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Die Wirtschaftslage des Bundesgebiets im Februar/ März 1958 

Geld und Kredit 
Die geld- und kreditwirtschaftliche Entwicklung war 

in der Berichtsperiode weiter vor allem durch drei 
schon seit mehreren Monaten deutlich zu beobachtende 
Erscheinungen gekennzeichnet, auf die unter Verzicht 
auf andere (ohne weiteres aus der beigefügten Stan­
dardtabelle und aus dem Statistischen Teil ersichtliche) 
Einzelheiten im folgenden besonders verwiesen wer­
den soll: 

1) durch das Ende des starken Liquidisierungspro­
zesses, der bis zum Herbst des vergangeneo Jahres mit 
den hohen Devisenzugängen verbunden war; 

2) durch eine nur noch geringfügige Ausdehnung der 
·kurzfristigen Bankkredite bei gleichzeitig stärkerer, 
aber sich durchaus im Rahmen der Geldkapitalbildung 
haltenden Zunahme der hauptsächlich von den Real­
kreditinstituten sowie den Instituten des Sparkas­
sensektors gewährten längerfristigen Kredite, und 
schließlich 

3) iJn ~engem Zusammenhang mit den eben ~erwähn­
ten Entwicklungstendenzen: eine beträchtliche Er­
höhung der Wertpapieremissionen, und zwar nicht nur 
von Seiten der Wertpapiere emittierenden Kreditinsti­
tute, sondern auch von Seiten anderer, nicht zum Ban­
kensektor gehörender Emittenten. 

Die Liquiditätsentwicklung 

Die Liquidität des Bankenapparates hat sich im 
März, wie im ganzen gesehen schon seit Herbst des 
vergangeneo Jahres, kaum mehr erhöht; bis auf die 
letzten Tage des Monats, in denen vom Bund hohe 
Jahresabschlußzahlungen geleistet wurden, hatten viel­
mehr die liquiditätsbelastenden Faktoren das Über­
gewicht. Zum Ausdruck kam das einmal in einer etwas 
steiferen Verfassung des Geldmarkts. Tagesgeld war 
fast den ganzen Monat hindurch nur zum Diskontsatz 
oder zu einem um 1/s 0/o über dem Diskontsatz liegen­
den Satz zu haben, während es im Februar zum Teil 
noch bis zu 1/4 °/o "unter Diskont" gehandelt worden 
war. Bis kurz vor Monatsende kam es auch zu einem 
stärkeren Rückfluß von Geldmarktpapieren zur Bundes­
bank, und die Inanspruchnahme der Bank durch den 
Rediskont von Wechseln war höher als im Vormonat. 

Wenn auch Saisonfaktoren in diesem Zusammen­
hang eine große Rolle spielten, so ist doch vor allem 
in Betracht zu ziehen, daß der Netto-Devisenanfall 
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bei den Banken, auf dem die Liquidisierungswelle des 
vergangeneo und zum Teil auch schon des vorletzten 
Jahres weitgehend beruht hatte, in den letzten sechs 
Monaten nur noch gering war; die- schon aus Saison­
gründen zeitweilig auftretenden- Versteifungstenden­
zen finden daher seit geraumer Zeit nicht immer ein 
ausreichendes Gegengewicht. Auch im März hielt 
sich die aus den Devisentransaktionen der Ban­
ken mit der Bundesbank resultierende Liquidisi,e.rung 
in rela,tiv engen Grenzen. Sile bezifferte sich nach den 
bisher vorliegenden Angaben auf etwa 25'0 Mio DM 
und war damit nicht wesentlich größer als in den 
beiden Vormonaten. Seit Ende September v. J. sind den 
Banken aus dieser Quelle - bei gleichzeitiger (vor 
allem durch die Auslandszahlungen des Bundes beding­
ter) Abnahme der Gold- und Devisenbestände der Bun­
desbank- nur noch Mittd i'm Betrage von etwa 800 

Mio DM zugeflossen gegenüber mehr als 6,1 Mrd DM 
in den davor liegenden sechs Mon~ten. Andererseits ist 
die Kassenentwicklung der großen öffentlichen Haus­
halte in ihrer Wirkung auf die Bankenliquidität im ab­
gdaufenen Rechnungsjahr im großen und ganzen neu­
tral geblieben. Wie im Abschnitt "öffentliche Finan­
zen" näher dargelegt, weist zwar vor allem der Bun­
deshaushalt seit geraumer Zeit erhebliche Defizite auf, 
aber die Ursache hierfür bilden hauptsächlich hohe, 
aus den Kassemeserven des Bundes bei der Bundesbank 
finanzier,te Auslandszahlungen, die die Bankenliquidi­
tät unberührt lass,en. Die "inlandswirksamen" Kassen­
transa~tionen schlossen dagegen in den letzten Mona­
ten eher wileder mit einem überschuß ab; selbst im 
März ht s:ich trotz der hohen Abschlußzahlungen, die 
am Ende dies Rechnungsjahres gewöhnlich fällig werden, 
offenbar kein "inlandswirksames" Defizit ergeben, 
wobei allerdings in den letzten Tagen des Monats, in 
denen sich die Abschlußzahlungen massierten, starke 
Ausgaben die Entwicklung bestimmten, während die 
zweite Dekade und die erste Hälfte der dritten Dekade 
des Monats ganz im Zeichen der hohen, durch den 
großen Steuertermin vom 10. des Monats bewirkten 
Steuerüberweisungen an die Bundesbank standen. 
Außerdem war die Wirkung, die von der Kassenent­
wicklung der öffentlichen Haushalte auf die Banken­
liquidität ausging, in den letzten Monaten weniger als 
sonst durch die jeweilige Höhe der "inneren" Defizite 
oder Überschüsse bestimmt, da unter dem Einfluß des 
§ 17 des Bundesbankgesetzes, der auch die Länder ein-



deutig zur Anlage ihrer flüssigen Mittel bei der Zen­
tralbank verpflichtet (es sei denn, sie hätten von der 
Bundesbank Ausnahmegenehmigungen erwirkt), neuer­
dings eine gewisse Konzentration der Ländermittel bei 
der Bundesbank erfolgt ist. Die liquiditätsverknap­
pende Wirkung der Kassenüberschüsse wurde dadurch 
verstärkt und die liquiditätserhöhende Wirkung der 
Defizite geschwächt. Auch im März hat dieser Faktor 
den liquidisierenden Einfluß, der sonst vielleicht von 
der Kassenentwicklung der in diesem Monat defizi­
tären Haushalte ausgegangen wäre, beschränkt, wenn 
er nicht sogar per Saldo zu einem gewissen Mittel­
zustrom zur Bundesbank und damit zu einer entspre­
chenden Liquidirtätseinengung beim übrigen Banken­
apparat gefüh11t hat. 

Eine eindeutige Belastung für die Bankenliquidität 
stellte jedoch in den letzten Wochen die saisonübliche 
Zunahme der BargeldanforderungeH an die Banken dar. 
Der gesamte Bargeldumlauf. dessen Entwicklung sich 
zwar nicht ganz mit den Veränderungen der Bargeld­
ansprüche an d:iJe Geschäftsbanken deckt (da in ihm vor 
allem auch der Kassenbestand der Banken selbst erut­
halten ist), aber di,ese Veränderungen doch im wesent­
lichen widersp~egdt, war im Durchschnirtt der ersten 2 5 

Tag,e dies März um 11d. 450 Mio DM höher als in der 
gleichen Zeit des Vormonats, wenn er auch am Monats­
ende, das dieses Mal nicht, wie im Februar, mit einem 
Lohnzahltag zusammenfiel, den entsprechendien Vor­
monatsstand weniger stark überschritten haben dürf,te. 
Die Zunahme war im wes,entlichen saisonhedingt, wo­
bei der Anst1eg der Beschäftigung (und die damit ver­
bundene Erweiterung des Bargeldbedarfs ,für Lohnzah­
lungszwecke) und das ,einsetzende Ostergeschäft die 
entscheidende Rolle spielten. 

Da den Banken im März zumindest bis zu den letzt­
ten Tagen des Monats in fühlbarem Umfange Mit­
tel entzogen wurden, waren sie als Ganz,es betrachtet 
den größten Teil des Monats hindurch nicht in der 
Lage, ihren Bestand an GeldmarJ~tpapieren weiter zu 
erhöhen. Ebenso wie ein Teil der sonstigen anlegenden 
Stellen waren sie vielmehr gezwungen, Geldmarkt­
papiere abzustoßen oder bei Fälligkeit auf den Erwerb 
neuer Titel zu v,erzichten. Der Umlauf der von der 
Bundesbank begebenen "Mobilisierungstitel" ging da­
her von Ende Februar bis zum 27. März- bei unverän­
derten Abgabesätzen- von 5 429 Mio DM auf 5 286 

Mio DM zurück. Gleichzeitig nahm die Bundesbank im 
Betrage von etwa 210 Mio DM sonstige Geldmarkt­
papiere, die ihr von den bisherigen Inhabern angeboten 
wurden, auf; in der Hauptsache handelte es sich dabei 
um VorratsstellenwechseL Die Offenmarktoperationen 
wirkten also noch in dieser Zeit- in stärkerem Maße 

4 

Mrd 
DM 

+10 

+8 

+ 6 

+ 4 

+ 2 

0 

- 2 

Mrd 
DM 

0 

BANKENLIQUIDITÄT UND REFINANZIERUNG 

I 

I ' 
Erhöhung ( +) bzw Verminderung(-) 

+-+---der Bankenliquidität --;----+-~ 

Mono/lieh• VI!IÖnderun~ 1) 

Kumulativ ob Dez•mb•r 1955 

' +-+-----'----- Kreditnehme der Kreditinstitute 
bei der Bundesbank Zl 

I)OurchschniN• aus don 4 Bankwoch•nstichtogon.-2)E/nsch/lefilich d•r 
Kreditinstitute West- Berliils.- s) Geschätzt. 

Mrd 
DM 

0 

B8k 

als im Februar - auf den Markt entlastend oder, ge­
nauer gesagt, der Markt war in der Lage, sich die benö­
tigten liquiden Mittel mittels seiner hohen - ja als 
Liquiditätsreserve unterhaltenen - Bestände an Geld­
marktpapieren zu beschaffen. Gleichwohl wurde die 
Bundesbank aber auch über den Rediskontkredit stär­
ker in Anspruch genommen. Ihr Gesamtbestand an re­
diskontierten Inlandswechseln stellte sich im Durch­
schnitt der ersten 25 Tage des März auf 1 272 Mio DM 
gegen 906 Mio DM in der gleichen Zeit des Vormo­
nats und 634 Mio DM im Durchschnitt der vier Aus­
weisstichtagevom November, dem bisherigen Tiefstand 



ihres Rediskontkredits. Ihre gesamten Refinanzierungs­
kredite (neben den rediskontierten Wechseln gehören 
dazu noch Lombardkredite und die in früheren Jahren 
in einigen Sonderfällen von den I,andeszentralbanken 
bzw. der Berliner Zentralbank aus der Hand von Kre­
ditinstituten übernommenen Ausgleichsforderungen) 
betrugen dabei am 23. d. M., dem letzten Stichtag, für 
den Angaben vorliegen, 1,46 Mrd DM gegen 1,22 Mrd 
DM am gleichen Zeitpunkt des Vormonats. 

Erst unmittelbar am Monatsende änderte sich das 
Bild insofern, als - namentlich auf Grund hoher Aus­
zahlungen des Bundes - die Banken einen verhältnis­
mäßig starken Mittelzugang verzeichnen konnten, der 
um so mehr ins Gewicht fiel, als aus den schon erwähn­
ten Gründen der Bargeldumlauf keine so starke Spitze 
aufwies wie sonst zum Monatsende. Der Monatsultimo 
war daher verhältnismäßig leicht, was vor allem darin 
zum Ausdruck kam, daß in den letzten Tagen plötzlich 
eine relativ starke Nachfrage nach Geldmarktpapieren 
einsetzte. Am 31. März ging der Umlauf an Mobilisie­
rungstiteln infolgedessen mit 55 32 Mio DM um rd. 
100 Mio DM über den Stand von Ende Februar hinaus. 
Gleichzeitig wies die Bundesbank allerdings einen um 
rd. 225 Mio DM höheren Bestand an sonstigen Geld­
marktpapieren auf, so daß sie Ende März durch ihre 
gesamten Offenmarktoperationen dem Markte etwas 
weniger Mittel entzogen hatte als Ende Februar. 

Wandlungen in der Kreditstruktur 

Pie kurzfristigen Bankkredite an Wirtschaftsunter­
nehmen und Private sowie an öffentliche Stellen sind, 
wie eingangs erwähnt, in der letzten Zeit auffallend 
schwach gewachsen. In den Monaten Oktober 1957 bis 
Februar 1-9 58 betrug ihre Zunahme nach der monat­
lichen Bankenstatistik 490 Mio DM1), während sie in 
der gleichen Zeit von 1956/57 um 708 Mio DM und 
von 1955/56 um 1 096 Mio DM ausgedehnt worden 
waren. In der jüngsten Zeit hat sich die Abschwächung 
noch verstärkt; in der ersten März-Hälfte stellte sich 
nämlich die Erweiterung des Volumens der kurzfristi­
gen Kredite bei den 480 halbmonatlich berichtenden 
Kreditinstituten trotz der erhöhten Anforderungen, die 
der große Steuertermin in diesem Zeitabschnitt an die 
Wirtschaft stellte, nur auf 163 Mio DM gegen 51" 

Mio DM in der gleichen Periode des Vorjahres und 
3 64 Mio DM in der ersten März-Hälfte von 19 56. 

Diese Veränderung ist um so bemerkenswerter, als der 
beträchtliche Geldzustrom aus dem Ausland, der der 
Wirtschaft bis zum Herbst des vergangeneu Jahres auf 

1
) Dabei ist ein Zugang von 200 Mio DM außer Ansatz geblieben, der ledig· 

!ich aus einer Umwandlung mittelfristiger Kredite in kurzfristige Kredite infolge 
einer Umstellung der Vorratsfinanzierung im Agrarsektor herrührt (vgl. dazu 
unsere Bemerkungen lm Monatsbericht für November 1957 auf Seite 7). 

Grund von Vorauszahlungen für spätere Exportliefe­
rungen und zum Teil auch von Krediten ausländischer 
Banken zugute kam, inzwischen versiegt ist und sogar 
von entgegengesetzten Bewegungen abgelöst wurde. 
Allein die über deutsche Banken im Ausland aufge­
nommenen Gelder sind von Ende Oktober bis Ende 
Februar um rd. 250 Mio DM gesunken. Vor allem aber 
haben sich die sogenannten terms of payment gegen­
über dem Ausland, gemessen an der Differenz zwischen 
dem Saldo der Devisenbilanz und dem der Leistungs­
und Kapitalbilanz, wie im Abschnitt "Außenhandd 
und Zahlungsbilanz" noch näher dargelegt werden 
wird, von Oktober bis Februar um rund 700 Mio DM 
verschlechtert. Die Wirtschaftprofitiert also nicht mehr 
von der Bereitschaft des Auslands, ihr weite Zahlungs­
ziele zu gewähren und insbesondere die eigenen Be­
züge prompt oder gar schon vor der Lieferung zu be­
zahlen, sondern sie muß im Gegenteil jetzt auf Grund 
der früheren Vorauszahlungen liefern, ohne daß sie im 
ganzen neue Vorauszahlungen erhält. Zweifellos hat 
das für sie eine entsprechende Liquiditätsanspannung 
zur Folge. Trotzdem aber ist die Expansion der kurz­
fristigen Kredite wesentlich schwächer als früher. 

Brs zu einem gewissen Grade mag das daran liegen, 
daß die konjunkturellen Auftriebskräfte in letzter Zeit 
nachgelassen haben, obwohl man di,esen Umstand 
schon deshalb nicht überschätzen darf, weil mit der 
Stockung des Absatzes in denjenigen Bereichen, in 
denen sich hieraus eine unfreiwillige Lagerbildung er­
gibt, der Kreditbedarf eher zunimmt. Eine Rolle dürfte 
ferner spielen, daß der Wirtschaft kaum mehr, wie 
etwa noch vor einem Jahr, durch hohe "inlandswirk­
same" Kassenüberschüsse der öffentlichen Haushalte, 
und zwar vor allem des Bundes, Kaufkraft entzogen 
w~rd; da der Bund in letzter Zeit auch im internen 
Zahlungsv~erkehr nur noch geringe Überschüsse auf­
zuweis·en hatte, ja zeitweilig auch in diesem Sektor 
bereit's im Defizit war. Di,e Wirtschaft braucht also 
nicht mehr durch Kredit einen "Blutentzug" zu er­
setzen, wie sie ihn Jahre hindurch auf Grund der Kas­
senentwicklung der öffentlichen Haushalte erlitt. Auch 
dieser Faktor darf jedoch nicht überschätzt werden, 
zumal- teilweise uno actu mit ihm- der Kreditbedarf 
der öffentlichen Hand, vor allem der der Länder und der 
Gemeinden, gestiegen tst und die - in den obigen 
Ziffern enthaltenen - kurzfristig·en Bankkredite an 
öffentliche Stellen in letzter Zeirt infolgedess~en etwas 
stärker als bisher zugenommen haben. 

Von sehr großer Bedeutung dürfte jedoch gewesen 
sein, daß die Inanspruchnahme des kurzfristigen Bank­
hedits seit dem vergangeneu Jahr mehr und mehr 
durch die Mittelbeschaffung über die Begebung von 



KREDITGEWÄHRUNG UND 
NETTO- DEVISENANKÄUFE DES BANKSYSTEMS 1} 

SOWIE ERLÖSE AUS 
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I!Kreditlnstitute und Deutsche Bundesbank.- 2)Ausgeschattet wurde ein Zugang 
ln Höhe von 200 Mio DM auf Grund der Verlagerung ~nes Teils der Finanzierung 
der landwirtschaftlichen Vorratshaltung von den mittelfristigen auf die kurztrisli'gen 
Bankkredite. Vgl. dazu Monatsbericht November 1957, Seite 7.- J)Ausgeschaltet 
wurde ein in Fußnote 2)näher erläuterter Abgang in Höhe von 200Mio DM.-
4)Gesamte Netto- Devisenankäufe ohne dle Df!visenabgänge auf Grund der Aus­
landszahlungen des Bundes. 
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Wertpapieren ersetzt werden konnte. Im folgenden Ab­
schnitt wird näher geschildert, wie stark sich die Er­
g1ebigkeit der Wertpapiermärkte gerade in den letzten 
Monaten erhöht hat. Sowohl die Wirtschaft als auch 
die öff.entliche Hand waren daher in der Lage, einen im 
Vergleich zu früher wesentlich größeren Teil ihres 
Krechtbedarfs entweder durch unmittelbare Emissionen 
oder durch die Inanspruchnahme des langfristigen Kre­
dits der Realkreditinstitute (der seinerseits wieder aufs 
engste vom Absatz an Wertpapieren, also vor allem von 
Pfandbriefen und Kommunalobligationen, abhängt) 
zu decken. Die Direktemissionen der Wirtschaft und 
der öffentlichen Hand (einscl:ließlich der Aktien) so­
wie der Zuwachs der langfristigen Kredite der Real­
kreditinstitute stellten sich für die Monate Okto­
ber 1957 bis Februar 195"8 auf rd. 3,5"0 Mrd DM 
gegen nur 2,25' Mrd DM in der gleichen Zeit von 
195"6/5"7. Für die kurzfristigen Bankkredite bestand 
unter diesen Umständen selbstverständlich nicht der 
gleiche Bedarf wie vordem, zumal der Kapitalmarkt 
unter Umständen noch mehr hergegeben hätte (dann 
aber wohl bei entsprechender Schwächung der Zins­
senkungstendenz), wenn es die - sich zur Zeit in 
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durchaus vertretbaren Grenzen haltende - Investi­
tionstätigkeit erfordert hätte. 

Mit diesem Wandel in der Kreditaufnahme hat sich 
aber, wie schon in unserem Januar-Bericht angedeutet, 
insofern eine sehr erfreuliche Konsolidierung der mo­
netären Verhältnisse angebahnt, als er auf eine Ver­
minderung des Anteils der Bankdepositen am gesamten 
Geldvermögen hinwirkt. Mit der zumindest relativen 
Zurückdrängung des kurzfristigen Bankkredits durch 
die Mittelbeschaffung über Wertpapieremissionen bei 
Nichtbanken - und der Absatz an Nichtbanken hatte 
in letzter Zeit einen beträchtlichen Anteil an der Stei­
gerung des Gesamtabsatzes an Wertpapieren - wird 
nämlich der Zuwachs der praktisch Geld darstellenden 
oder doch in mehr oder weniger kurzer Frist in Geld 
verwandelbaren Einlagen bei Banken entsprechend ver­
langsamt, wenn nicht gar aufgehalten. Eine absolute 
Verminderung des Einlagenbestandes tritt selbstver­
ständlich nur ein, wenn die Emittenten der Wert­
papiere bzw. die Empfänger der durch die Wert­
papieremissionen finanzierten langfristigen Kredite 
den Gegenwert zur Tilgung von Bankschulden ver­
wenden und die Tilgungen den Umfang der neu­
gewährten Bankkredite übersteigen. Daß dieser Fall, 
gesamtwirtschaftlich betrachtet, heute nicht gegeben ist 
und in einer wachsenden Volkswirtschaft wohl nur sel­
ten gegeben sein wird, bedarf kaum eines Hinweises; 
die Einräumung neuer Bankkredite ist nach wie vor 
größer als die (in letzter Zeit allerdings auf Grund von 
Wertpapieremissionen offenbar erhöhte) Rückzahlung 
von Bankkrediten, so daß das Depositenvolumen wei­
ter wächst oder, m. a. W., die Bankbilanzen auch jetzt 
noch "länger" werden. Aber offensichtlich geht dieser 
Prozeß unter dem Einfluß des erstarkten Wertpapier­
marktes in wesentlich langsamerem Tempo vonstatten; 
denn die Wertpapieremittenten benutzen die sich ihnen 
bietenden Emissionsmöglichkeiten nicht einfach zu 
einer entsprechenden Erweiterung des Umfangs ihrer 
bisherigen Kreditinanspruchnahme, sondern sie neh­
men, wie oben für die letzte Zeit statistisch belegt, zu­
mindest im allgemeinen weniger Bankkredite in An­
spruch als es andernfalls erforderlich gewesen wäre, um 
ihre Ausgaben zu finanzieren. Wie ein Blick in die 
Praxis zeigt, sind die Investitionsaufwendungen der 
Unternehmen in der Tat keineswegs in dem Maße 
gestiegen, in dem ihnen mit der Auflockerung der 
Wertpapiermärkte zusätzliche Finanzierungsmöglich­
keiten eröffnet wurden. Die Zeichnung von Wert­
papieren bedeutet also an sich gewiß nicht ohne wei­
teres den Untergang von Bankdepositen, sondern zu­
nächst nur die Übertragung von Depositen vom 
Zeichner auf den Emittenten bzw. Kreditnehmer (von 



Zur Entwicklung wichtiger monetärer Daten im Bundesgebiet und in West-Berlin*) 

in MioDM 

I. Bankenliquidität und 
Refinanzierung 
1) Bestimmungsfaktoren der Banken­

liquidität (ohne Mindestreserve­
Anforderungen und Of!enmarkt. 
operationen); Gesamtwirkung 

darunter 
Veränderung des Noten- und 

Münzumlaufs 
Veränderung der Zentralbank­

einlagcn von Nidltbanken 
Netto-Devisenankäufe bzw. 

-verkäufe der Bundesbank 
(bzw. der früheren Bank 
deutscher Länder) 

2) Mittelzuflüsse bzw. -abflüsse bei den 
Kreditinstituten (ohne Deutsche 
Bundesbank) auf Grund der Offen­
marktoperationen 

3) Veränderung des Mindestreserve-Solls 
4) Veränderung der Zentralbankkredite 

an Kreditinstitute (Refinanzierung) 

II. Geldversorgung 
1) Kredite an Nichtbanken (einschl. 

Wertpapierbestände) der monatlich 
berichtenden Kreditinstitute 1); 
insgesamt 

Kurzfristige Kredite 

Mittel- und langfri,stige Kredite 
Wertpapiere und Konsortial­

beteiligungen ') 
2) Kredite der Bundesbank an 

Nichtbanken 1) 

3) Aufkommen längerfristiger Fremd­
mittel von Nichtbanken bei den 
Kreditinstituten; insgesamt 

Spareinlagen 1) 

Termineinlagen ') 
Umlauf an Bankschuldver­

sdueibungen 5) 

Bei Nichtbanken aufgenommene 
Gelder und Darlehen °) 

4) Netto-Devisenankäufe des 
Bankensystems 7) 

5) .Geldvclmnen" 8) insgesamt 

Bargeldmnlauf außerhalb der Banken 

Sichteinlagen von Nichtbanken 
(ohne Zentralbankeinlagen 
öffentl. Stellen) 

111. W ertp a p i era bs atz') 

Gesamter Absatz 

Festverzinsliche Papiere insgesamt 

Pfandbriefe, Kommunalobligationen 
und sonstige Bankschuld­
verschreibungen 

Industrieobligationen 

Anleihen der öffentlichen Hand 

Aktien 

1952 1953 

+ 165 + 102 

)30 97 

+ 29 95 

-+- 280 + 306 

18 1 - 22 

+ 

125 56 

+ 723 + 865 

+ 295 + 215 

+ 402 

+ 

Monatsdurchsmnitte Monatsziffern 1957/58 und (darunter in Klammern) 1956/57 
--------.------~- ------ ------------------~------.-------------

September I Oktober : November I Dezember I 1954 1955 1956 1 1957 Januar Februar 

Die Vorzeichen zu den unter I, 1 und 2 aufgeführten Zahlen geben an, ob die in der Vorspalte 
genannten Vorgänge Mittelzuflüsse (+) oder -abflüsse (-) beim Bankensystem bewirkt haben 

! I I 
+ 168 + 309 + 56 298 + 309 

+ 69 66 + 228 -'- 493 (- 63) (+1107) :<+ 33) <+ 162) (+ 763) 
95 
94) 

72 112 

142 164 

+ 267 + 173 

11 

+ 34 + 71 

+ 109 

+1 043 +1159 

+ 296 

79 140 

150 37 

232 
(- 188) 

963 
( 391) 

1:1300 

156 
<+ 233) 
+ 212 

<+ 326) 

+ 469 + 657 I<+ 668) 
'<++ 252 

540) 

+ 

44 - 217 h ;~~) 169 
51S) 

Zunahme=+: Abnahme=-

I 

+ 435 I + 97 
38 + 152 <++ 28) <+ 48) 

210 422 
125 119 (+ 269) (- 780) 

+ 846 + 760 
+1 275 i + 661 

(+1 091) '(+ 494) 

+ 144 

+ 603 

+ 524 i + 43 
(+ 333) (- 264) 

+ 786 1 + 650 
<+ 679) <+ 799) 

35 1 32 
3ts) + 13 (+ 79) (= 41) 

121 I + 7 

i<+ 
1-
(-

342 
507) 
512 
171) 

53 
522) 

102 
82) 

24 
74) 

102 
1S3) 

I + 262 
(+ 109) 

+ 76 
<+ 362) 

358 175 
(- 24) (- 190) 

90 .L 130 
(+ 427) (+ 384) 

+1 455 1-1 616 
<+ 632) (-1 213) 

+ 21 
<+ 29) 
+ 555 

(+ 917) 

+ 195 
<+ 123) (-

348 
(-1115) i(-

477 
424) 

34 
253) 

263 
636) 

];0 
70) 

19 
13) 
70 
96) 

+1 062 +1 469 + 477 
,(+ 8S8) (+1 482) (+ 319) 
I + 1s3 + 551 343 
:(+ 97) <+ 779) (- 172) 

+1 200 P) 
(+ SOl) 

1 + 837 +1 074 + 
:<+ 799) <+ 696)b) <+ 

4;) \<_+ r~;) b) (t ;+ 
:<-
'+ 

, + 256 P) 
<+ 268) 

636 + 
390) b)i<+ 
184 I + 
101) i(-

837 P) 
564) 
107 P) 
31) 

1 ! + 12 13 (- 97) !(+ 79) 
I 1<-

42 61 + 3 I + 
21) '(+ 44) (- 136) :(+ 

i 

3 P) 
55) 

+ 703 + 838 + 900 

+ 205 + 307 + 410 

+ 184 + 184 13 

+ 824 + 862 

+ 343 + 243 

+ 

I 
+ 909 ! +1 222 

+1 071 (+ 854) (+1 367) 

+ .S4 + 457 
+ 425 <+ 136) (+ 230) 

+ 202 + 344 

+ 35ts) + 109ts) + 172ts) +. 129ts)l 

156 ,I + 300b) <+ 312) 
1

<+ 734) 
+ 102 b) + 49 

+ 10115 )1 + 81 b) (+ 91) '(+ 31) 
+ 251 ' + 372 

+ 279 + 238 

+ 260b) + 291 

+ 194 + 184 

+ 124 + 96 

+ 70 + 88 

151 247 

130 225 

84 137 

11 25 

35 60 

22 22 

+ 331 b)j + 35obl! 

+ 241 b), + 159 
! 

+ 362b), + 265b) (+ 3H) 1(+ 372) 

i +1 071 + 264 
+ 388b)i + 447 (+ 553) (+ 591) 

! + 550 + 176 
+ 246b) + 208 I + 337 (+ 56) I'(+ 50) 

+ 108 + 70 + 132 ( t ~:~) (.::: ~;~) 
+ 278 

+ 67 

+ 211 

396 

35S 

275 

34 

49 

3S 

+ 138 b) + 138 

3S7 

258 

197 

12 

49 

129 I 

139 

47 

1710) 

153 

+ 205 I(.::: ;::) l(t 3;~) 
Nominalbetrag 

4S5 I 
520 

(534) 
444 

(415) 350 

210 

so 

60 

135 

314 
(134) 
105 

(240) 
25 

( 41) 
76 

(119) 

618 
(296) 
520 

(193) 

327 
( 67) 

94 
( 35) 

99 
( 91) 

98 
(103) 

I +1 050 +1 310 +2 133 i +1170 P) 
I<+ 562) (+1155) <+2 021) 

1

1

C+1 o19) 
: + 320 +1 212 + 778 + 617 P) 

(~ 157) (+ 951) (: :~~) I(: ~~) P) 

(+ ;~;) (- ;;:) (+1166) 1(+ 245) 

+ 168 + 141 + 143 I' + 126 P) 
(+ 36)b) (+ 137) (+ 93) (+ O)b) 

+ 265 I + 291 + 250 + 186 P) 
(+ 481) (+ 338)b) (+ 13l)b)l(+ 354)b) 

+ 168 I 240 + 210 - 137 P) 
<+ 253) <+ 2S3) <+ 446) 

1

<+ 38s) 

I

' -'- 655 +1 334 -1 S02 j' + 55S P) 
(: 966) (+1 391) (~2 33~) ;<+ 395) 

I(+ ;::) I(= :!!) (- 392) :<t !~~>") 
I(++ 317 1 +1 672 -1 s1o 1 + 6

5
1
5
) ") 

427) (+1 537) (-1 940) (-

572 
(144) 
496 

(117) 

344 
( 66) 

55 
( 40) 

97 
( 11) 

76 
( 27) 

486 
(324) 
407 

(1S6) 

261 
(153) 

52 
( 2S) 

S4 
( 5) 

79 
(13S) 

751 
(568) 
635 

(400) 

357 
(170) 
106 

( S6) 
172 

(144) 
116 

(168) 

898 
(234) 
748 

(177) 

459 
( 98) 
202 

( 45) 
87 

( 34) 
150 

( 57) 

') Die Angaben zu I und 11 betreffen, soweit nimt anders vermerkt, die Kreditinstitute und die Deutsche Bundesbank (früher Bank deutsdJer Länder, landeszentralbanken und 
Berliner Zentralbank). - ') Ohne Smatzwemsel und unverzinslime Smatzanweisungcn und ohne Ausgleimsforderungen. - ') Ohne ßestände an Bankschuldverschreibungen 
(teilweise auf Grund von Smätzungen} und ausländismen Wertpapieren. - ') Die Ausgleichs- bzw. Entschädigungsgutsmriften für Vertriebene bzw. Altsparer sind nur insoweit 
berücksichtigt, als Deckungsforderungen gegen den Ausgleimsfonds (§ 5 LAG) eingelöst wurden. - ') Nur Termineinlagen von Nidltbanken mit Kündigungsfrist oder Laufzeit 
von mindestens einem Monat. - 5) Saldiert mit den Beständen der Kreditinstitute an eigenen und (teilweise auf Grund von Schätzungen) an fremden Bankschu!dvcrschrei· 
bongen. - ') Mit Kündigungsfrist oder Laufzeit ab 6 Monate. - 7) Saldo der Konten zur Abwicklung des Auslandsgesmäfts bei der Deutschen Bundesbank (bzw. der Bank 
deutsmer Länder) und den Kreditinstituten; vgl. Anmerkung 7) in Tabelle I, l, Aktiva und Passiva, des Statistismen Teils der Monatsberichte der Deutschen Bundesbank. -
fl) Bargeldumlauf _ ohne Kassenbestände der Banken - sowie Sichteinlagen von Nichtbanken bei a11en Kreditinstituten, ausgenommen Sicht:!inlagen öffentlicher Stellen bei der 
Bundesbank (bzw. beim Zentralbanksystem). - 9) Brutto~ Absatz, d. h. obne Berücksichtigung gleichzeitiger Tilgungen und Rückflüsse zu den Emissionsinstituten; ohne lnvesti­
tionshillepapiere. - ") Ohne Berücksimtigung der Beträge der 7(5'1•)'/oigen Umschuldungsanleihe des Freistaates Bayern von 1955. die im Tausm gegen gekündigte 8°/oige 
Schatzanweisungen übernommen wurden. - b) StatistisCh bereinigt. - ts) Teilweise geschät•t. - P) Vorläufig. 

----------------------------------------------------~ 
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den seltenen Fällen des Wertpapiererwerbs mittels 
Bargeld oder durCh VerreChnung von AnsprüChen wird 
hier natürliCh abgesehen); aber der Emittent wird da­
durCh in die Lage versetzt, bei gleichem Ausgabevolu­
men auf die InanspruChnahme von Bankkrediten zu 
verzichten, so daß es bei der Übertragung der Einlagen 
des Wertpapierzeichners auf den Empfänger des Wert­
papiererlöses bleibt und keine zusätzlichen Einlagen 
durch die Einräumung neuer Bankkredite entstehen. 
Die in unserem Januar-Bericht erwähnte Chance, daß 
mit der Ausweitung der Wertpapiermärkte die in ver­
hältnismäßig kurzer Frist ohne Risiko monetisierbaren 
finanziellen Reserven nicht mehr so rasch wachsen wie 
bisher (zumindest wenn kein neuer Geldeinstrom aus 
dem Ausland einsetzt, was vorläufig wenig wahrschein­
lich ist), ist daher ohne Zweifel gegeben, und die Zah­
len über den kurzfristigen Bankkredit zeigen deutlich, 
daß die Entwicklung zur Zeit tatsächlich in diese Rich­
tung geht. 

Die Lage an den Wertpapiermärkten 

An den Wertpapiermärkten war die Nachfrage der 
Kapitalanleger in der Berichtszeit so stark, daß sich die 
seit der Mitte vorigen Jahres zu beobaChtenden Auf­
}ockerungstendenzen - sowohl hinsiChtliCh der waCh­
senden Aufnahmefähigkeit der Märkte wie auCh der 
weiteren Ermäßigung des Kapitalzinses - in beschleu­
nigtem Tempo fortgesetzt haben. Der über die Wert­
papiermärkte fließende Strom langfristiger Finanzie­
rungsmittel hat damit wieder ein Volumen erreiCht, das 
im Rahmen der gesamten Fremdfinanzierung eine ent­
scheidende Rolle spielt. Im Februar, dem letzten Mo­
nat, für den vollständige statistische Angaben vorlie­
gen, belief siCh der Absatz neu begebener Wertpapiere 
auf einen Betrag von fast 900 Mio DM- das höchste 
Monatsergebnis der Nachkriegszeit - gegen 750 Mio 
DM im Januar d. J. und 594 Mio DM im MonatsdurCh­
schnitt 1des letzten Halbjahres 1957. Etwa die Hälfte 
davon entfiel auf SchuldversChreibungen der Realkredit­
institute. Aber auch die von Nichtbanken emittierten 
Anleihen und die Aktien waren im Februar mit rd. 440 
Mio DM mit einem im Vergleich zu den Vormonaten 
wesentlich größeren Betrag am gesamten Wertpapier­
absatz beteiligt. Angesichts der stark erhöhten Auf­
nahmefähigkeit des Marktes brauchte der Zentrale Ka­
pitalmarktaussChuß des Bankgewerbes kaum mehr wie 
in früheren Monaten bremsend auf die Emi~sionen 

dieser Emittentengruppe zu wirken; er konnte vielmehr 
den an ihn herangetragenen Emissionswünschen zügig 
stattgeben, ja es war sogar erwünscht, daß das Markt­
bild nicht etwa durch eine zu starke - vielleicht auf 
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übertriebenen Zinssenkungserwartungen beruhende -
Zurückhaltung der Emittenten verfälscht wurde. 

Immerhin spielten die Emissionen der Realkredit­
institute in den ersten beiden Monaten des Jahres am 
Rentenmarkt noch die entscheidende Rolle. Im Februar 
stieg der Absatz neuer Pfandbriefe und Kommunal­
obligationen im Vergleich zum Januar um rd. 100 Mio 
auf 453 Mio DM und übertraf damit alle früheren Mo­
natse,rgebnisse seit Juli 1954. Besonders bemerkens­
wert war die Zunahme des Absatzes von Kommunal­
obligationen um 128 Mio auf 295 Mio DM; der Betrag 
der untergebrachten Pfandbriefe blieb dagegen im 
Februar mit 158 Mio DM um 28 Mio DM unter der 
AbsatzziHer vom Vmmonat, womit er freiliCh naCh 
wie vor über dem DurChsChnitt des letzten Halbjahres 
1957 (121 Mio DM) lag. Die ung-ewöhnliCh starke Be­
lebung des Kommunalkreditg·esChäfts hängt damit zu­
sammen, daß die Länder und Gemeinden zur Zeit eine 
sehr rege KreditnaChfrage entfalten, während die 
NaChfrag.e naCh Hypothekendarlehen bei den Real­
kreditinstituten weiter hinter den MögliChkeiten zur 
Placierung von Pfandbriefen zurückblieb. Trotz der 
verhältnismäßig hohen Emissionsziffern für Pfand­
bri.efe und Kommunalobligationen hat jedoCh der 
Kursanstieg in diesem BereiCh wiederum beträChtliChe 
FortsChritte gemaCht. Die Realkreditinstitute konnten 
die Abgabekurse für ihre Emissionen laufend erhöhen. 
Im Februar wurden die 7 1/2 °/oigen Emissionen (140 
Mio DM) fast nur noCh zu Kursen zwisChen 99 und 
100 1/2 (gegen 97 bis 99 im Januar) und die neuen 
7 Ofoigen Titel (rd. 205 Mio DM) überwiegend zu 96 
bts 97 1/4 vH verkauft. Im März wurden die Emissions­
kurse für 70foige Titel auf 98 bis 99 vH heraufgesetzt; 
gleiChzeitig sind die Bonifikationen gesenkt worden. 
AuCh der Anstieg der Börsenkurse der früher emittier­
ten Pfandbriefe und Kommunalobligationen setzte 
siCh bei anhaltend starker, meist das verfügbare An­
gebot übersteigender NaChfrage im März rasCh fort; 
insbesondere die Kurse für steuerfreie 5 °/oige Papiere 
und für 4 °/oige Altspareremissionen erhöhten siCh 
jeweils um etwa 2 Punkte auf 98 bis 99 bzw. 87 bis 
89 und für 5 1/2 °/oige Papiere um 1 Punkt auf 1001/2 

bis 101 112. 
Ähnlich lebhaft war die Nachfrage nach den neuen 

Anleihen der Industrie und der öffentlicl1en Hand, so 
daß in der BeriChtszeit auch in diesem MarktbereiCh 
der Übel'gang vom 7 1/2 °/oigen zum 7 °/oigen Anleihe­
typ rasch vollzogen werden konnte. Im Februar wur­
den Industrieobligationen und öffentliche Anleihen im 
Gesamtbetrag von 289 Mio DM (nominal) unterge­
bracht gegen 278 Mio DM im Vormonat. Davon ent­
fid der größte Teil - 202 Mio DM gegen 106 Mio 
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ZUR ENTWICKLUNG DER WERTPAPIERMÄRKTE 
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1! Ohne Investitionshilfepapiere und Konversionsonleihen.- 2!Monalsdurchschm!te 
eigene Berechnung; Durchschnittskurse für März 1958 geschätzt ~Sk 

DM im Januar - auf Industrieanleihen, die damals 
noch ausschließlich auf den 7 1/2 °/oigen Typ beschränkt 
waren. Die Stücke wurden zu Kursen zwischen 98 1/2 

und 100 jeweils sofort vom Markt aufgenommen. 
Auch die erste 7 Ofoige Industrieanleihe, die Anfang 
März im Betrage von 50 Mio DM von einem inter­
national bekannten Industrieunternehmen zu dem 
- zunächst hoch erscheinenden - Kurs von 97 aufge­
l~gt wurde, stieß auf so großes Interesse, daß der Emis­
sionsbetrag weit überzeichnet wurde und der Freiver­
kehrskurs für dieses Papier unmittelbar nach der 
Emission auf über 98 stieg. Eine in der zweiten Mo­
natshälfte folgende 7 Ofoige Industrieanleihe im Be­

trage V·On 100 Mio DM wurde daher bereits zum er­
höhten Kurs von 98 emittiert; auch sie war alsbald 
ausverkauft und wurde nach wenigen Tagen mit 99 

gehandelt. Zum Monatsende hat als erste öffentliche 
Stelle das Land Bayern eine 7 Ofoige Anleihe - im Be-
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trage von 70 Mio DM zum Kurs von 97 1/2- begeben. 
und zwar ebenfalls mit vollem Erfolg. 

Der Aktienmarkt stand- im Gegensatz zu der über­
wiegend f.esten Kurstendenz am Rentenmarkt - in der 
Berichtszeit weiter im Zeichen einer gewissen Zurück­
haltung der Kapitalanleger. Der Absatz neu emittiert·er 
Aktien stieg im Februar zwar wieder auf rd. 150 Mio 
DM (gegen 116 Mio DM im Januar und 84 Mio DM 
im Monatsdurchschnitt des vierten Quartals 1957), 

aber davon entfielen 110 Mio DM auf eine einzige 
Emission. Im übrigen spiegelte der Markt in den letzten 
Wochen deutlich die - durch Lohnkonflikte in einigen 
Industriezweigen noch verschärfte - Unsicherheit über 
die weitere Konjunkturentwicklung wider, wenn man 
von der vorübergehenden Nachfragebelebung für einige 
Sonderwerte absieht, für die Dividendensteigerungen 
und Bezugsrechte angekündigt wurden oder bei denen 
mit Kapitalberichtigungen aufgrund des vorgdegten 
Gesetzentwurfs gerechnet wird. Die Kursveränderun­
gen hielten sich daher im aUgemeinen bei geringem 
Umsatz in engem Rahmen. Immerhin hat sich der vom 
Statistischen Bundesamt berechnete Index der Aktien­
kurse bis zur letzten März-Woche von den in der zwei­
ten Februar-Hälfte erlittenen leichten Kurseinbußen 
wieder erholt; die sinkende Zinstendenz an den Reu­
tenmärkten war dabei sicher von Einfluß. 

Die verhältnismäßig rasche Auflockerung, die die 
Wertpapiermärkte seit der Mitte des vergangeneu Jah­
res, und zwar besonders in den letzten Monaten, er­
fuhren, hat freilich auch verschiedentlich die Sorge her­
vorgerufen, daß dabei- Mittel in den Markt geströmt 
sein könnten, die keine Gewähr für eine Daueranlage 
bieten, und daß sich die Grundlage des jetzigen Auf­
schwungs deshalb unter Umständen als relativ labil er­
weisen könnte. Die vorhandenen Unterlagen gestatten 
leider nicht, das definitive Wertpapierplacement ge­
nau zu durchleuchten und damit die Basis für ein exak­
tes Urteil in dieser Frage zu schaffen. Immerhin recht­
fertigen die vorhandenen Anhaltspunkte solche Be­
fürchtungen kaum. Gewiß ist es richtig, daß die Kredit­
institute in den letzten Monaten ihre Wertpapierbe­
stände nicht unbeträchtlich erhöht haben und die Fla­
derung der neu begebenen Titel. auch wenn sie nicht 
selbst einen größeren Teil übernahmen, doch insofern 
unterstützt haben, als sie durch die Übernahme früher 
begebener Wertpapiere Raum für die Fladerung der 
neuen Emissionen schufen. Sowohl im Januar als auch 
im Februar sind die Wertpapierbestände und Konsor­
tialbeteiligungen der von unserer monatlichen Banken­
statistik erfaßten Kreditinstitute um Beträge gestiegen, 
die mit 393 Mio DM bzw. 417 Mio DM jeweils etwa 
der Hälfte des Betrages der gleichzeitig untergebrach-



ten neuen Wertpapiere entsprechen. Eine große Rolle 
spielten dabei die Sparkassen, die seit geraumer Zeit 
bekanntlich 'einen ungewöhnlich hohen Zugang an 
Spareinlagen verzeichnen und die Aufstockung ihres 
Wertpapierportefeuilles - in der Regel handelt es sich 
dabei um Pfandbriefe und Kommunalobligationen -
sicher als eine Daueranlage betrachten. Aber auch bet 
den übrigen Kreditinstituten beruht der Zugang an 
Wertpapieren wohl durchweg auf dem relativ sicheren 
Fundament des in den letzten Monaten weiterhin recht 
beträchtlichen Aufkommens an längerfristigen Fremd­
mitteln, das zu einem erheblichen Teil ebenfalls 
auf Spareinlagen entfiel. überhaupt ist es typisch für 
die augenblicklich sehr vorsichtige Anlagepolitik der 
Kreditinstitute, daß der Gesamtzuwachs ihrer Kredite 
und Wertpapierbestände seit geraumer Zeit hinter dem 
Betrage der bei ihnen aufkommenden längerfristigen 
Mittel Monat für Monat zurückbleibt oder ihn doch 
kaum übersteigt, während 19 54 und 19 55, als die 
Wertpapierkäufe der Banken ebenfalls recht beträcht­
lich waren, das Volumen dieser Käufe plus der 
damaligen Erweiterung des Kreditvolumens erheb­
lich über die sogenannte Geldkapitalbildung bei den 
Banken hinausging1). Es kommt hinzu, daß in der Aus­
wahl der von den Kreditinstituten hereingenommenen 
Wertpapiere deutlich die Absicht einer Daueranlage er­
kennbar ist. Der bei weitem größteTeil der erworbenen 
Titel besteht, wie schon oben für die Sparkassen er­
wähnt, aus Pfandbriefen und Kommunalobligationen,. 
wobei nach Möglichkeit steuerfreie Papiere gekauft 
wurden, die besonders für die voll steuerpflichtigen 
Institute eine gute, auch im Faii einer Steuererhöhung 
nicht gefährdete Netto-Rendite abwerfen. Für ,die Be­
ständigkeit dieser Wertpapieranlagen spricht überdies, 
daß die Kreditinstitute im Vergleich zu 195 5 heute 
über weit höhere Liquiditätsreserven und damit über 
einen erheblichen Puffer vor ihren Wertpapierbe­
ständen verfügen; man vergegenwärtige sich z. B. nur, 
daß sich ihre Bestände an Geldmarktpapieren Ende 
Februar auf rd. 7,6 Mrd DM, d. h. auf nur etwa 1,5 

Mrd DM weniger als ihre Bestände an Wertpapieren 
und Konsortialbeteiligungen beliefen, während Mitte 
19 55 dem Wertpapierportefeuille der Kreditinstitute in 
Höhe von 5,75 Mrd DM ein Bestand an Geldmarkt­
papieren von nur 1,4 Mrd DM gegenübergestanden 
hatte. Die Banken könnten sich daher zu Abgaben wohl 
nur veranlaßt sehen, wenn das Niveau der kurzfristigen 
Zinssätze scharf in die Höhe gedrückt oder die Liquidi-

1) Vg1. hierzu die Ziffern unserer letzten .. monetären Gesamtana)yse .. im 
Monatsberidtt Januar 19;s, S. 19. 
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tät des Bankenapparates empfindlich beschränkt wer­
den sollte, was aber einen völligen Wandel der der­
zeitigen Kreditpolitik zur Voraussetzung hätte. 

Aber auch die Entwicklung des übrigen Placements 
ist nach den vorhandenen Anhaltspunkten normaler 
als in früheren Jahren. So verdient insbesondere Be­
achtung, daß im Gegensatz zur Zeit des Kapitalmarkt­
förderungsgesetzes in den letzten Monaten Industrie­
unternehmen an der Aufnahme von Wertpapieren 
kaum beteiligt gewesen sein sollen. Die Anlage von 
relativ kurzfristigen Betriebsreserven in Wertpapieren, 
die in der Zeit von 19 53 bis 19 55 einen ziemlich 
großen Umfang angenommen und damit in der Tat ein 
bedenkliches Unsicherheitsmoment in die Entwicklung 
der Wertpapiermärkte gebracht hatte, scheint also ge­
genwärtig kaum dne Rolle zu spielen. Ein großer Teil 
der erheblichen Wertpapierbeträge, die seit Mitte 1957 

von Nichtbanken übernommen wurden, ist vielmehr 
an Kapitalsammelstellen gegangen, die schon immer 
Wertpapiere erworben haben, wie vor allem die pri­
vaten und öffentlichen Versicherungen. Die Wiederauf­
nahme der Wertpapierkäufe durch die Sozialversiche­
rungen, auf die hier gelegentlich hingewiesen wurde, 
dürfte in diesem Zusammenhang von besonderer Be­
deutung gewesen sein. Da es sich hier zu einem erheb­
lichen Teil um die Anlage von Deckungsmitteln han­
delt, mit deren Rückziehung bis auf weiteres nicht zu 
rechnen ist, wenn nicht anderweitig verursachte ·Markt­
rückschläge hierzu Anlaß geben, ist an dem Dauer­
eharaber solcher Wertpapierplacements nicht zu 
zweifeln. Aber auch privat,e Kapitalanleger haben, Be­
richten aus Bankkreisen zufolge, in letzter Zeit in stei­
gendem Maße Wertpapiere aufgenommen. Nach unse­
rer Statistik über den Erstabsatz an Wertpapieren hat 
sich der Anteil der privaten Käufer am Gesamtabsatz 
zumindest bis Januar d. J. zwar nicht erhöht, aber es 
ist wahrscheinlich, daß bei der endgültigen Placierung 
der neu begebenen Wertpapiere der Anteil der Priva­
ten durch Erwerbungen aus zweiter Hand etwas ge­
stiegen ist. Auf jeden Fall hat die Wertpapierüber­
nahme durch Private mit der starken Ausweitung 
des Gesamtabsatzes an Wertpapieren Schritt gehalten. 
Die Zunahme des Wertpapierabsatzes dürfte mithin 
weit mehr als unter der BeNschaft des Kapitalmarkt­
förderungsgesetzes einen Niederschlag der wachsenden 
echten Kapitalbildung und der - vom währungspoliti­
schen Standpunkt aus zweifellos erwünschten - stär­
keren Rückkehr zur Kapitalanlage in Wertpapieren bil­
den und daher auf einer wesentlich gesünderen Grund­
lage ruhen. 



Öffentliche Finanzen 

Die öffentlichen Haushalte wiesen im Februar und 
März d. J. schon aus zahlungstechnischen und saisona­
len Gründen Kassendefizite auf. So war im Februar das 
Steueraufkommen nicht nur auf Grund des vierteljähr­
lichen Zahlungsrhythmus, sondern auch unter dem Ein­
fluß des nach der Jahreswende einsetzenden saisonalen 
Rückgangs der Wirtschaftstätigkeit vergleichsweise 
niedrig, während im März die Ausgaben wegen der am 
Ende des Rechnungsjahres fälligen Abschlußzahlungen 
so hoch waren, daß dadurch der Einfluß des großen 
Steuertermins mehr als kompensiert wurde. Zur Finan­
zierung der Fehlbeträge haben die großen öffentlichen 
Haushalte, abgesehen von der Inanspruchnahme der 
Kreditmärkte durch die Länder, vor allem auf ihre Kas­
senreserven bei der Bundesbank zurückgegriffen. Dies 
gilt namentlich für den Bundeshaushalt, dessen Gut­
haben bei der Bundesbank nach einem vorübergehen­
den Anstieg im Januar in den beiden letzten Monaten 
wieder um schätzungsweise 800 Mio DM gesunken 
sind, so daß sie sich am Ende des Rechnungsjahres auf 
nur noch etwa 23/4 Mrd DM gestellt haben dürften. 
Dem wirkte allerdil'lgs entgegen, daß auf der anderen 
Seite die Länder auf Grund der Vorschriften des § 1 7 

des Bundesbankgesetzes seit einiger Zeit höhere Mittel 
bei der Bundesbank unterhalten als in früheren Mo­
naten. Die Gesamtguthaben der öffentlichen Haushalte 
bei der Bundesbank sind daher im Februar um rd. 460 

Mio DM gesunken; im März dürften sie abermals, 
wenn auch nur geringfügig, zurückgegangen sein. Sie 
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betragen infolgedessen zur Zeit nur noch schätzungs­
weise 3,7 Mrd DM gegen rd. 4,1 Mrd DM am 31. De­
zember 1957 und rd. 7,7 Mrd DM an ihrem Höhe­
punkt im September 1956. 

Der Bundeshaushalt 

Der Bundeshaushalt wies im Februar einen Kassen­
fehlbetrag von 649 Mio DM auf, der höher war als in 
jedem der vorangegangenen Monate äes Rechnungs­
jahres 1957/58. Dies lag ausschließlich daran, daß die 
Einnahmen aus den obengenannten Gründen erheblich 
hinter dem Stand der früheren Monate zurückblieben. 
Die Ausgaben haben nämlich mit rd. 2,69 Mrd DM 
den durchschnittlichen Stand der Monate Juli bis De­
zember nicht ganz erreicht, obwohl der Bund im Februar 
wieder ziemlich umfangreiche Auslandszahlungen- rd. 
.490 Mio DM gegen rd. 245 Mio DM im Durchschnitt 
der ersten zehn Monate des Rechnungsjahres -, und 
zwar insbesondere für Zwecke der Rüstungseinfuhr, 
tätigte. Infolge dieser hohen Auslandszahlungen hielt 
sich andererseits das "inlandswirksame" Kassendefizit 
des Bundes im Februar mit 161 Mio DM bzw.- unter 
Einschluß der auf den Konten der NATO-Mächte ste­
hengebliebenen Bundesmittel - mit 151 Mio DM in 
relativ engen Grenzen. 

Im März waren die Ausgaben unter dem Einfluß von 
Abschlußzahlungen ebenfalls höher als die Einnahmen, 
so daß der Fehlbetrag des vierten Rechnungsquartals 
(Januar bis März) trotz des im Januar erzielten hohen 
Überschusses nahezu 1/2 Mrd DM betragen haben 
dürfte. Für das gesamte Rechnungsjahr würde das Kas­
sendefizit damit etwa 2 3/4 Mrd DM erreicht haben. 
Im Vergleich zum Haushaltsvoranschlag, in dem ein 
Rückgriff auf Kassenreserven im Umfang von 4 Mrd 
DM und eine Kreditaufnahme in Höhe von 1,5 Mrd 
DM (nach Abzug von Tilglingen) vorgesehen war, be­
deutet dies allerdings ein günstigeres Ergebnis. Ent­
scheidend hierfür war der Umstand, daß die Aufwen­
dungen für die Aufstellung eigener Verteidigungs­
streitkräfte aus technischen Gründen langsamer zu­
nahmen als veranschlagt. In den ersten zehn Monaten 
des Rechnungsjahr·es - neuere Angaben liegen nicht 
vor - beliefen sich diese Aufwendungen auf etwa 4,2 

Mrd DM. Im Februar und März haben sie das durch­
schnittliche Niveau der Vormonate infolge der zuvor 
erwähnten hohen Auslandszahlungen bzw. auf Grund 
von Jahresabschlußzahlungen vermutlich übertroffen. 
Trotzdem dürften sie im gesamten Jahr hinter dem 
Haushaltsansatz von 7,8 Mrd DM zurückgeblieben 
sein. Schon heute läßt sich auch sagen, daß das Kassen-
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defizit des Bundes ausschließlich auf Auslandszahlungen 
beruhte. Die "inlandswirksamen" Kassentransaktionen 
dürften dagegen für das Jahr als Ganzes mit einem 
Überschuß abgeschlossen haben. In den ersten elf Mo­
naten des Rechnungsjahres, also in der Zeit von April 
195'7 bis Februar 195'8, ist insgesamt ein inlandswirk­
samer Kassenaberschuß entstanden, und zwar in Höhe 
von rd. 400 Mio DM, und es ist anzunehmen, daß er 
sich im März eher noch um ein Geringes erhöht hat. 

Nach dem Haushaltsplan für das Rechnung~janr 
1958/59, der in der Berichtsperiode im Bundesrat ein­
gebracht wurde, sind die laufenden ordentlichen Ein­
nahmen mit rd. 32,4 Mrd DM um rd. 4,6 Mrd DM 
niedriger veranschlagt als die Ausgaben, die (ohne 
durchlaufende Mittel) mit rd. 37 Mrd DM angesetzt 
sind. Von dem Gesamtbetrag der Ausgaben sind rd. 
1,6 Mrd DM in den außerordentlichen Haushalt einge­
stellt worden, was haushaltsrechtlich ihre Deckung 
durch Kredite ermöglicht, die infolgedessen in die­
ser Höhe vorgesehen sind. Aber auch der ordentliche 
Haushalt konnte. nur dadurch zum Ausgleich gebracht 
werden, daß als einmalige Einnahme der für das Ende 
des laufenden Rechnungsjahres mit 3 Mrd DM veran­
schlagte Restbestand des "Juliusturms" in Ansatz ge­
bracht wurde. Das bedeutet, daß die für das neue 
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Jahr vorgesehenen ordentlichen Ausgaben zu einem 
nicht unerheblichen Teil nicht durch entsprechende lau­
fende Einnahmen gedeckt sind, sondern mit Hilfe der 
Reserven finanziert werden müssen, die in früheren 
Jahren gebildet wurden. Dieser Zustand läßt schon 
jetzt deutlich die finanzpolitische Problematik erken­
nen, die sich ergeben wird, wenn die für das neue Haus­
haltsjahr noch verfügbaren Reserven aufgebraucht sind, 
so daß bei gleichen oder gar steigenden Ausgaben in 
Zukunft andere Deckungsmittel gefunden werden 
müssen. 

Wie weit die tat~ächliche kassenmäßige Entwicklung 
des Haushaltsjahres 195'8/5'9 dem Haushaltsplan ent­
sprechen wird, bleibt freilieh abzuwarten. In den letz­
ten Jahren- so z. B., wie oben angedeutet, auch noch 
im Haushaltsjahr 195'7/5'8 - war der kassenmäßige 
Vollzug regelmäßig günstiger als der Haushaltsplan. 
Auch für das am 1. April19 5' 8 beginnende Rechnungs­
jahr besteht die Möglichkeit, daß ein Teil der Aus­
gabeausätze nicht ausgenutzt wird. Ist dies der Fall, 
so wird der nicht durch ordentliche Einnahmen gedeckte 
Teil der Ausgaben geringer bleiben als zunächst ver­
anschlagt, so daß eine Kreditaufnahme eventuell nicht 
im vollen vorgesehenen Betrage v'on rd. 1,6 Mrd DM 
erforderlich werden wird, was kapitalmarktpolitisch 
nur erwünscht wäre. Allerdings dürfen die Mög­
lichkeiten etwaiger Einsparungen auch nicht über· 
schätzt werden. Einmal sind nämlich die Ausgabean­
sätze auch im Verteidigungssektor, in dem die tatsäch­
lichen kassenmäßigen Aufwendungen bisher in der 
Regel hinter dem Voranschlag zurückgeblieben waren, 
in diesem Jahr realistischer als in den vorangegangenen. 
Vor allem aber hat der Bun~esfi.nanzminister dieses 
Mal die für das neue Haushaltsjahr zu erwartenden 
Einnahmen eher überschätzt als unterschätzt. Der An­
satz für die Steuereinnahmen basiert nämlich auf der 
sehr optimistischen Annahme, daß das Sozialprodukt 
im Jahr 195'8 noch um 7 vH (gegen 7,5' vH im Vorjahr) 
steigen wird, und enthält keinerlei Abstrich für den aus 
den neuen Steuervorschlägen der Bundesregierung zu 
erwaitenden Ausfall, auf den im letzten Monatsbericht 
näher eingegangen wurde. 

Wachsende Kreditaufnahmen der öffentlichen Hand 

Während der Bund seit der 5'00 Mio DM-Anleihe 
von 195'2 -die Ende des vergangeneu Jahres, soweit 
sie noCh ausstand, zurückgezahlt wurde, ohne prak­
tisch gebraucht worden zu sein - keine weiteren Kre­
dite aufgenommen hat und, wie vom Bundesfinanz­
minister angekündigt, auch kaum vor dem Ende des 
Rechnungsjahres 195'8/5'9 an den Kapitalmarkt heran­
treten ~ird, sind die Kreditansprüche anderer öffent-
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I 1. Vj. 

Einlagen der öffentlichen 
Haushalte bei der Bundesbank•) 

Gesamt') 6 965 

Bund') 6 192 
Lastenausgleichsfonds 438 
NATO-Mächte 1) -
Länder 313 
Gemeinden u. Sozialversieberungen 22 

Einlagen öffentlicher Stellen 
bei Kreditinstituten•)•) 

Gesamt 7 995 

Sichteinlagen 2331 
Termineinlagen 3 943 
Spareinlagen 1721 

Verschuldung der öffentlichen 
Haushalte•) 

Inländische Kreditmarktverschuldung 1) 

Gesamt 8 002. 

darunter: 
Bund 633 
Lastenausgleichsfonds 811 
Länder 2 089 
Gemeinden') 4 450 

Ausgleichsforderungen 

Gesamt 20 727 

Bund 8 130 
Länder 12 597 

Deckungsforderungen 
(Lastenausgleichsfonds) 2 087 

Auslandsverschuldung 
Bund 8 139 
Länder 192 

Verschuldung öffentlicher 
Untern e bm en *) 

Bundeshahn 7) 2 692 
Bundespost 7) 2 158 

Einnahmen aus Steuern und 
Abgaben 

Steuereinnahmen von Bund 
und Ländern 

Gesamt 9 270 

darunter: 
Lohnsteuer 1 285 
Veranl. Einkommensteuer 1 047 
Körpersdlaftsteuer 890 
Umsatzsteuer 3004 
Verbrauchsteuern und Zölle 1 959 

Lastenausgleichsabgaben 809 

Gemeindesteuern 1 441 

Bundeshaushalt 

Kasseneinnahmen 7 001 
Kassenausgaben 6211 
Kassenüberschuß (+) bzw. 
-fehlbetrag (-) +790 

LastenausgleIchsfonds 

Einnahmen 1 101 
Ausgaben 959 

Rentenversicherungen der 
Arbeiter und der Angestellten 

Beitragsaufkommen 1 765 
Rentenzahlungen 8) 1634 

Arbe! tsl osenv ers icherun g 

Beitragsaufkommen 398 
Unterstützungszahlungen 483 

Zur Entwicklung der öffentlichen Finanzen 
Bundesgebiet und West-Berlin 

inMioDM 
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I 7 548 7 737 6 673 6 >SO 6 270 5 418 I 4 163 4214 4 163 4 217 3 765 

6821 7 037 

I 
6 136 5 874 I 5 HO 3 941 3 238 3 239 3 238 3 583 2 964 

398 389 314 372 468 494 288 672 288 204 383 

- - - - 216 485 116 90 116 33 43 
295 277 204 294 411 461 491 194 491 384 355 

34 34 19 40 25 37 30 19 30 13 20 

7 713 8 172 9 192 9 898 9 998 10 190 10 737 10 434 10 737 10 588 10 858 

2 232 2 240 2 708 2 448 2 441 2 396 2 810 2 444 2 810 2 375 2 523 
3 763 ! 4 320 4 867 5 859 5 901 6 128 6 216 6 323 6 216 6 496 6 575 
1 718 1 612 1 617 1 591 1 656 1 666 1711 1 667 1711 1 717 1 760 

I I 

8 276 8 583 9 000 9 278 9 693 10 083 10 308 ') 10 308 8
) 

633 608 599 504 503 503 0 10 0 0 0 
816 816 816 820 818 751 727 750 727 699 698 

2 164 2 240 2 379 2 575 2 756 2 854 3 053 3 046 3 Oll 3 163 ... 
4 650 4 900 5 150 5 370 5 600 5 950 6 450 8 ) 6 450 ') 

20 600 20 589 20 569 20 629 20 597 20 570 20 525 20 525 

8 066 8 073 I 8 082 10 694 10 693 10 689 10 690 10 690 
12 >34 12 516 12 487 9 935 9 904 9 881 9 8H 9 835 

2 275 

8 125 8 029 8 056 8 076 8 061 7 972 7 982 7 982 
202 200 184 204 187 183 ... ... 

2 819 2 900 3 037 3 370 3 535 3 618 3 953 3 833 3913 4 124 ... 
2 173 2 214 2 371 2 479 2 516 2 682 2 845 2 739 2 84; I 3 018 3044 

9 111 9 752 10 283 10 215 I 9 868 10 199 10 641 2 924 4 865 3 323 P) 2 575 P) 

1 212 1 393 1 512 1 417 1 113 1 368 1 391 440 489 l 614 418 
1152 1198 1 330 1 499 1 565 1 421 1 393 120 1 110 178 109 

823 853 1 072 1133 1041 105'1 1 282 108 1 070 193 137 
2 909 3 070 3 201 3 097 3 063 3 128 3 310 1 126 1 097 1 300 974 
1 895 2 082 2 198 2 100 2 083 2 206 2 316 767 755 757 567 

594 480 555 551 534 462 532 386 58 92 346 

1 484 1 530 1 660 1 658 1754 1 765 ... 

7 006 7 165 7 283 7 256 7 118 
I 

7231 7 900 2 280 3 012 2 754 2 040 
6 318 6 874 8 184 7 426 7 855 8 411 8 221 2 687 2 964 2411 2 689 

+ 688 + 291 -901 -170 -737 -1180 -321 -407 + 48 + 343 - 649 

906 805 947 953 847 889 1 002 555 158 251 512 
947 17S 1000 917 711 859 1146 289 577 296 333 

1 741 1 170 1 927 1 942 2 433 2 650 2 668 877 925 1052 742 
1 909 1 645 1 827 1 812 3 347 2 676 2 800 931 956 985 971 

405 439 435 340 305 354 343 112 113 123 93 

I 
119 89 138 442 155 109 159 39 

i 

85 230 

I 
209 

Angaben für frühere Monate und Erläuterungen: Tabellen Nr. VI, öffentliche Finanzen, im Statistischen Teil des vorliegenden Heftes und früherer Hefte. 

') Stand am Vierteljahres- bzw. Monatsende. - 1) Bis 31. 7. 1957 einschließlich zeitweilig zurückerworbener Ausgleichsforderungen. - 2) Einschließlich der Einlagen des 
Bundes bei den Landeszentralbanken. - 3) Nur insoweit, als aus Bundesmitteln gespeist. - 4) Hierin sind außer den Einlagen der voranstehend aufgeführten Haus-
halte auch die Einlagen der Bundesbahn, der Bundespost und sonstiger öffentlicher Unternehmen (soweit diese keine eigene Redttspersönlidtkeit besitzen) sowie al1iierter 
Dienststellen enthalten. - 5) Neuverschuldung seit der Währungsreform; ohne Verschuldung der Haushalte aneinander. - 6) Zum Teil geschätzt. - 7) Ohne Verschul-
dung beim Bund, rückständige Zahlungsverpflidttungen und Auslandsverscb.uldung. - 8) Die auf Grund der Rentenaufbesserungsgesetze geleisteten Sonderzahlungen wur· 
den im Zeitpunkt der kassenmäßigen Verausgabung erfaßt. - 11) Monate mit vergleichbaren Steuerterminen. - P) Vorläufig. - 8) Gescb.&tzt. 
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lieh er Haushalte in letzter Zeit zum Teil nicht unbe~ 
trächtlich gestiegen. 

In diesem Zusammenhang ist vor allem auf die 
höhere Kreditnachfrage einiger Lä11der zu verweisen. 
Die gesamte Kreditmarktverschuldung der Länder, die 
schon im vierten Quartal von 1957 um rd. 200 Mio DM 
gewachsen war, hat im ersten Vierteljahr 1958 an~ 

scheinend noch erheblich stärker zugenommen. Im Ge~ 
gensatz zum Vorjahr, in dem die Länder sich vor allem 
am Geldmarkt finanziert hatten, wurde der überwie~ 
gende Teil der Kredite neuerdings jedoch am Kapital­
markt durch die Emission von langfristigen Anleihen 
und durch Inanspruchnahme mittel~ und langfristiger 
Darlehen der Realkreditinstitute aufgenommen. Der 
Nominalwert der im Januar und Februar emittier~ 

ten Anleihen der Länder Bremen, Niedersachsen, 
Rheinland~Pfalz und Schleswig~Holstein stellte sich auf 
160 Mio DM. Ende März hat ferner das Land Bayern 
eine 70 Mio DM~Anleihe aufgelegt, deren Ertrag der 
Ablösung mittelfristiger Verpflichtungen dienen soll. 
Ein wesentlicher Grund für den verstärkten Rückgriff 
auf die Kreditmärkte liegt darin, daß die Länder nicht 
mehr in der Lage sind, aus ihren ordentlichen Ein~ 
nahmen so hohe Mittel für Investitionszwecke abzu~ 
zweigenwie noch im ersten Rechnungshalbjahr 19 57/58 

(April bis September). Seit dem vierten Kalendervier~ 
teljahrvon 19 57 sind ihre Steuereinnahmen kaum noch 
gewachsen; in den Monaten Januar und Februar sind 
sie sogar nicht unbeträchtlich hinter dem Stand der ent~ 
sprechenden Vorjahrsmonate zurückgeblieben. Bei wei­
ter gestiegenen laufenden Ausgaben (Besoldung, Ver~ 
sorgung, Wiedergutmachung) mußten die Länder daher 
zur Deckung der (gleichgebliebenen ode~ gar erhöhten) 
Investitionsaufwendungen in stärkerem Umfang fremde 
Mittel aufnehmen. Dies gilt zumindest für diejenigen 
Länder, deren Kassenbestände nur gering sind und die 
daher nicht auf in früheren Jahren gebildete Reserven 
zurückgreifen konnten. Neuerdings aber haben auch 
diejenigen Länder, die noch über größere Kassen~ 

bestände verfügen, von den Möglichkeiten, die" der 
Kapitalmarkt bot, Gebrauch gemacht und hohe fremde 
Mittel in Anspruch genommen. In einzelnen Fällen sind 
die Kreditaufnahmen freilich erheblich über den un~ 
mittelbaren Bedarf hinausgegangen, so daß die flüssi~ 

gen Mittel der Länder fürs erste stark gewachsen sind. 
Die bei der Bundesbank unterhaltenen Einlagen der 
Länder waren in deri Monaten Januar und Februar und 
-nach den vorliegenden Teilangaben-vor allem im 
März höher als in den letzten Monaten des Vorjahres. 
Hierbei handelt es sich zum Teil nur um eine Verlage~ 
rung von Reserven, die, wie schon oben angedeutet, mit 
der durch das Bundesbankgesetz statuierten grundsätz~ 
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Position der Länder gegenüber der Bundesbank 
inMioDM 

Bei der Bundesbank unterhaltene 
Bei der 

Bundesbank 
bzw. über diese angelegte Mittel inAnsprudt Netto· 

St<md genommene anlagen 

I I Geldmarkt- Kassen# (1 ·/. 4) 
Gesamt Gut:aben anl:gen kredite 1) 

1 4 5 

1957 Ende Sept. 713 461 252 62 651 

. Okt. 468 266 202 96 372 

. Nov. 366 194 172 139 227 

Mitte Dez. 1 328 1 239 89 52 1 276 

Ende Dez. 547 491 56 84 463 

1958 Ende )an. 480 

I 
384 96 60 420 

.. Febr. 413 355 58 64 349 

Mitte März 1 640 1 582 58 8 1 632 

1) Hauptsächlid:t von den Ländern West-Berlin, Niedersachsen und Rheinland-
Pialz. 

liehen Verpflichtung der Länder zur Einlegung ihrer 
flüssigen Mittel bei der Bundesbank zusammenhängt. 
doch dürften auch die anderweitig unterhaltenen flüssi~ 
gen Mittel der Länder in den letzten Monaten, wenn 
überhaupt, so doch nicht merklich zurückgegangen sein. 

Beträchtliche Kredite sind seit dem Herbst v. J. fer~ 
ner von den Gemeinden aufgenommen worden, wobei 
allerdings zu berücksichtigen ist, daß die Gemeinden 
schon immer einen relativ großen Teil ihrer Investi­
tionsausgaben aus fremden Mitteln finanziert haben. 
Im vierten Quartal von 1957 haben die kommunalen 
Haushalte die Kreditmärkte mit rd. 500 Mio DM in 
Anspruch genommen gegen je rd. 225 Mio DM im 
ersten und zweiten und rd. 3 50 Mio DM im dritten 
Vierteljahr 1957. Nach den vorliegenden Teilangaben 
scheint der Verschuldungszugang im Januar und Fe~ 
bruar d. J. ebenfalls wieder beträchtlich gewesen zu 
sein. Der überwiegende Teil der Mittel wurde in Form 
von langfristigen Krediten bei Sparkassen und bei Giro~ 
zentralen sowie bei Realkreditinstituten aufgenommen. 
die sich dabeL im wesentlichen auf die Erlöse aus der in 
letzter Zeit sehr beträchtlichen Begebung von Kom­
munalobligationen stützten. Auf Grund der wachsen~ 
den Aufnahmefähigkeit der Wertpapiermärkte hat sich 
der Absatz an solchen Schuldverschreibungen sehr 
stark- von monatsdurchschnittlich rd. 44 Mio DM im 
ersten auf rd. 148 Mio DM im vierten Quartal von 
1957 und auf nahezu 300 Mio DM im Februar 1958-

erhöht. Während die Erlöse aus dem Absatz von Kom­
munalobligationen in den letzten Jahren überwiegend 
den Gemeinden zugute kamen, sind neuerdings, wie 
bereits angedeutet, erhebliche Mittel auch an die Län­
der wei-tergeleitet worden. Die Emission von Stadtan~ 
leihen, die sich im Jahr 1957 auf rd. 200 Mio DM ge~ 
stellt hatte (davon 60 Mio DM im vierten Quartal). 
ist dagegen in diesem Jahr bisher nicht wieder aufge­
nommen worden. Die Inanspruchnahme der an ihre 



Stelle getretenen Kreditmittel war aber so reichlich, 
daß diese bisher für die Zwecke der Investitionsfinan­
zierung nicht voll verwendet werden konnten. Die 
Rücklagen der Gemeinden dürften daher in letzter 
Zeit ziemlich stark gestiegen sein. 

Zu den öffentlichen Stellen, die zur Zeit eine hohe 
Kreditnachfrage entfalten, gehören schließlich die gro­
ßen Unternehmen des Bundes, nämlich die Bundesbann 
und die Bundespost. Die Bundespost hat bereits im Ok­
tober v. J. und im Januar d. J. Anleihen im Betrage von 
je so Mio DM begeben; nach dem diesjährigen Finanz­
plan ist im weiteren Verlauf des Jahres mit neuen 
Emissionen zu rechnen. Unmittelbar bevor steht eine 
Anleihe der Bundesbahn. Sie soll in der zweiten April­
hälfte in Höhe von zunächst 100 Mio DM aufgelegt 
werden, wobei in Aussicht genommen ist, den Betrag 
gegebenen'falls aufzustocken. Der Zinsfuß wird 7 Ofo 
betragen, der Emissionskurs soll erst kurz vor der Auf­
legung der Anleihe festgelegt werden. Mit dieser· An­
leihe wird jedoch der diesjährige Kreditbedarf der Bun­
desbahn nur zum Teil gedeckt sein. Die Betriebsrech­
nung der Bundesbahn, die jahrelang nicht zuletzt unter 
dem Einfluß von "betriebsfremden" (zum Teil poli­
tischen) Lasten Defizite aufgewiesen hatte, die der 
Bund als Eigner der Bundesbahn voraussichtlich über­
nehmen wird, kann im laufenden Jahr zwar vermutlich 
ausgeglichen werden, da aus der Tarifanhebung vom 
Februar d. J. Mehreinnahmen in Höhe von rd. 65'0 Mio 
DM erwartet werden und die Zahlungen des Bundes 
für die Erstattung betriebsfremder Laste~ um 105' Mio 
DM erhöht werden sollen. Doch will der Bund auf der 
anderen Seite seine Darlehen an die Bahn erheblich 
kürzen, und zwar vor allem dadurch, daß er ab 1. April 
d. J. auf der Abführung der bis dahin gestundeten Be­
förderungsteuereinnahmen (voraussichtlich rd. 400 

Mio DM im Rechnungsjahr 195'8/5'9) besteht. Sofern 
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die Bundesbahn ihre Neuinvestitionen auf dem Stand 
des Vorjahres - rd. 1,2 Mrd DM - halten will, was 
im Interesse der weiteren Rationalisierung geboten 
erscheint und zur Zeit sicher auch im Sinne der Kon­
junkturpolitik liegt, wird ihr Bedarf an zusätzlichen 
Kreditmarktmitteln auch im laufenden Jahr sehr hoch 
sein. Im Jahr 195'7 war die Kreditmarktverschuldung 
der Bundesbahn bereits um mehr als 900 Mio DM ge­
stiegen, die zum größeren Teil, nämlich mit rd. 5'00 

Mio DM, am Geldmarkt und in Form von kurzfristigen 
Krediten bei der Verkehrs-Kredit-Bank aufgenommen 
wurden. In diesem Jahr wird es irrfolge der verbesser­
ten Kapitalmarktlage dagegen möglich sein, einen er­
heblich höheren Teil der Kreditmittel lang- und mittel­
fristig zu beschaffen und damit das Verhältnis zwi­
schen schwebenden und konsolidierten Schulden zu 
verbessern. 

Produktion und Märkte 

Produktion und Märkte haben sich in der Berichts­
periode unter dem Einfluß saisonmäßiger Impulse be­
lebt, doch scheint die Zunahrp.e bisher schwächer geblie­
ben zu sein als in manchen früheren Jahren. Die Zahl 
der registrierten Arbeitslosen z. B. war Ende Februar 
mit 1,3 Millionen noch um über 200 000 höher als zur 
gleichen Zeit des Vorjahres, während sie Ende Januar 
den Vorjahrsstand bereits um 44 000 unterschritten 
hatte. Für Ende März ist nach den bisher vorliegenden 
Anhaltspunkten ebenfalls eher mit einer höheren Zif­
fer als im Vorjahr zu rechnen. Ebenso hält sich die Zu­
nahme der Industrieproduktion bisher in relativ engen 
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Grenzen. Im Februar stellte sie sich gegenüber Januar­
gemessen am Produktionsindex des Statistischen Bun­
desamts - auf rd. 1 vH gegen 4 vH im Februar vorigen 
Jahres (wobei allerdings zu berücksichtigen ist, daß die 
Zunahme im Vorjahr durch einen verhältnismäßig frü­
hen und außergewöhnlich starken Anstieg der witte­
rungsabhängigen Arbeiten begünstigt wurde), und auch 
im März scheint die Belebung im Vergleich zu manchen 
früheren Jahren relativ schwach geblieben zu sein. 

Die Ursache hierfür dürfte zu einem erheblichen Teil 
darin liegen, daß die Wiederaufnahme der Außenarbei­
ten in diesem Jahr durch das langanhaltende Winter-
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wetterbis in die letzten Märztage hinein beeinträchtigt 
war. Sicher hat sich die saisonübliche Zunahme der 
Wirtschaftstätigkeit daher zum Teil nur verzögert, so 
daß für die nächsten Wochen mit gewissen Nachhol- -
Impulsen zu rechnen ist. Es kann aber kein Zweifel 
sein, daß daneben zumindest auf Teilgebieten auch 
konjunkturelle Abschwächungstendenzen am Werke 
waren, wenn diesen im Gesamtbild der konjunktur­
bestimmenden Faktoren auch entgegengerichtete, sich 
seit einiger Zeit sogar verstärkende Kräfte gegenüber­
stehen. 

Konjunkturelle Abschwächungstendenzen 

Unter den Hemmnissen, auf die der Konjunkturauf­
schwung zur Zeit stößt, spielt nach wie vor das hier 
schon wiederholt erwähnte Nachlassen der Exportkon­
junktur eine Rolle. Die tatsächliche Ausfuhr war im 
Februar, wie im Abschnitt "Außenhandel und Zah­
lungsbilanz" näher dargelegt wird, zwar relativ hoch, 
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da in diesem Monat mehr Schiffe und eine Reihe grö­
ßerer Werksanlagen zur Auslieferung kamen und da­
durch das Gesamtergebnis stark beeinflußt wurde. Aber 
der Auftragseingang aus dem Ausland ist nach den 
bisher verfügbaren Anhaltspunkten der Tendenz nach 
weiter rückläufig. Im Januar, dem letzten Monat, für 
den Angaben vorliegen, war er nach dem neu berech­
neten Index des Bundeswirtschaftsministeriums (19 54 

= 100; Werte, kalendermonatlich) um rd. 8 vH ge­
ringer als im entsprechenden Vorjahrsmonat. Gleich­
zeitig hat sich das Verhältnis zwischen Auftragseingang 
und Umsatz nach Ausschaltung der saisonüblichen Ver­
änderung weiter verschlechtert: Während nämlich sonst 
der Auftragseingang im Januar die Ausli~ferungen er­
heblich übertrifft- in den beiden Vorjahren z. B. um 
21 bzw. 25 vH -,war er in diesem Jahr nur um 6 vH 
höher. Auch unter Außerachtlassung der Sternierungen 
dürfte sich die Abnahme der Bestände an Auslands­
aufträgen, konjunkturell betrachtet, daher fortgesetzt 
haben. 

Ein zweites Moment, das seit geraumer Zeit in eher 
noch stärkerem Maße den konjunkturellen Auftrieb 
dämpft, ist das Bestreben weiter Teile der Wirtschaft, 
ihre Lagerbestände nicht nur nicht weiter wachsen zu 
lassen, sondern im Gegent,eil zu vermindern. Die Kon­
junkturentwicklung steht gegenwärtig geradezu im 
Zeichen der abwärts gerichteten Phase eines "Lager­
zyklus", der den Auftragseingang und zum Teil auch 
die Produktion augenblicklich unter das Niveau des 
laufenden Verbrauchs und der laufenden Anlageinve­
stitionen drückt, so wie er in der vorangegangenen 
Konjunkturphase offensichtlich in der entgegengesetz­
ten Richtung gewirkt hatte. Für den Bereich der tra­
ditionellen Verbrauchsgüterindustrien ist das bereits 
im letzten Monatsbericht eingehend dargelegt worden: 
Der auffallend starke Rückgang des Auftragseingangs, 
den diese Industrien während der letzten Monate (so 
z. B. auch im Januar) zu verzeichnen hatten, und das 
etwas gedrückte Produktionsniveau, das hier vor­
herrscht, erklären sich zu einem erheblichen Teil aus 
dem Bemühen des Handels, seine bis zum Sommer des 
vergangeneu Jahres aufgebauten Lagerbestände zu re­
duzieren, während die Entwicklung des Verbrauchs der 
Tendenz nach weiter aufwärts gerichtet ist, wenn auch 
die wachsende Spartätigkeit die Zunahme nach wie vor 
in engeren Grenzen hält, als es der Einkommensent­
wicklung entsprechen würde. 

Aber auch in den Grundstoff- und Produktionsgüter­
industrien sind die Einflüsse des "Lagerzyklus" deutlich 
zu erkennen. Bis zum Herbst des vergangeneu Jahres 
sind die Vorräte an Grundstoffen und allgemeinen Pro­
duktionsgütern bei den Weiterverarbeitern und den 
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sonstigen Verbrauchern in Erwartung der angekündig­
ten Preissteigerungen und zum Teil auch aus Furcht 
vor etwaigen Liderschwierigkeiten vieHach stark er­
höht worden. Nun jedoch herrscht auch hier die Ten­
denz zum Lagerabbau vor, so daß sich der Auftragsein­
gang und teilweise auch schon der Absatz der Grund­
stoffindustrien schlechter entwickelt als der effektive 
Verbrauch an solchen Gütern, der, namentlich unter 
dem Einfluß der anhaltend günstigen Konjunktur in 
den Investitionsgüterindustrien, nach wie vor steigt. 
Besonders deutlich ist diese Konstellation im Kohlen­
bergbau und in der Ei-en- und Stahlindustrie, auf deren 
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Absatzschwierigkeiten sich die hier und da bestehen­
den Befürchtungen für den weiteren Konjunkturverlauf 
vornehmlich gründen. Wie das nebenstehende Schau­
bild z·eigt, sind die Kohlen- und Stahlvorräte bei den 
V erbrauehern bis gegen Ende des vergangeneu Jahres 
auf einen ungewöhnlich hohen Stand gestiegen. In den 
letzten Monaten dagegen hat diese Aufstockung nicht 
nur aufgehört, sondern sie ist sogar der Tendenz zu 
einem Abbau der Läger g·ewichen. Absatzausfälle und 
Produktionseinschränkungen sind die unvermeidliche 
Folge, zumal -besonders bei Stahl - auch die Ausfuhr 
zurückgeht und die Einfuhr sich hält, weil sie teilweise 
billiger ist und in der Zeit des Verkäufermarktes lang­
fristige Liderverträge mit den ausländischen Lieferan­
ten geschlossen wurden. 

Die Investitionstätigkeit als Stütze 

Eine feste Stütze gegen die von der nachlassenden 
Aufnahmefähigkeit der Weltmärkte und vom Lager­
abbau ausgehenden konjunkturellen Abschwächungs­
tendenzen bildet jedoch die nach wie vor relativ gün­
stige Entwicklung der Anlageinvestitionen. Wenn es 
auch wahrscheinlich zu weit ginge, von einer neuen 
Investitionskonjunktur zu sprechen, so ist doch unver­
kennbar, daß das Volumen der heimischen Anlage­
investitionen konjunkturell seit einigen Monaten 
wieder etwas stärker zunimmt als im ersten Teil des 
Jahres 1957. Die wichtigsten Triebkräfte bilden dabei 
der mit dem anhaltenden Mangel an Arbeitskräften 
verstärkte Zwang zur Rationalisierung, das strukturelle 
Wachstum gewisser Wirtschaftszweige und nicht zuletzt 
die Auflockerung der Kapitalmärkte, die die Durchfüh­
rung mancher in den Jahren 1956 und 1957 aus finan­
ziellen Gründen zurückg,estellten Investition nunmehr 
möglich macht. Symptome dieser Entwicklung sind 
vor allem der steigende Auftragseingang in den Investi­
tionsgüterindustrien sowie der wachsende Umfang der 
Baugenehmigungen und der Hypothekenzusagen für 
den Wohnungsbau. Der Eingang an Inlandsaufträgen 
bei den Investitionsgüterindustrien war im Januar nach 
den in der Berichtsperiode veröffentlichten neuesten 
Angaben dem Werte nach um 13 vH höher als im 
Januar 19 57 und um 7 vH höher als im Monatsdurch­
schnitt des vierten Quartals 19 57. Die seit einigen 
Monaten zu beobachtende konjunkturelle Zunahme 
der Inlandsbestellungen hat sich damit fortgesetzt. 
Allerdings spielt in dieser Entwicklung die erhöhte 
Nachfrage nach den in einigen Investitionsgüterindu­
strien erzeugten langlebigen Konsumgüt·ern, wie ins­
besondere Fernsehgeräten und Fahrzeugen, weiter 
eine große Rolle. Aber auch in einem Industriezweig, 
dessen Produktion ganz überwiegend auf Investitions-



güter konze~triert ist, wie dem Maschinenbau, war der 
Auftragseingang aus dem Inland im Januar um 7 vH 
höher als in der entsprechenden Vorjahrszeit. Ebenso 
sind die neuesten Angaben über die Bauplanungen 
wieder verhältnismäßig günstig. Der veranschlagte 
Bauaufwand für die im Januar genehmigte~ Hochbau­
projekte war mit 1 096 Mio DM um über 160 Mio 
DM höher als der für die im Januar 19 5'7 genehmigten 
Vorhaben. Der geringe Rückgang, den diese Zahl i~ 
Vergleich zum Vorjahr in den beiden letzten Mona­
ten von 195'7 aufgewiesen hatte, ist damit mehr als 
wettgemacht. Maßgebend für den Anstieg ist nach wie 
vor die Entwicklung der Wohnungsbauvorhaben, die 
durch die Auflockerung des Kapitalmarkts in beson­
derem Maße begünstigt wird. Aber auch die Ziffern 
für die übrigen Bauplanungen zeigten im Januar einen 
bemerkenswerten Anstieg, so daß sich der veran­
schlagte Bauaufwand für die von Mitte 19 5'7 bis 
Januar d. J. genehmigten Hoch.bauvorhaben außer­
halb des Wohnungsbausektors auf 3 600 gegen 3 490 

Mio DM in der gleichen Zeit des Vorjahres stellte. Hin­
zu kommt, daß der Tiefbau unter dem Einfluß der Mehr­
aufwendungen für den Straßenbau in diesem Jahr nach 
den bisher vorliegenden Anhaltspunkten das vorjährige 
Niveau überschreiten dürfte, während er im Vorjahr 
das Volumen von 19 5'6 trotz einer etwas günstigeren 
Entwicklung in den letzten Monaten des Jahres kaum 
übertroffen hat. 

Solange die Investitionstätigkeit hoch bleibt oder gar 
wächst, ist Gewähr dafür gegeben, daß die durch den 
Lagerabbau ausgelösten Absatzschwierigkeiten und 
Produktionseinschränkungen ·eine vorübergehende Er­
scheinung bleiben, weil dann dem Rückgang des Auf­
tragseingangs durch den steigenden oder doch wenig­
stens nicht sinkenden laufenden Bedarf erfahrungsge­
mäß relativ enge Grenzen gezogen sind. Dabei ist nicht 
etwa nur an den Investitionsgüter- sondern auch an den 
Verbrauchsgüterbedarf zu denken. Setzt sich nämlich 
die Zunahme der Investitionstätigkeit fort, so ist 
es kaum wahrscheinlich, daß sich aus dem Lagerabbau 
ein stärkerer Beschäftigungsrückgang ergibt, der den 
laufenden Verbrauch beeinträchtigen und damit das 
Auffangen der durch den Lagerzyklus bedingten Auf­
tragsschrumpfung gefährden könnte. Auch dem Rück­
gang der Exportaufträge steht mit den wachsenden in­
ländischen Investitionen ein wichtiger Kompensations­
faktor gegenüber. Die anhaltend günstige Entwicklung 
der Investitionstätigkeit ist also zweifellos ein Fak­
tum, das die deutsche Konjunkturlage wesentlich von 
der mancher anderer Länder, .in denen auch das Inve­
stitionsvolumen schrumpft, untersd1eidet. Dieses Fak­
tum zu erhalten, ohne dabei einen neuen, das Produk-
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Produktion und Märkte 

1957 1958 
------

I Febr.l3. Vj.~~. Vj. Jan. 
Jan. I Febr. 

P) P) 

I 
I 

Arbeitslose 1) (Tsd) 
I. 

Gesamt 1 476 1112 : 368 1213 1 432 1 325 
Männer 1129 771 I 190 930 1 134 1 032 
Frauen 348 342 ! 178 283 299 293 

Index der lnd·ustrie· 
produktion 
(arbeitstäglidt; 1936 = 100) ") 

I 
Gesamt 208 216 I 219 239 219 221 
BauwirtsChaft 113 147 212 199 112 119 
Grundstoff- und I 

Produktionsgütuindustrien 188 197 205 207 195· 200 
Investitionsgüterindustrien 265 284 272 299 287 295 

darunter: 
Maschinenbau 247 275 260 284 255 269 
Fahrzeugbau 444 449 414 462 517 525 

Verbrauchsgüterindustrien 203 210 204 226 210 209 
darunter: 
Textilindustrie 208 211 I 194 

2081 
206 198 

Auftragseingang 
I bei der Industrie 

(Werte; kalendermonatlidt, ! 
in vH des Umsatzes von 1954) 

Gesamt 144 137 '142 146 141 
Grundstoffindustrien 137 134 

1481 
142 

1321 Investitionsgüterindustrien 155 149 152 157 171 
darunter: 
MasChinenbau 162 153 151 15'4 170 
Fahrzeugbau 144 153 146 152 185 

Verbrauchsgüterindustrien 138 123 118 135 111 
darunter: 
Textilindustrie 151 137 107 120 102 

Bauwirtschaft 
Geplanter Bauaufwand für 
genehmigte HoChbauten (Mio DM) 

Gesamt 929 114211565 1 349 1 096 
Wohngebäude 567 718 1 003 860 652 
übrige Gebäude 362 424 ! 563 489 444 

I 

Umsätze im Einzelhandel 
(Werte; 1954 = 100) 

Gesamt 112 107 ! 126 160 123 113 
davon: I 

Nahrungs- und GenuSmittel 110 109 i 127 144 122 120 
Bekleidung. WäsChe, Seife 110 96 . 116 177 121 94 
Hausrat und Wohnbedarf 120 116 I 139 185 I 131 122 
Sonstiges 116 113 134 160 127 121 

1957 I 1958 

Sept. I Okt. I Nov.l Dez. ~Jan.~ 

Preisentwicklung 
Binnenmarkt 

Veränderung gegen Vormonat 
in vH 

Preise ausgewählter Grundstoffe - 0,3 : + 0,3 I+ 0,4 : + 0,5 - 0,3 - 0,1 
Erzeugerpreise der Industrie - 0,1 . + 0,5 

1 
+ 0,1 

1 

+ 0,4 + 0,5 + 0,1 

darunter: 
Grundstoffe -0,3 -0,2. + 0,0 + 1,1 + 0,1 -0,1 
Investitionsgüter -0,0 - 0,11± 0 + 0,2 + 0,9 + 0,4 
Konsumgüter + 0,0 + 0,0 + 0,0 0,1 + 0,0 - 0,0 

Erzeugerpreise landwirtsChaftl. 
1 

Produkte -1,0 -2,1 + 0,8 
Einzelhandelspreise - 0,2 ,,. + 0,3 + 0,3 
Preisindex für die Lebenshaltung - 0,1 + 0,8 + 0,3 

darunter: 
Ernährung - 0,4 + 1,3 + 0,5 
Heizung und BeleuChtung + 0,3 

1 
+ 1,3 + 0,2 

Bekleidung + 0.5 I+ 0,7 + 0,4 
Verkehr + 0,0 · + 0,1 + 0,2 

Weltmarkt 

+ 0,8 + 0,61 + 0,3 
+ 0,1 + 0,6 + 0,2 
+ 0,1 + 1,0 + 0,2 

+ 0,1 + 1,6 -0,3 

+ 0,1 + 1,2 + 1,0 
+ 0,2 + 0,7 + 0,2 

- + 0,3 + 8,0 

Preisindex des .,Volkswirt" -1,41-2,3 -0,4 + 0,3 -0,8 - 0,6 

Angaben für frühere Monate und Erläuterungen sowie Quellenangabe: 
s. Tabelle VIII (Produktion, Auftragseingang, Arbeitsmarkt, Umsätze und 
Preise) im Statistismen Teil. des vorliegenden Heftes. - 1) Stand jeweils 
am Monats- bzw. Vierteljahresende. - '") Originalbasis 1950 = 100. -
P) Vorläufig. - AbweiChungen in den Summen durCh. Runden der Zahlen. 



tionspotential wiederum überfordernden Investitions­
boom heraufzubeschwören, ist eine der wichtigsten 
Aufgaben, die der Konjunkturpolitik zur Zeit gestellt 
sind. 

Preis- und Lohnentwicklung 

Die Preisentwicklung war in der Berichtsperiode im 
allgemeinen durch ein merkliches Nachlassen der Auf­
triebstendeuzen gekennzeichnet, die in den Herbst­
und Wintermonaten - vor allem durch Preisanhebon­
gen im Grundstoffbereich - teilweise neue Impulse er­
halten hatten. Das folgende Schaubild läßt diesen Ten­
denzwandel deutlich erkennen: Gemessen an den mit 
zwei Dezimalen berechneten Hauptindizes des Statisti­
schen Bundesamts sind sowohl die Lebenshaltungsko­
sten und die Einzelhandelspreise als auch die Erzeuger­
preise industrieller Produkte nur noch um 0,2 bzw. o, 1 

vH gestiegen, während die Grundstoffpreise (und zwar 
auch die inländischer Herkunft), wie schon im Januar, 
g-esunken sind. Immerhin ist der Anstieg, ungeachtet 
der oben geschilderten weiteren Dämpfung der Kon­
junkturentwicklung, zumindest nach den offiziellen -
die mannigfachen inoffiziellen Preisnachlässe aller­
dings zwangsläufig vernachlässigenden - Indexziffern, 
noch nicht ganz zum Abschluß gekommen. Es besteht 
hier eine Parallele zur Preisentwicklung in den Ver­
einigten Staaten von Amerika, in denen der offizielle 
Preisind.ex für die Lebenshaltung im Februa~ ebenfalls 
einen neuen Höchststand erreichte, obwohl sich die 
Konjunktur dort nun schon seit Monaten in einer 
kaum mehr als leicht anzusprechenden Rezession befin­
det - eine Tatsache, die deutlich zeigt, daß die Preis­
steigerungen der Gegenwart nicht mehr einfach mit 
dem klassischen Konzept der "Übernachfrage" erklärt 
werden können, sondern der Wirtschaftspolitik Pro­
bleme eigener Art aufgeben. 

Für die weitere Erhöhung des deutschen Lebenshal­
tungskostenindex im Februar spielte die mit Beginn 
des Monats in Kraft getretene Erhöhung der - fünf 
Jahre hindurch unverändert gebliebenen - Verkehrs­
tarife der Bundesbahn eine große Rolle. In verschiede­
nen Städten wurden überdies in letzter Zeit die Straßen­
bahntarife heraufgesetzt. Der Gruppenindex Verkehr 
im Lebenshaltungskostenindex stieg daher um 8 vH. 

Auch die Kosten für Heizung und Beleuchtung gingen 
in Nachwirkung der Steinkohlen- und Braunkohlen­
preiserhöhungen vom vergangeneu Herbst bzw. Winter 
mit + 1 vH noch einmal beträchtlich in die Höhe. Noch 
nicht zum Abschluß gekommen war im Februar ferner 
der hauptsächlich durch die Lohnerhöhungen des letz­
ten Jahres bedingte Anstieg der Bekleidungskosten und 
der Preise für Hausrat. Immerhin waren die Preiser-
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höhungen hier nur noch gering, und es besteht, wie hier 
schon wiederholt erwähnt, Grund zu der Annahme, daß 
infolge von Rabatten, Verkäufen zu Sonderpreisen usw. 
die Preissteigerungen in Wirklichkeit geringer waren 
als es der offizielle Index zum Ausdruck bringt - von 
der Schwierigkeit, die ständige Qualitätsverbesserung 

der Ware im Preisindex genügend zu berücksichtigen, 
ganz abgesehen. Auch nach dem offiziellen Index ge­
sunken sind im Februar dagegen die Ernährungskosten. 
Es handelt sich dabei teilweise um eine saisonübliche 
Entwicklung, die aber, wie schon im letzten Bericht an­
gedeutet, durch den tiefgreifenden MarktwandeL der in 
diesem Wirtschaftsjahr im Bereich der Ernährungsgüter 
eingetreten ist, wesentlich unterstützt wird. Besonders 
das zur Zeit außerordentlich reichliche Angebot an 
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Schweinefleisch ist in diesem Zusammenhang von Be­
deutung, während sich die Milch- und Butterschwemme, 
zumindest bis Februar, in den Verbraucherpreisen nach 
den offiziellen Angaben noch nicht bemerkbar machte. 
da der Trinkmilchpreis gesetzlich festgelegt ist, die Stei­
gerung der Butterproduktion zu einem großen Teil von 
den Vorratsstellen aufgenommen wurde und die weitere 
Einfuhr von Butter, die unter dem Einfluß des Preis­
sturzes in einigen der Hauptproduktionsgebiete Europas 
beträchtlich anzusteigen tendierte, eingeschränkt und 
im März schließlich (bis auf die weitgehend limitierten 
Kleineinfuhren) praktisch abgestoppt wurde. 

Besonders hervorgehoben zu werden verdient schließ­
lich der offensichtliche Tendenzwandel in der Entwick­
lung der Erzeugerpreise industrieller Produkte. Der Ge­
samtindex für diese Gruppe ist im Februar nur noch um 
0,1 vH gegen 0,5 vH im Januar und 0,4 vH im Dezem­
ber g·estiegen. Der Preisanstieg beschränkte sich über­
dies ausschließlich auf den Bereich der Investitions­
güter ( + 0,4 vH) und der Nahrungs- und GenuSmittel 
( + 0,2 vH), wobei es sich in der Hauptsache um Nach­
wirkungen bzw. Auswirkungen der im Oktober vorigen 
Jahres in Kraft getretenen Stahlpreiserhöhung bzw. der 
am 1. Februar d. J. wirksam gewordenen Zuckerpreis­
erhöhung handelte. In allen übrigen Bereichen der indu:­
striellen Erzeugerstufe herrschten dagegen im Februar 
eher Preissenkungen als Preiserhöhungen vor, so ins­
besondere im Bereich der Verbraudtsgüter, wo übri­
gens schon seit August des vergangeneu Jahres das 
durchschnittliche Preisniveau kaum mehr gestiegen ist. 

· Der Druck der veränderten Marktlage macht sich also 
bei den Preisen in der Produzentensphäre bereits deut-

lieh bemerkbar, wenn auch die anhaltenden Lohnerhö­
hungen ·eine teilweise sehr gewichtige Gegenwirkung 
nach sich ziehen. 

Gerade in den letzten Monaten war die Aufwärts­
bewegung der Löhne wieder ziemlich ausgeprägt, da in 
dieser Zeit eine verhältnismäßig große Zahl bedeuten­
der Tarife revidiert und dabei die Löhne mehr oder 
weniger stark erhöht wurden. Allein in den ersten 
beiden Monaten des Jahres 1958 sind für rd. 4,5 Mil­
lionen Beschäftigte die tariflichen Löhne und Gehälter 
im Durchschnitt um 5 bis 6 vH heraufgesetzt worden; 
im März kam vor allem die ab 1. Maid. J. wirks~m wer­
dende Erneuerung des Tarifvertrages für die etwa 1,2 

Millionen Beschäftigten der Bauindustrie hinzu. Für 
weiter~ rd. 4 Millionen Beschäftigte wurden in den 
letzten Monaten die Tarifverträge gekündigt, ohne daß 
es bisher zu neuen Vereinbarungen gekommen wäre. 
Unter dem Zwang des verschärften Wettbewerbs ist die 
Haltung der Arbeitgeber gegenüber den in der Regel 
nach wie vor beträchtlichen Lohnforderungen im Ver­
gleich zu den Vorjahren allerdings wesentlich härter 
geworden. Die Verhandlungen ziehen sich daher nicht 
selten in die Länge. Es hat auch den Anschein, als 
würden die schließlich vereinbarten Tariferhöhungen 
in letzter Zeit, der veränderten Konjunkturlage ent­
sprechend, merklich hinter den früheren Steigerungs­
sätzen zurückbleiben, obwohl schwer zu sagen ist, ob 
sie sich damit bereits in den Grenzen halten, in denen 
sie nicht zu neuen Preiserhöhungen oder zu einem -
im Augenblick auch für die Arbeitnehmer keineswegs 
erwünschten - Druck auf die Investitionstätigkeit 
führen. 

Außenhandel und Zahlungsbit anz 
Außenhandel 

Unter den neuen außenwirtschaftliehen Daten fällt 
vor allem auf, daß die Handelsbilanz nach der vorüber­
gehenden Passivierung im Januar auf Grund eines star­
ken Rückgangs der Einfuhr und eines lebhaften An­
stiegs der Ausfuhr im Februar wieder mit einem sehr 
hohen Aktivsaldo (545 Mio DM) abschloß. Mehrere 
Faktoren, die für den längerfristigen Entwicklungs­
trend kaum kennzeichnend sein dürften, waren dabei 
am Werke. Was zunächst die Einfuhr anbelangt- sie 
war mit 2 410 Mio DM um rd. 300 Mio DM oder 
11 vH niedriger als im Januar-, so entspricht eine Ab­
nahme im Februar an sich der Saisontendenz (wenn­
gleich es auf Grund der vielfältigen außersaisonalen 
Einflüsse, denen die Einfuhr unterliegt, schwer ist, für 
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die Einfuhr einen strengen saisonalen Rhythmus fest­
zustellen). Der Einbruch war aber dieses Mal stärker 
als im Durchschnitt der vorangegangenen Jahre. Zum 
Teil ist das sicher auf die anhaltende Preisbaisse an den 
Weltrohstoffmärkten zurückzuführen, da der Wert der 
Einfuhr durch die nun schon seit läng~rem zu beobach­
tenden Preisrückgänge herabgedrückt wurde und der 
noch immer abwärts gerichtete Preistrend überdies viele 
Importeure zu einer deutlichen Zurückhaltung veran­
laßt hat. Wie stark sich der Preisrückgang zahlreicher 
wichtiger Einfuhrgüter in der Entwicklung der Wert­
ziffern bemerkbar macht, geht daraus hervor, daß die 
Einfuhr schon im Januar gegenüber der entsprechenden 
Vorjahrszeit dem Werte nach nur um 6,4 vH, dem 
Volumen nach aber um tL4 vH gewachsen war. Im 



Februar lag die Wertziffer der Einfuhr sogar zum ersten 

Male seit zwei Jahren unter Jem Ergebnis des entspre­
chenden Vorjahrsmonats, während ihr Volumen wei­
ter beträchtlich - um 7 vH - zugenommen hat. Die 
bisher vorliegenden Angaben über die warenmäßige 
Zusammensetzung der Einfuhr im Februar lassen er­
kennen, daß in erster Linie wieder die Agrarimporte 
gesunken sind, deren Entwicklung infolge der guten 
Inlandsernten schon in der zweiten Hälfte V·On 1957 
retardierend auf die Zunahme der Gesamteinfuhr ge­
wirkt hatte. Soweit daneben auch die Einfuhr der ge­
werblichen Wirtschaft nachgelassen hat, steht dies 
möglicherweise im Zusammenhang mit dem "Lager­
zyklus", dessen hinnenwirtschaftliche Auswirkungen 
im Abschnitt "Produktion und Märkte" des vorlie­
genden Berichts dargestellt wurden. Diesen Einflüssen 
stehen jedoch nach wie vo.r die Impulse gegenüber, 
die die wachsende Investitionstätigkeit und der pri­
vate und staatliche Verbrauch auf die Einfuhr aus­
üben. Sie kommen - abgesehen von den in der Außen­
handelsstatistikbisher nur zum Teilerfaßten Rüstungs­
einfuhren - vor allem im steigenden Import von be­
stimmten Grundstoffen, wie z. B. Mineralölen, von 
Nahrungs- und Genußmitteln, die i~ der Bundesrepu­
blik nicht erzeugt werden, und namentlich von Fertig­
waren zum Ausdruck, zumal im Fertigwarenbereich das 
Ausland in manchen Sparten neuerdings billiger zu lie­
fern vermag als die heimischen Produzenten. 

Die Ausfuhr war im Februar mit 2 955 Mio DM um 
rd. 360 Mio DM oder 14 vH höher als im Januar; den 
entsprechenden Vorjahrsstand übertraf sie um 9,2 vH 
gegenüber 6,2 vH im Januar und 7,7 vH im Dezember. 
Damit hat sich zwar - besonders im Zusammenhang 

mit einzelnen größeren Auslieferungen der Maschinen­
bau- und der Schiffbauindustrie - das Ausfuhrwachs­
tum im Vergleich zu den beiden vorangegangenen Mo­
naten wieder etwas verstärkt, doch bleibt längerfristig 
der Eindruck eines tendenziellen Nachlassens der Ex­
pansion des deutschen Exports bestehen. In den Mona­

ten Januar und Februar zusammengenommen war die 
Ausfuhr, trotz des kräftigen Anstiegs im Februar, 

jedenfalls nur um 7,8 vH höher als in der entsprechen­

den Vorjahrszeit gegen 11,4 vH im vierten Quartal, 
17,6 vH im dritten Quartal und 19,1 vH im ersten 

Halbjahr 1957. Dabei ist anzunehmen, daß sich der 

anhaltende Rückgang der Exportorders im weiteren 
Verlauf des Jahres noch wesentlich stärker als bisher 
in der Entwicklung der effektiven Lieferungen bemerk­
bar machen wird, ohne daß freilich die neuerdings hier 

und da laut gewordenen übermäßig pessimistischen 
Voraussagen gerechtfertigt erscheinen. 
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Devisenbilanz 

Im Zahlungsverkehr mit dem Ausland hat sich die 
eingangs geschilderte erneute starke Aktivierung der 
Handelsbilanz nur wenig ausgewirkt. Im Februar war 
die gesamte Devisenbilanz - bej Devisenabgängen von 
den Bundesbankkonten in Höhe von 207 Mio DM und 
einer Verbesserung der Devisenposition der Geschäfts­
banken um 120 Mio DM - sogar mit 87 Mio DM 
passiv. Im März haben allerdings die Gold- und De­
visenbestände der Bundesbank zum ersten Male seit 
vier Monaten wieder zugenommen, und zwar (nach 
vorläufigen Feststellungen) um etwa 220 Mio DM. Für 
das gesamte erste Quartal ergibt sich trotzdem noch ein 
Devisenabgang bei der Bundesbank, während im ersten 
Quartal1957 der Bank rd. 830 Mio DM an Gold und 
Devisen zugeflossen waren. 

Daß die hohen Außenhandelsüberschüsse vom Fe­
bruar auf der Devisenseite nicht stärker in Erscheinung 
gefreten sind, hängt sicher zum großen Teil damit zu­
sammen, daß die derzeitigen Exportlieferungen der 
deutschen Wirtschaft vielfach schon im vorigen Jahr 
oder vielleicht sogar noch früher bezahlt worden sind. 
Gerade bei denjenigen Industriezweigen, die an dem 
Ausfuhranstieg im Februar entscheidenden Anteil hat­
ten (Maschinenbau, Schiffsbau), dürften Vorauszahlun­
gen in der Periode der Wechselkursspekulationen eine 
erhebliche Rolle gespielt haben. Die Spanne zwischen 
dem Defizit der Devisenbilanz und dem überschuß der 
Leistungs- und Kapitalbilanz, in der diese Verschiebung 
in den "terms of payment" zum Ausdruck kommt, be­
trug im Februar nicht weniger als 322 Mio DM. In der 
Zeit von Oktober 1957 bis Februar 1958 waren damit 
die Nettodevisenzugänge bei der Bundesbank und bei 
den Geschäftsbanken um nahezu· 700 Mio DM niedri­
ger als es dem Saldo des effektiven Austausches von 
Gütern, Leistungen und Kapital im gleichen Zeitraum 
entsprochen haben würde. Im Vergleich zu dem über­
schuß der Devisenzugänge über die Aktivsalden der 
Leistungs- und Kapitalbilanz im vorangegangenen 
Zeitraum -von Anfang 19 55 bis September 19 57 über 
3,3 Mrd DM -ist diese Gegenbewegung aber immer 
noch verhältnismäßig bescheiden, so daß anzunehmen 
ist, daß die Devisenzuflüsse auch in den kommenden 
Monaten hinter den eventuellen "echten" Zahlungs­
bilanzüberschüssen zurückbleiben werden. 

Im Gegensatz hierzu hat es den Anschein, als seien 
die Abflüsse von spekulativen Auslandsgeldern von den 
bei deutschen Geschäftsbanken geführten DM-Konten 
jetzt im wesentlichen beendet. Im Februar haben sich 
die DM-V erbindlichke!ten der Geschäftsbanken um 
weitere 44 Mio DM vermindert, so daß sich für die Zeit 
von Oktober bis Februarper Saldo ein Abbau der DM-
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Guthaben von Devisenausländern um rd. 5 60 Mio 
DM ergibt. Damit sind über zwei Drittel der im zwei­
ten und dritten Quartal1957 auf Bankenkonten in der 
Bundesrepublik angelegten Auslandsgelder wieder ab­
gezogen worden. Bei dem verbleibenden Drittel kann 
wohl angenommen werden, daß e~ sich zum über~ie­
genden Teil um Mittel handelt, die der Aufstockung 
der "working balances" dienten. Etwa im glei­
chen Tempo wie der Abbau der DM-Verbindlichkeiten 
hat sich die Erhöhung der Auslandsaktiva der Ge­
schäftsbanken bis in die letzte Zeit hinein fortgesetzt, 
wobei der Erwerb ausländischer Geldmarkttitel·weiter 
im Vordergrund stand. Insgesamt sind die Auslands­
guthaben (einschl. der Geldmarktanlagen) der Ge­
schäftsbanken Seit Oktober 1957 um 636 Mio DM ge­
stiegen; davon entfiel ein Betrag von rd. 90 Mio DM 
auf die Erhöhung der bei ausländischen Banken unter­
haltenen Guthaben, der Rest auf ausländische Schatz­
wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen. Die ge­
samte Devisenposition der Geschäftsbanken hat sich 

infolge dieses Anstiegs ihrer Auslandsaktiva bei gleichjl. 
zeitigem Rückgang ihrer DM-Verbindlichkeiten gegen­
über dem Ausland seit Ende September vorigen Jahres 
um fast 1,2 Mrd DM verbessert. Die beträchtliche -
weitgehend durch spekulative Faktoren hervorgerufene 
-Verschlechterung der Devisenposition der Geschäfts­
banken vom Sommer und Herbst vorigen Jahres, die 
damals zu der sprunghaften Zunahme der Devisenbe­
stände bei der Bundesbank erheblich beigetragen hatte, 
ist damit mehr als ausgeglichen, wenn auch insgesamt 
gesehen die Auslandsverbindlichkeiten der Geschäfts­
banken nach wie vor die Auslandsaktiva übersteigen. 

Leistungs- und Kapitalbilanz 

Den ungewöhnlich hohen Überschüssen aus dem W a­
ren- und Dienstleistungsverkehr standen im Februar 
auch erheblich über dem Durchschnitt liegende Bela­
stungen in der Kapitalbilanz und in der Bilanz der un­
entgeltlichen Leistungen gegenüber; mit 635 Mio DM 
war das Defizit in diesen beiden Bereichen um Jast 300 
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Mio DM höher als im Januar und im Monatsdurch­
schnitt 19 57. In der Hauptsache hängt dies mit den 
schon im vorigen Bericht erwähnten hohen Vorauszah­
lungen für Verteidigungseinfuhren zusammen, wie 
überhaupt der Rhythmus dieser Zahlungen die starken 
Schwankungen des Saldos der Kapitalbilanz seit über 
einem Jahr weitgehend bestimmt. Im übrigen waren im 
Kapitalsektor im Februar keine stärker ins Gewicht fal­
lenden Veränderungen zu verzeichnen. Sowohl die 
deutschen Investitionen im Ausland als auch die aus­
ländischen Investitionen in der Bundesrepublik waren 
-mit jeweils rd. 40 Mio DM netto- niedriger als im 
Monatsdurchschnitt des Vorjahres; nach den Erfahrun­
gen früherer Jahre, in denen diese Investitionen in den 
ersten Monaten ebenfalls relativ gering waren, ist hier­
aus aber nicht auf eine Tendenzänderung zu schließen. 
Im Bereich der kurzfristigen privaten Kapitalbewegun­
gen hat sich der Abbau der von deutschen Banken in 
Anspruch genommenen ausländischen Rembours- und 
Barkredite in der Berichtsperiode fortgesetzt. Nach dem 
Stand vom 15. März d. J. war der Gesamtbetrag dieser 
Kredite, die zum größten Teil in Dollarländern aufge­
nommen sind, mit 616- Mio DM um 133 Mio DM 
niedriger als Ende Januar 19 58 und um rd. 330 Mio 
DM niedriger als Ende Oktober 1957. Um das Bild der 
Kreditverflechtung mit dem Ausland zu vervollstän­
digen und der zunehmenden Bedeutung anderer For­
men der Kreditaufnahme im Ausland Rechnung zu tra­
gen, werden neuerdings neben diesen über die Banken 
aufgenommenen Auslandskrediten auch die von deut­
schen Firmen ohne Zwischenschaltung deutscher Ban­
ken aufgenommenen Auslandsrembourse in der Zah­
lungsbilanz berücksichtigt. Der Gesamtbetrag dieser 
Kredite stellte sich Ende Februar auf 164 Mio DM 
gegen 118 Mio DM am Jahresende 1957. Bei Einbe­
ziehung der "Firmen:rembourse" ist also der Abbau der 
Remboursverschuldung in der letzten Zeit geringer, als 
er in den obengenannten Ziffern über die Entwicklung 
der Remboursverschuldung der Banken zum Ausdruck 
kommt; der Eindruck einer tendenziellen Verringerung 
der Inanspruchnahme kurzfristiger Auslandskredirte 
bleibt aber trotzdem bestehen. 

Die gesamte Leistungs- und Kapitalbilanz schloß im 
Februar mit einem Aktivsaldo von 235 Mio DM ab. Im 
Januar hatte sich ein Defizit von annähernd der glei­
chen Größenordnung ergeben, so daß in den beiden 
ersten Monaten d. J. praktisch keine "echten" Zah­
lungsbilanzüberschüsse entstanden sind, während diese 
Überschüsse in den gleichen Monaten des Vorjahres rd. 
270 Mio DM und 1956 sogar rd. 410 Mio DM betra­
gen hatten. Wenn auch kaum zu erwarten ist, daß die 
Leistungs- und Kapitalbilanz auch im weiteren Verlauf 
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des Jahres ausgeglichen bleibt, so geht doch aus diesen 
Ziffern hervor, daß sich in letzter Zeit - neben dem 
grundlegenden· Wandel in der Devisenbilanz - auch 
die schon etwa seit Jahresfrist zu beobachtende T en­
denz zu einem allmählichen Rückgang der Überschüsse 
der Leistungs- und Kapitalbilanz fortgesetzt hat. 

Zur regionalen Entwicklung des Zahlungsverkehrs 

Unter den Daten über die regionale Entwicklung des 
Zahlungsverkehrs, die im einzelnen aus der Tabelle 
aufS. 25 zu entnehmen sind, verdient besondere Beach­
tung, daß sich die neuerliche Verschlechterung der 
Bilanz gegenüber den Nichtabkommensländern, die 
etwa seit Dezember v. J. festzustellen ist- in den vor­
angegangenen sieben Monaten hatte sich der Passiv­
saldo im Zahlungsverkehr mit diesen Ländern erheb­
lich verringert und war vorübergehend sogar einem 
Zahlungsüberschuß gewichen1) -, im Februar fortge­
setzt hat. Das Zahlungsdefizit betrug im Februar 317 

Mio DM gegen 266 Mio DM im Januar und 165 Mio 
DM im Monatsdurchschnitt 1957. Hierzu dürfte we­
sentlich beigetragen haben, daß die Ausfuhr in die 
Nichtabkommensländer in letzter Zeit abgenommen 
hat. Allein der Export nach den Vereiriigten Staaten 
von Amerika war im Durchschnitt der Monate Januar 
und Februar um nahezu 50 Mio DM geringer als im 
Dezember 1957, nachdem er bereits von November auf 
Dezember, entgegen der Saisontendenz, um rd. 25 Mio 
DM zurückgegangen war. Gemessen an den Jahreszu­
wachsraten blieb die Zunahme der Ausfuhr nach den 
Vereinigten Staaten im Januar und Februar zusammen­
genommen mit 5,4 vH hinter dem Zuwachs der Ge­
samtausfuhr zurück; 1957 war die Ausfuhr nach den 
Verein,igten Staaten dagegen mit 23 vH weit überdurch­
schnittlich gewachsen. 

Im Zahlungsverkehr mit den EZU-Ländern sind die 
Überschüsse ini Februar um über 200 Mio DM auf rd. 
250 Mio DM zurückgegangen. In der Februar-Abrech­
nung der EZU hat sich für die Bundesrepublik sogar 
wieder ein Rechnungsdefizit (100 Mio DM) ergeben. 
Die Diskrepanz zwischen diesem Defizit und dem über­
schuß im gesamten Zahlungsverkehr mit dem EZU­
Raum beruht u. a. darauf, daß die Devisenposition der 
Bundesbank, auf die sich die EZU-Abrechnung aus­
schließlich erstreckt, durch die Käufe ausländischer 
Geldmarktpapiere seitens deutscher Geschäftsbanken 
belastet wurde, während im gesamten Zahlungssaldo, 
in dem auch die Veränderungen der Devisenposition 
der Geschäftsbanken berücksichtigt sind, diese Bela­
stung der Bundesbank durch eine entsprechende Er-

1) Diese Entwicklung ist im Monatsbericht filr Februar 1958 ausfilbrl!dt dar­
gestellt worden (5. 36/37). 



Ausfuhr, gesamt 
Einfuhr, gesamt 
Aktivsaldo ( +) bzw. Passiv-

S<!ldo (-) der Handelsbilanz 
Ausfuhr nach Währungsräumen ') 

EZU-Raum 
Abkommehsländer außerhalb des 
EZU-Raums 

Nichtabkommenoländer 1) 

Einfuhr nach Währungsräumen 'l 
EZU-Raum 
Abkommensländer außerhalb des 
EZU-Raums 

Ni eh tabkommensländer 1) 

Durchschnittswerte (195'4 = 100) 

Durchschnittswerte der Ausfuhr-
einheit 

Durchschnittswerte der Einfuhr· 
einheit 

Austauschrelation ') 

Zahl ungssal do 1) gegenüber: 
Allen Ländern 

insgesamt 
davon: Kapitalverkehr · 
und Kapitalerträge ') 7) 

Unentgeltliche Leistungen 1) 

übrige Zahlungen 
EZU-Raum 

insgesamt 
darunter: Kapitalverkehr 
und Kapitalerträge ') 7) 

Unentgeltliche Leistungen') 
Abkommensländern außerhalb 

des EZU-Raumo 
msgesamt 
darunter· Kapitalverkehr 
und Kapitalerträge ') 7 ) 

Unentgeltliche Leistungen °) 
Nichtabkommensländern 1) 

insgesamt 
darunter: Kapitalverkehr 
und Kapitalerträge ') 7) 

Unentgeltliche Leistungen 8) 

Rechnungsposition in der EZU 
davon: Kreditgewährung 

Gold- u. Dollarzahlungen 

Gold- und Devisenbestände 
insgesamt (netto) 

davon: 
Goldbestand 
Guthaben. (netto)') gegenüber: 
Nichtabkommensländern 1) 10) 

EZU-Raum 
darunter: Guthaben 

bei der EZU 11) 

Abkommensläpdern außerhalb 
des EZU-Raums 

195'6 

1. Vj. 

I 
2. Vj. 

I 

2 178 2 649 

2 040 2 319 

+ 138 + 330 + 

1 610 1 927 

197 277 

35'5' 428 

1 308 1 432 

228 263 

502 622 

102,0 102,7 

103,5 104,5 

98,5 98,3 

+ 229 + 425' + 

- 73 - 82 -- 55' - 72 -
+ 357 + 579 + 

+ 281 + 360 + 

- 30 - 5'0 -
- 21 - 25' -

13 + 10 

- 8 - 8 -
- 2 - 4 -
- 39 + 5'5' + 

- 35' - 24 -
- 32 - 43 -
+ 202 + 365' + 

+ 5'0 + 91 + 
+ H2 + 274 + 

Zur Außenwirtschaftslage 
inMioDM 

3. Vj. 

I 
4. Vj. 1. Vj. 

I 

Außenhandel 1) 

Monatsdurchschnitte bzw. Monate 
2 5'5'4 2 906 2 795 

2 376 2 5'86 2 5'55 

178 + 320 + 240 + 

1 863 2 113 2 059 

25'3 290 289 

417 482 429 

1 479 1 576 1 491 

273 289 254 

621 718 807 

103,8 104,1 105,1 

104,4 103,1 105,8 

99,4 101,0 99,3 

Zahlungsverkehr 
Monatsdurchschnitte bzw. Monate 

5'17 + 386 + 304 + 

58 - 12> - 299 -
95 - 86 - 100 -

670 + 597 + 703 + 

477 + 487 + 573 + 

31 - 45' - 92 -
28 - 35 - 40 -

27 + + 

8 - 7 - 18 -
6 - 5' - 6 -

41 - 74 - 274 -

19 - 73 - 189 -
61 - 46 - 5'4 -

371 + 461 + 5'12 + 

93 + 115' + 128 + 
278 + 346 + 384 + 

195'7 

I 

I I 
2. Vj. I 3. Vj. 4. Vj. Dez. 

295'4 3 003 3 238 3 267 

2 553 2 639 2 819 2 774 

401 + 364 + 419 + 493 

2 143 2 132 2 285 2 328 

306 307 339 368 

486 542 593 5'48 

1 487 1 5'99 '1 744 1 666 

257 261 281 301 

807 776 791 SOl 

106,1 105,7 105,8 105,1 

106,3 105,4 I02,3 101,2 

99,8' 100,3 103,5 103,9 

I 

490 + 867 + 69 - 343 

275 - H9 - 260 - 356 
124 - 136 - 121 - 129 

889 + 1 162 + 450 + 142 

636 + 960 + 218 + 24 

107 - 56 - 5'9 - 85' 

43 - 49 - 44 - 45 

32 + 21 + 

H - 18 - 12 - 21 

8 - 7 - 9 - 11 

H4 - 61 i- 170 - 376 

15'3 - 85 - 189 - 250 

73 - so - 68 - 73 

5'55 + 977 - 48 - 145' 

139 + 244 - 12 - 36 
416 + 733 - 36 - 109 

Gold- und Devisenbestände der Deutschen Bundesbank 8) 

Stand arn Ende des Berichtszeitraums 

+13 412 +H 95'9 1 +16 668 +17 901 +18 730 +20 189 1 +23 610 +23 027 +23 027 

+ 4 212 + 4 635 + 5 436 + 6 275 + 7 379 + 8 5'23 +10077 +1o 674 +1o 674 

+ 5 880 + 6 638 + 7 322 + 7 426 + 6 915' + 6731 + 7 183 + 6 956 + 6 956 

+ 2 791 + 3 234 + 3 5'23 + 3 888 + 4 208 + 4 679 + 6 15'5' + 5 167 + 5' 167 

+ 2 315' + 2 5'02 + 2 5'79 + 2 890 + 3 218 + 3 5'71 I+ 4 028 + 4 242 "+ 4 242 

+ 5'29 + 45'2 + 387 + 312 + 228 + 256 ,+ 195' + 230 + 230 

Angaben für frühere Monate und Erläuterungen: Tabellen Nr. VII, Außenwirtschaft, im Statistischen Teil des vorliegenden Heftes. 

I 195'8 

I 
Jan. 

I 
Febr:') 

2 5'99 295'5' 

2 712 2 410 

- 113 + 545 

1 879 2 133 

274 308 

427 496 

i 
1 617 

i 
1513 

I 

I 280 

I 
248 

813 648 

107,1 107,3 

100,6 99,3 

106,5 108,1 

I 

I= 
+ 208 87 

- 246 489 
- 120 - 117 

+ 574 + 519 

+ 478 + 253 

- 10 1- 111 

- 40 1- 50 

23 

- 7 - 3 

- 10 - 7 

- 266 1- 317 

- 229 - 375' 

- 70 - 60 

' 3 - 100 

+ 1 
,_ 25' 

+ 2 - 75' 

-l-22 95'2 +n 745 

+1o so2 +1o 455' 

+ 6 898 + 6 852 

+ 5 317 + 5 183 

+ 4 186 + 4 179 

+ 235' !+ 255' 

1) Einfuhr aus Einkaufsländern. Ausfuhr nach Käuferländern. - •) Ohne nicht ermittelte Länder. - ') Dollarländer und sonstige Nichtabkommensländer. -
') Durchschnittswerte der Ausfuhr in vH der Durchschnittswerte der Einfuhr. - 5) Salden aller einen Währungsraum betreffenden Zahlungen für Waren•, 
Dienstleistungs- und Kapitalverkehr sowie für unentgeltliche Leistungen ohne Rücksicht auf die gezahlte Währung. - 1) Ohne Berücksidttigung der Leistungen, die 
die Devisenposition der Deutschen Bundesbank bzw. der Bank deutscher Länder und der Geschäftsbanken nicht unmittelbar berühren. - 7) Ohne die im ein· 
zeinen nicht erlaßbaren Kreditbewegungen im Zusammenhang mit dem Warenverkehr. - 8) Bis 31. 7. 1957: Bank deutscher Länder. - ') Guthaben und Ver-
bindliehkeilen auf Fremdwiihrungs- und DM-Abkommenskonten, frei und beschränkt konvertierbaren DM-Konten sowie liberalisierten Kapitalkonten. -
11) Einschl. US-$-Guthaben in anderen Lindern. - 11) Ohne Berücksidltigung der jeweils letzten EZU-Abrechnung. - ') Teilweise vorläufig. 
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höhung der Auslandsaktiva der Geschäftsbanken kom­
pensiat ist. 

Anläßlich der Februar-Abrechnung in der EZU hat 
Frankreich erstmals von dem ihm eingeräumten Son­
derkredit der EZU Gebrauch gemacht. Infolgedessen 
hatte die Bundesrepublik, die an der Bereitstellung 
dieser Kreditfazilität mit 100 Mio RE beteiligt ist, am 
Abrechnungstage für den Februar an die EZU nicht nur 
eine Goldzahlung in Höhe von 7' vH ihres Rechnungs­
defizits, sondern darüber hinaus eine Zahlung von wei-
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teren 13 Mio RE ()' Mio DM) in Gold oder US-Dollar 
als Anteil an dem für Frankreich bestimmten Sonder­
kredit zu leisten. In der Höhe der zuletzt genannten 
Zahlung enthalten die Währungsreserven der Bunde~­
bank somit neben dem regulären EZU-Guthaben 
(Stand nach Durchführung der Februar-Abrechnung: 
4,1 Mvd DM) ein weiteres Guthaben gegenüber der 
EZU, das ebenfalls zu den "nur beschränkt verwend­
baren" Devisen zu rechnen ist1). 

1) Vgl. hierzu: Monatsberichte der Deuts<hen Bundesbank, Januar 1958, 5. 45/46. 
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I. Geldversorgung, Bankkredit, 
Bankenltquidltat I. Geldversorgung, Bank 

I 

1. ZusammengefaSte statistische Bilanz der Kreditinstitute 
Aktiva Mio 

Kreditgewährung an 

Kreditinstitute (ohne Deutsche Bundesbank')) I 
kurzfristige Kredite mittel- und langfristige Kredite 1) 

Monats· Aktiva 

I 
Schatz-

Wertpapiere wechsel 
ende Insgesamt insgesamt und unver- und 

insgesamt Wirtschafts· I Wirtschafts- zinsliehe 
Konsortial-

unter- öffentliche I unter- öffendiche beteill· insgesamt nehmen Stellen 
insgesamt ! nehmen Stellen 

Schatz-
gungen 

und Private I und Private 
anweisungen ') ••) 

I '>'•) 
I I I 

a) Bundes 
1952 Dez. 61 682 38 226 37 486 I 19 162 

I 

18 774 388 15 980 13 480 2 500 1 028 1 316 
1953 Dez. 76 577 48 877 48 272 21 810 21 500 310 22 754 19 025 3 729 1126 2 582 
1954 Dez. 94 895 62 228 61 502 I 25 146 24 830 316 30 651 25 340 5 311 1049 4 656 
1955 Dez. 111 280 77414 76 410 28 047 27 724 323 40 819 33 397 7 422 1174 6 370 
1956 Dez. 127 606 87 689 86 920 i 29 707 29 275 432 48 94811) 39 88411) 9 06411) 1 708 6 557 
1957 Febr. 128 311 89 574 ss 987 29 817 29 293 524 49 614 40 620 8 994 2 805 6751 

März 129 233 90 628 90 035 30 576 30035 541 49 801 40 662 9 139 2 861 6 797 
APril 130 192 91112 90 519 30 001 29 524 477 50 270 41 040 9 230 3 346 6 902 
Mai 131 795 92 430 91 781 30 066 29 500 566 50 792 41 531 9 261 3 880 7 043 
Juni 133 497 I 93 453 9l 827 30 797 30 202 595 51108 41 806 9 302 3 751 7171 
Juli 134 275 94 615 93 986 30 301 29 757 544 51672 42 278 9 394 4753 7 260 
Aug. 136 630 96 782 96 203 30 118 29 661 457 52404 42 897 9 507 6 216 7 46~ 
SePt. 139 389 97 862 97 403 30 577 30 023 554 53 222 43 586 9 636 ~ 999 7 605 
Okt. 140 417 99 112 98 630 30 617 30040 577 53835 43 993 9 842 6 480 7 698 

I 
Nov. 141 719 100 508 100 005 30 796 30 177 619 54 622 44 606 10 016 6 669 7 918 
Dez. 144 723 101 099 100 508 31 369 30 760 609 55715 45 346 10 J69 5618 7 806 

1958 )an. 144 299 102 954 102 507 31013 30 314 699 56 334 45 785 10 549 6 966 • 8 194 
Febr.P) 104 474 103 994 31 262 30 514 748 57 160 46 178 10 982 6 962 8 610 I 

b) Bundesgebiet 
1952 Dez. 63 158 39 531 38 781 19 857 I 19 46 6 391 16 553 14 005 2 HS. 1 039 1 332 
1953 Dez. 78 410 50 HO 49 928 22 478 22 16 6 312 23 650 19 792 3 858 1170 2 630 
1954 Dez. 97 692 64 556 63 821 26 033 25 71 6 317 31 919 26 382 5 537 1104 I 4 765 
1955 Dez. 114 677 so 116 79 105 28 995 28 66 9 326 42357 34 614 7 743 1 198 6555 
1956 Dez. 131 228 90 554 89 779 30 617 3018 4 433 50 54611) 4110011) 9 44611) 1 789 6 827 
1957 Febr. 132 002 92 448 91 855 30 713 30 19 0 523 n 246 41 855 9 391 2 864 7 032 

März 132 985 93 521 92 922 31 494 30 95 3 541 51411 41 884 9 527 2 923 
i 

7 094 
APril 133 959 94 058 93 427 30 877 30 39 9 478 I 51 894 42 275 9 619 3 427 7 229 
Mai 135 641 95 388 94733 30 961 30 39 3 568 52 440 42 782 9 658 3 956 I 7 376 

5 600 52 765 43 055 9 710 3 79~ 7 507 Juni 137 331 96 395 95 763 31 695 31 09 
Juli 138 206 97 664 96 977 31 207 30 66 0 547 53 364 43 543 9 821 4 804 7 602 
Aug, 140 612 99 888 99 267 31 040 30 57 8 462 54134 44 198 9 936 6 273 7 820 

6 558 54 920 44 863 10 057 6075 7 966 
6 581 55 570 45 286 10 284 6 564 8 078 
0 630 56 407 45 931 10 476 6 760 8 309 
6 625 57 481 46 666 10 815 5 710 8 222 

SePt. 143 391 101 028 100 525 31 564 31 00 
Okt. 144 438 102 366 101 819 31 607 31 02 
Nov. 145 792 103 818 103 266 31 790 31 16 
Dez. 148 842 104 393 103 754 32 341 31 71 

6 722 58 117 47 120 10 997 7 058 8615 
8 776 58 954 47 523 11431 7 076 9 032 

195"8 Jan. 148 426 106 296 105 788 31 998 31 27 
Febr.P) 107 837 107 316 32 254 31 47 

1) Bis einschließlich 3l. 7. 1957: Bank deutscherUnder und Landeszentralbanken. - 'l Einschließlich der aus dem Umtausch von Ausgleichsforderungen der Deutschen Bundes-
schließlich Bankschuldverschreibungen. - 1) Einschließlich Lombard- und Wechselkredite. - ') Einschließlich des Im Bestand der Deutschen Bundesbank (bzw. Bank deut­
Bundesbank (bzw. Bank deutscher Länder und Landeszentral banken): Gold, Guthaben bei ausHindiseben Banken und Geldmarktanlagen Im Ausland, Sorten, Auslandsschecks 
Banken, Sorten, ausländische Geldmarktpapiere wd von ausländischen Banken in Anspruch genommene Postlauf- und sonstige Barkredite. - 8) Ab Mai 1955 ohne die Im 
lieh Deckungsforderungen lt. § 11 Währungsausgleichsgesetz vom 14. 8. 1952 und ab November 1953 auch einschließlich Deckungsforderungen lt. § 19 Altsparergesetz vom 
derung von durchlaufenden Krediten (an Wirtschaftsunternehmen und Private 518 Mio DM, an öffentliche Stellen 42 Mio DM). - P) Vorläufig. 

Passiva 

Bargeld-
Sichteinlagen Termin-

um lauf 
im Bundes- insgesamt öffentliche Stellen 

gebiet Dienst-
und in mit I ohne mit I ohne stellen der 

Monats~ Passiva West-Berlin 

I 

Wirtschafts· ehem. Be- Spar-
ende insgesamt ohne zeltwellig unter- "itweilig oatzung&- einlagen 

insgesamt Kassen- in Ausgleichsforderungen nehmen in Ausgleichsforderungen michte 
bestände 

I 

angelegte(n) Betrige(n) und Private angelegte(n) Beträge(n) {Deutsche 

I 
der Bundes-

Kredit· bank 1)) 

institutet) ") 
I 

") I I 
a) Bundes 

1952 Dez. 61 682 10 817 149M I 13 291 10 490 3 723 2 050 75"1 7 404 7 758 
1953 Dez. 76 577 11 972 17 326 14 203 11 460 s 227 2 104 639 11 241 9 940 
1954 Dez. 94 895 12 n1 21 169 16 439 13 631 7014 2 284 524 16 717 9752 
1955 Dez. 111 280 14 088. 13 (;QQ 20118 14 979 8455 4 874 265 20 668 9 762 
1956 Dez. 127 606 14 925 26 037 22 816 16 281 9612 6 391 144 B372 11 588 
1957 Febr. 128 311 14 981 24 284 22 035 14 757 9 407 7 158 120 24 364 12 947 

März 129 233 15 117 24 158 22 003 14 724 9 217 7 062 217 24 767 13 OH 
APril 130 192 15 >73 24 614 22 854 15 694 8 778 70U 142 25 032 12 743 
Mai 131 795 15 776 24 529 23 206 15 681 8 728 7 405 120 25 313 13371 
Juni 133 497 15 888 I 24 547 23 099 15 562 8 626 

I 
7 178 359 25 525" I 13 403 

Juli 134 275 15 884 24 241 23 953 16 246 7 564 7 276 431 25 633 13 740 
Aug. 136 630 16 171 23 900 16 701 6 830 369 25 972 14 549 
SePt. 139 389 16 HO 24 910 16 918 7 491 501 26 316 14 726 
Okt. 140 417 16 H1 24 443 17 HO 7 094 199 26 750 15 087 
Nov. 141719 16 846 23 892 17 205 6 555 132 27 048 15377 
Dez. 144 723 16 516 25 744 18 476 7 127 141 28 201 15 062 

1958 Jan. 144 299 16 514 23 907 17 136 6700 71 28 942 16 005 
Febr.P) 17 008 23 520 17 055 6 319 146 29 529 16 228 

b) Bundesgebiet 
1952 Dez. 63 158 10 804 15533 1385"3 10 877 3 903 I 2 223 753 7581 8 05"8 
1953 Dez. 78 410 1195"5 17 960 14 830 11913 5 408 2 278 639 11 547 10 268 
1954 Dez. 97 692 12 762 21 899 17 163 14150 7 226 2 490 523 17 225 10117 
1955 Dez. 114 677 14 058 24 500 20 919 15 599 8 636 5055 265 21 374 10155 
1956 Dez. 131 228 14 895 26 868 23 647 16 964 9 760 6 539 144 24 276 12 025 
1957 Febr. 132 002 14 9n 25 091 22 842 15 419 9 552 7 303 120 25 327 13 436 

März 132 985 15 093 24 989 22 834 15 412 9 360 7 205 217 25 754 13 537 
APril 133 959 H 544 25 502 23 742 16 418 8 941 7 181 143 26 044 13 198 
Mal 135 641 15 752 2~ 419 24 096 16 433 8 866 7 543 120 26 344 13 857 
Juni 137 331 H 861 25 478 24 030 16 322 8 797 7 349 359 26 570 13 897 
Juli 138 206 H 846 2~ 207 24 919 17 064 7 711 7 423 432 26 692 14 241 
Aug. 140 612 16 142 24 816 17 496 6 950 370 27 046 15 076 

~m: m m 1~ m ~~ m g m ~ m m ~~ :: 1~ ~~~ 
Nov. 145 792 16 819 24 864 18 018 6 714 132 28 179 15 919 
Dez. 148 842 16 481 26 725 19 325 7 259 141 29 388 H S"s; 

1958 Jan. 148 426 16 489 24 837 17 949 6 817 71 30 172 16 547 
______ F_e~b~r~.P~)--~----~~--~----~1~6~9~8~6~~-------~2~4~44~0L-------~--~1~7~86~3~--~---------6~4~3~1 ________ ~ ____ J1~------~3~0~7~8~9--~--~1~6~7~8~s~~ 

1) Bis einschließlich 31. 7. 1957: Bank deutscherUnder und Landeszentralbanken. -')Einschließlich Münzumlauf; bei a) ohne Kassenbestände der Kreditinstitute Im Bundes­
Emissionen im Bestand der Kreditins'litute. - 1) Geldaufnahme mit Kündigungsfrist oder Laufzeit ab sechs Monate; einschli~ßlich • Durchtaufende Kredite". - ") Elnschlleßlid! 
zentralbanken): Guthaben ausländischer Banken, Exportakkreditive und in! indische Währungskonten; Kreditinstitute (ohne Deutsche Bundesbank bzw. Bank deutscher Under 
Kapitalentwertungskonto, nicht eingezahltes Kapital und eigene Aktien im Bestand der Kreditinstitute. - •) Einschließlich Sammelwutberichtlgung. - 1•) Enthilt Ab­
hält statistisch bedingte Zunahme von 32 Mio DM; davon öffentliche Stellen 23 Mio DM. - ") Mit Inkrafttreten des G~setzes über die Deut-sche Bundesbank am 1. 8. 1957 
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kredit, Bankenliquidität 

einschließlich der Deutschen Bundesbank1) 

DM 
Nichtbanken 

I Deutsche Bundesbank 1) 

öffentliche Stellen 
Münz-

gutschrillen Schatz- Wirtschafu- zu Gunsten wechsel unter- des Bundes insgesamt Kassen· und unver-
kredite zinslidJe nehmen 

') Scbatz- und Private 

anweisungen 
I ') 

gebiet 
740 233 367 140 828 
605 225 243 137 939 
726 473 131 122 97S 

1 004 629 261 114 1 oog 
769 541 136 92 1 090 
587 461 35 91 1101 
593 416 83 94 1105 
593 455 I 55 83 I 1113 
649 480 86 83 1117 
626 I 434 104 88 1122 
629 468 73 88 1133 

i 579 509 7 63 1140 
459 413 10 36 1147 
482 426 47 9 1157 
503 486 10 7 1 166 
591 429 158 4 1 173 

i 447 420 24 3 1 175 
480 444 34 2 1179 

und West-Ber lin 

I 
750 234 370 146 828 
622 225 253 144 939 
735 473 133 129 918 

1011 630 261 120 1 008 
775 541 136 98 1 090 
593 461 35 97 1101 
599 416 83 100 1 105 
631 I 487 H I 89 1113 
655 480 86 89 11 17 
632 434 104 94 I 11 22 

i 687 >21 7l 94 11 33 
621 546 7 6B 11 40 

I 

503 452 10 41 11 47 
547 486 47 14 11 57 
552 529 10 13 11 66 
639 475 158 6 1 1 73 
508 480 24 4 11 7; 

I 521 484 34 3 1 179 

Auslando-
aktiva 

') 

4 994 
8 436 

11479 
13 394 
18 511 
19 207 
19 397 
20 030 
20 660 

I 21 147 
21 867 
23 495 
24 657 
24 596 
24 746 
24 618 
24 360 
24 293 

5 003 
8 447 

l1 493 
13 410 
18 530 
19 223 
19 412 

I 20 046 
20 674 
21 161 
21 881 
23 507 
24 667 
24 607 
24 755 
24 634 
24 371 
24 293 

Aktiva 

Ausgleichsforderungen 
und unverzinslidle 

Schuld.verschreibung 8) 

mit Grundstücke Rücknahme-
ver- und 

pßicbtung Gebäude 
Bestand abgegebene 

Ausgletchs-
forderungen 

') 

13 17~ 1 707 787 
11 689 3 222 .963 
101H 4 730 1131 
10 258 3 581 1 328 
10 2>4 3 221 1 570 
10 221 2 249 1 591 
10149 2 155 1 609 
10152 1760 I 1615 
10 173 1 323 1631 
10 024 I 1 448 1 650 I 10 278 288 1 667 

9 259 - 1 686 
9 638 - 1 704 
9 306 - 1 724 
9 316 - 1745 

10 630 - 1777 
9 325 - 1 789 -

13 747 1 680 794 
12 421 3 130 981 
10 946 4 736 1152 
10 819 3581 1 351 
10 806 3 221 1 601 
10 772 2 249 1 622 
10 698 2155 1 640 
10 702 I 1 760 1 646 I 
10 723 1 323 1 663 

I 10 573 1 448 I 1682 
10 826 288 1 699 

9 805 - 1 719 
10 183 - 1 737 

9 849 - 1 757 
9 859 - 1 778 

11 170 - 1 809 
9 866 - 1 S'22 

I. Geldversorgung, Bankkredit, 
Bankenltqutdttat 

Saldo aus 
Forderungen 

und Ver- , Sonstige Monats· pflichtungen I Aktiva ende zwischen ') 
Kredit· 

instituten 

- 160 2 125 Dez, 1952 - 357 2 80S Dez. 1953 
+ 72 4 134 Dez. 1954 - 432 4 729 Dez. 1955 - 61 5 332 Dez. 1956 - 864 5232 Febr. 1957 
-1098 5 288 März - 583 4 993 Aoril 
- 622 5 083 Mai 
- 704 5 357 I Juni - 644 ~071 Juli 
- 917 ~ 18~ Au•. 
-1181 5 562 Seot. - 974 5 496 Okt. 
-1345 5 583 Nov. - 488 5 914 Dez. 
- 831 '527 )an. 1958 

Febr.P) 

- 657 2 232 Dez. 1952 - 943 288> Dez. 1953 - 448 4 279 Dez. 19>4 - 547 4 939 Dez. 1955 - 138 5 564 Dez. 1956 
- 849 5 436 Febr. 1957 
-1042 5 496 März - 563 5 197 I Aorll - 535 5 288 Mai 
- 607 I 5 H7 Juni - 547 5 262 Juli - 832 5 385' Aug, 
- 1118 5 747 ~f~: - 957 5 659 
- 1 354 5 770 ·Nov. 
- 506 6 169 Dez. 
- 842 5 738 )an. 1958 

Febr.P) 

bank (bzw. Bank deutscber Länder) entstandenen Smatzwecbsel und unverzinslicben Seilatzanweisungen des Bundes. - 1) Einsmließlicb durcblauf<mder Kredite, - 4) Eln­
smer Länder) befindlieben Teils der 6 °/oigen Reichsbahnanleihe von 1949 bzw. der hiergegen eingetauscbten unverzinslicben Scbntzanweisungen Sonderreihe S. - 1) Deutsme 
und sonstige Forderungen an das Ausland; Kreditinstitute (ohne Deutscbe Bundesbank bzw. Bank deutscber Länder und Landeszentralbanken): Guthaben bei ausländiscben 
Tausm gegen Geldmarkttitel des Bundes zurückgegebenen Ausgleimsforderungen der Deutsmon Bundesbank (bzw. Bank deutscber Länder). - 9) Ab September 1952 einscbließ-
14. 7. 1953. - 10) Ohne ausländiscbe Geldmarktpapiete, die von den Kreditinstituten seit September 1954 erworben werden können. - 11) Enthält Abnahme infolge Ausglie-

Passiva 

einlageo Aufgenommene Gelder und Darlehen ') 

Gegenwert-
Umlauf an konten Kapital und 

Wirtscbafto· Bankscbuld- Wirtscbafts- bei der Auslands- Rücklagen Sonstige 

I 

Monats~ 
unter~ öffentlicbe ver~ 

Unter· öffentlicbe Deutseben passiva gemäß Passiva ende nehmen Stellen omreibungen insgesamt nehmen Stellen Bundes- ') § 11 KWG ') 
und Private ') und Private bank 1) ') 

I) ") 

I 
gebiet 

4 603 3 155 3 027 8 449 1 092 7 357 738 449 2 Hl 5 723 Dez. 1952 
5 Sill 4 H7 4 932 11134 2023 9 111 385 407 2 991 6 249 Dez. 1953 
4 991 4 761 8 480 14 922 2 202 12 720 307 749 3 463 6 555 Dez. 1954 
s 460 4 302 11 465 19 107 2 300 16 807 246 756 4 242 7 247 Dez. 1955 
6 961 4 627 13 138 23 15219) 2 624 20 52819) 187 1 276 5 030 8 901 Dez. 1956 
7 447 s 500 13 30011) 23 43012) 2 70112) 20 729") 162 1 135 5 157 8 551 Febr. 1957 
7 474 5 581 13 401 23 643 2 716 20 927 162 1 181 5 256 8 493 März 
7 952 4 791 I 13 486 23 572 I 2709 20'863 ! ISS 1 327 5 555 8 135 Aoril 
8 003 5 368 13 680 23 943 2 692 21251 148 1193 5 668 8 174 Mai 
7 769 5634 13 773 I 24106 2 703 I 21403 135 1 450 5 707 I 8 963 Juni 
8 250 ; 490 13 990 24 348 2 696 21 652 162 1 582 ; 752 8943 Juli 
8 774 ; 775 14 248 24 397 2 6~8 21 739 166 2153 6 068 9 006 Aug, 
8 873 5853 14 509 24 646 2 667 21 979 240 2 241 6 106 9 345 Seot. 
9 351 5 736 14 708 25 029 2 702 22 327 171 1918 6 141 9 659 Okt. 
9 300 6 077 H 069 25 277 2 707 22 570 HO 1 898 6 175 9 987 Nov. 
9 096 5 966 15 334 25 553 2 606 22 947 168 2 017 6 256 9 872 Dez. 
9 768 6 237 15 687 25 831 2600 23 231 162 1 544 6 331 9 376 )an. 1958 
9 910 6 318 16 117 26 014 2 64~ 23 369 178 1 602 Febr.P) 

und West-Berlin 
4 759 3 299 3 028 9 000 1 093 7 907 839 449 2414 5 452 Dez. 1952 
5 762 4 506 4 932 11853 2 026 9 827 498 407 3 068 5 922 Dez. 1953 
5 146 4971 8 S74 15 82S 2211. 13614 H9 749 3555 6 627 Dez. 1954 
5 622 4 533 11 S75 20 049 2 306 17 743 272 756 4 367 7 571 Dez. l95S 
7159 4 866 13 218 24 15216) 2 627 21 525 10) 193 1 276 5 181 9144 Dez. 1956 
7 661 ; 775 13 38211) 24 404") 2 704") 21 70012) 169 1 135 5 312 8 793 Febr. 1957 

I 
7 678 5 8S9 13 483 24 616 2 719 21 897 174 1 181 S415 8 743 März 
8 168 5 030 I 13 568 24 532 I 2 712 21 820 I 175 1 327 I 5 713 8 356 Aoril 
8233 5 624 13 764 24 909 2 694 22 215 

i 
167 1193 5 826 8 410 Mai 

7 996 5 901 13855 I 25 068 2704 I 22 364 152 I 14SO 5 868 9132 Juni 
8 495 5 746 14 073 25 306 2 697 22 609 181 1 S82 5 914 9 164 Juli 
9 043 6 033 14 332 25 379 2 659 22 720 172 2153 6 230 9 266 Aug, 
9 HO 6128 14 589 25 690 2671 22 959 246 2 242 6 268 9555 Seot. 
9643 5 979 14 787 26 002 2 705 23 297 177 1 918 6 303 9 900 Okt. 
9 596 6 323 H 149 26 267 2 710 23 557 161 1 898 6 338 10 198 Nov. 
9 370 6215 H414 26 558 2 610 23 948 168 2 017 6 422 10 084 Dez. 

10 051 6 496 15 767 26 SOS 2 60S 24 203 190 1 544 6 497 9 5H Jan. 1958 
10 212 6 576 16 203 26 994 2 650 24 314 21~ ! 602 Febr.P) 

gebiet, bei b) ohne Kassenbestände der Kreditinstitute Im Bundesgebiet und in West-Berlin. - 1) Einscbließlicb Anlagekonto. - 4) Saldiert mit Scbuldverscbrelbungen eigener 
der in Auogleicbsforderungen der Dentscben Bundesbank (bzw. Bank deutscber Länder) angelegten Beträge. - 7) Deutscbe Bundesbank (bzw. Bank deutscber Länder und Landes-
und Landeszentralbanken): Gutb.ben ausländismer Banken und im Ausland aufgenommene Postlauf- und sonstige Barkredite. - 1) Saldiert mit den Aktivpositionen 
nahme in Höhe von 567 Mlo DM lnfolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 11) Enthält statistiscb bedingte Abnahme in Höhe von 61 Mio DM. __ ") Ent-
ist die Möglicbkeit einer Anlage öffentlicber Gelder in Ausgleicbsforderungen entfallen. - P) Vorläufig. 
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I. Ge/dversorgung, Bankkredit, 
Bankenliqutdltiit. 

Zelt Bargeld-
um lauf 

insgesamt 

19Jl -1299 + 267 
1952 -1557 + 946 
1959 -1165 -1149 
1954 - 161 -1710 
19H -1346 -1964 
1956 - 948 -1796 
1957 -1 682 - 445 

1951 - 108 + 22 
1952 - uo + 19 
19H - 97 - 95 
1954 - 72 - 142 
19H - 112 - 164 
l9J6 - 79 - 150 
1957 - 140 - 37 

19H 1. VI. - 122 - 374 
2. . - 376 + 397 
3. . - 526 - 998 
4. . - 322 - 9~9 

1956 1. VI. - 462 - 917 
2. . - 88 - 555 
3. . - 232 - 454 
4. . - 166 + 131 

1957 1. VI. - 145 - 670 
2. . - 792 - 280 
3. . - 509 + 139 
4. - - 237 + 367 

19H 1. VI. - 41 - 125 
2. . - 125 + 1n 
3. . - 175 - 333 
4. . - 107 - no 

1956 1. VI. - 154 - 306 
l. . - 29 - 115 
3. . - 71 - 151 
4. . - SJ + 43 

19H 1. Vl. - 48 - 223 
2. . - 264 - 93 
3. . - 170 + 46 
4. . - 79 + 122 

19H Ian. + 117 
I - 528 

Febr. - 106 + 53 
Mlrz - 203 + 100 
Aoril - 176 + 709 
Mal - JS - 294 
Juni - 145 - 17 
lull - 112 - 178 
Au1. + 11S - 122 
SePt. - 428 - 699 
Okt. + 91 - 143 
NaY. - 145 - SOS 
De~. - 268 - 341 

1956 Jan. + 295 - 719 
Febr. - 18 - 482 
Mlrz - 669 + 285 
Aorll + 112 - 207 
Mal - 194 - 6S 
Juni - 107 - 283 
Juli - 39 + 130 
Au1. - 6 - 193 

~c:: - 188 - 391 
+ 233 + 326 

Nov. - 501 - 171 
Dez. + 109 - 24 

1957 Jan. + 962 - 190 
Febr. - 424 - 253 
März - 83 - 227 
Awil - 528 + 97 
Mai - 152 - 67 
Juni - 112 - 310 
Juli - 118 + 533 
Aug, - 159 + 569 
Seot.1) - 232 - 963 
Okt. - 156 + 212 
Nov. - 342 + 512 
Dez. + '62 - 358 

1958 !an. I + 76 - 175 
Febr. - 477 - 34 

ins2e11.mt 

-- JSl 
-1629 
-1734 
-2231 
-1 P19 
- 284 

-- l9 - 1n - 144 - 186 - 160 - 24 

412 
+ 219 
-1018 
-1090 

- 957 - -- SlJ 
+ 174 

- 617 
- 183 
+ 481 
+ 99 . 
- U7 
+ 96 - U9 - 363 

- 319 - :103 - 175 
+ SI 

- ll9 
- 61 
+ 163 
+ 33 

- 515 
+ 46 
+ 57 
+ 666 - 323 - S4 

- 186 - 143 - 619 - 193 - 577 - 321 

- 734 - 491 
+ 268 - 207 - 76 - 3l6 

+ 80 - 185 - 421 
+ JOO - 157 
+ u 
- 260 - 303 
- 113 
+ 39 - 121 - 102 

+ 612 
+ 632 
- H6 
+ 76 
+ 525 - 433 

I - 230 
+ H 

Zentralbankeinlagen von Nichtbanken ') 
I 

öffentliche Stellen 
I BUDd (ohne 

I· 
Sonder-

vermögen), sonstige Gegenwert-
Länder und mittel 

Laoten- öffentliche 

ausgleicho- Stellen 

I 

behörden 
') 

nach Jahren 
Gesamtveränderung 

- 175 + 175 + 92 - 366 + 15 + 447 
-1435 - 194 + 959 
-1707 - 27 - 90 
-2049 - 182 + 62 
-18H - 64 + " - 190 - 94 + 24 

2. Zur Entwicklung der Bankenliquidität und der 
MJo 

Mittelzuflüsse (+) bzw. -abllüsse (-) bei den Kreditinstituten 

Zentralbankkredite 
(ohne Ankauf bzw. Verkauf 

i von Geldmarkttiteln) 

Dienstp 
I stellen Kredit· 

der ebem. sonstige anstalt 
I Einleier ins- Nicht- für Besatzungs- gesamt banken Wieder· ! mächte aufbau 

·> 

' 
' 

- 224 + 459 - 524 - - + u 
+ 249 + 7 - 287 - 102 - 185 
+ 112 + 21 - 77 - 11 - 66 
+ 115 - 61 + 19 + 26 - 7 
+ U5 + 70 + 92 + 148 - 56 
+ 122 - 58 - 203 - 110 - 93 
+ 3 - 188 - 175 - 195 + 20 

Veränderung im Monatsdurch$chnitt 
- 14 + 14 + 3 + 19 + 31 - 4-t - n + 7 

- 31 + 2 + 37 20 + 1 - 14 - 9 - 15 
- 119 - 16 + 29 + 9 + 2 - 7 - 1 - 6 
- 142 - 2 3 + 10 5 + 2 + 2 - 0 
- 171 - 15 + 5 + ll + 6 + I + 12 - 4 
- 154 - 6 + 5 + 10 - 5 - 17 - 9 - 8 
- 16 - 8 + 2 + 0 - 1S - 15 - 16 + 1 

nach Vierteljahren I 
Gesamtveränderung 

I - 196 - 216 + 9 + 14 + 15 + 50 + 123 - 73 
+ 19 + 270 + 3 + l7 + 78 - 111 - 131 + 14 - 985 - 33 32 + 66 .- 14 - 51 - 23 - 35 - 887 - 203 + 12 + 21 - 9 + 218 + 180 + 38 I 

-1122 + 165 + 42 + 21 - 23 - 292 - 241 - J~ I - 670 + 61 31 + 68 + 17 - 19 + 11 -- 461 - 64 + 47 + 10 + 14 + 18 40 - 2l 
+ 39J - 224 + 1 + 22 - 66 + 89 + 102 - u 

- 764 + 77 + 26 - 73 + 64 - 138 - 124 - 14 - 196 + 13 + 27 - 142 + u + s + 12 - 7 
+ 549 - 61 - 107 - 108 - 134 - 53 - 72 + 19 
+ 220 - 121 + 77 + 361 - 170 + 11 - 13 + 24 

Veränderung im Monatsdurchschnitt 
- 66 i - f1 + 3 + 4 + 5 + 17 + 41 - 24 
+ 6 I + 90 

' 
+ 2 + 9 + 26 - 39 - 44 + J - 321 - 11 - 11 + 22 - f - lO - 8 - 1l - 296 - 67 + 27 + 9 - 3 + 73 + 61 + 12 

- 374 + 55 + 14 + 7 - 8 - 97 - 11 - 16 - 124 + 11 - 11 + 23 + 6 - 6 - 3 - J - U3 - l2 + 16 + 4 + 4 + 6 + 13 - 7 
+ 133 - 75 + 0 + 7 - 22 + 30 + 34 - 4 

- lH + 2J + 9 - 24 + J1 - 46 - 41 - 5 - 65 + 4 + 9 - 47 + 6 + 2 + 4 - l 
+ 183 - 20 + 36 - 36 - 4J - 18 - 24 + 6 
+ n - 40 26 + 120 - 57 -i- 4 - 4 + • 

nach Monaten 
Gesamtveränderung 

- 51l + 67 + 6 + s - 24 - 137 - 58 + 79 
+ 51 - J + 6 + 9 - 8 + :7 :t 14 13 
+ 334 - 277 - 3 - 1 + 47 + 160 167 - 7 
+ 397 + 269 - 25 - 4 + 71 - 192 - 110 - 1l - 209 - 114 + 33 + 5 + 9 + 27 + 11 + 6 - 169 + 115 - 4 + 26 15 + 47 + 17 + 20 

- 182 - 4 - 19 + ll + 5 - 93 - 68 + lf - 19 - 54 + 21 + 13 - 14 + 79 + 79 G - 714 + 25 - 35 + n - 6 - 45 - 35 - 10 
- 221 + u + 21 + 17 + 5 + 6 + 3 + 3 - 523 - 54 + 37 + 17 + 18 + 84 + 73 :): 11 - 137 - 184 + 17 - 6 - 31 + ll9 + 106 23 

- 963 + 129 - 10 + 9 + 16 - 251 - 211 33 - 4Jl - 40 + 27 - 0 - 18 + 82 + 65 + 17 
+ 193 - 25 + 24 + 12 - 19 - 123 - 89 - 34 - 264 + 57 - 25 + 15 + JO + 32 I + 13 + 19 - 94 + 11 - 3 '+ 43 - 29 + 1 + 1S - 14 - 312 - 14 - 3 + 10 + 36 - 51 - 38 - 13 

+ 60 + 20 + 9 + 27 + 14 + u i + 2 + 11 - 185 + 3 + 16 - 23 - 1 + 117 + 136 - 19 - 333 - 88 + 22 + 7 + 1 - 114 I -- 91 + 17 
+ 269 + 31 - 19 + 25 + lO + 77 + 64 n 

I + 4 - 161 + 18 + 10 - 42 - 16 + 6 - 10 
+ 125 - 93 + 2 - 13 - 45 + 28 44 - 16 

- 57S + 315 - 21 + 11 + 80 - U4 - 136 - 18 ! - 160 - 143 + 47 + 12 - q + 50 + 56 - 6 
- 29 - 94 - 0 - 96. - 8 - 33 - 43 + 10 
+ 37 + 2 + 7 + 74 - 23 + 43 + 29 + 14 - 87 - H + 7 + 23 + 24 + 25 + 24 + 1 - 146 + 44 + 13 - 239 + 18 - 63 - 40 - 23 

+ 688 - 76 - 27 - 73 + 21 + 37 + 34 + J 
+ 376 + 256 - 5 + 96 - 154 + 9 + 15 - 6 - 515 241 - 75 + 131 - 1 - 99 - 121 + 22 
+ 1 + 75 + 69 302 - 235 - 19 + 8 - 27 
+ 387 + 138 + 16 + 67 - 96 + 35 + 41 - 6 
- 167 - 266 - 7 - 9 + 91 - 6 - 62 + 56 

- 390 I + 160 - 22 + 70 + 7 - 82 - 25 I - 57 
- 14 + 65 - 28 - 76 + 19 + 30 + 3 + 27 

+) Bis einschließlich 31. 7. 1957: Bank deutscher Under. - •) Bis einschließlich 31. 7. 1957: Bank deutscher Under und Landeszentralbanken. - 1) Die VerlnderunJ.en 
also nicht notwendig mit den Verlinderungen der entsprechenden Positionen im Ausweis der Deutschen Bundesbank (bzw. ZusammengelaBten Ausweis der Bank deuts er 
der in Ausgleichsforderungen angelegten Guthaben. - ') Nach Ausschaltung der durch die Münzgutschriften und durch Auslandszahlungen bedingten Veränderungen der 
die nicht als Refinanzierungskredite im üblichen Sinne betrachtet werden können. - ') Saldo aus folgenden Positionen' Gold, Guthaben bei ausländiscl>en Banken und Geld-
Banken (einschließlich Verbindlicl>keiten gegenüber der EZU), Exportakkreditive, US-S-Konten Brasilien, US-S-Konten inländischer Banken sowie sonstige WährUDgs· 
- 7) Schatzwechsel und unverzinsliche Schan:anweisungen, Vorratsstellenwechsel und Wertpapiere. - 8) Vgl. Anmerkung ') zur entspr<chenden Tabel!e im TextteiL 
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Inanspruchnahme des Zentralbankkredits durclt die Kreditinstitute 
DM 
auf Grund von Veränderungen in den untenstehenden Positionen ') Veränderung der 

Guthaben der Kredit· 
Offenmarkt-Käufe bzw. -Verkäufe Institute bei der 

Netto- der Deutschen Bundesbank •) Deutschen Bundesbank j 
Devisen~ 

Gesamt-

ankiufe wirkung Geldmarkttitel I bzw. Sonstige der vor- des Bundes, ..... 
-verkäufe Faktoren genannten die im Vergleich: 

der ') Faktoren 
ins~ 

Umtausch 
sonstige V erinderung 

Deutschen auf die gesamt gegen Aut· Titel 'l gesamt des 
Bundes- Banken- gleichsfor- Mindest-

bank +) 1) Iiquidität derungen reserve .. 
erworben Solls 
wurden 

nach Jahren 
Gesamtveränderung 

+2.089 - 297 + 2!16 + 216 - + 216 t 797 + 403 
+3 365 + 120 +1 987 - 2U - - 213 268 - 56 
+3 669 - 49 +1 235 - 269 - - 269 + 292 + 388 
+3 206 + 177 + 831 - 132 - - 132 + 665 t 364 
+2 070 + 355' - 793 - 16 - 125 + 109 + 498 823 
+5 625 + 61 +2 739 - 526 - 381 - 145 + 706 + 43l 
+7 880 + 335 +5 913 -2 606 -2 814 + 208 +1 883 +1757 

Veränderung im Monatsdurchschnitt 
+ 174 - 24 + 20 + 18 - + 18 + 61 + 34 
+ 280 + 10 t 165 - 18 - - 18 + 22 - 5 
+ 305 - 4 102 - 22 - - 22 t l4 + 32 
+ 267 + 14 + 69 - 11 - - 11 H + 30 
+ 172 + 30 66 - 1 - 10 + 9 + 42 + 69 
+ 469 + s t 228 - 44 - 32 12 + 59 + 36 
+ 657 + 28 493 - 217 - 234 + 17 + 157 + 146 

nach Vierteljahren 
Gesamtveränderung 

+ 289 + 169 + 12 - 142 - + 142 -1056 + uo 
+ 590 + 222 + 715 - 494 + 511 17 + 179 + uo 
+ 609 + 119 - 854 + 92 109 - 17 + 147 + 524 
+ 583 - 156 - 666 + 528 + 277 + 2Sl +1 221 + 39 

I 
+ 592 + 197 - 882 + 589 - 527 + 6l + 976 + 41 
+1 625 15 + 948 163 + 127 36 176 + 106 
+1 919 + 120 +1371 - 132 7!1 - " + 217 + 143 
+1 490 - 242 +1 302 + u + 92 - 60 +1 289 + 142 

+1 634 + 434 +1115 -1300 -1208 - 92 -1037 + 143 
+2195 - 135 + 993 - 769 - 811 + 42 +1 080 + 883 
+3 942 + 217 +3 736 -1925 -1800 - 125 + 352 + 639 
+ 108 - 182 + 67 +1 388 +1 006 + 382 +1 4'86 + 93 

Veränderung im Monatsdurchschnitt 
+ 97 + 56 + 4 - 47 - - 47 - J52 + 43 
+ 196 + 74 + 239 + 165 - 171 + 6 + 60 + 4!1 
+ 203 + 40 - 285 n + 36 - ' + 49 t 175 
+ 194 - 52 - 222 + 176 + 93 + n + 409 1f 

+ 197 + 66 - 294 - 196 - 176 + 20 - 325 t 14 
_L 542 - 5 + 317 + 54 + 42 12 + 59 JS 
-i- 640 + 40 + 457 44 - 24 - 20 + 72 + 41 
+ 497 - S1 + 434 + 11 + n - lO + 430 + 47 

+ 545 + 144 + 372 - 434 - 403 - 31 - 346 + 48 
+ 731 + 45 + 331 - 256 - 270 + 14 + 360 + 294 
+1 314 72 +1244 - 641 - 600 - 41 + 117 + 213 
+ 36 - 61 + 22 + 463 + 336 + 127 + 495 + 31 

nach Monaten 
Gesamtveränderung 

' + 193 + 254 - 31 - 117 - 187 -1 !192 + lll 
+ 62 + 105 + 141 + 1SI - + 158 t 209 - 9 
+ 34 - 189 - 98 - 112 - - 112 127 t 11 
+ 67 + 109 + 517 - 56 - - 56 - 77 45 
+ 258 + 191 + 127 - 227 - 217 t 60 - l9 + 51 

' 
+ 264 - 78 + 71 - 211 - 225 14 + 285 + 33 

I + 286 - 20 - 217 + 47 + 56 - ' + 38 + I 
+ 140 + 98 + 310 + 21 + lO + <H - 110 t 33 
+ 184 + 41 - 947 + 24 73 - 49 t 219 483 

' + 169 + 13 + 110 4 + 6 - 10 243 J2 
+ 133 143 - 290 + 200 + 147 + 53 - 84 + 40 
+ 280 - 286 - 486 + ilill + 125 + 207 +1 069 - 12 
+ 229 + 250 - 196 - 466 - 221 + 245 - 9Sil + 19 
+ 153 + 94 - 241 - 9 - 1!13 124 - 21 - '1 
+ 210 - 148 - 445 - 114 - 173 + 59 + 6 - 27 
+ 358 - 3 + 392 + 227 + 16 + 211 + 225 + 21 
+ 531 + 99 + 376 - 191 - 57 - 141 - 254 + 61 
+ 733 - 111 + 181 + U4 + 161 - 34 + 206 + 11 
+ 749 + 28 + 883 - 136 - 26 - 110 + 153 + u 
+ 502 + 130 + HO - 111 + 47 - 71 + 266 + 11 
+ 66S - 38 - 63 + 123 1 + 122 329 + 29 
+ 540 - 69 +1107 - 511 - 317 + 201 - 191 + 42 
+ 522 + 205 + 33 - 82 - 97 15 - 232 + 7il 

i + 427 - 378 + 162 + 632 + 507 + 125 +1711 + 27 
+ 384 + 361 + 763 -12U -1057 - 156 -1565 + 117 
+ 636 + 85 + 94 + 70 + 49 + 21 + 68 - 1l 
+ 613 - 11 + 259 - 157 - 200 + 43 + 461 + 38 
+ 751 - 60 + 303 - 385 - 37l - 13 - 209 + SB 
+ 812 + 80 + 698 - 420 - 431 + 14 + 407 + 719 
+ 633 - 155 - 7 + 36 - 6 + 42 + 883 + 75 
+1 013 + 91 +1 556 - 907 - 877 - 30 - 325 + 64 
+1 629 - 36 +2 012 -1405 -1305 - 100 - 88 + 139 

I 
+1 300 + 162 + 168 + 387 + 382 + 5 + 76S + 436 
+ 252 + 20 + 309 169 339 + 170 - 282 + 97 

i - 53 - 96 + 56 + 102 + 6 + 96 + 56 - 24 
- 90 - 106 - 298 +1455 +1 339 + 116 +1712 + 20 

+ 130 + 360 + 309 I -1 616 -1299 - 317 I -1 655 + 195 
+ 263 + 123 - 95 + 150 + 112 + 38 - 15 + 195 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

!,[ 

! 

I, 

I. Geldversorgu11g, Bankkredit, 
Bankenliquidität 

V erinderung der 
..... 

Zentralbankkredite Vergleich: 

an Kreditinstitute Stand der 

(Refiuaru:ierungskredite) Guthaben 
der Kredit-

I inotitute 

Stand am. bei der Zeit 
Endedeo Deutschen 

Ver- Zeitraums Bundesbank•) 

änderung bzw. am Ende des 

im Monau- Zeitraums 

durchschnitt bzw. im 
Monau-

durchschnitt 

+ !145 5 304.7 2 627.9 1951 
-1506 3 798.7 2896,3 1952 
- 674 3124.4 3187.1 1953 - 34 3 090.2 3 851,9 1954 
+1 307 4 397.6 4 349.7 1955 
-1507 2 890.2 s on.2 1956 
-1424 1 676.6 7 108.9 1957 

+ 29 4 474.7 1 823.7 1951 - 125 3 527.4 1 999.6 1952 - 56 2 532.4 2 209.7 1953 - 3 2 081,9 2 580,1 1954 
+ 109 2 445.7 3 028.2 1955 - 125 3 486.4 3 626.1 1956 - 119 1 762.8 4 759.8 1957 

- 926 2164.3 2 796.0 1. V!. 1955 - 42 2 122.5 2 974.6 2. 
+ 909 3 031.7 3 ll1.4 3. : 
+1 366 4 397.6 4 349.7 4. -

+ 495 4 893.0 3 373.7 1. VI. 1956 - 935 3 957,1 3 sso.o 2 •• 
-1022 29U,3 3 766.7 3 •• - 45 2 190,2 5 055.2 4 •• 

852 2 038.7 4 018.7 1. Vi. 1957 
+ 856 2 894.1 5 098.5 2. . 
-1 459 1 645.6 5 622.6 3 .• 
+ 31 1 676.6 7 108.9 4. .. 

- 309 1 969.2 2 641.4 1. Vl.1955 - 14 1 t15.6 2 794,3 2 •• 
+ 303 2 417.6 3 012.4 3 •• 
+ 455 3 510.4 3 664.1 4 •• 

+ 165 4 442.7 3 379,, 1. Vl. 1956 - !112 4 174.6 3 497,6 2 •• - 341 2 988.6 3 635,1 3 •• - 15 2 339.6 3 991,, 4 •• 

- 284 1 831.2 3 688,8 1. VJ. 19<7 
+ 285 2 282.0 4 374.4 2. . - 486 1 597.3 5 027.1 3. -
+ 10 1 340.5 5 948.9 4 •• 

-1174 1 916.5 l 459,7 Jan. 1955 - 90 1 826,7 2 661,6 Febr. 
+ 337 2164,3 2 796,0 Mirz - Sill 1 626,4 l 711.6 APril 
+ 71 1 698,0 2 689,7 Mal 
+ 425 2 122.5 l 974.6 Juni 
+ 208 2 331.0 3 Olii,O Juli 
- 441 1 890,2 2 902,7 Aua. 
+1142 3 031.7 3 121,4 ~&:: + 1!17 3168.9 3 364,2 

+122: 
3 174.7 3180.5 Nov. 
4 397.6 4 349,7 Dez. 

+ 291 4 106,8 3 396.7 ~au. 1956 
222 4 328,3 3 368,1 ebr. 

+ 565 4 893,0 3 373,7 Mirz - 394 4 498,8 3 591,4 April 
- 432 4 067,3 3 344.4 Mal - 109 3 957.8 3 550,0 JUlli 
"- 594 3 364,3 3 703,3 Juli - 691 2 666,3 3 437.3 Aua. 
+ 269 2 935.3 3 766,7 ~r:: - 780 2155.7 3 575,6 - 183 1 972,9 3 34!1,7 No ... 
+ 917 2 190,2 '055.2 Dez. 
-11H 1 775.6 3 490.2 Jan. 1957 
- 96 1 679.4 3 557.6 Febr. 
+ 359 2 038.7 4 018.7 März 

127 1 911.4 3 809,0 APril 
+ 129 2 040.5 4 215.7 Mal 
+ 854 2 894.1 5 098.5 Juui 
- 974 1 920.4 4 773.3 Juli - 695 1 225.9 4 685.6 Aug, 
+ 210 1 645.6 5 622.6. SePt.') 
- 422 1 223.3 5 340.9 Okt. 
- 102 1 121.6 s 397,0 Nov. 
+ 555 1 676.6 7 108.9 Dez. 

- 348 1 328.3 5 453.4 )an. 1958 
- 70 1 207,9 s 438.4 Febr. 

er betreffenden Positionen sind hier nur Insoweit berüdcsichtigt, als sie mit einem Mitte!zufluß bzw. -abfluß für die Kreditinstitute verbunden sind. Sie dedcen sieb d 
L 
G 
m 
k 

änder und der Landeszentralbanken), Die Vorzeichen geben an, ob die Veränderungen Zentralbankgeldabflüsse (-) bzw. -zuHüsse (+) bewirkt haben. - ') Einschließlich 
uthaben des Bundes. - ') Kassenkredite im Rahmen einer festen Kreditlinie zur Vorfinanzierung von Arbeitsbeschaffungs-, Wohnungsbau- und lnvestitionsprogrammen, 
arktanlagen Im Ausland, Sorten, A.uslandsschedcs und sonstige Forderungen an das Ausland (einschließlich Guthaben bei der EZU) abzüglich Guthaben ausländischer 
onten. - 1) Hauptsidtlich schwebende Verrechnungeu in den Zeutralbankpositlonen der Kreditinstitute, die nicht eindeutig den anderen Positionen zugerechnet werden können. 
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l. GeldversorpKf, BtJK1drredlt, 
BaKkmllquldlt•t 

Bargeld- Siebteinlagen von urnlauf Wirtschaftsunternehmen im und Privaten Bundes-
gebiet 
und in 
West- bei den 
Berlin Kredit-Monatsende bei der ohne insti· Deut-

Kauen- ins- tuten sehen be- gesamt (ohne Bundes-
stände Deutsche 

der Bundes-
bank•) 

Kredit- bank•)) ') 

institute 
l) 

1948 Dez. 6 376 5 423 5 198 225 
1949 Dez. 7 466 6 741 6 534 ~~~ ') 1950 Dez. 8 117 8 531 7 805 
1951 Dez. 9 323 9 789 9 521 268 
1952 Dez. 10 817 10 490 10 228 262 
1953 Dez. 11972 11 460 11219 241 

1954 Jan. 11 666 11 039 10 800 239 
febr. 11 885 10 928 10 702 226 
Mlrz 11 791 10 974 10 734 240 
APril 12035 11 464 11 188 276 
Mai 11 886 11644 11372 272 
Juni 11 930 11 507 11 259 248 
Juli 12 158 11 867 11 604 263 
Aus. 12 076 12 143 11 838 305 

~r:: 12 358 12 170 11 877 293 
12 581 12 225 12 005 220 

No,-. 12 556 12 615 12 391 224 
De: 12 781 13631 13 329 302 

1955 Jan. 12 588 12 630 12 303 327 
febr. 12 709 12 356 12 022 334 
März 12 879 12 671 12 134 537 
APril 13 103 12 706 12 429 277 
Mai 13 026 12 979 12 7H 224 
Juni 132ll 13075 12 865 210 
Juli 13 467 13 286 13 082 204 
Aua. 13 295 13 547 13 329 218 

~':: 13 798 13 388 13 164 224 
13 642 13871 13 652 219 

Nov. 13 759 13 938 13 737 201 
Dez. 14 088 14 979 14 747 232 

1956 ~an. 13744 14 033 13 817 216 
ehr. 13 860 13 769 13534 235 

März 14 556 13533 13 278 255 
Aoril 14 295 14ll7 13 872 8) 245 
Mai 14 442 14 285 14 012 273 
Juni 14 625 14 176 13 939 237 
Juli 14 561 14 538 14 315 223 
Aua. 14 653 14677 14 453 224 
SePt. 14 846 14 445 14 222 223 
Okt. 14 530 14 962 14 759 20' 
Nov. 15 063 15131 14 886 245 
Dez. 14 925 16 281 15 991 290 

1957 !an. 14533 14 842 14632 210 
Febr. 14 981 14 757 14 539 218 
März 15 117 14 724 14 498 226 
APril 15 573 15 694 15 444 250 
Mai 15 776 15 681 15 455 

i 
226 

Juni 15 888 15 562 15 354 208 I Juli 15 884 16 246 16 059 187 
Au•. 16 171 16 701 16 394 307 I 
~':: 16 350 16 918 16 612 306 

16 5ll 17 150 16 671 479 

I 
Nov. 16 846 117 205 116 815 

390 
Dez. 16 516 18 476 18 138 338 

1958 Jan. 16 514 17 136 16 696 440 
Febr.P) 17 008 17 055 16 660 395 

1951 Dez. 9 309 10 166 9 894 

I 

272 
1952 Dez. 10 804 10 877 10 612 265 
1953 Dez. 11955 ll913 11 668 245 
1954 Dez. 12 762 14 150 13 845 305 
1955 Dez. 14 058 15 599 15 357 242 
1956 Jan. 13718 14634 14414 220 

Febr. 13 836 14 359 14 120 239 
März 14535 14 127 13 869 258 
APril 14 269 14 736 14 487 249 
Mai 14 410 14 910 14 634 276 Juni 14 600 14 810 14 570 240 
uli 14533 15 207 14 971 236 

Aug, '14 632 15 321 15 092 229 
Seot. 14 822 15 09? 14 872 227 
Okt. 14 502 15 643 15435 208 
Nov. 15 041 15 787 15 535 252 
Dez. 14 895 16 964 16 670 294 

1957 Jan. 14 503 15 510 15 295 215 
Febr. 14 953 15 419 1S 197 222 
März 15 093 15412 15 184 228 
A~ril 15544 16 418 16 165 253 
Mai 15 752 16 433 16 204 229 
Juni 15 861 16 322 16 110 212 
Juli 15 846 17 064 16 859 205 
Aug, 16 142 17 496 17 186 310 

~k:: 16 323 17 732 17 421 311 
16 481 17 957 17 475 482 

Nov. 16 819 
r8 018 117 624 394 

Dez. 16 481 19 325 18 985 340 
1958 Jan. 16 489 17 949 17 505 444 

' Febr,P) 16 986 17 863 i 17 464 399 

~. Bargeldumlauf und Bankeinlagen 
MioDM 

Siebteinlagen von 
Einlagen öffentlichen Stellen 

der 
Dienst-

insgesamt bei der Deutseben stellen 
Bundesbank •) 

I 
bei den ehern. 

mit ohne Kredit- Besat-I zeit-zeitweilig insti· wellig 
zungs· 

tuten micbte 
in Ausgleichs- in Aus- bei der 

forderungen (ohne auf gleicbs- Deut-Deutsche Giro-angelegte(n) 
Bundes- konto lorde- sehen 

Betrige(n) 
bank•)) rungen Bundes-

') 

I 

angelegt bank•) 
') 

a) Bundesgebiet 
2 531 

I 
2 331 1 451 880 200 455 

2 746 2 344 1 806 m., 402 1152 ., 
2 456 

I 
2 236 1 535 220 904 

2 918 1 988 1 625 363 930 995 
3 723 2 050 1 746 304 1 673 751 
5 227 2 104 1 738 366 3 123 639 

5 442 1 732 1490 242 7) 3 710 ,,

1 

613 
5613 1 843 1631 212 3 810 607 
6 137 2014 1711 ·303 4 123 596 
5 565 1 802 1 600 202 3 763 596 
5 928 1 954 1 750 204 3 974 575 
6H9 2 040 1 790 250 4 379 572 
5'943 1 845 1 603 242 4 098 553 
5 825 1 887 1 668 219 3 938 556 
6 564 1 897 1 667 230 4 667 562 
6 271 1 831 1 628 203 4 440 560 
6 689 20B 1 783 230 4 676 528 
7014 2 284 2 020 264 4 730 524 

7 212 1 964 1 761 203 5 248 519 
7 282 2 115 1 887 228 5 167 509 
7 096 2 428 20ll 417 4 668 HO 
6 410 2 101 1 868 233 4 309 514 
6 049 2 478 1913 565 3 571 386 
6 J06 2 874 2 021 853 3 332 359 
6 156 2 804 1 843 961 3 352 337 
6 336 3044 1933 1 111 3 292 324 
7067 3 662 1 974 1 688 3 405 293 
7 203 3 864 1 925 1 939 3 339 276 
7 904 44-11 2 073 2 368 3 463 260 
8 455 4 874 2 303 2571 3 581 265 

8 755 5 324 1 925 3 399 3431 256 
9 478 6 201 2 152 4 049 3277 256 
9 265 6 049 2 203 3 846 3 216 244 
9 205 6 031 1 997 4034 3 174 229 
9 338 6 237 2075 4 162 3 101 186 
9 729 6 364 2 147 4 217 3 365 - 176 
9 443 6 207 1 995 4212 3 236 150 
9 497 6 369 2 078 4 291 3 128 173 

10 030 6 758 2 158 4600 3 272 166 
9 HS 6 660 1 980 4 680 2 858 141 
9 766 7 025 2 261 4 764 2 741 131 
9 612 6 391 2 598 3 793 3 221 144 

9176 7032 2 145 4 887 2244 132 
9 407 7 158. 2 186 4 972 2 249 120 
9 217 7 062 2 363 4 699 2 155 217 
8 778 7 018 2 201 4 817 1 760 142 
8 728 7 405 2 161 5 244 1 323 120 
8 626 7 178 2 355 4 823 1 448 359 
7 564 7 276 2 088 5 188 288 431 

6 830 2 185 4 645 - 369 
7 491 2 303 5 188 - 501 
7 094 2 090 5 004 - 199 
6 555 2 336 

I 

4 219 - 132 
7127 2 718 4 409 - 141 

6 700 2 291 4 409 - 71 
6 319 2 444 3 875 - 146 

b) Bundesgebiet und West-Berlin 

3 099 2 163 1 708 455 7)" 936 7) 997 
3 903 i 223 1 835 388 1 680 753 
5 408 2 278 1 853 425 3 130 639 
7226 2 490 2 147 343 4 736 523 
8 636 5 055 2412 2 643 3581 265 
8 946 5515 2 019 3 496 3431 256 
9 666 . 6 389 2234 4 155 3 277 257 
9 503 6 287 2 331 3 956 3 216 244 
9411 6 237 2 079 4 158 3 174 229 
9531 6 430 2 164 4 266 3 101 186 
98H 6 520 2232 4 288 3 365 177 
9 652 6 416 2 080 4 336 3 236 150 
9 639 6 511 2 151 4 360 3 128 173 

10167 6 895 2 239 4 656 3 272 166 
9 662 6 804 2061 4 739 2 858 141 
9 959 7 218 2 348 4 870 2 741 131 
9760 6 539 2 708 3831 3221 144 

9 430 7 186 2 222 4 964 2244 133 
9 552 7 303 2 2S8 5 045 2 249 120 
9 360 7 205 2 448 4 757 2 151 217 
8 941 7 181 2 288 4 893 1 760 143 
8 866 7 S43 2 242 5 301 1 323 120 
8797 7 349 2441 4 908 1 448 359 
7711 7 423 2 167 5 256 288 432 

6 950 2 263 4 687 - 370 
7 623 2 396 5 227 - 501 
7 232 2 189 5 043 - 199 
6 714 2 445 

I 

4 269 -

I 

132 
7 259 2 810 4 449 - 141 

6 817 2 376 4 441 - 71 
6431 2 523 3 908 - 146 

Termineinlagen Bargeldumlauf 
und Bankeinlagen 

insgesamt 

I mit ohne 
Gegen· von 
wert .. Wirt· Spar-

ein· zcuweilig 
mittel scbafts· von lagen in Auogleicbs-

') unter· öffent· fordernngen 
nehmen lieben angelegteCn) 

und Stellen 
Privaten 

Beträge<n) 

'l ') 

I 

1 o28 '>I 
1011 585 

I 

1 599 17 980 17 780 
112C 995 3 061 24 309 5) 23 907 5) 

1 162 8) 2 434 1733 4 066 29 403 8) 29 183 ') 
1 186 3 345 2 347 4 984 34 887 33 910 

731 4 603 3 155 7 404 41 681 39 975 
385 5 583 4 357 11 241 50 864 47 642 

283 7) 5 606 

I 

4 682 12 013 51 344 47 634 
298 5 639 4 599 12 762 52 371 48 561 
323 5,611 4 880 13 209 53 521 49 398 
383 5 600 4 711 13524 53 878 50 115 
361 5 528 4 696 13 838 54 456 50 482 
341 5214 4733 14244 54 960 50 581 
360 5 207 4 663 14 539 5)290 51192 
322 5 242 4 791 14874 55 829 51 891 
330 5 167 4 767 15 177 57 095 52 428 
340 5 316 4815 15 547 57 655 53215 
351 5 096 4757 15835 58 427 53 751 
307 4 991 4 761 16 717 60 726 55 996 

301 5 526 4 900 17 276 60 952 55 704 
295 s 787 4 923 17 726 61 587 56 420 
299 5 664 4 767 18 089 61 975 S7 307 
324 5 783 49ll 18 391 62 142 57 833 
292 5,.983 5 037 18 665 62 417 58 846 
296 5 540 4 989 18 926 62 602 59 270 
314 5 475 4951 19 ll7 63 103 59 751 
293 5 572" 5055 19 394 63 816 60 524 
327 5 446 4 835 19 648 64 802 61 397 
300 5 587 4 727 19 948 65 554 62 215 
263 5 420 4 581 20 127 66 252 62 789 
246 5 460 4 302 20 668 68 463 64 882 

255 5 718 4 165 21 187 68 113 64 682 
228 5 804 3 966 21 625 68 986 65 109 
204 5 689 3 721 21 814 69 026 65 810 
229 6 164 8) 3 655 'l 22 009 69 903 66 729 
232 6 249 3 573 22 144 70 449 67 348 
235 6 189 3 565 22 325 71 020 67 655 
226 6 537 3 666 22 223 71344 168 108 
210 6 757 3 882 22 294 72 143 69 015 
188 6 857 4 092 22 423 73 047 69 775 
207 7 169 4 490 22 646 73 663 70 805 
189 7 185 4 658 22 495 74 618 71 877 
187 6 961 4 627 23 372 76 109 72 888 

208 7 464 5233 23 q65 75 653 73 409 
162 7 447 5 500 24 364 76 738 74 489 
162 7 474 5 581 24 767 77 259 75 104 
155 

I 

7 952 4 791 25 032 

I 
78 117 '76 357 

148 8 003 5 368 25 313 79 137 ,77814 
135 7 769 5 634 25 525 79 498 '78 050 
162 8 250 5 490 25 633 79 660 i 79 372 
166 8 774 5 775 25 972 I 80 758 
240 8 873 5 853 26 316 

I 
82 542 

171 9 351 5 736 26 750 82 962 
150 9 300 6 077 27 048 83 313 
168 9 096 5 966 28 201 85 691 

! 162 9 768 6 237 28 942 85 530 
178 9 910 6 318 29 529 I 86 463 

I 
1 365 7), 3 456 2 388 5 088 35 868 34 885 

839 I 4 759 3 299 7581 42 815 41 096 
498 ' 5 762 4 506 11 547 52 228 48 997 
359 i 5 146 4911 17 225 62 362 57 626 
272 5 622 4 533 21 374 70 359 66 776 
274 5 893 4414 21 930 70 065 66 632 
262 5 980. 4 216 22 387 70 963 67 684 
247 5 856 3 943 22 591 71 050 67 832 
266 6 322 3 881 22 807 71 921 68 745 
268 6 409 3 784 22957 72455 69 352 
261 6 359 3 763 23 158 73 013 69 646 
260 6715 3 870 23 066 73 45.3 

i ~~ ~~~ 235 6945 4 103 23 143 74 191 
208 7 041 4 319 23 280 75 102 71 828 
240 7 363 4731 23 514 75 796 72 936 
209 7 383 4913 l3 359 76 782 74 039 
193 7 159 4 866 24 276 78 257 75 034 

217 7 678 s 513 24 905 77 889 75 643 
169 7 661 5 775 25 327 78 976 76 725 
174 7 678 5 859 25 754 79 547 77 390 
175 8 168 5 030 26 044 80 463 78 701 
167 8 233 5 624 26 344 81 539 80 214 
152 7 996 5 901 26 570 81 958 80 508 
181 8 495 5 746 26 692 82 167 81877 
172 9 043 6 033 27 046 83 252 
246 9 150 6 128 27 404 85 107 

'177 9 643 5 979 27 860 85 528 
161 9 596 

I 

6 323 128 179 85 942 
168 9 370 6215 29 388 88 347 

190 10 051 6 496 30172 88 235 
218 10 212 6 576 30 789 89 221 

•) Bis einscbließlicb 31. 7. 1957: Bank deutscher Lllnder und Landeszentralbanken. - 1) Einscbließlicb Münzumlauf; bei a) ohne Kassenbestlode der Kreditinstitute 1m 
Bundesgebiet, bei b) ohne Kassenbestände der Kreditinstitute im Bundesgebiet und in West-Berlin. - ') 1949 bis Ende 1951 einscbließlicb des Assenatenkontos 
Einfuhrbewilligungen bei den Landeszentralbanken (Bardepots). - 1) Einscbließlicb der in Ausgleicb.sforderungen angelegten Betrige. - •) Einscbließlicb Festkonto und 
Anlagenkonto. - ') Statistlsm bedingte Zunahme der Einlagen der Dienststellen ehern. Besatzungsmächte ·um 689 Mio DM, der Gegenwertkonten des Bundes um 1 024 
Mio DM. - 8) Statistisch bedingte Zunahme der Siebteinlagen von Wirtschaftsunternehmen und Privaten um 85 Mio DM. der Simteinlagen von öffentlichen Stellen 
um 12 Mio DM und der Gegenwertkonten des Bundes um 58 Mio DM. - 7) Verschiedene Unterkonten der Gegenwertkonten des Bundes wurden anf die sonstigen Ein-
lagen des Bundes übertragen (107 Mio DM). - 8) Statistisch bedingte Zunahme der Bankeinlagen von insges.lmt 134 Mio DM. - 0) Mit lnkrafttteten des Gesetzes über 
die Deutsche Bundesbank am 1. 8. 1957 ist die Möglichkeit einer Anla~:e öffentlicher Gelder in Ausgleichsforderungen entfallen. - P) Vorläufig. 
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I 

I 
Bargeld-

Ausweis- um lauf Bank-
stic:htag ins- noten 

gesamt 

1948 30. 9. 5 656.1 5 656.1 
31. 12. 6 641.4 6 641.4 

1949 30. 6. 6 974.0 6 962.4 
31. 12. 7 737.5 7 697.9 

1950 30. 6. 8 160,0 8 027.8 
31. 12. 8 413.8 8 232.3 

1951 30. 6. 8 570.4 8 188.6 
31.12. 9 713.3 9 243.1 

1952 30. 6, 10 405.5 9 804.6 
31. 12. 11 270.4 10 508.7 

1953 30. 6. 11 658,8 10 830.8 
31. 12. 12 434.9 11 547.0 

1954 30. 6. 12 446.1 11 542.4 
31. 12. 13 296,0 12 349.8 

1955 30. 6. 13 794.5 12 831.6 
31. 12. 14 642.4 13 641.0 

Bargeld- 11 

Zeit umlauf : 
insgesamt I 

1955 M!irz 12 391 
APril 12 657 
Mai 12 819 
Juni 12 751 
Juli 13 087 
Auz. 12 969 
SePt. 13 172 
Okt. 13390 
Nov. 13 316 
Dez. 14 037 

1956 !an. 13 545 
Febr. 13 453 

11. Deutsche Bundesbank 
II. Deutsche Bundesbank A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

A. Bargeldumlauf. Kredite, Enlagen 

1. Bargeldumlauf im Bundesgebiet und in West-Berlin 
a) an den Ausweisstichtagen 

I I sm.eide-11 
Ausweis-

munzen stic:htag 

- 1956 31. 1. - 29. 2. 
11.6 31. 3. 
39.6 

30. 4. 132.2 
181.5 31. 5. 
381.8 30. 6. 
470.2 31. 7. 
600.9 31. 8. 
761.7 I 30. 9. 
828.0 1 

887.9 \ 
31. 10. 

903.7 30. 11. 
946.2 31. 12. 
962.9 

1 001.4 

b) Durchschnitte 1) 

Mio DM 

I 

Bargeld-
Zeit umlauf 

~ns:gesamt 

1956 März 13 ISS 
APril 13 892 
Mai 13 967 
Juni 14 125 
Juli 14 261 
Auo. 14 115 
Seot. 14 300 
Okt. 14 HO 
Nov. 14 216 
Dez. 15 276 

1957 Jan. 14 H5 
Febr. 14 333 

Mio DM 

Bargeld-
um lauf Bank- I S~eide-11 Ausweis-

ins- noten munzen stlc:htag 
gesamt 

14 347.2 13 357.7 989-S 1957 31. 1. 
14 435.0 13 443.8 991.2 28. l. 
15 104.2 14088.5 1 015.7 31. 3. 

14 891.8 13 881.5 1010.3 30. 4. 
15 086.0 14 064.7 1 021.3 31. 5. 
15 192.7 14 169.1 1 023.6 30. 6. 

15 231.4 14 194.0 1 037,4 31. 7. 
15 237.1 14 201.1 1 036.0 31. 8. 
15 424.5 14 379.4 1 04~.1 30. 9. 

15 191.8 14 141.0 1 ~0.8 31. 10. 
15 699.3 14 630.8 1 068-S 30. 11. 
15 590.5 14 510.8 1 079.7 31. 12. 

II 
Bargeld-

I 
Zeit um lauf 

insgesamt 
I 

1P57 März 14 679 
APril 15 111 
Mai 15 131 
Juni 15 348 
Juli 15 369 
Aug. H 545 
S•Pt. H 701 
Okt. 15 799 
Nov. 15871 
Dez. 16 776 

1958 Jan. 15 945 
Febr. 15971 

Bargeld- I Bargeld-, I S~eide-l umlauf Bank- I S~eide·ll Ausweis- umlauf Bank-
Ins- noten munzen stic:htag ins- noten munzen 

gesamt gesamt 

15 228.8 14 173.1 1055.7 19>7 7. 12. 17 129.4 15 988.9 1 140.5 
15 653,0 14 589.8 I 063,2 15. 12. 16 712.5 15 571.2 1 141.3 
15 7~5.8 14 670.3 1 065.5 23. 12. 16 454.7 15 312.6 1 142.1 
16 264.0 15 178.7 1 085.3 31. 12. 17 273.2 16 132.9 1 140,3 
16 415.8 1S 332.5 1 083.3 1958 7. 1. 16 327.7 15 208.2 1119.5 
16 527.7 1S 436.7 1 091.0 I 15. 1. gm:! 1 ug:u 1 098.4 

16 646.1 1< 544.7 
23. 1. 1 083.3 

1 101.4 31. 1. 17 196.9 16 077.3 1 119.6 16 8o4.6 15 706,1 1 098.5 
17 036.8 15 928.5 1 108.3 I 7. 2. 116 284.4 15 176.1 1 108.3 

I 

1'5. 2. 15 750.5 14 655.0 1 095.5 
17 192.5 16 073.7 1118.8 23. 2. 15 092.4 14 006.9 1 085,5 
17 534.8 16 402.3 1132,5 28. 2. 17 6H.O 16 554.0 1120,0 
17 273.2 16 132.9 1 140.3 7. 3. 16 837.0 15 723.7 1113.3 

i 
15. 3. 16 226.2 15 124.3 1 101.9 

I 

c) Stücl<elung 

nach dem Stand vom 28. Februar 195.8 

Stückelung I inMio DM 
I 

in vH des 
Gesamtumlaufs 

Banknoten insgesamt 16 554 93.7 
davon: 100.- DM 4 783 27.1 so.- . 7913 44.8 

20.- . 2 666 15.1 
10.- . 1 049 6.0 
5.- . 126 0.7 
2.- . 3 0.0 
1.- 4 o.o 

-,50 : 1) 10 i 0.0 
Scheidemünzen insgesamt 1120 i 6.3 

davon: 5.- DM 406 I 2.3 
2.- . 135 

! 
o.s 

1.- . 314 1.7 
-.so . 110 I 0.6 
-.10 . 102 

I 

0.6 
-.05 . 32 0.2 
-.02 . 2 o.o 
-.01 . 19 0.1 

Banknoten und Sc:heldemünzen 17 674 100.0 
') Erred:met aus den kalendertiglic:hen Umlaufzilfem. 

I I 
i) Einsc:hließlic:h Kleingeldzeic:hen. 

Kredite an 
Nic:htbanken 

insgesamt 

Zeit mit I obne 
Sc:hatzwec:hsel(n) 

und 
Wertpapiere(n) 

I 

1954 Dez. 726.2 595.2 
1955 Dez. 1 004.5 743.1 
1956 Nov. 702.3 518,6 

Dez. 806.7 633.0 
1957 !an. 564.0 496.3 

Febr. 637,5 552.3 
März 645.2 509.6 
APril 646.~ 538.3 
Mai 708.2 562,5 
Juni 703.6 522.2 
Juli 717.8 556.6 
AuR. 681.8 571.6 
SePt. 563.9 448.7 
Okt. 

I 
587.9 435.7 

Nov. 614.2 493.3 
Dez. 761.0 432.8 

1958 !an 618.2 422.8 
Febr. 653.4 445.6 

1954 Dez. 734.0 602.0 
1955 Dez. 1 011.2 749.8 
1956 Nov. 708.6 594.9 

Dez. 813.0 639.3 
19>7 Jan. 570.2 502.5 

Febr. 643.7 H8.S 
Mirz 651.4 515.8 
APril 684.8 S76.S 
Mai 714.4 568.7 
Juni 709.8 528.4 
Juli 176.1 614.9 
Aug, 724.0 613.8 
Sel>t. 608.1 492.9 
Okt. 

I 
653.1 500.9 

Nov. 663.4 542.5 
Dez. 808.6 480.4 

1958 Jan. 679.8 484.4 
Febr. 694.9 487.1 

2. Zentralbankkredite an Nichtbanken 
Mio DM 

Offentlic:he Stellen 

insgesamt 
Bund und Sondervermögon des Bundes ') Länder 

I ohne Sc:hatz· Sc:hatz-mit 
wec:hsel Kredit wec:hsel 

Sc:hatzwec:hsel(n) ins- und unver- Kassen· wegen 
Wert- ins- und unver· Kassen-

und iresamt zinslic:he vor- Währungs- papiere gesamt zinalic:he vor-
Wertpajiere(n) Sc:hatzan- sdtüsse fonda und Sc:hatzan- schösse 

weisungen Weltbank weisungeo . 
a) Deutsche Bundesbank') ohne Landeszentralbank in Berlin 6) 

603.1 -!72.1 521.7 99.4 - 390.7 31.6 60.1 - 60.8 
890.6 629.2 652,1 l-!7.3 - 390.7 lt.1 205.8 - 180.4 
610.6 496,9 504.4 49,5 - 390.7 64.2 97.1 - 89,9 
715.0 541.3 564.5 119.9 - 390.8 53.8 101.8 - 101.1 
477 .l 409,6 4'58.5 8,0 - 390.8 59.7 13.1 - 13.1 
546.1 460.9 476.0 20.0 - 390.8 65.2 68.8 - 68.8 
551.6 416.0 526.4 69.0 - 390,8 66.6 24.7 - 24.7 
563,9 455.6 499.1 41.2 - 390.8 67.1 62.2 - 62.2 
625,5 479.8 536.5 75.9 - 390.8 69.8 72.7 - 72.7 
615.8 434.4 572.2 98.1 - 390.8 83.3 34.5 - 34.1' 
629.4 468.2 552.0 67.5 - 390.8 93.7 66.7 - 66.7 
618,9 508.7 SOLO 2.S - 390.8 107.7 112.4 - 112.4 
528.f 413.3 506.0 6.0 - 390.8 109.2 22.5 - 22.5 
578.6 426.4 543.0 42.5 - 390.8 109.7 35.6 - 35,6 
606.6 485.7 511.7 6.0 - 390.8 114.9 94.9 - 94.9 
756.8 428.6 719.0 153.7 - 390.8 174.5 37.8 - 37.8 

615.6 420.2 615.6 20.0 - 420.2 175.4 -
I 

- -
651.7 443.9 628.0 32.1' - 420.2 175.3 23.7 - 23.7 

b) Deutsche Bundesbank') einschl. Landeszentralbank in Berlin 6 ) 

60S.1 473.1 S22.7 100.4 - 390.7 31.6 60.8 
I - 60.8 

891.0 629.6 652.1 247.3 - 390.7 14.1 205.8 - 180.4 
610.6 496.9 504.4 49.5 - 390.7 64.2 97,8 - 89.9 
715.0 541.3 S64.S 119.9 - 390.8 53.8 101.8 - 101.8 
477.3 409.6 458.5 8,0 - 390.8 59.7 13.1 - 13.1 
546.1 460.9 476.0 20.0 - 390.8 65.2 68.8 - 68.8 
551.6 416.0 526.4 69.0 - 390.8 66.6 24.7 - 24.7 
595.9 487.6 499.1 41.2 - 390.8 67.1 94.2 - 94.2 
625.5 479.8 536.5 7S.9 - 390.8 69.8 72.7 - 72.7 
615.8 434.4 572.2 98.1 - 390.8 83.3 34.1' - 34.5 
682.4 521.2 552.0 67.5 - 390.8 93.7 119.7 - 119.7 
655.9 545.7 501.0 2.S - 390.8 107.7 149.4 - 149.4 
567.5 452.3 506.0 6.0 - 390.8 109.2 61.5 - 61.5 
638.6 486.4 543.0 42.5 - 390.8 109.7 9>.6 - 95.6 
650.6 529.7 S11.7 6.0 - 390.8 114.9 138.9 -

I 

138.9 
802.8 474.6 719.0 153.7 - 390.8 174.S 83.8 - 83.8 
675.6 480.2 615.6 20.0 - 420.2 175.4 60.0 - 60.0 
691.7 483,9 628,0 32.5 - 420.2 175.3 63.7 - 63.7 

Wirtsd:taftsunternehmen 
und Private 

Kredite 

sonstige an Ver-

öffent- .Direkt- sidterungs-

Lombard- lic:he kredite" untemeb-

kredite Stellen ') men und 
Bauspar-
kassen ') 

- 21.3 109.9 12.5 
25.4 32.7 103.5 10.4 

7.9 1,4 16.4 5,3 - 48.7 U,7 3.0 
- 5.7 83.5 3.2 
- 1.3 88,6 2.8 - 0.5 90.1 2.1 - 2.6 79.9 2.8 - 16.3 79.9 2.8 - 9.1 84.7 3.1 - 10.7 85.8 2.6 - 5.5 S9.8 3.1 - - 32.5 2.9 - - 6.4 2.9 
- - 3.7 3.9 - - 2.2 2.0 

- - I 0,2 2.4 - - 0.1 1.6 

- 21.6 109.9 19.0 
25.4 33.1 103.5 16.7 

7.9 8.4 86.4 11.6 - 48.7 88.7 9.3 

- 5.7 83.5 9.4 
- 1.3 88.6 9.0 
- 0.5 90.8 9.0 
- 2.6 79.9 9.0 - 16.3 79.9 9.0 
- 9.1 84.7 9.3 
- 10.7 8S.8 7.9 
- 5.1' 59.8 8.3 
- - l2.5 8.1 
- - 6.4 8.1 
- - 3.7 9.1 - - 2.2 3.6 

- - 0.2 4.0 
- - 0.1 3.1 

1) Einsc:hlle61ic:h Bundesbahn, Bundespost 1md Bundesausgleic:hsamt. - 1) Wec:hoel- und Lombardkredite der Landeszentralbank-Zweiganstalten in der ehemaligen französisc:hen 
Besatzungszone. - 1) Mittels vorübergehendem Ankauf und Lombardierung von Ausgleic:hsforderungen. - ') Bis 31. 7. 1957: Bank deutsc:her Länder und Landeszentralbanken. 
- ') Bis August 1957: Berliner Zentralbank. 
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ll. Deutsdie Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

I 

3. Zentralbankkredite an Kreditinstitute 
MioDM 

Kreditinsthute des Bundesgebiets (ohne KfW) I K"ditanstalt für Wiederaufbau 

Zelt w.cbsel- I 
vorübergebend I 

I 

I 

insgesamt kredite 

I 
Lombard- angekaufte 

insgesamt Kassen- Wertpapiere 
') kredite A usgleicbs- kredite ') forderungen 1) 

a) Deutsche Bundesbank 8) ohne Landeszentralbank in Berlin 4) 

19H Dez. 3 090.2 l 787.1 250.4 

I 
52.7 207.3 

I 
195.2 12.1 

1955 Dez. 4 397.6 4 034.5 337,8 25.3 145.0 139.S 5.5 
1956 Nov. 1 972.9 1 879.4 80,9 12.6 71.3 62.9 8.4 

Dez. 2 890.2 2 661.0 218.1 11.1 58.6 46.6 ll.O 
1957 !an. 1 775.6 1 719.5 45.5 10.6 40.8 28.7 12.1 

Febr. 1 679.4 1 572.5 97.6 9.3 34.4 22.3 12.1 
März 2 038.7 1 968.2 61.2 9.3 46.6 32.5 14.1 
ANil 1 911.4 1 859.1 43,6 8.7 61.6 46.5 H.1 
Mai 2 040.5 1 9~7.9 41.3 8.3 62.7 47.6 H.1 
Juni 2 894.1 2789.7 96.1 8.3 34.9 25.1 9.8 
ull 1 920.4 1 882.7 29.8 1.9 29.0 27.6 ].4 

Au•. 1 225.9 1 189.9 28.7 7.3 21.8 21.4 0.1 
SePt. 1 401.6 1352.2 12.2 1.2 43.6 43.2 0.1 
Okt. 1 010.3 971.3 32.4 6.6 16.9 16.5 0.1 
Nov. 919.1 879.7 

I 
33.4 6.0 

I 
10.7 10.3 

I 
0.4 

Dez. 1 480.6 1 423.9 51.3 5.4 67.8 66.8 1.0 
1958 )an. 1134.2 1102.0 27.8 4.4 10.2 10.2 -

Febr. 1071.1 986.1 80.9 4.1 37.9 37,9 -

b) Deutsche Bundesbank 3) einschl. Landeszentralbank in Berlin 4) 

1954 Dez. 3 339.0 l 837.7 265.1 236.2 207,3 195.2 12.1 
1955 Dez. 4 683.0 4130.9 340.5 211.6 145.0 139.5 5.5 
1956 Nov. 2 202.2 1 934.6 82.5 185.1 71.3 62.9 8.4 

Dez. 3 127.1 2723.7 220.7 182.7 58.6 46.6 12.0 
1957 Jan. 2 023.4 1 795.0 46.3 182.1 40.8 28.7 12.1 

Febr. 1 916.8 1 638.1 98.9 179.8 34.1 22.3 12.1 
März 2 278.7 l 037.4 62.0 179.3 46.6 32.5 14.1 
APril 2136.4 1 913.6 44.6 178.2 61.6 46.5 15.1 
Mal 2 271.3 2 051.4 45.2 174.7 62.1 47.6 15.1 
Juni 3 115.9 2 844.4 96.8 174.7 34.9 25.1 9.8 
ull 2 146.0 I 940.9 31.0 174.1 29.0 21.6 1.4 

Aua. 1 435.5 1 241.7 29.1 164.1 21.8 21.4 0.4 
SePt. 1 645.6 1 438.2 43.4 164.0 43.6 .43.2 0.4 
Okt. 1 223.3 1 021.2 39.0 163.1 16.9 16.5 0.4 
Nov. 1 121.6 923.3 35.8 162.5 10.7 10.3 0.1 
Dez. 1 676.6 1463.0 52.8 160.8 67.8 66.8 1.0 

1958 ]an. 1 328.3 1 139,6 28.9 159.8 10.2 10.2 -
Febr. 1 257,9 I 016.1 82.2 159,6 37.9 37,9 -

1) Einschließlieb angekaufter Auslandswechsel und Expontratten, aber ohne auf dem offenen Markt angekaufte Geldmarkttltel.- 1) Mit Rückkaufverp8ichtung der Kredit-
Institute. - 1) Bis 31. 7. 19H: Bank deutscher Länder und Landeszentralbanken. - ') Bis August 1957: Berliner Zentralbank. 

Zeit 

1954 Dez. 

m~ ß':v·. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aue. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

195'8 Jan. 
Febr. 

1954 Dez. 

I 
1955 Dez. 
1956 Nov. 

Dez. 
i957 Jan. 

·Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 

4. Zentralbankeinlagen von Nichtbanken und von Kreditinstituten 
MioDM 

Nichtbanken 

öffentliche Stellen 

I insgesamt I Bund (ohne Dienst-
mit I ohne Sonder-

I 
Gegenwert- stellen 

zeitweilig 
vermögen). sonstige mittel der ebem. 
Länder und öffentliche ') Besatzungs-

in Ausgleichsforderungen 

I 
Lasten-

I 
Stellen 

I 
micbte 

angelegte(n) BetrAge(n) ') ausgleichs- . 
behörden 1) 

a) Deutsche Bundesbank 5) ohne Landeszentralbank in Berlin 6) 

6 127 .o 

I 
1 ~97 .o 

I 
4 601.7 

I 
392.0 

I 
307.6 

I 
523.4 

6 894.8 3 314.0 5 878.3 273.3 245.8 265.4 
8 009.9 5 328.5 7 261.7 243.4 189.1 130.6 
7 634.2 4 413.2 6 677.0 336.7 187.1 143.6 
7 681.0 5 437.3 7 108.8 21'.9 208.2 132.2 
7 720.7 5 471.9 7 054.9 165.6 161.6 120.2 
7 458.6 5 303.3 6 594.9 259.6 161.7 216.4 
7 124.1 5 363.6 6 320.0 .257.3 154.8 142.6 
7 061.3 5 738.0 6 276.8 290.9 148.1 120.0 
6 972.4 5 524.1 6 023.9 247.1 135.0 358.6 
6 256.1 5 968.1 5 153.1 323.1 161.8 431.4 

5 487.8 4 577.5 67.8 166.5 369.5 
6 234.5 4 878.1 309.2 239.6 501.3 
s 853.6 4 709.6 294.5 17!.2 199.2 
4 891.1 4 063.5 155.8 149.6 131,7 
5 055.7 3 983.7 425.5 167,5 140.S 
5 081.2 4 140.5 268.2 161.7 70.6 
4 593.5 3 673.2 201.1 178.0 146.0 

b) Deutsche Bundesbank 5) einschl. Landeszentralbank in Berlin 6) 

6 266.7 i 1 530.1 4 684.7 394.4 359.1 523.4 
7 003.5 3 420.7 5 949.7 274.3 272.2 265.5 
8 202.5 5 459.1 7 363.4 247.4 209,2 130.8 
1 682.3 4 459.3 6 711.8 339.8 192.5 143,8 
7 772.9 5 527.2 7 181.1 27.3 217.1 132.6 
7 804.6 5 553.8 7 121.9 171.8 168.8 120.4 
1 531.1 i 5 373.8 6 643.2 269.1 174.1 216.5 
7 224.2 5 461.7 6 385.2 267.9 174.9 142.9 
7 140.5 5 815.2 6 323.3 300.3 167.1 120.2 
7 079.2 5 628.9 6 099.7 256.0 152.1 358.9 
6 362.9 i 6 072.9 5 212.4 331.8 181.5 432.0 

5 539.7 4 614.2 73.1 172.1 370.4 
6 285.6 4 912.8 314.6 246.5 501.4 
5 901.4 4 739.9 302.9 177.5 199.3 
4 956.7 4 104.3 164.9 161.0 132.0 
5 097.3 4017,1 431.4 167.8 140,6 
5 146.3 4 170.3 271.0 190.2 70.8 
4 671.3 3 702.2 205,8 218.1 146.3 

I 
Kredit-
Institute 

des 
sonstige Bundes-
Einleger gebiets 

') 

I 
302.3 3 851.9 
232.0 4 349.7 
245.1 3 343.7 
289.8 5 055.2 
209.9 3 490.2 
218.4 3 557.6 
226.0 4 018.7 
249.4 3 809.0 
225.S 4 215,7 
201' .8 5 098.5 
186.7 4 773.3 
306.5 4 685.6 
306.3 5 377.4 
479.1 5 152.9 
390.5 

I 
5 193.2 

338.5 6 839.0 
440.2 5 216.4 
395.2 5 187.2 

305.1 4 005.9 
241.8 4 502.2 
251.7 3 494.1 
294.4 5 258.5 
214.5 3 615.9 
221.7 3 690.6 
228.2 4 167.2 
253.3 3 968.6 
229.6 4 363.8 
212.5 5 278.6 
205.2 4 952.2 
309.9 4 U7.1 
310.3 5 622.6 
481.8 5 340.9 
394.5 5 397.0 
340.4 7 108.9 
444.0 5 453.4 
398,9 5438.4 

1
) Einschließlich der zeitweillg in Ausgleichsforderungen an/,elegten BetrAge. - 1) Einscblleßllch ERP-Sonderkonto der Berllner Zentralbank. - ') Einschlleßllcb Post-

scbeck- und Postsparkassenämter. - ') Mit lokrafttreten es Gesetzeo über die Deutsche Bundesbank am 1. August 1957 ist die Mögllcbkeit einer AnJage öflentllcher 
Gelder in Ausgleichsforderungen entfallen. - 1) Bio n. 7. 1957: Bank deutscher Länder und Landeszentralbanken. - 1) Bis August 1957: Berllner Zentralbank. 
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I 

Gü!ti~: ab: Bankplätze 

1 I 2 I 3 I 4 I 

1948 1. Juli 10 
1. Dez. 15 

1949 1. Juni 12 
I. Sevt. 10 

1950 1. Okt. 15 

1952 1. Mai 15 14 13 12 
1. Sept. 12 12 11 11 

1953 I. Febr. 11 11 10 10 

1955 1. SePt. 12 12 11 11 

1957 1. Mai 13 13 12 12 
1957 I. SePt. 13 13 12 12 

5. Mindestreservenstatistik 
a) Reservesätze *) 

Für Kreditinstitute 

Verbindlichkeiten gegenüber Deviseninländern 

Sichtvorbindlidlkeiten 
Befristete 

I Nebenp)itu Verbindlichkeiten 

RE"!>ervf.'klasse 1 ) Re~en·.;oklasse 1) 

I I 
I 

I I I I I I I I 5 6 1 
I 

2 3 4 5 6 1 2 3 4 

vH der reserve"PflichtiaeR Verbindlichkeiten 

10 ' 10 5 

9 4 
8 5 

12 8 

11 10 12 11 I 10 9 8 8 8 I 7.5 7 6,5 
10 9 10 10 9 9 8 8 7 I 7 6 6 

9 9 9 9 8 8 8 8 7 7 

I 

6 6 

10 10 10 10 9 9 9 9 8 8 7 7 

11 11 11 11 10 10 9 9 9 9 8 8 
11 11 11 11 10 10 9 9 9 9 8 I 8 I 

5 

6 
; 

; 

6 

7 
7 

") Für die Kreditinllltute Im Bundesgebiet und oeit dem 1. Mai 1954 audl fOr die Kreditinstitute in West-Berlin. Vor dem 
Kreditinstitute zum Teil andere Bestimmungen. 
1) Seit dem 1. Mai 1952 Staffelune nadl ReserveklaBien. 
Ruerveklaue 1 für Kredltllutitute mit reoervepBimtieen Verbindlichkeiten (ohne Spareinlaeen) von 100 Mio DM und mehr . 2 . . . . . . . . 50 bio unter 100 Mio DM . 3 . . . . . . . . 10 . . so . . . 4 . . . . . . . . 5 . . 10 . . . 5 . . . . . . . . 1 5 . . . 6 . . . . . . . . unter 1 Mio DM 

I 6 

5,5 
; 

' 
6 

7 
7 

1. Mai 

Maßgebend für die Einotufung der Kreditinttitute in die einzelnen Reoervekla11en tind Ihre reservepflicbti~ea Verbindlichlceiten Im 
mit Ni•derlauungen in mehreren Ländem werden für die Einotufung in die einzelneu Reserveklassen die Verbindlidlkeiten bei allen 
') Entfällt mit dem lokrafttreten des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank (L 8. 1957). 

ll. Deutsche BuHdesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

I Verbindlichkeiten gegenüber 
Devisenausländern 

I 
Für 

Sicht- be-
Landes-

Spar- fristete- 1 Spar-
zentral·[ 

ver- banken 
ein~ bind- Verbind 

I 
ein~ ') 

lagen lidt- lieh- lagen 
keiten 

I 
krircn 

I ! 

s 20 
5 

5 bis 30. 4. 1957 gleiche 
4 Sätze wie fOr Verbind- 12 

1 Iiehkelten gegenüber 

4 Deviseninländern 
4 

4 

s 
6 20 ! 10 

I 
10 

6 30 I 20 10 

1954 galten für die West·Berliner 

jewellif,en Vorm.onat. Bei Kreditinstituten 
Nieder 111ungen zusammengerechnet. 

b) Reservehaltun~~: der Kreditinttitute des Bundesgebiets nach Bankengruppen und ReserveklaSBen 
Beträ~:e in Mio DM 

I 
Bankengruppen (nur Bundesgebiet) 

I 

Reserveklassen (nur Bundesgebiet) 
----- --

I 

Gesamt 
davon Und- Gewerb- I 

lidle liehe 
mit I ohne Zentral- Zentral- Alle 

I Reservehaltung kassen kassen übrigen 1 2 3 4 , I 6 Zeit der Kredit- Kredit- Staats-. Spezial-, Giro- Spar- und und reserve- I (loo (50 bis (10 bis (S bis (1 bis (unter 1 
institute banken Groß- Regional- Privat- Haus- zen- kassen länd- gewerb- pfltm- MioDM unterlOO unter 50 unter 10 unter 5 

1
Mio DM) 

in banken und bankiers und tralen liehe liehe tigen und MioDM) MioDM) 
West-Berlin ') Lokal- Branche- Kredit- Kredit- Kredit- mehr) ···""'I""""' banken banken ge- ge- institute 

I 
nassen- nossen-
senalten sdlaften 

Reservepflichtige Verbindlichkeiten 

1957 Febr. I 57 192.9

1

54 942.0!19 921.9!11 299.8

1 

6 764.211 605.7 1 252.2 

I 
2 901.3,21 414.914 144.0 

1

3 300.9 I 3 259.0

1

.24 321.7
1

4 686.6, 9 425.9
1 

5 914.0 I ' 944.511 649.3 
1957 Nov. 65 892.7 63 236.1 23 240.9 13 590.3 7 484.8 1 883.3 ' 282.5 3 489.4 24 560.5 4 717.8 3 801.5 3 426.0 129 097.4 '472.2 11 379.5 6 464.8 6 009.6 4 812.6 

Dez. 66 250.6 63 564.7 23 002.3 13 196.7 7 389.6

1

1 843.7 I 272.3 3 553.1 24 922.814 753.2 3 812.8 3 520.5 29 832.414 680.3111 589.91 6 563.1 I "073.1 I 4 825.9 
1958 )an. 68 605.1 65 855,1 24 096.3 H 004.31 7 859,1 1 945.6 287.3 ~ ~~!:~ i~ ~~~:~I~ b:b:~ 3 944.7 3 596.4 32 012.1 4 068.1 12 008.4 6 626.1 6 113.9 5 026.5 

Febr. 69 230.0 66 457.3 24 045.1 14 011.8 7 803.5 1 923.1 306.7 3 990.1 3 523.6 31 656.1 4 257.5 12 108.1 6 855.5 6 387.6 '192.5 

Reserve-Soll 

1957 Febr. 
14 393.71 4 210.41 1 789.71 1 043.81 583 .4, 140.6 I 21.9 

I 
267.31 }m::i 261.2 

I 
229.2 

276.21 2 173.41 350.3 I 658.3 : 370.8 I 374.31 283.3 
1957 Nov. 6 082.1 5 819.9 2 647.1 1 610.3 788.8 218.1 29.9 359.0 338.1 305.41 32!.4 I 3 152.9 484.9 :~~·.~I 473.1 435.4 334.0 

Dez. 6 102.61 ; 837.1 2 608.5 1 592.4: 772.81 214.6 

I 
28.7 367.0 1 882.91 340.2 305.9 332.61 3 204.01 417.91 481.31 440.0 1 335.0 

1958 Jan. ~m:~~ 6 029.0 2 724.7 ~ :1~:~ I 822,5 226.0 31.1 I 383.9 I 912.3 352.9 315.7 339.5 3 407,2 367,8 986.5 482.9 438.; 1 346.1 
Febr. 6 008.6 2 679.5 811.8 220.3 32.1 380.3 1 946.4 358.7 317.1 . 326.6 3 324,6 383.3 990.1 ! 490.3 457.6 356,7 

Durchschnittlicher Reservesatz (Reserve-Soll in vH der reservepflichtigen Verbindlichkeiten) ' 

1957 Febr. 

I 

7.71 
7.7, 9.01 9.21 8.61 8.8 

I 
8.7 

I 9.21 6.51 6.31 6.91 8.5 II 8.91 7., I 7.v 1 6.31 6,31 6.1 
1957 Nov. 9.3 9.2 11.4 11.8 10.5 11.6 10.6 10.3 7.5 7.2 8.0 

9.41 
10.8 8.9 8.3 7.3 7.2 6.9 

Dez. 9.21 9.2 113 11.8 I 10.51 11.6 to.; 10.3 7.61 7.2 8.0 9,4 10.71 8.91 8.3 I 7.3 ' 7.2 I 6.9 
1958 Jan. 9,21 9,2 ~U1 11.7 10.5 11.6 

I 
10.8 I 10.4 7.5 7.1 8.0 9.4 10.6 9,0 8.2 7.3 . 7.2 6.9 

Febr. 9.1' 9.0 11.5 10.4 11.5 10.5 10.2 7.5 7.1 I 7.9. 9.3 10.5 9.0 8.2 7.2 ' 7.2 6.9 

Oberschußreserven 

1957 Febr. 

I 
116.11 

113.81 
36.81 9 'I 18.7! 6.6 

I 
2.0 ! 4.6 12.71 4,6 

I 
6.5 

48,61 ~!:~I 36.1 I 200 '.5 I 11.2 9.5 
1957 Nov. 79.4 77.3 32.6 8.0 17.3 I 6,0 1.3 I 3.1 11.1 7 .o 

1.1 I 15,2 7.9 11.1 12.4 9.4 I 10.2 I 
Dez. 216.91 210.4 98,7 28.7. 52.91 13.0 4.1 

i 
17.8 

18.5 I 12.1 16.5 46,8 98.81 19.5 : 45.0 i 7.8 26.6 12.7 
1958 Jan. 111.3 107.5 39.9 ~:~I 22.8 6.6 2.7 5.7 12.4 4.4 I 9.4 35.7 37.21 21.9 i 15.1 8.6 14.0 10.7 

Febr. 58.4. 55.9 17.8 7.4 5.4 I 1.5 3.2 12.3 4.4 8.3 9.9 13.0: 1.8 I 12.3 7.1 12.7 9.0 

Oberschußreserven in vH des Reserve-Solls 

1957 Febr. 

I 
2.61 

2.7, 
2.1! 0.91 3.2. 4.7 I 9.1 

I 1.71 
0.91 

1.8 I 2.8 I 1~:~ I 1.41 10.3 3 o I 1.5 3.0 I 3.4 
1957 Nov. 1.3. 1.3 1.21 0.5 2.2' 2.8 4.3 0.9 0.6 2.2 

2.51 
o.s t~ I 

1.2 2.2 2.8 2.8 
Dez. 3.6 3.6 3.8! 1.8: 6.81 6.1 

I 
14.3 4.9 

1.01 
3.6 5.4 14.1 I 3.11 4.71 1.6 : 6.0 I 3,8 

1958 Jan. l.S! 1.8 1.5 i o.5j 2.8 2.9 8.7 I l.S 0.6 1.2 3.0 10.5 1.1 ~:~I l.S t! i 3.2 3.1 
Febr. 0.9 0.9 0.7' 0.2 0.9 2.5 4.7 0.8 0,6 1.2 2.6' 3.0 . 0.4 1.2 2.8 2.5 

Oberschußreserven in vH der Gesamtsumme der Oberschußreserven 

1957 F•br.l 1oo.o: 
100.01 32.31 8 'I 16.41 5.8 

I 
1.8 

I 
4.01 11.21 4.0 I s.s I 42.71 27.71 31.71 17.61 4.8 I 9.81 8.4 

1957 Nov. 100.01 100.0 42.2 10.3 22.4 7.8 1.7 t~l 14.3 9.8 10.0 19.7 34.0 10.2 14.4 13.2 16.0 12.2 
Dez. 100.01 100.0 46.9 13.61 25.21 6.2 I 1.9 8,8 5.7 7,9 22.2 47.0, 9.31 21.4 I 3.71 12.61 6.0 

1958 )an. 100.0 100.0 37.11 '7.3 21.2 6.1 I 2.5 I ~:~I 11.5 4.1 8.8 33.2 34.61 20.4 14.0 8.0 13.0 10.0 
Febr. 100.0 100.0 31.9 6.3 13.2 9.7 2.7 22.0 7.9 H.S 17.7 23.3 3.2 22.0 12.7 22.7 16.1 

1) Deutsche Bank AG, Dreodner Bank AG und Commen:bank-Gruppe. 
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II. Deutsche Bundesbank 
B. Auswels 

Ausweis· 
stichlag Gold 

1957 7. Aue. I 964.4 
15. . 9 544.4 
23. . 9 449.7 
31. . 9 449.8 
1. Sept. 9 449.8 

15. 
: 'l 

10 032,6 
23. 10 032.6 
30. . 10 032.6 
1. Okt. 10 032.6 

I 15. . 10 702.4 
23. . 10 65>;1 
31. . 10 65>.1 
7. Nov. 10 655.1 

15. . 10 691.5 
23. .. 10 691.5 
30. . 10 69l.l' 
7. Dez. 10 691.l' 

15. . 10 l'87 .o 
23. . 10 587.3 
31. . 10 602.5 

19>8 1. )an. 10 602,5 
15. . 10 461.7 
23. . 10 461.7 
31. .. 10 429.9 

7. Febr. 10 429.9 
15. .. 10 406.3 
23. . 10 382.7 
28. .. 10 382.7 

1. März 10 382.7 
] 5. .. 10 359.2 

Guthaben 
bei aus-

ländischen Sorten, Banken 
und Anslands-

Geldmukt- wechsel 

anlagen und -1checks 
') im 

I 
Ausland 

') 

7 485.1 J04.0 
7 020.7 199.4 
7732.3 209.1 
8 144.0 214.6 
8 398.6 213.3 
1 813.2 211.2 
8 178.l' 227.8 
8 304.1 230.l' 
8 404.2 226.1 
1 424,8 219.5 
7 167.7 218.5 
6 989.6 215.5 
7 054.5 214.3 
6 841.0 210.2 
6 874.6 206.4 
6 803.7 204.3 
6 868.4 198.1 
6 760.9 195.5 
6 794.2 ]95.3 
6 603.9 174.3 

6 611.2 172,9 
6 637.9 164,3 
6 567.9 163.3 
6 465,8 160.9 
6 534.9 154.0 
6 630.0 151.8 
6 689,4 153.0 
6 459._8 151.3 
6 540.9 151.4 
6 582.6 145.2 

-~"" 

Aktiva 

Sonstige Forderungen I an das Ausland 
--

darunter Deuc.che Post-

Guthaben Scheide- scheck-

insgesamt bei der münzen guthaben 

') EUTliiischen 
Z hmgs-

union 

5.035.9 3 600.1 75.6 113.7 
5 269.0 3 750.6 89.1 91.9 
5 326.2 3 750.6 104.6 81.4 
5 330.0 3 750.6 72.2 82.4 
5 437.0 3 735.6 78.6 73.7 
5 717.8 4 023.1 88.1 90.9 
5 774.0 4 023.1 10l'.4 72.6 
5 793.7 4 023.1 69.3 87.6 
5 793.5 4 023.1 75.8 103.9 
6 012.5 4 251.9 88.9 111.2 
6 328.5 4 2H.9 103.8 97.2 
6 428.5 4 251.9 69.3 91.9 
6 428.3 4 251.9 79.8 111.0 
6 435.3 4 212.2 89.7 105.5 
6 434.6 4 272.2 99.8 7l'.1 
6 428.7 4 272.2 63.7 79.8 
6 l'04.2 4 272.2 l'7.8 81.1 
6 467,6 4 237.7 60.6 100.5 
6 465.9 4 237.7 61.2 83,8 
6 460.6 4 238.8 63.1 173.6 

6 461.3 4 238.8 83.9 140.7 
6 406.3 4 182.9 IOl'.5 129,8 
6 391.7 4 182.9 122.2 87.0 
6 362.9 4 182.9 86.2 77.5 
6 291.9 4 182.9 98,0 82.0 
6 288.3 4 176.4 112.2 79.5 
6 292.7 4 176.4 122,9 56,7 
6 292.6 4 176.4 89,6 79.4 
6 291.6 4 176.4 96.8 85,7 
6 307.7 4 198.5 108.4 86.7 

I 
I 

i 

Inlands-
wechsel 

1 924.4 
1 495.3 
1 253.1 
1 115,8 
1 283.7 
1 232.3 
1104.5 
1 246.6 
1 294.7 
1 075.7 

945.4 
9l'2.l' 
897.2 
7l'8.3 
742.0 
795.3 

I 210.3 
1 190.3 
1 089.6 
1 366.1 

I 144.8 
865.4 
884.9 
983·.o 

I 084.3 
870.7 
876.1 
868.5 

1 546.6 
1 361.0 

B. Ausweis der 

Mio 

Schatzweduel nnd unnrz!usllche 
Schatzanweisungen 

Bund 
und 

Sonder-insgesamt Länder vermögen 
des 

Bundes 

50.7 I 50.7 -- - -- I - -
2,5 2.5 -

48.7 48.7 -
14.1 14.1 -

0.1 0.1 -
6.0 6.0 -
- - -- - -- - -

42.5 42.5 -
- - -- - -- - -
6.0 6.0 -

77.0 17.0 -
28.7 28.7 -
28,7 28.7 -

153.7 153.7 -
24.5 24.5 -- - -
- - -

20.0 20.0 -
- - -- - -

13.5 13,5 -
32,5 32.5 -
75.5 75.5 -
95.4 95.4 -

I 
I 

') Für die Zeit vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .Zusammen~efaßter Ausweis der Bank deutscher Linder und der Landeszentralbanken", in: Monatsberichte der 
wechsel" ausgewiesenen ausländischen Bankakzepte sind nunmehr unter • Ge dmarktanlagen im Ausland" erlaßt. - 1) Enthilt außer den Guthaben bei der Europäischen 
darstellen. - 1) Ab 23. September 195,7 einschileSlieh Landeszentralbank in Berlin. In den Angaben für die früheren Termine sind lediglich die Einlagen der Berliner Zentral-

Passiva 

Einlagen 

öffentliche Einleier 

I Kredit- ---------~~ 

Ausweis~ Banknotenp institute 
(einschl. Bund und I 

stichtag umlauf Berliner I 

insgesamt Postscheck- Zentralbank Sonder- andere 
und Post- insgesamt vermögen Länder öffentliche 

sparkassen- de1 Boodes Einleger 
ämter) ') 

1957 7. Aus. 14 664.3 11 927.2 6067.1· 109.2 s 112.3 4 917.6 168.1 26.6 
15. . 14 281.7 11 916.1 l' 17S.6 110.5 5 958.9 5 562.0 357.4 39.5 
23. . 13 758.4 12 141.8 s 453.7 118.8 5 928.2 ; 592.6 311.8 23.8 
31. . 15 706.1 10 134.] 1 685,6 60.8 4 8!1.8 4 669.9 111.4 23.5 
1. SePt. 14 957.0 11 782.3 6 392.3 128.6 4 586.3 4 425.0 141.0 19.3 

15. >> 14 613.2 12 193.3 5 185.8 74.8 6 042.6 s 011.4 1 008.2 23.0 
23. 13 702.1 13 685.8 6 139.1 - 6 661.2 5 633.3 999.9 28.0 
30. - 15 928.5 11 906.1 5 612.6 - 5 471.9 4 963.1 460.7 17.8 
7. Okt. H 133.8 12 584.6 6 505.5 - 5 487.6 4 847.2 421.9 118.5 

H. .. 14 501.7 12 719.1 5 932.4 - 6 219.7 5 429.2 566.2 224.3 
23. - 13 640.1 13 354.6 6 467.9 - 6 189.2 5 596.8 m:~ 17.2 
31. . 16073.7 11 240.3 5 340.9 - 5 218.3 4 934.5 18.0 

7. Nov. H 080.9 12 066.3 6 621.6 - 4 863.4 1 644.6 207,0 11.8 
15. .. 14 598.4 12 045.8 5 631.5 - 5 904.2 s 406.1 471.2 26.9 
23. . 13 801.4 12 881.0 6 401.7 - 5 996.9 s 481.3 493.9 21,7 
30. .. 16 402.3 10 351.7 5 397,0 - 4 428.2 4 214.1 194.1 20.0 
7. Dez-. 15 988.9 11 545.8 7 016.8 - 4 103.1 3 924.9 165.9 11.3 

15. . 15 571.2 11 778.0 5 H6.0 - 5 863.7 1 607.1 1 239.5 17.1 
23. . 15 312.6 12 406.1 6 080.9 - 5 859.2 4 862.2 978.5 18.5 
31. . 16 132.9 12 206.2 7 108.9 - 4 616.3 4 093.1 491.1 31.8 

1958 7. )an. 15 208.2 12 061,3 7 016.5 - 4 462.2 3 946.6 492.1 23,5 
H. . 14 645.9 12 105.2 5 711.0 - 5 790.1 4 949.1 821.8 19.1 
23. . 14 044.3 12 735.1 6 349.5 - 5 811.3 4 984,4 807.8 19.1 
31. - 16 077.3 10 599.7 5 453.4 - 4 631.5 4 231.1 383.7 16.7 

7. Febr. 15 176.1 11 412.9 6 751.6 - 4 079.6 3 634.1 419.7 15.5 
15. . 14 655.0 11634.0 5 745.9 - 5 271.2 4 462.8 778.6 29.8 
23. .. 14 006.9 12 936.2 6 697.9 - 5 640.8 4 835,3 786.1 19.4 
28. . 16 554 .o 10 109,7 5438.4 - 4 126.1 3 747.5 355.4 23.2 

i 7. März 15 723.7 11 550S 1 136.6 - 3 8l'9.4 3 399.7 441.3 18.1 
15. .. 15 124.3 12 050.4 S 7l'l.O - 5 794.0 4 190.9 1 581.8 21.3 I 

I 

') Für die Zeit vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siebe: .ZusammengefaSter Ausweis der Bank deutscher Llinder und der Landeszentralbanken", in: Monatsberichte der 
ausgleichsamts, die im ZusammengefaSten Ausweis der Bank deutscher Llinder und der Landeszentralbanken unter .sonstige öffentliche Körperschaften" erfaßt waren. -
in Berlin. In den· Angaben für die früheren Termine sind lediglich die Einlagen der Berliner Zentralbank bei der Deutschen Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundes-
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I 
I 

I 

1 

I 

Deutschen Bundesbank*) 

DM 

I 

I 
Kassenkredite 

Lombard Bund 
forderungen und 

Sonder-insgesamt vermögen Länder 

des 
Bundes 

34.S 92.8 - 59.3 
41.7 40.8 - 19.2 
46.1 47.8 - 22.1 
29.6 133.8 - 112.4 
34.5 121.6 - 96.7 
39.7 37.9 - -
65.1 46.0 - 3.0 
44.1 104.7 - 61.5 
36.8 89.8 - 59.9 
40.0 57.0 - 40.0 
45.0 60.2 - 41.6 
39.6 112.1 - 95.6 
42.3 137.8 - 11~.6 
46.6 86.9 - 59.5 
35.1 42.7 - 32.0 
37.4 149.2 - 138.9 

34.6 179.8 - 161.1 
51.7 86.1 - 52.0 
49.0 84.8 - 44.0 
53.3 150.6 - 83.8 

29.1 74.9 - 63.0 
53.5 60,7 - 46.0 
56.1 25.2 - 14.0 
29.8 70.2 - 60.0 
24.8 70.6 - 60.0 
26.8 58.7 - 50.0 
31.2 39.3 - 10.0 
82.3 101.6 - 63,7 

36.8 90.2 - 71.3 
37.8 33.0 - 8.0 

I 
' Wert-

sonstige 
öffentlidle 

paplere 

Stellen 
I 

I I 

33.5 155.7 
21.6 158,6 
25.7 164.4 
21.4 165.7 
24.9 166.8 
37.9 166.9 
43.0 172.4 
43.2 172.5 

29.9 172.6 
17.0 172.9 
18.6 172.8 
16.5 172.7 

.22.2 172.8 
27.4 173.0 
10.7 172.9 
10.3 177.9 

18.7 177.7 
34.1 190.8 
40.8 203.8 
66.8 238.2 

11.9 238.0 
14.7 237,8 
11.2 2•36.7 
10.2 238.6 

10.6 237 .s 
8.7 237.2 

29.3 236,5 
37.9 238.4 

18.9 240.4 
25.0 242,6 

Aktiva 

I Ausgleidlslorderungen 

! 
und unverzinslidle Sdluldversdlrelbung 

Hachrfd!tlich: 
' --------im TauScll-

gegen 
Geldmarkt-Bestand angekaufte titel Ausgleichs-

Forderungen zurück-

I 
gegebene 

Ausgleichs-
forderungen 

4 360.4 I 9.6 4 387.3 
4 100.4 9.6 4 647.3 
3 415.2 9.6 5 332.5 
3 117.5 9.6 5 630.2 
3 460.1 9.6 5 287.7 
3 431.5 9.6 5 316.3 
3 645.6 169.5 n~~} 3 659.9 169.5 
3 570.8 168,9 5 336.3 
3 386.1 168.9 s 521.0 
3 211.6 168.9 5 695.5 
3 319.7 168.6 s 587.2 
3 329.4 168.4 5 577.3 
3 265.2 168.0 s 641.1 
3 304.4 168.1 5 602.0 
3 325.4 168.0 5 581.0 
3 682.7 167,6 s 223.0 
3 936.1 169,6 4 971.7 
4 246.5 174,0 4 665.7 
4 662.2 163.9 4 241.6 

3 986.2 163.7 4 9] 7.5 
3 689.9 163.7 5 213.8 
3 719.9 163.7 5 183 .s 
3 362.4 162.9 5 540.5 
3 408.5 162.6 5 494.1 
3 305.7 162.6 5 597.0 
3 497.6 162.6 5 405.1 
3 474.0 162,6 5 428.7 
3 559.2 162,6 5 343.5 
3 604.2 162.6 5 223.5 

Kredit 
an Bund 
wegen 

Währungs-
fondsund 
Weltbank 

I 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 

·390.8 
390,8 
420.2 
420.2 

420.2 
420.2 
420.2 
420.2 
420.2 
420.2 

II. Deutsche Bundesba11k 
B. Ausweis 

I 

Sonstige Ausweis .. 
Aktiva stldttag 

196,8 1957 7. Aug, 
201.8 15. -208.1 23. -235.1 31. .. 
208.4 7. Seut. 
213.2 15. 
223.5 23. ::•) 
447.1 30. . 
234.0 7. Okt. 
236.5 15. -239.0 23. -451.3 31. -
248.5 7. Nov. 
255.2 15. .. 
257.3 23. -358.1 30. . 
276.7 7. Dez. 
280.9 15. . 
297.5 23. .. 
439.6 31. .. 

455."5 1958 7. Jan. 
490.8 15. ... 
394.4 23. .. 
591.6 31. .. 
369.5 7. Febr. 
387.2 15. " 
723.8 23. .. 
712.6 28. .. 
442.8 7. März 
413.0 15. .. 

Deutschen Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31, - 1) Die im ZusammengelaBten Ausweis der Bank deutsdler Länder und der landeszentralbanken unter .Auslands-
Zahlungsunion insbesondere die Forderungen der Bank aus Konsolidierungen, zweckgebundene Auslandsguthaben sowie auoländisdle Wertpapiere, die nidlt Geldmarktanlagen 
bank bei der Deutsdien Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundesbank rediskontierten Wechsel enthalten. 

Passiva 

I .. 

I Verbind-
Iiehkelten Rück- Grund- Sonstige Bilanz- Bargeld· Ausweis· 

andere ausländische aus dem stellungen kapital- Rücklagen Passiva summe umlauf stichtag inländische Einleger Auslands- insgesamt 
Einleger ') geschält I 

I 

i 

169.0 
I 

469.6 884,8 592.9 285.0 434.7 295.9 29 084.8 15 752.8 1957 7. Aug, 
175.0 506.1 826.9 592.9 285.0 434.7 296.6 28 643,9 15 359.1 15. -
153.6 487.5 892,9 5~2.9 285.0 434.7 323.1 28 428.8 14 823.5 23. . 
165.8 510.2 1 036.9 592.9 285 .o 434.7 194.0 28 483.8 16 804,6 31. .. 
173.9 501.2 1 064.3 592.9 285,0 434.7 249.4 29 365,6 16 049.8 7. Seut. 
170.1 720.0 1 030.2 592.9 285,0 434.7 333.9 29 483.2 15 698.7 15. ::•) 193.9 691.6 -944.6 600.9 290,0 436.0 379.5 30 038.9 14 772.1 23. 
179.7 632.0 1 134.4 600.9 290.0 436.0 293.5 30 589,5 17 036.8 30. . 
169,3 422.2 999.1 600.7 290.0 436.0 381.4 30 425.6 16 236.7 1. Okt. 
181.5 385.5 949,2 600.7 290.0 436.0 418.6 29 918,3 15 599.3 15. . 
372.7 324.8 949.7 600.3 290.0 436.0 364.9 29 635,6 14 722.2 23. " 
372.5 308.6 1 028.6 600.3 290.0 436.0 262.2 29 931.1 17 192.5 31. . 
267.0 314.3 988.0 600.3 290.0 436.0 300.3 29 761.8 16 190.4 7. Nov. 
228.2 281.9 1 015.1 600.3 290.0 436.0 363.6 29 349,2 15 700.4 15. -
270.5 214.9 1 032.7 600.3 290.0 436.0 282.8 29 327.2 14 896.3 23. -
261.0 265.5 1154,0 600.3 290.0 436.0 277.0 29 511.3 17 534.8 30. " 
194.4 231.5 1 267.6 600.3 290.0 436.0 302.1 ;o 430.7 17 129.4 1. Dez. 
196.1 202.2 1 244.2 596,5 290.0 436.0 411.6 30 327.5 16 712.5 15. . 
259.9 206.1 1 248,9 596,5 290.0 436.0 288.3 . 30 578.4 16 454.7 23. . 
229.7 251.3 1 274.3 595.4 290.0 436.0 597.7 31 532.5 17 273.2 31. . 
342.3 242.3 1 266.9 595.5 290.0 436.0 556.4 30 416.3 16 327.7 1958 7. Jan. 
347.7 256.4 988.2 595.5 290.0 436.0 633.6 29 694.4 15 744.3 15. . 
350.1 224.2 1 007.6 595.5 290.0 436.0 422.7 29 531.2 1•5 127.6 23. .. 
332.6 182.2 914.2 570.7 290.0 436.0 411.1 29 29'9.0 17 196.9 31. " 
324.5 2•57.2 870.9 570.7 290.0 436.0 449.8 29 206.4 16 284.4 7. Febr. 
325,4 292.4 868.1 570.7 290.0 436.0 519.9 28 974.6 15 750.5 15. .. 
322.2 275.3 884.1 570.7 290.0 436.0- 411.7 29 535.6 15 092.4 23. " 
292.8 252.4 1 010.7 570.7 290.0 436.0 414.4 29 385.5 17 674.0 28. .. 
249.0 30'> "7 976.0 570.7 290.0 436.0 413.9 29 960,8 16 837 .o 7. März 
284.8 22 950.0 ~70.7 290.0 436.0 375,6 29 797.0 16 226.2 15. .. 

Deutschen Bundesbank, De;.<mber 1957, Seite 30/31. - 1) Einsdlließlich des ERP-Sondervermögens sowie der Einlagen der Bundesbahn, der Bundespost nnd des Bundes-
Einlagen der Dienststellen ehemaliger Besatzungsmächte. - 1) Ab 23. September 1957 einschließlich Landeszentralbank ') Eins<hließlidl der früher gesondert ausgewiesenen 

bank rediskontierten Wedlsel enthalten. 
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lli. Kreditiffstitute 
A. Kredite, WertpapierbestäHde, Ei11lageH 

III. Kredit 
A. Kredite, Wertpapier 

1. Kurz·, mittel· und 
Mio 

i 

I Kredite an Nichtbanken Kredite an Wirtschaftsunternehmen 

Jahres-
bzw. 

Monats-
ende 

1948 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 

1957 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Sel>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

195S )an. 
Febr.") 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
19<5 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

19<3 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1918 )an. 

I 
I 

I 

I 

I 
I 

I 

I Zahl 
der I bericb-

tenden 
Institute 

') 

3 S18 

I 
3 524 
3 596 1) 
3 769 'l 
3 754 
3 750 
3 750 
3 592 1) 
3 613 

3 613 
3612 
3 610 
3 612 
3 60811) 
3 609 
3 606 
3 605 
3 606 I 
3 608 

I~ 
3 610 
3 609 
3 615 ... 

317 I 307 
313 
l24 
31611) 
314 
314 
313 I 

313 I 

9 I 
9 

! 9 
9 
511l 
5 ' 
5 

I 
5 
5 

68 
72 
75 
78 
77 
77 
77 
77 
77 

~g~ II 
203 
21211) 
2]0 
208 
208 
207 
205 

35 I 2414) 

26 
25 
24 
24 
24 
24 
26 

insgesamt 

mit I ohne 

Schatzwechsel(n) 
und unverzinsliche(n) 

Schatzanweisungen 

.. 684.3 
9 954.9 

14 095.3 
16 709.8 
20 189.7 
22 935.9 
26 195.5 
29 221.0 
31 414.9 

32 353,1 
32 621.8 
33 436,4 
33 346,6 
33 945.9 
34 548.2 
35 053.8 
36 333.6 
36 575.8 
37 096.7 
37 464.9 
16 987.2 
37 978.6 
38 223.7 

13 221.2 
15 189.0 
17 033.5 
17 990.0 
t 8 1.)71! .2 
19 817.6 
19 858.4 
20 001.5 
20 030.2 

7 260.6 
8 485.2 
9 397.5 
9 929,9 

10 509,8 
11 074.9 .. 
11 028,7 
11 050.3 
11138.7 

3 868.5 
4 539.0 
5 177.1 
5 376.0 
5 767.> 
6 028.0 
6 079.0 
6 034.4 
6 068.9 

1 732.8 
1 836.7 
2 072.5 
2 282.9 

' 2 2 4.;) 
2 279.1 
2 323,9 
2 474.8 
2 389.0 

359.3 
328.2 
386.4 
401.2 
443,5 
435.6 
426,8 
442.0 
433.6 

I 

I 

4 684.3 
9 679,0 

13 573.4 
15 782.7 
19 161.7 
21 809.6 
25 146,6 
28 047.0 
29 706.7 

29 B3.2 
29 816.7 
30 575.5 
30 000,1 
30065,7 
30 797.6 
30 300.6 
30117.7 
30 576.S 
30 617.1 
30 796.1 
31 36S .6 
H 012,9 
31 262.0 

13 082.7 
15 077.0 
16 958,5 
17 S26.2 
1!1 ~2CI.7 

18 111.0 
18 ISl.O 
18 634.9 
18 221.2 

7 20S.7 
8 451.6 
9 391.9 
9 822.7 

10 151.8 
9 768.9 
9 676.4 
9 933,9 
9 726.7 

3 791.3 
4 467.5 
5 112.5 
5 329.0 
5 491 ~ 

5 647.5 
5 739,2 
5 804.3 
5 686.7 

1 723.5 
1 829.7 
2 067.7 
2 273.4 
2 241.3 
2 259.1 
2 310.8 
2 457.8 
2 374.3 

359.2 
321.2 
386.4 
401.1 
443.3 
435.5 
426.6 
438.9 
433.5 

i 

I 

Kurzfristige Kredite 

insgesamt 

2 541.S 
6 6H.l 
8 H8.1 
8 711.6 

10 384.1 
12 059.9 
l3 868.0 
14 916.7 
15 981.1 

16 371.2 
16 584.2 
16 874.8 
16 514.8 
16 579.4 
17 419.1 
16 871.3 
16 789.0 
17 364.6 
17 274.5 
17 470.3 
17 128.0 
17 422.4 . .. 

6 844.0 
7 662.2 
8 136.2 
8 639.6 
9 621.) 
9 610.5 
9 646.7 
9 340.4 
9 468.4 

3 672.1 
4 057.3 
4 222.1 
4 567.7 
5 127 .• 
4 945.5 
4 894,0 
4 751.4 
4 866.5 

2 091.1 
2 528.5 
2 764.7 
2 759.5 
~ 107 -~ 
3 227.4 
3 270.1 
~ 116.(' 
3 139.1 

8SS.3 
913.2 
980.5 

1 137.2 

' 1 ISO. 
1 238.7 
1 2S3,5 
I 267.3 
1 246.3 

195.5 
163.1 
168.9 
17't ,) 
206.1 
198.9 
199.1 
205.7 
216.' 

Debitoren Wechsel-
kredite, Mittel- lang-

I Schatz- fristige fristige 
Kollto- wemsei Kredite Kredite 

korrent- und ') ') 
Akzept- und unver· 
kredite sonstige zinsliehe 

Kredite Schatzan-
weisungen 

Alle Bankengruppen 1) 

2135.1 473.3 
l 063.8 4 589.4 3 301.7 l 637.1 
2343.9 6 174.2 5 S77.2 1 046.5 

16 216.7 1 638,6 7 073.0 7 998.2 1 617.1 9 736.7 
1 2H.9 9 168.2 9 805.6 2 260.2 13 719.9 
1 077.2 10 982.7 10 876.0 3 U2.2 19 171.7 
1 053.1 12 814.9 12 327.5 4 231.5 26 419.6 
1141.7 13 775.0 14 304.3 4 976.6 35 842.1 

987.2 114994.6 15 433.1 5 942.9 43 004.8') 

970.0 15 401.2 15 981.9 5 890.9 43 176,91! 
917.0 1S 667.2 16 037,6 5 905.6 4l 707.8 
84S.7 i 16 026.1 16 561.6 5 667.1 44 133.9 
821.8 1 J5 693,0 16 831.8 5 680.0 44 590.611) 
816,0 15 7Sl,4 17 l66S 5 703.8 45 088,5 
826,3 16 592.8 17 129.1 5 S24.l 45 283.6 
803.0 16 068.3 18 182.5 5 814.1 45 857,9 
807.0 15 9S2.0 19 544.6 5 924.3 46 479.9 
829.3 16 535.3 19 211.2 6 104.3 47 117.7 
803.0 16 471.5 19 822.2 6 077.0 47 7SS .1 
824,0 16 645.4 19 994.6 6 216.1 48 406.2 
Si'Q,O 16 239.0 19 tli;'Q,2 6 Hl,.~ 49 334.~ 
886.3 16 536.1 20 556.2 6 423.5 49 910.9 .. . . .. . . . 6 508.5 50651.7 

Kreditbanken 

884.4 5 959.6 

I 
6 377.2 962.2 2 386.2 

881.7 6 780,5 7 516.8 1 113.7 3 263.3 
964.2 7 172.0 8 897.3 1 312.9 4 061.0 
860.3 7 779.3 9 150.4 1 603,1 4 675.8 
711.~ s 908.4 Q 151.9 1 li84.0 4 n3.1 
713.9 8 896.6 '10 207.1 1 745.5 5 008.9 
719.6 8 927,1 10 211.7 1 804.6 5 073.4 
768.2 8 172.2 1(1 661.1 1 867.1 I 078.1 
758.6 s 709,8 10 56l.S 1 909.1 5 128.5 

Großbanken °) +) 

440,4 3 231.7 3 588.5 3B.7 9(10.9 
468.0 3 589.3 4 427.9 515.4 1 132.3 
492.1 3 730.0 5 175.4 687.9 1 122.8 
462.2 4 105.5 5 362.2 845.8 1 095 .o 
404,9 4 721.< 5 382.4 731:ö .4 1 053.5 
389.8 4 555.7 6 129.4 795.5 1 080.7 
378.7 4 515.3 6 134.7 874.2 1 085.0 
390.3 4 361.1 6 29S .9 939.3 1 041.6 
394.6 4 471.9 6 272.2 950.2 1 048.0 

Staat~-. Regional- und lokalbanken +) 

203.5 
201.2 
262.1 
l96,l 
143.5 
140.0 
155.5 
176.~ 
173.5 

196.~ 
183.4 
175.9 
178.1 
145.2 
162.4 
165,9 
177,4 
164.2 

I 1 887.6 

I 
1 777.4 

2 327.3 2 010.5 
2 502.6 2 112.4 
2 563.2 2 616.5 
1 Qt', 8 I 2 66LL6 
3 087.4 

I 
2 800.6 

3 114.6 2 SOS ,9 
2 939.7 1 918.4 I 2 965.6 2 929.S 

Privatbankiers +) 

688.5 
729.8 
804.6 
959.1 

' 1 035. 
1 076.3 
1 117.6 
1 089.9 
1 082.1 

I 
847.5 
923.5 

1 092.0 
1 145.7 

' 1 040.4 
1 040.4 

1

1 073. 

1 201.1 I 
1142.7 

471.2 
478.1 
469.7 
566,5 
629.3 
670.3 
654.5 
6~4.9 
678.6 

86.1 
89.7 

103.5 
H2.S 

5 l3 .9 
181.6 
179.Q 
180.3 
191.4 

I 

1 262.5 
I 889.9 
2 602.3 
3 226.0 
3 376.5 
3 564.6 
3 628,0 
3 6B.6 
3 728.2 

161.6 
204.3 
240.8 
238.9 
' 3li.o 
242.6 
23S.7 
2ll.4 
231.3 

Spezial-. Haus- und Branchebanken +) 

H.7 1<1.8 163.8 51.1 6l.l 
19.) 134.0 105.0 30.5 36.8 
34.1 134.8 217,5 n.8 95 .I 
23.7 151.5 226.0 18.3 II< .9 
19.3 lQ.f-.8 2:;7 4 81.4 117.5 
21.7 177.2 236.7 98.1 121.0 
19,5 179.6 227.7 96.0 H1.7 
24.2 181.5 236.3 92.6 119.9 
26.3 190.2 217.1 S8.9 121.0 

insgesamt 

4 U1.8 
9 120.9 

13 167.6 
15 349.1 
18 773.7 
21 499.4 
24 830.2 
27 723.1 
29 274.9 

28 986,2 
29 293.3 
30 034.9 
29 523.5 
29 499.8 
30 202.1 
29 757.0 
29 660.5 
30 022.6 
30 039.8 
30 176.8 
30 7~9.9 
30 314.0 
30 513.7 

113 025.7 
15 001.1 
16 870.1 

I 

I 

17 755.7 
18 230.3 
18 018.2 
H o1;.~ 
u 142.3 
1S 136.8 

7 202.5 
8 438.9 
9 383.6 
9 810.1 

10 1'3.2 
9 746.0 
9 652.7 
9 90~ .7 
9 697.0 

3 753.7 
4 417.3 
5 059.2 
5 2'91.9 
5 446.8 
5 602.0 
5 646.6 
'i 761.6 
5 647.8 

1 723.3 
1 828.8 
2 065.2 
2 269.2 
2 142 .. 
2 256.6 
2 306.8 
2 449.4 
2 370.9 

H6.2 
316.] 
362.1 
H4.5 
407.6 
413.6 
409.4 
42~ .6 
421.1 

I 

i 
I 

Kurzfristige Kredite 

insgesamt 

l 497.0 
6 215.1 
I 234.4 
I 398.9 

10 028,3 
11 791.1 
13 589.8 
H 660.7 
15 619.6 

15 908.1 
16 152,1 
16 437.4 
16 14S.9 
16 134.5 
16 950.8 
16 462,9 
16 421.2 
16 910.1 
16 809.8 
16 960.0 
16 614.8 
16 846.4 . . . 

6 809.2 
7 609.4 
8 102.0 
8 601.8 
9 CiltO.l 
9 565.4 
9 H1.< 
9 286.Q 
9 419.5 

3 666.9 
4 045.4 
4 215.1 
4 556.2 
5 110.7 
4 923.8 
4 S71.9 
4 725.1 
4 838.6 

2 062.0 
2 488.6 
2 740.0 
2 737.9 
3 083.< 
3 206.6 
3 201.0 
3 097.2 
3 121.6 

885.1 
912.3 
978.0 

1133.,) 
I 179.0 
1 236.2 
1 279.~ 
1 25S.9 
1 242.9 

19<.2 
161.1 
168.9 
174.7 
206.0 
198.S 
199.1 
205.7 
216.4 

Debitoren 

Akzept-
kredite 

1 982.1 
2 342,9 
1 638.5 
1 215.9 
1 077.2 
1 OH.O 
1141.7 

987.2 

970.0 
917 .o 
848.7 
821.8 
826,0 
S26.3 
S03.0 
807.0 
829.3 
803.0 
814.9 
8S9.0 
8S6.3 .. . 

884.4 
881.7 
964.2 
860.3 
712.9 
713,9 
719.6 
768.2 
758.6 

-140.4 
461.0 
492.1 
462.2 
404,9 
3S9.8 
37S.7 
390.3 
394.6 

l~l.S 
201.2 
262.1 
196.3 
IH.5 
140.0 
155.5 
176.3 
173.5 

196.8 
183.4 
175,9 
178.1 

) 14~t,_ 

162.4 
165.9 
177.4 
164.2 

43.7 
19.2 
34.1 
2l.7 
19.3 
21.7 
19.S 
24.2 
263 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

Konto-
korrent· 

und 
sonstige 
Kredite 

4 233.0 
5 191.! 
6 760.4 
8 112.4 

·10 713.9 
12 536.8 
13 519.0 
14 632.4 

14 938.1 
15 235.1 
15 588.7 
15 327.1 
15 308.5 
16 124.5 
15 659.9 
15 614.2 
16 OS0.8 
16 006.8 
16 135.1 
H 721.8 
15 960.1 ... 

5 924 .s 
6 7l7 .7 
7 137.8 
7 741.< 
8 867.2 
8 851.5 
8 S31.9 
S SI 8.7 
8 660.9 

3 226.5 
3 577.4 
3 723.0 
4 094.0 
4 705.$ 
4 534.0 
4 493.2 
4 334.~ 
4 444.0 

1 8U.'i 
1 2S7 .4 
2 477.9 
2 H1,6 
2 940.0 
3 066.6 
3 045.5 
2 920.9 
2 948.1 

688.3 
728.9 
802.1 
954.9 

1 034.7 
I 073.8 
1 113.6 
1 OSI.5 
1 07S. 7 

151.5 
Ul.9 
134.8 
111.0 
186.7 
177.1 
179.6 
181.5 
190.1 

I 
I 
I 

i 

Wechsel-
kredite 

I 891,8 
2 905,8 
4 933.2 
6 950.1 
8 745.4 
9 708,3 

11 240.4 
13 063.1 
13 6H.3 

13 078.1 
13 141.2 
13 597.5 
13 374,6 
13 365.3 
13 211.3 
13 294.1 
13 239.3 
13 112.5 
13 230.0 
13 216.8 
14 141.1 
13 467.6 . .. 

6 216.5 
7 391.8 
8 768.1 
9 153.9 
8 650.) 
8 452.8 
s 464.0 
9 2HA 
8 717.3 

3 535.6 
4 393.5 
s 168.5 
5 253.9 
5 022.< 
4 822.2 
4 780.8 
5 180.6 
4 S58 .4 

1 691.7 
I 928,7 
2 319.2 
2 554 .o 
2 363.3 
2 395.4 
2 445.6 
2 664.4 
2 526.2 

838.2 
916.5 

I 087.2 
I 136.2 
I 062.8 
I 020.4 
I 027.3 
I 190.< 
1 128.0 

1<1.0 
153.1 
103.1 
209.8 
201.6 
214.8 
210.3 
219.9 
204.7 

i 
I 
I 
I 

') Kurzfriltige Kredite: Bit wenigeroh oech1 Monate, mittelfrhtife Kredite: Sechs Monate bis weniger als vier Jahre, langfristige Kredite: Vier Jahre und mehr. - Der Gliederung 
nachträglich eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - ) Gesamterhebung b<i den Kreditinstituten des Bundesgebiets. - Vgl. Anmerkung 1) erste Seite der Tabelle lll. B 1. 
Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen erläutert.- 1) Teilbeträee der Bilanzpooltionen .Debitoren· und .Durchlaufende Kredite". - ') Bilanz­
dehnuniJ der Berichtopflicbt auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren secho Teilzahlungokreditinltitute in der UnteriJrup.,e .Spezial-. Haus- und 
schaften. Vgl. Anmerkung 1) bei der Untergruppe • lindliebe Kreditgenossenscbalten•.- ') Enthält statistisch bedingte Abnahme durcb Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (lang· 
schalten rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - 0) Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Kredittr. 
bedingter Veränderung mit dem Vormonat nicbt ohne weiteres vergleichbar. - ") Abnahme infolge Rezentralisation der Deutseben Bank AG und der Dresdner Bank AG. - ") Ent­
Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 14) Umgruppierung einiger Institute zu den .Staats-, Regional- und lokalbanken·. - O) Deuucbe Bank AG. Dreodner Bank AG und 
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institute 
bestände, Einlagen 

langfristige Kredite *) 
DM 

I 

lll. KredltiHstltute 
A. Kredite, WertpapierbestäHde, EiHlageH 

und Private I Kredite an öffentlich-rechtliche Körperschaften Kredite an Kreditinstitute 
~~~-~-~---

I I 
I Kurzfristige Kredite 
'----------· 
I 

Mittel-
I 

Lang- insgesamt 
fristige fristige 

! mit I ohne 
Kredite I Kredite Debitoren 

I ') I ') I Schatzwechsel(n) (Kassen- Wechsel-

I I und unverzinsliche(n) k.redite) kredite 
I Schatzanweisungen 

! 
I 

I I I 
I 

i I i 
I 

I 

I 

112.0 295.5 29;,5 S1.5 211.0 
2 245.8 834.0 5S8.1 438,1 120,0 

929,4 I 5 3H.I 927.7 10S.8 283.7 122.1 
1 435.1 8 259,3 1 360,4 433.3 312.7 120.6 

I 
1 923,6 jll H6.7 1 416.0 388.0 35S.8 32.2 

I 3 076.2 1 15 948,7 1 136.5 310.2 268,8 41.4 
! 3 800,8 21 539.7 1 365.3 316.4 278.2 38.2 

4 615,2 28 781.8 1 497.2 323.2 256.0 67.2 
5 H9.1 34 324, 88) 2140.0 431.8 362.2 69.6 

5 496,6 H 690.6 3 366,9 547,0 463.1 83.9 
5 505 .o 35 114.8 3 328.5 S23,4 432.1 91.3 
5 270.8 H 391.0 3 401.5 540,6 437,4 103.2 

I 

5 285,8 35 754,8 3 823.1 476,6 365,9 110.7 
5 293.2 36 238,3 4 446,1 565.0 444,9 121.0 
5 401.1 36 405.3 4 346.1 595,5 468.3 127.2 

I 5 354.5 36 923.5 5 296.8 543.6 408,4 135.2 
5 434.3 37 463,2 6 673.1 457.2 367.8 89.4 
5 559.8 38 025,9 6 553.2 554.2 454.5 99.7 
5 512.2 38 481.2 7 056.9 577.3 464,7 112.6 
5 662,3 38 944.3 7 288,1 619.3 510.3 109.0 
5 772.7 1 3:9 5'73.3 6 227.3 608.7 513.2 95.5 
5 796.0 i 39 989,4 7 664.6 I 698.9 576.0 
5 824.8 40 353.2 7 710,0 I 748.3 

122.9 

872.9 2 307.9 195.5 57.0 34,8 22.2 
1 063,7 3 109.9 187,8 75.8 52.8 23,0 
1 268.3 3 833.0 163.4 88.4 34,2 54.2 
1 566.1 4 346.7 234.3 70.5 37 .e 32.7 
1 524.4 4 464,5 744.9 99.4 41.2 58.2 
1 666.0 4 651.5 1 799.4 92.8 45.1 47.7 
1 748.5 4 688,2 1 842.9 137.5 95.2 42.3 
1 818.5 4 674.3 1 459.2 92.6 53.5 39.1 
1 859.3 4 695.5 1 893.4 84.4 48.9 35.5 

334.9 896,2 58.1 6.2 5.2 1.0 
499.2 1122.0 46.3 12.7 11.9 0.8 
67J.O 1108.0 13.9 8.3 7.0 1.3 
839.2 1 072,5 119,8 12.6 11.5 1.1 
720.6 1 025 .t 376,6 18.6 16,7 1.9 
774.2 1 054.7 1 328.9 22.9 21.7 1.2 
865.2 1 059.6 1 376.0 23,7 22.1 1.6 
932.1 1 012.2 1 144,6 28.2 26.3 1.9 
942.6 1 018.4 1 441.7 29.7 27,9 1.8 

403.1 1190.3 114.8 37.6 29.1 8,5 
445,9 1 747.7 121.7 50.2 39.9 10.3 
412.2 2 390.1 117.9 53.3 24.7 28.6 
B8.8 2 922,9 81.1 37.1 21.6 
587.2 3 090,6 321.1 44.; 23,8 

15.5 
20.7 

619.1 3 237.4 426.0 45.5 20.8 24.7 
615.0 3 272.4 432.4 92.6 69,1 23.5 
618.6 3 312.9 272.8 42.7 18.8 23.9 
640.7 3 328.9 421.1 38.9 17.5 :11.4 

85 .~ 161.3 9.5 0.2 0,2 0.0 
88.1 203.5 7.9 0,9 0.9 

101.9 239.8 7.3 2.5 2.5 
129,8 236.0 13.7 4.2 4.2 
133.2 231.9 11.3 0.6 0.6 
179.0 239.0 22.< 2.5 2.5 
177.2 235.1 17.1 4.0 4.0 
180.1 229.8 25.4 8.4 8.4 
191.J 227.7 18.1 3.4 3.4 0.0 

4Y,7 60.1 13.0 0,3 12.7 
30.5 36.8 ll.O 0.1 11.9 
n.2 95.1 24.3 0.0 24.3 
58.3 115.3 16.6 0,5 16.1 
83,4 116.0 35.7 0,1 35.6 
93.7 120.4 21.9 0.1 21.8 
91.1 121.1 17.2 o.o 17.2 
87.7 119.4 13.3 o.o 13.3 
84.8 120.5 12.4 0.1 12.3 

--·--~ ~--~------ -- -~~~----- -~~~---------- --

I 
I Kurzfristige Kredite ~----1 I -----·· 

Schatz- Debitoren 
wechsel Mittel- Lang-

und fristige fristige 
Kredite Kredite unver-

') ') insgesamt zinsliehe Akzept-
Schatz- insgesamt kredite 
anwei-

I I 
sungen 

Alle Bankengruppen 1) 

61.3 1 098.6 
27S,9 391.3 1 618,3 
S21.9 117.1 I 861.9 1 898.1 
927.1 182.4 1 477.4 2 192.2 

1 028.0 336.6 2 163.2 2 743.4 
1 126.3 506.0 3 223 .o 2 725.5 
1 048.9 430.7 4 879,9 2 842.1 
1 174.0 361.4 7 060,l 3 399.4 
1 708.2 383.8 8 680.o'l 3 223.5 

2 819.9 394.3 8 486,3°) 2 937.0 
2 805.1 400.8 8 593 .o 2 929,2 
2 860,9 ~96.3 8 742,9 2 962,7 
3 346.5' 394.2 8 8H ,810) 2 849.6 
3 880,2 410.6 8 850.2 3 009,5 
3 H0,6 423.2 8 878,3 3 062,8 
4 753.2 459.6 8 934.4 2 757.2 
6 215.9 490.0 9 016.7 2 570.1 
5 999,0 544.5 9 091.8 2 732.9 
6 479.6 564.8 9 276.9 2 542.0 
6 668,8 55'3 •• 9 461.9 2 645.9 
5 618.6 607.6 9 761.2 2 934.1 
6 965.7 627,5 9 921,5 2 876.4 
6 961.7 683.7 10·298.5 

Kreditbanken 

138.5 89.3 1 78.3 814.4 
112.() 50.0 153.4 964.2 

75.0 44.6 228.0 I 349.8 
163.8 37,0 329.1 1 453,8 
645.5 59.6 318,6 1 514.~ 

11 706.6 79.5 357.4 1 415.2 
1 705.4 56.1 385.2 1 550.3 
1 366.6 48.6 404.2 1 662.9 

'1 809.0 49.8 433.0 1 642.4 

Großbanken °) +) 

51.9 18.8 1 4.7 449.2 
B.6 16,2 10,3 501.9 

111U 
14,9 14,8 652.4 

6.6 22.5 743.1 
14.8 28.4 831.3 

1 306.0 21.3 26.0 774.2 
1 352.3 9.0 25.4 843.4 
1 116.4 7.2 29.4 849.3 
1 412.0 7.6 29.6 8625 

364.2 
609,7 
789.4 
780.7 
817.2 

1186.7 
1 214.9 
1 444.4 
1 542.0 

1 431.4 
1 392,8 
1 445,0 
1 407.8 
1 483 .'1 
1 s9c..e 
1 341.6 
1 257.6 
1 320.7 
1 312.0 
1 418.9 
1 H2.9 
1453.1 

328,3 
516.3 
720.8 
801.5 
921.6 
802,6 
923.5 
917.7 
983.4 

198.4 
315 .s 
431.4 
506,9 
603.2 
495.9 
592.5 
595.7 
635,3 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

77.2 68.1 72,2 280,0 95,6 
71.5 32.2 142,2 365,9 154.1 
64.6 27.5 212.2 585,1 246.5 
47.0 27.7 303.1 566.0 248.7 

276,6 42.1 285.9 548.3 266,1 
380,5 51.2 327.2 515.2 249.5 
339,8 39.5 355.6 559.6 266.3 
230.1 36.3 370.7 668.8 2•66.2 
382.2 37,9 399.3 634.5 288.0 

Privatbankiers +) 

9.3 0.9 0,3 70.0 30,2 
7.0 1.6 0.8 82,7 46,3 
4.8 1.6 1.0 92.3 42,8 
9.5 2.7 2,9 101.2 45,9 

10,7 2.7 3.7 108,9 51.6 
20,0 2.6 3,6 99.6 55.7 
13.1 2.7 3.6 117.1 63.1 
17.0 0.2 3.6 117.2 54.7 
14.7 0.2 3.6 120.0 58.0 

Spezial-. Haus- und Branchebanken +) 

0.1 1.5 1.1 ts.l 1.1 
13.7 0.1 

0.6 o.o 20.0 0.1 
0.1 o.o 0.6 23,5 o.o 
0.2 o.o 0,6 25,8 0,7 
0.1 4.4 0.6 26.2 1.5 
0.2 4.9 0,6 30.2 1.6 
3.1 4.9 0.5 27.6 1.1 
0.1 4.1 0.5 25.4 2.1 

. 
23.2 
19.5 
lS,2 
10.3 
24.6 
36.1 
47.4 
56.2 

H.9 
56.0 
64,4 
71.5 
77.8 
82.3 
74.7 
67.3 
66.4 
69.2 
72.1 
85.2 
80,7 

12.2 
21.7 
35.9 
18.3 
80,6 
67,9 
70,8 
84,4 
80.2 

7.0 
15.5 
17.2 
32.2 
54.2 
42.9 
44.6 
51.0 
43.1 

2.0 
10.4 
14.6 
12.2 
19.2 
20.2 
20.9 
28,6 
33.3 

1.6 
1.7 
4.1 
3.9 
7.2 
4.8 
5.3 
4.8 
3.8 

1.6 

I 
I 

I ' 
I . 

Konto-~ Wechsel-
korrent- kredite 

und I 
sonstige 
Kredite I 

586.5 
769.9 
765.5 
806.9 

1 162.1 
1 178.8 
1 397,0 
1 485,8 

1 379,5 
1 336.8 
1 380 6 
1 336.3 
1 405,6 
1 514.5 
1 266,9 
1 190,3 
1 254.3 
1 242.8 
1 346.8 
1 427.7 
1 372.4 

316.1 
488.6 
684.9 
753.2 
841.0 
734.7 
852.7 
833.3 
903.2 

191.4 
300,3 
414.2 
474.7 
549.0 
453.0 
547.9 
544.7 
592.2 

H.6 
143.7 
231.9 
236,5 
246,9 
229,3 
245.4 
237.6 
254.7 

28.6 
44.6 
38,7 
42,0 
44.4 
50,9 
57.8 
49.9 
54.2 

2,5 
o.1 
0.1 
o.o 
O.i 
1.5 
1.6 
1.1 
2.1 

I 

731.4 
1 008.6 
1 108,7 
1 411,5 
1 926.2 
1 538.8 
1 627.2 
19H.O 
1 681.5 

1 505,6 
1 536.4 
1 517.7 
1 441.8 
1 5'26,1 
1 466,0 
1 415.6 
1 312.5 
1 412.2 
1 230.0 
1 227 .o 
1 421.2 
1 423.3 

486.1 
447.9 
629.0 
652.3 
592.7 
612.6 
626.8 
745.2 
659.0 

250,8 
186.1 
221.0 
236.2 
228.1 
278.3 
250.9 
253.6 
227.2 

·184.4 
211.8 
338.6 
337.3 
282.2 
265.7 
293.3 
402.6 
346.5 

39.8 
36.4 
49,5 
55.3 
57.3 
43.9 
54.0 
62.5 
62.0 

11.1 
13.6 
19.9 
23.5 
25.1 
24.7 
28.6 
26.5 
23.3 

I 

I 

I 

Mittel- Lang-
fristige fristige 
Kredite Kredite 

') ') 

42.9 
306,0 

116.4 
193.4 
372.6 
391.2 
697.6 
610.2 
577.1 

560,4 
640,5 
588.6 
511.0 
541.5 
585,6 

8 6 61 • 
606.8 
600.2 
592,0 
592.3 
650.6 
686.4 

76.0 
107.5 
ll3.7 
141.6 
138.9 
118.3 
120.3 
122.3 
130.2 

42.9 
56.6 
54.4 
77.2 
69,8 
56.3 
54.6 
55.5 
57.7 

28.5 
H.1 
60.6 
58.8 
62.4 
54.4 
57.1 
60.4 
62.6 

3.1 
5.6 
8.2 
5.0 
6.2 
7.3 
8.3 
6.1 
9.1 

1.5 
0.2 
0.5 
0.6 
0.5 
0.3 
0.3 
0.3 
0,8 

2198,9 
2997.9 
4 169.9 
5 360.3 
7 218.9 
Q 232,9 

10 816,6°) 

10 835 .s'l 
11 069,8 
11 260,6 
11 431.7 
11 484,7 
11 604.8 
1 0.2") 11~ ;~0.9 
12 009.1 
12 189.3 
12 280,1 
12 479.1 
12 561.4 

87.6 
85.7 

100.1 
142.7 
124,0 
153.9 
152.0 
170.6 
169.8 

58.9 
60.2 
51.8 
45.2 
28.7 
29.5' 
27.6 
42.5 
42.3 

15.1 
21.8 
41.4 
90.7 
88,1 

117.7 
117,8 
121.7 
121.2 

1.3 
2.2 
2.8 
2.7 
2.8 
2.7 
2.6 
2.3 
2.3 

12.3 
1.5 
4.1 
4.1 
4,0 
4.0 
4,0 
4.1 
4.0 

Jahres-
bzw. 

Monats· 
ende 

)an. 
tebr. 
März 
ADril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SeDt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1948 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 

1957 

)an. 1958 
FcbrY) 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 1957 
Okt. 
Nov. 

1 Dez. 
)an. 1958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 1957 
Okt. 
Nov. 

1 Dez. 
Jan. 1958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 19>6 
Juni 1957 
Okt. 
Nov. 

1 Dez. 
I an. 1958 

J Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 1957 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 19')8 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 1957 
Okt. 
Nov. 

1 Dez. 
Jan. 1958 

der Kredife liegt die mit dem Kunden vereinbarte Laufzeit, nicht die Restlaufzeit am Ausweintichtag zugrunde. - Veränderungen gegenüber früher veröffentlichten Zahlen sind auf 
- •) Veränderungen lind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sich um größere Institute oder eine größere Zahl von 
position .Langfrhtige Ausleihungen• (gegen Grundpfandrechte. Kommunaldeckung, sonJtige) und Teilbetrag der Bilanzposition .Durchlaufende Kredite•. - ') Zunahme durch Au•­
Branchebanken• erlaßt. - 1) Zunahme durch Neuabgrenzuni der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 7) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossen· 
fristige Kredite an Nichtbanken rd. 560 Mio DM, langfristige Kredite an Wirtschaftsunternehmen und Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentlich-rechtliche Körper· 
(langfristige Kredite an Nichtbanken und an öffentlich-rechtliche Körperschaften je rd. 254 Mio DM, langfristige Kredite an· Kreditinstitute rd. 12 Mio DM). - 10

) In folge statistism 
hält statistisch bedingte Abnahme von rd. 146 Mio DM. - 11) Bei den neu (Januar 1956) in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sich um Institute mit einer 
Commerzbank-Gruppe. - +) Untergruppe der .Kreditbanken". - P) Vorlil.ufig. 
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Ili. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Monats­
ende 

lJB Dez. I 
19H Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

m~ E:i: I 
1955 Dez. 
1956' Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

19B Dez. 
19J4 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

1953 Dez. 
19H Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

Zahl 
der 

beric:h­
tenden 

Institute 
') 

insgesamt 

mit I ohne 

Sc:hatzwec:hsel(n) 
und unver:rlnslic:he(n) 

Sd18tzanweisungen 

I 

II II 

~m:~ 1 
1 610.1 
1 9J9.6 
2 749.1 
3 335.3 
3 439.0 
3 528.8 
3 665.9 

1195.4 
1 263.3 
1 250.1 
1 315.0 
1 317.7 
1 363.2 
1 H6.4 
1 567.1 
1 447.6 

166 
862 
857 
857 
857 
856 
856 
856 
855 

I ! 465,0 
4 146.2 
4 556.4 
4 '679,3 
4 987.4 
4 823.6 

I 
4 846.4 
4715.4 
4 785.5 

11 I m:i 1 g II 

17 

17 I 17 
17 
17 
17 

! I 

596.4 
60'-9 
470.7 
548.9 
H8.0 
6105 
596.9 

21.0 
34.3 
Jt.J 
51.5 
7;.7 
70.0 
68.1 
77.7 
89.5 

3 411.6 
4 093.4 
4 489.9 
4 586.0 
4 83o.4 
4 663.6 
4 689.9 
4 586.7 
4 633.0 

477.7 
527.0 
581.4 
591.7 
440.7 
528.8 
539,9 
573.9 
547.3 

28.0 
33.2 
36.5 
44.3 
48.7 
50.9 
51,0 
47.6 
46.4 

Kredite an Nic:htbanken 

Kurzfristige Kredite 

I Wec:hsel­
-----,----,---- kredite, 

j Sc:hatz­
Konto- ! wec:hsel 

Debitoren 
Mittel­
fristige 
Kredite 

Lang­
fristige 
Kredite 

Jl8.3 
612.5 
592,1 
662.3 
659.3 
5s;,7 
604.6 
634.1 
592.9 

~ :~~-~ I 
3 115.9 
3 181.1 
3 411.~ 
3 269.1 
3 316.1 
3 212.4 
3 278.5 

Akzept­
kredite 

19.2 
l3.J 
22.6 
29,9 
27.1 
21.4 
33.6 
38.1 
35.8 

20.3 
17.7 
20.1 
15.3 
lt.l 
13.3 
12.6 
11.8 
ll.2 

270.6 
295.6 
330.3 
362.3 
198.1 
312.5 
333.3 
364.4 
331.7 

1 100.6 1 
17.4 
91.0 
n.o 
22.3 
24.6 
25.8 
35.4 
35.2 

17.6 1 
19.of 
22.8 
27.6 
32.4 
35.5 
34.0 
29.9 
30.2 

o~ I 

1.9 

korrent-1 und 
und I unver­

sonstige zinslic:he 
Kredite I S~atzan­

weuungen 

') ') insgesamt 

Girozentralen 

509,11 
SS9.o 
569.5 : 
t3l.ofl 
631.91 564.3 
571.0 
596.0 
557.1 

2 403.7 
2 873.2 
J 095.1 
3 165.8 
3 400,J 
3 2H.8 
3 303.5 
3 200.6 
3 266.3 

170,0 
208,2 
2J9.3 
310.3 
175.8 
287.9 
307.5 
329.0 
296.5 

1232.. I 1207.3 
1018.7 
1 297,3 

2 089.8 I 2 749,6 
2 834.1 
2 891.7 
3 073.0 

759 •• I 754.3 
607.4 
679.3 

678.3 I 762.9 
770,9 
844.1 
863.2 

2 753.2 I 4 311.8 
6247.6 
7 059.11) 
7 566.3 
8 143.91 8 270,1 
8 456.7 
8 612.0 

1147.4 
1210.6 
1215.5 
1 34,,3 
1 252.6 
1 322.5 
1 387.9 
I 527 .l 
1 406.2 

Sparkassen 

1 041.0 
1 255.J 
1 440.5 
1 498.2 
1 576.0 
1 554.5 
1 530.3 
1 523.0 
1 507.0 

1 002.6 
1 242.6 
1 491.1 
1 519,2 
1 534.0 
1 654.5 
1 691.3 
1 723.4 
1 731.3 

4 S76.5 
6 602.1 
9 09l.7 

11 240.8 
11 986,7 
12 550.0 
12 694.6 
12 876.6 
13 022.9 

Z e n t r a l k a s s e n +) 

m:~ 1 
266.1 
243,6 
272,6 
236.4 
214.7 
246.1 
265.2 

20.3 
lJ,4 
31.0 
28.5 
n.1 
47.6 
51.4 
q,g 
57.1 

65.0 
113.1 
164.7 
198.1 
2l1.2 
225.6 
225.3 
221.1 
229.4 

I 
3 344.3 
4 029.7 
4 421.1 
4 477.6 

1

4 761.3 
4 590.5 
4 620.2 
4 506.1 
4 555.8 

477.6 I 526.1 
511.0 
597.6 

438.9 I 527.4 
538.5 
573.0 
546.2 

Gewerbliche Zentralkassen 
17.4 
19.4 
22.8 
27.6 
32.4 
33.6 
34.0 
29.9 
30.2 

10.4 
14,9 
28.7 
23.9 
41.1 
34.5 
34.1 
47.8 
59.3 

I ::~ I 
8.6 

12.2 
11.4 
15.2 
16.1 
16.3 
15.7 

1.4 I 3,9 
1.8 

12.1 

;;·.~ I 
12,8 
13.1 
14.5 

Ländliche Zentralkassen 

27.9 
33.0 
96.3 
43.1 
48.1 
50.5 
50.6 
47.2 
46.0 

19B Dez. 
19H Dez. 
19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

m:: 1 

544.9 
554.4 
39<.0 
478.9 
489.9 
532.8 
507.4 

449.6 I 493.8 
544.9 
554.4 

392.0 I 477.9 

~~~:; I 
307.5 
334.7 
16<.7 
277.0 
299.3 
334.5 
301.5 

1oo.4 1 
17.4 
91.0 
n.o 
22.3 
22.7 
25.8 
35.4 
35.2 

152,5 
188.1 
216.5 
281.7 
143.4 
254.3 
273.5 
299.1 
266.3 

m:~ 1 
237.4 
219.7 
229,3 
201.9 
190.6 
198.3 
205.9 

14.5 
20,2 
22.4 
16.3 
25.7 
32.4 
37.3 
37.6 
41.4 

63.6 
109.9 
155.8 
186.0 
198.9 
212.8 
212.5 
208.0 
214.9 

449.6 
493.1 
J44.7 
553.8 
390.8 
476.9 
487.9 
525.8 
500.2 

Okt. 
Nov. 

1958 P.~~- I 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

2354 2 Hl /I 
2 179'l 

1179 
2 180 

488.9 
526.3 
500.9 

2186.8 
2 620.8 
2 925.1 
3 214.of 
3 503,2 
3 467.6 
3 491,8 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

~m I 
I 2 180 1 

2 180 

2 118,6 
2 621.6 
l 926.J 
3 218,1 
3 508.0 
3 476.3 
3 500.5 
3 429,7 
3 499,5 1 ~ms 

1953 Dez. 
19J4 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

727 
722 
730 
731 
735 
733 
734 
734 
734 

11

1 549.1 1 
1 797.1 
1 971.9 

II 

~m:~ 
Okt. 
Nov. 

1958 P.~~- I 

1953 Dez. 1 1 631 /I 19J4 Dez. 1 6Jl 
1955 Dez. 1 4497) 
19H Dez. 1 446 
1957 Juni 1 446 I 

Okt. t 446 
Nov. 1 446 
Dez. 1 446 

1958 Jan. 1 446 I. 

2 348.8 
2 360.7 
2 295.7 
2 341.7 

m:: 1 

954.6 
1 066,3 
1180,1 
1127.5 
1139.8 
1 134.0 
1 157.8 

1 5ofi.O 
1 797.0 
1 971.2 
2 148.1 
2 323.1 
2 340.1 
2 352.0 
2 287.0 
2 332.9 

638.8 
123.1 
954,6 

1 066.3 
1180 1 
1 127.5 
1 139.8 
I 134.0 
1157.8 

1 593.2 
1 961.9 
2200.2 
2 473.0 
2 728,4 
2 711.6 
2 745.4 

i~~u 1 

1

1 052.4 
1 260.9 
1 Ul,of 
1 547.5 

1

1 711.4 
1 734.7 
1 751.6 
1 693.9 
1 744.4 

540.8 
701.0 
817.8 
925.5 

1 OB.O 
976.9 
993.8 
986.4 

1 010.1 

Kreditgenossenschaften+) 

35.5 
27.6 
n.5 
20.9 
19.0 
19.1 
18.7 
19.1 
20.1 

11557.71 1 934.3 
2177.7 
2 H2.1 

m:; 1 
726.3 
745.8 
779,6 
764.7 
755.1 
749.4 
745.0 

272,9 
335.0 
426.1 
of64.S 
484.3 
498.2 
504,5 

395,0 
637.6 
811.6 

1 105.5 
1 234.8 
1 326.6 
1 342.7 
1 360.9 
1 378.8 

I 
2115,0 
2618.6 
l 923,7 
3 211.2 

34.0 
25.6 
20.0 
19.S 
17,7 
18.1 
17.7 
n.o 
18.9 

1.5 I 
l.O 
2.5 
1.4 
1.3 
1.o 
1.0 
!.I 
1.2 

2 709,41 2 692.5 
2 726.7 
2 661.2 
2 734.4 m·.~l I 

3 499,4 
3 463.0 
3 487.1 
3 416.6 
3 486.3 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1 011.4 
1 235,3 
1 362.4 
1 528.0 
1 697.7 
1 716.6 
1 733.9 
1 675.9 
1 725,5 

m:: 1 
589.5 
605.0 
612.5 
614.1 
609.1 
601.8 
597.3 

m:i 1 

216.6 
239.3 
2il.4 
259.9 
262,8 
263,2 
260.9 

257.6 
of16.9 
531.4 
660.5 
712.7 
755.8 
765,3 
774.4 
782.6 

1 546.2 
1794.1 
1 969.1 
2 144.9 
2 319.3 
2 335.5 
2 347.3 
2 282.6 
2 328.5 

Ländliche Kreditgenossenschaften 5) 

B9.3 
699.0 
815,3 
924.1 

1 011.7 
975.9 
992.8 
985.3 

1 008.9 

1;~:~ I 
136,8 
140,8 
167.1 
150.6 
146.0 
117.6 
147.7 

~~!:!I 
209.~ 
225.2 
231.• 
238.3 
241.7 
237.8 
238.0 

137.4 
220.7 
3S0.2 
445,0 
522.2 
570,8 
577,4 
58.;.; 
596.2 

638.1 
123.1 
954.6 

1 066.3 
1180.1 
1 127.5 
1 139.8 
1 134.0 
1 157.8 

noch: 1. Kurz·. mittel· und 
Mio 

Kredite an Wirtsc:haftsuntemehmen und Private 

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 

Akzept­
insgesamt kredite 

486.4 I 565.9 
564.0 
632,2 

607.5 I 554.0 
573 .• 
600.7 
560.3 

19.2 l 23.5 
22-6 
29.9 

27.41 21.4 
33.6 
38.1 
35.8 

Konto­
korrent­

und 
sonstige 
Kredite 

467.21 542.4 
541.4 
602.3 

580.1 I 532.6 
540,2 
562.6 
524.5 

2 361.0 
2 830,6 
3 053.1 
3 071.1 
3 343.4 
3 201.7 
3 251.9 
3 137.5 
3 206.7 

20.3 
17.6 
20.1 
15.3 
11.2 
13.3 
12.6 
11.8 
12.2 

I i :t~:~ I 

m:~ 1 
329.9 
361.2 
196.3 
311.1 
331.9 
363.5 
330.6 

17.S I 
19.2 
22.6 
27.1 
31.8 
35.1 
33.6 
29.5 
29.8 

252.9 I 
~~~:~ I 334.1 
164S 
276.0 
298.3 
334.0 
300.8 

1 591.9 
1 960.3 
2198.7 
2470.5 
2 725.4 
2 707.7 
2 741.5 
2 676.8 
2 750.8 

1 051.1 
1 259.3 
1 380.9 
1 54J.O 
1 712.4 
1 730.8 
1 747.7 
1 690.4 
1 740.7 

~~:~ I 
117.8 
925,5 

1 01'.0 
976.9 
993.8 
986.4 

1 010.1 

100.6 
87.of 
91.0 
52.0 
22.3 
24.6 
25.8 
35.4 
35.2 

O.l I 

1.9 

100.of I 
87.of 
91.0 
52.0 
22,3 
22.1 
25.8 
35.4 
35.2 

~~:! I 
22.5 
20,9 
19.0 
19.1 
18.7 
19.1 
20.1 

3 033.0 
3 062.1 
3 332.2 
3 188.4 
3 239.3 
3 125.7 
3 194.5 

169.9 
201,0 
231.9 
309.2 
174.0 
286.5 
306.1 

m·.~l 

17.3 I 
19.2 
22.6 
27.1 
H.S 
33.2 
33.6 
29.5 
29.8 

152.5 
181.8 
216.3 
281.1 
142.2 
253.3 
272.5 
298.6 
265.6 

1 556.4 
1 932.7 
2 176.2 
2 449.6 
2 706.4 
2 688.6 
2 722.8 
2 657.7 
2 730.7 

~gnJI 
1 360.9 
1 525.5 
1 604.7 
1 712.7 
1 730.0 

34.0 
25.6 
20.0 
19.5 
17.7 
18.1 
17.7 
18.0 
18.9 11m:~ 

1.5 1 
2.0 
2.5 
1,4 
1.3 
1.0 
1.0 
1.1 
1.2 

!~::~ I 
115.3 
924,1 

1 011.7 
975.9 
992.8 
985.3 

1 008.9 

Wec:hsel­
kredite 

661.0 I 644.7 
651.5 
716.1 
645,1 

768.5 I 814.1 
926.5 
845.9 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

.. 64.1 I 527.9 
465,0 
JU,J 
539,4 

588.2 I 597.6 
624.6 
638,4 

195,5 
1 105.1 
1 359.9 
1 380.1 
1 369.0 
1 408.8 
1 428.9 

983.3 
1199.1 
1 368.17 
1 399,5 
1 417.9 
1 388.8 
1 368.3 
I 368.6 
1 349.1 1

1 447.5 
1 441.7 

207.1 
231.4 
251.1 
236.4 
242.6 
216.3 
206.6 
209.5 
215.6 

10,4 
13.1 
13.7 
16.7 
16.J 
15.4 
17.0 

i~·.i I 

m:~ 1 

237.4 
219.7 
226,3 
200.9 
189.6 
191.8 
199.4 

593.1 
651.3 
725.0 
740.7 
774,0 
755.3 
745.6 
739.8 
735.5 

495.1 
535.5 
581.2 
599,9 
606.9 
604.7 
599,6 
592.2 
587.8 

98.0 
ll1.8 
136.8 
HO.I 
167 .t 
H0.6 
146.0 

i!~·-~ I 

20.1 
25.of 
30.2 
21,of 
36.5 
47.0 
52.8 

~!:~I 

5.8 
5,2 
1.6 

12.1 
10.8 
14.6 
15.6 
15.71 
15.11 

14.3, 20.2 
21.6 
16.3 
25.7 
32.4 I 
37.2 

~~--~I 

261.2 
321.7 
421.1 
460.1 
476.6 
489.2 
495.5 

m:~l 

162.5 
191.1 
212.3 
2H.6 
244.7 
2S0.9 
2B.8 
2B.B 
251.8 

105.7 
1H,9 
)09,5 
225.2 
211.8 
238.3 
241.7 
237.8 
238.0 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

1 569,2 
2646.5 
3113.7 
4 269.o') 
4 581.7 
4 971.6 
5 041.0 
5 169.8 
5 269.8 

J 911.2 
5 652,6 
7 791.1 
9 477.9 

10 082.81' 10 524.0 
10 647.8 
10 774.0 
10 868.8 

64.9 
113.2 
164.2 
197.6 
210.2 
224.7 
224.4 
220.2 
228.5 

1.4 
3.9 
1.7 

12,1 
12.3 
12.8 
12.7 
13.0 
14.4 

63.5 
109.3 
155.4 
115.5 
197,9 
211.9 
211.7 
2(YI.2 
214.1 

391.5 
626.1 
159.9 

1067.7 
1190.4 
1 281.0 
1 296.7 
1 314.6 
1 332.4 

254.1 
'405.of 
509.7 
612.7 
668.3 
710.2 
719.3 
728.1 
736.2 

137,4 
220,7 
HO.l 
445.0 
522,2 
570.8 
577.4 
586.5 
596.2 

Anmerkungen j und 1) bio ') 1. erote Seite der Tabelle 111 A 1. - ') Nur Teilerhebun11, Anpben für alle llndlic:hen Kredltgenauenoc:haften 1. Tabelle 111 A 4. - ') Enthält otati­
und Private rd. 511 Mia DM, langfriotlge Kredite an 6ffentllc:h-rec:htlic:he Körpersc:haften rd. 42 Mia DM, langfriorige Kredite an Kreditinltltute rd. 7 Mia DM). - ') Rüclcgang 
waren, die am 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr 
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langfristige Kredite *) 
DM 

Kredite an öffentlich-rechtliche Körperschaften 

KuTzlristige Kredite 

insgesamt I Schatz-
wecbsel 

mit I ohne und Debitoren Wechsel- unver· Scbatzwechsel(n) (Kassen- kredite zinsliehe und unverzinslicbe(n) kredite) Schatz-S~atzanweisungen 
anwei· 

I I i sungen 

I 

613.8 

\ 

41.0 41.9 I 6.1 ~6~ •• 
609.2 5l.7 46,6 6.1 H6.5 
395.3 34.6 21,1 

I 
6.5 360.7 

611.3 36.7 30.1 6,6 574.6 
1 496.5 

I 

65.1 1'1.8 13.3 1 431.4 
2 012.8 40.7 31.7 

I 
9.0 1 972.1 

2 01'1.1 38.5 30,8 7.7 2 012,6 
2 001.6 39.9 33.4 6.5 1 961.7 
2 259.7 41.4 32,6 8.8 2 218.3 

120.7 

I 

67.3 63.0 4.3 

I 
53.4 

I 
116.5 "·7 60.3 3.4 52.8 
135,3 61.1 62.1 6.0 66,5 
201.7 108.4 103.0 5.4 93.3 
226.1 75.1 68,0 7.1 

I 
151.0 

233.1 

I 
73.1 67.4 5.7 160.0 

I 
226.2 69.7 64.2 5.5 156.5 
229.3 80.6 74.9 5.7 148.7 
229.7 77.2 71.8 5.4 152.5 

I 0.1 0.1 0,1 - 0.0 
1.3 O.l O,l - 1.1 

15.4 0.4 0.4 - 15.0 
8.3 1.1 1.1 - 7.2 

31.8 1.8 1.8 - 30,0 
21.5 1.4 1.4 - 20.1 
19.5 1.4 1.4 - 18.1 

'37.5 0.9 0,9 - 36.6 
50.7 1.1 1.1 - 49.6 

0.1 0.1 

I 
0.1 I - -

1.3 O.l O.l - 1.1 
15,2 0.2 O.l - 15.0 
7.7 0.5 0.5 - 7,2 

27.6 0,6 0.6 -' 27.0 
19,; 0.4 0,4 - 19,1 
17.5 0.4 0,4 - 17.1 
30., 0.4 0.4 - 30.1 
43.5 0.4 0.4 - 43.1 

o.o I - - - I o.o 
0.0 o.o o.o - o.o 
0.2 0.2 0,2 - o.o 
0,6 0,6 0.6 - -
4.2 1.2 1.2 - 3.0 
2.0 1.0 1.0 - 1.0 
2,0 1.0 l.rl - 1.0 
7.0 0.5 0,5 I - 6.5 I 7.2 0.7 0.7 - 6,5 

3.6 I 1.1 

I 
1.3 0.5 I 1.1 I 3.0 l.l 1.6 0.6 0,8 

2.1 2.1 1.5 0.6 0.7 
7.6 3.l 2.5 0,7 4.4 
1.6 3,8 3.0 0.8 4.8 

13.3 4.6 3.9 0.7 8.7 
13.4 4,7 3.9 0.8 8,7 
13.1 4.4 3.5 0.9 8.7 
13.2 4.4 3.7 0.7 8.8 

3.6 I 1.1 1.3 0.5 1.1 
3,0 2.2 1.6 0.6 0.1 
2,8 l,1 1.5 0.6 0.7 
7.6 3.2 2.5 0.7 4.4 
8.6 3,8 3.0 0.8 4.8 

13.3 4.6 3.9 0.7 8.7 
13.4 4.7 3.9 0.8 8.7 
13.1 4.4 3.5 0.9 8.7 
13.2 4.4 3.7 0,7 8,8 

- I - I - - -- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -

I 
- - - - -- - - - -- - - - -. 

Ill. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

I 

Kredite an Kreditinstitute 

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 
Monats~ Mittel- Lang- Mittel- Lang-

fristige fristlge fristige fristige ende 
Kredite Kredite Konto· Wechsel- Kredite Kredite 

') ') insgesamt korrent· kredite ') ') 
insgesamt Akzept- und 

I kredite sonsti'ge 

I 
Kredite 

I 

Girozentralen 
29~.0 1 184,0'1 782.7 254.8 2.1 252.7 527,9 60.7 547.3 

I 
Dez. 1953 

226.4 1 66~ ,3 169,9 2H,1 2.0 253.1 614,8 H,6 676,3 Dez. 1954 
142.4 l 363,9 790.8 261,3 2.1 259.2 529.5 77.8 862.7 Dez. 1955 
166.0 l 790.11) 546.1 219.5 - 219.5 327,3 66.3 928.7°) Dez. 1956 
138.9 2 984.6 I 434,9 176.5 o.o 176.5 258.4 97.4 1 017.2 

I 

Juni 1957 
174.7 3 172.3 284.8 130.4 0.5 129.9 154.4 84.7 1 084.1 Okt. 
173.3 3 229.1 288.4 130.4 0,8 129.6 158,0 84.6 1 095.5 Nov. 
219.5 3 286.9 318.4 129.8 0.6 129.2 U8.6 76.6 1114.9 Dez. 
224.8 3 342.2 424.0 117.4 0.4 117.0 306,6 69.7 1 151.3 )an. 1958 

Sparkassen 
107.1 665.3 37.5 9.1 

I 
-

I 
9,1 

I 
28,4 20.2 148.6 

I 

Dez. 1953 
136.8 950,1 43,0 11.4 - 11.4 31.6 31.4 230.1 Dez. 1954 
131.2 1 300.9 90,6 15.5 - lS.S 75,1 41,3 298.0 Dez. 1955 
139.1 1 762,9 94.3 18.6 - 18.6 75.7 35.3 317,3 Dez. 1956 
165.0 1 903.9 108,5 23.8 

I 
-

I 
23.8 84.7 39.7 332,7 Juni 1957 

245.7 2 026.0 118.3 20.1 - 20.1 

I 
98.2 37.5 406.2 

I 
Okt. 

262,4 2 046.8 110,2 18,9 - 18.9 91.3 38.9 414.4 Nov. 
275.9 2 102.6 110.0 18.0 - 18.0 92.0 40.8 422.3 Dez. 
289.6 2 154.1 107.7 16.4 - 16.4 91.3 40,7 427.1 )an. 1958 

Zentralkassen +) 

0,2 0.1 581.0 290,7 3.1 287,0 290.3 

I 
27.9 136,5 Dez. 1953 - 0,6 614.2 305.1 6.5 299,3 308,4 53.6 213.0 Dez. 1954 

0.8 0.5 588.0 306,4 7.3 299.1 281.6 45.2 344.2 Dez. 19H 
0.1 0.5, 561,4 309.1 7.3 302,5 251.6 39.8 424,5 Dez. 1956 
0.6 1.0 623.7 354.8 1.7 353.1 268,9 

I 
35.5 478.2 Juni 1957 

0.6 0.9 434.8 230.0 0.8 229.2 204.8 38.9 541.3 Okt. 
0.6 0.9 423.2 231.9 0,6 231.3 191.3 37.4 542.2 Nov. 
0.6 0.9 420.6 231.8 0.2 231.6 188.8. 36.5 >46.0 Dez. 
0.6 0.9 400.3 218.1 0.1 218.0 182.2 37.5 557.8 )an. 1958 

Gewerbliche Zentralkassen 

- I - I 334.2 130.8 I - I 130.8 203.1 3.6 62.2 Dez. 1953 - - 334,7 128,7 - 128.7 206,0 15.5 102.3 Dez. 1954 - 0.1 307,7 llL4 - 125.4 182.3 7.5 162.2 Dez. 1955 
0.1 o.o 279,5 124.0 - 124.0 155,5 8.8 198.4 Dez. 1956 
0,6 o.o 290,5 138.4 - 138.4 152,1 8.3 212.2 Juni 1957 
0.6 o.o 230.1 102.0 0.3 101.7 128,1 3.6 238,2 Okt. 
0,5 0.1 227.9 105.3 - 105.3 122.6 3.8 240,4 Nov. 
0.6 0.1 227.3 I 110.3 - 110.3 117.0 3.3 241.3 Dez. 
0,6 0.1 220.2 109.4 - 109.4 110.8 2.8 248.3 )an. 1958 

Ländliche Zentralkassen 
0.2 I 0.1 246.9 I 160,0 I 3.1 156,9 86.9 24.3 74.3 

I 
Dez. 1953 - 0.6 279.5 177,1 6,5 170,6 102.4 38.1 110.7 Dez. 1954 

0.8 0.4 280.3 181.0 7.3 173.7 99.3 37.7 182.1 Dez. 1955 
o.o 0.5 281.9 185,8 7.3 178.~ 96.1 31.0 226.1 Dez. 1956 
0,0 1.0 333.2 216.4 1.7 214.7 116,8 27.2 266.0 

I 
Juni 1957 

o.o 0.9 204.7 128.0 0.5 127.5 76.7 35,3 303.1 Okt. 
0.1 0.8 195.3 126.6 0.6 126.0 68.7 33.6 301.8 Nov. 
0.0 0.8 I 193.3 121.5 0.2 121.3 71.8 33.2 304.7 Dez. 
0.0 o.s 180.1 108.7 0.1 108.6 71.4 34.7 309.5 )an. 1958 

K red i t g e n o s s e n·s c h a f t e n +) 

4.7 3,5 I 13,0 3.7 - 3.7 9.3 4.4 0.2 Dez. 1953 
6,3 11,5 16,8 4.3 - 4,3 12.5 4.3 0.3 Dez. 1954 
4.3 21.7 21.5 5.0 - 5.0 16,5 2.4 0,3 Dez. 1955 
3.7 37,8 8.2 5.5 - 5,5 2.7 3.4 0.5 Dez. 1956 
7.7 44.4 8.5 6.1 - 6.1 2.4 1.4 2.3 Juni 1957 
9.0 45.6 8.4 5.4 - 5.4 3,0 1.5 1.1 Okt. 
9.0 46,0 8.0 5.3 - 5.3 2.7 1.4 1.0 Nov. 
9.4 I 46.3 9.3 6.8 - 6.8 2.5 1.3 1.2 Dez. 
9.1 46.4 9.7 6.7 - 6.7 3.0 1.5 1.2 Jan. 1958 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
4.7 3.5 13.0 I 3.7 I - 3.7 I 9,3 4.4 0.2 

I 
Dez. 1953 

6.3 11,5 16,8 4.3 - 4,3 1.2,5 4,3 0.3 Dez. 1954 
4.3 21,1 21.5 5.0 - 5.0 16,5 2,4 0.3 Dez. 1955 
3,7 37.8 8,2 5,5 - 5.5 l.7 3.4 0.5 Dez. 1956 
7,7 44.4 8,5 6.1 - 6.1 1.4 1.4 2.3 

I 
Juni 1957 

9.0 45.6 8.4 5.4 - 5.4 3.0 1.5 1.1 Okt. 
9.0 46.0 8,0 5.3 - 5.3 2.7 1.4 1.0 Nov. 
9.4 46.3 9.3 6.8 - I 6.8 2.5 1.3 1.2 Dez. 
9.1 46.4 9.7 6.7 - 6.7 3.0 1.5 1.2 Jan. 1958 

Ländliche Kreditgenossenschaften 5) 

- - - - - - - - -

I 
Dez. 1953 - - - - - - - - - Dez. 1954 - - - - - - - - - Dez. 1955 - - - - - - - - - Dez. 1956 - - - - - - - - - Juni 1957 - - - - - - - - -

I 
Okt. - - - - - - - - - Nov. - - - - - - - - - Dez. - - - - - - -- - - )an. 1958 

otloch hedinete Abnahme durch Auorliederung von durchlaufenden Krediten (len~rlotlge Kredite 111- Nichtbanken .rd. 560 Mio DM, langlrbtlge Kredite an Wirtochaftounternehmen 
durch Änderun1 der Bericbtopßicht für die lindlieben KreditgenoiSenocbaften. Wä rend bis einocbließlidl Dezember 1'154 dieJonleea IIndlichen Kredlteenoosenschaften berlchttp8ichtle 
betrur. - +) Gewerbliche und lind!! ehe. 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

noch: 1. Kurz·, mittel· und· 
Mio 

I Kredite an Nichtbanken Kredite an Wirtschaftsunternehmen und Private 

Kurzfristige Kredite --I Kurzfristige Kredite I Zahl 

I 

I 

I I 
der Debitoren I Wechsel- Debitoren 

Monats~ berich- insgesamt kredite, Mittel- Lang- Mittel- Lang-ende tenden 
I ohne 

i I 
Schatz- fristige fristige fristige fristige Institute mit 

Konto- wechsel Kredite Kredite Konto-[ Wechsel- Kredite Kredite ') Schatzwechsel(n) 1 korrent- und ') ') insgesamt korrent- kredite ') ') und unverzinsliche(n) I insgesamt Akzept- und unvcr- insgesamt Akzept- und Schatzanweisungen 
1 

kredite 
sonstige I zinsliehe kredite sonstige 

I 
! 

I I 
Kredite Schatzan- Kredite ! 

I .I Weisungen I I i 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten I 
1953 Dez. 

I 
47 66,3 20.9 20,8 - 20.8 4S.5 80.8 5 491.6 18.7 18,5 - 11.6 0.1 73.5 4 905.2 19H Dez. 47 55.3 25.6 25.5 - 25.5 29.8 131.9 ' 7 786.3 23.8 23.7 - 23.7 0.1 121.6 6 775.1 1955 Dez. 47 49.5 27.6 27.3 - 27,3 22.2 211.4 10 508.3 25.8 25.5 - 25.5 0.3 194,6 9 034-7 1956 Dez. 47 Jl,3 ]3,9 23.7 - 23.7 7.6 229.3 12 941.2 22.9 22.7 - 22.1 0,2 212.5 11 260.1 1957 Juni 45 38.6 32.3 32,1 - 32.1 6.5 244,8 13 776,4 25.0 24.8 - 24.6 0.2 226.3 12 083.1 

Okt. 

I 
44 54,1 47.3 47.2 - 47.2 6.9 279.4 14 592.7 26.9 26.8 - 26.8 0.1 259.0 12 790.4 Nov. 44 58.8 52.0 51.8 - 51.8 7,0 276.5 14 843.2 27.2 27.0 - 27.0 0.2 259.0 12 960.0 Dez. 44 35.2 2·8.2 28.1 - 28.1 7.1 204.2 15 274,6 23.7 23.6 - 23.6 0.1 187.6 13 242.0 1958 lan. 44 40.3 33.3 33.2 - 33.2 7.1 199.6 15 478.0 24.3 24.2 - 24.2 0.1 183.1 13 393.21 

Private Hypothekenbanken °) I 
I 

1953 Dez. 30 34.2 11.3 11.2 - 11.2 23.0 24.0 1 156.9 9.6 9.5 - 9.5 0.1 23,1 1 636.4 1954 Dez. 30 33.6 13.2 13.1 - 13.1 20.5 49.7 2 953.6 11.8 11.7 - 11.7 o.1 47.5 2 420.9 1955 Dez. 30 27.2 16.~ 16.2 - 16.2 11.0 59.2 4 300.0 14.9 14.6 - 11.6 0.3 55.9 3 511.1 1956 Dez. 30 15.1 11.4 11.2 - 11.2 4.6 67.8 5 408.'1 10.7 10.5 - 10.5 0.2 64.3 4 546.0 1957 Juni 29 24.1 20.1 20.1 - 20.1 4.0 83.2 5 757.3 IL:t 13.1 - 13.1 0,2 74.7 4 885.5 Okt. 28 34.5 31.0 30.9 - 30.9 3.6 103.2 6 127.8 11.0 10,9 - 10.9 0.1 91.8 5 19l' ,3 Nov. 28 42.6 39,1 38.9 - 38.9 3.7 100.5 6 264.5 14.7 14.5 - 14.5 0.2 91.6 5 282.0 Dez. 28 19.1 15.3 15.2 - 1'5 .2 3.9 81.9 6 573.0 11.2 11.1 - 11.1 0.1 72.8 l' 450.9 19SS )an. 28 22.6 18.9 18.8 - 18.8 3.8 81.1 6 686.3 10.3 10.2 - 10.2 0.1 71.6 5 516.3 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 
1953 Dez. 

I 
17 32.1 9,6 9,6 - 9,6 22.5 56.8 3 63'1.7 9.1 9.1 - 9.1 - 50.4 3 268.1 19>4 Dez. 17 21.7 12.4 12.4 - 12.4 9.3 82.2 4 832.7 12.0 12.0 - 12.0 - 74.1 4 354.5 1955 Dez. 17 22.3 11.1 11.1 - 11.1 11.2 152.2 6 208.3 10.9 10.9 - 10.9 - 138.7 5 516.6 1956 Dez. 17 15.5 12,5 12.5 - 12.5 3.0 161.5 7 532.8 12.2 ll.2 - 12,2 - 148.2 6714.1 1957 Juni 16 14.5 12.C' 12.0 - 12.() 2.5 161,5 8 OH.J 11.7 11.7 - 11.7 - 151.5 7198.0 Okt. I 16 19.6 16.3 16.3 - 16.3 3.3 176.2 8 464.9 15.9 15.9 - 15.9 - 167.2 7 595.1 Nov. 16 16.2 12.9 12.9 - 12.9 3,3 176.0 8 578.7 12.l' 12.5 - 12,5 - 167.4 7 678 .o Dez. 16 16.1 12.9 12.9 - 12.9 3.2 122.3 8 701.6 

I 12.l' 12.5 - 12.5 - 114.8 1 791.1 1958 Jan. 16 17.7 J4.4 14.4 - 14.4 3.3 118.5 8 791.7 14.0 14.0 - 14.0 - 1]].5 7 876.9 

Kredi'tinstitute mit Sonderaufgaben 
1'953 Dez. 19 914,9 910.5 227.7 17.2 210.5 687.2 219.7 3 088.3 776.8 102.3 17.2 85.1 674.5 218.7 2 763.7 1954 Dez. 19 949,2 918,5' 242.1 15.2 227.6 706.4 244.2 3 211.1 798.6 ll8.1 15.2 112.9 670.5 243.4 2 561.1 1955 Dez. 21 1 013.1 966,5 238.5 21.4 217.1 774,6 292.7 4 271.3 839.5 111.5 21.4 90.1 728.0 271.3 3 137.1 19l'6 Dez. 20 1198,5 1 119.6 324.0 1.9 3H.1 874.5 754.8 5 058.4 908.6 137.2 8.9 121.3 771.4 733,7 3 622.2 1957 Juni 20 2 132.8 1 405.2 447.9 33.4 414.5 1 684.9 581.3 4 887.3 1 062.2 152.6 33.4 119.2 909.6 548.3 3 709.0 Okt. 20 3 221.6 1 516.3 430.4 10.7 419.7 2 791.2 395.6 5 041.2 1171.9 135.4 10.7 124.7 1 036.5 360.7 3 934.4 Nov. 20 3 343.8 1 507.7 450.4 14.4 436.0 2 893.4 397.4 5 086,9 1 165 .o 160.3 14.4 145.9 1 004.7 362.5 3 980.3 Dez. 20 2 717.2 1 l'74.9 504.4 16.4 488.0 2 212.8 418.3 5 158.4 1 189.2 162.0 16.4 145.6 1 027.2 381.3 4 072.2 1958 Jan, 20 3 432.0 1 651.3 589.6 14.3 565.3 2 842.4 413.4 5 153.9 1 169.8 180.6 24.3 156,3 989.2 376.4 4 09>.3 

Kreditanstalt für Wiederaufbau und Finanzierungs-Aktiengesellschaft +) 
1953 Dez. 2 0.1 - - - - 0.1 0.2 2 215.8 - - - - - - 2 058.9 195'1 Dez. 2 0.1 - - - - 0.1 - 1 750.6 - - - - - - 1 59!.0 195S Dez. 2 0.0 - - - - 0.0 - 2 042.0 - - - - - - 1 806.41 1956 Dez. 2 - - - - - - - 2 536.1 - - - - - - 2 006.1 1957 lunl 2 0.1 - - - - 0.1 - 2 3:02.0 - - - - - - 2 005.0 Okt. 2 - - - - - - - 2 335.6 - - - - - - 2 045.6 Nov. 2 - - - - - - - 2 338,0 - - - - - - 2 048.5 Dez. 2 - - - - - - - 2 434.8 - - - - - - 2 142.6 ' 1958 lan. 2 - - - - - - - 2 426.7 - - - - - - 2 134.5' 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
1953 Dez. 

I 
17 914.8 910.5 227.7 17.2 210.5 687.1 219.~ 872.5 776.8 102.3 17.2 15.1 674,5 218.7 704.1 19H Dez. 11 949.1 918.5 242.8 IS.2 227.6 706.3 244.2 1 467.5 798.6 128.1 15,2 112.9 670.5 243.4 977.1 1955 Dez. 19 1 013,1 966.5 238.5 J1.4 217.1 774.6 292.7 2229.3 839.5 111.5 21.4 90.1 728.0 271.3 1 HO.? 1956 Dez. 18 1198.5 1 119.6 324.0 1.9 315.1 874.5 754.8 2 522.3 908.6 137.2 8,9 128.3 771.4 733.7 1 615.5 1957 Juni 

I 
18 2 132.7 1 40,,2 447.9 H.~ 4!4.; 1 684.8 581.~ 2 585.3 1 062.2 152.6 33.4 119.2 909.6 548.~ 1 70!.C Okt. 18 3 221.6 1 516.3 430.4 10.7 419.7 2 791.2 395.6 2 705.6 1 171.9 135.4 10.7 124.7 1 036.5 360.7 1 888.8 Nov. 18 3 343.8 1 507.7 450.4 14.4 436.0 2 893.4 397.4 2 748.3 1 165 .o 160.3 14.4 145.9 1 004.7 362.5 1 931.8 Dez. 18 2 717.2 1 574.9 504.4 16.4 488.0 2 212.8 418.3 2 723.6 1 189,2 162.0 16.4 145.6 1 027.2 381.3 1 929.6 1958 !an. 18 3 432.0 1 651.~ 589.6 H.3 565.3 2 842.4 413.4 2 727.2 1 169.8 180.6 24.3 156.3 989,2 376.4 1 960.8 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

1953 Dez. 

I 
102 524.1 524.1 151.5 o.o 151.5 372.6 262.4 3.9 5H.1 151.5 o.o 151.5 372.6 262.4 3.9 1954 Dez. 120 620.9 620.9 176.5 o.o 176.5 444.4 384.4 6,0 620.9 176.5 o.o 176.5 444.4 314,4 6.0 1955 Dez. 134 847.1 847.1 216.2 o.o 276.2 570.9 603.9 6.7 847.1 276,2 o.o 216,2 570.9 603.9 6.1 I 1956 Dez. 147 953.1 953.1 316.0 0.0 316.0 637.1 664.2 6,6 953.1 316.0 o.o 316.0 637.1 664.2 6.6' 1957 Juni 151 932.4 932.4 320.7 0.1 320.b 611,7 680.7 6.1 932.4 320,7 O.J 320.6 611.7 680,7 6,8 I Okt. 

I 
154 919.3 919.3 307,6 0.1 307.5 611.7 693.3 7.0 919.3 307.6 0.1 ~07.5 611.7 693,3 7.0 Nov. 1H 935.5 935.5 322.1 0.1 322.0 613.4 717.4 7.0 935.5 322.1 o.t 322.0 613.4 717.4 1,0 I Dez. 155 981.9 981.9 363.9 o.o 363.9 618.0 768.3 6,2 981.9 363.9 o.o 363,9 618.0 768.3 6.2' 1908 lan. 162 988.3 988.3 373,5 l'.O 373.5 614.8 751.1 6.2 988.3 373.5 0.0 373.5 614.8 751.1 6,2 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s ,e n ä m t e r 6) 

1953 Dez. 

I 
13 317.0 - - - - 317.0 1.5 412.1 - - - - - - 31.3 1954 Dez. 13 265,3 - - - - 265 ,] - 479.9 - - - - - - 41.7 1955 Dez. 13 587.6 - - - - 587.6 - 608.4 - - - - - - 71.0: 1956 Dez. 13 778.4 - - - - 778.4 - 719.4 - - - - - - 77.1 ' 1957 Juni 13 75!.9 - - - - ,,., .9 - 831,1 - - - - - - 7f.4 Okt. I 13 900.0 - - - - 900.0 - 862.2 - - - - - - 96 5 I Nov. 13 924.5 - - - - 924.5 - 863,2 - - - - - - 99.0' Dez. 13 947.0 - - - - 947 .o - 901.4 - - - - - - ~~:~I 1958 !an. 13 939.8 - - - - 939.8 - 901.2 - - - - - -

Anmerkungen ') und 1) bis ') s. erste Seite der Tabelle III. A 1. - 1) Die Kredite an Wirtschaftsunternehmen 1111d Private enthalten auch Einkaufskredite an Hindi er und geringe Geldanlage angekaufte Wechsel. - 0) Einschließllch Schillsplandbriefbanken. - +) Untergruppe der .Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
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111. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

I 

I 
: 

i 

I 

I 

langfristige Kredite .. ) 
DM 

Kredite an öffentlich-rechtliebe 

Kurzfristige Kredite 

insgesamt I I 
mit I obne 

Debitoren Wechsel-Schatzwechsei(n) (Kassen· kredite und unverzinsliche(n) kredite) 
Sdtatzanweisungen· 

I I I 

Körperschaften 

Schatz-
wechsel 

und 
unver· 

zinsliehe 
Schatz-
anwei-

I 
sungen 

Kredite an Kreditinstitute 

Kurzfristige Kredite 
I 

Debitoren I Mittel- Lang-

I 

fristige fristige 
Kredite Kredite Konto- Wechsel-

") ') insgesamt korrent- kredite 
insgesamt Akzept-

I und kredite I sonstige 

I I 
Kredite I 

I 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten .. 
47.6 2.2 I 2.2 - 45.1 7.3 

I 
586.1 

I 

6,7 o.o - 6.6 0.1 
31.5 l.d ~1.1 - 29.7 10.3 I 010.9 2.5 2.4 - 2.4 0.1 
23.7 1.8 1.8 - 21.9 16.8 I 47L< 2.8 2.7 - 2.7 0.1 

8.4 1.0 1.0 - 7.4 16.8 1 6U.1 3.8 3.8 - 3.1 o.o 
13.6 7.3 7 .l - 6,1 1R,5 1 692.9 3.7 3.7 - 3,7 o.o 
27.2 20.4 20.4 - 6.8 20.4 1 802.3 6.3 6.2 - 6.2 0.1 
31.6 24.8 24.8 - 6.8 17.5 1 883.2 8,2 8.2 - 8.2 o.o 
11.5 4.5 4S - 7.0 16.6 2 032.6 I 8.0 8.0 - 8.0 o.o 
16.0 9.0 9.0 - 7.0 16.5 2 084.8 15.2 15.2 - 15.2 -

Private Hypothekenbanken °) 

24.b 1.7 1.7 - 22.9 0,9 220.5 

I 
5.8 S.7 - 5.7 0.1 

21.> 1.4 1.4 - 20.4 2.2 532.7 2.> 2.4 - 2.4 0.1 
12.3 1.6 1.6 - 10,7 3.~ 781.9 2.8 2.7 - 2.7 0.1 

5.1 O.i 0.7 - 4.4 3.; 862.4 3.4 3.4 - 3.4 o.o 
10,8 7 .o 7.0 - 3.8 8.5 871.8 

I 
3 ·' 3 ~ 5 - 3,5 O.J 

23.5 20.0 20.0 - 3.S 11.4 93l.S 5.7 5.6 - 5.6 0.1 
27.9 24.4 24.4 - 3.5 8.9 982.5 6.1 6.1 - 6.1 o.o 

7.9 4.1 4. I - 3.R 9.1 1 122.1 I 2.8 2.8 - 2.8 0.0 
12.3 8.6 8.6 - 3.7 9.5 1170.0 I 9.8 9.8 - 9.8 -

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

23.0 0.5 0.5 - 21.5 6.4 365.9 I 0.9 0.9 - 0.9 -
9.7 o.~ 0.4 - 9.3 8.1 478.2 - - - - -

11.4 0.2 O.l - 11.2 13.S 691.? 0.0 o.o - o.o -
3.3 0.3 0.3 - 3,0 13.3 818.7 0.4 0.4 - 0.4 -
2.8 0.3 0,3 - 2.5 10.C 821.1 

I 

0.2 0,2 - 0.2 -
3.7 0.4 0.4 - 3.3 9.0 869.8 0.6 0.6 - 0.6 -
3.7 0.4 0.4 - 3.3 8,6 900.7 2.1 2.1 - 2.1 -
3.6 0.4 0.4 - 3.2 7.5 910.5 5.2 5.2 - 5.2 -
3.7 0,4 0.4 - . 3.3 7.0 914.8 5.4 5,4 - 5.4 -

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

138.1 133.7 125.4 8.3 4.4 1.0 324.6 
I 

457.5 292.8 7.2 285.6 164.7 
H0,6 119,9 114.7 5.1 30.7 0.8 6SO.O 3]7.9 119.1 - 119.1 208.8 
173.6 127.0 127.0 - 46.6 21.4 1134.2 553.1 132.3 l.O 130,3 420.8 
289.9 111.0 186.8 24.2 78.9 21.1 1 436.1 H6.? 183.0 0.6 182.4 263,7 

1 070.6 . 343.0 295.3 47.7 727.6 33.J 1 17P .1 337 ·' 109.2 - 109,2 228.J 
2 049.7 344.4 295.0 49,4 1 ?05 ,3 34.9 1 106.8 265.8 116.5 - 116.5 149.3 
2 178.8 342.7 290.1 52.6 1 836.1 34.9 1106.6 246.4 100.1 - 100.1 146.3 
I 528.0 385.7 342.4 43.3 1 142.3 37.0 1 086.2 393.2 200.1 - 200.1 193.1 
2 262.1 481.5 409.0 72.5 1 780.7 37.0 1 058.6 255.8 95.2 - 95.2 160.6 

Kreditanstalt für Wiederaufbau und Finanzierungs-Aktiengesellschaft +) 

0.1 - - - 0.1 0.2 156.9 I 42.3 - - - 42.3 
0.1 - - - 0.1 - H9.6 32,9 - - - 32.9 
o.o - - - o.o - 235.6 142.9 - - - 142.9 - - - - - - 529.4 73.5 - - - 73.5 
0.1 - - - 0.1 - 297.0 26.2 - - - 26.2 
- - - - - - 290.0 36.1 - - - 36,1 
- - - - - - 290.1 38,9 - - - 38,9 
- - - - - - 292.2 62.6 - - - 62,6 
- - - - - - 292.2 30.9 - - - 30.9 I 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

138,0 133.7 125.4 1.3 4.3 0.8 167.7 U5.2 192,8 7.2 285,6 122.4 
~ 150-S 119.9 114.7 5.2 30.6 0.8 490.4 295.0 119.1 - 119.1 175,9 

173.6 127,0 127.0 - 46.6 21.4 898.6 410.2 tll.3 2.0 130.3 277.9 
289,9 211.0 116.8 24.2 78.9 21.1 906.8 373.2 183.0 0,6 182.4 190.2 

1 070.5 343.0 295.3 47.7 727.5 33.0 881.3 311.0 109.2 - 109 l 201,8 
2 049.7 344.4 29,,0 49.4 1 705.3 34.9 816.8 229.7 116.5 - 116.5 113.2 
2 178.8 342.7 290.1 52,6 1 836,1 34.9 816.5 207.5 100.1 - 100.1 107.4 
1 528 .o 385.7 342.4 43.3 1 142.3 37.0 794.0 330.6 200.1 - 200.1 130.5 
2 262.2 481.5 409.0 72.5 1 780.7 37.0 766.4 224.9 95.2 - 95.2 129.7 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

- - - - - - - 2.9 0.4 - 0.4 ü - - - - - - - 3.6 0.4 - 0.4 3.2 - - - - - - - 2.8 0.4 - 0.4 2.4 - - - - - - - 2.6 0.2 - 0.2 2.4 - - - - - - - 1.5 0.2 - 0.2 1,3 - - - - - - - l.3 0.6 - 0.6 1.7 - - - - - - - 2.3 0.6 - 0.6 1.? - - - - - - - I 
2.1 0.6 - 0.6 1.5 - - - - - - - 2.2 0.6 - 0.6 1.6 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 6) 

317.0 - - - 317,0 1.5 380.8 29.6 - - - 19.6 
265.3 - - - . 165.3 - 438.2 - - - - -
587.6 - - - 587.6 - 537.4 - - - - -
778.4 - - - 778.4 - 64l.3 105.9 - - - 105.9 
753.9 - - - 753.9 - 754.7 30.S 1.0 - 1.0 29.; 
900.0 - - - 900.0 - 765.7 6,1 - - - 6.1 
924.5 - - - 9l4.5 - 764.1 1.9 - - - 8.9 
947.0 - - - 947.0 - 801.5 9,5 - - - 9.< 
939.8 - - - 939,8 - 801.5 19.1 - - - 19.1 

Mittel-
fristige 
Kredite 

') 

lS.O 
25.0 
25.1 
23.2 
25,8 
29.9 
35.2 
35.2 
38.4 

7.4 
4.7 
2.9 
2.3 
5.4 
9.4 
9.3 
9.2 
9.1 

17.6 
20.3 
22.9 
20.9 
20.4 
20.5 
25.9 
2t;.O 
29.3 

167.4 
414.2 
317.6 
267.3 
246,5 
281.1 
274.3 
337.8 
368.3 

----
-----

167.4 
414.2 
317.6 
167.3 
246.5 
281.1 
274.3 
337.8 
368.3 

0.1 
O.l 
1.2 
0.3 
0.1 
0.1 
0.1 
0.1 
0.1 

9,7 
5.9 
5.4 
------

Beträge .Sonstige Kredite•. Weitere Angaben über Teilzahlungskredite s. Tabelle Jll. A 2. - ') Quelle: Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen. 
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I 

- ~- I 
I 

Lang- Monats-
ende fristige 

Kredite 
') 

I 

62.4 Dez. 1953 
71.6 Dez. 19H 

129.0 Dez. 1955 
H8.1 Dez. 1956 
H8.5 Juni 1957 
152.4 Okt. 
156.2 Nov. 
169.5 I Dez. 
172.7 )an. 1958 

1.9 

I 
Dez. 1953 

4,8 Dez. 1954 
41.8 Dez. 1955 
44.7 Dez. 1956 
44.5 

I 

Juni 1957 
44.2 Okt. 
44.2 Nov. 
44.1 Dez. 
45.4 )an. 19;8 

60.5 

I 

Dez. 1953 
66.8 Dez. 1954 
87.1 Dez. 1955 

103.4 Dez. 1956 
104,0 Juni 1957 
108,2 

I 
Okt. 

112.0 Nov. 
125.4 Dez. 
127.3 Jan. 195'8 

4 364,5 

I 

Dez. 1953 
5 921.6 Dez. 1954 
7 454.1 Dez. 1955 
8 804.4 Dez. 1956 
9 449.9 Juni 1957 
9 781.3 

I 
Okt. 

9 849.1 Nov. 
9 985.4 Dez. 

10 014.6 )an. 1958 

2 827.6 

I 

Dez. 1953 
3 030,1 Dez. 1954 
3 122.2 Dez. 1955 
3 228.6 Dez. 1956 
3 139.6 )uni 1957 
3 181.5 

I 
Okt. 

3 196.3 Nov. 
3 254.3 Dez. 
3 160.6 )an. 1958 

1 536.9 

I 
Dez. 1953 

l 891.5 Dez. 1954 
4 331.9 Dez., 1955 
5 575.8 Dez. 1956 
6 310.3 Jum 1957 
6 599.8 

I 
Okt. 

6 652.8 Nov. 
6 731.1 Dez. 
6 854.0 Jan. 1958 

0.4 Dez. 1953 
0.9 Dez. 1954 
1.0 Dez. 1955 
1.0 Dez. 1956 
1.0 Juni 1957 
0.8 Okt. 
0.8 Nov. 
0.7 Dez. 
0.7 )an. 1958 

13.0 

I 

Dez. 1953 
19.3 Dez. 1954 
43.3 Dez. 1955 
49.5 Dez. 19<6 
5().9 Juni 1957 
68.1 

I 
Okt. 

68.8 Nov. 
68,6 Dez. 
66.2 )an. 19;s 

Wechselkredite: Zur 



I 

lll. KreditiHstltute 
A. Kredite, W ertpaplerbestllHde, EIHlageH 

a) Teilzahlungskredite 1) nach Bankengruppen 

MioDM 

195'5' I 195'6 I 195'7 

2. Teilzahlungskredite *) 

195'8 

b) Verwendung und Höhe der Teilzahlungsl.ü.>,·ilte 1) 

von Teilzahlungskreditinstituten 

1957 

2. Vj. 3. Vj, 4. Vj. 

Durdt- Durdt- Durdt-

ZHIH V ergleim 

4. Vj. 1956 

Durdt-Gruppen 
Dez. Dez. Juni Nov. Dez. Jan. 

Verwendungszweck 

Mio sdtnittl. Mio sdtnittl. Mio sdtnittl. Mio sdtnittl. 

DM Kredit· DM Kredit· DM Kredit· DM Kredit· 
betrag betrag betrog betrag 
in DM in DM in DM in DM 

I 
I 

Alle Bankengruppen 2 5'39.8 2 773.6 2 756.1 2 745'.5'12 848.2 2 808.6 

Teilzahl ungskreditln<>titute 1 3•89.4 1 562.7 1 5'5'2,0 1 59l.llt 683.2 1 654.7 

Kreditinstitute (ohne Teil- I 
zah)ungskreditinstltute) 1150,4 1 210.9 1 204.1 1 15'4.3i 1 165 .o 

1153.91 davon 
Großbanken ") 95'.1 110.6 121.9 llt,71 116.8 116.1 

St'L"~tai~~~~al- und 195'.5' 204.8 202.0 202.ll 210.2 201.8 
Privatbankiers 31.4 30.5 37.9 I 36.7 37.8 37.li 
Girozentralen 131.4 147.6 13Q,7 124.9 122.4 122.6 
Sparkassen 626,5' 639.4 611.5 5'86,8i 5'91.1 587.7 
Gewerblidte Kredit-

aenossenscbaften 5'5'.4 61.6 73,o 71.0 70.4 71.1 
Ländlidte Kredit- I 

genossensdtaften 14.5 15.4 16.4 17.0, 17.0 16.5 
übrige Gruppen 'l 0.8 1.1 0.4 0.41 0.4 0.5 

I 

*) Veränderungen gegenüber früher veröffentlidtten Zahlen sind auf nadt-
triglidt eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Kurz- und 
mittelfristig. - 1) Deutsdte Bank AG, Dresdner Bank AG und Commen· 
bank-Gruppe, - 1) Spezial-, Haus- und Brandtebanken, Zentralkassen, Kre· 
ditlnstltute mit Sonderaufgaben. 

Neu in Anspruch genommene 
Teilzahlungskredite insgesamt 648.2 45'2 5'75'.5' 475 75'5'.1 430 669.6 384 davon entfallen auf Kredite 

zur Besdtaffung von 
Masdtinen zur Erstellung 

von Wirtsdtaftsaütem 1) 27.0 6 81l 36.8 8 024 44.5' 8 073 26.7 5 616 Lastkraftwagen. Zug-

Ha~d~~:rfid.!n!::3~e.':'uf- 96.5 10 5'86 66.0 9 5'19 7io3 10 175' 80.7 9 346 

lidten Einridttungen 19.5' 235'0 19,7 l 748 23.3 2436 19.7 2 016 
Bekleidung, Textilhausrat 149,3 162 111.0 15'6 214.1 194 203.3 176 
Fahrrädern. Näbmasdtinen, 

Sdtreibmasdtinen 11.6 402 10.0 427 11.1 4H 9.6 410 
Hauswirtsdtaftl. Masdtinen 

und Geräten 1) 64.2 349 69.0 35'3 79.9 319 71.0 313 
Möbeln 82.0 702 84,1 777 113.9 747 97.6 731 
Personenkraftwagen und 

Motorrädern 154.0 2134 136.5' 2208 118.1 2 462 93.2 2 418 
Rundfunkgeräten 24,3 5'00 26.9 494 49.1 55'5 40.4 484 
Sonstigen Gebraudtsaütern 19,8 485 15',5 423 23.8 379 27.4 454 

Namrlmt/idt: An Händler- I 
firmen gewährte 

I Einkaufskredite 86.9 4 433 66.9 4 503 86.1 4 650 66.0 4 608 I') Abweidtend von der übrigen Kreditstatistik (audt der Tabelle a)) wird in dieser Tabelle 
nldtt der Stand der ausstehenden Kredite zugrundegelegr, sondern der Gesamtbetrag der im 
jeweiligen Zeitabsdtnitt Heu in Ansprudt genommenen Teilzahlungskredite. - 1) Z. B. Textil·, 
landwirtsdtaftlidte Masdtinen. - 1) Z. B. Ofen, Staubsauger, Wasdtmasdtinen usw. 

3. Wertpapjerbestände und Konsortialbeteiligungen *) 1) 

MioDM 

Wertpapiere Wertpapiere 

Anleihen und ver- Anleihen 
zinolidte Sdtatz- und 

Kon- anweisungen des venins- Kon-

Anleihen und ver- Anleihen 
zinslidte Sdtatz- und 
anweisungen des verzins- I 

Monats­
ende 

Dundes und der lidte 
Länder Sdtatz-

Sonstige I Börsen­
v·erzins- i gängJg 

lime ' Divi­
Wert- denden 

papiere werte 

sortial-
Son- bete!- Monats-

Bundes und der lidte Sonstige Börsen- sortial-
Sdtatz- Son-

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Febr. 

März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 

~c:: 

ins­
geoamt 

6187.9 
6 26S.7 
6 468.5 
6 491.5 
6 614,9 
6 694,9 
6 804.6 
6 864,7 
7 020.3 
7 221.3 
7 361.2 

Nov. 7 588.7 
Dez. I 7 447.4 

1958 Jan. ·7848.8 
Febr.P) 8 264.0 

1956 Dez. 
12403,61 1957 Nov. 3 052.6 

Dez. 2 839.1 
195'8 Jan. 3 024.0 

1956 Dez. 
112Sl.91 1957 Nov. 1 667.6 

Dez. 1 504.9 
1958 Jan. 1 589.3 

e 
anwei-

darunter J::~: .. 
der Dun-

ins- desbahn meinden 
gesamt und Bun- und Ge­

desnost meinde-
• verbinde 

Alle Bankengruppen 

1 615',8 540,4 97,7 3 593.7 
1 457.3 490.3 63.8 3 679,0 
1 502,6 486,1 73.9 3 800,6 
1 493,9 479.1 73.4 3 868.0 
1 502,9 498.6 78.0 3 961.7 
1 489.9 487,8 83,8 4 044.1 
1 492.7 480.0 93,9 4 110,0 
1 500.4 459.8 94.0 4 154.1 
1 490.7 461.5 108.9 4 330.7 
1 515.5' 479.9 109.7 4 484.6 
1 534.6 509.4 99.1 4 625.8 
1 518.4 509.9 109.9 4 818.9 
1 358,1 500.4 115.8 4 889.0 
1 460.7 526.0 115.1 5 133.1 
1 500.1 

Kreditbanken 

802,9 
994,7 
023.l 
986,7 

1 001.6 
1 009.2 
1 038,3 
1 040.6 
1 016.0 
1 033.0 
1 027.2 
1 057.5 
1 009.1 
1 065.7 

482.61 99.4 

I. 
,., I 902.7

1 

946.4 
5'36,0 15'4,7 16,4 1 415.2 1 013.3 
432.6 148.2 13.4 1366.5 965.8 
472.3 162.8 11.7 1 461.0 1020.9 

Großbanken °) +) 

312.0 I 70.0 I 2.71 
3U.7 I 575,7 

339.6 110.6 5,0 664,4 ' 622.0 
277.9 104.6 3.9 608.8 ' 585.5 
282,3 105.3 2.6 649.7 I 625.1 

-

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

1956 Dez. 790.71 104.41 25.41 4.7 I 427.41 l30,3 
1957 Nov. 970.6 143.4 39.5 8,2 548.5 247.2 

Dez. 929.3 115.4 40.0 6.4 ~~:~I 238.1 
1958 Jan. 1 008.2 142.2 5'0.3 5.8 242.5 

Privatbankiers +) 

1956 Dez. 
313.1 I 48.6 I 4.0 I 2.1 I 127,8 ' 125.4 

1957 Nov. 379.2 46.2 4.5 3.2 184.91 133.8 
Dez. 370.1 33.7 3.5 3.1 189.4 131.2 

1958 Jan. 391.9 41.6 7.1 3.3 193.8 142.9 

stlge ligun-
Wert- gen 

papiere 

77.1 186,7 
70,9 301.9 
68,2 292,9 
69.S 316,5 
70,7 297.7 
67,9 351.3 
69,7 369.0 
75.6 397.7 
74.0 447.4 
78.5 389.6 
74.5 340.7 
84.0 334.6 
75,4 364.3 
74.2 353.3 ... 357.6 

I 
62.4 1301.9 71.7 334,6 
60.8 364.3 

! 58.1 353.3 

I 
21.1 

lll8,6 36.6 250.9 
28.8 276.9 
29.6 260,4 

I 

23.9 

I 
S6,1 

23,3 59,3 

I 17.4 62.3 
17.3 64.3 

I 
9.1 I 16.6 

11.1 24.4 
12.7 2S.1 
10.3 28.6 

Und er verzins· gängige betet-ende ins- anwei- lidte Dlvi- stige liguu-geoamt 
darunter sungen Wert- denden- Wert- gen 
der Bun- der Ge- papiere werte paplere 

ins- desbahn meinden 
gesamt 

und Bun- und Ge-

despost meinde-
verbände 

Spezial-. Haus- und Branchebanken +) 
1956 Dez. 

I 
46.91 17.61 

0.01 ~I 
13.8 

I 
u.o 

I 

O,J 

I 
-1957 Nov. 35.2 6,8 0,1 17.4 10.3 0,7 -Dez. 34.8 5.6 0.1 16.3 11.0 1.9 -1958 Jan. 34.6 6,2 0.1 17.1 10.4 0.9 -

Girozentralen 
1956 Dez. 

I 
1 081.41 306.71 .6.1 I 16.1 I 730,! 

I 

n.4 

I 

1.2 

I 
-1957 Nov. 1 222.9 301.0 89.0 28,1 859,1 31.2 3.5 -Dez. 1 156.8 242.7 89.5 32.3 847.3 30.5 4.0 -1958 Jan. 1196.6 252.0 92,6 30.0 880.0 30.6 4.0 -

Sparkassen 
1956 Dez. 

11 383.41 103.31 3l.S I 28,8 11243.1 

I '·' I 2.61 
-1957 Nov. 1 797.6 145',2 34,3 47.3 1 599.8 4,0 1.3 -Dez. 1 874.9 150.8 34.6 53.9 1 664.9 4.0 1.3 -1958 Jan. 2 003.8 178.0 42.8 57.4 1 762.3 4.6 1.5 -

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. 
Grundkreditanstalten 

1956 Dez. I 346.81 289.41 69;61 3.4 I H.81 o.o I 0,2 

I 
-1957 Nov. 404.5 317.5 82.5 3,8 82.1 o.o 1.1 -Dez. 407.4 307.3 77.1 3.0 94.9 0.0 2.2 -1958 Jan. 444.8 337.7 83.1 3.0 101.5 O.·J 2.6 -

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
1956 Dez. 

I 
162,91 63.61 42.31 0,91 

I 
97.0 I 

1.21 

0,2 -1957 Nov. 149,7 60.3 50,7 2.4 86.1 0.4 0.5' -Dez. 163.2 65.5 50.4 0.4 96.4 0.4 0.5 -1958 Jan. 148.4 54.2 44.1 o.o 93.7 0.5 0.0 -
Postscheck- und Postsparkassenämter 

1956 Dez. 

I 
65'1-S I 115',91 15'2.71 I I 

I 0.51 
465.1 - - -1957 Nov. 625.7 124.4 90,7 9.9 491.4 

Dez. ::I - -
653,0 126.3 91.2 10.2 516.5 - -195'8 Jan. 656.0 124.7 88.v 10.2 521.1 I - -

Alle übrigen Gruppen 2) 

1956 Dez. 

I ll9.0 I n.•l 7.61 MI 186.91 8.1 I MI -
1957 Nov. 335.6 34.0 8,0 1.9 285.3 8,5' 5,9 -

Dez. 353.1 32.9 9,6 2.6 302.6 8.5 6.5 -
1958 Jan. 375.2 41.9 12.6 2.8 313.5 9.0 8.0 -

nadttrl~lidt eingegangene Korrekturmeldungen zuriickzufnbren. - 1) S. audt Tabelle lll, B 1, Zwisdten-
) Zentra kassen, KreditgenO&Sensdtafteu und Teilzahlungskreditlnstitute. - O) Deutsdte Bank AG, Dresdner 

*) Veränderungen gegenüber früher veröffentlidtten Zahlen sind auf 
bilanzen, Aktiva, • Wertpapiere und Konsortialbeteiligungen", - 1 

Bank AG und Commerzbank-Gr111>pe. - +) Untereruppe der Kred itbanken.- P) Vorläufig. 
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4. Kredite und Einlagen der Ländlichen Kreditgenossenschaften 1) 

MioDM 

Kredite 
! 

Einlagen 

Zahl 

I Wechsel· 
Monats· der 

ins- Dehi· lang- Siebt· 
ende Institute toren fristige ins.- und Spar· 

') gesamt 
') 

I 

kredite Kredite gesamt Termin- einlagen 
einlagen 

1_952 Mär: 11195 803,2 ' 

I 

1 473,7 624.7 88.5 90,0 699,0 774,1 
Juni 11185 910,5 709,9 103,6 91,0 1 515,8 106,1 809.1 
Sept. 11178 945.5 728,8 103,8 112.9 1 664,0 787.5 876,5 
Dez. 11154 910,9 760.0 101,0 119,9 1 779,7 794,8 984,9 

1953 Mirz 11146 1143,6 890.7 123.7 129,2 1 852,7 778,5 1 074.2 
Juni 11117 1 300,7 1015.4 146,2 139,1 1 897,1 777.8 1119,3 
Se PI. 11112 1 346.6 1 057,7 141.1 147.8 2 065,8 852,8 1 213,0 
Dez. 11067 1 365.1 1 059.1 136,0 170.0 2 269,7 864.8 1 404,9 

1954 März 11 06. 1 539,9 1 189,4 154.6 19S.9 2 470.5 834,3 1 636,2 
Juni 11042 1 712.8 1 333.5 173,6 205,7 2 553,0 848.1 1 704,9 
SePt. 11 056 1 775.0 1 375,0 172.3 227.7 2 739.7 910,4 1 829,3 
Dez. 10 998 1 853,4 1 407,6 173.5 272.3 2 957,3 930,6 2 026.7 

1955 Mlrz 10 998 2106,7 1 557.7 195.9 353.1 3 178,9 983,2 2 195.7 
Juni 10 969 2 253,9 1 706,1 202,4 3-!5,4 3 213,4 982.7 2 230,7 
Sept. 10 967 2 426.1 1 818.7 201,8 405,6 3 450.1 1089,2 l 360,9 
Dez. 10 925 2 356.4 1 738,0 185.1 433.3 3 631,9 1 072.4 2 559.5 

1956 März 10 932 2 538,0 1 870.8 204,2 463,0 3 767,4 1 077.1 2 690,3 
Juni 10 901 2 749.2 2 041,0 228.3 479.9 3 787,7 1 077.9 2 709.8 
SePt. 10 901 2 768.6 

2 036.5 I 217,7 514.4 

I 
3 953.6 1160.7 2 792.9 

Dez. 10 865 2 846,9 2 098,0 201.0 547.9 4 157.5 1171,0 2 986,5 
1957 März 10 868 3 011.6 2 210.4 219,2 582,0 4 234,4 1 161.9 3 072,5 

Juni 10 846 3 121.5 2 272.3 234.8 614.4 4 275.0 1 209.6 3 065.4 
SePt. 10 853 3 091.9 2 210.4 219.9 661.6 4 590.8 1 388.5 3 202,3 

1) Quelle: Deut> eher Ralfleisenverband e. V., Bonn. Die Zahlen umfassen das Gescblift 
a 1 1 e r Spar· und Darlebnskassen, während in den bankstatistischen Erhebun~en der 
Deutschen Bundesbank nur rd. 1 45-0 Institute erlaßt sind. Die Angaben für Juni und 
Dezember basieren auf einer Gesamterhebung, die März- und September-Ergebnisse sind 
geschätzt aufgrund einer Repräsentativerbebung des Deutschen Raiffeisenverbandes. -
') Ohne die drei dem Deutschen Raiffeisenverband angeschlossenen Kreditbanken (Han· 
noversche Landwirtschaftsbank AG, Hannover, Landkreditbank Schleswig-Holstein AG, 
Kiel, Südwestdeutlebe Landwirtschaftsbank GmbH, Stuttgart), die in den bankstatisti· 
sehen Erbebungen der Deutschen Bundesbank in der Gruppe Staats-, Regional· und Lokal-
banken enthalten sind. - 1) Forderungen in laufender Rechnung einschließlich Waren· 
forderungen. I 

lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

5. Girale Verfügungen von Nichtbanken 1) 

Mio DM 

I 
I 

Zeit Girale I Zeit Girale 
Verfügungen Verfügungen 

1953 Dez. 55 111,5 1956 !an. 63 869,2 
Febr. SB 956,4 

1954 )an. 45 650.6 März 63 1U,4 
Febr. 42 333,3 April 63 383,7 
Mlrz 49 243,6 

I 

Mai 63 130.2 
APril 46 831,3 Juni 68 243,1 
Mai 46 300.3 Juli 66 420,7 
Juni 50 874,9 Aua. 67 365.1 
Jnli 51 371,0 ~c:: 67 381,4 
Aua. 49 870,6 I 70 441,0 

~c:: 52 997.5 Nov. 69 155.2 
52 446,9 Dez. 79 165,0 

Nov. n 335.7 
Dez. 65 424.8 1957 )an. 72 330,3 

Febr. 64 507,7 
1955 Jan. 54 342.6 März 71146,1 

Febr. 49 862,1 Aoril 72 619,4 
März 56 587.2 Mai 72 479,0 
APril 54 429.5 Juni 71 606.0 
Mai 54 707,7 Juli 77 161.9 
Juni 60 863,8 Aug. 76 118,1 
Juli 60 816,5 Seot. 75 748.6 
Aug, 60 820,6 Okt. 78 065,3 
SePt, 62 397,8 Nov. 75 673.7 
Okt. 61 751,3 Dez. 88 913,3 
Nov. 62 336,5 

·Dez. 73 349,5 1958 Jan. 78 301.1 

1) Bei allen Bankengruppen außer den ländlichen Kreditgenossenschaften 
und den Teilzahlungskreditinstituten. - Veränderungen gegenüber früher 
veröffentlichten Zahlen sind auf nachträglich eingegangene Korrekturmeldun· 
gen zurückzuführen. 

6. Kredite an Nichtbanken nach Verwendungszwecken 1) 

Mio DM 

Industrie und Von den Krediten an Industrie und Handwerk entfallen auf 
Handwerk 

Zen· Land-, 
Sonstige 

Übrige Kredite 

Jahres· Kredite I für die trale Forst· Wirt· der Nicht 
an eisen~ Stahl-, ehe- Textil-, Bau- Ver· Ein· und öffent· schafts· Teil· auf· bzw. 

Nicht- und Ma· Elek· mische Nah- Leder·, I wfrt .. Wob- sor- fuhr- Was· liehe zweige zahlungs· glieder· Viertel-
banken dar- 1 

met.Ul- schi- tro- und rungs· Schuh- schalt nungs· gungs- Handel und Kredit· und kredit· bare jahres- schal- technik, phar· und bau be· 
ser-

nehmer 
ende ins- ins- unter Berg- · Iende nen- Fein· ma- i Genuß-

indu· arbei· 
triebe 

Vor· wirt ... 
') 

Kredit· insti· Kredite 
gesamt gesamt Hand- hu und strie, tende rats- schalt nehmer tute ') 

werk Indu- Fahr· mecha- zeu- · mittel· Beklei· Indu- stellen 'l ') ') 
strie, zeug· 

nik, tische indu· dungs· str!e-
Gie· bau Optik lndu- strie ge- zweige ßerei strie werbe ") 

Kurzfristige Kredite (ohne Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen) 
1949 9 679 47>3 380 196 291 542 304 426 857 732 435 129 94 2 956 104 207 254 855 327 
1950 13573 6 739 530 140 439 825 366 412 1 329 1 378 645 209 95 4 403 197 302 190 1 052 203 183 
1951 15 783 8 131 600 158 514 1161 555 574 1 331 1 768 670 141 109 4 740 626 244 230 1 048 294 220 
1952 19 162 9 800 845 320 742 1 522 650 647 1481 1 738 896 154 103 s 787 829 355 217 1 185 442 290 
19>3 21 810 11196 1068 430 772 1 717 720 676 1 576 2 092 1136 225 109 6 844 511 496 163 1440 524 302 
1954 25 146 12 294 1 237 415 898 1 676 859 779 1664 2 214 1 325 312 155 8 149 639 633 192 1 741 621 410 
1955 28 047 14 004 1 386 497 1175 2 315 995 792 1 752 2 170 1 512 384 220 8 891 618 742 218 2 023 847 100"l 
19>6 Dez. 29 707 14 696 1451 433 1 328 2 706 1148 777 1 767 2 137 1 551 402 195 9451 636 814 239 2 221 953 100 
1957 März 30 576 14 849 1 546 341 1 185 2671 1104 740 1 891 2 279 1 700 414 145 9943 807 861 234 2 314 897 112 

Juni 30 797 14 997 1 566 353 1 288 2 497 1085 753 1 856 2 337 1 799 450 161 9 845 814 889 289 2 309 932 111 
Sel>t. 30 577 14 717 1 534 317 1 245 2 318 1020 716 1 727 2 602 1 741 464 144 9 943 870 847 243 2 328 909 112 
Dez. 31 369 14 779 1 508 491 1 379 2 387 1 019 775 1 864 2 324 1 665 484 127 10 202 1 I(J3 851 233 2471 982 137 

Mittel- und langfristige Kredite 
1949 2 637 500 34 227 12 59 44 9 38 37 21 673 248 59 ~ 63 183 

I 
159 752 

1950 7 263 1 771 135 435 138 300 138 106 140 168 106 2 246 724 183 ~ 335 578 588 46 792 
1951 11 355 2 930 237 587 272 476 248 193 250 306 167 3635 978 360 - 606 1 050 898 76 822 
1952 15 980 4 092 348 784 534 654 284 253 346 396 219 5 307 1 205 548 ~ 935 1 749 1215 161 768 
1953 22 754 5 853 476 1075 1 016 847 382 369 479 509 318 7 701 1 437 847 11 1 270 2781 1 894 266 694 
1954 30651 6 816 650 999 968 1 080 417 534 610 637 403 11 656 1 429 1137 2 1 884 4150 2 577 390 610 
1955 40 819 8 409 806 1096 1171 1 322 566 605 774 742 558 15 859 1 859 1 422 2 2 967 5 558 3 582 611 550 
1956 Dez. :: ~~~~) 9 509 947 1 122 1 227 1 710 695 625 892 800 632 19 3430) 1 981 1 620 202 3 989 6 246 4 887 671 500 
1957 März 9 709 953 1 132 1 201 1 714 708 677 908 811 635 19 960 1 993 1 767 203 3 977 6353 4 69310) 658 488 

Juni 51 108 9 739 983 1 075 1 225 1 718 726 681 921 820 649 20 659 2 025 1 828 202 4 242 6 502 4 762 688 461 
Sel>t. 53 222 10 119 1 028 1 078 1 263 1 849 747 698 923 844 672 21 442 2 141 1 886 202 4 530 6 860 4 907 691 444 
Dez. 55 715 10 516 1014 1 177 1 Hl 1 912 745 725 977 848 691 22 396 2 200 1 940 3 4 793 7 438 5 222 775 432 

1) Die Aufgliederung der kurzfrllligen Kredite nad! Wirttcbafto:nreigen Iot geocbllzt anfgrnnd der Ergebniloe einer Teilerhebung bei rd. 750 lnatituten. Die mi!lel- und long· 
fristigen Kredite werden von allen im Rahmen der bankl!atiatiacben Erhebungen berichtenden Kreditinllitnten aufgegliedert. - 1) Steine und Erden, Phcbglaa, Slgerei und 
Holzbearbeitung, Baugewerbe, Baunebengewerbe. - 1) Ancb die Kredite derjenijlen lindlieben Kreditgenonentchaften, die in den banknatinilcben Erhebuneen nid!t erlaSt aind 
(Ende September 1957 etwa 1,3 Mrd DM}, dürften zu einem relativ großen Teil Kredite an die Landwirtschaft darstellen. - ') Hierunter laJ!en alle Kredit<! an öffentlich-
rechtliebe Körperochaften, aowelt tie nicht unter den einzelnen Wiruchafto- b:zw. lnduotrie:zweigen ausgewiesen tind, aowie die Kredite fllr Bau und Unterhaltung 'JOD Straßen, 
Straßenbrildcen, Hlfen, Wa11erotraSen. - 1) Kredite an Betriebe deo Verkehrt- und Naduicbtenwuent, dea Fremden'Jerkehrt und an .Sonatige private Kreditnehmer" towie Pracht· 
stundungtkredite. - 1) EinocblieSlicb Einkauftkredite an Hindlerflrmen und geringe Betrlge .Sont!l~e Kredite". - ') Kun:frlalige Kredite: Nicbtanfgliederbare Kredite 'JOD 

Hypothekenbanken und 6ffentlid!-recbtllcben Grundkredl!anl!alten, Kreditlnttltuten mit Sonderaufga en und (b!t Ende 1954) der frilheren Gruppe .Sontli~e Kred!tlnitltute", 
außerdem nichtanf110a:liederte umgellellte RM-Kredl!e. Mittel· und langfriotlge Kredite: Autleihungen der Kreditinllitute vor der Wihrungneform. - 1) A 0ahme durch Auf· 
Iösung der Gruppe .Sonstige Kreditinstitute" infolge Neuordnung der Gliederung nach Bankengruppen Im Januar 1955. - 1) Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Aus• 
gliederung von durchlaufenden Krediten in Höbe von rd. 560 Mio DM. - 11) Enthilt stllllstiscb bedingte Abnahme dmch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höbe 
von rd. 254 Mio DM. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Jahres­
bzw. 

Monats­
ende 

1948 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr.P) 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
19'57 Juni 

Aug, 
SeN. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

19SI Dez. 
1956 Dez. 
1957 )uni 

Au2. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
19;7 hmi 

Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 ]uni 

Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 !uni 

Au<. 
SePt 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 ]an. 

Einlagen 
von 

Nicht· 
banken 

ins­
gesamt 

') 

Sicht­
einlagen 

') 

Termin­
eiulagen 

9 403.9 7)16 649,6 1155,4 
13 498,6 7) 8 339.7 2 098,3 
17 573.0 9 340.5 4 167,0 
21 822.2 11 146.1 5 692.1 
27 135.8 11 973,8 7 758,2 
34 136.8 1l 956,2 9 939,7 
41 818.0 15 349S 9 751,3 
47 479.6 17 050,0 9 761.-4 
53 548.9 18 U9.5 11 587,7 
54 036.4 16 724.9 12 947.2 
54 682.3 16 860.9 13 054.9 
55 420.0 17 645.3 12 742.6 
56 299.5") 11 615,6 13 37Lo10) 
56 637.9 17 709.9 13 402,8 
57 519.7 18 146.3 13 739,9 
59 099.6 18 578.9 14 548.6 
59 957 .o 18 915.2 14 725.7 
60 597.7 18 760.6 1S 087.5 
61 575.3 19 150.6\ 15 376.7 
64 118.4 20 856.0 1S 061.9 
63 933.8 18 987,3 16 004.8 
64 860.9 19 104.5 16 227,6 

17 290.6 
19 662.5 
20067.3 
21 211.0 
21 345.2 
21 911.4 
22 033.8 
23 580.9 
22 849.7 

9 796,7 
tl 186.4 
11 372.0 
12 26~ .5 
1J 226.4 
12 630,6 
12 822 8 
13 603.3 
13 203.2 

5 820.6 
6 594.7 
6 777.9 
6 907.2 
7 086.4 
7 176.5 
7 115.0 
7 7ll .2 
7 510.3 

1 542.0 
1 665.7 
1 629.1 
1 779.8 
1 766.2 
1 832.0 
1 828.1 
1 954.9 
1 863.7 

131.3 
2H.7 
288.4 
260.5 
266.1 
272.3 
2·67.9 
287.5 
272.6 

2 701.1 
2 576.4 
3 024.9 
2 913.8 
3 191.9 
3 183.2 
3 312.5 
3 482.6 
3 578.5 

8 232.1 
8 778.7 
7 909 ~ 
8 249,2 
8 242.8 
8 348.8 
8 402.0 
9 794.7 
8 460.7 

4 93l,O 
5 247.5 
4 698,9 
5 016.5 
4 936.3 
4 973.0 
5 085.3 
5 879,1 
5 031.6 

2 476,8 
l 611.~ 

2 382.8 
2 386.2 
2 478,0 
2 52!.5 
2 46i."! 
2 gql,3 
2 541.9 

758.4 
814.5 
729.0 
771.7 
745.2 
769.6 
774.2 
917.5 
795.1 

64,9 
105.2 

98.6 
74.8 
83,3 
82.7 

76.81 106.8 
91.4 

862.8 
1 014.7 

834.8 
734.2 
883.5 
794.3 
858,6 

1 098.4 
885.2 

~ 731,8 
7 H2.5 
8 116,3 
9 094.5 
9 178.8 
9 589.4 
9 607,6 
9 505.3 
9 986.7 

3 008,2 
4 022.1 
4 495.3 
5 141.6 
5 169.9 
5 514.9 
5 567.5 
5 403.2 
5 776.2 

2 098,9 
2 604.8 
2 89..;.8 
3 014.2 
3 067.9 
3 089.6 
3 063,2 
3 170.2 
3 257.3 

565,5 
6U.4 
644.5 
760.6 
765.9 
803.1 
793.5 
760.6 
781.6 

59.2 
103.2 
181.7 
178.0 
175.1 
181.8 
183.4 
171.3 
171.6 

1 773.7 
1 501.3 
2 112.1 
2 101.7 
2 230.1 
2 310.0 
2 374.6 
2 301.0 
2 608.2 

7. Einlagen von Nichtbanken *) 1) 

MioDM 

von Jen Gesamteinlagen von Nichtbanken entfallen auf die Termineinlagen ') gliedern sich in Einlagen 
1~-------------,---------------+-------'m='i'itccK::u::"n:::d:::igungsfrist bzw. Laufzeit von')') 

Wirtschaftsunternehmen und Private I öffentlich-rechtliche Körperschaften 1 Monat 3 Monate_n_l_· ~6 Monaten 
bis weniger als bis weniger als bis weniger als 12 Monaten 

und darüber 
bzw. 360 Tagen 
und darüber 1) Spar­

einlagen 
') 

Sicht· 
und 

Termin- Sid1t­
einlagen einlagen 

ins-
gesamt 

1 598.91 5 769.115 198,6 
3 060,6 7 637.3 o sn.s, 
4 065.5 10 238.9 7 805,3 
4 984.0 12 866.5 9 5l1,2 
7 403.8 14 831,2 10 227.7 

11 240,9 16 8:>1.4 11 218.4 
16 717 ,) 18 320.1 13 329.3 
20 668.2 20 207 .o 14 747.2 
23 371.7 22 951.7 1S 990.9 
24 304.3 21 985,7 14 539,0 
24 766,5 l1 972,5 14 498,1 
2S 032.1 23 396.3 1S 444.4 
25 312.• 23 457,9 15 455.1' 
JS S2S.2 23 123.7 15 354.4 
25 633.5 24 308.4 16 058.7. 
2< 972,1 25 168,0 16 394.2; 
26 316,1 25 485.3 16 612.o; 
26 749.6 26 022.1 16 67o.s: 
27 048.0 26 114.8 16 811.6' 
28 200.5 27 233.9 18 137.8 
28 941.7 26 463.7 16 695.7 
29 528.8 26 569.9 16 660.~ 

3 326,7 11 831.01 
3 531.3 13 426.7 
3 941.7 13 135.7 
3 867.3 14 367.2 
3 923 ,6 14 429,5 
3 973.2 14 974.8 
4 024.2 14 953.3 
4 280.9 16 063 ·' 
4 402.3 15 284.4: 

1 856.5 
1 916.8 
2 177.8 
2 105.4 
2 120.2 
2 142.7 
2 170.0 
2 321.0 
2 395.4 

1 244.9 
1 378.4 
1 500.3 
1 506.8 
1 540.5 
1 563.4 
1 U6.11 

·1 673.7 
I 711.1 

218,1 
228,8 
25>,6 
247.5 
25>.1 
259.3 
260,4 
276.8 
286.3 

7,2 
7,J 
8.1 
7.7 
7.7 
7.8 
7.7 
9.4 
9 6 

64.6 
60.4 
78.0 
77.9 
78.3 
78.9 
79.3 
83.2 
H.1 

7 134,8 
8 081.7 
7 871.3 
8 789.9 
8 772.0 
9 H7.8 
9 229.9 
Q 772 ,Q 

9 280.6 

3 307,5'1 
3 751.5 
3 677.7 
3 868.1 
3 958.8 
4 050.7 
3 969.7 
4 413.0 
4 237.6, 

1 266.01 

1 385.6 
1 307.0 
1 459.9 
1 441.8 
1 507.8 
1 499.2' 

l ~g~:~l 

122.7 
207,91 
279.7 
249.2 
256.9 
258.5 
254.5 
274.0 
258.8 

788,8 
1 016.2 
1 140.8 
1 200.1 
1 195.8 
1 210.9 
1 2H.8 
1 220.:; 
1 280.7 

7 SQ7 .0) 
8 014.91 
7 loO.C·I 
7 676.9• 
7 631.7: 
7 75>.2! 
7 792.3 
q 014.~ 
7 $21.~ 

4 746.f 
4 950,7 
4 491.:' i 
4 803.6· 
4 727.51 
4 782.7i 
4 875 .o· 
5 599.<' 
4 817 . .::0 

l 039.2· 
2155.2; 
1955.81 

2 039.11 2 0863 
2 132.1 
2 079,4 
2 405.5 
2 130.f 

746.~ 

804.0: 
714.2 
759.6. 
734.8' 
758.8 
761.3' 
904.8 
7S3.i 

64.7 
105.0, 
98.3 i 
74.61 
83.1! 
81.61 
76.6' 

104.4; 
91.J, 

400.1 
487 .l 
458,3 
437.9, 
462.5 
453.4; 
480.4 
H3.2 
478.1' 

3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten 
bzw. 30 bis bzw. 90 bis bzw. 180 bis 

89 Tagen 179 Tagen 359 Tagen 
---~---~..,-;;--~-~--~~ --- --~-,-~--1 

Siebt- Termin-Termin­
einlagen 

Spar­
ein­

lagen 

Sidn­
und 

Termin­
einlagen 

ins­
gesamt 

1 

einlagen einlagen 

Spar­
ein­

lagen 

, . [ öffent- . I öffent- w· 'I öffent- Wt'rt·[ öff~nt· .vm- l'dt Wtrt- \'eh trt- lieh- Iieh-
schafts- ,:dt;. sehafts-~ r:eh;. sdtafts- recht- sehafts- recht-
unter- ; lidte unter- liehe unter-~ liebe unter- lidte 

nehmen i K _ nehmen K .. nehmen nehmen :1 

~nd I sd:~t ~nd sd:~[:- ~nd . ~%~~:- und ~%~t 
Pnvate ten IPnvate I ten Pnvate ten Private ten 

Alle Bankengruppen 

570.5 
1 103.5 
2 433,6 
3 345.3 
4 603,5 
5 583,0 
4 990,8 
• 459,8 
6 960.1 

2 035.9 I 2 800.7 
3 268,6 
3 971.7 
4 900,8 
6 094.5 
6 780.7 

19 008.7 6 604.4 
21 761.1 7 225.5 

7 446.7 22 802.3 7 686.4 
7 474.4 23 182.0 7 943,3 
7 951.9 23 427.4 6 991.6 
8 002,8 23 663,1 7 528,710) 
7 769.3 23 876.0 7 989,0 
8 249.7 23 978.9 7 577,8 
8 773.8 24 313.3 7 959.5 
8 873.3 24 656.1 8 155,6 
9 351.3 25 096.6 7 826.0 
9 300.2 25 392.3 8 412.5 
9 096.1 26 496.418 684.0 
9 768.0 27 231.0 8 528.4 
9 909.6 27 775.5 8 762,2 

1 451.0 584.9 I 
1 805,9 994.8 
1 535,2 1 733.4 
1 624.9 2 346,8 
1 746.1 3 154.7 
1 737.8 4 356,7 
2 020.2 4 760.5 
2 302,8 4 301.6 1 659.5 
2 598,6 4 626,9 1 610.6 

. 295.41 
720.4 

1 0~0.8 

505.1 210.31 
695.2 613.7 
849.11 0~5.6 

175.1 
491.8 
644.8 

1~1.81 391.1 
?74.3 

- I 

199.4 
322.3 
463.3 

2185.9 5 500,5 1 562.01 572.8 1442.4 1 803.3 1 420.1 2 002.9:1475.9 

~ ~g~:: ~ ~~g:; ~ ~gg 1 693.3 1 009,2 2 o18.9 1 :i3o.4 2152.8.1 342.6 
2 160,5 5 368.210

) 1 649,8 1 663.7 1190.4 2 009.7 1 432.6 2 193.2111 459.011 ) 
2 355.5 5 633,5 1 649.2 1 406,4 1 319.8 2 002.1 1 476.2 2 192.5 1 521.0 
2 087.6 5 490.2 1 654:6 1 657.8 1134.9 2 151.9 1 422.2 2 179,9 1 520.2 
2 184.7 5 774.8 1 658.8 1 879.5 1 334.4 2 315.4 1 475.8 2 239.7 1 511.7 
2 303,2 5 852.4 1 660.0 1 641.1 1 230.1 2 489,5 1 529.8 2 308.3 1 579.9 
2 089,815 736,2 1 653.0 1 976.0 1 216.7 2 544.4 1 493.2 2 344.8 1 543.0 
2 336,016 076.5 1 655.712 016.8 1 366.212 357.6 1 556.612 374.9 1 601.2 
2 718.2 5 965,8 1 704.11 862.6 1 243.5 2 228.1 1 565.4 2 417.1 1440.3 

2 291.6 6 236.8 1 710.7 2 004.4 1 328.1 2 326.4 1 683.6 2 656,011 570.4 
2 444.2' 6318,0 1753.31970.911287.9 2 404.4 1672.1 2 709.911644.8 

Kreditbanken 

4 234.0 
5 411.8 
5 875.7 
6 690.3 
6 797.8 
7 219.6 
7 161.0 
7 049.2 
7 461 ,9 

2 388.2 
3 131.0 
3 379.6 
3 986.3 
4 044.5 
4 375.1 
4 354.9 
4 171.~ 
4 463.4 

. 3 118.2 2 132.9 
3 413.2 2 704.5 
3 848,3 2 989.9 
3 790.2 2 976.5 
3 147.7 2 992.1 
3 892.4 2 963.4 
3 939.9 3 056.3 
4 195,5 3 236.5 
4 318.0 3 163.0 

6H.1 
763.8 
649.3 
572.3 
611.1 
591.6 
609,7 
780.4 
638.2 

Großbanken °) +) 

1 765 .9 SOS .4 
1 868.8 1 187.9 
2 138,5 1 322.9 
2 074.3 1 368.2 
2 089.11 334.2 
2 110.0 1 330.1 
2 137.3 1 422.9 
2 2S7 ,Q 1 509.4 
2 364.2 1 527.2 

105.4 
296.8 
207,2 
212.9 
208.8 
190.3 
210.3 
279.5 
214.4 

1

1 497.8 
1 940.7 
2 340.6 
2 404.2 
2 381.0 
2 369.8 
2 446.6 
2 456.1 
2 524.8 

1

620,0 
891.1 

1 115.7 
1 155.3 
1 125.4 

I' 1 139,8 
1 212.6 

1
1 229.9 
1 312.8 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

1 268,3 
1 596.3 
1 721.9 
1 829.0 
1 872.5 
1 918.6 
1 890.3 
2 007.5 
2 107.0 

519.5 
581.6 
592.8 
700.3 
707.0 
749.0 
737.9 
MS.8 
724.0 

1129.1 1 268.2 
1 310.3 1 464.8 
1 448.6 1 599.9 
1 463.11 532.3 
1497,91587.1 
1 517 .• 1 562.4 
1 536.1 1 559.2 
1 623.-! 1 64~.c;' 

1 660.1 1 561.6 

I 
437.6 
456.3 
427.0 
347.1 
391.7 
391.4 
386.3 
481j: .s 
411.3 

Privatbankiers +) 

216.0 
226.8 
20.:2 
245.2 
252.9 
257.2 
258.4 
274.8 
284 . .2 

57,9 
51.3 
66.5 
72.4 
69.3 
64.9 
68.5 
74.~ 

70.0 

11.9 
10.5 
14.8 
12.1 
10,4 
10.8 
12.9 
12.7 
12.4 

I 
830.6 

1 008.~ 
'1 172.9 

1 185.2 
1 195.4 
1171.0 
1 172.9 
1 162.7 
1 150.3 

46.0 
40.8 
51.7 
60,3 
58.9 
54.1 
55.6 
61.8 
57.6 

Spezial-. Haus- und Branchebanken +) 

58.01 
102.9 
181.< 
174.~ 
173.8 
176.9 
177.9 
169.6 
167.5 

388,7 
528.9 
682,5 
762.2 
733.3 
757.5 
755.4 
f-67 -~ 
802.6 

7.2 
7.3 
8.1 
7.7 
7.7 
7 .s 

~:~, 
9.6 

1.4 
0.5 
0.6 
3.6 
1.5 
6.0 
5.7 
4.1 
4.2 

0.2 
0.2 
0.3 
0.2 
0.2 
1 1 
0.2 
2.4 
0.1 

1.2 
0.3 

"' 3,4 
1.3 
4.9 
5.5 
1.7 
4.1 

Girozentralen 

48.3 1 847.7 
41.7 1 499.8 
48.8 1 806.1 
48.0 1 635.8 
48.4 1 917.8 
49.0 1 893.4 
.48 .9 1 997.4 
t1 .f. l17S.Q 
5"3.62212.7 

46 

462.7 
527.4 
376 5 
296.3 
421.0 
340.9 
378.2 
5410.1 
407.1 

I 
1 38LO 

972.4 
t 429.b 
1 339.5 
1 496.8 
1 552.5 
1 619.2 
1 6::t~ .7 
1 805.6 

2os.5 I 

118.1 1 

93.4 I 024.1 
77.1 1 410.7 
75.9 1 227.0 
80.8 1 498.2 
84.3 1 513,3 
85.4 1421.3 
84.3 I 497.8 

90.6 
48.0 
39.3 
31.1 
31.1 
32.7 
32.7 
31.1 
31.2 

115.8 
68.1 
51.7 
43.7 
4l.6 
46.0 
49,6 
50.3 
51.0 

2.1 
2 0 
2.4 
2.3 
2.2 
2.1 
2.0 
2.0 
2.1 

lb.3 

18.7 
29.2 
19.~ 
29.9 
29.9 
30.4 
31.6 
31.5 

m:ill 926.0 
967.1 
g]o;:,o 
913.7 

290.4 
3H,7 
350.8 
390.3 
364.31 
44::t,CJ 
428.5] 

u•.•l 138.3 
119.5 i 
144.81' 
149.4 
138.0 
107.01 

106.0 
144.1 

93.4 
126.8 
161.1 
101.2 
159.3 

I 
490.2 1 578.f 
539.8 1 803.4 
532.2 I 962.1 
530.8 2 024.7 
589.8 1 880,31 
617.2 1 76S .3 
654.9 1 806.8: 

213,6 960,21 
262,0 I 102.8 

245.7 1 224.81 
247.4 1 279.0 
273.6 1191.6 
292.7 I 105.8 
301.0 1 112.6 

271 ·' 
267.2 
279.3 
274.9 

30i '" ::t2c;' .6 
346.9 

5.1 
8.6 
7.2 
5.5 
5.3 
8 .• 
4.3 

2.0 

3.0 
3.5 

2.7 

357.6 
264.2 
237.8 
228.2 
2::tQ,8 
218.4 
271.2 

389.8 
428.7 
455.4 
473.1 
441.51 
44L4 
468.8j 

184.8 
227.4 
233.9 
226.7 
206.3 
li::t .b 
189.1 

I 
43.81 44.5 
48.0 
45.91 
40.9 
40.51 
:::6.31 

157.5 
201.1 
219.4 
222.3 
194.5 
177.0 
182.6 

. I : I 
661.5 I <'00.4 
623.1 1 629.61 
625 .o 1 688 .o 
631.2 1 731.0 
603.3 1 757.71 
599.1 I Sl0.2 
614.5 I 974.8' 

3J 7,5 917,3 
322.6 949.5 
305.2 977 .o 
320.9 1 014.4 
328.2 997,0 
330.7 I 071.6 
348.11150.1 

317.6 
289.7 
308.5 
300.9 
265,51 
256.2 
254.2 

6.4 
9.6 

10.2 
8.1 
8.1 

110 
11.7 

I 

465.9 
451.8 
466.4 
463.5 
504,21 
48(\.; 
554.2· 

155.{-! 
}64.5 I 

184.71 195.9 
191.6 

;~~:;1 

o.o 61.6 
1.2 61.8 
1.1 59.9 
1.3 57.2 
1.5 64.91 
1 .2 60.2 
0.5 42.S, 

334.7 
320,5 
387.6 
333.6 
354,8 
396.t-
499,8 

231.2 I 236.2 
225.3 
213.8 
196.8' 
192..;1 
220.3 

584.6 
581.3 
529.6 
559.3 
575.4 
486,3 
533.7 

281.7 
234.3 
240.8 
262.7 
287.1 
239.4 
309.9 

289.3 
333.8 
273.7 
280.1 
271.4 
211.4 
208.8 

13.4 
13.2 
15.1 
16.0 
16.5 
15.1 
14.2 

0.2 
0.0 
o.o 
0.5 
0.4 
0.4 
0.8 

401.3 
341.9 
437.0 
560.5 
591.6 
494.7 
565.~ 

1 4~8.81115.2 
700.0 224.1 
703.8 389.6 

I 

i 

2 028.5 1162,1 

2 042.6 1 208,5 
2 089.7 I 286,2") 
2 117.8 1 316.5 
2 205.8 1 412,9 
2 283.3 1 452.9 
2 372.2 1 512.6 
2 427.1 1 483.3 
2 490.8 1 552.5 
2 534.5 1 716.6 
2 725.7 1 654.7 
2 767.911 713.2 

1 672.6 
1 846.6 
1 920.7 
1 965.7 

2 009.71 
1 048.4 
2 182.5 

936.7 I' 
1 048.6 
1 116.7 
1155.7! 
1199.21' 
I 180.9 
1 287.0 

575.8 
591.8 
599.9 
591.7 
580.31 
631.7 
655.5 

1;8.51 
170.1 
168.9! 
181.61 
190.6 
195.3' 
200.2i 

I 

31.6, 36.0 
35.2 
36.7 

39,61 40.5 
39.8 

187.8 
180.1 
195.2 
194.6 
203.0 
196.7 
240.4 

604,3 
660.0 
694.2 
648.5 
678.1 
743.5 
721.7 

282,9 
336.4 
333.7 
308,8 
323.7 
367.1 
3q,s 

294.5 
294,5 
333.9 
315.1 
328.6 
349.; 
340.4 

26.8 
28.9 
26,4 
24.5 
25,7 
26.S 
27.4 

0,1 
o.: 
0.2 
0.1 
0.1 
0.1 
0.1 

336.0 
412.9 
434.4 
430.2 
433.0 
li14.0 
469.3 



Monats­
ende 

Einlagen 
von 

Nid:>t­
banken 

ins­
gesamt 

') 

Sid:>t- Termin- Spar­
einlagen einlagen einlagen 

') ') 

noch: 7. Einlagen von Nichtbanken *) 1) 

MioDM 

von den Gesamteinlagen von NiChtbanken entfallen auf 
1-~~~~~~~~--c-·--~~~~~-----

Wirtsd:>aftsunternehmen und Private Öf!entlid:>-rechtliche Körpersmalten 

lli. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Ei11lagen 

die Termineinlagen ') gliedern sidt in Einlagen 
mit Kündigungsfrist bzw. Laufzeit von') 0) 

1 Monat 3 Monaten -~- 6 Monat-en----~--
12 Monaten 

bzw. 30 bis bzw. 90 bis bzw. 180 bis zw. 360 !agen I I I I 
3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten b un aru er 

bis weniger als bis weniger als I bis weniger als d d 'b 

Sidtt- II I Sid:>t- 89 Tagen 179 Tagen 359 Tagen und daruber 

1 l 1 
ein· ermm- ein- -'- lrf. lidt- -'- lrf • lidt- -'- f •. lieh- ~Hf. lidt-

Te~~~n- Sid:>t-1 Termin- Spar- Te~~~n- Sid:>t- T . Spar- w· t ö!fent- w· t löffent-,t Wirt-~Öflent- W~;--~öffent-
ei~ agen ein agen ein agen einlagen einlagen einlagen lagen scna ts- redtt- sma ts- redtt- scna ts- recht- scna ts-' redtt-

ms- . lagen ins- unter- lid:>e unter- liehe unter- lid:>e unter- lid:>e 
gesamt II 

1 

gesamt nehmen K.. nehmen K .. nehmen K .. nehmen K .. 
und orper- und orper-~ und orper- und orper-

Private s'7:,~f- Private s'7:,~f- Private s'7:,~- Private s'7:,~­
I--~~~~~~~~~~L-~~-~-L~~L-----L~~~~~~-L~~L-~--

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Aug_ 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19'iS Jan. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Jqss )an. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Aug, 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Aug_ 
Setlt. 
Okt. 
Nov. 
Dez 

19<8 Jan. 

1955 Dez. 
195~ Dtz. 
1957 Juni 

AuR. 
.,eut 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19.c;8 Jan. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19<8 Jan. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Aug, 
Sept, 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

19 578.4 
21 929.0 
24 007.6 
25 094.3 
25 227.1 
25 489.2 
26 123.2 
26 524.5 
27 020.5 

313.8 
HO.l 
37J.5 
381.1 
404.5 
399,8 
406,3 
444.9 
465.3 

2 831.8 
3 257.3 
3 539.8 
3 707.4 
3 793.2 
3 825.5 
3 870.4 
3 949.5 
3 999.5 

1 920.5 
l 168.1 
2 308,9 
2 H7.3 
2 488.1 
1538.5 
2 553.9 
2 597.1 
2 647.3 

460,1 
827.1 
500,7 
524.5 
560.5 
340.< 
325,3 
414.3 
339.5 

2 198.8 
2 566.1 
2 627.6 
2 661.8 
2 783.3 
2 746.3 
2 790.3 
2 940.5 
2 865.9 

184,6 
ll1.1 
188.7 
168.4 
163.3 
163.3 
159,7 
184.2 
167.5 

4 597.7 
5 089.9 
5 388.8 
5 863.2 
5 835.8 
5 777.2 
6 021.2 
5 868.5 
'772.2 

133.2 
141.0 
147.8 
141.4 
169.6 
1>3.1 
149,4 
188.3 
201 ,4 

1 068 .o 
1192.0 
1 236,6 
I 333,7 
1 394,2 
1 386.6 
1 396.8 
1 392.8 
1 361.2 

584.0 
623.3 
655.3 
735.0 
754.8 
770.0 
765,0 
745.4 
742.8 

284,8 
244.4 
136.5 
150,6 
162.! 
112.8 
116.3 
203.1 
143.9 

1110.1 
1 332.1 
1 241.7 
1 227.2 
1 333.2 
1 277.8 
1 306.6 
1 409,7 
1 280.4 

147.1 
173.3 
159.2 
144.4 
139.2 
140.("1 
134.9 
155.1 
139.4 

I 732.7 
1 726.2 
2 228.3 
2 459.2 
2 405.0 
2 436.7 
2 642.9 
2 502.0 
2 658,6 

127.6 
161.3 
172.7 
186.8 
180.9 
192.1 
201.6 
199.3 
204.1 

162.8 
196.1 
233 9 
257.3, 
251.0 
254.1 
261.0 
265.3 
273.3 

23.6 
34.1 
50.4 
55.9 
62.2 
59.0 
60.1 
53.8 
'15.5 

173.1 
579.4 
361.0 
370.8 
395.1 
221.4 
205,6 
207.9 
192.2 

-
-
-
-
-
-
-
-
-

36.3 
36.6 
28.1 
22.5 
22.6 
21.8 
23.2 
27.4 
26.3 

Sparkassen 
1, 248.0 "" -:;u,r; 3 820.0 498.5 11 864.0 2 011.9 

I 

777.7 1 234.2 
lS 112.9 4 884,5 4 260.5 624.0 13 689.8 1 931.6 829.4 1102,2 
16 390,5 5 150.4 4 407.9 742.5 H 919,0 2 466.7 9g0.9 1 485.8 
16 771.9 5 675,8 4 855.2 820,6 15 281.1 2 646.6 1008.0 1 638.6 
16 986.~ 5 704.7 4 889.7 815.0 H 493.6 2 536,1 946.1 1 590.0 
17 275.3 5 747.5 4 916.2 831.3 15 794.0 2 466.4 861.0 1 605.4 
17 459.1 5 843.4 5 001.4 842.0 15 975.4 2 820.7 

I 
1 019.811 800.9 

18 154.0 5 727.9 4 896,5 831.4 16 623.7 2 642.6 972.0 1 670.6 
18 lj89,7 lj 782.6 4 847.0 9:H.6 17 057.2 2 648.2 9H.2 1723.0 

Z e n t r a I k a s s e n x) 
Sl.O 218.9 124.6 94,3 48,1\ 41.9 8,6 33,3 
47.9 240.~ 131.5 108.8 46.9 62.0 9.5 52.5 
52.0 262.o '136.R 125,8 'il.O 5'7.9 11.0 46.·l 
52.9 266.4 129.8 136.6 51.7 61.8 11.6 50.2 
54,0 278.7 146.0 132.7 53.0 71.8 23.6 48.2 
54,6 273.2 139.6 133.6 52.9 72.0 13.5 58.5 
55,3 275.9 134.0 141,9 53.6 7).1 15.4 59,7 
57.3 313.1 170.4 142.7 5.5.6 74.5 17.9 56.6 
59,8 336,1 183.8 152,3 58.0 69.4 17.6 51.8 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1 601.0 1129.5 1 017.7 111.8 
1 869.l 1 286.4 1 140.1 146.3 
2 069.3 1 356,0 1181.8 175.1 
2 116.4 1 466.9 1 275.8 191.1 
2 148.0 1 528.7 1 339.0 189.7 
2 184.8 1 529.2 1 337,9 191.3 
2 212.6 1 534.8 1 339.3 195.5 
2 291.4 1 536.9 1 338.9 198.0 
2 365 .o, 1 518,2 1 312.8 205.4 

1 577 .o 
1 839.7 
2 038 7 
2 080.4 
2 111.5 
2 150.4 
2 179.9 
2 257.9 
2 330.2 

101.3 
101.7 
1136 
124.1 
116.5 
111.5 
123.0 
121.2 
116,, 

!0.3 
S1.9 
o\"},8 

57.9 
55.2 
48.7 
57.5 
53.9 
48.4 

51.0 
49.8 
58 g 
66,2 
61.3 
62.8 
65.5 
67.3 
67.9 

Ländliche Kreditgenossenschaften 8) 9) 

1 312.9 607,61 584,0 23,6 1 290,7 - - -
1 510.7 657.4 623.3 31.1 1 490.5 - - -
1 60l.l 70L7' 6H.~ 50.-1 1 579.7 - - -
1 646.4 790.9 735.0 55.9 1 622.7 - - -
1 671.1 817.0 754.8 62.2 1 617.1 - - -
1 709.5 829,0 770.0 59.0 1 684.6 - - -
1 728.8 825.1 765,0 60.1 1 705,9 - - -
1 797.9 799.2 745.4 53.8 1 776.3 - - -
1 849,0 798.3 742.8 55.5 1 823.2 - - -

I 384,0 
1 423.1 
1 471.S 
1 490.8 
1 492.7 
1 481.3 
1 483.7 
1 530.3 
] 5"32.5 

4.5 
1.0 
t.v 
1.2 
1.0 
1.7 
1.7 
1.7 
1.8 

24.0 
l9,S 
30 6 
36.0 
36.5 
34.4 
32.7 
3'3.5 
34.8 

22.2 
20.2 
23.5 
23.7 
24.0 
24.9 
22.9 
21.6 
21) .8 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
2.2 220.01 146.21 

73.8 2.2 237.9 138.61 99.3 -
i.3 184.6 109.0 75.6 3.3 639.2 135.4 503.1 o.c 
l.2 189.8', 94.6 95.2 3.2 307.7 41.9 265.8 O.o:' 
3.1 212.8 113.1 99.7 3.1 308.6 37.5 271.1 o.o 
3.3 250.4 

125.41 
125.0 3.3 306.8 36.7 270.1 o.o 

3,3 232.5 90.2 142.3 3.3 104.7 22.6 82.1 o.o 
3.4 216.4 90.2 126.2 3.4 105.5 26.1 79.4 o.o 
3.3 271.9 138.6 133.3 3.3 139.1 64.5 74.6 -
3.4 230.3 94.5 135 .s 3.4 105.S 49.4 56.4 -

197.4 
239.6 
227.3 
241.7 
246.61 
243.3 
266.0 

I 

9.1 
12.9 
10.9 
13.2 
13.7 
17.6 
15.3 

47.1 
44.4. 

41.71 42,8 
44.7 
46.4 

16.< 
19.4 
33.5 
50.6 
34.6 
21.3 i 
10.7 

Postscheck- und Postsparkassenämter 
1 058.7 953.31 953,3 - 1 058,7 186,8 186.8 I - - -

I 
1234.7 1097.1: 1097.1 - 1 234.7 235.0 235.0 - - -
I 385.9 1 039.6 1 039,6 - 1 385,9 202.1 202.11 - - -
1 434.6 1 048,5 1 048.5 - 1 434.6 178.7 

.,..1 
- - -

1150.1 1 150.6 1150.6 - 1 450.1 182.6 182.6 - - - I 
1 468.5 1 092.4 1 092.4 - 1 468.5 185.4 185.4 - - -
1 483.7 1 101.9 1 101.9 - 1 483,7 204.7 204.7. - - - I 
1 530.8 1 162.1 1 162.1 - 1 530.8 247.6 247.6 - - - I 
1 585.5 1 102.4 1 102.4 - 1 585.5 17S.O 178.0 - - - ' 

Alle übrigen Gruppen 13) 

1.2 139.5 104.2 35.3 1.2 43.9 42.9 1.0 - I 

1.2 158.4 127.2 31.2 1.2 51.5 46.1 5.i -
1.4 142.2 120.2 22.0 t.• 45.1 39.0 6.1 -- 9,6:, 
1.5 139.5 122.0 17.5 1.5 27.4 22.4 s.o - 5.0 
1.5 129.8 112.3 17.5 1.5 32.0 26.9 5.1 - 4.6 
1.5 132.6 115.8 16.8 1.5 29.2 24.2 5.0 o.o 3.9 
1.6 128,31 110.2 18.1 1.6 29,8 24.7 S,l -- 4.6 
1.7 138.81 118.3 20.5 1.7 43.7 36.8 6.9 - 9.3 
1.8 130,81 111.7 19.1 1.8 34.9 27.7 7.2 9.0 

1;0,,1295:1 4N,1 192.5 436.f. 162.3 314.8 
494.4 225.2 480.3 199.7 346.3 156.1 317.6 
432.3 221.5 466,8 209,8 370.4 156.4 320.5 
407.8 212.5 

481.01 213.9(75.7 163.2 340.9 
482,0 195,3 552.7 228.7 387.3 171.4 378.9 
344.6 187.3 529,4 213.9 410.3 186.9 3$6.? 
368.5 22U 529.< 249,0 412.6 19'i.~ 412.4 

15.0 14.0 10.3 80.91 2.' 21.8 18.8 
18.0 16.3 11.9 84.1 2.9 23.3 17.4 
12.6 14.5 13.6 84.21 5.1 23.1 16.9 
23.5 12.4 11.8 84.3 6.1 23.7 17.1 
23.8 14.6 12.6 89.5 -6.1 24,1 17,2 
24.4 15.-l 9,5 88.0 5.9 21.7 16·.8 
16.S 18,0 10.3 93.21" 8.0 25,8 16.7 

123 39 7 133 17 8 52 6 15 4 
18.0 45.5 14.5 42.9 16.0 55.6 17.7 
15,2 46.4 13.5 43.7,14.0 55.2 18.6 
16.4 47.3 14.1 45.4 13.6 56.9 18.7 
18.5 49.1 i 15.6 44.2 14.2 59.4 17.2 
18.4 50.7 13.4 42.1. 16.5 60.5 19.0 
13.6 50,1 14.1 43,3 22.9 6'i ,6 17.3 

I 

I 

I 

! 

;7.+4:4 4.5 18.1 19.6 11.5 27.3 
0.0 21.7 25.4 44.6 218.3 14.0 27.4 
o.o 23.0 23.4 54.61218 .s 13.9 27.9 

10.0 22.9 21.4 53.5 22.8 15.3 27.9 
12.3 22,2 17.4 54,2, 21.8 15.2 27.9 
10.1 30.5 16.0 67.01 21.6 14.5 26.9 

3.1 40.91 14,3 72.~. 21.7 12.0 17.3 

- - - - - - -- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

. I 
I 

1.1 1.9 - 3.2 5.0 7.' -- 2.4 - 2.6 s.o 7.5 -- 2.5 -
2.71 

5.0 7.7 0.1 
- 2.3 - 2.8 s.o 7.8 0,0 
- 1.8 - 3.7 5.0 8.0 0.1 

0.5 1.9 1.4 3,6 5.0 5.7 -
2.9 1.0 3.4 6.2 3.8 

') Veränderungen gegenüber lrüher veröffentlid:>ren Zahlen sind auf nad:>träglid:> eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Einlagen von Kreditinstituten und steuerbe· 
günstigte Spareinlagen s. Tabelle lll. B 1, Zwisd:>enbilanzen, Passiva. - ') Für die Aufgliederung der Einlagen· nad:> ihrer Fälligkeit ist die Vereinbarung mit iem Kunden maßgebend. 
nid:>t die Restlaufzeit am Ausweisstichtag. - 1) Als Sichteinlagen gelten in Obereinstimmung mit den Anweisungen über Mindestreserven ab Juni 1949 außer den täglid:> fälligen aud:> 
solche Einlagen, für die eine Kündigungsfrist von weniger als einem Monat oder eine Laufzeit von weniger als 30 Tagen vereinbart ist. - ') Ohne die in dem Gesamtbetrag der Termin-
einlagen enthaltenen Einlagen der ländlid:>en Kreditgenossenschaften, für die eine weitere Aufgliederung der Termineinlagen nid:>t vorliegt, jedod:> bis einsd:>ließlid:> Dezember 1953 mit 
Anlagekonto der ländlid:>en Kreditgenossensd:>aften. - 0) Die Aufgliederung der Termineinlagen wurde bis eit>sd:>ließl!d:> März 1957 nur in Vierteljahresabständen ermittelt; ab April 
1957 werden die Termineinlagen monatlid:> aufgegliedert. - ') Bis einsd:>ließlid:> Dezember 1953 mit Guthaben auf Anlagekonto, die im Januar 1954 frei verfügbar wurden. - ") Ohne 
Einlagen auf Festkonto (Ende 1948 440,6 Mio DM. Ende 1949 16,9 Mio DM); Entwicklung des Festkontos s.: Statist!sd:>es Handbud:> der Bank deutsd:>er Länder 1948-1954. - 8 ) Nur 
Teilerhebung (von rd. 11 ooo Instituten sind rd. 1 450 erlaßt, auf die mehr als die Hälfte der Einlagen der ländlichen Kreditgenossensd:>aften entfällt). - 1) Die Sid:>t- und Termin· 
einlagen von Wirtschaftsunternehmen und Privaten enthalten aud:> etwaige Einlagen ö!fentlich-red:>tl!d:>er Körpersd:>aften, die nid:>t gesondert erlaßt werden. - 10) Enthält statistisd:> 
bedingte Abnahme von rd. i2 Mio DM. - 11) Enthält statistisdt bedin~te Abnahme von rd. 10 Mio DM. - ••) Enthält statistisd:> bedingte Abnahme von rd. 32 Mio DM. - 11) Hypo· 
thekenbanken und öffentlid:>-red:>tliche Grundkredltanstalten, Teilzahlung~ reditinst!tute. - 0 ) Deutsd:>e Bank AG, Dresdner Bank AG und Commerzbank-Gruppe. - +) Untergruppe 
der .Kreditbanken". - X) Gewerblld:>e und lilndlid:>e. - P) Vorläufig. 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, W ertpapierbestände, Einlagen 

Zeit 

1950 
19Sl 
1952 
1953 
1954 
19SS 
1956 
1957 

1956 1. Hi. 
3. Vi. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

IY''/ Jan. 
Febr. 
März 
A~ril­
Mai 
Juni 
lull 
Aus. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr.P) 

1956 
1957 Nov. 

Dez. 
1958 Jan. 

1956 
1957 Nov. 

Dez. 
1958 Jan. 

1Q'i6 
1957 Nov. 

Dez .. 
1958 Jan. 

.1.'::1'~6 
1957 Nov. 

Dez. 
1958 )an. 

1956 
1957 Nov. 

Dez. 
1958 )an. 

1956 
1957 Nov. 

Dez. 
1958 )an. 

1956 
1957 Nov. 

Dez. 
1958 )an. 

1956 
1957 Nov. 

Dez. 
1958 )an. 

1956 
1957 Nov. 

Dez. 
1958 Jan. 

Spar­
einlagen­
bestand 

zu Beginn 
des 

lkrichts­
zeitraums 

3 060.6 
4 065.5 
4 984.0 
7 403.8 

11 240,9 
16 717.2 
20 ~~8., 
23 371.7 

20 668.2 
22 324.6 
22 423.2 
22 646.0 
22 495.4 
23 371.7 
23 965.1 
24 364.3 
24 766.5 
25 032.1 
25 312,9 
25 525.2 
25 633.5 
25 972.1 
26 316.1 
26 749.6 
27 048.0 
28 200.5 
28 941.7 

3 326.7 I 3 973.2 
4024-.2 
4 280.9 

1 856.5 I 
2 142.7 
2 170.0 
2 321.0 

1 244.9 I 1 563.4 
1 586.1 
1 673.7 

218.1 I 259.3 
260.4 
276.8 

13 248.0 I 17 2H.3 
17 459.1 
18 154.0 

1 601.0 I 2 184.8 
2 212.6 
2 291.4 

1 312 .• 
1 709.5 
1 728.8 
1 797.9 

1 05~., I 
1 468.5 
1 4·83.7 
1 530.8 

121.0 I 138.3 
139.6 
145.5 

insgesamt 

~m~= 
6 201,3 
9 473,4 

13 909,4 
14 206.5 
H 917.4 
19 073.0 

7 767.2 
3 772.4 
1 344.2 
1 081.1 
1 952.5 
1 934.5 
1 384.9 
1 597,8 
1 4•;.9 
1 426,9 
1 278.3 
1 668.7 
1 534.7 
1 449.2 
1 632.1 
1 483.5 
2 206.5 
2055.8 
1 639.9 

2 366.~ 
195.7 
407.3 
280,6 

1 375.6 
106.9 
240.7 
158.6 

844,6 
76,7 

137.8 
103.0 

142.1 
11.9 
26,8 
18.5 

10 115.2 
958,2 

1 342.0 
1 335.0 

1 256,3 
122.6 
205.4 
163.9 

892,7 
88.7 

136.0 
113.9 

1 209.4 
112,4 
105.6 
154.5 

77.1 
5.9 

10.2 
7.9 

S. Umsätze im Sparverkehr *) 
MioDM 

Gutschriften 

darunter 

Entschä­
digungs­

gut­
schriften 

für 
Altsparer­
guthaben 

I Aus-
' gleichs­

305,6 
885.6 
123,5 

63.2 . ') 

38.1 
12.8 
5,0 
3.3 
4.0 
2.1 
2.8 
2.3 

• I) 

') 6.8 I 

'l 3.1 I 

gut­
schriften 
für Spar­
guthaben 

Ver­
triebener 

37,9 
349.1 
266.6 

38,9 
23.1 

• I) 

10.9 
5,8 
2.2 
2,2 
2.0 
2.3 
1.9 
2.1 . ') 

• 8) 2.8 I 

. ') ~.. I 

Last­
schriften 

') 

Saldo 
der 

Gut­
und 

Last-
schriften 

') 

Zinsen 

Alle Bankengruppen 
2 599,9 
3 097,6 
3 990.0 
s 911,9 
8 882,7 

10 807,8 
13 985S 
15 241.3 

6 217.9 
3 681.7 
1 121.9 
1 2J7,l 
1 726.1 

1 434.1 
1 006.0 
1 200.1 
1 212,9 
1146.6 
1 067,9 
1 566,7 
1 196.3 
1 lOS .S 
1 203.7 
1194.7 
1 906.8 
1 420.9 
1 064.0 

+ 897.7 + 744.2 
+2 211.3 
+-3 561.5 
+5 026.7 
+3 398.7 
+t 931.9 
+3 831.7 

+t ;49.3 
+ 90.7 
+ 222.3 
- H6.1 + 225.7 
+ 500,4 
+ 378.9 
+ 397.7 
+ 263.0 
+ 280.3 
+ 21:>.4 
+ 102.0 
+ 338.4 
+ 343.7 
+ 428.4 
+ 288.8 
+ 299.7 
+ 634.9 
+ 575.9 

92,8 
131.3 
177,0 
267.1 
444.7 
574,0 
773.1 
987.3 

104.4 
8.3 
2.0 
5.9 

652.5 
91.3 
19.3 

3.7 
2.3 
1.5 
2,4 
4,6 
1.4 
1.2 
1.3 
7.3 

8st.o 

101.9 

Kreditbanken 4) 

2 278.5 
151.2 
2S4.4 
199.6 

+ 88.0 I + 44.5 + 152.9 
+ 81.0 

119,9 
5.9 

102.1 
37,4 

Großbanken °) +) 
1 377.2 

80,6 
138.1 
113.7 I 

_ 1.6 I + 26,3 + 102.6 + 44.9 

63.5 
0.7 

47.0 
26.8 

Sonstige 
Verände­
rungen 

(z. B. Um­
stellung, 

Umbuchung, 
Zu- bzw. 

Abgang von 
Instituten 

usw.) 

+ ~t~ + 31.S + 8,5 + 4.9 
- 21.1 
- 1.< 
+ 9.8 

+ 2.7 
- 0.4 
- 1.5 
- 0.4 
- 1.9 
+ 1.7 + 1.0 + 0,8 
+ 0.3 
- 1.0 
- o.s + 1.7 
- 1.2 
- 0.9 + 3.8 + 2.3 + 1.8 
+ 4.4 

- 3.3 
+ 0.6 
+ 1.7 + 3.0 

- 1.6 + 0.3 
+ 1.4 + 2.7 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

I) 
3.6 

1
~ . ') 1.3 I 

'l 0.0 I ') o.o I 

• IJ 15.6 I 

7;9,0 
59,5 
99.4 
73.0 lf 84.7 I 17.2 

38.4 
30.0 

48.1 
5.2 

48.9 
7.2 

Privatbankiers+) 
137.3 

10.& 
16.4 
12.7 lf 4.8 I 1.1 

10.4 
5.8 

Sparkassen 
8 7S4,\ 

776.3 
1 248.5 

924.7 I 
+1 361.1 I + 181.9 
+ 93.5 + 410.3 

8.1 
0,0 
6.0 
3.4 

504.2 
0.9 

601.5 
25.1 

t g:~ 
+ 0.3 + 0.2 

+ ~:~ + 0.0 + 0.3 

- 0.4 + 1.0 
0,1 

+ 0.3 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

'> 2.4 I 

o.8 I 
') 

I 
I 
I 

') 1.2 I 

. ') 1.2 I 1050.0 
95.2 

180.2 
113.9 I 

+ 206.3 I + 27.4 
+ 25.2 
+ so.o 

59.6 
0.3 

53.5 
23.2 

+ 2.3 + 0,1 
+ 0.1 + 0.4 

L ä n d I i c h e K r e d i t g e n o s s e n s c h a f t e n 5) 

• I) 1.0 I 

• I) 2.4 I 

743.! 
69.9 

111.9 
77.6 I 

+ 148.9 I + 18.8 
+ 24.1 + 36.3 

50.1 
0,0 

44.9 
14.2 

Postsparkassenämter 
1 06Q,2 

97,4 
104.1 
99.9 I 

+ 140.2 I + 15.0 
+ l.S + 54.6 

34.8 
0.1 

45.6 
0.1 

A 11 e ü b r i g e n G r u p p e n 6) 

3) 0.0 I 89.4 
4,6 
7.6 
5.3 I 

_ 12.3 I + 1.3 
+ 2.6 + 2.6 

4.4 
o.o 
3,3 
2.0 

- 1.2 + 0.5 
+ 0.1 + 0,6 

+ 1.0 
+ 0,1 + 0.0 + 0.0 

- 0.3 
- o.o 
- o.o 
- 0.0 

Spareinlagenbestand am Ende des 
Berichtszeitraums 

insgesamt 

4 065,5 
4 984,0 
7 403.1 

11 240,9 
16717.2 
20 668.2 
23 371.7 
28 200.5 
22 324.6 
22 423.2 
22 646.0 
22 495,4 
23 371.7 
23 965.1 
24 364.3 
24 76b.S 
25 032.1 
25 312.9 
25 525.2 
25 633.5 
25 972.1 
26 316,1 
26 749.6 
27 048.0 
28 200.5 
28 941.7 
29 528.8 

3 531.3 I 4 024.2 
4 280.9 
4 402.3 

1 916.8 I 2 170.0 
2 321.0 
2 395.4 

1 378.4 I 1 SS6.1 
1 673.7 
1 711.1 

221.. I 260.4 
276.8 
286.3 

15 112.9 I 17 459.1 
18 154.0 
18 589.7 

1 869.2 I 2 212.6 
2 291.4 
2 365.0 

1 510.7 I 1 728.8 
1 797.9 
1 849.0 

1 231.1 I 1 483.7 
1 530.8 
1 585.5 

112.8 
139.6 
145 .s 
150.1 

steuer­
begün­
stigte 
Spar-

einlagen 

271.2 
609,8 
964,8 

1 S15,2 
2 217.1 
2 487.5 
2 869,3 
3 712.6 

2 489.2 
2 227.8 
2 245.7 
l 282,9 
2 869.J 
3 034.6 
3 096,2 
3 356,2 
3 400,9 
3 427 .s 
3 470.7 
3 127.0 
3 117.6 
3 131,6 
3 158.6 
3 205.4 
3 712.6 

'3 770.1 
3 805.0 

99J.5 
1108.8 
1 289,3 
1 315.2 

663.7 
732.4 
847.2 
865,1 

266.6 
301.3 
353.8 
360.5 

62,0 
71.8 
84.6 
86.0 

1 470,6 
1 650.9 
1 903.4 
1 925 .s 

265.0 
290,9 
340.7 
344.7 

1ll.O 
134.0 
155.3 
160.1 

16,4 
20.8 
23.9 
24.7 

darunter 

noch nicht 
freigegebene 

Entschä­
digungs­
guthaben 

von 
Alt-

sparern 

322.9 
61.7 

8.8 
4.3 

• I) 

6.4 
5.9 
5,2 
5.0 
4.3 
4.1 
4.2 
4.2 . ') 

t.9 
• I) 

o.o 
• I) 

1.2 
• I) 

0,6 
• I) 

0,6 
• I) 

1.2 
I) 

0.5 
• I) 

• I) 

0.1 
I) 

Aus­
gleichs­

guthaben 
für Spar­
guthaben 

Ver­
triebener 

39,l 
14.8 

4.7 
1,6 
0.7 

• I) 

1.0 
1.0 
1.0 
1.0 
0.7 
1,0 
1.1 
1.0 

• 1) 

0,1 . •) 

0.1 . ') 

0.0 
• I) 

o.o 
. 'l 

0.1 . ') 

o.o 
• I) 

0.1 
• I) 

0.4 . •) 

o.o 
• I) 

•) Veränderungen gegenüber früher veröffentlichten Zahlen sind auf nachträglich eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Einschließlich der nicht gesondert 
erlaßbaren Lastschriften auf Konten von Vertriebenen und Altsparern. - ') Der Saldo der echten Sparkapitalneubildung läßt sich in den Jahren 1953 und 1954 wegen der 
Umstellung und Auszahlung der Guthaben von Vertriebenen und Altsparern nicht exakt ermitteln; s. auch Anmerkung 1). - 1) Ab April 1957 nicht mehr gesondert 
erfragt. - 4) Die in den Kreditbanken enthaltenen Spezial-, Haus- und Branchebanken werden wegen ihres geringen Spareinlagenbestandes nachstehend nicht gesondert 
aufgeführt. - ') Teilerhebung bei rd. 1 450 Instituten, Angaben über den Spareinlagenbestand für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle III A 4. - 1) Giro­
zentralen, Zentralkassen, Hypothekenbanken und offentlieh-rechtliche Grundkreditanstalten, Kreditinstitute mit Sonderaufgaben. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner 
Bank AG und Commerzbank-Grnppe. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - P) Vorläufig. 

----~------------------~----------------~ 
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Zeit 

1956 31. Aug, 
H. SeN. 
30. .. 
H.Okt. 
31. • 
15. Nov. 
30. .. 
15. Dez. 
31. .. 

1957 15, )an. 
31. • 
15. Febr. 
28. • 
15. März 
31. • 
H. APril 
30. .. 
H.Mai 
31. • 
15. Juni 
30. .. 
H. Juli 
31. • 
15. Aug. 
31. • 
H. SePt. 
30. .. 
15. Okt. 
31. • 
15: Nov. 
30. • 
15. Dez. 
31. • 

1958 15. )an. 
31. • 
15. Febr. 
28. .. 
15. März 

1956 Sept. 1. Hälfte 
2. • 

Okt. t. Hälfte 
2. • 

Nov. 1. Hälfte 
2. • 

Dez. 1. Hälfte 
2. ..· 

1957 )an. 1. Hälfte 
2. • 

Febr. 1. Hälfte 
2. • 

März 1. Hälfte 
2. .. 

APril 1. Hälfte 
2. • 

Mai 1. Hälfte 
2. .. 

Juni 1. Hälfte 
2. • 

Juli 1. Hälfte 
2. • 

Aug. 1. Hälfte 
2. • 

SePt. 1. Hälfte 
2. • 

Okt. 1. Hälfte 
2. • 

Nov. 1. Hälfte 
2. • 

Dez. 1. Hälfte 
2. • 

1958 )an. 1. Hälfte 
2. • 

Febr. 1. Hälfte 
2. • 

März 1. Hälfte 

III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

9. Kurzfristige Kredite und Einlagen nach der halbmonatlichen Bankenstatistik 
Teilerhebung bei 480 Kreditinstituten *) 

MioDM 

Kurzfristige Kredite an Nichtbanken 

Wirtschaftsunternehmen und Private öffentliche Stellen ' 

ins~ 

gesamt 

17 994.5 
18 307.2 
18 213.2 
18 277.3 
18 005.8 

18058.3 1 
18 039.2 
18 353,4 
18 758.7 
18 561,3 
18 373.5 
18 557.1 
18 600,8 
19 096,9 
19 053,8 
19 029.1 
18 636.1 
18 611.91) 
18 423.9 
18 811.8 
18 941.7 
18 854.9 
18 696.2 
18 863.5 
18 739.3 
19 021.2 
18 992.7 
18 978.9 
18 923.7 
19 069.2 
18 930.0 
19 304.4 
19 417.5 
19 229.6 
18 970.9 
19 052.7 
19 064.9 
19 237.7 

+ 312.7 
- 94.0 
+ 64.1 
- 271.5 
+ 52.5 
- 19.1 
+ 314.2 
+ 405.3 

- 197.4 
- 187,8 
+ 183.6 
+ 43.7 
+ 496.1 
- 43.1 
- 24.7 
- 393.0 
+ 25.82l 
- 188.0 
+ 387.9 
+ 129.9 
- 86,8 
- 158.7 
+ 167.3 
- 124.2 
+ 281.9 
- 28.5 
- 13.8 
- 5>.2 
+ 145.5 
- 139.2 
+ 374.4 + 113.1 

- 187.9 
- 258.7 
+ 81.8 
+ 12.2 
+ 172.8 

Akzept­
kredite 

652.9 
673.2 
671.2 
679.7 
678.1 
679.3 
673.8 
685.6 
729.7 
698.2 
720.6 
699.4 
678.6 
671.8 
618.7 
597.3 
574.7 
568.2 
570.3 
570,2 
572.7 
568.1 
570.3 
567.2 
583.5 
585.7 
613.4 
611.6 
590.7 
593.2 
600.0 
610.8 
630.2 
620.7 
619.8 
603.6 
591.4 
580.7 

+ 20.3 
2.0 

+ 
+ 

8,S 
1.6 
1.2 
5.5 

+ 11.8 + 44.1 

- 31.5 
+ 22.4 
- 21.2 
- 20.8 

6.8 
- 53.1 
- 21.4 
- 22.6 

+ 
+ 
+ 

6.5 
2.1 
0.1 
2.5 
4.6 
2.2 
3.1 

+ 16.3 

+ + 
2.2 

27.7 
1.8 

- 20,9 

+ + 
2.5 
6.8 

+ 10.8 + 19.4 

9.5 
0.9 

- 16.2 
- 12.2 
- 10.7 

Konto­
korrent­

und 
sonstige 
Kredite 

8 769.8 
9 230.1 
9 134.6 
9 315.1 
8 999,6 

9 156.0 1 

9 056.7 
9 330.2 
8 907,3 
9 319.1 
9 007.0 
9 270.4 
9 231.4 
9. 695.8 
9 430,7 
9 550.7 
9 297.3 
9 434.71) 
9 160.5 
9 779.4 
9 738,4 
9 788.9 
9 410.8 
9 659,6 
9 418.1 
9 742.4 
9 826.2 
9 910.5 
9 732.3 
9 992.7 
9 732,4 
9 924.9 
9 449,9 
9 863.2 
9 543.4 
9 707.7 
9 706,0 
9 933.5 

+ 460.3 
- 95.5 
+ 180.5 
- 315.5 
+ 156.4 
- 99,3 
+ 273.5 
- 422.9 

+ 411.8 
- 312.1 
+ 263.4 
- 39.0 
+ 464.4 
- 265.1 
+ 120.0 
- 253,4 
+ 187 .42) 

- 274.2 
+ 618.9 
- 41.0 
+ 50.5 
- 378.1 
+ 248.8 
- 241.5 
+ 324.3 + 83.8 
+ 84.3 
- 178.2 
+ 260.4 
- 2~0;3 

+ 192.5 
- 475.0 

+ 413.3 
- 319,8 
+ 164.3 
- 1.7 
+ 227.5 

Wechsel­
kredite 

Kassen­
und 

Wechsel­
kredite 

Schatz­
wechsel 

und unver.­
zinslicbe 
Schatzan­
weisungen 

a) Stand am Stichtag 

8 571.8 
8 403,9 
8 407.4 
8 282,5 
8 328.1 
8 223 .o 
8 308.7 
8 337.6 
9 121.7 
8 544.0 
8 645.9 
8 587.3 
8 690,8 
8 729.3 
9 004.4 
8 881.1 
8 764.1 
8 609.0 
8 693.1 
8 462.2 
8 630.6 
8 497.9 
8 715.1 
8 636.7 
8 737.7 
8 693.1 
8 553.1 
8 456.8 
8 600.7 
8 483.3 
8 597.6 
8 768.7 
9 337.4 
8 745.7 
8 807.7 
8 741.4 
8 767.5 
8 723.5 

122.0 
145.0 
139.3 
157.3 
148.2 
139.2 
118.1 
155.7 
150,6 
141.4 
148.6 
143.4 
130.1 
148.6 
153.2 
166,3 
155.8 
153.0 
171.5 
164.0 
173.3 
170.2 
158.3 
156.2 
183.9 
144.8 
152.4 
154.2 
143.7 
153.2 
191.4 
166.1 
147.4 
158.8 
140.4 
154.7 
168.6 
158.5 

b) Veränderung 

- 167.9 + 3.5 
- 124.9 
+ 45.6 
- 105,1 
+ 85.7 
+ 28.9 
+ 784.1 

- 577.7 
+ 101.9 

58.6 
+ 103.5 
+ 38.5 
+ 275.1 
- 123.3 
- 117.0 
- 15>.1 
+ 84.1 
- 230.9 
+ 168.4 
- 132.7 
+ 217.2 

78.4 
+ 101.0 
- 44.6 
- 140.0 
- 96.3 
+ 143.9 
- 117.4 
+ 114.3 
+ 171.1 + 568.7 

- 591.7 + 62.0 
- 66.3 
+ 26.1 
- 44.0 

+ 23.0 
5.7 

+ 18.0 
9.1 
9.0 

- 21.1 
+ 37.6 

5.1 

- 9.2 + 7.2 
5.2 

- 13.3 
+ 18.5 
+ 4.6 
+ 13.1 
- 10.5 

2.8 
+ 18.5 

7.5 
9.3 + 
3.1 

- 11.9 
2.1 

+ 27.7 
- 39.1 + 7.6 
+ 1.8 
- 10.5 

+ 3g 
- 25.3 
- 18.7 

+ 11.4 
- 18.4 
+ 14.3 + 13.9 
- 10.1 

753.1 
739.0 
582.9 
690.2 

1 083.3 
1116.5 
1 306.0 

806.3 
793,0 

1196.4 
1 669.2 
1 563.1 
1 706.1 
1 595.1 
1 589.3 
1 754.6 
2 018.3 
1 990.9 
2 184.8 
2 176.8 
2 209.6 
2 582.3 
2 784.3 
2 941.2 
3 442.8 
3 325.5 
3 410.0 
3 644.5 
3 658.2 
3 856.5 
3 697.1 
3 442.8 
3 195.6 
3 673.4 
3 813.7 
3 853.3 
3 728.1 
3 649.0 

- 14.1 
- 156.1 
+ 107.3 
+ 393.1 
+ 33.2 
+ 189.5 
- 499.7 
- 13.3 

+ 403.4 
+ 472.8 
- 106.1 + 143.0 
- 111.0 
- 5.8 
+ 165.3 
+ 263.7 

27.4 
+ 193.9 
- 8.0 + 32.8 
+ 372.7 
+ 202.0 
+ 156.9 
+ 501.6 
- 117.3 
+ 84.5 
+ 234.5 
+ 13.7 
+ 198.3 
- 159.4 
- 254.3 
- 247.2 

+ 477.8 + 140.3 
+ 39.6 
- 125.2 
- 79.1 

ins­
gesamt 

30 191.5 I 
30 554.0 
30 JSO.O 

31 036.1 
31134.3 
31 432.8 
31 409.3 
31 374.3 
33 024.2 
32 503.2 
33 057.3 
33 310.1 
33 355.1 
33 614.9 
33 964.6 
34 234.1 
34 406.6 
34 988.4 
35 116.9 
35 552.2 
35 371.0 
35 885.4 
35 849.1 
36 555.1 
36 928.4 
37 374.2 
37 308.4 
38 009.7 
38 062.0 
38 690.9 
38 708.0 
38 612.8 
40 531.5 
40 253.4 
40 443.8 

41 027.3 I 
40 890.0 
41 031.5 

+ 362.5 
- 204.0 
+ 686.1 
+ 98.2 
+ 298.5 
- 23.5 
- 35.0 
+1 649.9 

- 521.0 
+ 554.1 

+ + 
+ + 
+ 

252.8 
45,0 

259.8 
349.7 
269.5 
172.5 
581.8 
128.5 

+ + 
+ 435.3 
- 181.2 
+ 514.4 
- 36.3 
+ 706.0 
+ 373.3 
+ 445.8 
- 65.8 
+ 701.3 
+ 52.3 
+ 628.9 
+ 17.1 
- 95.2 
+1 918.7 

- 278.1 
+ 190.4 
+ 583.5 
- 137.3 
+ 141.5 

Einlagen von Nichtbanken 

Siebt- und Termineinlagen 

Wirt-
schafts- Spar-

ins~ 

gesamt 

18 121.0 
18 456.7 
18 235.2 
18 869,8 
18 915.9 
19 259.2 
19 260.1 
19. 290.1 
20 331.7 
19 683.5 
20 020.9 
20 159.2 
20102.8 
20 246.4 
20 445.0 
20 626.4 
20 728.8 
21 208.1 
21 269.9 
21 643.4 
21 399.2 
21 974.5 
21 869.0 
22 492.6 
22 778.6 
23 133.9 
22 993.2 
23 592.3 
23 525.9 
24 061.4 
24 011.8 
23 936.0 
25 160.0 
24 667.6 
24 677.9 
25 080.4 
24 793.1 
24 755.7 

+ 335.7 
- 221.5 
+ 634.6 
+ 46.1 
+ 343.3 + 0.9 
+ 30.0 
+1 041.6 

- 648.2 + 337.4 
+ 138.3 
- 56.4 
+ 143.6 
+ 198.6 
+ 181.4 
+ 102.4 

+ 4~n 
+ 373.5 
- 244.2 
+ 575.3 
- 105.5 

+ m:g 
+ 355.3 
- 140.7 
+ 599.1 

66.4 
+ 535.5 

49.6 
- 75.8 
+1 224.0 

- 492.4 
+ 10.3 
+ 402.5 
- 287.3 

37.4 

unter- öffentliChe einlagen 
nehmen Stellen 

und 
Private 

13 894.6 
13 725.1 
13 890,0 
14 209.4 
14 504.7 
14 523.7 
14 593.2 
14 116.3 
15 408.1 
14 584.0 
14 810.3 
14 774.3 
14 704.4 
14 353.3 
14 599.0 
15 340.1 
15 700.5 
15 737.2 
15 758.0 
15 409.2 
15 487.1 
15 822.8 
16 266.9 
16465.5 
16 900.2 
16 594.8 
16 919.6 
17 208.0 
17 518.5 
17 449.7 
17 565.6 
17 0·73.0 
18 459.0 
17 665.9 
17 965.7 
18 079.1 
17 971.8 
17 504.5 

4 226.4 
4 731.6 
4 345.2 
4 660,4 
4 411.2 
4 735.5 
4 666,9 
5 173.8 
4 923.6 
5 099.5 
5 210.6 
5 384.9 
5 398.4 
5 893.1 
5 846.0 
5 286,3 
5 028.3 
5 470,9 
5 511.9 
6 234.2 
5 912.1 
6 151.7 
5 602.1 
6 027.1 
5 878.4 
6 539.1 
6 073,6 
6 384.3 
6 007.4 
6 611.7 
6 446,2 
6 863,0 
6 701,0 
7 001.7 

I 

6 712.2 
7 001.3 
6 821.3 
7 251.2 

- 169.5 + 505.2 
+ 164.9 - 386,4 
+ 319.4 + 315.2 
+ 295.3 - 249.2 
+ 19.0 + 324.3 
+ 69.5 - 68.6 
- 476.9 + 506.9 
+1 291.8 - 250.2 

- 824.1 
+ 226.3 

36.0 
69,9 

- 351.1 

+ 175.9 
+ 111.1 
+ 174.3 
+ 13.5 

+ + 24>.7 -
494.7 

47.1 

+ 
+ 
+ + 

741.1 
360.4 

36.7 
20.8 

- 348.8 
77.9 + 

+ 335.7 
+ 444.1 

+ + 
198.6 
434.7 

- 559.7 
- 2S8.0 
+ 442.6 
+ 41.0 
+ 722.3 
- 322.1 
+ 239.6 
- 549.6 
+ 425.0 
- 148.7 

- 305.4 + 660.7 
+ 324,8 - 465,5 
+ 288.4 + 310.7 
+ 310.5 - 376.9 
- 68.8 + 604.3 
+ 115.9 - 165.5 
- 492.6 + 416.8 
+1 386.0 - 162.0 

- 793.1 + 300.7 
+ 299.8 - 289.5 
+ 113.4 + 289.1 
- 107.3 - 180.0 
- 467.3 + 429.9 

1~ 070.5 
12 097.3 
12 114.8 
12 166,3 
12 218.4 
12 173.6 
12 149.2 
12 084.2 
12 692.5 
12 819.7 
13 036,4 
13 150.9 
13 252.3 
13 368.> 
13 519.6 
13 607.7 
13 677.8 
13 780,3 
13 847.0 
13 908.8 
13 971.8 
13 910.9 
13 980.1 
14 062.S 
14 149.8 
14 240.3 
14 315.2 
14 417.4 
14 536.1 
14 629,S 
14 696.2 
14 676,8 
15 371.5 
15 585.8 
15 765.9 
15 946.9 
16 096.9 
16 275.8 

+ + 
+ + 

26,8 
17.5 
51.5 
52.1 
44.8 
24.4 

- 65.0 
+ 608,3 

+ 127.2 
+ 216.7 
+ 114.5 
+ 101.4 
+ 116.2 + 1>1.1 
+ 88.1 
+ 70.1 
+ 102.5 
+ 66,7 
+ 61.8 
+ 63,0 
- 60.9 
+ 69,2 
+ 82.4 
+ 87.3 
+ 90.5 
+ 74.9 
+ 102.2 + 118.7 
+ 93.4 + 66.7 

19.4 
+ 694.7 

+ 214.3 
+ 180.1 
+ 181.0 
+ 150.0 
+ 178.9 

') Veränderungen gegeaiber bereits bekanntgegebenen Zahlen sind auf nachträgliebe Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Enthält statistisch bedingte Abnahme in 
Höhe von rd. 50 Mio DM. - ') Statistisch bereinigt, vgl. Anmerkung 1). · 
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Ill. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Jahres­
bzw. 

Monats­
ende 

Zahl 
der 

berich­
tenden 

Institute 
'') 

Summe 
der 

Aktiva 

19H 
1949 
1950 
1951 
1952 1

3 518 I 3 524 
3 596111 
3 76911) 
3754 

34 465.5 
43 981.2 
57 128.9 
7l 370.8 
92 542.3 

110 0'2.4 
1m! 

1915 
1956 

19S7 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt, 
Nov, 
Dez. 
]an. 
FcbrY) 

195~ Dez. 
1954 Dez. 
19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

195~ Dez. 
1954 Dez. 
19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

19'>8 Jan. 

1953 
1954 
l9H 
1956 
1957 

1958 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
funi 
Okt. 
Nov, 
Dez. 
Jan. 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1'}1:if! Jan. 

llj<;; On 
1954 Dez 
19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

3 750 
3 750 
3 592") 
3613 

3613 
3 612 
3 610 
3 612 
3 608 17) 
3 609 
3 606 
3 605 
3.606 
3 608 
3 610 
3 609 
3 615 

~17 
307 
313 
3]4 
31617) 

314 
314 
3B 
313 

9 
9 
9 
9 
5''1) 
5 
< 

68 
72 
75 
78 
77 
77 
77 
77 
77 

205 
lOl 
20~ 
212") 
210 
lOS 
208 
207 
20'i 

H 
2-qn~ 
2o 
l5 
24 
24 
2-! 
24 
26 

126 257 .111) 

126 696.0") 
128 711.6 
129 883.1 
130 677.9"1 
132 596.9 
134 128.8 
136 o3o.s"> 
140 755.9 
142 720.0 
144 817.2 
147 396.3 
150 085.7 
150 731.0 

22 772.3 
27 300.3 

1l~m:~ 
I 

36 426.3 
39 206.6 
39 595.5 

1
:, 409JS.7 

40 186.0 

' 11 765.5 

1

13 868.9 
tl' 083.1 
17 265.1 
17 782.3 

1 ~~m:~ 
20 055,9 
]9 666,3 

7 982,0 
10 260.7 
12 137.0 
lJ 917.9 
H 420.3 
15 249.2 
15 424.8 
16 037.7 
15' 810.2 

2 377 ,fi 
2 625,4 
2 942 .s 
3 298.5 
3 329,3 
3 665.4 
3 722,3 
3 8l7 .6 
3 70S,7 

647.3 
<45.3 
671.9 
856.9 
894.4 
957.7 
972.1 
984.5 

1 000,8 

&meserve ') 

darunter 
Guthaben 

bei der , 
insgesamt LZB : 

bzw. der : 

1 712.5 
1 600.6 
2 056.5 
3 064.8 
3 436.8 
3 774.1 
4 504,0 
5 009.4 
6 188,9 

4 233.1 
4 320.5 
4 633.0 
4 828.8 
5 130.9 
5 927.6 
5 733.2 
5 469.2 
6 153.1 
6 057.2 
6 130.8 
8 264.3 
6 038.3 

1 834.3 
2 142,9 
2 298.5 
2 709.0 
2 464.8 
2 538.5 
2 492.0 
3 577 .o 
2 479.7 

1034.8 
1 204.0 
1 241.6 
1 468.9 
1 1'04.3 
1 628,0 
1 Sl1.4 
1 971.0 
1 386.1 

604.0 
734.6 
8'2.2 
974.6 
728.7 
648.8 
698.8 

1 220.1' 
818.2 

176.9 
191.1 
200.1 
221.1' 
198.2 
219.3 
241.1 
323.1 
221:) .2 

18.6 
n.o 
24.6 
44.0 
33.6 
42.4 
40.7 
58.4 
5'0.2 

Deutschen; 
Bundesbank' 

1 456.9 
1341.2 
1 763.2 
2 676.8 
2 988.4 
3 314,3 
3 982.1 
4 438.0 
5 1'03.5 

3 Sl7,7 
3 626.3 
3 988.7 
4 106.7 
4 459,4 
5 251.3 
4 935.3 
4 810.1 
5 444.3 

~m:~ ,1 

7487.4 
5 333.1 

1 672.4 
1 954.8 
2 092.7 
2 457.4 
2 223,1 
2 292.3 
2 230.3 
3 290.5 
2 226.5 

964.5 
1119.5 
1 148,0 
1 351,] 
1 378.0 
1 494.4 
1 368.1 
1 832.9 
1 248./ 

52~.ti 
646.0 
739,9 
864,9 
633.8 
1'56.4 
602.0 

1102.0 
72~.0 

161.9 
17S.l 
181.8 
19•.7 
179.1 
200.~ 
220.9 
300.1 l 

106.0 

17.2 
lll 
23.:1 
41.6 
32.1 
41.0 
39,3 
55.5 
48.8 

Aktiva 

Guthaben bei 
Kreditinstituten ') 

~~~---~ darunter h~b~~ 
1 täglich bei der 

Post- fällige und! Bdl 

g~%eat;n I ~~t;r~:~r ' für ge~ 
i stellte 

insgesamt Laufzeit Akkrc-
oder ditive 

II Kündigung 
von we­
niger als 

3 Monaten 

Fällige 
Schuld­

ver­
sduei­

bungen, 
Zins-
und 

Divi-
denden­
scheine 

AI I e Bankengruppen 1) 

93.1 
80.7 
83.6 

101.5 
119.7 
133.6 
144.5 
157.6 
2H.4 

95.1 
97.9 
97.9 

108,8 
102,8 
111.4 
111.6 
105.0 
114.1 
103,3 
105.8 
224.8 
108.6 

57.1 
64.5 
66.9 
91.4 
4?..3 
35.3 
39.5 
92,6 
36.1 

26.8 
30.6 
32.5 
43.l 
20.1 
17.2 
20.8 
45.5 
17.7 

967.2 
1 558.1 
2 132.1 
3 134.5 
4 460.5 
' 789.4 
8 154.1 
8 428.0 
9 J11.9 

10 415.7 
11 050.5 
11 032.7 
10 938.4 
11 173.6 
11 115.2 
11 710.6 
13 561'.0 
13 234.0 
13 939.1 
14 124.2 
t3 859.5 
14 901.4 

967.J 
l 413.1 
l 862.5 
2 624.5 
3 315.0 
3 768.5 
4 770.9 
5 170.3 
5 954,5 

6 284,4 
6 %8.1 
6 253.5 
6 384.9 
6 184.3 
5 832.9 
6 116.0 
7 246.0 
6 597.3 

1

7 123.9 
7 189.3 
7 277.7 
7 645.5 ... 

I 
440.7 
177.8 

i 257.7 
71.2 

114.4 
78.2 
35.1 
30.5 

13.8 
11.1 
10.5 

II) 

Kreditbanken 

1 608 .o 
1 991.8 
1 1S0.3 
1 564,6 
2 569.1 
2 902.1 
2 801.1 
2 770.0 
2 848.6 

1 426.7 
1 688.7 
l 856.3 
1 110.2 
1 976,5 
2 162,2 
2 050.8 
2 16< .9 
2 112.4 

1os.3 1 

75.5 I 33,2 
15.5 

• 1f) 

I 
Großbanken °) +) 

716.8 
793,1 
803.0 
109.l 
818.0 
844.3 
800.8 
759.6 
783.0 

6n.6 
742.8 
750.7 
759.7 
714-9 
748.2 
705.3 
675.9 
702.8 

~~:: I 
14.3 
11,1 

II) 

1.8 
3.7 

11.3 
13.3 
24.8 
54.4 
47.9 

10.7 
8.8 

37.8 
10 5 
24.3 
60.3 
23.0 

7.7 
57.2 

4.7 
44.7 
oo.l 
18.0 

10.3 
17.3 
32.8 
23.6 
10.0 

3.0 
10.5 
31.9 
13.1 

2.7 
7.4 

18.5 
18.2 
:l4,8 

1.1' 
8.4 

23.3 
9.5 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

25.1 
27.8 
21.9 
42.1 
17.8 
14.0 
H.3 
39,1 
13.3 

4.8 
<.7 
5.0 
6.1 
3.5 
3.6 
4.0 
7.0 
4,5 

561.6 
877.2 

I 049.9 
1 340.9 
1 372.8 
1 582.0 
1 532.1 
1 516.4 
1 55"5.6 

483.7 
644.7 
850.8 

1 122.2 
971.3 

1 073.5 
1 015.0 
1 134.8 
1 056.4 

14.4 
17.5 

9,P 
8.S 

11) 

Privatbankiers +) 

212.3 
219.2 
214.9 
1ll.l 
212.3 
269.5 
247.6 
272.4 
271.4 

195.0 
201.7 
JQ6 2 
200.8 
lQ!t .4 
221.9 
204.9 
226.9 
235,4 

33.< 
16.8 

8.5 
J.O 

") 

7.4 
8.9 

H.9 
4.9 

12.9 
1.2 
1.8 
7.1 
2.8 

O.l 
o.o 
O.J 
0.5 
2.~ 
0.3 
0.3 
15 
0.8 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

0.6 
0.4 
0.5 
0.9 
0.9 
0.1' 
0.4 
1.0 
0.6 

117.3 
102.4 

82.< 
192.4 
166.0 
206.3 
220.6 
221.6 
238.6 

109,4 
99.5 
58.6 

118.5 
91.9 

118.6 
125.6 
128.~ 
117.8 

7.0 
1.1 
0.6 
0,2 

11) 0.0 
o.o 

0.0 
o.o 

Schecks· I 
und 

Inkasso­
wechsel 

242.2 
375.9 
416.6 
103.6 
585.1 
586.5 
754,3 

insgesamt 

1 223.6 
1 672.8 
2 634.1 
3 642.2 
6 006.4 
7 229.2 
8 642.9 
9 389.9 

11 149.S 

11 320.4 
11 448.9 
11 385.6 
11 426,6 
11 329,3 
10 397.9 
11 323.1' 
11 815.2 
11 594,6 
11 938.0 
11 884.2 

169.4 
602.3 
601.4 
550,1 
1'18.3 
560.7 
117.3 
605.8 
657.5 
651.8 
671.4 
804.9 
SS6.8 

i 12 165.1 
112.2.('>~,9 

330.4 
400.8 
383.8 
519.6 
323.2 
391.9 
403,6 
534.1 
338.0 

212.9 
256.1 
H0.5 
320.6 
164,9 
251.7 
270.8 
317,7 
219.7 

90.8 
113.7 
111.9 
151.6 
121j .5 
109.4 
100.3 
164.4 

92.2 

2S.O 
29.3 
29.9 
4l,9 
30.6 
28.0 
28.4 
46.0 
24.1 

1.7 
].7 
1.5 
4.5 
1.2 
2.8 
4.1 
6.0 
1.0 

I 
4 459.2 

I 

5 308.3 
5 984.0 
7 380.0 

I ~ ~~;:~ 
7 625.6 

1 ~m:~ 

1

2 653.5 
3 186.4 
~ 588.0 
4 474.2 
-4 o~s .3 
4 575.6 
4 440.0 
4 722.3 
4 sss ,7 

1 '~ 8 .s 
1 65~.6 
l 847.~ 
l H6.J 
2 Ol"' ,t' 
2 332.2 
2 390.7 
1 688.2 
::! 531.4 

19~ ... 
434.3 
503.4 
589.1 
584.3 
699.3 
702.8 
723.8 
706.8 

;:1.5 
29.0 
41i .0 
70.1 
99.4 
92.4 
92.1 
83.2 
89.6 

B. Zwischen 

1. Zwischenbilanzen der Kredit 
Mio 

Handels­
wechsel 

1 015.9 
1 418.9 
2 342.2 
3 303.3 
5 497.2 
6 770.1 
8 112.4 
8 107.5 

10 494.4 

10713.8 
10 853.0 
10 777.9 
10827.7 
10 691.8 

9 800.3 
10 768.5 
11 275.4 
11 049.0 
11 365 .< 
11 295,7 
I] 952.5 
11 695.0 

4 241.0 
s 065.7 
' 694.6 
7 053.9 
6 439.2 
7145.9 
7 411.9 
7 946.9 
7 637,7 

2 ~69,9 
3 090.1 
3 498.4 
4 316.1 
3 SQO,eö 
4 488,8 
4 398.7 
4 650.0 
4 491.0 

1 250.4 
1 Bl.O 
I 685.5 
2 085.9 
1 Q10.4 
2 211.6 
2 263,7 
2 534.0 
2 390.3 

310.tt 
408.7 
167.2 
544.8 
HO.S 
655.3 
619.2 
68J -~ 
668.-1: 

'iO.l 
28.8 
13.4 
67.1 
07.5 
90.2 
90.3 
R\.4 ' 
88,0 I 

Bank­
akzepte 

113.2 
154.2 
142.1 

90.3 
140.6 
153.6 
142.2 
126.6 
159.9 

132.2 
113,8 

84.6 
73.0 
70.7 
65.4 
65.4 
65.1 
71.9 
69.6 
80.9 

120.7 
100.7 

90.6 
81.1 
82.1 

110.8 
40::.1 
42.3 
55.4 
77.8 
63.-l 

ll.l 
18.1 

1.9 
11.7 

3.6 
1.4 
1.3 
1.8 
3.3 

60.9 
53.7 
70.0 
7< .l 
~O.Ii 

31.9 
39.3 
59.2 
46.5 

7 .• 
8.0 

10.2 
]l.6 
)0.2 

P.1 
14.0 
tf,.! 
11 .s 

l.l 
0.8 
0.8 
0.8 
0.7 
o.s 

Schatz- I 
wechsel 

und 
: unver- G) 

I
' Wert-

I zinsliehe papied 

Sch~tz- I Ko~~~rtial­
anweiSun- 1 b t ·r 

I gen des e ei I-

Bundes gungen 
und der I 
Länder 

275.9 
521.9 
927.1 

' l 028.0 
I l 126.• I 

! ~ ~i!:~ 
1708.] 

2 819,9 
' 2 801.1 
i 2 860,9 

! ~ ~:~:~ 
3 750.6 
4 753.2 
6 215.9 
5 999.0 
6 479.6 
6 668.8 
I 618.6 
6 961' ,7 
6 961.7 

138.5 
"112.0 

71; .o 
163,8 
641.5 

1 706.6 
I 705.4 
1 366.6 

I 1 809.0 

51.9 
33.6 

1.6 
107.1 
HS.O 

1 306.0 
1 352.3 
1 116.4 
1 412.0 

77.2 
71.5 
64.6 
47.0 

276 6 
380.5 
339.8 
230.1 
382.2 

9.3 
7.0 
4.8 ... 

1~-7 
20,0 
13,1 
17,0 
14.7 

->.1 

0.1 
0.2 
0.1 
0.2 
3.1 
0.1 

S24.8 
706.8 i 

1 316.5 
2 1'82.5 
4 660.0 
6 374.6 
6 J67,6 

6 720.3 
6 761.4 
6 808.0 
6 912.6 
7 CJ.ot6.2 
7 173.6 
7 262.4 
7 467.7 
7 610.9 
7 701.9 
7 923.3 
7 811.7 
8 202.1 
8 621.0 

1 127.1 
1 772.1 
2 392.2 
l 705,1 
3 179,2 
3 330.4 
3 387.2 
3 203.4 
3 377.3 

601.4 
922.5 

1 239.2 
1 411,5 
1 780.1 
1 869.1 
1 918.5 
1 781.8 
1 849.7 

H0.2 
166,3 
792.3 
147.4 
91it9." 

1 032.4 
1 029.9 

Q(,)l .6 
1 072.5 

148.4 
218.3 
271.1 
Jl~.7 

368.6 
~(,)4. ~ 

403.6 
1Q.i:i .2 
420.1i 

l7 .J 
6' .7 
80 6 
46.9 
~1.('1 

34.6 
35.2 
34.8 
34.6 

') Kur5iv gedruckte Z.ah:en sind nur begrenzt vergleichbar. Veränderungen ge~enüber früher v~:"röffentlichten Zahlen sind auf nachträgl~o-h einges;:an~ene Korrekturmeldungen zurück­
Handl--uch der Rank deuts(her Länder 1948-1954. M~thodische Erläuterungen zu Teil 111. - !) Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder Neugründung von 
') Kasse (in· und ausländische Noten und Münzen) sowie Guthaben bei der Landeszentralbank bzw. der Deu"chen Bundesbank. - 'l Gurhaben mit einer Laufzeit bis zu vier Jahren. 
forderungen: s. auch Tabelle .Die Ausgleichsforderungen der Geldinstitute, Versicherungsunternehmen und Bausparkassen". - 7) Der Beltand an Ausgleichsforderungen lt. Umstel· 
(ASpG) vom 14. 7. 1953. Von Mai 1954 ab auch geringe Beträge .Forderungen gegen die Bundesrepublik gemäß § 32 Gesetz zur Ausführung des Abkommens über deutsche Auslands­
Deckungsforderungen \t. § 11 Währungsausgleichsgesetz, die ab November 1953 zusammen mit den Deckungsforderungen 1r. § 19 Altsparergesetz gesondert ausgewi~sen werden. -
.. Spezial-, Haus- und Branchebanken" erlaßt. - 11 ) Zunahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - ") Rückgang durch 1\nderun~ der Berichtspßi:ht für die 
DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - ") Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durdllaufenden Krediten in Hohe von rd. 266 Mio DM.­
enthalten). - 17) Abnahme infolge Rezentrallsation der D•utschen Bank AG und der Dresdner Bank AG. - 10) EnthAlt statistisch bedingte Abnah,. von rd. 146 Mio DM. - 11) Ent­
dingte Zunahme in Höhe von rd. 21 Mio DM. - ") Bei den neu (Januar 1956) in die Berichterstattung einbezogenen Privotbankiers handelt es sich um Institute mit einer Bilanz­
merzbank-Gruppe. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - P) Vorliufig. 
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bilanzen 

institute des Bundesgebiets *) 
DM Aktiva 

I I Ausgleiths­
forderungen 

I Debitoren Langfristige Ausleibungen 
,----------~------- ------ ·--- ·- --

I 
I Sthuld­
jverschrei­
I bungen 

I 

eigener 1 

. Emissio-~ 

. nen 

I 
I 
I 

52.7 
53.9 

1 134.3 
69.7 

111.2 
171.6 
165.6 

263,9 
267 .I 
270.4 
276.4 
284 4 
29~.5 
287.8 
266.7 
259.0 
257.9 

I 
238,9 
213.1 
214.4 

I 

lU I 
9.0 

17.9 I 

~~:~ I 
19.8 I 
23.6 
!7.8 
26.3 

11.4 
9.0 

17.9 
29.8 
20.0 
19.8 
23.6 
17.8 
26.3 

gegen­
wärtiger 
Bestand 

') 

5 450.4 
5 610.4 
5 801.4 
6 015.4 
6 216.4 
6 384.2 
6 140.1' 
6 159.8 

6 169.3 
6 167,8 
6 17L7 
6 156.3 
6 173.8 
61H.6 
6 126.6 
6 127.1 
6 122.9 
6 131.2 
6 135.6 
6 110.7 
6 105.3 

1 420.2 
1 -119.5 
I 410.7 
1 491.3 
I 489.1 
1 494.3 
1 493,8 
1 484.5 
1 483.3 

780.0 
765.1 
771.2 
799.6 
811.2 
811.9 
810.5 
804.5 
804.5 

549.1 
570.9 
598.6 
580.4 
567.3 
573.0 
573,5 
570.6 
569.8 

68.7 
68,5 
H.7 
62.0 
61.5 
60.7 
60.8 
60,6 
60.::2 

22.4 I 
15.0 
16.2 I 

49.3 I 
49.0 I 
48.7 
49.0 

~u ! 

Bestand 
lt. Um­

stellungs­
rechnung 

') 

4187.0 

6 074.1 
6 255.0 
6 308.5 
6 323.2 
6 295.5 
6 319.6 
6 349.5 

6 371.7 

6 373,6 

6 430.9 

1 476.1 
1 HO.O 
1 H7.4 
1 520.5 
1 526. t 
I 574.1 

803.8 
768.8 
77S .~ 
783.3 
79~ .8 
829.4 

~73.9 I 589.5 
616.1 
617.7 
61'.4 . 
623.8 

72.5 
71.6 
69.7 
69.7 
69.6 
69.9 

25.9 
20.1 
16.2 
49.8 
49.5 
51.0 

1 I 
Deckungs­
forderun-

gen lt. 
Währungs­
ausgleichs-
und Alt- insgesamt 
sparer­
gesetz 8) 

341.4 
1 348.0 
1 668.2 
1 831.! 

I 

3 428.9 
7 943.7 

10 3S2.4 
11 194.6 
13 663.0 
17 017.9 

1 841.0 
1 842.0 
1 82~.; 
1 829.9 
I 8 34.2 
1 837.2 
1 841.0 
1 844.7 
1 850.9 
1 855.3 
1 858.3 
1 8'59.5 
I 864.6 

29,8 
117.5 
166.3 
180.7 
182.5 
185.4 
185.8 
1R5.3 
187.0 

14.1 
32.5 
38.3 
41.2 
45,3 
46.3 
46.6 
45.9 
47.7 

13.5 
77,9 

119.~ 

131.] 
129.3 
131.1 
131.2 
131.4 I 

131.2 ! 

2.2 
6.8 
7.9 
8.1 
7.7 
7.7 
7.7 
7,7 
7 .s 

0.0 
0.2 
0.3 
0.3 
0.2 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 

19 644.3 
21 739.6 
23 156.8 

23 984.2 
24 239.1 
24 343.7 
23 981.2 
24 182,7 
25 264.0 
24 463.3 
24 401.7 
25 220.1 
25 080.2 
25 517.2 
25 415.8 
25 710,4 

8 142.0 
9 319.2 

10 211.0 
11 110.8 
12 199.9 
12 200.3 
12 412.5 
12 160.2 
12 404.8 

4 261.2 
4 924.0 
5 360.6 
5 994.4 
6 533.0 
6 290.0 
6 412,2 
6 338.9 
6 506.8 

2 083.3 
1 199.8 
l <38.2 
l 616.6 
4 OB.6 
4 187.0 
4 228,2 
4 075.4 
4 147.4 

950.2 
1 003.7 
I 094,4 
1 266.f 
1 323 .I 
1 424.9 
1 475.5 
I 446.5 
I 442.7 

246.8 
191.7 
217.8 
233.0 
290.2 
298.4 
296.6 
299.4 
307.9 

I

I Wirt­
sthafts-
unter­

nehmen 
und 

Private 

2 909.0 
6 658.7 
9 083 .s 
9 739.6 

11 791.2 
14 673.8 
17 173.2 
19 157.~ 
21 064.9 

21 304.8 
21 558.0 
21 608.7 
21 330.3 
21 319,1 
22 247.6 
21 713.4 
21 745.7 
22 362.2 

1

22 208.6 
22 503.7 
22 265.7 
22 5'21.0 

7 619.1 
8 597.6 
9 294.4 

10 096.6 
11 041.0 
11 157.0 
11 219,6 
II 020.9 
11 196.3 

3 998.1 
4 524.3 
4 8n.4 
5 392.4 
5 828.6 
5 695 .o 
5 734.1 
5 6~4.2 
5 778.4 

2 462.5 
2 928.5 
l 178.9 
3 260.7 
~ 6'>9,2 
3 81!.1 
3 796.3 
3 694.5 
3 742.8 

918.2 
953.5 

I 045.5 
1 211.6 
1 264 3 
I 358.8 
I 399.4 
1 379.1 
1 174.3 

240.3 
191.3 
216.< 
231.9 
288,9 
292.1 
289.8 
293.1 
300.8 

öffentl.­
rethtl. 

Körper­
schaften 

Kredit-
institute insgesamt 

darunter 

gegen 
Grund­
pfand­
rethte 

gegen 
Kom-

I munal-
1 deckung 
i 

A II e Bankengruppen 1) 

1

1]2,8 
540.1 
397,5 
492.0 
689.2 
772.5 
708.2 
616.9 
716.0 

827.4 
802,9 
803.7 
760.1 
855.5 
891.5 
868.0 
857.8 
999.0 

I 029.5 
I 064.1 
1120.8 
I 199,0 

I ••• 

121.& 
102.2 

78.3 
74.8 

100.8 
124.6 
151.3 
102.1 

98.7 

22,5 
28.1 
21.9 
18.1 
31.5 
43.0 
31.1 
33.5 
35.5 

407.1 
744.9 
871.4 
963.0 

1 182.6 
1 571.6 
1 762,9 
1 965.4 
1 975,9 

1 852,0 
1 878.2 
1 931.3 
1 890,8 
2 008.1 
2 124,9 
1 881.9 
1 798.2 
1 858,9 

l
i 842.1 
1 949,4 
2 029.3 
1 990.4 ... 

1 906.3 
7 807.4 

11 555.8 
15 747.2 
21 482.4 
27 517.4 
H 842,1 
42 086.5 

42 238,5 
42 757.1 
43 177.8 
43 795,815) 
44 158.2 
44 320.2 
44 819.6 
45 735 .610) 

46 430.6 
47 064,0 
47 600.7 
48 604.6 
49 119.4 

I 1 o74.5 
l 155.0 
4 606.0 
6 396.1 
9 003.8 

12 287.1 
16 246.8 
19 742.0 

19 968.5 
20178,8 
20 305.3 

Kreditba.nken 

401.1 
619.4 
838,3 
939.4 

I 058.1 
918.7 

I 041.6 
I 037,2 
I 109.8 

2 219.6 
2 911.3 
3 586.5 
4 155.7 
4 216.8 
4 452.1 
4 510.5 
4 533.1 
4 584.4 

Großbanken °) +) 

240.6 
371.6 
485.3 
583.9 
672.9 
552.0 
647.0 
651.2 
692.9 

I 
842.5 

1 049.3 
1 020,0 

986,8 

I 

933.5 
963.0 
966.1 
940.7 
947.5 

669.0 
927.0 

1 268.5 
1 564.0 

7.2 
2.0 
2.] 
].1 

238.9 
1 014.9 
1 7H.3 
2 579.3 
3 663.0 
5 230.1 
8 474.9 

10 270.3 

10 430.1 
10 689.8 
10 922.5 

68.4 
136.1 
223.7 
434.1 

6.2 
4.0 
9.9 

79.7 

Staats-, Regional- und Lokalbanken -1-) 

97.2 
72.1 
521 
49.3 
65 ,q 
72.0 

108.6 
55.1 
55.4 

0.3 
1.9 
3.6 
6,9 
3,, 
5.1 
6.7 
8.6 
3.6 

124.1 
199.2 
~07.1 
306.6 
328.~ 

303.9 
323.3 
325,8 
349,2 

1 162.2 
I 656.< 
2 309.8 
2 910.9 
-:; 0~~ .8 
3 2JS .I 
3 295.1 
3 352.4 
3 399,6 

Privatbankiers +) 

31.7 
48.3 
H.3 
48.3 
;,;~ 

61.0 
69.4 
58.8 
64.8 

142.3 
167.1 
181.8 
176.1 
173,0 
179.5 
175.4 
169.9 
167,6 

632.1 
898,9 

1 205 .o 
1 51].0 

8.5 
9.8 

14.7 
12.0 

Spezia -. Haus- und Branchebanken +) 

1.8 
0.1 
0.6 
0.5 
0.1 
4.5 
4.9 
4.9 
4.2 

4.7 
0.3 
0,6 
0.6 
1.2 
1.8 
1.9 
1.4 
2.9 

72.6 
38.3 
74.9 
81.9 
76.5 
74.5 
73.9 
70.1 
69.7 

21.2 
16.3 
46.6 
37,9 

57.3 
128.6 
209.9 
HS.l 

2.1 
3.5 
3.5 
6,4 

2.8 . 

0.4 
2.8 

Durch­
laufende 
Kredite 

(nur 
1 Treuhand­

gesthäfte) 

356.0 
726.2 

I 287.7 
2 313.7 
3 251.7 
6 488.7 
9 471.2 

12 021.913) 

12 043.914). 
12 304,7 
12 448 ,; 
12 358.8") 
12 540,4 
12 730.0 
12 810,818 ) 
12 701.2") 
12 865.9 
13 058.7 
13 266.0 
13 465 .o 
13 627.9 

322.7 
518.2 
657.1 
737.8 
756.2 
787.3 
797,5 
803.3 
800.2 

123.2 
164.3 
189.8 
156.~ 
151.5 
150.4 
149.6 
146.4 
145.7 

11H.O 
261.1 
337.2 
422.7 
442.7 
461.8 
470.5 
475.0 
470.7 

75.1 I 90.5 
102.4 
119.3 
116,5 

124.2 I 
125.2 
127.7 
U8.1 • 

6.4 
2.3 

27.8 
39.2 
45,5 
50.9 
52.2 
54.2 
55.7 

Beteili­
gungen 

85.7 
159.0 
230.3 
335,6 
395.8 
515.3 
~73.6 

584.1 
585.9 
587.7 
598.9 
60().7 
665.5 
605.8 
606.9 
601.3 
609.3 
613.3 
699.2 
697,2 

173.7 
201.5 
291.6 
Hl.l 
368,5 
364.7 
366.5 
4'4.7 
432.5 

57.2 
72.9 

110.3 
126.7 
129.4 
130.5 
130.6 
184.0 
182.2 

63.2 
69.1 

104.9 
128.1 
133.8 
135.2 
135.7 
141.1 
140.9 

38.9 
40.9 
57.8 
76,4 
81.2 
73.3 
74.5 
83.9 
83.7 

14.4 
17.9 
18.6 
21.0 
24.1 
25.7 
25.7 
25.7 
25.7 

Grund­
stücke 

und 
Gebäude 

440.8 
585,0 
786.9 
963.0 

1 130.6 
1 328.2 
1 570.6 

1 579.6 
I 590.7 
1 609.2 
1 615.1 
1 631.1 
1 649.7 
1 666.8 
1 686.5 
1 704.2 
1 723.6 
1 745.1 
1 776.4 
1 788.6 

387.2 
428.5 
466.8 
507.7 
~29.5 

539.5 
544,8 
549.4 
560.8 

205,0 
226.2 
250.8 
268.3 
284,3 
287.3 
287.8 
289.6 
300.5 

134.0 
147.5 
154.~ 
174,0 
178,7 
183.5 
187.2 
189.1 
190.1 

38.4 
43.8 
47.2 
50 • .:> 
50 4 
52.2 
52.8 
53.0 
52.7 

9.8 
10.9 
14.3 
15.4 
16.1 
16.5 
17,0 
17.7 
17.5 

Ill. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Sonstige 
Aktiva 

') 

1 015.1 
1 U0.6 
1 371.1 
14H.3 
1 679.6 
1 9~6.! 
2 016.6 

1 793.1 
1 850.4 
1 969,8 
1 937.2 
I 985.8 
2 115,8 
1 974.3 
2 134.011) 
2 244.7 

I 2 161.4 
2 564.0 
2 732.0 

1 2 f?:-4 

392.1 
489.7 
569.8 
588.5 
663.1 
555.9 
795.6 
954.3 
918.4 

128.1 
161.4 
158,9 
156.7 
179.5 
161.5 
349,9 
564.3 
495.0 

157.2 
192,0 
205.1 
260.8 
319.7 
222.2 
272.1 
227.5 
266.0 

55.8 
81.2 

148.1 
113.3 
105,4 
108.6 
109.5 
102.3 

97.9 

Jahres­
bzw. 

Monats­
ende 

1948 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 

Jan. 1957 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1958 
Fcbr.l,) 

1 Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Okt. 
Nov. 

I P.~z. 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Okt. 
Nov. 

I Pa~,~-

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Okt. 
Nov. 

I f.~,z. 

1953 
19H 
19H 
1956 
1957 

1958 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

195S 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

1958 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

19'i8 

50.9 1 Dez. 19H 
5~.0 Dez. 1954 
57.7 Dez. 19H 
57.7 Dez. 1956 
58.5 Juni 1957 
63.6 Okt. 
64.1 Nov. 
60.2 Dez. 
59.5 Jan. 1958 

zuführen. - 1
) Gesamterhebung bei den Kreditinstituten des Bundesgebiets. Erfaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute des Bundesgebiets. Vgl.: Statistisd!es 

!nstituten zun.ickzufübren. Soweit es sich um größere Institute oder eine größere Zahl von lnstituten handelt. werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. -
- ') Ausführlithe Aufgliederung s. Tabelle lll. A 3. - 8) Abzüglich verkaufter und getilgter Ausgl<ichsforderungen bzw. bei einzelnen Gruppen auth zuzüglith angekaufter Ausgleiths­
lungsrethnung wird nitht monatlich ermittelt. - 8) § 11 Gesetz über einen Währungsausgleidl für Sparguthaben Vertriebener (WAG) vom 14. 8. 1952 und § 19 Altsparergesetz 
;mulden vom 24. s. 1953", - 9) Einsthl ießlith Kapitalentwertungskonto, ni:ht eingezahltes Kapital, eigene Aktien usw. Von September 1952 bis Oktober 1953 auth einsthließlich 
11) Zunahme durth Ausdehnung der Berichtspflitht auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren seths Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe 
ländlidJen Kreditgenossenschaften. Vgl. Anmerknng 11) bei der Untorgruppe .Undlithe KreditgenossensdJaften". - 11) Enthält statlstlsth bedingte Abnahme in Höhe von rd. S67 Mio 
15) Jnfolge statistisch bedingter Verlinderung mit dem Vormonat nicht ohne weiteres vorgleithbar. - 10) Ab April 1957 nicht mehr gesondert erfragt (in Guthaben bei Kreditinstituten 
hält statististh bedingte Zunahme in Höhe von rd. 270 Mio DM. - ") Enthält statlstisth bedingte Abnahme von rd. 270 Mio DM (vgl. Anmerkung "). - li) Enthält statistlsth be­
summe von insgesamt rd. 4 Mio DM. - ") Umgruppierung einiger Institute zu den .Staats-. Regional- und Lokalbanken". - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG und Com-
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· III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Jahres­
bzw. 

Monats­
ende 

194810) 
194910) 
1950 
19J1 
1951 
1953 
19H 
1955 
19~6 

19~7 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19~S Jan. 
Febr.P) 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
19H Dez. 
19~6 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

19~8 Jan. 

1953 Dez. 
19H Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
195"6 Dez. 
195"7 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

19~8 Jan. 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

ß~: 
Dez. 

19~8 Jan. 

1953 Dez. 
19H Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

195"8 Jan. 

Zahl der 
berld:t· 
tenden 

Institute 
') 

3 518 
3 524 
3 59611) 
3 76911) 
37S4 
3 750 
3 750 
3 59211) 
3 613 
3613 
3 612 
3 610 
3 612 
3 608") 

I 3 609 
3 606 
3 605" 
3 606 
3 608 
3 610 
3 609 
3615 

J17 
3fY/ 
JlJ 
324 
31610) 
314 
314 
313 
313 

9 
9 
9 
9 
5") 
5 
5 
5 
5 

68 
71 
75 
71 
71 
77 
77 
77 
77 

205 
202 
203 
21211) 
210 
208 
20S 
207 
205" 

35 
24 .. ) 
26 
25 
24 
24 
24 
24 
26 

Summe 
der 

Passiva 

34 465"" 
43 912.2 
57 12S,9 
72 379,8 
92 S42.3 

110 032,4 
126 257.1 "> 
126 696.011) 
12S 711.6 
129 SS3 .1 
130 677 .910) 
132 596.9 
134 12S .s 
136 030.8 .. ) I 
140 755.9 
142 720.0 
144 817.2 
147 396.3 I I L50 085.7 

1 1~0 :~1:0 

22 772.3 
27 300.3 
30 834.5 
35 338.4 
36 426,3 
39 206.6 
39 595.5 
40 915.7 
4d 186.0 

11 765.5 
13 S68,9 
15 083.1 
17 265,1 
17 7S2,3 
19 334;3 
19 476,3 
20 05"5.9 
19 666.3 

7 982.0 
10 260.7 
12137.0 
13 917.9 
14 420.3 
15 249.2 
15 424,S 
16 037.7 
15 S10.2 

2 377.5 
2 625.4 
2 942.5 
3 298,5 
3 329.3 
3 665.4 
3 722.3 
3 S37 .6 
3 708.7 

647.3 
S45".3 
671.9 
856.9 
S94,4 
95"7.7 
972.1 
9S4.5 

1 ooo.s 

Passiva 

Einlagen 

Einlagen von Nid:ttbanken 'l 

insgesamt 
insgesamt 

Sid:tt­
einlagen 

10 697,210)1 
14 980.210) 
19 475",9 
24 695",9 
31 866,3 

9 403.9'0)1 6 649,6 
13 498.610) I 339.7 
17 573,0 9 340.5 
21 822.1 11 146,1 
27 135.8 11·973,8 

40 513.6 
50 620,3 
~6 903.8 
64 449.1 
65 159.2 
66 501.9 
67 039.9 
67 621.8 
6S 657.311) 
69 176,6 
70 72S,1 
74 570.0 
75" 357,4 
76.240.7 
77 774.5" 
79 862.S 
so 313,0 

16 S74,4 
20 123,2 
2~ 77S,6 
24 870.4 
25 545.0 
27 738.3 
27 919.1 
2,9 430.2 
2S 530.3 

9 565.0 
11 469.6 
12 258,6 
14 031.1 
14 315,4 
15 732.5 
15 799,8 
16 614.3 
16 063.2 

34 136,8 12 9~6.2 
41 BlS.O 15 349.5 
47 479.6 17 050.0 
53 548,9 11 519.5 
53 439.4 
54 036.4 
54 682.3 
H 420.0 
)6 299.5U) 
56 637.9 
57 ~19.7 
~9 099.6 
59 957.0 
60 597.7 
61 ~7~ .3 
64 11S.4 
63 933.8 
64 860.9 

1

13 608,8 
15 526.4 
17 290,6 
19 662.5 
20 067,3 

1

21 911.4 
22 033,8 
23.5S0.9 
22 849.7 

7 7fY/.1 
1796,5 
9 796,7 

11116.4 
11 372.0 
12 630.6 
12 S22,8 
13 603.3 
13 203.2 

16 777.2 
16 724.9 
16 S60,9 
17 645.3 
17 615,6 
17 709.9 
lS 146.3 
lS 5"7~.9 
18 915.2 
lS 760.6 
19 150.6 
20 856.0 
1S 9S7 .3 
19 104.5 

6 OS6,2 
7 397.5 
8 232.1 
I 778,7 
7 909.3 
s 34S,S 
s 402.0 
9 794,7 
s 460.7 

3 Sl7.5 
4 524.7 
4 932.0 
5 247.5 
4 69S.9 
4 973.0 
5 085.3 
5 S79.1 
5 031.6 

Termin .. 
einlagen 

Spareinlagen 

darunter 
steuer­

insgesamt begünstigte 
Sp~~r· 

einlagen 

Alle Bankengruppen 1) 

1155.4 
2 098,3 
4 167,0 
5 692.1 
7 758.2 
9 939.7 
9 751,3 
9 761,4 

11 587.7 
12 697.1 
12 947.2 
13 OS4,9 
12 742.6 
13 371.021) 
13 402.S 
13 739.9 
14 54~.6 
14 725.7 
15.0S7.5 
15 376.7 
15 061.9 
16 004,8 
16 227.6 

1 598.9 
3 060,6 
4 065.5 
4 984.0 
7 4o~.s 

11 240.9 
16 717.2 
20 668,2 
13 371.7 
23,965.1 
24 364.~ 
24 766,5 
25 032.1 
25 312.9 
25 525.2 
25 633.5 
25 972,1 
26 316,1 
26 749.6 
27 04S.O 
28 200.5 
2S 941.7 
29 528.8 

89.9 
278.2 
609.8 
964,8 

1 515.2 
2 2S7.1 
2 487.5 
1 169.3 
3 034,6 
3 096.1 
3 356.2 
3 400.9 
3 427,5 
3 470.7 
3 127.0 
3 117.6 
3 131.6 
3 158.6 
3 205.4 
3 712.6 
3 770.1 
3 805.0 

K r e d i t b a,n k e n 

1

5 866.0 
5 46~.0 

I 

5 731.8 
1 352.5 
s 216.3 
9 5S9.4 
9 607.6 
9 505.3 
9 9S6.7 

1 656,6 
2 665.9 
3 326.7 
3 531.3 
3 941.7 
3 973.2 
4 024.2 
4 280.9 
4 402.• 

630.6 
890.6 
S62.2 
995.5 

1 295,2 
1 OS9.1 
1 lOS .S 
1 2·S9.3 
1 315.2 

Großbanken °) +) 

I 
3 111.1 
2 787.1 
3 008.2 
4 022.1 

I 
4 495.3 
5 514.9 
5 567,; 
5 403.2 
5 776.2 

I 
907,8 

1 484.7 
1 85"6.~ 
1 916.8 
2 177 .s 

I 
2 142.7 
2 170.0 
2 321.0 
2 395.4 

430.8 
60S.2 
575.3 
663.7 
866.1 
719.9 
732.4 
S47.2 
865.1 

noch: 1. Zwischenbilanzen der Kredit 
Mio 

Aufgenommene 

Einlagen von Kreditinstituten kurzfristige 
Geldaufnahme 

insgesamt 

1 293.3 
1 481.6 
1 902,9 
2 873,7 
4 730,5 
6 376,8 
8 802,3 
9 424.2 

10 900.2 
11 719.1 
12 472,5 
12 357.6 
12 201.8 
12 357.S 
12 53S.7 
13 208.4 
15 470.4 
15 400.4 
15 643.0 
16 199,2 
15 744.4 
16 379.2 

3 2<i5.6 
4 596.8 
4 4·S8.0 
5 207.9 
5 477.7 
5 S26.9 
~ SS5 .3 
~ S49.3 
5 6S0,6 

1 857,9 
2 673,1 
2461,9 
:1.844.7 
2 943.4 
3 101.9 
2 977.0 
3 011.0 
2 S60.0 

Sid:tt­
einlagen 

1123.7 
1193,9 
1 305,4 
1742.0 
2 165,3 
2 945.5 
3 720.2 
4 243.8 
5 105,1 
5 060.3 
5 113.7 
4 899.5 
5 045.8 
4 SS7.7 
5 030.5 
5 3S2.5 
6 183.4 
6 395,8 

1

6 255.5 
6 520.3 
6 875" .s 

1 6 ~6!:1 

1

1 359,8 
1 867.2 
1955,0 
1 519.7 
2 537.6 

1

3 012.6 
3 022.0 
3 123.7 
2 795.7 

I 
873.3 

1167.4 
1 219,9 
1496.4 

1

1 545.S 
1 963.2 
1 S41.4 
1 935.3 
1 705".2 

Termin­
einlagen 

169.6 
217.7 
597,5 

1 131.7 
2 565,2 
3 431.3 
5 082,1 
5 180.4 
5 79 ... 4 
6 659,5 
7 358,8 
7 45S.1 
7 156.0 
7 470.1 
7 50S.2 
7 825,9 
9 2S7,0 
9 004.6 

I 
9 3S7.5 
9 678.9 

I 
s S68.6 
9 714.1 ... 

1 905.8 
2 729.6 
2 533,0 
1 68t.2 
2940.1 
2 814.3 
2 863.3 
2 725.6 
2 S84.9 

984.6 
1 505".7 
1242,0 
1 341.3 
1 397.6 
113S.7 
1135.6 
1 075.7 
1154.S 

insgesamt I 

I 
529.9 

1462,4 
2 121.1 
2 183,0 
2 682,9 
3 208,0 
3 273.4 
3 760,2 
4 597.2 
4 555.3 
4 5S6.3 
4 641.8 
4 359.2 
4 564,411) 
4 767.8") 
4 493,0 
4 604.1 
4 713.3 .. ) 
4 937 .o 
4 990.9 
' 007.2 
4 587,6 

836,3 
795,7 
951.9 

1 365,1 
1 4S0.9 
1544.2 
1 591.6 
1 511.8 
1 359.7 

H5.> 
231.1 
301.0 
416,3 
554.3 
536,2 
511,4 
4S5.2 
396.3 

insgesamt 
'l 

1 3S4.8 
1 846,0 
1 619,6 
1 975,1 
2135.2 
2 141.1 
2642.6 
3 052.8 
3 081,9 
3 05S.2 
3 123.9 
2 877.8 
2 948.2 
2 985".2 
2 664.9 
2 695.8 
2 no.t"l 
2 95"8.2 
2 995.6 
3 075.5 
2 700.6 

67S.2 
607.3 
695".1 

1 076.0 
1 1S5 .2 
1 226.0 
1 2S2.4 
1 223.4 
1 05"7.3 

301,3 
211.4 
255.0 
410.7 
500.4 
4S2,0 
456.2 
434.2 
335.6 

darunter 
bei 

Kredit· 
instituten 

') 

1 735.1 
1 497.7 
1 696,7 
1 857,3 
1014.0 
2 387.5 
2 697.7 

2 693.2 I 
2 677.6 
2 855,6 
2 668.5 
2 711.6 
2 769.6 
2 476.4 
2 490.1 
2 5"24.2") 
2 6S0.2 
2 6SS .1 
2 S15 .9 
2 4SS.1 

591.3 
573.2 
645.6 
993.0 

1121.5 
1167 .o 
1 21S.O 
1 171.6 

987.4 

299.1 
210,0 
252.3 
396.2 
492.3 
473.9 
445.2 
422.3 
320.S 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

5 4S9.6 I 6 742.2 
7 3S6,2 

I 461.5 I s 772.3 
9 317.2 
9 411.6 
9 977.0 
9 75"0,0 

1 611.4 I 1 752,2 
1 917.4 
2 095.6 

2 131.S I 2 362,9 
2 391.9 
2 49S.1 
2 391.0 

208.4 
159.2 
216.4 
282,2 
32~.5 
325,8 
315.8 
340.7 
326.2 

4 413.8 
5 254,1 
5 820,6 
6 594.7 
6 777.9 
7 176.5 
7 115.0 
7 7H.l 
7 510.3 

1

1 765,0 
2134,6 
2 476,8 
l 611.5 

1

2 382.8 
2 523S 
2 465,7 
2 S91.3 
2 541.9 

1 320.6 I 1313.9 

1 629.1 
1 542.0 I 1 665.7 

641.5 
679.6 
7!'8.4 
111.5 
729.0 
769.6 
774.2 
917" 
79>.S 

1 S32.0 
1 S2S.1 
19H.9 
1 863.7 

\ 

2 020,1 
2 123,6 
2 098,9 
2604.1 
2 894.S 

I 
3 089.6 
3 063.2 
3 170.2 
3 257 ,; 

628,7 
995.9 

1 244.9 
1 371.4 
1 500.3 
1 563.4 
1 586.1 
1 673.7 
1 711.1 

Privatbankiers +) 

5"63.0 
523.3 
565.5 
6Jl.4 
644.5 
803.1 
793.5" 
760.6 
7Sl.6 

116.1 
111.0 
218.1 
221.1 
255,6 
259.3 
260.4 
276.8 
286.3 

152.5 
223.1 
228,2 
266.6 
342.2 
294.6 
301.3 
353.S 
360.5 

45.8 
5S.4 
~6.1 
62,0 
83,3 
71.2 
71.S 
S4.6 
S6.0 

1 oT5,1 \ 1 488,1 
1 565.6 
1 166.1 

1 994.4 I 2 140,7 

311.6 I 419.2 

498.5 I 7"·' 764,9 

2 296.6 
2 2~1.8 
2 239.7 

290,8 
368,3 
375,4 
4:119.9 
502.1 
530.9 
563.8 
~43.2 
527.3 

793.4 
909.7 
936.4 
826.2 

1

152.5 
164.1 
175.4 
215.1 
214.6 

I 
240.2 
260.8 
235.4 
245.1 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

167.4 I 91.9 
131.3 
115.7 
288.4 

272.3 I 267.9 
2S7.> 
272.6 

92.2 I 58.6 
64,9 

105.2 
9S,6 

82.7 I 76.8 
106.S 

91.4 

71.1 
29,0 
59.2 

103.2 
181.7 
181.8 
183.4 
171.3 
171.6 

4.1 
... 3 
7.2 
7.3 
S.1 
7,8 
7.7 
9.4 
9,€ 

1.5 
0.9 
1.7 
3.t 
3.6 
3.4 
3.3 
3.7 
3.7 

41.0 I 67,3 
85,1 
66.5 

37.1 I 53.5 
47.9 
53.2 
53.6 

22.4 I 46.6 
61,2 
27.6 

12.2 I 15.8 
10.1 
16.6 
19.2 

764,2 
998.9 

1 067.1 
1096.9. 
1 229,5 
1 347.3 
1 3S6.9 
L 305".4 
1 413.5 

138.3 
204.2 
200.0 
204.1 
2SS.l 
290.7 
303.0 
307.S 
2S2.2 

18.6 
20.7 
23.9 
!1,9 
24.9 
37.7 
37.8 
36.6 
34.4 

306,8 
310,8 
360.4 
414.l 
4S2.0 
499.5 
534.5 
505.S 
445.9 

142.6 
176,9 
174.1 
325.1 
339.5 
394.4 
414.7 
393.6 
373.7 

I 
71.4 
76.8 

116.4 
139.5 
105.1 

I 
114.1 
131.0 
127.2 

. 143.8 

192.9 
169,7 
213,3 
261,9 
303.0 
305".4 
3H.O 
333.S 
2S3.0 

131,9 
163,9 
163,1 
313.3 
323.6 
372.7 
393.4 
374.6 
356.4 

52.1 
62,3 
63.1 
89.1 
5S.2 
65.9 
81.8 
81.1 
82.3 

112,8 
138,1 
171,3 
201.1 
249.7 
263.0 
306.2 
301.4 
242.0 

129.1 
162,8 
163.2 
301.4 
322.1 
366.4 
3S7.0 
369.1 
3~1.5 

50.3 
62,3 
58.1 
17.3 
57.4 
63.7 
79.6 
78.S 
73.1 

') Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleid:tbar. - Veränderungen gegenüber früher veröffentlid:tten Zahlen sind auf nad:tträglid:t eingegangene Korrekturmeldungen zurück­
Handbud:t der Bank deutsd:ter Länder 194S-1954, Metbodisd:te Erläuterungen zu Teil III. - ') Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder Neugründung von 
') Ausfübrlid:te Aufgliederung s. Tabelle 111, A 7 und Tabelle 111, A S. - ') Bei .Alle Bankengruppen" einsd:tließlid:t des Gesamtbetrage• der von Teilzahlungskreditinstituten und 
Nur Neugesd:täft seit der Währungsreform. - ') Seit Februar 1952 einsd:tließlid:t Sammelwertberid:ttigung, die seit dieser Zait von allen Instituten passiviert wird; vorher konnte sie 
den .Einlagen" enthaltenen, nod:t nid:tt weitergeleiteten :zweckgebundenen Mittel. die für länger als sed:ts Monate aufgenommenen Gelder, die aufgenommenen lang&istigen Darlehen 
wiekhing des Festkontos s.: Statistisd:tes Handbud:t der Bank deutsd:ter Under 194S-1954. - 11) Zunahme durd:t Ausdehnung der Berid:ttspftid:tt auf alle Teilzahlungs!treditinstitute 
Berid:ttspßid:tt im Oktober 1951. - 11) Rnckgang durd:t Änderung der Berid:ttspß!d:tt für die ländlid:ten Kreditgenossensd:taften. Vgl. Anmerkung 11) bei der Untergruppe .Ländlid:te 
bedingte Abnahme durd:t Ausgliederung von durd:tlaufenden Krediten in Höhe von rd. 266 Mio DM. - 1') Enthält statistisd:t bedingte Abnahme in Höhe von rd. 60 Mio DM. - 1') Ent· 
DM, öffentlid:t-red:ttlid:te Körperseitaften rd. 23 Mio DM, sonstige rd. 8 Mio DM. - 10) lnfolge statistisch bedingter Verlinderung mit dem Vormonat nid:tt ohne weiteres vergleid:tbar. 
statistisd:t bedingte Zunahme in Höbe von rd. 42 Mio DM. - 11) Enthält statistisd:t b•dingte Zunahme in Höhe von rd. 21 Mlo DM. - "l Enthält statistlsd:t bedingte Zunahme in 
statistisd:t bedingte Zunahme in Höbe von rd. 21 Mio DM. - 18) Entbilt statistisd:t bedingte Abnahme in Höbe von rd. 270 Mio DM. - •) Enthält statlstisd:t bedingte Zunahme in 
bedingte Abuahme in Höhe von rd. 28 Mio DM (vgl. Anmerkung 10). 11) Bel den neu \Januar 1956) in die Bertd:tterstattung einbezogenen Privatbanken handelt es sld:t um Institute mit 
genommene Gelder", .Eigene Akzepte im Umlauf", ,.Eigene Ziehungen im Umlauf", lndossamentsverbindlid:tkeiten aus rediskontierten Wed:tseln". Ferner sind die mit Riickkaufs­
bankkrediten an Kreditinstitute erklären sid:t vornebmlid:t aus der zeitlid:ten Differenz in der Verbud:tung der Zentralbankkredite bei den Kreditinstituten einerseits und bei der 
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institute des Bundesgebiets *) 
DM 

Gelder 

ln•d<rld<tl.: 
in den 

aufgenom­
menen 

Geldern 
enthaltene 
Rembours-

kredite 
') 

s.s 
6.3 

15.8 
6<i.4 

297.1 
340.3 
S69.6 
666,S 
664.6 
710.6 
691.3 
652,8 
S8S,S 
560.4 
S67.0 
748.0 
84S.1 
819.2 
790.9 
668.0 

64.S 
293.2 
33S.2 
S28.0 
S65,5 
80S.O 
782.9 
752.1 
639.0 

37.2 
]06.3 
!94.4 
234.7 
261.6 
440.J 
419.4 
38·8.8 
314.5 

9,2 
41.1 
B.l 
86.7 

117.0 
142.7 
136.S 
138.0 
114.5 

11.0 
57.8 
71.3 

171.8 
167.6 
206.7 
199.0 
200.8 
191.1 

7 .! 
28.1 
16.4 
34.8 
19.3 
15.3 
28.0 
24.5 
18.9 

Eigene 
Akzepte 

im 
Umlauf 

532.9 
1 850.6 
1 789.3 
1 083.6 

669.9 
531.1 
461.2 
H1.7 
447.4 
368.7 
330.5 
279.0 
302.6 
281.0 
302,8 
280.0 
223.6 
245.2 
236.0 
214.3 
334.2 
276.4 

355,3 
325.6 
395,8 
327.6 
222.6 
156.1 
172,1 
281.9 
228.4 

30.3 
26.8 
42.1 
33.7 
27.3 

3.8 
0.2 

14.8 
2.7 

135.91 139.5 
182.8 

1:;:: r 
37.1 
55.8 

119.2 
85.8 

146,5 
129.1 
136.3 
IH.9 
110.6 

93,3 
97.4 

124.4 
114.2 

42.61 30.2 
34.6 
23.1 

18.91 21.9 
18.7 
23,5 
25.7 

Scbuld­
versduei~ 

bungen 
im 

Umlauf 

1 230.1 
I 809.9 
2 537.6 
3 361.8 
5 024.7 
8 603.1 

11 641.9 
13 415.7, 
13 555.7 
13 579.511) 
13 685,6 
13 777.0 
13 979.6 
14 076.7 
14 279.2 
14 515.o"T} 
14 768.011) 
14 966.1 
15 308.7 
15 548.0 
15 911.4 
16 341.8 

626.5 
1 055.4 
1 406.8 
I 666.1 
1 737.8 
1 810.4 
1 836.1 
I 873.8 
I 936.4 

6lb,5 
1 055.4 
1 397.7 
I 6<7.9 
1 720,9 
1 801.7 
1 827.4 
1 865.3 
I 928,2 

9,1 
8.2 
7.9 
8,7 
8.7 
8.5 
8,2 

Aufge-
nommene 

lang­
fristige 

Darleben 
(von 

4 Jahren 
und mehr) 

1 711.5 

I 
4 955.3 
7 376.4 

10 331.3 
12 919.8 
14 958.2 
17 765.6 
19 811.0 
19 824.3 
20 112.817) 
20 323.1 
20 637,9 
20 755.1 
20 539.5") 
20 842.8 
21 18·7.1 
21 515.0 
21 833.4 
21 948.2 
22 264.8 
22 575.7 

Durch-· 
laufende 
Kredite 

(nur 
Treuhand­
geschäfte) 

389.6 
7l6..l 

1 2117.7 
l 313.7 
3 251.7 
6 488.7 
9 471.2 

12 021.9") 
12 043.911) 
12 304.7 
12 448.5 
12 358.810) 
12 540.4 
12 730.0 
12 810.8") 
12 701.218) 
12 865.9 

1

13 058.7 
13 266.0 

1

13 465.0 
13 627.9 

1

1 339.0 I 1 718.1 
2 249.3 
2 483 .I 

2 499.9 I 

322.7 I 518,2 
657.2 
737.1 

756.2 I 
I 

2 648.1 
2 660.4 
2· 686.6 
2 703.6 

60S.6 
724.<' 
8!4.0 
841.1 
766.1 
797.1 
801.3 
794.9 
795 .s 

S79.6 
863.5 

1233.7 
1 40~.6 
1 510.2 
I 616.5 
1 624.1 
1 656.8 
1 664.9 

88.6 
102.8 
118.4 
121.8 
113.3 
125.9 
116.3 
I29.0 
129.3 

65,2 
27.2 
83.2 

110.6 
110.3 
108.6 
108,7 
lOS .9 
113.6 

787.3 
797.5 
803.3 
800.2 

123.2 
164.3 
189.1 
156.6 
15I.5 
150.4 
149.6 
146.4 
145.7 

118.0 
261.1 
337.2 
422.7 
442.7 
461.8 
470.5 
475.0 
470.7 

75.1 
90.5 

102.4 
119.3 
116.5 
IH.2 
12S.2 
127.7 
128.1 

6.4 
2.3 

27.8 
39.2 
45.5 
50.9 
52.2 
54.2 
55,7 

Grund­
oder 

Stamm­
kapital 
bzw. 

Geschäfts­
guthaben 
einscbl. 

RüCklagen 
nach 

§ 11 KWG 

121.9 
1126,0 
1 -176.9 
1 993,0 
2 SS1.3 
2 967,8 
3 685.2 
4 425.7 
4 490,9 
4 552.8 
4 648.3 
4 906.110) 
5 021.5 
5 059,5 
5 099.6 
5 400.1 .. ) 
5 436.8 
5 474.6 
5 502.1 
5 570.7 

5 ~~4:2 I 

897,8 
996.8 

1 270.4 
1 610.3 
1 789.7 
1 825.3 
1 829.6 
I 8-15.3 
1 849.5 

399.0 
428.8 
551.0 
704.0 
823.0 
823,0 
823.0 
823 .o 
823.0 

274.0 
339.3 
441.8 
536.0 
574.1 
591.2 
591.7 
593.5 
594.7 

138,3 
156,3 
187.2 
234.7 
252.0 
260.3 
261.0 
273.6 
276.8 

86.5 
72.4 
90.4 

135.6 
140.6 
150.8 
153.9 
155.2 
155.0 

Sonstige 
RüCklagen, 

RüCk-
stellungen 

und 
Wert­
bericb­

tigungen 
') 

Passiva 

Sonstige 
Passiva 

') 

Ver­
bind­
licb­

keiten 
aus 

Bürg­
schaften 

u. a. 

!ndossa-
ments .. 

verbind­
lieb­

keiten 

Eigene 
Zie­

hungen 

im r:di9s-
Umlauf kontier-

ten 
Wechseln 

Bei der 
Deutseben 

Bundes­
bank 

aufgenom· 
mene 

Refinan­
zierungs· 
kredite 
')") 

Alle Bankengruppen 1) 

999.0 
1 510.0 
1 799.6 
2 070.0 
2 407.9 
2 789.0 
3 247.3 
3 401.7 
3 519.0 
3 581.8 
3 S67,7 
3 566.2 
3 558,8 
3 544.5 
3 534.7 
3 516.7 
3 SOS .3 
3 498.0 
3 496.4 
3 S69,9 

796.4 
903.0 

I 030,6 
I 138,7 
1 192.1 
1 169.7 
1 163.1 
I 170.9 
1 195,5 

434.3 
460.8 
513.0 
580.3 
t:78,2 
557.3 
550.6 
560.2 
564.1 

1 -162.1 
1 831.1 
2 110.4 
l 309,6 
2 761.7 
3 463.8 
3 841.8 
3 296.3 
3 247.1 
3 235.1 
3 146,8 
3 231.4 
3 917.1 
3 952.8 
4 020.1 
4 301.7 
4 S65 .4 
4 893,6 
4 536.6 
4 214.9 

11 1;8,6 
1 3U.O 
1 887,9 

1

2 B8.6 
3 295.1 
4 337.5 

1

'5 297,7 
5 764,3 

1

:5 676.6 
5 802.2 

's 986.0 
6 176.3 
6 303.2 
6 306,9 
6 248.8 
6 340.4 
6 466,3 
6 571.6 
6 747.3 
6 593.6 

16. ~5~.8 1 

69.3 
112.7 
141.6 

87,2 
95.7 
85,0 
70.0 
77.6 
61.2 
71.0 
69.7 
72.3 
69.5 
66.6 
67.6 
69.5 
69.8 
62.7 
69.4 
84.1 
80.5 
84.4 

Kreditbanken 

I 
723.9 
864.3 

1 093.9 
1139.3 

I

I 202.1 
1 527.2 
1 626.0 
1 311.9 
1 582.4 

1

2 082,0 
2 436.3 
2 848.2 
3 306.2 
3 616,9 
3 911.9 

1

4 063.5 
3 975.7 
4 142.8 

10.2 
16,0 
17.4 
tS.2 
15.6 
15.4 
27.3 
28.0 
30.2 

Großbanken °) +) 

292,6 
362.9 
413.6 
432.0 
566.5 
734.0 
840.4 
617 .! 
875.5 

11

1 259,4 
1 433.5 

I
I 657,7 
1 955.3 
2 176.2 
2 452.1 

1

2 606.5 
2 549.7 
2 751.9 

0.7 
4.1 
0.1 
0.1 

I 530,8 
2 197,9 
3 431.1 
5 157.9 
5 165,9 
4 218.2 
4 517.1 
6 023.8 
4 510.7 
3 519.9 
3 523.1 
4 061.8 
3 805,6 
4 061.9 
4 784.5 
3 793.4 
2 984.4 
3 341.8 
3 125 .o 
3 127 .s 
3 645.1 
3 173.7 

2 132.7 
2 379.3 
3 359.1 
2 270.0 
2 363.2 
1 083.2 
1162.6 
I 516.5 
1 209.1 

1 027.2

1 

1 26Ci .J 
1 7H.3 

1 ~;:~I 289.2 
355.4 
495.4 
327.6 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

206.9 
268.1 
372.2 
400.8 
437.6 
438.1 
439.6 
445.2 
459.8 

93.5 
108.5 
121 ,; 
134.1 
148.5 
145,5 
144.9 
136.9 
143.0 

244.7 
280,8 
425.0 
469.3 
405.7 
486.1 
469.6 
399.9 
410.2 

458.2 
625 .• 
737.6 
850.2 
927.6 
915.5 
915.7 
871.4 
859.1 

l.i 
2.0 
2.6 
2.8 
1.7 
2.7 
2.4 
2.4 
2.0 

Privatbankiers +) 

81.5 
109.1 
185.2 
14:!.1 
117.1 
158.9 
160.9 
154.3 
152.6 

285.7 
338.0 
414.1 
455.1 
428.9 
460.0 
-156.7 
473.2 
448.0 

2.9 
2.9 
4.4 
i.4 
4.1 
4.0 
5.0 
5.6 
7.1 

5093 
459.2 
817.3 
621 .9-
593.6 
284.5 
303.0 
352.0 
285.2 

477.1 
512.3 
626.7 
501.1 
527.2 
351.4 
363.5 
517.2 
469.6 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

61.7 
65,6 
23.9 
22.8 
27.8 
28.7 
28.0 
28.6 
28.6 

105.1 
111.6 

70.1 
95.7 

112.8 
148.2 
155 .I 
140.7 
144.0 

78.7 
39.1 
38,8 
42.6 
84.2 
80.3 
84,6 
81.4 
83.8 

4.2 
7,0 

10,3 
1.9 
9.8 
8.7 

19.9 
20.0 
21.1 

119.1 
142.7 : 
181.1 i 

m:~l' 158.1 
140.7 
151.9 
126.7 

4 820.8 
5 298.1 
3 790.4 
3 086.9 
3 038.2 
4 381.2 
2 908.7 
1 803.1 
1 770.0 
2 182.1 
1 976,9 
2 174.9 
3 049.7 
2 031.7 
1 302.9 
1 418.6 
1 000.0 

947.5 
I H8.6 
1 117.0 

1 957.7 
2 062.3 
2 879.2 
1 855 .t 
2 004.9 

715.1 
72S.9 

1 042.9 
833.0 

939.8 
1 187.7 
1 478,6 

802.5 
1 050.5 

215.7 
222.7 
38'5 .3 
265.7 

493.8 
418.8 
776.7 
530.7 
515.2 
200.0 
222.0 
2180.8 
208.9 

438.9 
400.9 
538.7 
443.6 
390.1 
237.9 
221.6 
311 .o 
306.8 

85.2 
54.8 
85.2 
78.3 
49.1 
61.5 
59.6 
55,8 
Sl.6 

lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Herkunlt der längerfristig 
aufgenommenen Fremdgelder 8) 1) 

Kredit­
anstalt 

für 
Wieder­
aufbau 

Kredit­
institute 

I : 
I 516.4 II 299,3 
2 060.9 1 775.4 
2397.6 2446.6 
2 741.6 3 29(2,9 
2 935,9 4 616.3 
2 970.9 6 124.1 
3 111.7 6 90S.S 
3 095.3 6 993.4 
3 134.711) 7 136.711) 
3 165.5 7 257.6 
3 211.6 7 468.511) 
3 196,0 7 543.311) 
3 137.7 7 S69.7 
3 137.3 7 747.9 
3 166.5 7 968.6 
3 193.8 8 221.3 
3 226,8 8 343.5 
3 238.4 8 423.6 
3 207.0 8 631.8 
3 202.8 8 777.2 

öffentl. 
Stellen 

Wirt­
schafts­
unter .. 

nehmen 
und 

Private 

3 058.0 153.1 
5 064.4 293.8 
7 439.0 1 143.2 
9 215.8 2 053,0 

12 857.0 2 222.8 
16 931.7 2 320.7 
20 662.511) 2 631.1 
20 489.211) 2 684.9 
20 84~ .o"l 2 111.310> 
21 000.4 2 731.2 
20 927.311) 2 725 .3") 
21 316.011) 2 704;6 
21 452,2 2 721.6 
21 695 .211) 2 700.2 
21 782.8") 2 662.4 
22 013.6 2 671.4 

1

22 361.4 2 703.~ I 
22 ~99 .3 2 707.9 
22 977 .2 2 607.2 I 

123 246.0 i 2 ~1,';5 

799,5 
941.7 
9·63.3 

1 007.7 
933,3 
956.1 
964.3 
944.4 
932.7 

I 
560.3 I 
781.9 

1 068.2 
1107.0 

1

1 142.9 
I 242.0 
1 247,3 
1 268.4 
1 306.6 

278,3 
441.8 
723.0 
131.7 
891.9 

187.> 
269.3 
417.6 
565.7 
585.9 
542.~ 
536.6 
530.7 
533.9 

470.2 
565,7 
589.2 
636.2 
557.4 
~73.6 
576,8 
561.6 
550.2 

283,4 
320,8 
317,8 
318.9 
328.4 
333.0 
337.6 
33'5. 5 
335.2 

41.3 
50.4 
50.7 
46.2 
41.1 
43.2 
43,6 
40.6 
40.7 

4,6 
4.8 
5.6 
6.4 
6,4 
6.3 
6.3 
6.7 
6.6 

196.3 
244.8 
320.3 
304.! 
2H.1 
286.6 
284.0 
290.2 
316.9 

228.0 
401.2 
553.4 
591.5 
627.7 
69~.3 
700.3 
704.9 
710.5 

76,9 
103.5 
139.1 
148.7 
142.0 
165.7 
166.3 
175.9 
174.0 

59.1 
32.3 
!5.4 
62.2 
87.2 
94.4 
96.7 
97,4 

105.2 

1 015.3 
1 021.0 
1 037.5 
1 034.9 

52.7 
55.2 
15.5 
77.1 
64.1 
75.3 
78,3 
75 .o 
68.0 

112.3 
359.9 
607.1 
719.4 
770.I 
893.7 
896.9 
918.1 
921.0 

19.7 
23.3 
15.3 
17.< ' 
15.3 
H.S 
15.4 
15.3 
15.2 

23,6 
3.4 

U,l 
17.7 
42.4 
30.8 
30.4 
29.1 
30.7 

24,5 
44,8 
59.2 
;~.1 

65.3 
66.5 
67.3 
65.8 
67.4 

122.6 
191.6 
243.5 
354.8 
406.8 
351.7 
344.8 
347.0 
333.2 

36,6 
29,2 
2b.6 
40.8 
47.0 
47.9 
47.6 
44.8 
44.9 

3.e 
3,S 

88.3 
114.0 

66.8 
76.4 
76.9 
73.1 
88.4 

)ahres­
bzw. 

Monats­
ende 

1941 
1949 
19JO 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 

Jan. 1957 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 1958 
Febr.P) 

De.z. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 1957 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. I958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 1957 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1958 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Okt. 
Nov. 

I Dez. 
!an. 

1953 
19541 
19551 1956 
1957 

1958 

Dez. 1953 
Dez. 1951 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Jen! 1957 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 1957 
Okt. 
Nov. 

I Pa~~· 1958 

zuführen. - 1) Gesamterbebung bei den Kreditinstituten des Bundesgebiets. Erfaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumen• aller Kreditinstitute des Bundesgebiets. Vgl.: Statistische• 
Instituten zurüCkzuführen. Soweit es sieb um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. -
ländlichen Kreditgenossenschaften aufgenommenen Gelder, für die z. Z. noch keine Aufgliederung vorliegt. - 5) Seitens der Kundschaft bei ausländischen Banken benutzte Kredite. 
auch von den Positionen der Aktivseite abgesetzt werden. - 7) Einschließlieb Bilanzausgleichsposten gegenüber Niederlassungen außerhalb des Landes. - 8) Einbezogen sind die in 
und die durchlaufenden Kredite. - ') Ohne lindliebe Kreditgenossenschaften. - 10) Ohne Einlagen auf Festkonto (Ende 1948 440,6 Mio DM, Ende 1949 16,9 Mio DM); Ent­
(September 19SO). Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial-, Hans- und Branchebanken" erfaßt. - 11) Zunahme durch Neuabgrenzung der 
Kreditgenossenschaften", - ") Entbilt statistisch bedingte Abnahme in Höbe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - ll) Entbllt statistisch 
billt statistisdl bedingte Zunahme in Höbe von rd. 60 Mio DM. - 11) Entbilt statistisch bedingte Zunahme: Kreditanstalt filr Wiederaufbau rd. 2J Mio DM, Kreditinstitute rd. 4 Mio 
- ") Abnahme tnfolge Rezentraliution der Deutseben Bank AG und der Dresdner Bank AG. - 11) EnthAlt statistisch bedingte Abnahme in Höbe von rd. 42 Mio DM. - II) Entbllt 
Höhe von rd. 102 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 102 Mio DM. - ") Enthält sta·tistiscb bedingte Abnahme von rd. 146 Mio DM. - 17) Entbllt 
Höbe von rd. 270 Mio DM (vgl. Anmerkung 18). - ") Enthält mtiotiscb bedingte Zunahme in Höhe von rd. 28 Mio DM (bei Kreditinstituten: rd. 8 Mio DM). - 11) Enthält statistisch 
einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 13) Umgruppierung einiger Institute zu den .Staats-, Regional- und Lokalbanken. - 04) Teilbeträge aus den Positionen .Auf­
verpflichtung an die Deutsche Bundesbank verkauften Ausgleichsforderungen einbezogen. - Abweichungen des Gesamtbetrages von den in der Tabelle 11. A 3 ausgewiesenen Zentral­
Deutseben Bundesbank andererseits. - O) Deutsche Bank AG. Dresdner Bank AG und Commerzbank-Gruppe. - + Untergruppe der .Kreditbanken". - P) Vorläufig. 
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lll. KreditiHstitute 
B. ZwlscheHbilaHzeH 

Aktiva 

Barreserve ') Guthaben bei 
Kreditinstituten ') 

Fällige 

darunter 
Gut- Schuld-

Zahl haben ver· 
der darunter täglidt bei der schrei-

Monats- berich- I Summe Guthaben Post- fällige und 
BdL bungen, 

ende tonden I der bei der seheck- mit ver- für ge- Zins· 
Institute 

Aktiva insgesamt LZB guthaben einharter stellte und 
') bzw. der insgesamt Laufzeit Akkre- Divi-

Deutschen oder ditive denden· 
Bundesbank Kündigung sdteine 

von we-
nigerals 

3 Monaten 

Girozentralen 

1n3 Dez., 11 s 445.1 
I 

276.4 263.9 19.2 767,9 394.1 5.4 0.6 
1954 Dez. 11 11 469.7 433.0 41S,1 11.2 1 372,9 650.0 2,3 2.6 
19H Dez. 11 13 Hi7,4 I 449.5 433,7 :10.1 1 449,9 787.7 1.4 3.0 
1956 Dez. 11 1S 036,711)

1 5H,6 536.1 3J,1 1 600.5 923.3 4,6 16.6 
1957 Juni I 11 16 837.4 

II 

327.3 311.7 8.6 2 310.2 1 040.1 .11) 13-7 
Okt. 11 18 833.9 345.3 331.7 8.4 3 012.2 1 OSS.3 0.8 
Nov. 11 119 401.3 386.2 370.2 7.7 3 161.2 1 218.3 18.8 
Dez. 11 19 791.4 757.5 736.7 29.9 2 833.7 1 076.4 1'5.4 

195'8 Jan. 11 I 20 J63,6 289.2 275.5 8.5 3 434.4 1 365,6 4.2 
' 

Sparkassen 
19S3 Dez. 166 1S 890,6 925.3 735.8 22,3 1 615',7 646,1 0,2 1.8 
1954 Dez. 162 20 670,3 1 057,9 846.8 24.1 1 993,1 767,8 - 4,0 
19H Dez. 8S7 14 607,8 1 349,4 1117.1 28.3 1 890.2 794.9 0,1 1S,1 
1956 Dez. 857 27 161,6 1 504.1 1 230.4 30.7 2 321.0 1 070.1 o.o 4.7 
1957 Juni 85'7 30 368.2 1 921.6 1 616.8 26.6 3 170.8 1 059.2 • tl) 4.9 

Okt. 856 32 370.7 1 972.0 1 653.3 24.5 4 188.5 1 527.2 0.5 
Nov. 856 33 085.7 2 050.9 1 735.3 25.6 4 487.1 1 753.3 I 1.3 
Dez. 8•56 33 166.0 2 148.7 1 832.8 35.4 4 221.0 I 499.5 5.7 

19>8 Jan. 855 33 703.0 2 061.0 1 737.9 29.7 4 605.9 I 644.8 0.3 

Zent r a I k a s s e n +) 

1953 Dez., 17 1 469,5 

I 
167.3 159.9 7.0 n.1 36,5 0,0 0,1 

1954 Dez. 17 
I 

1 809.5 171.5 163,1 6,6 83,6 68.7 o.o 0,2 
1955 Dez. 17 2 127,8 194,4 186,6 8.3 108,4 75.3 0.0 0.8 
1956 Dez. 17 2 403.7 225.9 216.1 1l.3 177.2 102,8 0.1 1.0 
1957 Juni I 17 2 449.2 209.() 101.0 4.9 260.8 129.0 • Ii) 0.8 

Okt. 17 3 023.3 253.4 244.9 7.4 605.9 329.6 0.2 
Nov, 17 

I 
3 081.1 

I 
274.8 267.3 4.9 611.6 313.8 0.3 

Dez. 17 3 134.4 327.1 317.6 14.4 577.5 303.7 2.1 
1958 Jan. 17 3 239.9 284.0 275.8 6.5 730.0 493.4 0.3 

Gewerbliche Zentralkassen 
19S3 Dez. 5 

I 
454.0 30.0 21.1 1.5 26,6 23.9 o.o 0.1 

1954 Dez. 5 571,9 36,2 34,2 1.5 54,5 42.1 o.b 0.1 
19H Dez. 5 649.7 33,8 31.9 1.1 56,7. 34.6 o.o 0.6 
1956 Dez. 5 742.1 32.0 29.6 2.1 n.o 53.6 o.1 0.9 
1957 Juni 5 771.6 17.7 16.2 1.5 83.4 40,6 • 11) 0.8 

Okt. 5 898.3 19.0 18.1 1.7 195.4 100.1 0.1 
Nov. 5 

I 
920.3 

I 
17.7 16.7 1.5 206.1 104.3 0.2 

Dez. 5 969.8 H.3 41.9 3.1 208.9 122.1 1.8 
1958 Jan. 5 966.4 18.6 17.4 1.8 216.7 142.6 0.3 

Ländliche Zentralkassen 
1953 Dez. ll 1015,5 

I 
137.3 131.1 5.5 15,1 12,6 o.o o.o 

1954 Dez. ll 1 237.6 135,3 129,6 5.1 29,1 26,6 - 0,1 
1955 Dez. 12 1 478,1 160.6 154,7 6,5 51.7 40.7 - 0.2 
1956 Dez. 12 1 661,5 193.9 117.1 9,6 94.2 49.2 o.o 0.1 
1957 gc:_ 12 1 677.6 191.3 184.8 3.4 177.4 88.4 . "l o.o 

12 2 125.0 234.4 226.8 5.7 410.5 229.5 0.1 
Nov. 12 

I 
2 160.8 

I 
257,1. 250.6 3.4 405.5 219.5 0.1 

Dez. I 12 2 164.6 282.1 275.7 11.3 368.6 181.6 0.3 
1958 Jan. 12 2 273.5 265.4 258.4 4.7 503.3 350,8 o.o 

Kreditgenossenschaften+) 

1953 Dez., 2 Ul 

I 
4 314,5 

il 
271.1 187.9 19.9 314.1 359.9 - 0,1 

1954 Dez. 2354 5 502,1 319,8 221.1 20,9 456,4 401,5 0.2 0,1 
1955 Dez. 2179") 6 346,3 

I 

376,1 271,6 23.5 541.2 494.0 o.o 0.3 
1956 Dez. 2 177 

II 

7 220.3 447.5 323.5 27.2 665,9 594,3 0.1 0.3 
1957 Juni I 2 179 7 717.7 431.2 330.8 23.5 744.8 656.1 .11) 0.2 

Okt. 2 179 8 325.5 473.7 366.3 23.3 1 079.1 965.8 0.1 
Nov. 2 180 8 406.4 

I 
457.5 357.1 23.2 1 076.2 965.3 o.o 

Dez. 2180 8 502.9 542.7 405.4 32.3 1 076.2 971.6 0.4 
1958 !an. 2180 8 530.1 442.1 339.3 23.4 1172.2 1 058.9 0.1 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1953 Dez. 727 

II 

2 761,3 

I 
201,2 152,1 11.5 215,4 191.2 - 0,1 

1954 Dez. 722 3 421.1 231,6 184.5 1l.5 254.5 206.6 0,2 0,1 
1955 Dez. 130 3 866,8 275,7 212.7 14,0 283,9 236,7 o.o 0.3 
1956 Dez. 731 4 416.7 f31 •• 2H.3 16.1 361.5 219.9 0.1 0.3 
1957 Juni 733 4 720.5 320.1 258.9 13,4 411.9 323.2 • 11) 0.2 

Okt. 733 

I 
5 079,8 353.3 288.3 12.1 570.9 457.6 0.1 

Nov. 734 5 143,1 340.7 178,4 13.2 581.7 470.8 o.o 
Dez. I 734 5 204.0 400.5 316.7 18.1 584.2 479.6 0.4 

1958 Jan, 734 5 210.7 322.0 259.7 13.2 644.8 531.5 0.1 . Ländliche Kreditgenossenschaften 18) 

1953 Dez. 1631 1 62f.2 

I 
70,6 35.1 8,4 168.7 168.7 - -

1954 Dez. 1 632 2 075,1 11.2 H.f 1.4 201,9 201,9 - -
1955 Dez. 144911) 2 479.5 100,4 59,9. 9,5 l57,3 257,3 - -
1956 Dez. 1446 l 803,6 115.9 68.2 11.1 304.4 304.4 - -1957 Juni 1 446 2 991,2 111.1 71.9 10.1 332.9 332.9 - -

Okt. 1446 3 245.7 120,4 78.0 11.2 508.2 508.2 - -
Nov. 1446 3 263.3 116.8 78,7 10.0 494.5 494.5 - -
Dez. 1 1446 3 298.9 142.2 88.7 14.2 492.0 492.0 - -

1958 Jan. 1446 3 319.4 120.1 79.6 10.2 527.4 527.4 - -

Schecks 
und 

Inkasso-
wechsel 

38.1 
33.2 
35,4 
38.7 
38.6 
40.7 
38.6 
45.8 
39.8 

62.3 
70.2 
76,9 
83.0 
96.1 

104.6 
106,6 
93.5 

100.6 

23,1 
26,3 
31.9 
43.9 
38.2 
46.1 
55.1 
n.o 
43.9 

13.4 
15',1 
17,5 
24.7 
24.8 
26.1 
33.6 
31.1 
25.7 

10.3 
11.1 
14.4 
19.2 
13.4 
20.0 
21.5 
20.9 
18.2 

42.6 
50,0 
54,0 
61.6 
59.4 
64,9 
67,1 
70.9 
61.3 

29.5 
34.3 
36,1 
41,3 
40.3 
44.9 
47.3 
49.1 
44.1 

U.1 
1S.7 
17,9 
20,J 
19.1 
20.0 
19.8 
21.8 
17.2 

nodt: 1. Zwischenbilanzen der Kredit 
Mio 

Wechsel 

I darunter SChatz-
wechsel 

und 
Wert-unver· 

papiere ') zinsliehe 
und Schatz-

Konsortial-insgesamt 
Handels- Bank- anweisun· 

beteili-
wechsel akzepte gendes 

gungen Bundes 
und der 
Länder 

1070,0 1 012,2 37.4 565,8 342.4 
1191,4 1126,1 39.0 SS6.5 713,2 
1 027.9 •976,6 26.1 360.7 1 064.7 

976,3 918,1 21.3 574.6 1 081,4 
840.7 803.4 7.8 1 431.4 1 110.0 
882,3 826.2 6.7 1 972.1 1 191.1 
931.2 874.8 7.8 2 012,6 1 222.9 

1 082.2 1 013.7 17.7 1 961.7 1 B6.8 
1 085.4 1 030.2 14.2 2 218.3 1 196,6 

809,0 750.1 7.6 53,4 497,0 
1002,2 930.6 4.9 52.1 992,3 
1111,8 1 OIS,4 6,0 66,5 1 349.8 
1 211.5 1 113.8 4.8 9l.l 1 313.4 
1 292.9 1 181.4 2.5 151.0 1 507.1 
1 343.1 12B.4 5.3 160.0 1 711.3 
1 314.8 1 196,8 3.4 B6.5 1 797.6 
1 349.0 1 214.9 3.2 148.7 1 874.9 
1 31S.9 1 187.1 3.4 151.5 2 003.8 

220.5 179,9 10.1 o.o 32,3 
260.0 218.2 1.7 1.1 67.7 
246,5 21S,O 6.5 15.0 106.6 
270.2 239,4 7.1 7.2 110.1 
265,6 218.8 5.4 30.0 115.9 
340.2 317.5 4.2 20.1 127.3 
323.9 303.6 3.7 18.1 134.8 
305.0 2·85.2 4.5 36.6 142.4 
325.1 304,8 4.0 49.6 146.8 

97,3 60,9 9.0 - 16.3 
103,4 72.4 5.6 1.1 31.4 

84,8 63.3 3.6 15.0 52,6 
t07.1 83.9 5.7 7.2 52.1 

83.6 65.0 3.3 27.0 57.2 
99.3 84.3 3.2 19.1 66.6 

100.4 87,0 2.9 17.1 70.9 
100.5 87.5 3.8 30.1 

I 74.5 
97.1 83.9 3.2 43.1 72.6 

1l3,2 119,0 1.8 0.0 16,0 
U6,7 145,9 3.1 0.0 36,3 
161.7 H1.7 2.9 o.o 54,0 
163.1 15'5.5 1.4. - 51.0 
182.0 U3,8 2.1 3,0 58.7 
240.9 233.2 1.0 1.0 60.7 
223.5 216.6 0.8 1,0 63.9 
204.5 197.7 0.1 6.5 61.9 
228.1 220.9 0.8 6.5 74.2 

' 
269,3 239,1 0.1 1,1 37.9 
331.6 301,0 o.1 0,1 63,4 
416.4 381.8 0.3 0,7 92,7 
470.4 435.1 0.4 4.4 112,7 
499,9 463.4 0.2 4.8 144.8 
~33.8 496,4 o.2 8.7 177.1 
546.4 507.4 0.2 8.7 189,2 
565.5 5'28.6 o.1 8.7 197.0 
~61.2 524.3 o.1 8.8 218.0 

212.1 186,4 0.5 1.1 U.l 
259,6 234,3 o.o 0,1 52.8 
329,0 301.3 0.1 0,7 77.5 
f72,4 345.1 0.2 4.4 93.4 
388,4 361.1 - 4.8 119.9 
419.2 390.6 o.o 8.7 145.6 
432.4 402.8 o.1 8.7 154,7 
449.0 420.9 o.o 8.7 161.1 
446.7 418.9 - 8.8 179.1 

57.2 52,7 0.3 - 6,1 
72.0 66,1 o.1 - 10.6 
S1A so,; 0,2 - 15,2 
91.0 90,7 o.2 - 19,3 

111.5 102,3 0.2 - 24,9 
114.6 105.8 0.2 - 31.5 
114.0 104.6 o.1 - 34.5 
116.5 107.7 o.1 - 35.9 I 
114.5 105'.4 0.1 - 38.9 i 

Anmerkungen ") und •) bil 1) 1. ente Seite der Tabelle m. B 1. - 11) Enthält statiltilch bedingte Abnahme in Höbe von rd. 567 Mio DM durCh Ausgliederung von durchlaufenden 
Kreditgenoslenschaften. ·Während bis einochlieSiich Dezember 1954 diejenigen Iindlichen Kreditgen011ensc:baften beriehtlpflic:btig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 
ländlichen Kredltgenouenochaften 1. Tabelle III, A 4. - +) Gewerbliehe und ländliche. . 
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institute des Bundesgebiets *) 
DM 

I AusgleidlS-

I 
forderungen 

I 

Deckungs-I Schuld- forderun-
verschrei- gen lt. 

bungen Bestand Währungs-
eigener gegen- lt. Um- ausgleichs-
Emissio- wärtiger und Alt-
· nen Bestand Stellungs- sparer-

') 
redtnung gesetz 8) 1) 

1.7 239,1 231.6 O,J 
19,5 255.7 239,1 4.5 
ll.l 243.6 239.5 16,2 
28.o 236.8 239.1 23.1 
43.0 234.5 239,2 :23.4 
38.2 238.4 239.0 25.0 
36.5 238.5 25,1 
35.1 237.8 25.2 
45.5 237.5 25.3 

- 2 694,6 2 764.0 271.7 - 2 691.1 2 763,9 912.7 - 2 661.1 2 767,8 996.2 - 2 623.6 2 767.9 1 048.3 - 2 611.1 2 767.8 1 060,0 
- 2 588.2 2 770.6 1 067.8 - 2 586.6 1 069.8 - 2 573.5 1 068.1 - 2 572.6 1 069.7 

- 60,6 56,8 0.1 - 62,6 56,8 1,1 - 65,8 57,4 3,6 
- 60.4 57.3 4,2 - 59.9 57.3 4.3 - 58.6 . 57.3 4.4 - 58.3 4.4 - 57.8 4.3 - 57,7 4.3 

- 7.4 7.5 -- 7.9 7.4 o.o - 7,7 7.4 0,1 - 7.8 7,6 0.4 - 7.8 7.6 0.4 - 7.8 7,6 0.4 - 7.8 0.4 - 7.8 0.4 - 7.8 0.4 

- n.1 49.3 0.1 - 54,8 49.4 3,1 
- 58.0 50,0 3.5 - 52,5 49,8 3.1 - 52.1 49.7 3.9 - 50.8 49.7 4.0 - so.; 4.0 - 50.0 3,9 - 49.9 3.9 

- 744.8 765.8 35.6 - 748.4 766,9 190,5 - 700.2 734,5 195,6 - 684.7 735,0 199.6 - 680.9 736.1 200.7 - 682.1 745.5 202.0 - 684.7 202.1 - 682.0 202.1 
- 681.9 202.3 

- 376.7 386.0 15.6 - 371.1 316,5 19-S' - 371.5 386.2 95,9 - 362.7 386.6 98.3 - 361.4 387,8 99.0 - 365.1 395.4 99.8 - 368.1 100.0 - 367.0 99.9 - 367.0 100.1 

- 361,1 379.1 20,0 - 369.6 310,4· 101.0 - 321.7 348,4 99.7 - 3ll.O 3U.4 101.3 - 319.5 348.3 101.7 - 317,0 350.1 102.2 - 316.6 102.1 - 315.0 102.2 - 314.9 102.2 

insgesamt 

1 507.4 
1 571.5 
1 536,5 
1 590.2 
1 605.3 
1559.4 
1 ~86.5 
1 678 .• 4 
1 637.4 

3 438,3 
4 162,5 
4 650.2 . 
4 74S,1 
4 999,3 
4 972.1 
5 056.2 
4 984.9 
s 051.8 

609,5 
610.4 
712,8 
740.3 
625.4 
628.9 
656.0 
686.5 
644.3 

157.1 
168,8 
164,3 
172.o 
190.5 
156.3 
159.2 
159.8 
158.1 

4S1,7 
511.6 
548,5 
567.7 
434.9 
472.6 
496.8 
526.7 
486.2 

1 865,9 
2296,8 
2 617 .s 
2 931,2 
3 207.5 
3 204.2 
3 244.2 
3 177.9 
3 249.9 

1 222,9 
1 462.3 
1 599.5 
1 789.3 
1 970.3 
1 996.7 
2 016.8 
I 961.2 
2 009.7 

643,0 
834,5 

1018.3 
1141.9 
1 237.2 
1207.5 
1 227.4 
1 216.7 
1 240.2 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Aktiva 

Debitoren Langfristige Ausleibungen 

I 
darunter 

Durch-
Wirt- laufende Grund- Sonstige 

schafts- öffentl.- Kredite Beteili- stücke Aktiva Monats-
unter- recht!. Kredit- insgesamt gegen gegen (nur gungen und ') ende 

nehmen Körper- institute Grund- Kom- Treuhand- Gebäude 
und schalten Pfand- munal- geschälte) 

Private redtte c!eckung ' 

Girozentralen 
n5.o 336.9 315.5 3 062.8 795.2 1 694,5 333,9 15,0 43,2 149,1 Dez. 19U 
987.9 273.0 310,6 4 116.4 1 116.9 2 267,9 977,7 16,8 47.6 136,7 Dez. 19S4 

1 027.7 170.5 338,3 s 652,0 1 389,6 3 272,3 1 460.4 21.4 59.1 154,4 Du. 1955 
1139.1 166.1 285,0 6 624,8 1 699.1 3 813.9 1 400,211) 28,4 68.3 146.5 Dez. 1956 
1 140.7 190.7 273.9 7 131.5 1 458.2 28.6 74.3 1!8,1 Juni 1957 
1 138.1 206.4 214.9 7 677.9 1 554.4 28.4 79.9 179.4 Okt. 
1 167.6 204,1 214.8 7 789.5 1 580.1 28.4 80.9 256,6 Nov. 
1 222.2 252.9 203.3 7 961.7 1 616.1 28.8 82.0 243.3 Dez. 
1 196.0 257.4 184.0 8 134,5 1 634.6 28.7 81.5 262,2 )an. 1958 

Sparkassen 
3 238.9 170,1 29.3 4149,3 2 794,3 664.7 593,4 46,2 330,4 379,7 

I 
Dez. 1953 

3 '922,6 197,1 42.1 5 723.7 3 888,3 955,0 1122.9 61,6 407,6 390.9 Dez. 1954 
4 399.4 194,0 56,8 7 810.2 5 326,2 1 317,2 1 594,1 72.4 509,1 426,4 Dez. 1955 
4 449.1 242.1 53.9 9 573,3 6 485,9 1 833.0 1 993.9 77.8 627.3 445.9 Dez. 1956 
4 702.8 233.0 63.5 10 166.2 2 162.8 81.5 656.2 460.1 

I 
)uni 1957 

4 601.4 313,1 57.6 10 683.9 2 281.4 86.5 695.5 490.8 Okt. 
4 671,8 326,6 57.8 10 805.0 2 313.0 86.9 706.3 511.5 Nov. 
4 575.3 350.8 58.8 10 971,3 2 337.3 100.4 721.4 532.2 Dez. 
4 637.8 356,9 57.1 11102.3 2 362,8 100.4 720.2 453.5 )an. 1958 

Zent r a 1 k a s s e n +) 

290.6 0.3 311.6 189.1 27,1 3.2 11.4 6,6 24.8 73.8 

I 
Des. 1953 

320.1 0,2 359.4 296,'8 44.9 3.3 30.0 7.7 31,5 10.4 Dez. 1954 
360.1 1.2 351.5 448.6 5.5 4.4 60,4 12.7 34.1 77,9 Dez. 1955 
389.6 1o2 349.5 530.2 0.4 6.0 92.5 16.3 36.6 74.6 Dez. 1956 
232.8 2.4 390.2 576.2 113.3 16.0 35.5 93.4 

I 
Juni 1957 

358.1 2.0 268.8 641.5 125.5 16.1 36.3 111.4 Okt. 
384.7 2.0 269.3 638.9 128.6 16.1 36.4 118.9 Nov. 
416.8 1.5 268.2 634.9 132.3 16.2 36.8 108.5 Dez. 
387.1 1.7 255.5 652.1 135.2 16.2 36,8 107.0 )an. 1958 

Gewerbliche Zentralkassen 
23,3 0.1 134.4 59,8 11.2 0,5 3.1 2.1 3.1 34,1 Dez. 1953 
24.4 0,2 144,2 94,5 19.S 0.3 11.7 2.1 6,4 36.6 Dez. 1954 
31.2 0,2 132.9 148.7 0,4 0,8 22.3 4.4 8.5 30,9 Dez. 1955 
39.2 0.6 132,8 178,3 0,3 1.0 32.2 6.0 8.9 25.4 Dez. 1956 
42.6 1.2 146.7 187.5 37.0 6.0 8.8 37,6 )uni 1957 
49.7 1.0 105.6 210.7 40.3 5.9 8.9 40.7 Okt. 
49.2 0.9 109.1 212.0 41.2 5.9 8.9 37.4 Nov. 
45.2 1.0 113.6 212.0 42.4 5.9 8.9 38.3 Dez. 
44.9 1.0 112.2 219.4 43.4 5.9 8.8 36.7 Jan. 1958 

Ländliche Zentralkassen 
267.2 0,2 184.3 129.3 15,9 2,1 8,6 4.5 21.1 39.0 

I 
Dez. 1953 

296,4 o.o 215.2 202.3 25.4 3.0 18,3 s.o 25.1 43,7 Dez. 1954 
32r.9 1.0 218.6 299,9 5.1 3.6 38,1 8.3 25,7 47,0 Dez. 1955 
350.4 0,6 216,7 351.9 0.1 5.0 60.3 10.3 27.7 49.2 Dez. 1956 
190.2 1•2 243.5 388.7 76.3 10.0 26.7 ;; .8 

I 
)uni 1957 

308.4 1.0 163.2 430.8 85.2 10.2 21.4 70.1 Okt. 
335.5 1.1 160.2 426.9 87.4 10.2 27.5 81.5 Nov. 
371.6 o.s 154.6 422.9 89.9 10.3 27.9 70.2 Dez. 
342.2 0.7 143.3 432.7 91.8 10.3 28.0 70.3 )an. 1958 

Kreditgenossenschaften+) 
1 851,9 6,0 1.0 264.3 96,4 10.2 1J9.2 29.6 118,5 159.1 Dez. 1953 
2 280,5 7.9 8,4 415,7 155.9 13.9 230,9 35.6 150.0 191.7 Dez. 1954 
2605,0 5.8 7.0 598.1 153,3 17,2 299.7 40.6 184.0 205.4 Dez. 19H 
2 917.0 6.2 8.0 775.1 188.7 27.9 346.1 H.2 220.6 228.7 Dez 1956 
3 190.1 10.7 6.7 874.4 375,4 44.0 239,8 186.4 )uni 1957 
3 185.1 12.9 6.2 951.7 388.5 45.7 254.1 236.5 Okt. 
3 225.3 12.9 6.0 965.0 391.1 46.1 257.5 247.4 Nov. 
3 157.4 12.9 7.6 9~0.9 392.7 47.0 262,7 263.9 Dez. 
3 229.5 12.8 7.6 996.6 395.1 46.8 264.4 206.0 )an, 1958 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1 209,4 6.0 7,5 159,7 96,4 10,2 102,9 11.4 70,5 98,2 

I 
Dez. 1953 

1 446,8 7.9 7,6 248,2 155,9 13.9 174,3 16.1 81,0 117.1 Dez. 1954 
1 587.3 5,8 6.4 326,5 153.3 17,2 212.1 19.7 105.2 119.2 Du. 1955 
1775.2 6.2 7.9 427.6 188.7 21.9 239.8 22.2 125.4 130.3 Dez. 1956 
1 953.1 10.7 6,5 469,3 250.7 22.4 137.5 110.9 

I 
)uni 1957 

1 977.9 12,9 5.9 504.5 257.2 23.0 144.7 134.0 Okt. 
1 998.2 12.9 5.7 512.0 258.6 23.1 146.2 139,6 Nov. 
1 941.1 12.9 1.2 520.7 2•58.9 23.3 149.5 152.4 Dez. 
1 989.6 12.8 7.3 527.5 260.1 23,3 149.9 114.3 )an. 1958 

Ländliche Kreditgenossenschaften 13) 

642.5 0.5 104,6 36,3 18.2 41.0 60,9 

I 
Dez. 1953 

833.7 0.8 167.5 56.6 19,5 62,0 74,6 Dez. 1954 
1 017.7 0.6 271.6 11,6 20,9 78,8 86,2 Dez. 1955 
1141.8 0.1 347.5 106.3 22.0 95.2 98,4 Dez. 1956 
1 237.0 0.2 405.1 124.7 21.6 102.3 75.5 

I 
)uni 1957 

1 207.2 0.3 447.2 131.3 22.7 109.4 102.5 Okt. 
1 227.1 0.3 453.0 132.5 23.0 111.3 107.8 Nov. 
1 216.3 0.4 460.2 133.8 23.7 113.2 111.5 Dez. 
1 239.9 0.3 469.1 135.0 23.5 114.5 91.7 )an. 1958 

Krediten. - 11) Ab April 1957 nidtt mehr gesondert erfragt (in Guthaben bei Kreditinstituten enthalten.) - 11) Rückgang durdt Änderung der Beridttspß.idtt für die ländlidten 
2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erlaSt, deren Bilanzsumme 1m 31. 12. 1953 soo Tsd DM und mehr betrug, - 11) Nur Teilerhebung. Angaben für alle 
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JII. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Zahl der 

Monats~ berid>- Summe 

ende tonden der 
Institute Passiva insgesamt 

') insgesamt . 
I 

1953 Des. I 11 8 445.1 I 4 167.3 l 425.1 
1954 Dez. 11 11 469,7 5 070,9 2 999.2 
1955 Dez. 11 13 567.4 5 084,7 2 701.1 
19>6 Dez. 11 15 036,710) 5 379.8 2 576,4 
1957 Juni 11 16 837.4 6 597.5 3 024.9 

Okt. 11 18 833.9 I 7 683.3 3 183.2 
Nov. 11- 19 401.3 I 8 168.3 3 312.5 
Dez. 11 19 791.4 8 186.6 3 482.6 

19>8 Jan. 11 20 363,6 8 557.8 3 578.5 

1953 Dez. 

I 166 

I' 

15 890.6 13 029.8 12789.5 

I 
1954 Dez, 16l 20 670.3 16 950.6 16 562.4 
1955 Dez. 157 24 607.8 19 906.1 19 578.4 
1956 Dez. 857 27 767.6 22 230.2 21 929.0 
1957 Juni 857 

II 

30 368.2 24 314.2 24 007.6 
Okt. 856 32 370.7 25 844.9 25 489.2 

I Nov, 856 33 085.7 26 487.0 26 123.2 
Dez. 856 33 166.0 26 899.6 26 5245 

1958 Jan. 855 33 703.0 27 452.6 27 020.5 

1953 Dez. 17 

I 
1 469.5 

I 
844.5 239.4 

1954 Dez. 17 1 809.5 1111.7 315.2 
1955 Dez. 17 2 127 ,I 1238.1 313.8 
1956 Dez, '17 2 403.7 1 398.9 550.2 
1957 Juni 17 

I 
2 449,2 

1: 

I 471.0 372.5 
Okt. 17 3 023.3 1 973,4 399.8 
Nov. 17 3 081.1 2 007.7 406.~ 
Dez. 17 3 134.4 2105.8 444.9 

1958 Jan. 17 3 239,9 2182.9 465.3 

ttn Dez. I s 
II 

454.0 

I 
291.4 77.0 

I 
1954 Du. s 571.9 390.6 108.0 
1955 Dez. s 649.7 360.0 18.1 
1956 Dez. 5 742.1 411.9 94.8 
1957 Juni 5 

I 
771.6 422,0 80.6 

I 
Okt. 5 898.3 561.6 96.0 
Nov. 5 920.3 572.6 95.9 
Dez. 5 969.8 639.6 116.7 

1958 Jan. 5 966.4 610.4 116.8 

1953 Dez. 

I u 

I' 

1015.5 553.0 162.3 

I 
1954 Dez. 12 1 237,6 721.1 207.2 
1955 Dez. 12 1 478.1 878.1 225.7 
1956 Dez. 12 1 661,5 987.0 255.4 
1957 Juni 12 1 677.6 1 049.0 291.9 

Okt. 12 

I 
2125 .o 1 411.8 303.8 

I Nov. 12 2 160.8 1 435.1 310.5 
Dez. 12 2 164.6 1 466.2 328.2 

1958 Jan. 12 2273.5 1 572.5 348.5 

1953 Dez. I 2 358 4 384.5 

I 
3 250.7 

I 

3 195.5 

I 
1954 Dez. l 354 5 502,8 4 087.9 4 030.0 
1955 Dez. 217911) 6 346.3 4 800.4 4 752.3 
1956 Dez. 2177 7 220.3 5 468.4 5 425.4 
1957 Juni 2179 7 717 .7· 

l1 

5 892,9 5 848.7 
Okt. 2179 8 325.5 6 409.4 

I 
6 364,0 

I Nov. 2180 8 406.4 6 471.3 6 424.3 
Dez. 2180 8 502.9 6 594.9 6 546.6 

19>8 Jan, 2180 8 no.1 6 693.6 6 646.8 

1953 Dez. 727 2 761.3 

II 
1 970.8 

I 

1 919.3 

I 1954 Dez. 722 3 427.7 2442.3 2 387,9 
1955 Dez. 730 3 866.8 2 873.2 2 831.8 
1956 Dez. 7Jl 4 416,7 3 294.3 3 257 .J 
1957 Juni 733 4 720.5 

I 
3 577.6 3 539,8 

I 
Okt. 733 5 079.8 3 863.5 

I 
3 825,5 

Nov. 734 

I 
5 143.1 3 910.5 3 870.4 

Dez. 734 5 204.0 3 991.3 3 949.5 
1958 Jan. 734 5 210.7 4 039.5 3 999.5 ' 

1953 Dez. 

I 1 631 I' 
1 623.2 

1\ 

1 279.9 

I 
1 276,2 

I 
19H Dez. 1 63l 2 075.1 1 645.6 1 642,1 
1955 Dez. 144911) 2 479,5 1 927.2 1 920.5 
1956 Dez. 1 446 1 2 803.6 

I 
2174.1 2168,1 

1957 Juni 
1446 II 2 997.2 2 315.3 2 308.9 

Okt. 1446 ' 3 245.7 2 545.9 

I 
2 538.5 

I Nov. 1 446 i 3 263.3 2 560,8 2 553.9 
Dez. ~m 1 

3 298.9 2 603.6 2 597.1 
1958 Jan. 3 319.4 2 654.1 2 647.3 

Passiva 

Einlagen 

noch: 1. Zwischenbilanzen der Kredit 
Mio 

Aufgenommene 

Einlagen von Nid>tbanken ') Einlagen von Kreditinstituten I kurzfristige 
Geldaufnahme 

I 
Spareinlagen 

darunter insgesamt darunter Sid>t- Termin- Sid>t- Termin· 
ei~lagen einlagen steuer- insgesamt einlagen einlagen bei 

insgesamt begünstigte insgesamt 
Kredit-

Spar- instituten 

I 
einlagen 

I 
Girozentralen 

714.1 

I 

1 685.1 

I 
25.9 

I 
5.3 1 742.2 694.3 

I 

1 047.9 501.3 

I 

166.9 163.2 
991.6 1 967.1 39.8 '·" 2 071.7 698.0 1 373.7 477.7 215.1 198.6 
862.8 1 773.7 64.6 1.6 2 383.6 964.8 1 418.8 553.4 354.3 309.3 

1 014.7 1 501.3 60.4 10.3 2 803.4 1'099.9 1 703.5 733.1 257.0 149.6 
83-4.8 2 112.1 

I 

78.0 

I 

14.5 3 572.6 1 101.7 2470.9 717.5 182.6 154,4 
794.3 

I 
2 310.0 78.9 13.3 4 500.1 1265.2 

I 
3 234.9 825.8 

I 
238.0 186.3 

858.6 2 374.6 79.3 13.S 4 855.8 l H5,9 3 339.9 ,771.9 197.3 146.1 
1 098.4 2 301.0 :N H.8 4 704.0 1 >49.1 3 154.9 806.S 218.6 155.3 

885.2 2 608,2 16.3 4 979.3 1 486,0 3 493.3 117,7 124.1 83.5 

Sparkassen 
3 526,3 

I 
1 936.9 

I 
7 326.3 

I 
683.4 

I 
240.3 

I 
17,3 153.0 

I 

l1l.l 

I 
149.3 1-M.O 

4 002.9 1 120.9 10 738.6 1 090.3 388.l 98.6 289.6 169,7 119.7 111.8 
4 597.7 ~m~ 13 248.0 1 277.8 327.7 72.1 lf4.9 206.6 149.1 137.2 
5 089,9 15 112,9 1 470.6 301,2 83.5 217.7 249.8 121.2 90,6 
5 388.8 2 228.3 16 390.5 1 707.6 306.6 

I 
71,0 235,6 238,7 

I 
107.1 90.6 

5 777.2 

I 
2436.7 

I 
17 275.3 

I 
1 628.0 

I 
355.7 79.1 276.6 

I 
243.0 81.9 41.5 

6 021.2 2 642.9 17 459.1 1 650.9 363.8 79.1 284.7 221.5 66.9 37.0 
5 868.5 2 502.0 18 H4.0 1 903.4 375.1 92.6 282.5 201.7 47.6 29.4 
5 772.2 2 658.6 18 589.7 1 925.5 432.1 98.0 334.1 181.0 H.4 28.4 

Zent r a 1 k a s s e n +) 

104.9 109.6 24.9 

I 
2.3 

I 
605,1 368.3 236.1 

I 
178.0 

I 
149.0 

I 
148.2 

131.1 142.9 41.2 M 796.5 444.2 352.~ 142.3 103,6 103.6 
133.2 127.6 53.0 . 4.1 924.3 541.1 383.2 154.3 125.3 125,2 
141.0 161.3 47.9 4,7 1 048,7 . 587.3 461.4 187.6 164.0 163,2 
147.8 172.7 52.~ 5.5 1 098,5 576,0 522.5 118.6 

I 
98.6 97.2 

153.1 192.1 54.6 

I 
5.3 

I 
1 573.6 872.2 701.4 

I 
69.7 48.0 

I 
48.0 

149.4 201.6 55.3. 5.4 1 601.4 860.9 740.5 98.5 75.1 75.7 
188.3 199.3 57 3 6.0 1 660.9 896.5 764,4 47.9 26.7 26.7 
201.4 204.1 59.8 6.2 1 717.6 949.7 767.9 67.9 46.4 46.4 

Gewerblic4e Zentralkassen 
23.4 

I 
52.4 

I 
1.2 0.1 

I 
214.4 

I 
11.7 

I 
132.7 

I 

62.7 

I 
6l.6 

I 
61.6 

31,9 73.1 3.0 o.1 212.6 109.9 172.7 32.2 l9.S l9.S 
28,4 SS.8 3.9 0,1 171.9 1l1.4 150.5 66.4 64.1 64.1 
32.0 61.1 1.7 0.1 317.1 145.1 171,3 67.9 66.2 66.2 
18.9 59.7 2,0 0.1 

I 
341.4 

I 
t31.9 

I 
209,5 60.1 56.5 56.5 

24.3 

I 
69.7 

I 
2.0 0.1 465.6 215.9 249.7 

I 
20.7 

I 
18.1 

I 
18.1 

23.5 70.4 2.0 0.1 476,7 220.2 256.5 36.3 33.6 33.6 
47.5 66.8 2.4 0.1 522.9 239.5 283.4 18.3 15.7 15.7 
47.8 66.5 2.5 0.2 493.6 250.5 243,1 38.1 35.5 35.5 

Ländliche Zentralkassen . 
81.5 

I 

57.2 

I 
23.6 

I 
2.2 

I 

390.7 

\ 

286.6 

I 
104.1 

I 
115.3 87.4 

I 
16.6 

99.2 69.8 38.2 3,S $13.9 334.3 179.6 110.1 74.1 74.1 
104.8 71.8 49.1 4.1 652.4 419.7 232.7 87,9 61.2 61.1 
109.0 100.2 46.2 4.6 731.6 441.5 290.1 119.7 97.8 97.0 
128.9 113.0 50.0 

I 
5,3 757.1 444.1 313.0 58.5 42.1 40.7 

128.8 

I 
122.4 

I 
52.6 5.2 

I 
1108.0 

I 
656.3 

I· 
451.7 

I 
49,0 29.9 

I 
29.9 

125.9 131.2 n.4 5.3 1 124.6 640.7 483.9 62.2 42.2 42.1 
140.8 132.5 54.9 5.9 1 13'8.0 657.0 481.0 29.6 11.0 11.0 
1B.6 137.6 57,3 6.0 1 224.0 699.2 524.8 29.8 10.9 10.9 

Kreditgenoss e n s c haften +) 

1 327.4 

I 

230.4 1 637.7 

I 
193.0 55.2 

I 
14.0 

I 
41.2 

I 
274.1 

I I 
1 446.6 117.0 2 396.4 293.7 57.9 16.9 41,0 310.3 
16Jl,O 186.4 2 913.9 333.7 41.1 16.0 32.1 249.2 
1 815.3 230,2 3 379.9 386.9 43.0 19.1 23,2 232.8 
1 891.9 284.3 3 672.5 446.0 44.2 

I 
16.4 27.8 

I 
240,7 

2 156.6 

I 
313.1 3 894,3 

I 
421.0 45.4 18.8 

I 
26.6 151.5 

I I 2 161.8 321.1 3 941.4 424.9 47.0 20.8 26.2 159.7 
2 138.2 319.1 4 089.3 495.9 48.3 22.0 26.3 160.9 
2 104.0 328.8 4 214,0 504.7 46.8 19.1 27.7 147.2 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
l$1.5 117.6 

I 
880.2 

I 
137.1 

I 
Sl.S 

I 
10.6 

I 
40.9 

I 
177.2 

I 
130,5 

I 
1211.1 

9J.3.9 166,6 1 297,4 207.4 54,4 14.1 40.3 197.7 123.7 122.2 
1068.0 162.1 1 601.0 231.3 41.4 11.1 29.6 123.7 106.6 105.0 
1192.0 196,1 1 869.2 264 •• J7.0 15.5 21.5 .119.6 100.1 98.6 
1 236.6 233.9 2 069.3 

I 
309.3 

I 
37.8 12,1 

I 
25.7 121.3 

I 
102.7 98,2 

1 386.6 254.1 

I 
2 184.8 288.3 38.0 

I 
13.4 24.6 

I 
77.2 57.2 

I 
55.2 

1 396.8 261.0 2 212.6 290,9 40.1 15.6 24.5 83.8 63.8 60,8 
1 392.8 265.3 2 291.4 340.7 41.8 16.8 25.0 85.3 65.4 62,5 
1 361.2 273.3 2 365.0 344.7 40.0 13.4 26,6 75.8 54.9 52.4 

Ländliche Kreditgenossenschaften 12) 

475.9 

I 
42.8 

I 
757.5 

I 
55.9 

I 
3.7 

I 
3,4 

I 
o.J 

I 
96.9 

I I 
522.7 20.5 1 098.9 16.3 3,5 2.8 0.7 1U.6 
584.0 23,6 1 312.9 10l,, 6.7 4.2 2.5 125.5 
623.3 34.1 1 510.7 122,0 6.0 4,3 1.7 113.2 
655.3 50.4 

I 
1 603.2 

I 
136.7 

I 
6.4· 

I 
4.3 2.1 119.4 

770.0 

I 
59.0 1 709.5 132.7 7.4 5.4 

I 
2.0 

I 

74.3 

I I 
765.0 60.1 1 728.8 134.0 6,9 5,2 1.7 75,9 
745.4 53.8 1 797.9 155.3 6.5 5.2 1.3 75.6 
742.8 55.5 1 849.0 160.1 6.8 5.7 1.1 71.4 

Anmerkungen"),'). 8) und 1) bis •) o. dritte Seite der Tabelleiii, B 1.- 10) Enthilt statistisd> bedingte,Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durd>'Ausgliederung von durmlaufenden 
sensd>aften berid>tspflid>tig waren, die zum 31. 3, 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 
Gelder", .Eigene Akzepte im Umlauf", .Eigene Ziehungen im Umlauf", .Indossamentsverbindlid>keiten aus rediskontierten Wed>seln". Ferner sind die mit Rückkaufsverpßid>tung 
an Kreditinstitute erklären sid> vornehmlich aus der zeitlid>en Differenz in der Verbud>ung der Zentralbankkredite bei den Kreditinstituten einerseits und bei der Deutsd>en Bundes-
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institute des Bundesgebiets *) 
DM 

Gelder 
--·----

lnadnidltl.: 

I 
I 

I 

in den 
aufgenom-

menen 
Geldern 

enthaltene 
Rembours-

kredite 
') 

1.9 
0.1 
2.1 

20.6 
14.5 
17,6 
10.5 
12,8 
10,1 

--o.o 
o.o -----

------
o.o 
0.0 
0.1 

------
o.o 
o.o 
0.1 

---

0,9 
3.1 
1.3 
5.0 
5,2 
s.o 
4.3 

0.9 
3.1 
1.3 
5.0 
5.2 
5.0 
4.3 

I 
I 

I 

I 

Eigene 
Akzepte 

im 
Umlauf 

S.3 
7.1 
6.1 
6,1 
0.8 
1.9 
2.3 
1.8 
1.8 

14,3 
13,0 
16.2 

9.4 
4.1 
3.9 
4.0 
2.9 
3.3 

87.) 
71.8 
82.9 
41.9 
10.2 
13.6 
12.3 
20,2 
16.5 

---------

17.3 
71.1 
12.9 
41.9 
10.2 
13.6 
12.3 
20.2 
16.5 

41.5 
31.1 
29.7 
26.6 
22.1 
16.6 
16.5 
20.7 
19.4 

30.4 
21.9 
16,8 
U.5 
10.6 

8.7 
8.8 

12.2 
10.7 

11.1 
9.9 

12.9 
11.1 
H.S 

7.9 
7.7 
8.5 
8,7 

I 
I 

I 

I 

Schuld-
verschrei-

bungen 
im 

Umlauf 

1 07·!.4 
1 866.7 
l438.2 
2 900.3 
3 047.6 
3 241.9 
3 284.2 
3 3n.2 
3 386.5 

---------

(),4 
O.l ------

-

---------

0.4 
0.2 -

8.5 
10.3 

8.5 
10.3 

I 
I 

I 
j 

I 

I 

Aufge-
nommene 

lang-
fristige 

D'arlehen 
(von 

4 Jahren 
und mehr) 

1907.0 I l 4-H.S 
3 256.4 
3 692.7 
4 002,3 

4 432.91 4 463.0 
4 661.2 
4 769.7 

897-S I 1018.5 
1196,S 
1 330,2 

1 436.61 1 495.1 
1 SOS .4 
1 521.0 
1 585.2 

178.1 

I 
258.0 
383.3 
444.9 
483.4 
H0.9 

I 
539,0 
552.8 
556.1 

61,0 
92.9 

1S3.0 
179.3 
187.6 
204.2 
202.9 
206,9 
207.9 

117.1 
165.1 
230,31 

~:~:= I 346.7 
336.1 
345.9 
348,2 

U7.2 I 221.6 
271.0 
334.7 

369;41 413.0 
415.7 
419.4 
423.6 

111.8 
164.2 
161.7 
204.1 
218.5 
242.5 
246.7 
249.1 
254.1 

45.4 
64.4 

102.3 
129.9 
H0,9 
170.5 
169,0 
170.3 
169,5 

Durch-
laufende 
Kredite 

(nur 
Treuhand-
geschälte) 

333.9 I 977.7 
1 460.4 
1 400.211) 

1 458.2 I 1 554.4 
1 580.1 
1 616.1 
1 634.6 

593.4 
1122.9 
1 594.1 
1 993.9 
2 162.8 
2 281.4 
2 313.0 
2 337.3 
2 362.8 

12.4 
30,0 
60,3 
92.5 

113.3 
125.5 
128,6 
132.3 
135.2 

3.1 
11.7 
22.3 
32.2 
37.0 
40.3 
41.2 
42.4 
43.4 

1.6 
11.3 
38.0 
60.3 
76.3 
85.2 
87.4 
89.9 
91.8 

139.2 
230.9 
299.7 
346.1 
375.4 
388.5 
391.1 
392.7 
395.1 

102.9 
174.3 
l12.1 
239.1 
250.7 
257.2 
258.6 
258.9 
260.1 

16.3 
56.6 
17.6 

106.3 
124,7 
131.3 
132.5 
133.8 
135.0 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

Grund-
oder 

Stamm-
kapital 

bzw. 
Geschäfts· 
guthaben 
einscbl. 

Rücklagen 
nach 

§ 11 KWG 

146.9 

·I 
189,1 
221.3 
250.8 
290.9 
306.5 
308.5 
323.2 
333,4 

299,8 
367,0 
508.8 
716.9 
857,0. 
887,3 
894.3 
907.3 
942.5 

82.9 
94.4 

105.8 
115.1 
121.4 
124.5 
128,6 
129.4 
129.5 

14,S 
lO,S 
15.1 
30.4 
33.7 
33.8 
34.0 
34,0 
34.1 

68.4 
73.9 
80.0 
84.7 
87.7 
90.7 
94.6 
95.4 
95.4 

293.6 
341.5 
403.9 
473.0 
513.7 
531.9 
536.7 
546,4 
552.2 

198.9 
233.3 
268.3 
309,7 
332.3 
343.4 
346.5 
352,5 
355.3 

94.7 
115.2 
13S.6 
163.3 
181.4 
188.5 
190.2 
193.9 
196.9 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

Passiva 

Sonstige Ver-Rücklagen, 
bind-Rück- lieb- Eigene 

Stellungen Sonstige keiten Zie· 
und ·Passiva hungen aus Wert· ') Bürg- im 

berich- schalten Uml«ul 
tignngen 

") u. a. 

Girozentralen 
105.1 
13:z..t 
172.3 
23S.7 
267,3 
259.8 
259.4 
258.7 
265.2 

401.0 
-M5,0 
S71.7 
640.3 
700.8 
691.8 
690.9 
692.1 
717.7 

30.0 
34.6 
39-S 
43.1 
50,8 
50.0 
so.o 
49.0 
50.1 

3,6 
S.4 
6.1 
6,8 
7.1 
7.1 
7.0 
6.4 
6.9 

l6.4 
29.2 
27 3 • 

36,3 
43.7 
42.9 
43.0 
42.6 
43.2 

·I 
203.2 

I 
370,0 I o.2 

292.9 H1.1 0.1 
374.6 778,5 o.o 
437.4 769.5 0.1 
4S5,3 

1\ 

802,3 0.4 

I 
527.4 809.1 0.1 
563.6 818,1 0.1 
624.1 782.3 0,0 
696.9 790.4 o.o 

Sparkassen 

442.0 I :100,2 

I 
2.6 

5~.6 274.7 1.7 
607.8 3S7,0 1.8 
596,9 340,1 1.0 

654.0 I 360.3 0.7 
923.3 343.0 

I 
0.6 

969.61 339.0 0.5 
604.1 319.7 0.8 
457.9 303.0 0.5 

Zent r a I k a s s e n +) 

I 
55.9 

II 
238,4 6.6 

66.S 228.4 0.2 
63.6 295.3 0.2 
72.1 276,5 0.3 

I 

80 ';' 322.5 0.1 
115.7 

I 
309.2 -

116.4 302.1 0.1 
97.0 300,4 0.1. 

101.7 320,3 0.1 

Gewerbliche Zentralkassen 

I 
17.0 61.2 0.3 
18.6 71.2 -
U,4 N.O -
13.6 91.4 -
24.1 99.5 -

I 
30.6 93.2 -
26.3 91.9 -
22.2 88.5 -
25.6 90.1 -

Ländliche Zentralkassen 

39.0 I 47,9 
48.2 
59.0 
56.4 
85.1 
90.1 
74.8 
76.1 

171.3 
151.2 
207.3 
185.1 
223,0 
216;0 
210,2 
211.9 
230.2 

6.3 
0.2 

2 o. 
0.3 
0.1 

0.1 
. 0.1 

0.1 

Indossa-
ments-

verbind-
lieh-

keiten 
aus 

redis-
kontier-

ten 
Wechseln 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

as.s 
u.o 

132.1 
48.2 
39,9 
15.1 
15.9 
11.7 
39.7 

177.2 
198.4 
300.9 
:HO.I 
152.5 

78.9 
73.4 
71.2 
68.4 

261.0 
277.1 
284.0 
214.4 
239.2 

68.4 
60.2 
83.9 
61.5 

113.6 
114,6 
109.9 

62.6 
82,2 
38.7 
32.6 
30.9 
24.1 

1J3.4 
162,5 

4.1 17 
1Slil 
157.0 

29.7 
27.6 
53.0 
37.4 

Kreditgen o s s e n s c h a f t e n +) 

n.l 136.5 92,1 40.4 219.2 
96.3 151.2 1os.o 37.1 297.5 

113.3 179.1 13S.1 31.9 288.2 
132.1 20S.9 m~: ls.J l39.2 
159.2 144,3 19.9 243.1 
157.0 257,6 160.4 13.4 195.7 
US.8 259.6 161.2 12.4 174.1 
154.4 213.5 156.6 11.2 153.3 
162.5 136.5 156,9 10,8 ]50,9 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
61,1 99.1 11.1 35.1 253.7 
70.9 112.1 92.5 30,6 253.7 
82.1 121.9 116,9 24.3 246.5 
95.9 137,1 129,1 11.9 203.5 

116.1 93.4 138,7 15.4 193,8 
115.0 172.3 137.2 10.7 164.6 
114.1 174.1 136.7 9.7 147.1 
113.1 141.6 132.3 8.2 126.6 
120,4 94,8 133.0 8,2 122,2 

Ländliche Kreditgenossenschaften 12) 

22.1 J6.1 
11.6. I 4,6 35.5 

:15.4 45.4 12.5 7.2 ·f3.8 
31.2 S7.2 11.2 7.6 •!1.7 
36.9 68.8 23.S 6.6 35.7 
43.1 50.9 

~g I 
4.5 49.3 

42..0 85.3 2.1 31.1 
41.7 85.5 24.5 2.7 27.0 
41.3 71.9 24.3 3.0 26.7 
42,1 41.7 23.9 2.6 28,7 

I 
I 

' 

I 

I 

Bei der 
Deutseben 
Bundes-

bank 
aufgenom-

mene 
Refinan-
zierungs-
kredite 
')") 

H2.3 
125.0 
234.1 

67.8 
46.6 
21.4 
22.3 
18.0 
25.6 

53.4 
45.2 
87.1 
39.4 
36.4 
20,7 
14.5 
13.4 
11.7 

403.6 
364.4 
397.0 
326,1 
252.2 

75.9 
70.3 

112.8 
75.9 

152.1 
127.4 
156.7 
115,4 
102.4 

36.8 
31.4 
39.9 
22.9 

251.5 
237.0 
2 0 3 4 • 
210.7 
149.8 

39.1 
38.9 
72.9 
53.0 

137.7 
130.2 
122,8 
110.4 

94,1 
63,0 
50.7 
4·8,6 
39.9 

137.7 
130.2 
122.8 
110.4 

94.1 
63.0 
50.7 
48.6 
39.9 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

Ill. KreditiHstitute 
B. ZwischeHbilaHzeH 

Herkunft der längerfristig 
aufgenommenen Fremdgelder') ') 

Kredit-
anstalt 

für 
Wieder-
aufbau 

1789.2 813,2 
130.3 
920,0 

1950.1 971.9 
978.9 
972.3 
971.0 

10.3 
1l.2 
13.0 

9,8 
9,2 

10.7 
11.1 
10.9 
]2,7 

7.1 
6,1 

11.9 
10.1 
]0,5 
10.9 
11.4 
12.1 
12.1 

4.9 
4.3 
4.3 
3,1 
3.7 
3.7 
4.1 
5.1 
5.0 

2.2 
2.4 
16 
1:o 
6,8 
1.2 
7.3 
7.0 
7.1 

S,3 
5.4 
6.0 
S,6 
8,7 
8.5 
8.8 
8.7 
8,7 

5.3 
5.4 
6,0 
S,6 
8,7 
8,5 
8.8 
8.7 
8,7 

Kredit-
institute 

905.9 
1109.7 
1 210.8 

I ~3.9 
11 429,5 1 684.6 
1 719.1 
1 795.1 

'1 869.3 

I 990.5 1 489.1 
2 007.6 
2 361.3 

12 546.8 2 670.7 
2 707.5 
2 712.3 
2 745.9 

I 

I 

I 

I 

193.6 
299,1 
426.2 
501.3 
553.7 
629.5 
620.0 
631.1 
640.4 

60.8 
100.5 
166.1 
192.9 
209.3 
226.4 
225.7 
227.2 
232.2 

132.1 
198.6 
260.1 
308.4 
344.4 
403.1 
394.3 
403.9 
408,2 

171.0 
213,6 
3S2,2 
410.2 
426.0 
451.3 
453.5 
455.9 
463,7 

171.0 
283.6 
352.2 
410.2 
426,0 
451.3 
453.5 
455.9 
463.7 

I 

I 

ölfentl. 
Stellen 

1 032.7 I 1 806.4 
2 770.5 
3 183.110) 

3 299.9 I 3 551.7 
3 552.8 
3 710.9 
3 750.2 

531.0 
666.2 
805.7 

1 036.9 
l 127.5 
1199.1 
1197.7 
1 214.9 
1 239.9 

9.2 
10.0 
15.7 
23.4 
20.3 
20.4 
20.4 
23.4 
20.6 

1.2 
1.8 
5.0 

16.9 
14.5 
14.4 
14.4 
17.1 
14.3 

1.0 
8.2 
0 1 .7 
6,5 
5.8 
6.0 
6.0 
6.3 
6.3 

11.2 
2a.o 
25.2 
29,9 
22.7 
30.3 
33.5 
34.4 
34.3 

11.2 
21.0 
2S.2 
29,9 
22,7 
30.3 
33.5 
34.4 
34.3 

I 

I 

Wirt-
scbafts-
unter-

nehinen 
und 

Private 

1n.s 
179.1 
l1S.6 
l63.S 
330.4 
381.4 
378.5 
398,2 
419,9 

48.7 
53,9 
Sl,O 
69.1 
83.1 
83.2 
82.3 
96.3 

106,4 

11.6 
12.5 
19.2 
29.0 
34.8 
38.6 
39.5 
40.5 
40.4 

0,7 
1.6 
2.3 
1.8 
2.2 
2.6 
2.6 
2.5 
2,4 

10.9 
10,9 
16.9 
27,2 
32.6 
36.0 
36.9 
38.0 
38,0 

67.1 
97.2 
16.0 
18.6 
31.6 
30.4 
30.4 
29,6 
29.0 

611.7 
97.2 
16.0 
18.6 
31.6 
30.4 
30.4 
29.6 
29.0 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

Monats-
ende 

' 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 19H 
Dez. 1956 
Juni 
Okt. 

1957 

Nov, 
Dez. -
)an. 1958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 
Okt. 
Nov. 

1957 

Dez, 
Jan. 1958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 
Okt. 

1957 

Nov. 
Dez. 
Jan, 1958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 
Okt. 

1957 

Nov. 
Dez. 
Jan. 1958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 

1955 I Dez, 1956 
Juni 1957 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez, 1955 
Dez. 1956 
Juni 
Okt. 

1957 

Nov. 
Dez, 
)an. 1958 

I Dez. 
1953 

Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 1957 

I Okt, Nov. 
Dez. 
)an. 1958 

Dez. 1953 
Dez. 1954 
Dez. 1955 
Dez. 1956 
Juni 
Okt. 

1957 

Nov. 
Dez. 
Jan. 1958 

Krediten. - 11) Rückgang durch Änderung der Berichtsp8icht für die ländlichen Kreditgen9ssenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenos-
500 Tsd DM und mehr betrug. - 12) Nur Teilerhebung, Angaben für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle Il, A 4. - 11) Teilbeträge aus den Positionen .,Aufgenommene 
an die Deutsche Bundesbank verkauften Ausgleichsforderungen einbezogen. - Abweichungen des Gesamtbetrages von den in der Tabelle Il, A 3 ausgewiesenen Zentralbankkrediten 
bank andererseits. - +) Gewerbliche und ländliche. 
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III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

i 

I 
I 

I 
Zahl 

I der Summe Monats- berich- der ende tenden Aktiva Institute 
') ' 

; 

1953 Dez. 47 II 7586.2 19!'4 Dez. 47 11 003.3 
1955 Dez. 47 13 872.9 
1956 Dez. 47 16134.4 
1957 Juni 45 117 170,6 Okt. 44 118 197.8 Nav. 44 18 620.2 

Dez. 44 18 855.1 
1958 Jan. 44 19 110.4 

1953 Dez. 30 

II 
2948,3 

1954 Dez. 30 4 860,1 
1955 Dez. 30 6 :1>81.3 
1956 Dez. 30 7 311.4 
1957 Juni 29 

II 

7 772.1 
Okt. 28 8 340.1 
Nov. 28 8 556.0 
Dez. :118 8 712.4 

19'8 Jan. 28 8 876,8 

1953 Dez. 

I 
17 

114637,9 195-f Dez. 17 6 143,2 
1955 Dez. 17 7 591.5 
1956 Dez. 17 8 823,0 
1957 Juni 16 19 398.5 Okt. 

I 
16 9 857.7 

Nav. 16 11o 064,2 
Dez. 16 10 142.7 

1958 Jan. 16 10 233.6 

1953 Dez. 

I 
19 

\1 9352.1 195-f Dez. 19 11 747.3 
1955 Dez. 21 I 14 866;3 
1956 Dez. 20 

ll~~m:~ 1957 Juni 

I 
20 

Okt. 20 20 120.7 
Nov. 20 20 371.5 
Dez. 20 20 409.9 

1908 Jan. 20 20 647.0 

1953 Dez. 

I 

2 

I 
5 088.9 

1954 Dez. 2 4 865,2 
1955 Dez. l 5 407.4 
1956 Dez. 2 5 98S.7 
1957 Juni l 

I 

5 822.0 
Okt. 

I 
2 5 729.2 

Nov. l 5 762,5 
Dez. 2 5 958.5 

1958 Jan. 2 5 691.2 

1953 Dez. 

I 
17 I 4 263.2 1954 Dez. 17 6 882.1 

1955 Dez. 19 9 458,9 
1956 Dez. 18 11 689.7 
1957 Juni 18 112 712.2 Okt. 

I 
18 14 391.5 

Nov. 18 14 609,0 
Dez. 18 14 451.4 

1958 Jan. 18 14955.8 

1953 Dez 

I 
102 678.4 

1954 Dez. 120 912.4 
1955 Dez. 134 1 28S,l 
1956 Dez. 147 1 502.8 
1957 Juni 

I 

151 1 509.1 
Okt. 154 1 508.5 
Nov. 155 1 554.4 
Dez. 155 1 662.0 

1958 Jan. 162 1 623.1 

1953 Dez. 

I 

13 I' 1 801.l 1954 Dez. 13 2126.6 
1955 Dez. 13 12 524.2 
1956 Dez. 13 

II nr.:: 1957 Juni 13 
Okt. 

I 
13 3 230.3 

Nov. 13 3 280,2 
Dez. 13 ! 648,3 

1908 )an. 13 3 327.8 

Aktiva 

Barreserve 3) 
j 

-- Guthaben bei 
i Kreditinstituten ') 

----------
darunter Gut-

haben darunter täglich bei der Guthaben Post- fällige und 
bei der smeck- mit ver- BdL 

insgesamt LZB i guthaben einbarter für ge-
bzw. der I insgesamt Laufzeit stellte 

Deutschen I oder Akkre-
Bundesbank Kündigung ditive 

I von we-
nigerals 

I 3 Monaten 

I 

Fällige 
Schuld-
ver~ 

sduei· Schecks 
bungen, und 
Zins· Inkasso-
und wemsei 

Divi-
denden-
sdteine 

noch: 1. Zwischenbilanzen der Kredit 
'Mio 

Wechsel i 
I darnnter Schatz- i 

wechsel ! 
und Wert- I 

unver- papiere 5) i zinsliehe 
Schatz- und I 

insgesamt anweisun- Konsortial-
Handels- Bank- gendes beteili- ! 
wechsel akzepte Bundes . gungen I 

und der i Länder 
j 
I 
I 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. G run dkre di tanstalten 
i 

24.3 ::!3.3 i 2.1 99i,9 

I 
600,9 - o.o 0.1 

I 
O.l 0.2 -

I 
4J.4 179.5 

35.3 34.1 2.3 1 6i4,4 804,4 - o.o 0.3 0.2 0,2 - 29.7 381.2 
23,0 21.8 I 2.3 1 319,5 519,5 - o.o 0.2 0,4 0.4 - 21.9 442.1 
l4.t 23.6 2.3 1 044.2 520.1 - 0.1 0.3 O,l 0,2 - 7.4 346.8 
13.6 12.6 

I 
1.5 1 180,3 535,2 ~ 0.1 0,2 

I 
0,2 0.2 -

I 

6,3 347.2 
6.9 6.0 1.0 1 316.2 

I 
631.0 - o.o 0.2 0.2 0.2 - 6.8 388.1 

10.9 9.7 0.9 1 419,9 718.9 - 0.1 0.2 0.2 0.2 - 6.8 404.5 
25.1 2'4.1 3.0 1 375.4 706.7 - 0.1 0.1 0.1 0.1 - 7.0 407.4 I 

9.~ 9.0 0.9 ! 404.6 707.7 - o.o o.o 0.1 0.1 - 7.0 444.8 I 

Private Hypothekenbanken °) 

.I 17,1 16.3 

I 
1.3 442.5 289,5 -

I 
o.o 0.1 0.2 

I 
O.l 

I 
- 21.9 135.9 

14.0 13.1 1.3 8U,9 368.3 - o.o 0.2 0.2 0.2 - 20.4 319.9 

II 

12,8 11.8 1.5 639.1 296,7 - o.o 0,2 0.4 0.4 - 10.7 3U.O 
13.9 12.9 1.6 535.3 316.7 - 0.1 0.2 0.2 0,2 - 4.4 300.3 

9.4 8.6 

I 
1.2 613.6 334.1 -

I 

0.1 0.2 0,2 

I 
0,2 

I 
- 3,8 300.8 

3.6 2.9 0.4 765.8 382,2 - o.o 0.1 0.2 0.2 - 3.5 333.0 
8.0 7.1 0.4 831.4 442,6 - 0.1 O,l 0.2 0,2 - 3,5 348.4 i 

15.2 14.4 1.7 783.2 449.2 - 0.0 0.1 0.1 0.1 - 3.8 340.9 
7.2 6.5 0.5 83,,2 469.0 - o.o o.o 0.1 0.1 - 3,7 362.6 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

II 
7.2 

I 

7.0 

I 
o.1 555.4 

I 

311.4 

I 
-

I 
-

I 
o.o 

I 
- -

I 
- 22.5 

I 
43.6 

21.3 21.0 0.9 758.5 436.1 - - 0.1 - - - 9.3 61.3 
10.2 10.0 0.8 680.4 222.8 - - o.o - - - 11.2 57.2 
10.9 10.7 0.7 508.9 203,4 - o.o 0.1 - - - 3.0 46.5 

'II 

4.2 4.0 

I 
0.3 566.7 201.1 

I 
- I 

o.o 

I 

o.o 

I 

- -

I 
- 2.5 

I 

46,4 
3.3 

I 
3.1 0.6 550.4 

I 
248.8 - - 0.1 - - - 3.3 55.1 

2.9 2.6 0.5 088.5 276.3 -
I 

- 0,0 - - - 3.3 56.1 
9.9 9.7 1.3 592.2 257.5 - 0.1 o.o - - - 3.2 66.5 
2.7 2.5 0.4 569.4 238.7 - - o.o - - - 3.3 82.2 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

100.6 

1 

97.9 3,3 266,2 

I 
208.7 

I 
0.6 

I 
0.3 

I 
6,1 160.6 132.0 

I 
6.4 

r 

4.4 

I 
49,2 

177,6 173,8 3.9 502,5 332,8 0.1 0.6 4.1 280.0 240.4 8.4 30.7 122,2 
184.0 180,2 4,0 841.2 578,8 0,2 2.5 3.9 305.3 211.9 5.7 46.6 182.8 
279.6 275,5 8.7 777.9 435,2 0,1 1.7 6.8 336.0 310,4 15.6 71.9 162,9 
155.4 151.8 1.7 708.3 381.0 

I 
~ 11) I 

0.6 

I 

3.9 359,1 348.8 

I 
4.4 

I 
727,6 

I 
147.7 

113.0 

\ 

110.6 1.6 666.8 

I 
374.2 0.1 2.7 761.4 752.8 10.9 1 705,3 157.6 

97.2 94.4 1.6 696.4 407.7 13.8 3.6 759.8 686.6 10.4 1 836,1 149.7 
269.9 265.6 11.2 805.0 475.2 4.7. 7.4 672,5 6·50.3 17.4 1 142.3 163.2 
145.0 142.6 1.3 549,6 218.7 o.o 2.3 710.0 691.7 15.6 1 780.7 148.4 

Kreditanstalt für Wiederaufbau und Finimzierungs-Aktiengesellschaft +) 

II 
4.8 4.1 o.o 1.5 

I 
0.1 -

I 
o.o 

I 
- 22.2 -

I 
- 0.1 

I 
2.0 

15.1 15.1 o.o 1.7 0,1 - 0.1 - 30.4 - - 0,1 2.0 
15.7 15.7 o.o 64.2 62.6 - 0.1 - 118.2 111.2 - o.o 2.1 
16.1 16.1 o.o 81.7 79,9 - - - 73.5 73.5 - - 2.0· 

II 

1.2 1.2 o.o, 193,3 159.1 -

I 

-

I 
- 26,2 26.2 

I 
- 0,1 

I 

2.1 
2.6 2.6 o.o 102.7 

I 
70,3 - - - 36.1 36.1 - - 2.3 

7.5 7.S o.o 111.8 80.4 - - - 38,9 38.9 - - 2.2 
18.2 1·8.2 0.0 92.0 90,6 - 0.1 - 62.6 62.6 - - 2.2 

I 3.8 3.8 0.0 4.7 2.3 - - - 30.8 30.8 - - 2.4 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

95,8 93.1 

I 
3,3 264.7 :108.6 0.6 0.3 

I 
6,1 131,4 132.0 

I 
6.4 

I 
4.3 

I 
47.2 

16l.S 158.7 3,9 500,8 332,7 0.1 0.5 4.1 249.6 240.4 8,4 30.6 120.2 
168,3 164,5 4.0 777,0 516.2 0,2 2.4 3.9 187.1 163,7 5.7 46.6 180.7 
263.5 259.4 8.7 696,2 355.3 0,1 1.7 6.8 262,5 236.9 15.6 78.9 160.9 
154.2 150.6 

I 
1.7 515.0 221.9 • lt) 0.6 

I 
3.9 332.9 322.6 

I 

4.4 

I 

727.5 

I 

145.6 
110.4 108.0 1,6 564.1 303.9 0.1 2.7 732.3 716.7 10.9 1 705.3 155,3 

89.7 86.9 1.6 584.6 327,3 13.8 3.6 720.9 647,7 10,4 1 836.1 147.5 
251.7 247.4 11.2 713,0 384.6 4.6 7.4 609.9 587.7 17.4 1 142.3 161.0 
141.2 138.8 1.3 544.9 216.4 o.o 2.3 679.2 660,9 15.6 1 780.7 146.0 

Teilzahlun.gskreditinstitute 

I 

9,5 8.6 2,3 9,2 

I 

9,2 

I 
-

I 
- 0,2 210.7 

I 
185.3 

I 
- - 1.6 

16.2 15.2 3.3 13.6 13.6 - - 0,2 269.2 l30.2 - - 3.4 
18.4 17.2 4.2 ll.5 22,5 - - 0.5 197.6 241.8 - - 4.7 
24.4 23.0 S.1 27.0 27.0 - - 0.5 399.0 316.2 - - 5.5 
29.2 28.0 2.2 32.1 32.1 

I 
-

I 

- 1.0 373.2 

I 

315,5 

I 

- - 8.4 

I 
16.0 14.9 1.9 45.4 

I 
45.4 - - 0.7 364.4 305.0 - - 8.6 

22.2 21.0 2.3 42.9 42.9 - - 0.8 363.3 305.4 - - 11.6 
3~.4 36.9 I 6.1 32.3 32.3 - - 1.0 364.0 303.3 - - 13.7 
19,8 18.8 2.3 40.4 40.4 - - 1.0 359.4 300.0 - - 10.4 

P o s t s c h e c k • und Postspark a s s e n ä m t e r 11) 

II 
164.6 

I 

164.5 o.1 98.8 

I 

85,8 -

I 
-

I 
- 29,6 29.6 

I 
-

/ 

317.0 315.3 
149.7 149,7 0.1 95.1 36.3 - - - - - - 265.3 543.7 
116.2 116,2 - 104.7 50,2 - - - - - - 587.6 738.1 
417.2 417.2 - 134.5 71.5 - - - 105.9 105.9 -- 778.4 651.5 

II 

375.5 375.5 - 138.9 23,9 - -

I 

- 29.5 29.5 

I 
-

I 
753.9 613.2 

338.5 

I 
338.5 - 122.7 

I 
3.2 -

I 
- - 6.1 6.1 - 900,0 610.3 

339.1 339.1 - 127.8 8.3 - ~ - 8.9 8.9 - 924.S 625.7 
578.0 578.0 - 168.4 46.4 - - - 9.5 9.5 - 947.0 I 653.0 
307.6 307.6 - 115.5 3.5 - - - 19.1 19.1 - 939.8 656.0 

Anmerkungen •) uod 1) bis 1) s. erste Seite d.er TabelleiiJ, B 1. - 18) Ab April 1957 nimt !Jlehr gesondert erfragt (in Guthaben bei Kreditinstituten enth~lten). - ") Quelle: Bundes-
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I 

' I 

I 
i 
I 

i 
I 

I 
I 
i 
I 

institute des Bundesgebiets *) 
DM 
I 
I Ausglei<hs-
' forderungen 

~~-------

Schuld-
Deckungs-
forderun-

versdnei· gen lt. 
bungen 

Bestand Währungs-
eigener gegen-

lt. Um- ausgleichs-
1 
Emissio· wärtiger I und Alt-

nen Bestand I 
Stellungs- sparer .. 

') rechnung 
gesetz 8) ') 

I I 

Aktiva 

Debitoren Langfristige Ausleibungen I 
~~------ ··-- ·-- -·---- -----~-- -·-····-- - -~-

I darunter 

! 

-----· ----------

Durch-
Wirt- laufende 

schafts- öffentl.- Kredite Beteili-

insgesamt! unter· recht!. Kredit- insgesamt gegen gegen (nur gungen 
nehmen Körper- institute Grund- Korn- Treuhand-

I und schaften pfand- muna] .. geschäfte) 
I 

Private rechte deckung 

I 

Hypothekenbanken und Öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

41.6 

I 
4S7.9 541.3 

I 
- 125,0 83.9 9.5 31.6 4 876.5 4 016,4 678.6 685.7 3.8 

53.6 477,0 532.5 72.2 176.4 136,9 12.1 27.4 6 778.9 5 403.1 1122.3 1 087.4 6.0 
105.:1 486.3 539.3 194.2 260,6 213.5 18.6 28.5 9 101.8 7140.8 1 683.3 1 542.1 8,0 
171.3 503.1 560.3 258.5 273.1 228.3 17.8 27.0 11100.4 8 776.3 2 008.1 1 995,8 9.8 
195.3 

I 
521.3 550.6 256.0 299.6 244.3 25.8 29.5 11 742.8 2 188,9 10.6 

167,1 511.7 548.3 260.3 355.9 279.0 40.8 36.1 12 421.6 

I 
2 330.3 10.6 

148.0 516.4 

I 
261,1 364,9 279.2 42.3 43.4 12 609,1 . 2 397.1 10.6 

131.8 5'13.6 264.4 268.8 204.5 21.1 43.2 13 017.9 . 2 432,9 11.3 
124.2 510.9 265.1 279.7 200,6 25.5 53.6 13 197.8 . 2 459.6 11.5 

Private Hypothekenbanken °) 

36.4 

I 
306.7 382.0 - 40,7 25.0 2.6 13.1 1 781.2 1 539.2 237.4 

I 
85.2 I 0.9 

41.1 327.4 371.8 65.5 62.2 51,5 3.6 7.1 2 832.0 2 249.7 574.7 134.1 

I 
1.0 

87.3 332.7 369.0 171,8 74.4 63,9 4.9 5.6 4 131.8 3 193.8 930.1 216,6 1.2 
HO,l 342.4 378.7 219,9 78.2 68.3 4.2 5.7 5 145.6 4 011.3 1115.0 314.0 1.1 
154,5 338.1 374.5 219.8 105,8 81.4 15.5 8.9 5 456.6 I 351.6 I 1.1 
138.4 

I 
335.1 372.0 223.4 142.7 96.3 31.4 15.0 5 796.1 

I 
382.3 •1.0 

118.7 335.1 224.1 148.4 99,7 33.3 15.4 5 923.6 391.5 

I 
1.0 

104.5 332.1 225.4 102.7 77.5 13.2 12.0 6 22'3.1 400.4 0,9 
95.3 330.6 226.0 112.4 75.4 18.1 18.9 6 328,9 409.2 1.0 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

5.1 

I 
1H.2 H9.3 - 84,3 58.9 6,9 18.5 3 095.3 2 477.2 

I 
441.2 

I 

600.5 ' 2.9 
5.5 149.7 160.7 6.7 114,2 8S,4 8.5 20.3 3 946.9 3 153.4 547.6 953.3 5.0 

17,9 H3.6 170.3 22,4 186,2 149.6 13.7 22,9 4 970.0 3 947,0 H3.2 1 325,4 6.8 
31.1 160.7 181.6 38.6 194.9 160.0 13,6 21.3 5 954.8 4 765,0 893.1 1 681.8 8.7 
40.8 183.2 176.1 36.2 193.8 162.9 10.3 20,6 6 286.2 1 837,2 9.5 
28.7 

I 
176.6 176.3 36.9 213.2 182.7 9.4 21.1 6 625.5 1 948.0 9.6 

29.3 181.3 37.0 216.5 179.5 9.0 28.0 6 685,5 

I 
i 2 005,6 9,6 

27.~ H1.5 39.0 166.1 127.0 7.9 31.2 6 794.8 
I 

2 032.5 10.4 
28.9 180,3 39.1 167.3 125.2 7.4 34.7 6 868.9 . 2 050.4 10.5 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

8,1 

I 
174.1 175.4 o.o 904.6 321.0 126.4 457.2 6 291.5 605.5 131.2 1 164.3 

I 
59.7 

29.1 178.7 183.4 42.1 874.9 371.1 115.5 388.3 6 768.5 751.0 258.8 2 516.6 64.0 
37.3 229.1 199.7 90.3 869.3 312.8 148,4 338.1 7 985.5 944.5 1 371.7 3 851.7 71.1 
36,5 lH,l 164.6 110.1 1 390.9 870.4 207,9 312,6 8 550.6 1 003,9 1 422.0 5 450.4 I 34.4 
35.2 253.7 191.1 103.6 1 328.8 698.9 328.3 301.6 8 722.6 5 670.7 I 

106,4 
32.9 

I 
252.4 190.7 103.8 1 162.5 493.8 329.9 338.8 9 297.0 5 586.6 45.5 

30.9 252.0 103.3 1161.3 520.6 325.0 315.7 9 343.0 5 653,9 

I 
46.8 

28.5 256.2 103.4 1 330,7 541.0 379.4 410.3 9 527.8 5 74'5.9 48.7 
28.4 255.9 104.0 1 322.8 554.7 446.0 322.1 9 477,4 5 834.8 48.7 

Kreditanstalt für Wiederaufbau und Finanzierungs-Aktiengesellschaft +) 

5.0 

I 
3.0 3,0 - 0,2 - 0.2 - 4 888.4 o.o 0.4 I H5,0 

I 
-

24.1 3.0 3,0 - - - - - 4 667.7 0,1 0.3 113,0 -
0.1 3,0 3.0 - - - - - 4 974.8 - 0.2 

I 
189,4 -

0.5 3.0 3.0 - - - - - 5 288.8 - O.l 475.9 I -0,2 

I 
3.0 3.0 - - - - - 5 115.2 

I 
326.4 

I 

69.8 
0.1 3.0 3.0 - - - - - 5 192.7 324.4 7.5 
0.1 3.0 - - - - - 5 209.4 325,5 7.5 
o.o 3.0 - - - - - 5 399.4 289.7 7.5 
0.0 3.0 - - - - - 5 297.7 289.6 7.5 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

3.1 

I 
171.1 172.4 o.o 904,4 321.0 126.2 457.2 1 403,1 605,5 130.8 

I 

1 009.3 59.7 
4.3 175.7 180.4 42,1 874,9 371.1 115.5 388.3 2 100.8 750,9 258.5 2 403.6 64.0 

37.2 226.1 196,6 90,3 869,3 382,8 148.4 338.1 3 010.7 944.5 1 371.5 3 662.3 71.1 
36,0 l5l.l 161.6 110.8 1 390.9 870.4 207.9 312.6 3 261,8 1 003.9 1 421.8 4 974.5 34.4 
35.0 250.7 188.1 103,6 1 328,8 698.9 328.3 301.6 3 607,4 I 5 344.3 36.6 
32.8 

I 
249.4 187.7 103.8 1 162.5 493.8 329.9 338.8 4 104.3 5 262.2 38.0 

30.8 249.0 103.3 1 161.3 520.6 325.0 315,7 4 133,6 5 328.4 39.3 
28.5 253.2 103.4 1 330.7 541.0 379.4 410.3 4 128.4 

I 
5 456.2 41.2 

28.4 252.9 104.0 1 322.8 554.7 446.0 322.1 4 179.7 5 545.2 41.2 

Teilzahlungskreditinstitute 

-

I 

1,9 1.9 - 414.1 413.6 - 0,5 4.3 - - 0.3 1.1 - 1.9 1.9 - 556,5 555,9 - 0.6 6,9 - - 5.0 2.7 - 2.1 2.1 - 876,1 874,5 - 1.6 7.7 - i - 5.6 7,5 - 2.1 l,l - 975,4 974.9 - o.s 7.6 - - 5.3 10,4 - 2.1 2.1 - 997,2 996.9 - 0.3 7.8 -

I 

- 4.5 10.2 -
I 

2.0 2.1 - 996.9 996.2 - 0.7 7.1 - - 4.7 11.8 - 2.0 - 1 035,6 

I 
1 034.9 - 0.7 7,8 - - 4,6· 11.8 

- 2.0 - 1 128.3 1 127.6 - 0.7 6.9 - - 4.6 12.2 - 2.0 - 1119.6 1 118.9 - 0.7 6.9 - - 5.7 12.5 

Postscheck- und Postsparkassenämter 11) 

-

I 
423,2 303,1 4.0 11.2 - 1.5 9.7 

I 
425.1 o.o 412.1 

I 

- -- 549,3 300.5 5.4 5.9 - - 5.9 499.1 o.o 472,8 - -- 301,8 301.8 5,8 5,4 - - 5,4 651.7 18,4 585.2 - -- 302.7 302.7 6.4 - - - - 768,9 23,0 725,3 - -
~ 303.0 303.0 6.7 1.o - - 1.0 

I 
882.0 - --

I 
303.3 303.3 6.8 - - - - 930.3 

I 
- -- 303.2 303,2 6.7 - - - - 932.0 - -- 303.3 303.3 6.8 - - - - 970.0 - -- 303.4 303.4 6.7 - - - - 967.4 - -

minister für das Post- und Fernmeldewesen. - O) Einschließlich Schiffspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der .Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
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lli. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

I 

Grund- Sonstige stücke Aktiva Monats· 
und ') ende 

Gebäude 

29.6 116.6 1 Dez. 1953 
31.7 226.7 Dez. 1954 
36.4 328.8 Dez. 1955 
46.7 349.6 Dez. 1956 
47.8 358,9 Juni 1957 

-50.0 370.9 Okt. 
50.5 419.0 Nov. 
52.2 344.0 Dez. 
52.2 342.1 Jan. 1958 

20.9 56.3 1 Dez. 1953 
21.9 126.0 Dez. 1954 
23.7 192.1 Dez. 1955 
29.8 184.2 Dez. 1956 
30.9 184.4 Juni 1957 
32.9 181.6 Okt. 
33.4 188,0 Nov. 
34.0 144.3 Dez. 
33.3 130.8 Jan. 1958 

8,7 60.3 Dez. 19SJ 
9.8 100.7 Dez. 1954 

12.7 136,7 Dez. 1955 
16.9 165.4 Dez. 1956 
16.9 174.6 Juni 1957 
17.1 189.3 Okt. 
17.1 231.0 Nov. 
18.2 199.7 1 Dez. 
18.9 211.3 )an, 1958 

17.3 141.2 1 Dez. 1953 
20.6 131.1 Dez. 1954 
23,3 138.2 Dez. 1955 
45.0 149.0 Dez. 1956 
47.4 161.5 Juni 1957 
47.2 177.3 Okt. 
47.5 174.6 Nov. 
47.9 244.6 Dez. 
48,5 189.2 Jan. 1958 

0.1 6.6 1 Dez. 1953 
0,1 7.2 Dez. 1954 
0,1 39,7 Dez. 1955 
0.0 44,2 Dez. 1956 - 84.5 Juni 1957 - 57.8 Okt. - 56,6 Nov. - 83.8 Dez. - 51.7 Jan. 1958 

17.2 134.6 Dez. 1953 
20.5 123,9 Dez. 1954 
23.2 98.5 Dez. 1955 
45.0 104.8 Dez. 1956 
47.4 77.0 Juni 1957 
47,2 119.5 Okt. 
47.5 118.0 Nov. 
47.9 160.8 1 Dez. 
48.5 137.5 Jan. 1958 

2.4 20.8 Dez. 1953 
3.6 29.9 Dez. 1954 
5.7 32.6 Dez. 1955 
8,8 u.t Dez. 1956 
9.8 31.4 Juni 1957 

11.6 36.7 Okt. 
11.7 37.8 Nov. 
14.3 38.2 Dez. 
14.6 28.5 )an. 1958 

9,6 2.7 Dez. 1953 
9.6 2.7 Dez. 1954 
9.6 2,6 Dez. 19!5 
9.6 2.6 Dez. 1956 
9.6 2.7 Juni 1957 
9,6 2.7 Okt. 
9.6 2,7 Nov. 
9.6 2.7 1 Dez. 
9.6 2.7 Jan. 19;8 



III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Monats· 
ende 

Zahl der 
berich­
tenden 

Institute 
') 

Summe 
der 

Passiva insgesamt 
insgesamt 

Passiva 

Einlagen 

Einlagen von Nichtbanken 3) 

Spareinlagen 

Sicht­
einlagen 

Termin· 
einlagen 

insgesamt 

darunter 
steuer-

~~:!f:F~" 

nodt: 1. Zwischenbilanzen der Kredit 
Mio 

Aufgenommene 

Einlagen von Kreditinstituten kurzfristige 
Geldaufnahme 

insgesamt Sicht· 
einlagen 

Termin­
einlagen 

insgesamt 

insgesamt 

darunter 
bei 

Kredit· 
instituten 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

1953 Dez. I 
1954 Dez. 

1955 Dez. I 1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
D•z. 

1958 )an. 

1953 Dez. 
19H Dez. 
19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

~~!: I Dez. 
1958 )an. 

1953 Dez. 
19H Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

1953 Dez. I 
19H Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni I Okt. 

Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1953 Dez. I 1954 Dez. 

1955 Dez. I 1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

1953 Dez. 
19H Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

1953 Dez. I 1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Juni I Okt. 

Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

47 
47 
47 
47 
45 
44 
44 
44 
44 

30 I 30 
30 
30 
29 
28 
28 
28 
28 

17 
17 
17 
17 
16 
16 
16 
16 
16 

19 
19 
21 
20 
20 
lO 
20 
20 
20 

, 586.2 I 11 OOJ,J 
13 872,9 
16 134.4 

17 170.6 Ii 18 197.8 
18 620,2 
18 855.1 
19 110.4 

2 948.3 I 
t 860,1 
6 281,3 
7 311.4 
7 772.1 
8 340.1 
8 556.0 I 
8 712.4 
8 876,8 

4 637,9 
6 143,l 
7 591.5 
I 823,0 
9 398.5 
9 857.7 

10 064.2 
10 142.7 
10 233.6 

90.8 
141.2 
125.9 
124.6 
114.3 
102.7 
104.7 
125.4 
103.9 

63.6 
98.6 
74.1 
67.0 

,60.5 
51.7 
5L1 
69.8 
58.6 

27.2 
42.6 
51.8 
57.6 
53.8 
51.0 
49.6 
55.6 
45.3 

9 3S2,1 
11 747,3 
14 866,3 
17 675,4 
18 534.2 
20 120.7 

I 
464.1 
986.1 

1 414.2 
1 944.5 

20 371.5 I 
20 409.9 
20 647.C 

2 223.4 
3 340.2 
3 414.4 
3 02'8 .9 
3 520.5 

61,5 
109.3 
111.1 
109.8 
90.9 
71.1 
71.9 
88.9 
79.5 

49.2 
86.1 
68,7 
57.9 
44.0 
33.3 
35.8 
46.3 
44.1 

12.3 
23,2 
42.4 
51.9 
46.9 
17.8 
36.1 
42.6 
35.4 

249.1 
373.9 
460.1 
827.1 
500.7 
340.5 
325.3 
414.J 
339.5 

36,4 
58.6 
73,6 
72.0 
61.4 
47.8 
47.1 
59.8 
51.4 

24.5 
49,9 
36,3 
36.6 
28.1 
21.8 
23.2 
27.4 
26.3 

0.6 
0.8 
1.2 
1.2 
1.4 
1.5 
1.6 
1.7 
1.8 

0,1 
0,1 
0.1 
0.4 
0.5 
0.5 
0.6 
0.6 
0.7 

l9.3 
31.9 
14.8 
14.8 
23.4 
31.6 
32.8 
36.5 
24.4 

Private Hypothekenbanken °) ,, 

l4.J 
U.7 
31.8 
25.5 
19.9 
15.5 
16.5 
22.6 
22.1 

24.3 
49,6 
35,7 
n.5 
23.0 
16.6 
18.0 
22.3 
20.5 

0,6 
0,1 
1.2 
0.9 
1.1 
1.2 
1.3 
1.4 
1.5 

0,1 
0,1 
0.1 
0.1 
0.3 
0.3 
0.3 
0.4 
0.4 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

ll.1 
2l.9 
41.8 
46.5 
41.5 
32.3 
30.6 
37.2 
29.3 

0.2 
0.3 
0.6 
5,1 
5.1 
5.2 
5.2 
5.1 
5.8 

o.o 

0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 

O,l 
0.2 
0.2 
0.2 
0.2 
0.2 

14.4 
12.5 

5.4 
9.1 

16.5 
18.4 
19.3 
23.5 
14.5 

14.9 
19.4 

9,4 
5.7 
6.9 

13.2 
13.5 
13.0 

9.9 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
171,6 
252.9 
284.8 
244.4 
136.5 
112.8 
116.3 
203.1 
143.9 

76.1 
119.1 
173.1 
579.4 
361.0 
224.4 
205.6 
207.9 
192.2 

0.7 
1.2 
2.2 
3,3 
3.2 
3.3 
3.4 
3,3 
3.4 

0,6 
0,8 
0,9 
1.0 
1.4 
1.3 
1.3 
1.5 
1.5 

21;.o 
612.2 
954,1 

1117.4 
1 722.7 
2 999.7 
3 089.1 
2 614.6 
3 181.0 

ll,5 
30,9 
14.8 

9.8 
10.4 
16.1 
17.3 
21.0 
12.4 

7.6 
11.6 

5,4 
4.1 
J.5 
2.9 
3.8 
8.0 
2.5 

14,9 
19,3 

9,4 
5.7 
6.9 

13.2 
13.5 
13.0 

9.9 

17S.1 
317.4 
395,7 
421.8 
424.3 
681.4 
680.4 
715.2 
986.8 

Kreditanstalt für Wiederaufbau und Finanzierungs-Aktiengesellschaft +) 

~ I 
2 
2 
2 
2 
2 
2 

5 011,9 I 

4 86S.l 
5 407.4 
5 985.7 
5 822,0 
5 729.2 
5 762.5 
5 958.5 
5 691.2 

17 4 263.2 
17 6 182.1 
19 9 458.9 
18 11 689.7 
18 12 712.2 
18 14 391.5 
18 I 14 609.0 
18 14 451.4 
18 14 955.8 

102 
uo 
134 
147 
151 
154 
155 
155 
162 

13 
13 
1J 
1J 
13 
13 
13 
13 
13 

678.4 I 
91:1.4 

1285,2 
1 502,8 
1 509,1 
1 508S 
1 554.4 I 
1 662.0 
1 623,1 

1 801,2 
21l6.6 
2 524,2 
3 177.7 
3 116.0 
3 230.3 
3 280,2 
3 648.3 
3 327,8 

464.1 
986,1 

1 414.2 
1 944.5 
2 223.4 
3 340.2 
3 414.4 I 
3 028.9 
3 520.5 

80.4 
111.7 
121.3 
164.7 
155.7 
1H.4 
177.7 
195.5 
185.6 

1 7.J1.6 
2 037.0 
2 434.6 
2 867.4 
2 862.7 
2 974.1 
3 024.2 
3 296.0 
3 085.7 

249.1 
373.9 
460.1 
827,1 
500.7 
340.5 
325.3 
414.3 
339.5 

59.6 
77.6 
73.5 

101.3 
97.8 
92.2 
87.8 
95.3 
88.0 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

171.6 
l5l,9 
284.8 
244.~ 
136.5 
112.8 
116.3 
203.1 
143.9 

76.8 
119.1 
173.1 
579.4 
361.0 
224.4 
205.6 
207.9 
192.2 

0.7 
1.l 
2,2 
3.3 
3.2 
3.3 
3.4 
3.3 
3.4 

0,6 
0.8 
0,9 
1.0 
1.4 
1.3 
1.3 
1.5 
1.5 

215.~ 
612.2 
954.1 

1117.4 
1 722.7 
2 999.7 
3 089.1 
2 614.6 
3 181.0 

Te i I z a h I u n g s k r .e d i t ins t i tute 12) 

59,6 
77,6 
7J,S 

101.3 
97.8 
92.2 
87.8 
95.3 
88.0 

20.8 
34.1 
47.8 
63.4 
57.9 
82.2 
89.9 

100.2 
97.6 

175.1 
317,4 
395,7 
421.8 
424.3 
681.4 
680.4 
715.2 
986,8 

l0,8 
34.1 
47.1 
63,4 
57.9 
82.2 
89.9 

100.2 
97.6 

P o s t s c h e c k • u n d P o s t s p a r ka s s e n ä m t e r 13
) 

1 508.1 
1 824.0 
2198.1 
2 566.1 
2 627.6 
2 746.3 
2 790.J 
2 940.5 
2 865.9 

929,7 
990.6 

1140.1 
1 332.1 
1241.7 
1 277.8 
1 306,6 
1 409.7 
1 280.4 

10.2") 568,2 
833.4 

1 058,7 
1234.7 
1 385.9 
1 468.5 
1 483.7 
1 530.8 
1 585.5 

203.5 
213.0 
235,8 
300.6 
235.1 
227.8 
233.9 
355.5 
219.8 

203,5 
213.0 
235,8 
300.6 
235.1 
227.8 
233.9 
355.5 
219.8 

6,1 
1.0 
o.o 
5.0 

13,0 
15.5 
15.5 
15.5 
12.0 

6.1 
0.9 
o.o 
5,0 

13,0 
15.5 
15.5 
15.5 
12.0 

0,1 

39.9 
294.8 
558.4 
695.6 

1 298.4 
2 318.3 
2 408.7 
1 899.4 
2'194.2 

39.9 
294.1 
551.4 
695,6 

1 298,4 
2 318.3 
2 408.7 
1 899.4 
2 194.2 

11S.1 
232,0 
180,5 
191,9 
313,8 I) 
364.4 
390.3 
279.5 
227.9 

49.9 
60,7 
52,6 
61.6 
74,6 
99.0 

130.1 
72.2 
63.4 

13S,l 
171.3 
127.9 
130.3 
239.3 I) 
265.4 
260.2 
207.3 
164.5 

53S.7 
506,0 
550,3 
613.3 
624.4 
751.6 
741.2 
891.0 
800.5 

44.0 

101.0 
26.0 
30.0 
30.0 
30.0 
30.0 
30.0 

491.7 
S06.0 
449,3 
587.3 
594,4 
721.6 
711.2 
861.0 
770.5 

395,0 
550,1 
824,4 
934,1 
943.5 
897.2 
926.6 

1 018.3 
995.9 

19,6 
89,6 
89.6 
19.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 

42.4 
:19.7 
19.9 
31.4 
42,3 

101.7 
124.0 

63.3 
53,4 

18.1 
14.2 

8.0 
15.4 
14.4 
42.7 
73.7 
23.7 
20.6 

24,5 
15,5 
11.9 
23.0 
27.9 
59.0 
50.3 
39,6 
32.8 

327,0 
280,0 
242.3 
248.3 
203.7 
234.1 
182.9 
336;5 
251.7 

3l7.0 
210.0 
242.3 
248.3 
203.7 
234.1 
182.9 
336.5 
251.7" 

U,l 
1.3 

12.5 
29.4 
21.2 
57.3 
44,7 
26.6 
25.4 

0.4 
0.6 
1,1 
7.3 
4.9 

16.8 
29,0 
14.3 
17.9 

ll.l 
7.7 

11.4 
22.1 
16.3 
40.5 
15.7 
12.3 

7.5 

176,8 
ll6.S 
102.7 
126.1 
135,1 
167.8 
123.7 
262.4 
206.9 

176.1 
226.5 
102,7 
126.1 
135.1 
167.8 
123.7 
262.4 
206,9 

Anmerkungen ')", '). ') und') bis •) s. dritte Seite der Tabelle JJI, B. 1. - 0) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 102 Mio DM. - 10) Enthält statistisch bedingte Ab· 
bindlichkeiten aus rediskontierten Wechseln".Femer sind die mit Rückkaufsverpflichtung an die Deutsdie Bundesbank verkaufun Ausgleichsforderungen einbezogen.- Abweichungen des 
Zentralbankkredite bei den Kreditinstituten einerseits und bei der Deutschen Bundesbank andererseits. - ") Die Einlagen der Teilzahlungskreditinstitute enthalten auch GuthGben 
+) Untergruppe der • Kreditinstitute mit Sonderaufgaben·. 
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institute des Bundesgebiets *) 
DM 

Gelder 

Aufge· nad.richtl.: nommene 
in den Eigene Schuld· lang· 

aufgenom- Akzepte versd:J.rei- fristige 
menen im bungen Darlehen 

Geldem Umlauf im (von 
enthaltene Umlauf 4 Jahren 
Rembours- und mehr) 

kredite 
') 

Grund· 
oder Sonstige 

Durch- Stamm· Rücklagen. 

laufende kapital Rück-

Kredite bzw. steUungen 

(nur Geschäfts· und 

Treuhand· gÜthaben Wert· 
einschl. berich· geschähe) Rücklagen tigungen 

nach ') 
§ 11 KWG 

-. 

111. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Passiva 

Indossa- Bei der 

Herkunft der längerfristig 
aufgenommenen Fremdgelder 8) 

Ver· ments- Deutschen 
bind· verbind· Bundes· 
lieh- Eigene lieh- bank Sonstige Keiten Zie· keilen aufgenom- Wirt· Monats-

Passiva aus : hungen- aus mene Kredit· schafts· ende 
') Bürg· im redis- Refinan· anstalt Kredit· öffentl. Umlauf für 

unter-
schalten kontier- zierungs- Stellen nehmen 

Wieder· institute 
u. a. ten kredite und 

Wechseln 11) aufbau Private 

I I 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grund k red i ta ns t alten 

- - 2 620,3 2750,0 685.7 409.4 379.1 465.8 

II 

54.2 -
0.01 

77.2 

I 
421.0 262.3 2213.2 698.2 Dez. 19B 

- - 4 604,6 3 490,9 1 087.4 419,0 414.1 553.4 123.1 - 0.0 37.9 442.1 356.5 3 025,6 992.4 Dez. 1954 

- - 6 219.4 4 106,7 1 542.1 615.2 439.7 643.4 120.8 - o.o 23.1 466.7 504.8 3 924.1 943.4 Dez. 1955 

- - 7 325.9 4 665.2 1 995,8 678.8 541.0 604.2 127.4 - o.o 14.3 510.8 629.1 4 757.4 941.4 Dez. 1956 

- - 7 744.2 4 957,911) 2 188,9 721.5 618.6 511.4 119.9 - _!·01 12.4 

I 
550.5 742.7 5 186.3 955.3 Juni 1957 

- - 8 263.6 '5 252.2 2 330.3 729.3 615.4 539.9 

Ii 
119.1 - 9.8 565.3 865.2 5 435.8 994.1 Okt. 

- -
I 

8 454,5 5 320,8 

I 

2 397.1 729.7 615,3 

I 
607.8 119.7 - -

I 
10.9 575.1 872.2 

I 
5 542.5 1 008.8 .Nov. 

- - 8 672.5 5 378.2 2 432.9 129.7 616.0 620.9 108.2 - - 8.6 582.6 I 920.6 5 622.7 I 920.6 Dez. 
- - 8 896,7 5 457.9 2 459.6 735.3 621.6 607.5 102.7 - - 7.8 580.7 954.6 5 647.6 919.2 )an. 1958 

Private Hypothekenbanken °) 

- - 1 929,0 395.7 

I 

85.2 109.2 44.1 271.6 

II 

46.1 - o.o 70.8 I 259.4 I 57,3 124.5 90.91 Dez. 19B 
- - 3 483.4 576.6 134,1 ll7.7 60,2 318,8 110,3 - 0,0 33.9 269.6 97,4 262.9 146.3 Dez. 1954 
- - 4 540.7 752,9 216.6 168.7 69,4 406.3 96.3 - o.o 19.3 283,6 143,6 416,2 188.5 Dez. 1955 

- - 5 379.2 835,0 314.0 221.7 92.9 340.0 83.1 - o.o 11.6 308.0 205.7 481.2 197.0 Dez. 1956 

- - 5 652,6 985.6 351.6 249.7 106.3 291.2 

Ii 

71.9 - 0,0 9.7 338,7 266,8 578.8 215.7 )uni 1957 
- - 6 101.8 1 062.3 382.3 2B.3 102.4 287,3 68.9 - - 7.1 342.2 295.7 633.5 230.5 Okt. 
- - 6 223.0 

I 
1 069,1 

I 
391.5 

I 
253.7 102.2 331.3 68.9 - -

I 
8.2 345.6 294.6 

I 
639.6 238.0 Nov. 

- - 6 388.6 1 084.4 400.4 253.7 103.2 340.1 57,0 - - 6.0 353.2 319.5 651.3 I 215.1 Dez. 
- - 6 559.0 1119.4 409.2 256,7 109.7 300.8 50.7 - - 5.2 351.9 332.6 623.9 263.8 Jan. 1958 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

- - 691.3 2 354,3 

I 
600.~ 300,2 n5.o 

I 
194.2 1.1 - - 6.4 168,6 20~.0 2011.7 607.31 Dez. 1953 

- - 1 121,2 2 914.8 953,3 351.3 U4.6 234,6 12.1 - - 4.0 172.5 259.1 2762,7 m:~ B:~: 19S4 
- - 1 678.7 3 3'53.8 1 325.4 446.5 370,3 237,1 :M,S - - 3,·8 183,1 361.2 3 507.9 1955 

- - 1 946.7 3 130,2 1 68t.e 457.1 455.1 264.2 48.6 - - 2.7 202.8 423,4 4 269.2 744.4 Dez. 1956 

- - 2 091.6 3 972.310) 1 837.2 471.8 512.3 220.2 
I 

48.0 - - 2.7 211.8 475.9 4 607.5 139.6 Juni 1957 

- - 2 161.8 4 189.9 1 948.0 476.0 513.0 • 252,6 50.2 - - 2.7 223.1 569.5 4 802.3 763.6 Okt. 
- -

I 
2 231.5 

I 
4 251.7 2 005.6 476.0 513.1 276.5 

II 
50,8 - - 2.7 229.5 577.6 4 902.9 770.8 Nov. 

- - 2 283.9 4 293.8 2 032.5 476.0 512.8 280.8 51.2 - - 2.6 I 229.4 601.1 4 971.4 705.5 Dez. 
- - 2 337.7 4 338.5 2 050.4 478.6 511.9 306.7 52.0 - - 2.6 228.8 622,0 5 023.7 655.4 )an. 1958 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

- 10.2 694.7 s 668,5 

I 
1 164,3 I 379.1 245,5 190.0 

I 

234,1 - 1 121.1 297.6 702,3 438,6 I 5 043.4 906.0 -Bez. 1953 
4,5 - 1 065,8 5 769,0 2 516,6 431,0 301,2 171.6 606,5 - 1164,0 261.3 7H,6 474.7 6 789.3 618.4 ez. 19H 
2,0 16,0 1 577.5 6 281.5 3 851,7 467,1 363.1 344.2 757,7 - 1 396.8 622.4 679,8 628.9 8 577,9 656.5 Dez. 1955 

17.8 23,! 1 523,5 6 123,6 5 450,4 468.1 437,6 390,4 787.1 - 1 278.0 485.7 646.9 644.2 10 710.4 743.7 Dez. 1956 
4.2 38.4 1 547.1 6 752,5 5 670.7 642.7 492.8 542.2 

Ii 

920.5 - 1 527-· 595.9 675.1 686.2 10 814.1 700.5 Juni 1957 
17.5 36.3 1 650.2 7 001.2 5 586,6 944.8 486.6 323.2 918,2 - 1 465,3 85,6 703.3 755.4 11 019.2 633.3 Okt. 
20.6 - 1 733.9 

I 
7 004.3 5 653.9 948.9 486.7 

I 
388.2 941.9 - 1 424.31 44.9 688.8 759.6 11 141.7 631.8 Nov. 

20.9 - 1 688.5 7 005.5 5 745.9 962,2 482.5 605.4 949.0 - 1 584.4 206.9 676.1 803.8 11 243.8 591.3 Dez. 
14.5 - 1 691.8 7 038.7 5 834.8 980.3 473.9 306,5 839,2 - 1 422.5 116.4 684.9 750.1 11 428.7 568.7 )an. 1958 

I Kreditanstalt für Wiederaufbau und Finanzierungs-Aktiengesellschaft +) 

- - 382,1 

I 
4247.0 

I 
155.0 5.0 116.2 

I 
69.6 

1/ 

6.0 - 20,0 - - 246.7 3 645,1 554.2 Dez. 1953 - - 382.6 4 065,7 113.0 5,1 231.1 67,0 322,1 - 2.5 - - 195.4 3 131.4 144,9 Dez. 1954 - - 344,4 4284.2 189,4 5.1 273,5 209.8 404.5 - 24.7 11.1 - 238,1 4247.7 101,0 Dez. 1955 - - 306,3 4 590.4 475.9 5.1 321.7 260.3 423,1 - - - - 161.1 4 836.4 106.0 Dez. 1956 
,_ - 306.4 4 411.6 326.4 5.2 376.6 365.8 

I 

548.8 - - - - 135.2 4 546,0 109.0 Juni 1957 - - 306.4 4 596.7 324.4 3.0 376.5 92.2 515.1 - - - - 135.3 4 703,3 113.6 Okt. - - 306.4 4 599,3 325.5 3.1 376.5 121.7 514.3 - - I 
- - 132.3 4 708.8 113.7 Nov. 

- - 268.1 4 618.2 289.7 I 3.1 376.9 372.5 509.7 - - - - 188.5 4 650.7 100.2 Dez. - - 268.1 4 613.3 289.6 3.1 376,8 110.3 513.1 - - - - 135.6 4 696.1 101.2 Jan. 1958 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

- 10.2 312.6 

I 
1 421.5 1 009.3 374.1 59,3 120.4 

'I 

221.1 - 1108,11 297.6 702.3 

I 
191,9 1 J91.3 351,1 Dez. 1953 

4,5 - 683,2 1 703.3 2 403.6 425,9 69.4 104.6 lU.7 - 1161,5 261.3 714.6 279.3 2950,9 473.5 Dez. 1954 
2,0 16,0 1 233.1 1 997,3 3 662.3 462.0 90.3 134,4 353.2 - 1 372.1 611.3 679.8 390,8 4 330,2 555,5 Dez. 1955 

17,8 23,3 1 217.2 2lU.2 4 974,5 4&3.7 115,9 130.1 363,3 - 1 278.0 485.7 646.9 483,1 5 874.0 637.7 Dez. 1956 
4.2 38.4 1 240.7 2 340.9 5 344.3 637.5 116.2 176,4 371.7 - 1 5.27.81 595.9 675.1 551.0 6 268.1 591.5 Juni 1957 

!7.5 36.3 1 343.8 2 404.5 5 262.2 941.8 110.1 231.0 

I 

403.1 - 1 465.3 85.6 703.3 620.1 6 315.9 519,7 Okt 
20.6 -

I 
1 427.5 2 405.0 5 328,4 945.8 110.2 266.5 427.6 - 1 424.3 44.9 688,8 627.3 6 432.9 518.1 Nov. 

20.9 - 1 420.4 2 387.3 5 456.2 9~9.1 105.6 232.9 439.3 - 1 584.4 206.9 676.1 615.3 6 593.1 491.1 Dez. 
14.5 - 1 423,7 2 425.4 5 545,2 977.2 97.1 196,2 326.1 - 1 422.5 116.4 684.9 614,5 6 732,6 467.5 )an. 1958 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 12) 

- 17.2 - 22,4 

I 
0,3 41.1 29.1 

I 
92.2 

I 

,,, ::1!,0 137.71 7.4 -
I 

22.7 - - Dez. 1953 - 12,0 - 20.7 5.0 61.2 40,5 111.2 5,1 14.3 162,7 11.9 - 25,7 - - Dez. 1954 - 5,0 - 21.0 5.6 92,8 57.1 157.3 5,1 26,5 ~;~:~I 15.4 - 26.6 - - Dez. 1955 - 4.1 - 36.5 5,3 112,0 71.1 174.3 4.9 19.2 9.8 - 41.8 - - Dez. 1956 - 4.6 - 37.5 4,5 122.6 77.0 163.7 

1i 

1.4 30.9 
218.71 7.0 - 42.0 - - JL•tli 1957 - 7,6 - 39.9 4.7 125.1 75.2 184.4 1.8 39.8 218.4 8.5 - 44.6 - - Okt. - 7.2 

I 
-

I 
39.7 4.6 125.9 76.7 196,0 1.8 43.7 217.0 8.2 - 44.3 - - I Nov. - 6.7 - 40.0 4.6 127.2 72.7 197.0 1.6 40.4 224.1 7.3 - 44.6 I - - Dez. - 6.9 - 40.9 5.7 131.7 83.2 173.2 1.6 42.6 221.6 6.6 - 46.6 - - Jan. 1958 

P o s t s c h e c k - u n d P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 13) 

- - - - - - - - I - - - - -
I 

- 89.6 -
I 

Dez. 1953 - - - - - - - - - - - - - - 89.6 - Dez. 1954 - - - - - - - - - - - - - - 89,6 - Dez. 1955 - - - - - - - 220.7 - - - - - - 89.6 - Dez. 1956 - - - - - - - 163.7 - - - - - - 89.6 - Juni 1957 - - - - - - - 166.6 - - - - - - 89.6 - Okt. - -
I 

-
I 

-
I 

- - - 166.4 

I 
- - - - - - 89.6 - Nov. 

- - - - - - - 262.7 - - - - - - 89.6 - Dez. - - - - - - - 152.5 - - - - - - 89.6 - )an. 1958 

nahme in Höhe von rd. 102 Mio DM. - ") Teilbeträge aus den Positionen .Aufgenommene Gelder", .Eigene Akzepte im Umlauf", .Eigen<> Zwhungen im Umlauf", .Indossamentsver-
Gesamtbetrages von den in der Tabelle li, A. 3 ausgewiesenen Zentralbankkrediten an Kreditinstitute erklären sich vornehmlich aus der zeitlichen Differenz in der Verbuchung der 
auf Firmensperrkonten. - 18) Laut Meldung der Postscheck- und Postsparkassenämter zur Bankenstatistik. - 14 ) Anlagekonto. - O) Einschließlich Schiffspfandbrielbanken. -
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lll. Kreditinstitute 
B. Zwisclrenbilanzen 

Jahres· 
bzw. 

Monats· 
ende 

19>3 
1954 
19>5 Nov. 

De.z. 

1956 ~an. 
ebr. 

Mlrz 
APrll1) 
APrll1l 
Mai 
Juni 
Juli 
A1111. 

~l:: 
Nov. 
Dez. 

19~7 Jan. 
Febr. 
Miirz 
A1>ril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

)ahres­
bzw. 

Monall· 
ende 

1953 
1954 
1955 Nov. 

De.z. 

l9!6 ~an. 

ur:z 
APril"> 
APrll1l 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug, 

~~:: 
Nov. 
Dez. 

1957 Jan. 
Febr. 
Miirz 

tr:l1 

Juni 
Juli 
AuK. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 

I 

Zahl 
der I 

berich· 
Summe 

der tenden Aktiva Institute 
') 

33 2 181.1 

I 45 2 936.3 
S+ 3 320,8 

I S+ 3 426.2 
ss 3 372.7 I 
57 3 395,5 I 

57 3 430.1 
57 3 440.8 
41 3 222.1 
41 3 255,2 
41 3 325,2 
42 3 325.3 
43 3 396.3 
44 3 507.3 
45 3 533.1 
45 3 574.0 
45 3 688,8 
46 3 594.0 
46 3 607,6 
46 3 674.5 
46 3 649,5 
46 3 749.4 
45 3 804.8 
46 3 816.8 
46 3 899.4 
46 4 029,2 
46 4 002.3 I 

17 4 089,7 
I 

48 4 194.8 I 
48 Ii 4 103,4 

1~--
Summe 

der 
Pa11iva 

Wirt· 
scbafts· 
unter .. 
nehmen 

2 181.1 
2 936.3 

~ !~~:~ i 
3 372.7 
3 395,5 
3 430.1 
3 440.8 
3 222.1 
3 255.2 
3 325,2 
3 325,3 
3 396,3 
3 507,3 
3 533,1 ,I 

3 57-4.0 
3 688.8 
3 594.0 
3 607,6 
~ 674,5 
3 649,5 
3 749.4 ' 
3 804.8 
3 816.8 
3 899,4 
4 029.2 
4 002.3 
4 089.7 
4 194.8 
4 103.4 

und 
·Private 

568.5 
600.6 
694.7 
694.2 
692.6 
686,8 
673.4 
722.4 
687.7 
699.7 
716.5 
744.5 
744.6 
749.3 
785.9 
766.5 
786.6 
794.1 
788.7 
799,6 
843,5 
886,6 
884.7 
943.2 
963,3 
981.6 
993.8 

1 004.2 
1 013.0 

987,8 

2. Zwischenbilanzen der Kreditinstitute in West-Berlin ~) 
Mio DM 
Aktiva 

Guthaben bei I I Wechsel I 
Debitoren 

Barreaene 1> Kreditinstituten ') einochl. durch· 

~~~~ darunter I I 
Berliner laufende Kredit• 
Schuld-

I 
täglich I ver- Lang-
fällige schrei· Wert· frlotlge 

dar- Post· und '_llit I Schecks bungen, paplere Ano- dar· 
Aao-

scbeck- 'be:~~~- und 
Schatz- und gleicbs· 

1 unter Ieihun-
unter dar· wemsei Kon· forde· 1 gen 

Ins· 
Giro-
flllt• geoamt 

haben 
bei der 

LZB 

126.7 107.1 
163.0 140.5 
113.0 86.5 
159.9 133.4 
114.2 88S 
128.6 105.2 
139.0 117.6 
H3,9 127.1 
H1.4 125.3 
119.5 87,2 
126.5 102.2 
126.8 99.1 
126.9 105.5 
143.9 120.4 
130.0 101.8 
141.0 118.7 
204.5 174.9 
125,9 9~.9 
130,0 101,9 
133.4 109,3 
166,6 137.3 
149.6 125.7 
164.4 137,7 
170.6 133.3 
164.6 13~.6 
229,3 201.6 
197.1 167,2 
208.5 181.1 
272.2 237.3 
234.9 210.~ 

Einlagen 

öffent-
lich· 

rechtliche 
Körper· 
schalten 

250.6 
322.0 
324.1 
327.8 
334.0 

Im:~ 
320.0 
297,0 
289.9 
271.9 
278.6 
285.3 
297.6 
313.8 
331.5 
334.3 
346,6 
337.4 
351.4 
314.9 
327.9 
340,9 
324.0 
326.4 
359.3 
334.1 
342.2 
328.6 
334.1 

Kredit· 
Institute 

145.9 
256.4 
232.0 
259.5 
202.8 
216.4 
216.0 
202.2 
157.7 
171.1 
178.8 
154.9 
180.5 
221.9 
201.6 
220.6 
255.1 
169.8 
179.1 
200.2 
171.7 
180,2 
212.3 
169.5 
189.7 
230.4 
210.7 
243.4 
2'72.2 
208,0 

gut· ins- L f 't Inkasso· ins- unter und un· soitial .. Wirt· einochl. 

! 

haben au zel wechsel rungen 
in•· achafto-Handels• verzins- beteili· ') durch-gesamt oder gesamt gesamt unter-

Kündi- I wecbsel liebe gungen nehmen 
laufende 

gung I 
von 

I 

! 
I weniger 

ah 3 
MonQten 

I 

s.o 113.~ I 98.1 H.S 

I 
247.7 237.2 

8.1 175.5 

I 
149.9 17.9 301.0 290,9 

3.S 207.5 H7.7 H.3 335,3 320.9 
8.2 229.9 181.0 19.3 358,0 344.3 
3.0 203,4 178,4 11.3 322.8 313,7 
4.1 206.0 185,9 13,3. I 304.3 296.6 
4.1 232,8 211.9 17.5 285.3 275.9 
3.0 222.5 202.0 17.7 291.7 281.8 
2.1 196.1 182.3 17.1 263.2 253.3 
4.6 256.3 244.6 14.9 267.9 257.5 
4.5 285,8 263.4 13.1 288.3 277.9 
2.1 258.2 238.6 14.2 297.7 287.4 
4.5 273.4 249,3 16.1 309.4 299,2 
4.3 305.9 279.3 16.8 305,0 295.7 
4.7 325.1 283.7 16.3 339.5 330.7 
2.7 321.9 279.7 17.5 340.5 332,3 
9.2 348.0 317.5 24.1 380.2 368.1 
5.0 347.6 317.1 14.3 358.5 347.8 
5.4 338,2 307,1 16.6 354.0 342.2 
4.0 406,9 370.8 14.0 357.6 341.9 
3.3 362,5 324.2 16.4 356.8 341.8 
3.0 430.0 390,8 18.3 363,2 348,1 
3.5 450.6 410.2 13.9 356,2 342,3 
2.6 407.3 352,6 13.9 357.1 340.2 
3.8 444.4 384.0 13.2 358.9 342.8 
6.2 463.9 418.2 23.8 364.6 348.8 
2.9 420.9 370.5 19.8 388.0 371.8 
3.2 429.7 377.5 16,6 392.2 375.4 

12.0 476.0 424.1 

I 
30.0 417.7 398.2 

2.4 415.7 375.6 17.1 406.4 389,0 

Passiva 

Spar­
einlagen 

115.1 
376.2 
505.2 
528.1 
554.8 
567.3 
580.0 
593.9 
592.2 
604.0 
619.2 
625S 
633.6 
641.4 
651.3 
649.5 
681.8 
708.3 
723.3 
740.8 
757.1 
769.7 
780.6 
789,2 
803.6 
816.1 

833.8 I 850.0 
896.2 
927.4 

Aufgenommene i 
Gelder einscbl. ,I 

durcblfde. Kredite 1 

inl· 
gesamt 

. 66.0 
76.3 
78.0 
89.8 

101.1 
101.1 
114.2 

79.0 
78.9 
54.3 
74.9 
65.1 
68.3 
86.9 
77.6 i 
90.8 
97.1 
82,4 
79,0 
Sl,J 
71.3 
69,2 

82.4 I 69.4 
72.6 
89.2 
79.o 1 

74.4 I 
94.7 I 
81.9 

darunter 
für 

länger 
als 

6Monate 
bis zu 

4 Jahren 
herein.­
genom-

mene 
Gelder 

13.5 
ISS 
38.6 
40.7 

I 

40.6 
44.6 
45.7 
45.1 
46.4 
24.0 
24.1 
32.6 
32.7 
33.6 
34.7 
37.8 
34.7 
35.9 
36.3 
34.6 
34.7 
31.9 
31.6 
31.5 
33.3 

34.0 I 30.7 
30.9 
35'.4 
35.3 

Auf-
genom .. 
mene 

! lang· 

I 

fristige 
Eigene Dar­
Akzepte Iehen 

Im (für 
Umlauf , 4 Jahre 

'und mehr) 
einscbl. 
durch­

laufende 
Kredite 

11.8 
17.6 
18.3 
30,6 
32.8 
28,8 
29.7 
21.1 
20.8 
31.9 
27.9 
27.0 
24.3 
16.8 

9.1 
5.7 
6.0 
6.5 
5.6 
7.9 
6.6 
6.7 
4,9 

10.0 
4.7 
5.6 
6.3' 
6.1 
6.7 
7.4 

~ 746.5 I 

I 
893.9 1 

986.6 
]1 008.2 
l 991.4 

~~~:~ 
I 1 014.1 
! 1 013.1 

I~ g~g 
' 1 040.3 

1 065.6 
1 095.3 
1 083.7 

~m:; 1 

1 091.0 
1 099.2 
1 099.7 
1 088.4 
1 097.9 
1096.0 
1 093.4 
1120.2 
1122.2 
1 114.4 

' 1 134.8 

1

1 153 ·"' I 

1 127 .o 

Schatz· 
anwei-
sungen 

I 

I 
7.0 
2.2 
4.2 
2.1 
5.2 
5.9 
5.9 
5.9 
5.9 
8.9 
8.9 
8.9 
8.9 
9.0 

10.1 
9.1 
9.0 
7.8 
7,8 
7.8 
9,5 

10,2 
12.6 
16.8 
15.8 
16.8 
20.7 
20.7 
20.3 
20.4 

Grund> 
oder 

Stamm­
kapital 
bzw. 
Ge· 1 

schäfts· , 
guthaben II 

einscbl. 
Rüde· 
lagen 
§11 

KWG 

72.1 
87 •. 5 

115.3 
120,8 
121.9 
125.8 
129.8 
137.9 
141.5 
144.1 
144.3 
144.5 
144.7 
145.4 
146.2 
146.3 
147.0 

i und 
Kredite 

I 

Private 

I I 
46.3 I 216.0 ~30,4 ~0~.2 794.9 

94.8 

I 
261.8 729.6 673.1 984.8 

161.1 258.4 825.1 713.8 1172.0 
145.3 2>5.0 821,9 703.9 1 205.5 
165.6 I 2~0.4 847.9 716.8 1 254,3 
167.0 2~2.4 851.2 722.9 1 265.9 
165.7 254.8 866,8 736.4 1258,6 
169.3 251.7 849.1 713.9 1 274.7 
161.6 244.0 753.5 630.4 1 2SB.O 
159.1 242.2 732.5 633.3 1 283.1 
H6.1 241.9 750.2 646.0 1 278.4 
164.1 235.1 751,4 646.9 1 295,6 
163.2 236.2 756,2 643,1 1 325,9 
164.5 241.4 799,1 671.<1 1 335,9 
164.7 241.1 772.1 647.6 1351,6 
165.5 235.5 794.3 662,5 1 361,2 
H6,3 232.8 785.0 654,6 1355,0 
168.S 233,0 795.1 662,0 1 367,2 
173.8 235.7 792.3 652.4 1 381,2 
173.8 234.5 804.9 672.8 1 363.5 
180.7 235,6 772.6 634,8 1 376.5 
18~.8 232,7 793.0 645.5 1 390,7 
195.2 228.5 833.7 660.6 1 371.9 
197.9 221.8 868.8 673.6 1 386.7 
204,5 213.9 891.3 694,6 1 416,0 
210.1 209.0 938.2 745,9 1 386.3 
217.1 207.1 948,3 736.3 1404.4 
220.1 207.0 969,4 738.0 1 439.0 

I 
217.0 20L4 928.5 687.9 1 428.4 
226,6 205.9 952.3 703,7 1 443,5 I 

I Herkunft der llneerfrlode 
aufgenommenen i 
Fremdeeider ') 

Sonstige 
Passiva 

'} 

104.6 

'I Kredlt­
lnotltnte 

I 

I 15.8 I 
305,8 43,6 
366,6 ! 104.5 
367.2 107.6 
341,3 
346,1 
344.3 
350.2 
233,2 
22~.3 
235,6 
244.2 
249,4 
252.7 
263,9 
269.2 
259.6 

m:S 
239,7 
242.8 

257.31 

261.6 
267.4 
272.7 
276.7 
267.9 

109.2 
114.3 
120.6 
140.7 
152.0 
129,6 
134.9 
136.9 
140.3 
148.4 
153.1 
155,4 
158.2 
160.9 
163.2 
162.9 
165.0 
165.7 
167.3 
167.7 
171.6 
173.6 
172.0 
176.0 
184.1 

öffent· 
liche 

Stellen 

741.6 I 
860.8 
914.7 
935.3 
917.5 
925,0 
927.5 
912.9 
906.8 
927.6 
944.6 
935.2 
956,6 
978.9 
964.9 
976,6 
996.1 
963.8 I 
970.9 
970.0 
9~6.6 
963,7 
960.6 
956.7 
981.7 
980,3 
970.3 
986.9 

1 000.8 

. Verbind· 

. llch-
keiten 

ano 
Bare· 

oonotlee , ochaften 
u. a. 

2.6 
8.3 
6,5 
6,4 
5,7 
5.7 
5,7 
5.7 
0.7 
1.8 
1.7 
1.8 
1.8 
2.2 
2.3 
2.3 
3.1 
3,9 
3,1 
3.1 
3.1 
2.2 
1.3 
1.1 
1.1 
3.3 
3.3 
3.8 
4.0 

42.8 I 
65,2 

77,2 
82,9 
83.5 
81.1 
86,8 
86.1 
79.2 
78.6 
81.1 
77.0 
76.8 
79.7 
77.1 
74.3 
81.0 
83.7 
12,8 
84,2 
83,8 
86.5 
93.8 
92.4 
92.1 
96.7 

108.8 
111.5 
152.0 

147.1 
H1.1 
153.7 
153.2 
153.9 
156.5 
156.8 
157.3 
157.4 
157.5 
157.9 
162.1 
162.3 

m:~ / 
1 267.5 186.5 1 971.2 5.0 140.5 

I 

Sonnige 
Aktin 

') 

7~.1 

197.6 
225.4 
221.1 
193,6 
196.8 
199.6 
201.3 
168.5 
166.2 
171.5 
170.5 
175.6 
181,5 
177.9 
184.1 
184.7 
171.1 
172.6 
174.1 
169,0 
172.9 
174,3 
173.3 
173.0 
181.0 
176.0 
183.3 
117.3 
178.2 

lndoooa­
menr ... 

verbind-
lich· 

keiten 
nnd 

eigene 
Zlehnn· 
een Im 
Umlauf 

48.0 
68.7 
92.4 
99.0 

1U.6 
136.2 
157,4 
138,8 
125.7 
120.6 

99,8 
90.6 
10.9 
81.2 
63.2 
61.3 
63,7 
66.& 
62.7 
61.2 
59.6 
68.0 
57.1 
54.6 
S4.7 
62.2 
53.6 
5'1.9 
46.3 
41.4 

1) Ohne Postscheckamt und Postsparkasse, aber einschließlich Berliner Industriebank AG, Teilzahlungskreditinstitute und bis Ende Mai 1957 ein•chließlicb einer länd­
lichen Kreditgenossenschaft. - ') Veränderungen entstehen durch Zugang neu berichtender bzw. Abgang nicht mehr bericbtspflicbtiger Kreditinstitute. - ') Kasse und LZB­
Guthaben. - ') Guthaben mit einer Laufzeit bis zu vier Jahren. - 5

) Abzüglich Yerkaufter und getilgter Ausgleicbsforderungen. - 6) Nicht identisch mit der gleichnamigen 
Bilauzposition. Einbezogen sind alle diejenigen Positionen des Ausweises, die in der Tabelle nicht gesondert aufgeführt sind. - 1) Ohne ländliche Kreditgenossenschaft. 
Einbezogen sind die in den .. Einlagen" enthaltenen. noch nicht weitergeleiteten zweckgebundenen Mittel. die für länger als sechs Monate aufgenommenen Gelder. die 
aufgenommenen langfristigen Darlehen und die durchlaufenden Kredite. - 8) Im April 1956 wurde die statistische Erfassung der Kreditinstitute, die eine Geschlfts· 
tätigkeit sowohl in West-Berlin als auch im Bundesgebiet ausüben, neu geregelt. Während bis dahin das Berliner Teilgeschäft dieser Institute in die Berliner Statistik 
einbezogen wurde, wird ab April 1956 das Gesamtgeschäft des größten Teils der Institute im Bundesgebiet erlaßt. Den Ergebnissen der Aufbereitung nach der neuen 
Erfassungsmethode (April, 2. Reihe) lind zum Vergleich die uath dem bisherigen Verfahren aufbereiteten Ergebnisse vorangestellt. Das West-Berliner Geschäft a II er 
in West-Berlin arbeitenden Kreditinstitute wird in den MonQtlberichten der Landeszentralbank in Berlin (früher Berliner Zentralbank) ausgewiesen. 
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IV. ZIHssiJtze 

Gülti11 ab 

1948 1. ß'li 
1. ez. 

1949 27. Mal 
14. Juli 

1950 21. Okt. 
1. Nov. 

1951 1. Jan. 
1952 29. Mal 

21. Aue. 

1953 s. Jan. 
11. uni 

1954 20. Mal 
1955 4. Aue. 
1956 8. März 

19. Mal 
6. Sept. 

1957 11. Jan. 
19. SePt. 

1958 17. Jan. 

IV. Zinssätze 
1. Zinssätze der Deutsclten Bundesbank*) 

a) DiskoDt• uDd Lombardsätze 
•owie SoDderziDs bei UDtenchreituDg des MiDdeatraervesoHs 

. Sonderzins für 
Kreditinstitute 

Diskont 1) Lombard bei Untersmreltunll 
des Mindest-
reservesolh 

'I• p. a. 'lo p. a. % p. a. über Lomb~~rdsatz 

s 6 I 1 
3 

4'/1 s 'II 
4 s 
61)1) 7 

1 
3 

s•> 
4'/• 

6 
s 'II 

1•11 
5 
4'/• 

3 4 
3'/• 4'/1 
4'/1 
5 1/t 5) 

5 1/1 
6'/• 

5 6 

4'/1 5'/• 
4 5 

I 3'/• 4'/• 

') Bis 31. 7. 1957 Sätze der Bank deutsmer Länder bzw. der Landeszentralbanken. 
1) Zugleim Zinssatz für. Kass~nkredite an die öffentlime Hand und an die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(s. aum Anm. ') und ')). Der Diskontsatz für Wemsel, die auf fremde Valuta lauten, wurde gemäß ZBR­
Besmluß vom 3. August 1948 zunämst einheitlim auf 3 % festgesetzt. Mit Beschluß vom 9./lo. November 1949 
ermämtigte der Zentralbankrat das Direktorium, für solche Wechsel untersmiedliehe Sätze in Anlehnung an 
die Diskontsätze der ausländischen Notenbanken festzusetzen. Das gleiche gilt für DM-Wechsel, die im Aus­
land akzeptiert worden sind (ZBR-Beschluß vom 22./23. März 1950), und für Exporttr<>tten (ZBR-Beschluß vom 
15./16. November 1950 und vom 23./24. Mai 1951) vgl. aud! Fußnote'). - ') Solawechsel aus der Exportförde­
rungsaktion der Kreditanstalt für Wiederaufbau wurden nach der Diskonterhöhung vom 27. Oktober 1950 wei­
terhin zum Vorzugssatz von 4% diskontiert (ZBR-Besmluß vom 29./30.November 1950); diese Zinsvergünstigung 
wurde durm ZBR-Besd!luß vom 7./8. November 1951 aufgehoben und konnte nur nom für Solawechsel aus Kre­
diten in Ansprum genommen werden, die bis einsmließlid! 7. November 1951 gewährt oder zugesagt waren. -
') Lt. ZBR-Besmluß vom 20. Dezember 1950 wurde der Zinssatz für Kassenkredite an die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau mit Wirkung vom 27. Oktober 1950, soweit es sim um Kredite an die Landwirtsmaft, an die 
Seesmiffahrt und für den Wohnungsbau handelte, auf 4%, soweit es sim um Kredite für sonstige Verwen­
dungszwed<e handelte, auf 5 1/o 0/e festgesetzt. - ') Seit 29. Mai 1952 besteht nur nom die in Anmerkung ') er­
wähnte Sonderregelung für die zur Finanzierung der Landwirtsmaft, der Seesmiffahrt und des Wohnungsbaues 
bestimmten Kredite, die weiterhin mit 4 °/o abgeremnet werden. - 5) Ab 19. Mai 1956 aud! Diskontsatz für 
Auslandswemsel, Auslandssmecks, DM-Akzepte von Ausländern und Exporttratt;,n. 

b) Sätze für den Verkauf voD Geldmarktpapieren am offenen Markt 
9/o rp a 

I Smatzwemoel deo Bunde~ Unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes, Vorratsstellen-W emsel und der Bundesbahn der Bundesbahn und der Bundespost 
Gtlltli ab mit Laufzeit von mit Laufzeit von mit Laufzeit von 

30 bis 59 

I 
60 biß 90 1/r Jahr 1 Jahr 

I 
1 1/r Jahren 

I 
2 Jahren 30 bis 59 

I 
60 bis 90 

Tagen Tagen Tagen Tagen 

1955 4. Jan. 2 1/o 2 1/o 3 3'/• 
I 

3 'I• 
3 '" 

2 11o 2'/• 
12. ~an. 2 11• 2'/• 2 71o 3 1/o 3 'I• 3 ''• 2'/• 2 3/o 
24. ebr. 2 1/• 2 1/o 3 31/• 3 'I• 3 .,, 2 1lo 2 1/r 
4. März l 11o 2 1/o 3 31/o ! 3'/• 3.,. 2 1/o 2 5/s 
7. März 2'/• 2 .,, 31/s 3 .,, 3 'Ia 3 ''• 2 51o 2'/• 

25. APril 2 1la 2 1/o 3 3'/• I 
3 .,, 31/• 2 1/o 2 1/s 

3. Juni 2 11o 2 .,, 3 3'/• 3 .,, 31/• 2 5/s 2 11· 
14. Juli 2 1/o 2 5/s 3 . 3'/• 3 'I• 3 ''• 2Sio 2 1/• 
20. Juli 2'/• 2'/• 31lo 3 .,, 3 .,. 4 2'1• 2 7/o 
4. Aue. 2 ,,, 3 3 1lo 3 .,, 4 4 1/• 3 3 1lo 
2. SeJ>t. 3 3 11• 3'/• 3 1/• 4 4'/• 3'/• 3 .,, 
7. SeJ>t. 3'/• 31/• 

3 .,, 3 ,,, 4 1/o 4 1/s 3 'Ia 3'/• 
10. Okt. 3'/• 3 1/s 3 'Ia 4 1/s 4 8/o 4 1/s 3 .,, 3 'lo 
4. Nov. 3 1/• 3 1/a 4'/• 4'/• 4'/• 5 3'/• 31/o 

1956 20. Jr· 3'/• 3 1/a 4 1/t. 4 1/• 5 t;lj, 3 1/o 3 6/1 
24. an. 3'/• 3 1/o 4'/• 5 5'/• 5 t;~ 3'/• 3 .,, 
8. irz 4 4 1lo 5'/• 5 11• 5 'I• 6 4'/• 4'/o 

26. März 3 ,,, 4 s s'/• 5'/• s'l• 4 1/o 4'/• 
27. APril .. ,, 4'/• 5 511• s'/• 5'1• 4'/o .. ,, 
22. Mai 5'/• 5'/• 5 1/• 6 6'/• 6'/• 5 .,, 5'/• 

5. Juni 5'1• 5'/o 6 6'/• 6 1/o 6°1. s 'lo 5'/o 
6. Sept, 4'/• 4'/o 5'1• 6 6'/• 6'/• 4 'I• s 

23. Nov. 4'/• 4'/• 5 .,, 6 6'/• 6'/• 4'/• 41/o 
28. Nov. 4'/• 4 1la s'l• 6 6''1• 6 1/o 4 1/• 4'/o 

4. Dez. .. ,, .. ,, 5'1• 6 6 1/• 6 1/o 4'/• 4'/o 

1957 3. r· 4'/• 4 1/o s'/• s•t, 6 6'/• .. ,. 4'1• 
4. an. 4'/o 4'/• s•i• s1/o s .,. 6'/• .. ,. 4'/o 

11. an. 4'/o .. ,, 5'/o 5 1/o ,.,, ,.,. .. ,, 4"/• 
30. an. 4'/o 4'/• 5 s'/• 5'/o s•i• .. ,, 4"/o 
4. ärz 4'/• ~'I• 5 ' 5'/• .5'/• 5 .,, 4 111 4'/• 
7. März 4 1/o 4'/• s'/• ! 5'/• 5 .,, 6 4'/• 4'/a 

18. März 4'/• 4 1/o 5 5'/• 5'/• 5 •I· 4 1/o 4'/• 
15. A1>ril .. ,, 4'/o 5'/• 5 11o 5 'I• 6 4 1/o 4'/o 

5. Juli 4'/o 4'/• 5 5 1/• 5 'I• 5'1• 4'/• 4 3/o 
12. Aug. 4 4 1/o 4 1/• 5 s'l• 5'/• 4'/• 4'/• 
22. Aug. 3 .,, 4 4 5lo 4 1/o 5 5 1/• 4 4 1/1 
24. Aug, 31/, 3 'Ia .. ,, 4 5lo 4 1J. 51/• 3 71a 4 
27. Aug, 3 'I• 3 .,, 4 1lo 4 8/s 4 5/o 4 1/o 3 .,, 3 ,,, 

2. Swt. 3 ,,, 4 4 1/o 4 5/s 4 7/o 5 1/o 4 4 1/o 
6. SePt. 4 4 11o .. ,, 4'/• 5 5'/• 4 1la 4'/• 

19. SeJ>t. 3 'lo 3 .,, 4 1/o 4 1/o 4 5/o 4 .,, 3 .,, 3 ,,, 

2~: b"f:: 3 .,, 3 .,, 4'/• 4 1/o 4'/• 5 3 'I• 4 

Wt. 31/• 4 1/o 
! 

4 8/o 4 1lo 4 7/o 3 .,, 
3 ''• 18. Okt. 3 .,, 4 4'/• 4'/• 4 1/o 3'/• 3 .,, 

24. Okt. 3 1/o 3'/• 3 ''• 

I 

4 1/o 4 11• 4 1/• 3 .,, 3 1/o 

2:: ~~~: 3 1/o 3°/o 3 .,, 4 1/o 4'/• 4 1/• 3'/• 38/o 
3 .,, 3'/• 3 7/o 4'/• 4'/• 4 1/o 3'/• i 3 .,, 

2;: B:;: 3 1/o 3 .,, 4 4'/• 4 1/o 4 1/• 36/o 
I 

3 .,, 
3 .,, I 3 .,, 

I 
4 1/o 4'/• 4'/• 4 .,, 3 .,, 

I 

3 .,, 

1958 2. Jan. 3 'Ia I 3'/• 3 .,, 

I 

4 ! 4 1/• 4'/• 3'/• 3 .,, 
6. an. 31/• 

3 .,, 3 'I• 3 ,,, 4 1/o 4 1/a 3 1/o 3'/• 
17. Jan. 3 1/o I 3 1/• 3'/• 3 .,, I 4 1/o I 4 1lo 3 1l• 3 'I• 
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IV. Zinssätze 

Kr~ditkosten 
1. Kottell ftlr Kreditein laufender Rechnuna•) 

a) zuaesaate Kre,dite 
Zlnten 
Kreditl>rovlolon 

b) Kontoüberziehunaen 
Zlnten 
Oberziehungsprovision 

l. Akzeptkredite <Nonnalkondltionenl 
Zinten 
Akzeptl>rovition 

J. Kooten ftlr Wechoelkredite 
a) Abschnitte von 20000,- DM 

und höher 
Zinsen 
Diskontl>rovislon 

b) Abochnitte von s ooo.- DM 
bis unter 20000,- DM 

Zinsen 
DiskontProvision 

e) Abtchnitte von 1 ooo.- DM 
bio unter S 000,- DM 

ZliiJell 
Dlskontl>rovision 

d) Abschnitte unter 1 ooo.- DM 
Zinsen 
Diskontl>rovioion 

4. Zlehunaen an! Kundtchoh 
Zinllen 
Kreditprovision 

s. Umlatzproviston 

6. Mindestdi•kontspeoen 

7. Domizilprovision 

Einlagenzinssätze 

1. für tillich filliee Gelder 
a) in proviolonifreier Rechnun1 
bl in provioionoPBichtleer Rechnuna 

]. Spareinlaaen 
a) mit gesetzlicher Kündigunasfriot 
b) mit vereinbarter Kündi1Un11frist 

1) von 6 Monaten bis 
wenleer als 12 Monaten 

l) von 12 Monaten und darüber 

3. fü.r Kündieunasaelder 
mit einer Kündlauneofrist von 
a) 1 bla wenlaer als 3 Monaten 
b) 3 bio wenieer als 6 Monaten 
c) 6 bit wenleer alo 12 Monaten 
d) 12 Monaten und darüber') 

4. Festaelder 
mit einer Laufzeit von 
a) 30 bis 89 Tagen 
bl 90bis 179 Tagen 
c) 180 blt 3 S9 Taeen 
d) 360 T aaen und darüber 1) 

5. Zinsvorauo11) 

2. Die in den einzelnen Ländern des Bundesgebiets und 

Sollzinsen der Kreditinstitute seit 17. Januar 1958 

I Baden-Württemberg 2) I Bayern 2) I· West-Berlin 2) Bremen 2) 

S o II z i n s e n in Ofo p. a. 

D = Diskontsatz, zur Zeit 3 1/t L = Lombardsatz, zur Zeit 4 '/• 

i 
I 

I 

1DI"' 
etnz':fnea ae•amt 

L + '/r'/o 
'l•'lo P. M. 8 

L + 'l•'lo 
1/s 0/oap, T. 91/: 

D + 'l•'lo 
'l•'lo P. M. 7 

D + 1/r 0lo 
'lo'lo "· M. s 1/2 

D + 'i•'lo 
51/e 1/o 1lop. M. 

D + 1 1/o 
'l•'lo "· M. 6 

D + 1 1/o 
'lo'/op. M. 6 1/2 

keine Feotsetzunt 

keine An1abe 

l.-DM 

1/o 1/oo mind. -.so DM 

'I• 
1 

4 

s 

unter I ab 

soooo.-DM Einlallebetrag 

2 7/a 3 
3 3 .,, 

3 'I• 4 
4'/• 4 1/• 

2 .,. 3 
3 3'/• 
3 .,, 4 
4'/• 4'1• 

.,. - ''• . 

Im lnt- Im lno-
einzelnen ae11mt einzelnen ae1amt 

L + '/• 'lo L + 'lo'lo 
'l•'lo ;,, M. 8 1/•'/op, M. 8 

·L + 1 1/o'/o L + 'lo'lo 

I 1/o 0/oop, T. 10 1/z 1lo 0leo P. T. 9 1/e 

D + 'i•'lo D + '/o .. lo 
'lo'lo p, M. 7 'l•'lo "· M. 7 

D + 1 1/t 11o D + 1 1/o 
i 1/oop. M. 6 1/s 1lo 0loP. M. 6 

D + 1 1/t 0/o D + 1 1/o 
1 1111 P. M. 61/& 1/ol/op.M. 6 

D + 1 1/o'/o D + 1 1/o 
61/e 1/o 1/op. M. 61/e ,,,,,, P. M· 

D + 1 1/a 1/o D + 1 1/o 
1le 0/oJj, M. 7 'i•'lo "· M. 7 1/2 

· keine Festoetzuna keine Footsetzuno 

'1•-1 1/oo vom Umoatz 
I Je 1/e 11ro Semester. der aröSeren Seite oder 

mindest. vom 3fachen mindestens 1 1/e 'P. a. 
des Höchst-Soii-Saldoo vom Kreditbetraa. 

2.-DM 2.-DM 

nicht fettaeoetzt nicht leoteeoetzt 

H a b e n z i n s e n 7), in °/o p. a. 

.,. 
1 

4 
s 

unter [ ab 

50000.-DM Einlagebetrag 

2 .,, 3 
3 3'/• 
3 .,, 4 
4'/• 41lo 

2 .,. 3 
3 3 'I• 
3 'I• 4 
4 11• 4 .,, . ,, - .,. 

.,, 
1 

4 

s 

unter I ab 

soooo.- DM Einlaaebetrag 

2 7/a 3 
3 3 1/o 
3 1/o 4 
4 .,, 4'/• 

2 .,. 3 
3 3'/• 
3 .,. 4 
4'/• 4 11• 

'Ia- ., • 

Im lno-
einzelnen 1e1amt 

L + 'l•'lo 
'l•'lo P. M. 8 

L + 'i•'lo 
'Ia'/""· T. 9 1/2 

D +'i•'lo 
.,,.,, P. M. 7 

D + 1/a 0lo-1°lo 
.,,.,, P. M. s 1/2-6 

D + 1/r 0/o· I'lo 
ls'/e-6 'l•'lo p. M. 

D + 1/t 1/o-1 11o 
6·6 1/el 'lo'loP.M. 

D + 1/t 1/o-1°/o 
'i•'lo p, M. 7-7 1/2 

keine Festsetzune 

1/o 1/oo d. 1rö8eren Seite 
abzü1llch Saldovortraa. 
mindesten• 'I• 0/o pro 

Semetter a. Kreditbetrao 

2.-DM 

•t.•l .. 

.,, 
1 

4 
5 

unter I ab 

soooo.-DM Einlaaebetrac 

2 7/a 3 
3 3 1/o 
3 'I• 4 
4 1/r 4 1/o 

'/a-'1• 

1) Zusammengestellt auf Grund der Bekanntmachungen der Bankaulsichttbehllrden der einzelnen Linder über die Festsetzung von Zins- und Provislonssltzen. Sondersitze oder Ver· 
Schreitungen in begründeten Fällen mit Genehmigung der znstindigen Bankaufsichtsbehörde zulässig. - 1) Höchstsätze. - ') Gemäß § 2 des Sollzinoabkommens dürfen die Zinsen. 
Kredite vom Höchstsaldo berechnet werden. Die Kreditkosten insgesamt können daher im Einzelfall von den hier aufgeführten Gesamtkosten abweichen. - 1) Bei Abschnitten unter 
Wechsel auf Nebenplätze. - 7) Diese Höchstsätze gelten gegenüber der Nichtbankierkundschaft. Als Nichtbankierkundschaft im Sinne des § 3 des Mantelvertrages vom 22. 12. 1936 
') Für Kündigungsgelder und Festgelder der Gruppen 3 d und 4 d ab 1 000 000,- DM Einlagebetrag beträgt der Einlagenzinssatz 4 f/s 1/o. - 11) Gemäß Beschluß des Sonderaus­
Bilanzsumme bis zu 40 Mio DM, Kapftalgese!.lschaften, Privatbankiers und Personalgesellschaften mit einer Bilanzsumme bis zu 60 Mi<> DM ab April 1954 die festgesetzten Höchst­
Länder, September 19SS, S. 84, 
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I 

I 

IV. Zinss/Itze 

in West-Berlin geltenden Soll· und Habenzinsen 1) 

Habenzinsen der Kreditinstitute seit 10. Februar 1958 

Harnburg 3) Hessen 2) Niedersachsen 2) Nordrhein-Westfalen 2) I Rheinland-Pfalz 2) Schleswig-Holstein 2) 

Sollzinsen in Ofo p. a. 

D = Diskontsatz. zur Zeit 3 1/• L = Lombardsatz, zur Zeit 4 1/t 

im ins .. 
einzelnen e:esamt 

L + 'l•'l• 
'l•'lo "· M. 8 

L + 1/s'/o 
9 1i2 'lo'l" p. T. 

D + 'lo'l• 
'l•'i• "· M. 7 

D + 1°/o 
'io'/ep. M. 6 

D + 1 1/e 
'lo'/ep. M. 6 

D + 1 1/e 
6 1/z 'is'leP. M. 

D + 1 1/e 

'l•'l• "· M. 7 1/r 

keine Festsetzuni 

Beredtnuns nadt Maßaabe deo 
§ S deo Sollzinoabkomment 
in Verbindune mit den Ridtt­
!inien d. Reidtsaufsidttsamtea 

für das Kreditwenn YOm 
s. 3. 1942 

2.-DM 

nldtt leiiresetzt 

unter 

1/o 'l 
1 

I ab 

so 000.-DM Einlaaebetra& 

2 ''• 3 
i 3'/• 
3 •1. 4 
4'/• 4 1/• 

2 7/o 3 
3 3 ,,, 
3 .,, 4 

Im Ins· Im lnt· 
etn.zelnen gesamt einzelnen gesamt 

L + '1•'1• L + 'lo'l• 
'l•'l• "· M. 8 1/o 0/o P. M. 8 

L + 'ls'l• L + 1/o'/• 
'1•'1" "· T. 9 1/z '/a'lot "· T. 9 1/2 

D + 'io'lo D + 'io'l• 
'1• 1/o "· M. 7 'l•'l• "· M. 7 

D + 'l•'l• L + 'lo'l• 
'io'/eo.M. 5 1/2 'iu'/eo. M. s1/2 

D + 'lo'l• L + '1•'1• 
'1•'1'"· M. 6 1/n 1/,o.M. 6 

D + 1 1/s'i• 
6 1/z 1 + '"''• 6 1/2 'io'/oo. M. 'io'/oo.M. 

D + 1 1/o 1/e 1 + '/•''• 
'io'/eo. M. 6 1/2 'l•'loo. M. 76) 

1 + .,,.,, keine Festsetzuni 
'/•'ieP.M. 8 

Ber~nun~ nadt Maß/.abe des ~ S des Sollzinsabkommenl 
in erbin nn~ mit en Ridtt inien deo Reidtsaufsidtts· 

amtel r das Kreditweoen vom S. 3. 1942 

2.-DM 2.-DM 

1/e'/" mind. -.so DM 1/s 1/ot mind. -.so DM 

Im 
einzelnen 

L + '1•'1• 
'l•'lo "· M. 

L + 'i•'l• 
'lo'loo "· T. 

D + 'lo'l• 
1/•'/o "· M. 

D + 1 1/s'i• 
'1"'1• "· M. 

D + 1 1/s 0/o 
1/n 1/t 'D. M. 

D + 11/o 1/e 
'is'i• "· M. 

D + 1 1/t 1/e 
'/s'/ep. M. 

ins· 
aesamt 

8 

9 1/z 

7 

s1/2 

6 

keine Festsetzune 

1/s 1/o pro Semester 

l.-DM 

1/s 1/11 mind. -.so DM 

H a b e n z i n s e n 7), in Ofo p. a. 

unter 

.,, 
1 

I ab 

50000.-DM Einlasebetrag 

2 ''• 
3 3'/• 
3 .,, 4 
4'/• 4 1/• 

2 7/s 3 
3 3'/• 
3 'I• 4 

unter 

'I• 
1 

4 

I ab 

SO 000.- DM Einlasebetrag 

2'/• 3 
3 3'/• 
3 .,, 4 
4'/• 4 1

/• 

2'/• 3 
3 3 1/o 
3 .,, 4 

unter 

.,, 
1 

4 
5 

I ab 

soooo.-DM Einlasebetrag 

2 ''• 
3 

3 3'/• 
3'!. 4 
4'/• 4'/• 

2 7/o 3 
3 3'/• 
3 .,, 4 

im lnt .. Im ins~ 
einzelnen gesamt einzelnen aesamt 

L + 'lo'i• L + 1/o 1/e 
'/•'I• "· M. 8 1/o'/op. M. 8 

L +.'lo'l• L + 'ls'lo 
'Ia'!" "· T. 9 1/2 'io'/oop. T. 9 1/a 

D + 'l•'lo D + 1/o 0/o 
'l•'lo "· M. 7 'l•'lo "· M. 7 

D + 1 1/t'i> D + 1°/o 
• , ... ,, P. M. 51/2 1/o 0/op. M . 6 

D + 1 1/t 0/e 
15 1/2-6 

D + 1 1/e 
1/u- 1/u 0/tll. M. 'is'lo "· M. 6 

D + 1 1/s 1/o 
6 1/2 

D + 1 1/e 
'io'/oo. M. 'io'io "· M. 6 1/z 

D + 1 1/s 1/o D + 1°/o 
1/s 1/el'. M. 61/2 ö) '1•'/ep. M. 71/26) 

L + 'io'/o 

I 
keine Festsetzuns 

'l•'l• "· M. 8 

Beredtnuns nadt Maßgabe det § S des Sollzln11bkommeno 
in Verbindung mit den Ridtt!inien des Reidtsaufoidttt· 

amtes für dao Kreditwesen vom 5. 3. 1942 

2.-DM 

'/• 1/11 mind. -.so DM 

'I• 
'1 

4 
5 

unter I ab 

soooo.-DM Einlasebetrag 

2 7/a 
3 •r. 

3 .,, 4 
4'/• 4 11· 

2 7/a 3 
3 3'/• 
3 .,, 4 

2.-DM 

nidtt feotsesetzt 

'I• 

4 

s 

unter I ab 

50000,- DM Einlagebetrag 

2 1/o 3 
3 3'/• 
3 .,, 4 
4'/• 4 .,, 

2 1/o 3 
3 3'/• 
3'/• 4 

I_ 4'/• 41/• 4'/• 4'/• 4'/• 4'/• 

''•- .,, '/• -'/• '/s- '/• 

4'/• 4'1• 4'/• 4''• 4'/• 4'/• 

'Ia- 'I• 1/a- 1/r 1/a- 1/1 

günstigungen, die in einzelnen Lindem bei verschiedenen Kreditarten vorgesehen und vereinbart sind, sind in der Tabelle nidtt berücksidttigt worden. - 1) Normalsitze, Ober­
nur für den tatsi<hlidt in Ansprudt genommenen Kredit erhoben werden. Die· Kreditprovision kann dagegen vom fest zugesagten Kredit im voraus oder bei stillsdtweigend gewährtem 
1 000,- DM ist unabhängig von den Diskanupesen je nadt Lage des Falles nodt eine Bearbeitungsgebühr von 1,- DM bis 2,- DM in Ansatz zu bringen. - 1) Audt für 
gelten z. B. audt öffentlidte Kassen und Versidterungsuntemehmen. - 1) Girokonten bis zum Betrage von 10 000,- DM bei den Hamburger Abredtnungsbanken bleiben zinsfrei. -
adtusses Bankenaufsidtt und den in den Bekanntmadtungen der einzelnen Bankaufsidttsbehörden enthaltenen Voraussetzungen dürfen von den Kreditgenossensmalten mit einer 
oitze für Habenzinsen hödtstens um die aufgeführten Sätze übersdtritten werden; ausfübrlidte Bek11m1tgabe der Sätze siehe Sondertabelle in: Monatsbeoridtte der Bank deutsdter 
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IV. Zinss/Jtu 

3. Entwicklung der Soll- und Habenzinsen seit der Währungsreform 
a) Sollzinsen 

0/o p. a. 

Kosten für Kredite in 
Kosten für Wechselkredite')') in Abschnitten von laufender Rechnung 1) 2) 

D'iskont- Lombard- Kosten für 
Gültig ab I Akzeptkredite I 

I 

I satz satz 5 ooo DM I 1 ooo DM zugesagte 

I 

Kontoüber- ') 20 ooo DM unter 
Kredite ziehungen und höher 

I 
bis unter 

I 
bis unter 

I 
1 ooo DM 

20 ooo DM 5 ooo DM 

1948 1. Juli I 5 6 
6'1• I 7'/• 1. Sept, 9 to 11• 8 7 8 

15, Dez. 9'/• 11 8 1/•- 9 11• 7 7'1• 8 8 1/• 

1949 27. Mai 4'1• 5 'I• 9 1011• 8 -9 6'1• 7 7'/• 8 
14. Juli 4 5 slf! 10 7 11•- 8 1lr'l 6 6'1• 7 7 1/•'l 

1950 21. Okt. 6 7 10 11! 12 9'1• 8 8'/• 9 9 
1952 29. Mai 5 6 9 11• 11 8'/• 7 7'1• 8 8 

21. Aug, 4'1• 5 ''• 9 1o 1ft 8 6'1• 7 7'1• 7'1• 
1953 8. Jan. 4 5 s 1/t 10 7'/• 6 6'1• 7 7 

11. Juni 3'/• 4'/• s 9'/• 7 5'1• 6 6'1• 6'/• 
19~4 20. Mai 3 4 s 9'1! 6'1• 5 5 11• 6 6 

1. Juli 7 'I• 9'1• 
195'5 4. Aug, 3 11e 4'1• 8 9'1• 7 5 .,, 6 6'1• 6'1• 
1956 8. März 4'1• 5'/• 9 10 1/o 8 6'1• 7 7'1• 7'1• 

19. Mai 5 .,, 6'/% 10 n•lr 9 7'1• 8 s'/• 8'1• 
6. SePt. 5 6 9 1/z 11 s'l• 7 7'/• 8 8 

1957 11. !an. 4'1• 5'/• 9 10 1/• 8 6'1• 7 7'/• 7 1/• 
19. Sept, 4 5 s ,,, 

I 
10 7'/• 

I 
6 6'1• 

I 
7 7 

1958 17. !an. 3'/• 4'/• 8 9'/• 7 5 'I• 6 6'1• 6 1/2 

1) Sätze für Hessen, zusammengestellt aufgrund der Bekanntmachungen der hessischen Bankaufsichtsbehörde. Einschließlich Kredit- bzw. Akzept- bzw. Diskontprovision, aber 
ohne Umsatzprovision. Amtliche Sätze, die unterschrit~en werden dürfen; Überschreitungen in begründeten Fällen mit Genehmigung der zuständigen Bankaufsichtsbehörde zulässig.-
') Gemäß § 2 des Sollzinsabkommens dürfen die Zinsen nur für den tatsächlich in Anspruch genommenen Kredit erhoben werden. Die Kreditprovision kann dagegen vom lest zuge-
sagten Kredit im voraus oder bei stillschweigend gewährtem Kredit vom Höchstsaldo berechnet werden. Die Kreditkosten insgesamt können daher im Einzellall von den hier auf-
geführten Gesamtkosten abweichen, - ') Ohne Domizilprovision. - ') Ab 1. 9, 1949 bis 26. 10. 1950 = 7 112 °/o, - 5) Ab 1. 9. 1949 bis 26. 10. 19·50 = 7 °lo. 

Täglich fällige 
Gelder Spareinlagen 

·-· 

I mit vereinbarter 

Gültig ab in in mit 
Kündigungsfrist 

provisions- provisions- gesetzlicher 6 Monate 
freier pllichtiger Kündi- bis 12 Monate 

Rechnung I Rechnung gungsfrist weniger und 
als darüber 

12 Monate 

1948 1. Seot. 1 2 2 1/o 3 4 
1949 1. Seot. 1 1 1/• 2 1/o 3 4 

1950 1. Juli 1 1'/• 2 1/o 3 4 
1. Dez. 1 1 1/t: 3 3'/• 4 1/o 

1952 1. Sept, 1 1 1/2 3 3'/• 4 1
/• 

1953 1. Febr. l,, 1'/• 3 3'/• 4 1/• 
1. Juli 1 1/• 3 3'/• 4 1/• 

1954 1. Juli ,,, 1 3 3'/• 4 

19H 4. Aug, .,, 1'/• I 3 3'/• 4 

1956 16. März 1 1 1/• 3 4 5 
19. Mai 1 1/• i·l· 3'/• 4'/• s 'I• 
1. Okt. 1'/• 3'/• 4 1/o 5 11• 

1957 1. Febr. 1 1'/• 3'/• l 4 1/t s'l• 
1'7. Okt. .,, 1'/• 3'1• 4'/• 5 11• 

19'58 10. Febr. '(• 1 3 ,,, i 4 5 
I 

b) Habenzinsen 1) 

0/o p. a. 

Kündigungsgelder 1) 

I 

1 Monat 3 Monate 6 Monate 
bisweniger bisweniger bisweniger 

als als als 
3 Monate 6 Monate 12 Monate 

I 
') 

2 11• 211• 

I 
3 

2'/• 2 1/o 
2 ''• 

2 1/• 2 1/o 211o 
3'/• 3 'I• 4 1lo 
3 3 'I• 3 ''• 
2 1/o 2 ''• 3 'I• 
2 11• 2 5/a 3 1/a 
l 2 3/s 2'1• 
2°lo 2 3/• 3'/• 
3 .,. 3 .,, 4'/• 
4'/• 4 3

/• 5 ,,, 
4'/• 4'1• 5 ,,, 
3 .,, 4'1• 4'!. 
3 .,, 3 .,, 4'1• 
2 7/s 3 3 'I• I 

Festgelder 2) 

I 

12 Monate 
und 30 bis 89 90 bis 179 ISObis 359 

darüber Tage Tage Tage 

') 

I 
3 .,, 2'/• 

I 
2°1• 3 

I 3 'I• 2'/• 2 11• 2°1• 
3 .,, 2 1/• 2 1/• 2'!. 
4·'1• 3 ,,, 

3 ''• 4'/• 
4 1/• 3 ' 3 'I• 3 .,, 
3 .,, 2 112 2 7/s 3'/• 
3'1• 2 11• 2'1• 3 
3'/• 2 2 3/s 2'1• 
3 .,, 2 1ls 2'1• 3'/a 
4 5/s 3 •t. 3 'I• 4 1/• 
5'1• 4'1• 4'!. ,,,, 
5 .,, 4'" 4°/• 5 'I• 
5'/• 3 .,, 4'/• 4 .,, 

5'/• 3 'I• 3 .,, 4'/• 
4 112 2'/• 3 3 .,, 

Postspar-
360 Tage einlagen 

und 
darüber 

3 .,, 2 'l 
3 11• 2 11• 
3'1• 2 1/• 

4 'I• 2 1foS) 

4 1/s 2'1• 
3 'I• 2'" 
3 'Ia. 2 3

/• 

3 1/o 2 .,, 

3 5/a 2 .,, 

4 5/s 2'1• 
5 'I• 2 ''•') 
5 ''• 3'/• 
5 ,,, 3 1/• 'l ; .,, 3 '/• 
4'1• 3 1/• 

1) Sätze für Hessen, zusammengestellt aufgrund der Bekanntmachungen der hessischen Bankaufsichtsbehörde. Höchstsätze, die unterschritten werden dürfen. Sie gelten gegenüber 
der Nichtbankenkundschaft. - ') Für größere Einlagenbeträge (ab 50 000,- DM bzw. 1 ooo 000,- DM) werden höhere Zinssätze vergütet. Wegen der z. Z. geltenden Regelung 
s. Tabelle 2 •• Die in den einzelnen Ländern des Bundesgebiets und in West-Berlin geltenden Soll- und Habenzinsen". - ') Soweit für Kündigungsgelder mit einer Kündigungsfrist 
von 6 Monaten und mehr höhere Zinssätze als für Festgelder mit der entsprechenden Laufzeit gelten, dürfen die Sätze nur gewährt werden, wenn von der Kündigung bei Einlagen 
mit Kündigungsfrist von 6 Monaten bis weniger .,.!s 12 Monaten mindestens 3 Monate, bei Einlagen mit Kündigungsfrist von 12 Monaten und darüber mindestens 6 Monate -
jeweils gerechnet vom Tage der Vereir.barung - kein Gebrauch gemacht wird. Andernfalls dürfen nur die Sätze für Festgelder vergütet werden. - ') Ab 1. 7. 1949 = 
2 1/o 0/o.- 5) Ab 1.1.1951 = 2'1• 0/o. - 0) Ab 1. 7.1956 = 3 1/• 1/o,- ')Ab 1. 5.1957 = 3 11• 'lo. 

I 

4. Geldmarktsätze 1)in Frankfurt (Main) nach Monaten 
0/o p. a. 

5. Tagesgeldsätze1) in Frankfurt (Main) nach Bankwochen 
0/o p. a. 

Zelt I Diskontsatz Tagesgeld ') 
I 

Monatsgeld 1) I Dreimonatsgeld ') Zeit I Niedrigster I Höchster 
Satz Satz 

1956 )an. 3'/• 3 1la- 3 5la 3 'I•- 4 1
/• 4 1/•-4 1/o 

Febr. 3 1/o 3 1/•- 3 7/o 4 1/a-4 1/• 4 1/o-4 5/a 
März 3 11•') 3'1•- ,.,, 4'1•- ,.,, 4 1/•- 5 1/z 
APril 4'/• 4 31a- 5 1/• 5 -5'1• 5 3la- 5 3/• 
Mai 4 1/e') 3 11•- 5 5 1/•- 6 1/a s•la'-6 1/• 
Juni 5 ,,, s - s•t. 6 - 6 1/• 6 5/a-7 
Juli 5 .,, 5 _,,,. 6 1/•- 6 11• 6°!. -7 
Aug, _, .,, 4 7/a- 6 6 - 6 1/• 6'1•- 6 7/s 
SePt. 5 1/•'l 4 7lo-6 6 - 6 3/s 6°lo- 6 5ls 
Okt. 5 4 11•- ,.,, 5'!.- 6 1/• 7 -7 1/• 
Nov. 5 4 11<-5 s'l•- 5 'I• 7 -7 1/• 
Dez. 5 4'1•- 5 6 -7 1/o 6 1/o -7 11• 

1957 !an. ;•) 3 -4 11• 4 1/•- 4 'I• 4'1•- ,.,, 
Febr. 4 ,,, 3 1lr-4 1lo 4 31s-4 5/a 4 5/a- 4 'I• 
März 4 'I• 3'/•-4'" 4 1/o-4 7/o 4'1• -5 11• 
APril 4 'I• 3 3lo-4 11• 4 11•-4'/• 4'1•- ,.,, 
Mai 4 'I• 3 •t.- 4'1•' 4 1/a-4 1/• s 1/a- 5 112 
Juni 4 .,, 4 11s -4 1/• 4 1/a- 5 5 -5'1• 
Juli 4 .,, 4 11s-4 1/• 4 1/•-4'!. 4 7/o- s'l• 
Aug. 4'/z 2 11•-4'1• 4 11s-4 11• 

~kt 4 1/o') 3 7/a- 4 11• 4 1/•-4 1ls 4 1/a- '4 1/a 
4 3 -4 3 1!. -4 1/• 

Nov. 4 3 11•- 3 1/• 3 'I•- 31
/• 

Dez. 4 211•- 4 4 1!.- 5 4'1• 
195·8 Jan. 4 8) 2'1·- 3°1/o 3 .,. 3 '"- 3 ,,, 

Febr. 3'/• 3 11•-4 3'1•- 3 5/a 3 .,. - 3 'I• 

'1957 Aug. 24.-31. 2'/• ! 2 7/a 
SePt. 1.- 7. 4'/• 4°/a 

8.-15. 3 ,,, 4 .,. 
16.-23. 3 ''• 4'/• 
24.-30. 4 4'/• 

Okt. 1.- 7. 3 ''• 4 
8.-15. 3 .,, 

3 'I• 
16,-23. 3'1• 3 .,, 
24.-31. 3 3 .,, 

Nov. 1,- 7. 3 .,, 3 .,, 
8.-H. 3 'I• 

I 

3 .,. 
16.-23. 3'/• 3 .,, 
24.-30, 3'/• 3 .,. 

Dez. 1.- 7. 3 .,, 4 
8.-15. 3 .,, 4 

16.-23. 3 .,, 
24.-31. 2 11• 3 .,. 

1958 Jan. 1.- 7. 3 1/a 3'/• 
8.-15. 3 3'/• 

16.-23. 3'/• 31/s 
24.-31. 2'1• 3.,, 

Febr. 1.- 7. 3'/• 31/a 
8.-H. 3'/• 3 .,. 

16.-23. 3'/• 3 .,. 
24.-28. 3 'Ia 4 

1) Geldmarktsätze werden nicht offiziell festgesetzt oder notiert. Die, hier bekannt-
gegebenen Sätze sind durch Rückfrage am Frankfurter Bankplatz ermittelt worden, 
Sie können als repräsentativ angesehen werden. - 2) Jeweils niedrir,ster und höchster 
Satz während des Monats. - 3) Diskontsatz ab 8. 3. 1956 = 4 1/z 0 o. - ') Ab 19. 5. 
1956 = 5 1/o 0/o. - ') Ab 6. 9. 1956 = 5 °/o. - 8) Ab 11. 1. 1957 - 4 1/o 0/o. -
7) Ab 19. 9. 1957 - 4 1/o. - 8) Ab 17. 1. 1958 = 3 1/o 0/o. 

März 1.- 7. 3'/• 3 .,, 
8.-15, 3 ,,, 

16.-23. 3'/• I 3 ''• 
1) Tagesgeldsätze werden nicht offiziell Iestgesetz oder notiert. Die hier be-
kanntgegebenen Sätze sind durch Rückfrage am Frankfurter Bankplatz ermittelt 
worden. Sie können als repräsentativ angesehen werden. 
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V. Kapltal~t~arkt 

V. Kapitalmarkt 

1. Auflegung, Absatz, Tilgung und Umlauf von festverzinslichen Wertpapieren und Aktien 
Bundesgebiett), in Mio DM 

Festverzlnsll<he Wertpapiere 

davon insgesamt 

Zeit 
1--------------~~~~------------~-------l---------'--

! Sebuld- I ' 
Pfandbriefe 

(einschl. 
Smiffs­

pfandbriefe) 

: . versehre!- Sonstige 1 Anleihen 
' Kommunal- 1 bungen Industrie- I Schuld- : der 
I Obligationen: von Obligationen versehre!- ! öllentlieben 
, 1 Spezialkredih bungen Hand 

I instituten i ' i 

1948 ') 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 0) X) 
1955 X) 
1956 X) 
1957 X) 

1956 Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurückgezogene 
Emissionen 

1957 !an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurückgezogene 
Emissionen 

1958 !an. 
Febr. 

1948 ') 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 0) 
1955 
1956 
1957 

1956 Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

32.5 
352.5 
244.5 
505.0 
753.4 

1 325,5 
1 963.3 
1 674.9 

863.1 
1 249.6 

81.0 
80.0 

128.0 
67,0 
53.4 

18.4 
50.0 
80.0 
35.0 
55 .o 
80.0 

-27.7 

115.0 
61.2 
54.7 

121.9 
197.5 
61.0 

27.9 
122.8 
118.3 
201.0 
125.2 

92.0 

-48.9 

182.0 
317.5 

9 463,8 

6,3 
201.1 
210.7 
468.0 
628.1 

1 043.4 
2 238,8 
1 381.7 
1 038,2 
1161.1 

121.7 
131.7 

93.2 
110.0 

55.9 
62.6 
54.5 

100.4 
52.5 
49,7 
93.2 

4.0 
128.5 
190.0 

57.0 
208.0 
827.7 
787.3 

1 375.0 
403.6 

1 219.1 

92.5 
55.0 
77.0 

3.0 
85.0 

22.2 
10.0 
20.0 

2.5 
5.0 

35.0 

-98.6 

43.5 
114.6 
132.2 
195.6 

56.0 

20.5 
80.8 

141.0 
165.0 
166.0 
181,0 

-77.1 

143.0 
487,0 

5 830.2 

2.3 
33.0 
99.2 

158.9 
161.3 

I 429,4 

I 

1 001.4 
1 026.1 

616.1 
1 125.2 

62.8 
63.4 
76.0 
30.6 

122.4 
68.4 
26.9 
31.8 
14.0 
16.6 
56.5 

1957 !an. 117.4 21.8 
Febr. 59.1 28.4 
März 61.0 81.4 
APril 80.1 67.9 
Mai 75.9 12.2 
Juni 40,5 60,0 
Juli 98.3 80.0 
Aug, 82.0 109,0 
Sept, 150.6 159.7 
Okt. 154.8 161.9 
Nov. 129.1 157.4 

1958 !an. 186.5 167.1 

160.0 
8.0 

201.0 
205.0 
120.0 
200.0 

70.0 
303,0 

20.0 

50.0 

10.0 

100.0 

35.0 

55.0 
30,0 

10.0 
50.0 
20.0 

-7.0 

30.0 

1 297 .o 

19.9 
96.2 
1.9 

219.8 
224.6 

64.9 
2'57.7 

14.2 
265.2 

1.1 
0.2 
6.3 
1.1 
0.2 

o.o 
1.7 
0,3 

10.0 
300.7 
153.5 
100.2 

94.1 
295.5 
981.5 

90.1 
558.4 
951.3 

7.5 

40.0 
171.2 
240.0 

35.0 
39.7 
25.0 

109.8 
20.0 

105.0 
42.0 
60.0 
85.0 

120.0 
85.0 

100.0 
94,0 
55.5 
75.0 

83.4 
202.0 

I 3 820.71) 

10.0 
95.7 
53.2 
61.7 

130,3 
396,2 
791.5 
432.0 
563.7 
931.1 

1.4 
11.3 

208.1 
240.0 

35.0 
39.7 

3.1 28.2 

30.7 86.1 
11.1 45.4 

2.6 99.3 
2.5 25.9 

31.7 67.4 
5.2 86.6 

41.9 119.1 
46.2 94.6 

3.6 104.7 
10.0 94.0 
57.0 55.5 
22,7 I 52.5 Dez. 112.3 

1 

125.5 

Febr. 158.1 294,8 

Seit der Währungs- 1

1

--- ------,~--- ------

reform bis einschl. 
Februar 1958 8 722.0 5 114.8 1174.0 

3.3 1 105.9 
6__c._3 _ _,_ __ 202,0 

3 773.3 

Auflegung 

0.1 

36.0 
2.9 

10.0 

10.0 

49.0 

420.4 
217.1 

73.0 
799.9 
413.9 
557.0 
579.2 
346.2 
676.7 

1.9 
1.7 
1.7 
1.7 
1.7 

1.7 
1.7 

44.5 
95.4 
10.5 
11.9 

143.2 
19.7 
25.3 
15.7 
33.7 
6·6.8 

53.3 
16.8 
21.8 

101.8 
96.8 
81.8 

171.8 
86.8 

4 342.0 

Absatz 6) 

0.1 

33.8 
4.2 
o.o 
o.o 

10.0 

420.4 
217.1 

56.9 
418.2 
774.5 
590.2 
583.2 
332.o'l 
690,9 

o.o 1.9 
- 1.7 
- 1.7 
o.o 1.7 
o.o 1.7 
o.o 1.7 
- 1.7 
- 40.6 
- 90.8 
0.0 11.5 
- 5.2 

- 143.4 
- 33.7 
o.o 15.6 
- 19.6 
- 20.7 
- 52.7 
- 72.1 
o.o 27.7 
- 25.0 
- 99.5 
o.o 96.8 

10.0 84.1 
171.8 

86.8 

48.1 I 4 342.0 

Tilgung und Umlauf 

jährlieb 
bzw. 

monatlieb 

I 46.5 
1 362.1 

813.2 
735.2 

2 056.4 
3 103.6 
4 412.0 
3 919.2 
2 241.3 
4 409.7 

175.4 
144.2 
226.7 

71.7 
140.1 

82.3 
232.9 
384.5 
167.9 
110.2 
201.9 

-126.3 

378 .o 
144.4 
399.6 
311.8 
521.8 
268.8 

276.7 
335.4 
381.1 
571.8 
493.> 
459.8 

-133.0 

610.2 
1 093.3 

18.6 
770.1 
676.5 
747.4 

1 557.7 
2 901.92) 
4 691.o'l 
3 680.7') 
2 564.2°) 
4 183.5 

187 .5'> 
197.o'l 
177.2') 
143.4 
181.6 
144.0 
291.2 
414.5 
192.6 
117.5 
186.2 

399.4 
177.7 
259.9 
196.0 
267.9 
245.0 
411.4 
359.5 
443.6 
520.2 
495.8 
407.1 
634.6 
748,0 

seit der 
Währungs­

refonp. 

46.5 
1 408.6 
2 221.8 
2 957.0 
5 013.4 
8 117.0 

12 529.0 
16 448.2 
18 689,5 
23 099.2 

17 053.4 
17 197.6 
17 424.3 
17 496,0 
17 636.1 

17 718.4 
17 951.3 
18 335.8 
18 503.7 
18 613,9 
18 815.8 

19 067.5 
19 211.9 
19 611.5 
19 923.3 
20 445.1 
20 713,9 

20 990,6 
21 326.0 
21 707.1 
22 278.9 
22 772.4 
23 232.2 

23 709.4 
24 802.7 

24 802.7 

18,6 
788,7 

1 465.2 
2 212.6 
3 770.3 
6 672.2 

11 363.2 
15 043.9 
17 608.1 
21 791.6 

15 562,9 
15 759.9 
15 937.1 
16 080.5 
16 262.1 
16 406.1 
16 697.3 
17111.8 
17 304.4 
17 421.9 
17 608.1 

18 007.5 
18 18L2 
18 445.1 
18 641.1 
18 909.0 
19 154.0 
19 565.4 
19 924.9 
20 368.5 
20 888.7 
21 384,5 
21 791.6 
22 426.2 
23 174.2 

23 174.2 

Aktien 

jährlich 

1

'1 

bzw. 
monatlich 

0.5 
41.6 
55'.4 

173.8 
288,9 
286.9 
498.5 

1 560.8 
1 939.3 
1 728.9 

305.9 
181.1 
198,8 
74.6 

220.2 

62.6 
344.1 
134.5 
101.6 

27,0 
139.1 

- 0.5 

201.9 
45.1 

134.1 
25.5 
45.9 

270.6 

349.7 
268.4 

71.2 
96.8 

120.2 

1

. 

101.8 ' 

seit der 
Währungs· 

reform 

0.5 
42.1 
97.> 

271.3 
560.2 
847.1 

1 345.6 
2 906.4 
4 845.7 
6 514.6 

3 362.6 
3 543.7 
3 742.5 
3 817.1 
4 037.3 

4 099.9 
4 444.0 
4 578.5 
4 680.1 
4 707.1 
4 846.2 

5 047.6 
5 092.7 
5 226.8 
5 252.3 
5 298.2 
5 568,8 

5 918.5 
6 186.9 
6 2'58 .1 
6 354.9 
6 475.1 
6 576.9 

_ 2.3 

1
~ 

116.4 6 691.0 
___ 13~~--1 ~-0~6 

0.5 
41.3 
51.2 

164.7 
259.3 
268.7 
453 .o 

1 5!4.8 
1 837.5 
1 631.7 

208.5 
189.1 
190.9 

73.7 
172.9 
152.4 
315.9 
119.3 
102.8 

26.8 
137.9 

168,3 
56.7 

130.1 
31.9 
46.5 

271.8 
347.7 
249.6 

76.4 
98.0 
76.0 
78.7 

1].6,0 
149.5 

6 830.6 

0.5 
41.8 
93.0 

257.7 
517 .o 
785.7 

1 238.7 
2 793.5 
4 631.0 
6 262.7 

3 149.3 
3 338.4 
3 529.3 
3 603.0 
3 775.9 
3 928.3 
4 244.2 
4 363.5 
4 466.3 
4 493.1 
4 631.0 

4 799.3 
4 856,0 
4 986.1 
5 018.0 
5 064.5 
5 336.3 
'5 684.0 
5 933.6 
6 010.0 
6 108.0 
6 184.0 
6 262.7 
6 378.7 
6 528.2 

6 528.26) 

Tilgung 
bis 28. 2. 1958 
Umlauf') 
am 28. 2. 19>8 I 

40.1 

8 681.9 I 
63,9 

5 050,9 

189.9 

984.1 3 639.9 

133.4 

I ::::: I 
1.7 

46.4 

1 476.1 I 
21 698.1 

Festver· 
zinsliebe 

Wert­
papiere 

und 
Aktien 
seit der 

Währungs· 
reform 

47.0 
1 450.7 
2 319.3 
3 228,g 
5 573.6 
8 964.1 

1l 874.6 
19 354.6 
23 535.2 
29 673.8 

20 416.0 
20 741.3 
21 166,8 
21 313.1 
21 673.4 

21 818.3 
22 395.3 
22 914.3 
23 183.8 
23 321.0 
23 662.0 

24 115.1 
24 304,6 
24 838.3 
25 175.6 
25 743.3 
26 282,7 

26 909.1 
27 512.9 
27 965.2 
28 633.8 
29 247.5 
29 809.1 

30 400.4 
31 633.3 

31 633.3 

19.1 
830.5 

1 558.2 
2 470.3 
4 287.3 
7 457.9 

12 601.9 
17837.4 
22 239.1 
28 054.3 

18 712.2 
19098.3 
19 466.4 
19 683.5 
20 038.0 
20 334.4 
20 941.5 
21 475.3 
21 770.7 
21 915.0 
22 239.1 

22 806.8 
23 041.2 
23 431.2 
23 659.1 
23 973.5 
24 490.3 
25 249.4 
25 858.5 
26 378.5 
26 996.7 
27 568.5 
28 054.3 
28 804.9 
29 702.4 

29 702.46) 

') Davon 208,2 Mio DM Wandelschuldversebreibungen. - ') Darunter Absatz an lnvestitionshilfe-Giiubiger (in Mio DM): 1953 199,8, 1954 388,8, 1955 587 ,9, 
1956 1.2, Febr. 1956 1,1, März 1956 0.1, April 1956 o,o. - ') Darunter ein Betrag von 130 Mio DM der (51/o)7°/oigen Umsebuldungs-Anleihe des Freistaates Bayern von 
1955, der im Austausd:t gegen gekündigte s 1/Dige Schatzanweisungen übernommen wurde. ~ 4) Die von den Emittenten zu Kursstützungszwecken aufgenommenen Beträge sind 
im Umlauf enthalten. - ') Nur Erstabsatz neu aufgelegter Wertpapiere, ohne Berücksichtigung getilgter oder zurückgeflossener Beträge; sofern Wertpapiere vom Erwerber niebt 
voll bezahlt werden, wird nur der bezahlte Teil als abgesetzt angesehen. - ') Außerdem bekanntgewordeneAbu.ahmezusagen in Höhe von 194 MioDM.- ') 21. 6. bis 31. 12. 
11948. - t) Ab Juli 1954 einschließlich West-Berlin. - O) Einschließlich West-Berlin seit Juli 1948. - X) Unter Berücksichtigung der zurückgezogenen Emissionen, 
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V. Kapitalmarkt 

I 
Zeit 

2. Wertpapier-Absatz: Nominalwerte, Kurswerte und Durdtsdtnitts-Emissionskurse 1) 

Bundesgebiet einschl. West-Berlin 

Pfandbriefe') und Industrie- Anleihen der Schuldverschreibungen Festverzinsliche 

I von Spezialkreditinsti- Wertpapiere Kommunalobligationen Obligationen öffentlichen Hand tuten und sonstige insgesamt 

No-

I 
Kurs- r/J No- I Kurs-

r/J 
No- I Kurs~ r/J No-

I 
Kurs- r/J No-

I 
Kurs- r/J 

minal- Emis- minal- Emis- minal- Emis- rninal- Emis- mina} .. Emis-
wert sions- , wert sions- wert 

wert sions- wert wert sions- wert wert sions-wert wert 
Kurs Kurs Kurs Kurs Kurs 

Aktien 

No.-

I 
Kurs-minal-

wert 
wert 

MioDM vH MioDM vH MioDM vH MioDM vH MioDM vH MioDM 

19;5 2 407.8 2 356.2 97.9 432,0 427.3 98.9 H3.2 570.3 97.8 2'57.7 251.6 97.6 3 680.7 3 605.4 98.0 11 554.8 
1956 1 654.3 1 618.7 97.9 563,7 ;53,0 98.1 332.0 324.5 97.7 14.2 13.9 97.6 2 564.2 2 510.1 97.9 '1 837.5 
1957 2 286.3 2 186·.5 95.6 931.1 909.7 97.7 690,9 675.9 97.8 275.2 265.8 96.6 4 183,5 4 037,9 96.5 ! 1 631.7 
1957 Aug, 191.0 182.7 95.7 94,6 93.2 98.5 27.7 27.2 98.1 46.2 44.1 95.3 359.5 347.2 96.6 ! 249.6 

~ki: 310.3 296.0 95.4 104,7 100.8 96.3 25.0 24,6 98,1 3.6 3.4 96.7 443.6 424.8 95.7 76.4 
316.7 302.9 95.6 94.0 90.9 96.7 99.5 96.3 96.9 10.0 9.6 95.3 520.2 499,7 96.1 I 98.0 

Nov. 286.5 27L2 96.1 55.5 53.9 97.0 96.8 94.5 97.6 57.0 55.1 96.7 495.8 478.7 96.5 76.0 
Dez. 237.8 229.7 96.6 52,5 so.• 97.0 84.1 82.0 97.5 32.7 31.8 97.2 407.1 394.4 96.9 

I 
78.7 

1958 )an. 353.6 341.3 96.5 105,9 103.0 97.3 171.8 166.1 96.8 3.3 3.2 97.8 634.6 613.9 96.7 116.0 
Febr. 452.9 438,4 96.8 202,0 201.0 99.5 86,8 85.3 98.3 6.3 6,3 99,7 748.0 731.0 97.7 149.5 

1) Gewogene Durchschnittskurse, aus den in Tsd DM gemeldeten Originalzahlen errechnet. - ') Elnsd:tl. Schilfspfandbriefe. 

3. Wertpapier-Absatz nach Papieren mit steuerfreien und steuerpßidttigen Zinserträgen 
Bundesgebiet•), in Mio DM 

1 714.6 
1 950.0 
1 676.2 

250.5 
77.1 
98.2 
84.8 
79.6 

121.2 
174.5 

r/J 
Emis .. 
sions-
Kurs 
vH 

110.3 
106.1 
102.7 
100.4 
100,9 
100.2 
ll1.8 
101.1 
104,5 
116.7 

Pfandbriefe') und Industrie- Anleihen der Schuldverschreibungen von Festverzinslid:te 

Kommunal-Obligationen Obligationen öffentlichen Hand Spezialkreditinstituten Wertpapiere 
und sonstlee insgesamt 

Zeit 

steuer· steuer-1 tarif- steuer- I steuer-1 tarif- steuer- I steuer-1 tarif- steuer-
frei begünst. besteuert frei begünst. besteuert frei begünst. besteuert frei 

1953 1 292.9 179.9 - 143.4 252.8 - 770.6 3.4 0.5 228,5 
1954 0) 2 960.8 279.4 - 79.2 712.3 - 306.2 284.0 - 12.7 
1955 309.8 2'82.3 1 815.7 21.9 321.6 S8.5 - - 583.2 22.3 
1956 6.1 10.7 1 637.5 12.3 - 551.4 - - 332.0 0.4 
1957 1.7 8.8 2 275.8 - - 931.1 - - 690,9 0.1 

19'57 Jan. 0.4 0.2 138.6 - - 86.1 - - 143.4 0.0 
Febr. 0.3 0.1 87.1 - - 45.4 - - 33.7 -
März 0.5 0.0 141.9 - - 99.3 - - 15.6 o.o 
Aoril o.o 0.1 147.9 - - 25,9 - - 19.6 0.1 
Mai o.o 0.4 147.7 - :- 67.4 - - 20.7 -Juni o.o 0.0 100.5 - - 86.6 - - 52.7 -
uli o.o 0.1 178.2 - - 119.1 - - 72.1 -
Au~. o.o 0.1 190.9 - - 94,6 - - 27.7 0.0 
Seot. o.o 1.2 309.1 - - 104.7 - - 25.0 0.0 
Okt. 0.0 4.8 311.9 - - 94.0 - - 99.5 -
Nov. 0.2 0.8 285.5 - - 55.5 - - 96.8 0.0 
Dez. 0.3 1.0 lJ6.S - - 52.5 - - 84.1 0.0 

1958 Jan. 0,1 o.o 353.5 - - 105,9 - - 171.8 -
Febr. 0.0 0.0 452.9 - - 202.0 - - 86.8 -

') Ab Juli 1954 einschließlich West-Berlln. - O) Einschl. West-BerUn seit Juli 1948, - 1) Einschl. Schiffspfandbriefe. 

Wirtschaftsgruppe 1948,2.Hj. der Emittenten bis 
1954 

1) Land- und Forstwirtschaft, 
Binnen- und Hochseefischerei -

2) Bergbau. Gewinnung und Ver-
arbeitung von Steinen und Erden 394,0 

3) Eisen- und Metallerzeugung 
und -verarbeitung 161,8 

4) Energiewirtschaft und 
Versorgungsbetriebe 546.7 

5) Stahl- und Eisenbau, Maschinen-. 
Fahrzeug-, Schiffbau, Eisen-. 
Stahl- und Blechwarengewerbe, 
Feinmechanik. Ootik und 
Elektrotechnik 189.1 

6) Chemische Industrie. Mineralöl-
verarbeitung, Kohlenwertstoff-
und Gummiindustrie, Kunststoffe 184.9 

7) Nahrungs-. Genuß- und 

4. Absatz von Industrie-Obligationen und Aktien 
aufgeteilt nach Wirtschaftsgruppen der Emittenten 

Bundesgebiet einschl. West-Berlin, in Mio DM 

Industrie-Obligationen 

1958 seit der 
1948,2. Hj. 

1955 1956 1957 Januar Währungs-
bis 1955 und reform 

Februar im~gesamt 1954 

- - - - -- I 1.8 -
103.1 45.0 112.6 1oo.o 754.7 22.5 116.1 

229.9 55 .• 0 272.5 37.5 756,7 38,4 43.8 

73.0 I 90.1 324.2 32,0 1066.0 264,5 165.9 

- 114.1 34.8 15.0 353.0 195.1 399.8 

0.1 197.7 165.0 123.4 671.1 75.8 36'5,5 

I steuer-1 tarif- steuer· I steuer-1 tarif-
begünst. besteuert frei begünst. besteuert 

29.9 - 24H.4 466.0 o.s 
56.4 - 3 358.9 1 332.1 -
43.6 191.8 354.0 647.5 2 679.2 
- 13.8 18.8 10.7 2 534.7 - 275.l 1,8 8.8 4 172,9 

- 30.i 0.4 0.2 398.8 - 11.1 0.3 0.1 177.3 - 2.6 0.5 0.0 259.4 - 2.4 0.1 0.1 195,8 - 31.7 0.0 0.4 267.5 - 5.2 0.0 0.0 245.0 - 41.9 0.0 0.1 411.3 - 46.2 0.0 0.1 359.4 - 3.6 o.o 1.2 442.4 - 10.0 0.0 4.8 515.4 - 57.0 0.2 0.8 494.8 - 32.7 0,3 1.0 405,8 

- 3.3 0.1 0,0 634.5 - 6.3 o.o o.o 748,0 

Aktien 

1958 seit der 

1956 1957 
Januar Währungs-

und reform 
Februar insgesamt 

- 1.0 0.3 3.1 

226.0 330.1 7.8 702.5 

131.2 62.0 0.3 275.7 

215.1 230.8 15.0 891.3 

377.1 301.9 7,0 1 280.9 

517.5 464.3 151.4 1 574.5 

Futtermittelgewerbe 4.1 3.0 - 4.0 - 11.1 30.6 41.6 38.8 41.3 17.8 170.1 
8) Sonstige verarbeitende Gewerbe 

(Feinkeramik. Glas. Sherei, 
Holz. Paoier. Leder, Textil, 
Bekleidung) 17.1 16.6 41.8 - - 75.5 83,9 63.2 40.9 32.1 2,0 222,1 

9) Bau- und Baubilfssewerbe 30.9 6.3 - - - 37.2 20.7 1.9 4.3 1.4 - 28.3 
10) Wohnungs- und 

145.6 Grundstüd<swesen - - - - - - 41.5 61.2 24.8 17.1 1.0 
11) Sonstige Dienstleistungen - - - - - - 20.0 1.6 8.8 14.8 0,8 46.0 
12) Handel-. Geld- und 

Versicherungswesen - - 20.0 18.0 - 38.0 378.2 254.8 204.7 113.8 26.6 978.1 
13) Verkehrswirtschaft 10.0 - - - - 10.0 61.1 39.4 48.3 21.1 35.5 205.4 
14) Dienstleistungen 

im öffentlichen Interesse - - - - - - 4.6 - - - - 4.6 

Wirtschaftsgruppen zusammen I I 
I I I I I I I (1 bis H) 1 538,6 I 432.0 563,7 931.1 I 307.9 ~ 773.3 1 238.7 1 554.8 1 837.5 1 631.7 165.5 6 528.2 
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V. Kapitalmarkt 

Wertpapierart I 
Emissionskurs 

ll Pfandbriefe') und 

~~~~~~~oE~f:S~~:Sk~rs 
unter 94 

von 94 bis unter 95 
95 . . 96 
96 . . 97 
97 . . 98 
98 - . 99 
99 . . 100 

100 • • 101 
101 und höher 

2) Industrie-Oblisationen 
(einsml. Wandelsmuld-

versmreibungen) 
davon zum Emissionskurs. 

unter 96 
von 96 bis unter 97 

97 . . 98 
98 . . 99 
99 . . 100 

100 
3) Anleihen 

der öffentlimen Hand 
davon zum Emissionskurs 

unter 96 
von 96 bis unter 97 

97 . . 98 
98 . . 99 
99 - . 100 

100 
4) Smuldversmreibunsen 

v. Spezialkreditins:tituten 
und sonstia:e . 
davon zum Emissionskurs 

unter 96 
von 96 bis unter 97 

97 - . 98 
98 . . 99 
99 - . 100 

100 

Zusammen I 

5 ,,, 6 

-

I 
- 103.1 

- - 6A - - 90.5 - - -- - 0.3 - - 0,1 
- - 5.2 
- - -- - 0,6 
- - -
- - -
- - -- - -- - -- -

I 

-- - -- - -
15.0 1.8 -
- - -- - -- - -- - -- - -

15.0 1.8 -

- - 0.7 
I - - 0.1 - - -- - -- - 0.6 - - -- - -

15.0 1.8 I 103.8 

5. Zinssätze und Emissionskurse 
Bundesgebiet einsc:hl. West-Berlin 

Zinssitze (1/o) 

1 

Zu· 
sammen 

Zinssätze 1) (0/o) 

5 'I• 

abgesetzte, tarifbesteuerte Wertpapiere (Mio DM) 

Februar 19>8 seit 1. 1. 1955 bis 28. 2. 1958 

0.1 209.08) 140.0 0,7 452.9 11.8 602.3°) 3 551.0 254,84) 332.95) 1 689,3 

- - - - - 2.7 41.7 2.4 - 1.0 
o.o 12.5 - - - 3,5 965.4 1.0 37.9 69,0 
- 21.0 0.7 -· - 92.0 141.6 1.0 32.1 609.0 
0.1 103.5 1.2 - - 72.9 190.6 11.2 106.4 497.5 - 70.9 6.1 - - 207.0 254.4 4.1 71.4 284.9 - - 4.6 0.7 3.0 166.9 1 066,9 53,7 66,7 42.3 
- 1.1 56.2 0.0 - 6 8 835.1 54,2 6.2 107.4 - - 71.2 o.o 8.8 50.5 55.3 100.2 12.2 78.2 - - - - - - - 27.0 - -

I I 
- - 202.0 - 202.0 40,5 42.7 - - 10.0 615,9 

- - - - - - - - - 25.0 
- - - - - - - - - 105,0 
- - - - - 2,7 - - - 283.9 
- - 12.0 - - - - -

I 

- 12.0 
- - 130.0 - - - - - -

I 
130.0 

- - 60.0 - 40,5 40.0 - - 10.0 60.0 
,~,. 

- - 70.0 - 86.8 192,0 71.7 506,0 - 230.0 500.0 

- - - - - - - - 46,6 -- - - - - - - - - 300.0 
- - 50.0 - - - 306,0 - 153,4 100.0 - - - - - - 200.0 - - 80.0 
- - 20.0 - - - - - 30.0 20.0 - - - - 192.0 71.7 - - - -

- - 5.6 - 6.3 - - 87.2 163.0 - 180.1 

- - - - - - 33.8 - - 30.0 
- - - - - - - - - 30.0 
-

I 

- - - - - 0,6 ' 163.0 - 114.0 
- - - - -

I 

- I 22.8 - - 0.0 
- - - - - -

I 
30.0 - - -- - 5.6 -

I 
- - - - - 6.1 

I 0.1 I 209.08) 417.6 I 0.7 748.0 244.3 I 716.73) 14 144.2 I 417.8') 1 572.95) 12 985.3 

93.2 

--
---

67,3 
23,7 

2.2 -
1169,7 

--
-

1 046,0 
123.7 -
365.0 

---
295,0 

70.0 -
60.0 

---
60.0 

I --
11 687.9 

Zu­
sammen 

6 535.3 

1 878.8 

1 864.7 

490.3 

10769.1 

1) Differenzen zwismen den Ergebnissen der einzelnen Monate und de kumulativen Ergebnissen durm Runden und Konvertierungen. - ') Einsml. Smi!fspfandbriefe. -
')Darunter 10,0 Mio DM mit Zinssatz 5 1/cOfo.- ')Darunter 3,0 Mio DM mit Zinssatz 6 3/c 0/o.- 5) Darunter 4,0 Mio DM mit Zinssatz 7 1/c 0/o.- 8) Darunter 3,0 Mio 
DM mit Zinssatz 7 1/c 0/o. 

6. Unmittelbarer Erstabsatz 1) von festverzinslichen Wertpapieren 
nadt Käufergruppen 2) 

Bundesgebiet t), in vH des aufteilbaren Absatzes 

Pfandbriefe 1) Kommunal-Obligationen Industrie-Obligationen 

I 
an an an 

Zeit an an sonstige an an sonstige an an sonstige an 
öffent· Kredit- Wirt- an öffent· Kredit- Wirt· an öffent· 

I 

Kredit· Wirt· an öffent· 
lime insti- smafts- Private lime insti· smafts- Private Iime insti· smafts- Private lime 

Stellen tute unter- Stellen tute unter- Stellen tute unter- Stellen 
'l nehmen ') nehmen ') nehmen 

I 

I 

I I I 
1951 *) 76 19 5 81 17 2 13 78 9 71 
1952 75 17 8 82 15 3 9 57 34 69 
1953 46 43 11 51 45 4 16 69 15 40 
1954 0) 31 49 11 9 22 57 16 5 6 20 67. 7 24 
1955 24 64 6 6 24 62 12 2 9 21 70 0 21 
1956 54 32 1 7 70 21 8 1 2 3'8 13 47 45 
1957 21 69 4 6 27 64 5 4 3 32 16 49 17 

1955 Juli 25 54 15 6 30 54 15 1 - 5 89 6 27 
Aus. 27 67 2 4 20 77 3 0 100 - - - 32 

~c:: 39 54 4 3 25 66 8 1 - 12 

I 
86 2 32 

36 53 6 5 52 41 6 1 - 70 30 - 42 
Nov. 32 48 6 14 45 43 8 4 - 5 95 - 31 
Dez. 56 31 6 7 58 23 17 2 - 100 - - 47 

1956 ~an. 41 42 6 11 57 30 12 1 - - - - 46 
ehr. 57 29 7' 1 79 18 1 2 - - - - 64 

März 62 22 12 4 62 18 18 2 - - - - 62 
A~ril 41 49 3 7 56 31 12 1 - - - - 48 
Mai 67 23 6 4 51 42 6 1 - - - - 63 
Juni 55 32 6 1 91 5 4 0 - 11 19 70 79 
Juli 40 43 11 6 60 35 4 1 3 so 10 7 46 
AuR. 73 14 10 3 70 26 3 1 2 44 14 40 22 

~m: 84 10 4 2 71 16 12 1 0 35 12 53 29 
54 21 20 5 57 37 4 2 1 31 10 58 36 

Nov. 52 40 3 5 77 18 2 3 0 23 12 65 37 
Dez. 18 56 8 18 75 9 11 5 8 45 14 33 38 

1957 Jan. 12 71 4 13 20 66 3 11 2 31 18 49 9 
Febr. 3 90 2 5 1 94 3 2 0 34 18 48 2 
März 8 79 5 8 33 57 5 5 3 32 17 48 14 
A1>ril 9 83 7 1 13 78 4 5 3 31 15 51 10 
Mai 28 69 2 1 23 61 11 5 2 29 16 53 18 
Julli 26 10 2 2 49 39 9 3 3 38 12 47 23 
Juli 32 61 3 4 32 55 10 3 3 32 12 53 21 
Aus. 37 59 2 2 35 57 5 3 3 39 14 44 25 
SePt. 13 78 3 6 27 70 1 2 5 36 16 43 ~~ Okt. 23 66 3 8 18 75 5 2 2 28 15 55 
Nov. 26 62 4 8 27 67 4 2 5 21 24 50 23 
Dez. 25 56 8 11 27 57 9 7 5 29 25 41 22 

1958 Jan. 22 68 2 8 15 78 

I 
5 2 5 33 25 37 16 

Febr.P) 26 67 3 4 18 76 5 1 2 31 21 46 16 

Zusammen 

an aufteil· 
bar an sonstige waren Kredit· Wirt· an •.. vH 

insti~ smafts- Private des tute unter- Gesamt-
'l I nehmen absatzes 

I 
24 5 93 
21 10 90 
50 10 94 

46 23 7 99 
57 18 4 100 
30 9 16 100 
57 8 18 100 

53 17 3 100 
64 2 2 100 
60 6 2 100 
48 7 3 100 
43 15 11 99 
41 8 4 100 
38 8 8 100 
26 5 5 100 
21 14 3 100 
41 7 4 100 
27 -6 4 100 
14 4 3 100 
42 8 4 100 
36 12 30 99 
26 10 35 100 
27 14 23 100 
30 6 27 100 
40 9 13 100 
55 9 27 I 100 
72 7 19 100 
52 10 24 100 
73 7 10 100 
54 9 19 100 
45 9 23 100 
47 9 23 100 
51 1 17 100 
65 s 14 100 
61 1 16 100 
58 1 12 100 
52 11 15 100 
64 8 12 100 
63 8 13 91 

1) Erfaßt werden nimt die mittelbaren Erstverkl!ufe über Kreditinstitute. - 1) Soweit erfaßbar. - 1) Einsmließlim Smiffspfandbriefe. - ') Einsmließlim des mittelbaren 
Erstabsatzes an Private, an Wirtsmaftsuntemehmen und an öff~ntlime Stellen. - *) Juni bis Dezember. - t) Ab Juli 1954 einsml. West-Berlin. - O) Einsml. 
West-Berlin, - P) Vorliulig. 
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V. Kapitalmarkt 

7. Durchschnittskurse und ~Renditen*) festverzinslicher DM· Wertpapiere 
Nach der Währungsreform aufgelegte Wertpapiere; Bundesgebiet einschl. West-Berlin 

K = Gewogener c,D-Kurs, R = c,D-Rendite 

Pfandbriefe Kommunalobliiationen Industrieobligationen Anleihen der öffentl. Hand I 
-- --~--- ---

steuerfrei tarifbest. steuerfrei tarifbest. tarifbest. 30°/o KEST 1) steuerfrei · 
Zeit -~- ------ --- -~------- --- --~~-----

5 .,, 5 .,,.,, 7'/•''• 5°/o 5 .,,.,, 7 1/o 0/o 8 ,,, 7'/•''• 8 .,, 5 .,, 5 .,,.,, 

~K ---Ro>r·~<--rR-J ~~R'>- I<llt~[l<----p:;J K T R') K ' R') K I R') I K R'l K I R') K I R') 

1956 Jan. 100.3 5.0 101.81 5.4 100.6 5,0 101.2 5.4 I 
98.0 I 5.7 102.2 5.5 99.4 I 5.1 100.1 5.5 

Febr. 100.1 5.0 101.6 5.4 100.2 5,0 101.1 5.4 97,5 I 5,8 101.8 5.6 99.4 5.2 99.1 5.5 
Mlrz 100,0 5.0 101.5 5.4 99.8 5.0 100.9 5.4 :::~I 5.9 101.5 5,6 99.] 5.1 99.7 J.S 

APril 99.8 s.o 101,4 5.4 99.6 5.0 100.9 5.4 5.9 101.9 5.6 99.S 5,1 99.6 5.5 
Mai 98.7 J.1 100.8' 5.4 98.9 5.1 100.4 5.5 95.2 6.1 100.4 5.8 99,3 5.1 98,5 5.7 
Juni 96.1 5.2 99.3 5.5 97.0 5,] 99.3 5.6 94,6 6,2 99.5 6.0 98.3 5.6 96.5 5.9 

Juli 96.0 5,3 91.9 5.6 96,5 5.1 91,1 5,6 95,4 6,1 99.9 5.9 98.2 5.6 96,5 5.9 
Aue. 94.7 5.3 98.0 5.6 95.7 5.1 98.1 5.6 98.1 8.3 93.4 6.5 98.2 6,2 98.2 5.7 95.6 6.0 

~r:: 94,0 5.4 97.6 5.7 94.6 5.3 97.S 5.7 98,9 8.1 93.7 6.4 97 •• 6.3 98.1 5.7 95.6 6.0 

94.0 5.4 97.1 5.6 94.S 5.3 97.3 5.7 101.0 7,9 94.3 6.3 99.0 6.0 98.5 5.5 95.7 6,0 

Nov. 93.5 5.4 97,6 5.7 94,3 5.4 97.0 5.7 99.6 8.1 9].7 6,6 97.6 6,1 91.5 5,5 95.1 6,1 
Dez. 92.8 5.4 96.6 5,7 93.8 ;.4 96,3 5.8 99.6 8.1 110.6 6.9 96.6 6.4 98.4 5.7 94,2 6.2 

1957 )an. 92.0 5.5 9·5.5 5.8 92.8 5.5 95.7 5.8 99.4 8.1 91.5 6.9 97.8 6.3 98.8 5.5 94.9 6,1 
Febr. 90,5 5,6 93.8 5,9 91.4 5.5 94.2 5.9 99.1 8.1 90.3 7.1 97.1 6.4 98.2 5.8 93.9 6.2 
März 90.0 5.6 92.9 6.0 90,9 5,6 93,6 6.0 99.0 8.1 90.5 7.1 97.3 6.4 98.1 I 5,8 94.1 6,2 
APril 89.0 5,7 92.0 6.0 90.0 5.6 92.1 6.1 99.3 8.1 90.~ 7.0 97,8 6,3 98.3 5.8 94.1 6,2 

Mal 89.1 5.6 92.3 6.0 89.9 5.7 92.4 6.1 100.0 8.0 92.4 6,7 98.4 6.2 98,6 1 5.6 94.8 6,1 
Juni 89.3 5.7 92.1 6.0 89.9 5.7 92.1 6.1 99.9 ! 8.0 93.0 i 6.6 98.6 6.2 98.9 ! 5.6 96.5 5.9 

Juli 89.0 5.7 92.6 6.o· 89.9 5.7 92.1 6.1 100.9 I 7.9 93.9 6.5 
199S 

6.0 99.2 5.4 97.6 5.8 
Aue. 90.0 5.6 94.2 5.9 9),0 . s.o 90.4 5,6 94.1 6.0 101.9 7.8 

95.8 I 6.2 100.5 5.8 99.4 5.3 98.9 5.6 
SePt. 91.2 5.5 95.5 5.8 95.3 8.0 92.0 5.5 95,5 5.8 95.0 8.0 102.3 7.7 96.1 6.1 100.6 5.8 99.7 5.2 99.0 5.6 
Okt. 92.7 5.4 96.7 5.7 9),8 i.9 92.8 5.4 96.7 5.8 96.1 s.o 101.4 7,8 96.8 6.0 101.1 5.7 99.8 5.1 99.8 5.5 
Nov. 93.1 5.4 91.2 5.1 

I 

96.1 7.9 93.1 5.4 

I 
91.2 5.7 96.8 7.9 101.8 7.8 97.3 5.9 101.4 5.7 99.9 5.0 100.3 5.5 

Dez. 93.2 5.4 97.; 5.7 96,5 i.S 93.4 5.4 97.4 5.7 96.9 7,9 101.3 7.8 97.6 5.8 101.4 5.7 99.0 5.4 100.3 5.5 

1958 !an. 95.0 5,3 98.9 5.6 97.8 7.7 94.7 5.3 I 99.3 5.6 97.7 7.7 102.8 7.6 99.81 5.5 102.7 5.5 100.3 4.9 100.7 5.4 

Febr. 96.2 5,2 99.9 5.5 99.1 7.6 96.1 5.2 100.8 5.4 98.9 7.6 103.3 7.6 101.0 5.3 103.2 5.4 100.5' 4.8 101.3 5.3 

') Beredmet unter Berücksichtigung der Laufzeit. -') Die Kapitalertragssteuer wurde vor der Renditenberechnung von der Nominalverzinsung abgeserzt. - ') Steuerfrei. -
') Noch zu versteuern. 

Zeit . 

1950 1) 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
195'6 
1957 

1954 Juli 
t,ul. 

öC: 
Nov. 
Dez. 

1955 rn. 
ebr. 

~:~ 
Mal 
Juni 
Juli 
Aaa. 

~C: 
No ... 
Dez. 

1956 rn. 
ebr. 

Mirs 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 

~C: 
Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
Mirz 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aue. 

~c:: 
Nov. 
Dez. 

19>8 )an. 
Febr. 

8. Index der Aktienkurse 1) 

Bande•aebiet 

~1. 12.195~ == 100 

Grund· Metall- SoMtige 

otoff· verar· verar-
Ge1amt indu- be!tende beilende 

strien lnd• In du-
stri.en strien 

56,4 38,3 69.0 66.6 
80.3 60.7 92.1 96.2 
99.0 97,0 105,0 103.8 
89.1 90.2 93.5 86,8 

ll4.7 130,5 120.8 124.5 
195'.6 200.5 203.4 192.3 
117.1 t83.4 19J.4 117.3 
185.5 184.2 189.0 185.4 

ll3.S 133.7 1U.S ll2.1 
128.3 138,9 120.9 126.5 
136.4 146.4 129.7 134.5 
145,7 153,5 14l.l 144.3 
152.2 161.8 149,5 150.5 
162.2 17S.7 1H.7 161,0 

172.7 185.9 161.0 172.9 
171.5 182,3 170.1 171.1 
181.0 189.5 113.1 179.7 
198,9 206.6 207-f 196.0 
200,6 209,3 208.1 196,2 
201.5 209.8 211.3 196.] 
208,1 211.4 222.2 202.5 
213.1 213.1 225.7 206.3 
214.8 213,0 226.9 209.9 
197,9 196.1 208.5 194,7 
190.0 190.1 200.2 187,5 

'197.5 198,9 207.5 194.4 

198,9 191.3 209.1 196,0 
193.0 191,4 201.1 190.5 
193.2 191,1 200.6 191.1 
196.2 191.2 205.6 197.2 
189.5 184.0 200.1 191.0 
1U.2 180.5 19S.J 186.1 
113,3 176.7 19l.J 185.1 
177.1 170,9 1N.J 180.4 
181.3 176.8 188.1 182.1 
114.2 180,9 190.5 113.4 
179.9 176.1 11J,I uo.o 
183.2 180.1 111.1 18:1.1 

184.0 181.4 181.7 183,1 
179.5' 176,1 184.2 178.5 
181.7 180.5 184.0 180.0 
184.3 184.4 186.4 182.8 
181,1 180.6 184.0 180,2 
177.6 177.2 181.1 176.1 
181.1 180.2 185.6 180,6 
187.6 186.2 191.6 188.9 
192,7 193.5 195'.9 192.1 
190.0 189.7 191.9 189.6 
192.5 190.5 195.4 194.4 
194.3 189.5 197.9 198.0 

200.2 192.6 204.6 206.0 
205.0 191.9 211.5 214.1 

Obrige 
Wirt· 

ochafta· 
e-ruppen 

60.1 
78,6 
90.7 
87,3 

119.0 
186.7 
116.1 
185.0 

116.0 
120,3 
129.1 
137,8 
141.8 
148.5 

155',8 
156,8 
16i,6 
184.5 
187.1 
188.5 
199,7 
212.4 
214.4 
196,6 
185.3 
191.5 

195.1 
191,9 
191,4 
193,5 
185,7 
183.3 
183,3 
178.0 
180,4 
184.9 
181,5 
184,0 

185,] 
181.4 
184.2 
184.5 
180,6 
177.7 
179.5 
184.7 
189.6 
188.4 
191,0 
193.8 

200.2 
207,2 

1) Die Monatsdurchschnitte sind aus den Kursnotierungen an den 4 Bankstich-
tagen errechnet worden. - 1) Der JahresdurdlSCbnitt 1950 für Aktien ist• aus 
den Kursen am Monatsende errechnet worden. - Quelle: Statist. Bundesamt. 
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9. Index der Börsenumsätze 1) 

Bunde~aebiet 

1954 = 100 

Festverzlnoliche 
DM-Wert- DM-Aktien 

Zeit 
paplere 

No· 

I 
Kun- No-

I Kur~-
mlnal- werte minal- werte 
werte "> werte I ') 

1955 APril 172.3 

I 
174.4 184,3 ! 274.1 

Mal 177.9 ~~0.6 187.5 
I 

269.7 
__h!!tl 215 3 20 2 130.9 191 5 

2. VI. 188.5 

I 

191.7 167,6 

I 
245,1 

Juli 244.3 249,8 205.7 310,1 
Aue. 263.7 269,3 163.3 251.2 
~t. 267.4 271.0 1360 204 8 

3. VI. 251,5 

I 

263,4 

I 
168,3 

I 
255,4 

Okt. 360,1 362.2 151.1 200,9 
Nov. 311,7 312,2 146.1 197.6 
Dez. no,z 332.2 138.8 195,9 
4.Vf. 

'I 
334.4 

I 
335,5 

I 
145,3 

I 
198.2 

1956 Jan. 437.8 441.2 121.5 166,9 
Febr. 295.1 219,7 138,7 181,0 
März 308·,8 302.6 1fL5 192.8 
1. Vi. 347.2 

I 

.344.5 133,9 

I 

182,6 

April 464.1 453,9 165,5 215.6 

~:l :!8.4 m:~ m:~ 163.2 
6.0 166 6 

2.VI. 

I 
549.5 I 532.3 

I 
140.2 I 185.1 

Juli ·446,6 425.2 103.0 

I 
128.8 

Aua. 490,8 
i 

462.8 102,0 124,0 
S<!!t. ~2U ~66.9 m.a 144,~ 
3. VI. 

I 
442.8 

I 
418.3 

I 
106.1 I 132.4 

I 

Okt. 403.9 379.4 109.6 ' 136,2 
Nol'. 311.1 290,6 107,9 : 132.3. 
Dez. ~23.3 ~2!.t 9f.l I U9.4 
4.VI. 

I 
346.1 

I 
323,1 

I 
104.1 129.3 

1957 !an. 343,3 317.1 106.7 130.9 
Febr. 256,5 234,4 95.8 116.6 
März 287 5 261 3 103 2 

' 
28 0 

t. Vi. 295,8 

I 

270.9 101;9 125,1 

APril 284.7 257.5 101.8 126.4 
Mal 313,6 283.8 87.8 107.0 
Juni 287.8 260,8 J25.0 146,9 
2. Vi. 

I 
295.4 

I 

267,4 

I 
104.9 i 126.8 

Juli 387.5 351.2 208.0 
i 

258,9 
Aue. 408,7 374.0 133.2 169.4 
SePt. 39J.l ~§2,~ 164.0 ' 210.8 
3. Vi. 

I 
396.4 

I 
362.6 

I 
168.4 

I 
213.0 

Okt. 458.6 427.4 109.7 139,1 
Nov. 444.6 415.6 111.3 143.6 
Dez. 384.6 I 359.4 109.4 141.6 
4. VI. 

I 
429.3 

I 
400.8 

I 
110.1 

I 
141.4 

1958 !an. 712.1 673.8 173.3 237.4 
Febr. 446.6 427.0 177,6 237 9 

1) Wertpapierumsätze in effektiven Stüdcen, in der amtlichen Bör-
senzeit getätigt. - 1) Errechnet aus gewogenen Dnrchschnittsknn-
we.rten sämtlidter an den Börsen notierten DM-Wertpapiere. 



10. Bausparkassen im Bundesgebiet und in West-Berlin 
a) Zwischenbilanzen •) 

MioDM 

V. Kavttalmarkt 

'I 
I 

i' Aktiva 
11:: --

Passiva 

Jahres· 
bzw. 

Monats .. 
·ende 

1953 
1954 
1955 
1916 
19>7 
1957 SePt. 

1 
Okt. 
Nov, 

1958 )an. Dez. I 

1953 
19H 
1955 
191)6 
1957 

Febr. 

1957 SePt. 

'---------------------------------.------~--------~-------~---
'11 I' Baudarlehen I Schatz- I 

Zahl 'I der 
Institute I 

I 
Gut· wec:hse! 

Bilanz· 
1

--------c--------,------------·------- Aus- haben und 
summe 

1

, I I aus 1 gleidtsw bei unver .. 

31 
30 
30 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 

I 

.I 

4 338.3 

l

,_,i, 5 446.8 
4 853.6 
4 917.6 
4 936.6 
5 446.8 
5 461.8 
5 473.2 

ins- aus Zwischen·~· forde- Kredit· I' zinsliehe 
1 gesamt I ~~~:~ gk;~~~: I sonstige ru~ren I :~:~~ Schatz-

l
i !) anwei-

rung , 1 1 sungen 1 

2 7S4.4 
3 462.1 
3 234.6 
3 319.8 
3 363.5 
3 462.1 
3 514.3 
3 538.4 

792.3 
1 096.3 
1 540,3 
2 172.4 
2 832.5 
2 653.3 
2 709.2 
2 768.6 
2 832.5 
2903,5 
2 919.9 

440,6 
602.2 
163.5 

137.2 
301.3 
479.6-
563.9 
569.8 
527.5 
556.3 
540.1 
569.8 
551.5 
559,3 

Bausparkassen insgesamt 
66,6 : 
62.4 
59.1 i 

4·8.1 65,3 1 224.1 
59.8 6~.0 1 629.2 
53,8 64,8 I 1 252,5 
54.3 64,8 1 233.2 
54.8 64.8 1 196.8 
59.8 64.0 1 629.2 
59.3 64.2 1 614.7 
59.2 64,2 1 601.0 

Private Bausparkassen 
47.5 
45,6 
42.4 

18.6 47.3 694.4 
24.6 46.2 931.7 
21.5 46,9 765.6 

2.9 
0.9 

0.9 
0,9 
0.9 
0.9 
0.9 

2.9 
0,9 

Wert- I 
papiere Ii 

167.2 
172.0 
174.9 
174.8 
168.4 
172.0 
171.5 
175.3 

Einlagen 

Bau- andere 
spar· Ein· 

einlagen lagen 

1 426,] 
2 179,8 
3 018,7 
3 840.6 
4 856.2 
4 217.2 
4 283 .s 
4 307.1 
4 8>6.2 

:m:~ 1 

25.6 
32.0 
24.5 
17.0 
17.9 
32.0 
25.0 
22.2 

Aufgenommene 
Fremdmittel 

ins~ 

ges·amt 

97,8 
127.5 
179.6 
239.6 
250.8 
245.1 
246.4 
250.2 
250.8 
272.6 
276,7 

24,9 
63,4 

111.7 
!29.4 
133.3 
133.2 

darunter 
Geldauf· 

nahme bei 
Kredit· 
insti~ 

tuten') 

145.7 
133.5 
134.6 
133.5 
136.4 
133.5 
155.7 
154.3 

Eigen· 
kapital 

') 

55,3 
81.4 
173.9 
74.0 
74.0 
81.4 
78.7 
78.0 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 ·)an. 
Febr. 

18 
17 
17 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 

2 486.6 
3 153.5 
2 837.6 
2 878.4 
2 878,6 
3 153.5 
3 138.1 
3 155.9 

1 603,4 
2 025,6 
1 867.5 
1 925.5 
1 945.5 
2 025.6 
2 057.2 
2 080.1 

1 242.8 
1 660.0 
1 535.4 
1 569.5 
1 610.5' 
1 660.0 
1 713.8 
1 718,9 

61.9 
183,6 
297.7 
342.0 
341.0 
310.6 
334.0 
312.9 
341.0 
318.9 
336.4 

22.0 46.9 i 751.6 
22.1 46.9 716.7 
24.6 46.2 931.7 
24,5 46.4 892.3 
24.8 46.4 883.5 

0.9 
0.9 
0.9 
0,9 
0.9 

72,9 
77.8 
74.8 
74.7 
74,6 
77.8 
77.1 
75.9 

830.6 
1259.3 
1 729,7 
2 219,6 
2 836.8 
2 494.4 
2 540.9 
2 541.5 
2 836.8 
2 823.6 
2 835.4 

14.0 
14.8 
13.4 
10.0 
9.0 

14.8 
11.0 

9.7 1

135.9 
138.0 
133.3 
137.3 
144.5 

67.3 
69.7 
66.3 
68.7 
70.8 
69.7 
73.5 
76.7 

33.2 
50.7 
48.4 
48.5 
48.5 
50.7 
52.3 
52.2 

1953 
1954 
1955 
1956 
1917 
1957 SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 

Zeit 

1953 
1954 
1955 
1916 
1957 
1957 SeN. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

Febr. 

1957 SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 

1953 
1954 
1955 
1956 
19;7 

Febr. 

1957 SeN. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an: 
Febr. 

13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 

: 1 851.7 
2 293.3 
2 016.0 
2 039.2 
2 058.0 
2 293.3 
2 323.7 

I 2 317.3 

1 181.' 
1 436.5 
1 367.1 
1 394.3 
1 418.0 
1 436.5 
1457.1 
1 458.1 

351.7 
494.1 
676.8 
929.6 

1172.5 
! 1117.9 

1139.7 

I ~m:} 
! ~ ~~~:~ 

75.3 
117.7 
181,9 
221.9 
228,8 
216.9 
222.3 
227.2 
228.8 
232,6 
222.9 

öffentliche Bausparkassen 

29.5 
35.2 
32,3 
32.3 
32.7 
35.2 
34.8 
34,4 

19.1 
16,8 
16.7 
18.0 
17.8 
17.9 
17.9 
11.9 
17.8 
11.8 
17.8 

! 

529.7 
697.5 
486.9 
481.6 
480.1 
697.5 
722.4 
717.5 

'I 94.3 
94.2 

100.1 
100.1 

93.8 
94.2 
94.4 
99.4 

595,6 
920.5 

1 289,0 
1 621.0 
2 019.4 
1722.8 
1 742.9 
1 765.6 
2 019.4 

~ g:t~ I 

11.6 
17.2 
11.1 

7.0 
8.9 

17.2 
14.0 
12.5 

b) Entwicklung des Bauspargeschäfts *) 
Jahres- bzw. Monatsergebnisse in Mio DM 

. Kapitalauszahlungen 

Neu 
abge­

sc:hlos­
sene1) 

Bau-

Kapitalzusagen sowie Verrechnungen auf Zwischenkredite 
---------,~------- I Zug~:- --- -

sagte insgesamt 

ins­
v~:Äge gesamt 

') 

5 511.7 
6 776.3 

590.3 
546.3 
498,1 

2 121.8 
314.0 
356.5 

3 273 .o 
4 185.9 

409.6 
362.4 

I 
287.9 

1 233.5 
163.2 
217.9 

2 238.7 
2 590.4 

180.7 

183.91 210.2 
888.3 
150.8 
138,6 

3 281.8 
315.2 
263.1 
225.4 
229.5 
365,2 
234.9 

1 917.0 
153.6 
201.4 
130.0 
139.1 
253.0 
164.6 

1 324.8 
161.6 

61.7 
95.4 
90.4 

112.2 
70.3 

Zwi- I sehen- einsc:hl. aussc:hl. 
kredite 

und der zur Ablösung 

Zutei· 
Iungen 

1) 

·sonstige Zwisdt::krediten 
, Bau-
l darleben dienenden Beträge I 

2 409.7 
240.3 

185.51 150.0 
141.2 
311.7 
172.4 

385.61 524.3 
864.4 

1 081.4 
I 376.5 

115.6 
154.7 ' 

81.1 I 
79.0 I 

215.0 
117.4 

1 033.2 
124.7 

30.8 
68.9 
62.2 
96.7 
55.0 

872.1 
74.9 
77.6 
75.4 
88.3 
53,5 
62.5 

580.5 
38.0 
46.7 
48.9 
60.1 
38,0 
47.2 

291.6 
36.9 
30,9 
26.5 
28.2 
15,5 
15.3 

2 902.4 
292.5 
211.0 
277.5 
2-69.2 
228.9 
193.9 

1 763.3 
164.8 
137.9 
181.7 
162.4 
164.4 
115.8 

1 139.1 
127.7 

73.1 

95.81 106.8 
61.5 
78.1 

657.1 
1 091,0 
1 561.8 
1 975.1 
2 314.2 

220.4 
186,3 
216.3 
233.1 
170,9 
148.7 

359,9 
591.5 
874.4 

1 099.0 
1 33-8 .o 

112.4 
122.5 
125.5 
140.6 
111.8 

89.1 

297,2 
499,5 
687.4 
876.1 
976.2 ! 

108.0 
63.8 
90.8 
92.5 
59.1 
59.6 

Zuteilungen 
- ----------

Bauspareinlagen I Baudarleben 

I 

dar. zur -----·----da~: zu~-
. Ablösung i Ablösung 

g:::~t von Zwi- e~:~lt von Zwi-
schen· g sehen· 

I krediten krediten 

Bausparkassen insgesamt 

1213.7 352.2 1032.8 
128.7 44.2 101.6 

78.1 14.3 73.9 
118.0 37.2 104.6 
101.9 20.6 90.6 
93,3 36.1 90.3 
79.1 17.4 68.5 

Private Bausparkassen 

236.0 
27.9 
10.4 
24.0 
15.5 
21.9 
27.8 

I I 

680.8 250.3 i, 626.8 175.0 
65.4 32.1 60.0 20.3 
44.7 8.0 51.2 7.4 
7•6.3 33.9 i 65.1 22.3 
52,0 11.4 1 57,1 10.4 

~u 3~:~ ! ~~:~ }~:~ 
öffentliche Bausparkassen 

I 

532.91 
63,3 
33.4 
11.1 1 

49.9 I 
25.2 
37 8 

101.9 
12.1 

6.3 
3,3 
9.2 
3.2 

10.1 

406.0 
41.6 

22.71 39.5 
33.5 
27.3 
29,3 

61.0 
7.6 
3.0 
1.7 
5.1 
2.2 
8.4 

neu I neu gewährte gewährte 
Zwi- sonstige 

sehen· Bau-
kredite · darleben 

63•8.2 
61.0 
58.0 
54.1 
69.9 
44.6 
45.6 

447.4 
38.7 
41.5 
40,1 

~~:~ I 
35 .o 

190.8 
22.3 

16.5 I 14.0 
19.6 
11.6 
10.6 

17.7 

1.2 I 1.0 
0.8 
6.8 
0,7 
0.7 

8.3 
0.7 
0.5 

0.2 I 3.0 
0.3 
0.3 

9.4 
0.5 
0.5 
0.6 
3.8 
0.4 
0.4 

Einzah- Zinsgut­
lungen sc:hrifreo 

von auf 
Babuspar- Bauspar-

e- . 
trägen lem-

') agen 

876,3 
1 323,0 
1 658,2 
1 852.8 
2 224.9 

213.2 
150.7 
118.6 

601.4 I 111.3 
102.5 

473.7 
716.1 
919.2 

1 048.4 
1 2•83.7 

141.0 
93.6 
60.4 

317.0 
58.3 
56.4 

402,6 
606,9 
739.0 
80-1.4 
941.2 

72.2 
57.1 
58.2 

284.4 
53.0 
46.1 

107.6 
2.0 
2.5 

30.9 
61.1 
4.3 
0.5 

60.4 
1.4 
1.9 

18.3 
34.1 
0.1 
0.3 

47.2 
0.6 
0.6. 

12.6 
27.0 
4.2 
0.2 

72.9 
64.1 
67,9 

110,2 
117.5 
111.9 
110.5 
112.2 
117.5 
135.3 
132.2 

Rück­
zahlun­
genvon 
Bauspar­

78.4 
63,8 
68.3 
64.8 
65.6 
613.8 
82.2 
77.6 

22.1 
30.7 
25.5 
25.5 
25.5 
30.7 
26.4 
25.8 

Zins- und 
Hlgungseingänge 
auf Baudarleben 

einlagen ----------~­
aus nidlt 

zuge­
teilten 
Ver. 

trägen 

170.5 
3.7 
6.2 
5.4 
6.9 
6,3 
5.0 

40.0 
1.1 
3.9 
3.1 
3.2 
3.9 
3.2 

30.5 
2.6 
2.3 
2.3 
3.7 
2.4 
1 8 

ins­
gesamt 

115,6 
168,7 
243.7 
328.1 
471.5 
47.2 
43.1 
43.5 
52.0 
39.6 
44.5 

61,7 
88,3 

126,0 
166,7 
249.2 
27.5 
23.4 
23.3 
29.4 
19.8 
23.9 

53,9 
80,4 

117.7 
161.4 
222.3 

19.7 
19.7 
20.2 
22.6 
19.8 
20.6 

darunter 
Til­

gungen 

) 107.5 

ll 59.5 

) 48.0 

') Veränderungen gegenüber früher veröffentlichten Zahlen sind auf nachtriglich eingegangene Korrekturmeldnngen zurückzuführen. - ') Ab Juni 1956 einsc:hl. Declrungs­
forderungen lt. Altsparer~esetz. - 1) Einsc:hl. Postsc:heckgutbaben. - 1) Einsc:hl. Landeszentralbanken. - 4 ) Grund- oder Stammkapital bzw. Gesc:hliftsguthaben, Rfick­
lagen. - 1) Private Bausparkassen: Nur Neu-Abschlüsse, bei denen die Abschlußgebühr bereits voll eingezahlt worden ist: Vertragserhöhungen werden als neue Abschlüsse 
gezählt. öffentliche Bausparkassen: Bis Dezember 1956: Alle Neu-Abschlüsse, unabhängig davon, ob die Absc:hlußgebfihr bereits voll eingezahlt worden ist oder nicht, 
jedoch ohne Vertragserhöhungen. Ab Januar 1957: Nur Neu-Abschlüsse, bei denen die Abschlußgebühr bereits voll eingezahlt worden ist, zuzügl. Vertragserhöhungen. -
8) Bausparsumme (ohne I. Hypothek). - 7) Nur Netto-Zuteilungen, d. b. die von den Berechtigten angenommenen Zuteilungen. - ') Reine Bauspareinlagen einsc:hl. gut­
geschriebener Wohnungsbauprämien: bei den öffentlichen Bausparkassen außerdem bis Dezember 1956 einsc:hl. eingezahlter Absc:hlußgebübren.- ')Tilgungen für 3. Quartal 
1957. -Quelle: Verband der Privaten Bausparkassen nnd Deutscher Sparkassen· nnd Giroverband e. V .. Geschäftsstelle Öffentliche Bausparkassen e. V. 
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VI. Oflentltche Finanzen 

VI. Öffentliche Finanzen 

1. Die Ausgleichsforderungen der Geldinstitute, Versicherungsunternehmen und Bau_sparkassen 1) 

MioDM 

Gliubiger der Ausgleichsforderungen 

Gesamt­
summe 

der 
Auo­

g\eicho-

Postscheck- u. Post­
sparkassenllmter Kreditlnstitute, Veroicheruugsunternehmen, Bausparkallen 

Arten der AusgleidlSforderungen 

1) Ausaleiduforderungen It. Vorschriften zur 

Neuordnung des Geldwesens Im BundeSiebiet 

a) NormaltvP fiir Geldinsfitute 'l 

b) Zur Deckung von Schuldverschreibungen u. ll. 

der Emissionsinstitute 1) 

c) Unverzinsliche Ausgleichsforderungen '> 
d) Normaltvl> fiir Versicherungsunternehmen 

und Bausl'arkassen I) 

el Sonderausgleichsforderungen fiir 

Umstellungskosten 1) 

Zwischensumme 1 

ll Anseleichsforderungen It. Vorschriften zur 

Neuordnung des Geldwesens in West-Berlin 

~) Normaltyp fiir Geldinstitute It. Umstel!unP­

Erdnzuus-Verordnung vom 20. 3. 1949 7) 

b) Wegen Umwandlung von Uraltguthaben 

lt. DB 19 zur Umstellungs-Verordnung 

vom .4. 1. 19488) 

c) Normaltyp fiir Versicherungsunternehmen 

und Rausparkassen 'l 

dl Sonderausgleichsforderungen für 

Umstellungskosten 10) 

Zwischensumme l 

3) Ausgleichsforderungen lt. Umstellungs­
Ergänzungs-Gesetz vom 21. 9. 1953 

a) Wegen Umwandlung von Uraltguthaben 

lt .. § 33 UEG 11l 

b) Fllr Berliner Altbanken lt. § 45 UEG ") 

Zwischenswnme 3 

4) Renten-Ausdeichsforderungen 11) 

5) Ausdeichsforderungen aus der Regelung von 

Vorkriegs-Rembours-Verbindlichkeiten "> 
6) Unverzinsliche Schuldverschreibung 15) 

In seetarnt 

Zlns­
oatz .,, 

3. 4 1/o 

3 .,, 

3. 3 .,, 

forde­
rungen 

14 126 

439 

76 

I l U6 

214 

17 711 

102 

409 

lll 

10 

633 

Deutsche 
Bundes­

bank 
") 

8 102 

- I 

14 

Bundes- West­
gebiet Berlin 

30l 

27 

l7 

1 0 

Ins­
gesamt 

5 72l 

439 

76 

2 856 

214 

9 307 

10l 

382 

112 

10 

606 

75 

Kreditinstitute 

Bundes-~ West­
gebiet Berlin 

5 72l 

439 

76 

6 369 

102 

I 
38li 

I 
484 

49 26 

Versicherungs. 
unternehmen 

Bundes- West­
gebiet Ber\in 

2 79511) 

81 

2 876 

107 

10 

117 

Bausparkassen 

Bunde•· I 
gebiet 

61 

West­
Berlin 

62 1 -

I 
I 

I 

,, ____ 18_4_''_>4----------~------~----~~-·-8_4~\ ___ -__ ~ ___ 1_84 __ +--------7------~--------~------l 
,I 274 14 1 I 0 259 49 210 ! 

1 1 521 1 521 1 ns 146 

547 547 

8 663 303 1 l7 111696 16 4l1 694 14251 263 62 

1) Die Tabelle um faßt nur .Ausgleichsf<>rderungen". Ähnliche Ansprüche der Ge\din•stitute wie z. B. Deckungsforderungen gem. Wihrungsausgleichsgesetz fflr Sparguthaben Vertrie­
bener und gern. Albsparergese·tz, Erstattungsansprüche gern. § 3l des Gesetzes über die Ausfflhrnng des Abkommens vom 27. 2. 1953 f!ber deuroche Auslanduchulden vom 24. 8.1953 
oder Deckungsposten der Berliner Altbanken gem. § 1l AbL 4 Z. 2 des Altbankengeoetzeo vom 10. 12. 1953 in Verbindung mit §54 deo UEG vom ll. 9. 1953 oind in der Tabelle 
nicht enthalten. ' 

Die Ausg\eichsEorderungen wurden - ooweit nicht andere Unterlagen zur Verfiigung standen - nach den bestltlgten (meist vorliu&gen) Abschlflssen der Umste\lnngorech­
nungen (Stand Ende April 1953) oder - falls solche noch nicht vorlagen - nach den Übersichten zusammengettel\t, die von den Instituten zum Zwecie der Zinsberechnung 
für den Stichtag vom 30. 4. 1953 einzureichen waren. Es handelt sich demnach um die ursprünglich zugeteilten Betrlge. Verkaufe, Ankaufe und Tilgungen von Ausgleichsforde­
rungen wurden nicht berücksichtigt. Die Tilgung der Ausgleichsforderungen Jltlll. § 2 deo Gesetzes über die Tilgung von Ausgleichsforderungen vom 14. 6. 1956 hat am 30, 6. 1956 
begonnen. . 
1) § 11 UG. - 1) § 22 UG in Verbindung mit der 30. DVO/UG. - ') Filr aulgeotockte Schuldverschreibungszinsen (§ l der 27. DVO/UG). - 1) § 11 der 23. DVO/UG und 
§ 3 der 33. DVO/UG.- ') § 2 der 45. DVO/UG. Inzwischen getilgt 195 Mio DM; Restbetrag demgemäß 19 Mio DM.-") Art. I (3 b) der Berliner Umstel\ungs-Ergllnzungs.VO. 
- 1) z. 5 der Durchfiihrungsbestlmmung Nr. 19 zur Berliner Umstellungs-VO. - 1) Art. 7 Abo. 2 tn Verbindung mit Art. 10 und 11 der DB Nr. 3 und Art. 5 der DB Nr. 7 
zur Berliner Umstellungs-Erglnzungo-VO. - 11) Art. 2 Zlff. 1 der DB Nr. 10 znr Berliner Umstel\ungs-Ergllnzungs-VO. - ") §§ 33 bis 36 Umttellungs-Erginzungsgesetz. -
11) §§ 45, 47 Umstellungs-Erglnzungsgesetz. - 11) § 5 Rentenaufbesserungsgesetz (Betrag lt. Angaben der Bundesschuldenverwaltung auf den 31. 12. 1957). - lf) § 3 Aba. 3 
bis 5, § 9 des Gesetzes über die innerdeutsche Regelung von Vorkriegs-Rembours-Verbindlichkeiten. - 11) Unverzinsliche Schuldverschreibung des Bundes, betr. Geld­
ausstattung der Gebietskörperschaft Berlin gem. Mii.Reg.Ges. Nr. 67. - 1') Stand 31. 12. 1957. - 17) Lt. Angaben des Bundesposttninlsterlums. Stand 31. ll. 1957. - ") Die Aus­
gleichsforderungen einer größeren Zahl von Kleinversicherungsunternehmen (im Einzelfall kaum mehr als 1 000 DM) konnten wegen fehlender Meldungen nicht erlaSt werden. Die 
Gesamtsumme wird dadurch nicht wesentlich beeinOuSt. - 11) Stand lt. Bundesschuldenverwaltung zum 31. 12. 1957. - 11) Bis 31. 7. 1957 Bank deutscher Linder und Landes­
zentralbanken. 



Zeit 

RemnUDgojahre 
1950/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/H 
1955/56 
1956/57 

1951/52 L Rvl. 
2_ . 
3. . 
4. . 

1952/53 1. Rvl. 
2. . 
3. -4. . 

1953/54 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. -

1954/55 1. Rvi. 
2. . 
3. . 
4. . 

1955156 1. Rvi. 
2. . 
3. . 
4. . 

1956/57 1. Rvi. 
2. . 
3. -4. -

1957/58 1. Rvi. 
2. -3. " 

1954/55 APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
S<ot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
lau. 
Febr. 
März 

1955156 Aoril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov.'l 
Dez.') 
~an.') 

ebr. 
Mirz'l 

1956/57 Aoril'l 
ru•i') nl1) 

Juli') 
Au•.') 
Seot.1l 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 
Febr. 
März 

1957/58 Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePI. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 
Febr. 

l. Kassenmäßige Entwicklung des Bundeshaushalts 
MioDM 

Kumulativer J 

Zunahme(+) bzw. 

Obmmuß ( +) I Aboahme (-) 
Kassen. bzw. Fehl-

KaMen~ Kassen~ übersmuß ( +) 
einnahmen ausgaben bzw. -fehl- betrag (-) 

der Kassen~ der Kredit-
') ') betrag (-) jeweils vom 

I 

mittel marktver~ Begion des 
') Remnungo- ') smulduog 

jabr .. 

I - 619 - 619 + 178 + 9211) 
16 322 16 757 - 435 - 435 - 198 + 132') 
20 734 19 696 + 1038 + 1038 + 1 237 + 200 
22 042 20 283 + 1 759 + 1759 + 1454 - 304 
23 566 22 374 + 1192 + 1192 + 1045 - 147 
26 726 23 867 + 2859 + 2 8S9 + l-141 - 411 
28 710 28 802 - 92 - 92 - 320 - 217 

3 218 3 655 - 437 - 437 - 204 + 187 
3 901 4 005 - 104 - 541 + 1 + 72 
4 587 4 303 + 284 - 257 + 335 + 26 
4 616 4 794 - 178 - 435 - 330 - 152 

4 670 4 532 + 138 + 138 + 237 + 99 
5 293 4 684 + 609 + 747 + 476 - 133 
5 584 5 313 + 271 + 1 018 + 61 - 210 
5 187 5 167 + 20 + 1 038 + 462 + 442 
5 204 5 462 - 258 - 258 - 254 + 4 
5 671') 4 664°) + 1 007 + 749 + 930 - 77 
5 679') 4 810 + 869 + 1 618 + 743 - 124 
5 488') 5 347 + 141 + 1 759 + 34 - 107 
5 375 4 908 + 467 + 467 + 434 - 33 
5 900 5 729 + 171 + 638 I + 166 - 5 
6 313 5 678 + 635 + 1 273 + 634 - 1 
5 979 6 059 - 80 + 1 193 - 188 - 108 
5 997 5 747 + 250 + 250 - 111 - 361 
6/720 5 895 + 825 + 1 075 + 825 -
7 008 6 014 + 994 + 2 069 + 988 - 6 
7 001 6211 + 790 + 2 859 + 739 - 51 
7 006 6 318 + 688 + 688 + 627 - 54 
7 165 6 874 + 291 + 979 + 221 - 56 
7 283 8 184 - 901 + 78 - 904 - 11 
7 256 7 426 - 170 - 92 - 264 - 96 

71U 7 855 - 737 - 737 - 722 - 0 
7 231 8411 - 1180 - 1 917 - 1211 - 0 
7 900 8 221 - 321 - 2 238 - 700 - 399 

1 721 1 718 + 3 + 3 - 9 - 12 
1 580 1 5221) + 58 + 61 + 40 ~ 18 
2 074 1 668 + 406 + 46? + 403 - 3 
1 900 1 938 - 38 + 429 - 41 - 3 
1 819 2 0741) - 2H + 17i - 258 - J 
2 181 1 717 + 464 + 63$ + 465 + 1 
1884 1 810 + 7i + 712 + 74 -
1 837 1 671 1) + 166 + 878 + 165 - 1 
2 591 2 19• + 395 + 1 273 + 395 -
2 232 1 728 + 504 + 1 777 + 484 - 20 
1 696 1 750 - S4 + 1 723 

I 

- 119 - 6< 
2051 2 581 - 530 + 1 193 - S53 - 23 

1 919 2 093 - 174 - 174 - 216 - 42 
1 870 I 699 + 171 - 3 - HS - 319 
2 208 1955 + 253 + 250 + 253 -
2 117 2 008 + 139 + 389 + 139 -
1 956 lOH 99 + 290 - 99 -
2 617 1 832 + 785 + lOH + 785 -
2 231 1 823 + 408 + 1 483 + 408 -
2 072 1 737 + 335 + 1 818 + 329 - 6 
2705 2454 + 251 + 2 069 + 251 -
2 612 1 SOS + 104 + 2 873 + 754 - 50 
1 990 1 713 + 277 + 3 150 + 277 -
2 399 2 690 - 291 + l 859 - 192 - 1 

2 236 2 020 + l15 + 215 + 251 - 5 
2 115 2 007 + 108 + 323 + 22 - 43 
2655 2291 + 365 + 688 + 354 - 6 
2 339 2 226 + 113 + 801 + 85 - 20 
2 169 2 341 - 172 + 629 - 164 - 10 
2 657 2 307 + 350 + 979 + 300 - 26 
2 212 2 2ß9 - 57 + 922 - 55 - 5 
2 109 2 884 - 775 + 147 - 726 - l 
2 962 3 030 - 68 + 78 - 123 - 4 
2 577 2 Oll + 5&6 + 644 + 487 -· 95 
l 052 2 335 - 283 + 361 - 239 - () 

2 628 3 081 - 453 - 92 - 511 - 0 

2 283 2 526 - 2H - 243 - 233 - 0 
2 056 2 366 - 310 - 55l - 281 - 0 
2 779 2 963 - 184 - 737 - 208 - 0 

2 261 2 878 - 617 - 1 354 - 625 - •J 
2 183 2 826 - 643 - 1 997 - 636 - 0 
2 787 2 707 + 80 - 1 917 + 49 - 0 
2 608 2 570 + 38 - 1 879 + 56 - 0 
2 280 2 687 - 407 - 2 286 - 755 - 391 
3 012 2 964 + 48 - 2 238 - 2 - 7 

2 754 2 411 6 ) + 343 - 1 895 + 34'5 -
2 040 2 689 - 649 - 2 544 I - 619 -

VI. Öffentliche Finanzen 

I 
Nadcrtdcrlfdc: 

I 
Obersmuß ( + i 

Einnahmen bzw. Fehl-

II 

aus betrag (-) 
Münz- oam Abzug 

gutomrllten der Münz-
gutsmriften 

I 
i 

' 234 - 669 
I 312 + 726 
i 84 + 1 675 

35 + 1157 
36 + lll3 
86 - 178 

114 - H1 
69 - 173 

8 + 276 
43 - 221 

105 + 33 
98 + 511 
67 + 204 
42 - 22 

36 - 294 
26 + 981 
1l + 857 
10 + 131 
ll + 455 

9 + 162 • + 627 
6 - 86 
4 + 246 

10 + n• • + 986 
14 + 776 
16 + 671 
20 + 271 
35 - 936 
14 - 184 
16 - 7B 
23 - 1 203 
30 - 351 

3 ± 0 
3 + 55 
6 + 400 

i 3 - 41 

!I 
4 - 259 
3 + 461 
2 + 72 

I 

J + 1M 
i + 391 
l + 502 
I -- H 
) - 531 

1 - 175 
1 + 170 
l + 251 
3 + 136 
4 - 103 
3 + 782 
2 + 406 
3 + 332 
3 + 148 
4 + 800 
1 + 273 
6 - l97 

6 + 209 
s + 103 
4 + 361 
s + 108 
5 - 177 

10 + 340 
13 - 70 
11 - 786 
11 - 79 

2 + 564 
8 - 291 
4 - 457 

5 - 248 
5 - 315 
6 - 19J 
9 - &26 

I 

7 - 650 
7 + 73 

10 + 28 
8 - 415 

Ii 
12 + 36 

0 + 342 
4 - 653 

1) Eingänge auf den bei der Deutsd:len Bundesbank (bis 31. 7. 1957: Bank deutsmer Länder) unterhaltenen Konten des Bundes (ohne Gegen-
wert- und Steg-Konten) abzüglim der Eingänge aus Smuldaufnahmen mit Ausnahme der in Anm_ ') genannten Beträge. - ') Ausgänge aus den 
bei der Deutsmen Bundesbank (bis 31..7. 1957: Bank deutsmer Linder) unterhalteneo Konten des Bundes \Ohne Gegenwert- und Steg-Konten) 
abzüglim der Aufwendungen für Smuldentilgung (einsml. Rückkauf von Smuldtiteln) mit Ausnahme des in Anm. 1) genannten Betrages. - 1) Die 
seit April 1956 zu beobamtendeo Untersmiede zwismen der Veränderung der Kassenmittel und den Kassenübersmüssen bzw. -fehlbeträgen er-
geben sim aus der Weiterleitung der Lastenausgleimsabgaben über das Konto der Bundeshauptkasse. - ') Von dem Gesamtbetrag der Kredit-
aufnahme wurden 12-4 Mio DM nidu zur Finanzierung des Kassendefizits: sondern für die Abdeckung von Defiziten auf den Gegenwertkonten 
verwendet. - 5) Zur Finanzie~ung des Kassenfehlbetrags standen außer dem Rückgriff auf Kassenmittel und der Zunahme der Kreditmarktver~ 
smuldung 106 Mio DM aus der Rückzahlung des Betrages zu ') zur Verfügung. - 8) Ohne Zahlungen an den Internationalen Währungsfonds 
und die Weltbank in Höhe von 183 Mio DM (August 1952), 18 Mio DM (August 1953), 175 Mio DM (Mai 19>4), 14 Mio DM (Nov. 1954) 
und 29 Mio DM (Jan. 1958). - 7) Einsdtl. der beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Kredite: August 50 Mio DM; Oktober 41 Mio DM; 
Dezember 125 Mio DM; März 35 Mio DM. - 8) Darunter 255 Mio DM für den Rückkauf der im Vorjahr beim ERP-Sondervermögen aufge-
nommenen Anleihe. - 9) Veränderungen gegenüber den früher veröffentlichten Zahlen ergeben sich durch Ausschaltung der Aufwendungen für 
den Rückkauf von Schuldtiteln aus den Kassenausgaben. - Differenzen in den Summen durch Runden. 
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VI. Öffentlidle Finanzen 

3. Steuereinnahmen von Bund, Ländern 

Bandetgebiet 
Mio 

--~----.-----.-----------------,-------------~--~----------------------------------------~ 
Bundeseinnahmen Ländereinnahmen I Einzelne Steuern 

Zeit 

Steuer~ 
einnahmen 
von Bund 

-o-=B-un-d~.-,.--I--------.~L~ä~n~d'e-r---.-----·--- ----------------E-in_k_o._m_m_e_n_s-te_u_e-rn~-------------,.-------.--------l 

anteil am anteil am Sonstige 
Einkommen· Gesamt Einkommen- Länder-

Bundes­
eigene 

Steuern') 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

19'54 1. Vi. 
2 ... 
3." 
4 ... 

1955 1. Vi. 
2. " 
3. -
4. " 

1956 1. Vi. 
2. " 
3 ... 
4 ... 

19.57 1. Vi. 
2 ... 
3. -
4 .• 

1956 Jan. 

1957 

Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Sept, 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

r:;::~:m 
16 104.2 
21 670,4 
26 999.3 
29 556.3 
30 792,0 
34 175,1 
38 416.0 
40 923.5 

7 349.3 
7 226.8 
7 854,3 
8 361.6 

8 221.5 
8 061.1 
8 660.0 
9 232,5 

9 269.7 
9 111.3 
9 752,2 

10 282.8 

10 214.5 
9 868,1 

10 199.4 
10 641.5 

3 155.2 
2 415,1 
3 699,4 

2 554.5 
2 553.3 
4 003.5 

2 921.3 
2 742.7 
4 088.2 

2 883.7 
2 855.6 
4 543,5 

3 518.2 
2 508,3 
4 187.9 
2 670,0 
2 820.7 
4 377.4 
2 874.2 
l 873.5 

4 451.7 
2 852.6 
2 924.1 
4 864.8 

Gesamt 

9 593 '7 
14 616.4 
18 737.4 
20 444.0 
21 297,0 
23 795,8 
26 103.4 
26 963.4 

5 042.2 
5 021.2 
5 452.4 
5 781.2 

5 722.9 
5 576.5 
6 015 .o 
6 481.4 

6 364.0 
6 212.9 
6 645.3 
6 881.2 

6 675.6 
6 518.7 
6 707.4 
7 061.8 

2 350.6 
1 732.3 
2 281.1 
1 905.2 
1 812.2 
2 495.5 
2 142.1 
1 947.0 
2 556.2 

2 145.9 
2 043.9 
2 691.4 

2 470.9 
1 700.6 
2 504.1 

1 952.3 
1 975.7 
2 590.7 
2 055.6 
1 995.6 
2 656.2 

9 593.7 
13 015.7 
15 112.6 
16 007.5 
16 815.8 
19 580.3 
21 375.1 
21 578,2 

3 990.8 
3 986.6 
4 288.9 
4 549.5 

4 527.1 
4 605.3 
5 002.6 
5 445.3 

5 262.6 
5 101.9 
5 454.5 
5 556.1 

5 289.9 
5 226.2 
5 374.7 
5 687.5 

2 055.9 
1 529.6 
1 677.1 
1 679.7 
1 583.8 
1 838.4 

1 860.1 
1 701.8 
1 892.6 

1 892.3 
1 792.7 
1 871.1 

2 063.6 
1 455.9 
1 770.4 
1 701.1 
1 718.5 
1 806.6 
1 762.7 
1 739.8 
1 872.1 

Steuer­
ertrag') 

1 600.7 
3 6H.8 
4 430.5 
4 481.2 
4 21~.; 
4 71S .3 
5 3S5 .2 

1 OH.4 
1 034:.6 
1 I63.5 
1 231.7 

1 195 .s 
971.2 

1 011.4: 
1 Olt\.I 

1 I01.4 
I 111.0 
1 100.8 
1 325.1 

1 38' .7 
1 2Q~.5 
1 332.7 
I 374.3 

294.7 
201.7 
604.0 

:22~.5 
22S.4 
657.1 

2S.:!.O 
24S.2 
663.6 

253.6 
251.2 
820.3 

407.3 
244.7 
7ll.7 
251.2 
257.2 
78-1.1 
292.9 
255.8 
78-1.1 

6 510.5 
7 053.9 
8 261.8 
9 112.3 
9 495 .o 

10 379.3 
12 312.6 
13 960.1 

2 307.1 
2 205.6 
2 401.9 
2 580.4 

2 498.6 
2 484.6 
2 645 .o 
2 751.1 

~~~~:~! 
3 106.9 
3 -101.6 

3 538.9 
3 349.4 
3 -192.0 
3 579.7 

804.6 
682,8 

1 418.3 
649.3 
741.1 

1 508.0 
779.2 
795.7 

1 532.0 

737.8 
811.7 

1 852.1 

Steuer­
ertrag 

5 374,7 
5 855.2 
6 850.2 
7 316.3 
7 311.5 
7 990.4 
9 457.0 

10 770.-1 

1 715.7 
1 688.0 
1 898.1 
2 009,7 

1 951.1 
1 942.3 
2 024,7 
2 072.3 

2 202,9 
2 222.1 
2 381.7 
2 650,3 

2 771.4 
2 585.1 
2 665.5 
2 748.5 

589.5 
405.4 

1 208.0 

451.0 
456.9 

1 3I4 ,2 

564.0 
490.4 

1 327.3 

507.1 
502.5 

I 640.7 

steuern 

1

1135.8 11 

1198.7 :i 
1 411.6 . 
1 796.0 Ii 
2 183.5 1'•: 2 388.9 
2 855.6 
3 189.7 II 

591.4 
517.6 
503.8 
570.7 

547.5 
542.3 
620.3 
678.8 

702.8 
676.3 
725.2 
751.3 

767.5 
764.3 
826.5 
831.2 

215.1 
277.4 
210.3 

198.3 
284.2 
193.8 

215.2 
305.3 
204,7 

230.7 
309.2 
211.4 

II 
II 
I' 

I• 

I 047.3 814.6 232.7 
807.7 489.4 318.3 

1 683.8 1 467.3 2I6.5 
717.7 502.5 215.2 
845.0 514.3 330.7 

1 786.7 1 568.3 218.4 

877.9 511.6 366,3 I 

Gesamt II 

5 374.7 
7 455,9 

10 475 .o 
11 752.8 
11 792.7 
12 205.9 
14 185.3 
16155.6 

2767.1 
2 722.6 
3 061.6 
3 241.4 

3 146.9 
2 913.5 
3 037.1 
3 108.4 

3 304.3 
3 333.1 
3 572.5 
3 975.4 

4 157.1 
3 877.6 
3 998.2 
4 122.8 

884.2 1 

608.1 
1 812.0 

676.5 
685.3 

1 971.3 
846.0 
735.6 

1 990.9 

760.7 
753.7 

2 461.0 

1 221.9 
734.1 

2 201.0 
753.7 
771.5 

2 352.4 

878.6 
767,4 

2 352.2 

818.61 585.7 232.9 

1 795.5 1 568.1 227.4 

1

, 

2 115.5 1 867.1 2-18.4 737.1 496.7 240,4 745.1 

Lohn­
steuer 

1 806.5 
2 796.5 
3 658.1 
3 740.4 
3 874.5 
4 402.1 
5 402.1 
5 289.0 

914.2 
833.6 

1 013,6 
1 113.2 

1 043.0 
985.4 

1 137.5 
1 236.1 

1 285.3 
1 211.6 
1 393.2 
1 512.0 

1 417.3 
1 112.9 
1 367.6 
1 391.1 

547.7 

m:i· 
372.7 
413,7 
425.2 
470.0 
450.8 
472.4 
4Q6.8 
474.4 
540.7 

705.3 
390.3 
321.7 
316.0 
391.4 
405,6 

432.4 
489,5 
446.7 
462.1 
439.8 
489.2 

l ~~k~~:r.~-1 ~i~;:: 
Steuer steuer 

2 087.4 
2 302.7 
3 925.4 
4 870.4 
4 587.9' 
4 351.7 
4 728.0 
5 879.2 

1 062.4 
1 I27 .o 
I 201.4 
1 I97 .2 

l 226.3 
1 148.1 
1 006.1 

971.2 

1 047.2 
1152.3 
1 I98.2 
1 330.2 

1 499.4 
1 565.3 
1 421.3 
1 393.2 

169.1 
114.6 
'763.5 

1 449.0 
2 272.6 
2 780.3 
2 990.2 
3 070.6 
3 110.9 
3 637.4 
4 506.1 

762.7 
695.3 
741.2 
871.4 

803.0 
707.0 
750.0 
850.8 

889.5 
822.7 
853.1 

1 072.0 

1 132.5 
1 041.1 
1 050.8 
1 281.7 

129.4 
71.5 

688.6 

85.2 

I 
Kapital­
ertrag­
Steuer 

31.8 
84.0 

111.2 
I51.8 
259.7 
341.3 
417.8 
481.3 

27.9 
66,7 

I05 .5 
59,7 

74.7 
73,0 

I43 .5 
50.1 

82.3 
146.5 
127.9 

61.1 

107.9 
158.2 
158.5 

56.7 

172.1 
165.7 
814.6 
205,9 
161.6 
830.6 

6~~:~ I 

38.0 
26.5 
17.8 
46.5 
27.4 
72.6 
73.4 
40.5 
14.0 

167.7 
151.3 

1 011.2 

274.8 
199.6 

1 025.0 
280.2 
230.3 

1 054.3 
224.9 
163.1 

1 033.3 
163.5 
119.7 

1109.9 

96.7 
82.6 

673.9 
74.6 

114.0 
883.4 

199.3 
113.8 
819.4 
116.1 
116,3 
808.7 
100.2 

87.3 
863.3 

103.7 
108,0 

I 069.9 

21.5 
14.0 
25.7 

42,6 
30.4 
34.9 
41.4 
33.0 
83.7 

121.0 
27.6 

9,9 

15.7 
12.7 
28.3 

Notopfer 
Berlin 

358.1 
579,4 
767.I 
975.7 

1 082.0 
1 268.4 
1 289.8 

553.2 

257.5 
266.7 
270.5 
287.3 

311.5 
300.I 
316.6 
340.2 

352.9 

m:~ i 
222.1 

148,1 
144.3 
121.9 
138.9 

97.1 
70,9 

184.9 

73.6 
73.5 

I98.9 
87.4 
77.2 

204.2 
79.5 
32.6 

110.0 

33.2 
21.5 
93.4 
28.9 
26.3 
89.0 

17.0 
14.3 
90.6 

15.3 
16.8 

106.8 

Vermögen­
steuer 

129.6 
142,4 
I77.6 
405.4 
620.1 
534,3 
758.0 
818.0 

210.0 
138.1 
116.3 
155,8 

112.7 
99.7 

I28.9 
193.0 

191.9 
I59.5 
197.3 
209.4 

196.3 
189.4 
206.5 
225.8 

39.5 
112.9 

39.5 
22.0 

113.6 
23.8 

31.7 
135.2 

30,4 

40.5 
132.5 

36.5 

33.5 
134.9 

27.9 

19.8 
138.4 

31.2 
25,3 

150.7 
30.5 
28.9 

159.3 
37.6 

2 IH.811 889.0 2~6.8 808.31 453.5 354.8 I 680.3 
2 830.5 I 931.4 899.1 2 034.3 1 798.3 236.0 I' 2 697.4 

1958 ~~],·;:.) ~ m:g i m:g i m:g m:g m:g :~~:g m:g ,1 
1 ~~~:g :1::g i~~:g m:g ~~:g i~:g 1 ::: 

1) Ohne die der Bundesbahn kreditierten Einnahmen aus der Belörderungsteuer. - '>Errechnet nach den für die einzelnen Rechnungsjahre gesetzlieb festgelegten Anteilsätzen: 
Sofortbilleabgabe und Soforthilfesonderabgabe ohne West-Berlin. - ') Bis einscbl. August 1952: Einnahmen aus Umstellungsgrundschulden ohne West-Berlin. - 1

) Nach den 

Stand am 
Jahres- bzw. 

Monats-
ende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953 Dez. 
1954 März 

Juni 
Sept, 
Dez. 

1955 März 
Juni 
SePt. 
Dez. 

1956 März 
Juni 
SeN. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 Jan, 
Febr. 
März 
APril 
~~,tai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. . Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 

4. Umlauf an verzinslichen Schatzanweisungen und öffentlichen Anleihen im Bundesgebiet •) 
MioDM 

Bund Lind er Gemeinden Deutsche Bundesbahn Deutsche Bundespost Lastenaus· 
gleicbsfonds 

Prämien· 

I 

Verzins!. 

I 

Verzinsl. 

I 
Verzins!. 

I 
Scbatzan- Anleihen Scbatzan- Anleihen Anleihen Scbatzan- Anleihen Sdlatzan- Anleihen Anleihen 
weisungen weisungen weisungen weisungen 

- - - - - 77.1 500.4 60.0 - -
33,8 - 15.0 - - 100.1 451.5 60.0 - -
37.2 146,05 ) 229.3 5.8 - 114.8 165.4 60.0 - -
37,8 500.2 255.0 313.0 20.4 104.7 402.4 60.0 - -
38,0 500.2 256.6 566.0 26.4 85.9 402.4 60.0 - 200.0 
38.1 500.2 255.4 622.0 70,2 90,1 528.3 60,0 - 200.0 
38.2 500.2 251.3 619.0 70.2 95.8 552.4 60.0 - 200.0 
38.3 500.2 250.1 619.0 70.2 97.0 552.4 60.0 - 200.0 
38.3 500.2 238.2 619.0 70.2 133.7 5·52.4 60.0 - 200.0 
38.3 500.2 237 .o 619.0 70.2 139.5 552.4 60.0 - 200.0 
38.3 500,2 237.0 750.0 70.2 139.9 552.4 60.0 I25.0 450.0 
38,3 500.2 237.4 750.0 70,2 154.9 552.4 60,0 125.0 450.0 
38.3 

I 
500.2 49.2 900.0 70.2 179.5 552.4 60.0 125 .o 450.0 

38,3 500.2 47.0 881.7 70.2 183.3 552.4 60,0 125.0 450.0 
I3.9 500.2 45,0 902.2 70.2 183,2 552.4 5'1.4 12-5 .o 450.0 

9.1 500.2 44.3 956.3 70,2 218.1 552.4 5'1.4 125 .o 450.0 
7.1 >00.2 44.3 966.1 70.2 218.1 552.4 51.4 125.0 450.0 
5.0 500.2 29.3 

I 
966.9 73.0 218.0 552.4 51.4 125 .o 450.0 

4.3 >00.2 29.~ 1 090.3 86.2 223.0 552.4 51.4 125.0 450.0 
3.9 500.2 29.3 

I 
1 093.3 100,2 237.9 552.4 51.4 125 .o 450,0 

3.6 500.2 29.3 1 086.0 110.5 238.8 552.4 51.4 125.0 450.0 
3,4 500,2 28.1 1 089.9 124.5 238.8 552.4 51.4 

I 
125.0 450,0 

3.2 500.2 28.1 1 085.3 141.5 238,8 552.4 51.4 125,0 450.0 
3.1 500,2 56.1 1 083.5 147.4 253.9 552.4 51.4 ! 125 .o 450.0 
3.0 500,2 56.I 1 132.8 168.3 255,4 552.4 42.8 125 .o 450.0 
2.9 500.2 56.1 1135.0 189.1 2>7.2 552.4 42.8 125.0 450,0 
2.8 500.2 56.I 1 108.1 212.4 259.0 552.4 42.8 125 .o 450.0 
2,7 500.2 55.4 1 098.7 212.4 280.8 552.4 42,8 202.7 450.0 
2.6 7.0 H.-4 

I 

1 I48.7 242.4 297.6 552.4 42.8 202,7 450,0 
2.5 - 55.i 1198.7 272.0 299.4 552.4 42.8 205.0 450.0 

2,5 - 55.4 1 276.0 272.0 299.2 552.4 42.8 
I 

285.0 4•50.0 
2.2 - 55.4 I 321.0 272,0 314,0 552,4 42.8 I 285 .o 450,0 

losgesamt 

637.5 
660.4 
758.5 

1 693.5 
2 135.5 
2 364,3 
2 387.1 
2 387.2 

2 412.1 
2 416.7 
2 923.0 
2 938.4 
2 924.9 
2 908.1 

2 893.5 
2 977.0 
2 984.8 
2 971.2 

3 112.1 
3 143,6 
3 147.2 
3 163.7 
3 175.9 
3 223.0 
3 286.0 
3 310.7 
3 308,8 
3 398.1 
3 001.6 
3 078.2 

3 235.3 
l 294,8 

•) Einscblleßlld. West-Berlln. - Abweidlungen gegenOber den in der Tabelle V, Nr. 1 .Auftegung, Absatz, Tilgung und Umlauf von festverzinsl!dlen Wert-
papieren und Aktien" mitgeteilten Zahlen ergeben sidJ daraus, daS in jener Aufstellung die Anleihe der Bundesbahn von 1949 mit dem vollen Emissionsbetrag 
(500,4 Mio DM) a':'sgewiese~ w~rd, .während in der obigen Tabelle der Anle!heb_etrag um die v_orübergebend in Sonderscbatzanweisunge'.' ~mgewand!lten Beträge 
reduziert wurde, die Ihrerseits m der Tabelle VI. Nr. 5 ,.Umlauf an unverzmshchen Schatzanweisungen und Schatzwechseln 1m Bundesgebiet nacbgew1esen werden 
- 0 ) Geschätzt. 
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' 

i 
I 
I 

und Lastenausgleichsfonds 

ei nschl. West-Berlin 
DM 

I 
Kraft-Umsatz- fahrzeug-

I 
steuer') 

steuer Geoamt 
Zölle 

4 745.8 349.4 

I 
4 606.9 

I 
617.3 

6 820.6 409.5 5 564.7 828.5 
8 380.6 469.8 5 939.8 1 054.4 
8 865.3 530.7 6 290.7 1 271.8 
9 593.0 598.6 

I 

6 362.5 

I 

1 416.1 
11 117.7 728.1 7 410.7 1 792.5 
12 183.5 836.9 8 132.7 1 982.7 
12 597.8 967.1 8 704.5 2 030.1 

2 258.6 149.5 1 n5.9 355.7 
2 301.4 151.4 1 468.3 338.5 
2 436.9 145.5 1 642.3 382.0 
2 596.1 152.1 1 726.0 409.9 

2 6H.7 165.7 1 637.7 420.8 
2 643.5 186.9 1 712.7 440.9 
2 807.1 184.9 1 937.4 439.5 
3 042.5 190.6 2 123.0 491.3 

3 003.9 203.6 1 958.9 477.7 
2 908.9 220.2 1 894.5 465.2 
3 070.0 204.3 2 081.6 496.7 
3 200.7 208.8 2 197.7 5'43.1 

3 096.5 237.8 2 !00.3 508.8 
3 063.0 247.0 2 082.5 500.2 
3 128.2 237.9 2 205.6 491.4 
3 310.0 244.4 2 316.1 529.7 

1 271.4 75.3 699.8 178.7 
883.6 54.7 598.7 IJ9.7 
848.9 73.6 660.4 159.3 

1 021.8 78.4 594.6 157.8 
920.6 68.2 61J.5 138.7 
966.4 73.5 686.4 168.7 

1 070.8 72.8 722.6 181.7 
985.5 64.0 656.7 154.9 

1 013.8 61.6 702.3 160.1 

1 075.5 72.0 760.4 188.6 
1 062.4 65.6 717.5 186.0 
1 062.7 71.1 719.8 168.5 

1 246.3 89.7 796.1 188.9 
920.6 65.0 540.8 150.6 
929.7 83.0 763.1 169.3 

1 019.5 88.6 670.2 190.3 
1 024.2 81.0 691.6 149.0 
1 019.4 

I 
77.5 720.7 160.9 

1 023.3 

I 

85.7 740.7 177.7 
1 041.3 73.3 714.0 160.8 
1 063.6 78.9 750.9 152.9 
1 087.2 83.8 793.7 192.9 
1 126.2 76.3 767.4 190.5 
1 096.6 

I 
84.3 755.0 146.3 

1 300.0 . .. 757.0 188 .o 
974.0 . . . 567.0 140,0 

Einzelne Steuern 

Verbraumsteuern und Zölle 

darunter 

I 
Tabak-

I 
Kaffee-

I 
Zucker• 

I Steuer steuer steuer 

2 159.8 I 340.1 

I 

383.2 
2 404.1 

I 
431.7 425.2 

2 334.0 535.3 379.6 
2 326.2 513.5 350.1 
2 303.9 301S 374.7 
2 559.7 345.3 378.2 
2 781.0 405.2 222.6 
2 932.8 447.9 153.9 

545.2 75,8 83.0 
555.8 72.7 76.7 
590.9 72.1 110.5 
612.1 80.9 104.5 

587.2 78.9 87.7 
608.0 82.4 80.9 
671.9 87.7 109.1 
692.6 96,4 100.4 

652.0 101.1 89.6 
665.2 95.3 45.5 
721.9 98.5 44.8 
741.9 110.2 42.7 

I 
686.7 107.7 

! 

36.7 
704.0 106.7 31.4 
772.4 112.1 46.0 

' 769.6 121.4 39.8 

229.2 31.1 35.1 
i 197.3 32.8 26.9 

225.5 37.2 27.6 

I 

212.9 29.3 20.6 
212.9 33,0 15.0 
239.3 33.0 9.9 

255.7 32.5 14.4 I 220.0 33.4 15.9 
246.2 32.6 14.5 

249.4 36.9 15.5 
2B.4 35.7 13.9 
259.2 37.7 13.3 

266.7 35,3 14.5 
165.2 35.5 9.8 
251.8 36.9 12.4 
208.8 37.9 8.6 
247.3 33.3 12.0 
247.9 35.6 10.8 

I 
255.2 38.9 13.6 
242.6 37.8 16.9 
274.6 35.4 15.5 
249.4 39,8 13.5 

I 

253.8 3·8.5 13.2 
266.4 43.1 13.1 

253.0 
I 

. .. . .. 
201.0 ... . .. 

VI. Offemliche FtnaHzeH 

Einnahmen des LastenausgleidiSfonds I 
Ver- Hypothe- Kredit- . Zeit 

Gesamt mögens- kengewinn• gewinn-
Bier• 1 A-d.Spiritus-1 Mineralöl-li abgabe') abgabe abgabe 

steuer monopoJ steuer ') 

348.6 

I 
496.3 72.7 

1,\ 

- 1950 
276.1 537.5 462.5 1 623.5 - 1951 
331.2 528.9 589.9 1 807.9 1 374.6 431.9 1.4 1952 
362.1 542.8 733.8 2 010.1 1 488.4 452.8 68.9 1953 
386.0 554.2 780.9 

II 

2 188.3 1 598.3 535.4 54.6 1954 
440,5 577.7 11H.9 2 401.0 1 699.5 615.0 86.5 1955 
483.5 683.6 1 41>.2 2 438.0 1 769-1 558.0 110.9 1956 
561.4 777.8 1 641.7 2 078.9 1 616.3 354.8 107.8 1957 

82.6 170.2 159.9 512.6 387,5 118.8 6.3 1954 1. Vi. 
87.8 124.9 175 .o 545.2 400.5 130.8 13.9 2 •• 

109.2 116.1 219.8 499.8 355.4 127.8 16.6 3 .• 
106.4 143.0 226.1 630.7 454.8 158.0 17.9 4 .• 

92.4 131.6 189.1 I 557.1 398.3 140.4 18.4 195'5 1. Vi. 
96.6 139.5 220.2 523.6 346.2 152.2 25.2 2. -

127.2 124.8 335.5 509.3 357.6 124.2 27.5 3. -
124.3 181.8 391.1 811.0 597.4 198.2 15.3 4 .• 

106.7 164.9 309,1' 809.1 556.0 221.7 31.4 1956 1. Vi. 
105.9 171.9 31J.9 593.7 416.4 148.7 28.7 2. -
139.0 149.7 398.7 480.3 378.6 78.4 23.3 3. -
131.9 197.2 393.5 554.8 

' 
4!8.1 109.1 27S 4. -

119.1 191.6 404.0 550.7 433.2 89.5 28.0 1957 1. Vi. 
131.0 211.5 35J .o 533.8 409.7 95.4 28.7 2. -
161.4 156.3 431.7 461.8 368.2 68.3 25,3 3. -
149.9 218.4 448.9 532.5 405.2 101.6 25.7 4 ... 

33.2 52.7 118.7 253.2 106.4 121.5 25.3 1956 Jan. 
41.2 52.9 89.5 405.7 366,7 36.9 2.1 Febr. 
32.3 59.3 100.9 150.2 82.9 63.3 4.0 März 
2•8.6 54.1 82.3 164.7 52.6 87.9 24.2 ANil 
42.0 I 54.0 109.0 360.1 325.7 31.9 2.5 Mai 
35.3 63.7 122.6 69.0 38.1 2·8.9 2.0 Juni 
45.5 ! 49.2 132.4 90.1 29.0 38.5 22.6 Juli 
42.3 49.2 129.9 340.1 317.9 20S 1.7 Aug, 
51.2 51.3 136.4 

I 

50.1 31.8 19.4 - 1.1 Seot. 
47.4 58.1 152.2 107.8 26.6 56.3 21.9 Okt. 
43.2 60.2 133.3 378.5 352.2 24.8 !.5 Nov. 
41.3 78.8 107.9 68.5 39.2 28.1 1.2 Dez. 

108.6 38.5 
I 

45.5 24.6 1957 Jan. 36.0 62.6 176.3 
! 47.0 55.3 62.7 362.5 343.2 17.7 1.6 Febr. 

36.1 73.6 165.1 79.6 51.5 26.1 1.8 März 
39.1 63,7 109.4 99.1 28.6 45.7 24.8 APril 
46.0 73.4 120.0 369.3 341.2 23.1 5.0 Mai 
15.7 74.4 127.6 65.4 39.9 26.5 -1.0 Juni 
15.1 52.3 147.0 

I~ 
87.2 29.0 32.5 25.7 Juli 

56.5 49.8 138.8 335.2 319.4 14.3 1.5 Aug. 
59.8 54.2 146.0 39.4 19.8 21.5 -1.9 SePt. 
56.1 63.8 165.5 87.7 13.5 49.8 24.4 Okt. 
45.6 72.0 141.6 

I 

386.0 360.9 25.6 -0.5 Nov. 
48.2 82.5 141.8 58.7 30.7 26.2 1.8 Dez. 
43.0 6·5 .o 140.0 91.6 ... ... •'•• 1958 Jan. 6 ) 
52.0 60.0 44.0 345.7 ... . . . . .. Febr.') 

1951/52: 27 vH; 1952153: 37 vH; 1953/54 und 1954/55: 38 vH; ab 1955/56: 331/o vH.- 0) Einsdtließlidt Umsatzausgleidtsteuer. - 4) Bis einsdtl. August 1952: Allgemeine 
Ergebnissen der Vorausmeldung. - Differenzen in den Summen durdt Runden. 

I 

') 

Stand am 
Jahres- bzw. 

Monats-
ende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953 Dez. 
1951 März 

Juni 
SePt. 
Dez. 

1955 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

1956 März 
]uni 
SePt, 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 Jan. 
Frbr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Se PI. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 

5. Umlauf an unverzinslichen Schatzanweisungen und Schatzwechseln im Bundesgebiet*) 
Mio DM 

Bund Deutsdte 
Unverzinslidte Llinder Deutsdte Bundesbahn Bundes-

~atzanweisung~ 
Sdtatzwedtsel post 

------
darunter darunter Unverzinsl. Ins-

aus der Um. ausder Um .. Unver:zinsl. UnverzinsL Sdtatzan- Unverzinsl. 
gesamt') 

wandlung gesamt wandlung Sdtatzan- Sdtatz- Schatz an- Weisungen Sdtatz-
Schatzan-gesamt von Aus- von Aus- wedtsel wedtsel 

gleidtsfor- I gleidtsfor· weisungen Weisungen Sonder- Weisungen 
derungen 1 derungen reihe S 

- - 498.7 
! - 2.8 2·60.2 147.1 -- I 571.5 - 1 480.3 

697.8 - 608.2 I - 44.9 137.8 155.6 48.9 642.1 - 2 335.4 
751.0 - 110.6 - 102.4 66.3 265.4 335.0 

I 

528.3 150.0 2 309.0 
674.9 - 78.7 - 128.3 24.3 490.0 150.0 519.6 295.8 2 361.4 
575,8 - 70.8 - 120.4 23.8 527.2 150.0 426.9 316.3 2 211.2 
542.0 I - 71.8 - 134.7 19.9 518.6 24.1 418.0 381.1 2 110.2 
542.0 - 66.6 - 131.3 16.9 493.5 - 512.1 381.1 2 ]43.5 
542.0 - 65.0 - 89.2 16.8 519.4 - 551.8 381.1 2 165.2 
491.5 - 7.4 - 93.6 15.1 458.7 - 559.7 451.1 2 077.1 

1 115.5 977.5 457.0 457,0 129.9 12.5 470.3 - 346.4 457.7 2 989.3 
1160.5 1 022.5 303.0 303.0 149.5 10.6 413.0 - 396 1 404.7 2 837.4 

922.3 784.3 264.0 264.0 149.5 30.6 352.1 - 472.1 405.3 2 595.9 
1 387,6 1 293.6 282.0 282.0 319.4 6.5 192.4 - 431.4 452.5 3 071.8 
1 331.6 1 237.6 211.0 211.0 374.3 6.4 197.1 - 432.0 485.9 3 038.3 
1 233.2 1139.2 382.0 382.0 381.0 6.3 219.4 - 460.5 481.1 3 163.5 
1157 .o 1 063.0 775.6 775.6 378.8 0.3 232.6 - 461 1 524.2 3 529.6 

984.8 890.8 1 045.4 1 045.4 383.8 - 277.4 - 430.6 563.7 3 685.7 
1 156.9 1 062.9 366,2 366.2 409.7 - 285.1 -- 432.9 500.0 3 150.8 

2 004.5 2 004.5 481.9 481.9 416.7 25.0 295.5 - 483.2 500.0 4 206.8 
2 057.9 2 057.9 379.7 379.7 433.2 25.0 303.3 - 453.0 497.9 4 150.0 
2 309.3 2 309.3 328.3 328.3 460.7 25.0 394.8 -· 435.9 499.7 4 453.7 
2 584.3 2 584.3 425.0 425.0 538,6 5.0 480.2 - 368.6 499.1 4 900.8 
2 925.1 2 925.1 518.0 518.0 563.6 - 545.1 - 345.2 500.0 5 397 .o 
3 135.1 3 135.1 313.8 313.8 592.9 - 570.8 - 339.3 499.9 5 451.8 

3 846.7 3 846.7 479.0 479.0 631.1 - 627.2 - 326.8 500.0 6 410.8 
4 854.9 4 854.9 ' 775.3 775.3 623.1 - 644.3 - 264.6 500.0 7 662.2 
4 638.8 4 638.8 609.0 609.0 614.9 - 672.9 - 279.9 526.1 7 341.6 
4 856.8 4 856.8 730.5 730.5 605.4 - 701.9 - 333.7 484.3 7 712.6 
4 864.5 4 864.5 716.5 

I 

716.5 613.6 - 782.9 - 302.8 424.4 7 704.7 
3 949.1 3 949.1 292.5 292.5 661.3 - 790.8 - 320.8 439.8 6 454.3 

5 034.9 5 034.9 505.5 505.5 666.3 - 837.0 - 368.7 470.0 7 882.4 
5 070.1 5 070.1 358.6 358.6 659.3 - 833.9 - 359.5 456.0 7 737.4 

Einsdtlicßlidt Wcst-Berlin. - 1) Differenzen durdt Runden. 

75 

darunter 
aus der 

Umwand-
lung von 

Ausgleidts-
forde-

rungen 

-
-
--
-
--
-
-

1 434.5 
1 325.5 
1 048.3 
I 575.6 
1 448.6 
1 521.2 
1 838.6 
1 936.2 
1 429.1 
2 486.4 
2 437.6 
2 637.6 
3 009.3 
3 443.1 
3 448.9 
4 325.7 
5 630.2 
5 247.8 
5 587.3 
5 581.0 
4 241.6 

5 540.4 
5 428.7 



VI. Offentliehe Ftmmze11 

Stand am 
Jahres­

bzw. 
Monatsende 

1950 Dez. 
19H Dez. 
19S2 Dez. 
19B Dez. 
1954 März 

Juni 
'iePt. 
Dez. 

l9~S März 
Juni 
SePt. 
Dez. 

1956 März 
Juni 

~r:: 
Nov. 
Dez. 

19;7 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 

Gesamte 
Jnlands­
versdaul-

dung 

7 289.8 
8 220.2 
8 866.7 
9 H9.4 
9 on.o 
9 0;3.4 
9 112.8 
9 H0.6 
9 125.1 
8 765.8 
8 781.6 
8 R05.8 
8 762.2 
8 698.3 
8 681.! 

8 68!.1 

11197.6 

11196.7 

11192.1 

10 690.2 

6. Die Verschuldung des Bundes 
Mio DM 

lnlandsvendauldung 

Verpflidatungen aus 
Ausgleidasforderungen 1) 

Neuversdauldung seit der Währungsreform ') 

Gesamt 

6 212.7 
6 880.4 
7 821.5 
7 867,8 
7 872.2 
7 901.3 
7 965.8 
8 005.1 
8 087.7 
8 089.3 
8 105 '1 
8 129.3 
8 129.7 
8 065,8 
8 073.2 

10 693.8 

10 693.4 

10 689.1 

10 690.2 

davon für Zwecke 'der 
Ollenmarktpolitik 

umgewandelt in 

Sdaatz­
wedasel 

H7.0 
303.0 
2M,O 
282.0 
211.0 
382.0 
775.6 

1 045.4 
366.l 
481.9 
379,7 
328.2 
425.0 
518,0 
313.8 
479.0 
775.3 
609.0 
730.5 
716.5 
292.5 

I 
Unver~ 

I 

zinslidae 
Sdaatz­
anwei~ 
sungen 

977.5 
1 022.5 

784.3 
1 293,6 
1 237,6 
1 !39.2 
1 063.0 

190,1 
1 062.9 
2 004.5 
2 057.9 
2 31)9.3 
2 584.3 
2 925.1 
3 135.1 
3 846.7 
4 854.9 
4 638.8 
4 856.8 
4 864.5 
3 949.1 

505.5 5034.9 
358.6 ; 5 070.1 

Gesamt 

1 077.1 
1 339.8 
1 045,2 
1 291.6 
1 184.8 
1 152.1 
1 147,0 
1 145.5 
1 037.4 

676.5 
676.5 
676.5 
632.5 
632.5 
608.1 
603.3 
601.3 
599.2 
504,5 
504.1 
503.i 
503.6 
503.4 
50l.3 
503.2 
503.1 
503.0 
502.9 

9.6 
o'l 
o'l 
o'l 

! 
Kassen .. 
kredite 

der Bank 
deutscher 

Länder 
bzw. der 

Deutsdaen 
Bundes­

bank 

578.4 

Scbatz­
wecbsel 

498.7 
608.2 
110.6 

78.7 
70.8 
71.8 
66.6 
65.0 

7.4 

Unver­
zins1idle 
Scbatz­
anwei· 

sungen ') 

697.8 
751.0 
674,9 
575,8 
542.0 
542.0 
H2.0 
491.5 
138.0 
138.0 
138,0 
94.0 
94.0 
94.0 
94.0 
94.0' 
94.0 

Prämien~ 
Scbatz­
anwei· 
sungen 

33.8 
17.2 
37.8 
u.o 
38.1 
38.2 
38.3 
38.3 
38.3 
38.3 
38.3 
38.3 
38.3 
13.9 
9,1 I 

7.1 
5.0 
'1.3 
3.9 
3.6 
3.4 
3.2 
3.1 
3.0 
2.9 
2.8 
2.7 
2.6 

o'l 
o'l 
o'l 

Anleihe 
von 195'2 

') 

146.4 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.1 
500.2 
500.2 
5'00.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500,2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
500.2 
5'00,2 
500.2 
500.2 
500.2 

7.0 

Auslands­
ver­

scbuldung 
') 

7-131.7 
7 7H.6 
8 004 4 
8 07) .4 
8 022.2 
8 078.9 
8 138.7 
8 124.6 
8 028.7 

8 055.8 

8 075,6 

8 060.5 

7 971.9 

7 981.5 

Gesamte 
Ver­

schuldung 
(einscbl. 

Auslands-
ver­

sdauldung) 

16 544.5 
16 896,2 
17 129.5 
16 B7.2 
16 803,8 
16 884.7 
16 900.9 
16 822.9 
16 710.0 

16 736.9 

19 273.2 

19257.2 

19 164.0 

18 671.7 

1) Als Quelle dienten die fortlaufenden Ausweise der Geldinstitute und - für die Rentenausgleidasforderungen und die Ausgleidasforderungen nach dem 
Umstellungsergänzungsgesetz·- die Veröffentlichungen der Bundesscbuldenverwaltung. Im Gegensatz zu Tab. VI/1 wurden dabei die Tilgungsbeträge abgesetzt. 
- Die Veränderungen des Gesamtbetrages sind hauptsäeblieb durch Berichtigungen der Umstellungsrechnungen sowie - ab Januar 1957 - durch den Übergang 
der Verpflichtungen aus den Ausgleichsforderungen der landeszentralbanken auf den Bund gemäß § 38 des Ge.etzes über die Deutsche Bundesbank bedingt. -
1) Ohne Verschuldung bei ö!fentlld!en Stellen sowie ohne zinsloses Darlehn der Deutseben Bundesbank (bis 31. 7. 1957: Bank deutscher Under) für die Subskrip­
tionszahlungen der Bundesrepublik an den Internationalen Währungsfonds und die Weltbank. - 1) Einschließlieb der an die Länder für Finanzausgleichszah­
lungen weitergegebeneh unverzinslichen Schatzanweisungen. - ') Ohne Berücksichtigung der seit November 19H vorgenommenen Rückkäufe (Betrag bis zum 
31. 10. 1957: 101,9 Mio DM). - 1) Gemäß Angaben der Bundesscbuldenverwaltung. - 8) Kleinere Betrige an fälligen Prämien-Schatzanweisungen sind noch 
nicht zur Einlösung vorgelegt. 

Stand am 
Jahres-

bzw. 
Monatsende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953 Dez. 
1954 März 

Juni 
Seot. 
Dez. 

1955 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

1956 März 
Juni 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
luli 
A11g 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

195~ Jan. 
Febr. 

1) Als Quelle 

Verpflida-
Gesamte tungen 
Inlands- aus 

ver- Ausgleichs-
scbuldung forderungen 

1) 

12 717.5 12 107.2 
13 152.1 12 375 .o 
13 537 .~ 12 481.0 
13 992.0 12 563.2 
14 341.3 12 554.9 
14 372.8 12 525.1 
14 314.8 12 547.4 
14 299.2 12 540.1 
14 415 .o 12 568.3 
14 442,6 12 554.1 
14 640.8 12 564.8 
14 745 .l 12564.3 
14 6Sb.4 12 597.5 
14 697 .s 125341 
14 756.0 12 515.9 

14 866.3 12 486.9 

12 509.3 9 934.8 

12 659.8 9 903.5 

12 735.0 9 880.7 

12 888.5 9 835.3 

7. Die Verschuldung der Länder *) 
Mio DM 

In! andsverscbuldung 

Neuverschuldung seit der Währungsreform 
-----

darunter 

Kassen-
kredite 

der Landes- Scbatzwecbsel Anleihen 
Gesamt 1) und unver- und ver-zentral- Steuer-

banken zinsliebe gutsd:J.eine zinsliebe 

bzw. der Sdaatzan- ') Scbatzan-

Deutseben weisungeo weisungen 

Bundesbank 

610.3 161.1 263,0 50.0 -
777.1 168.(1 182.7 163.6 H.O 

l 05o.8 50.3 168.7 162.0 235.1 
1 42f.8 41.6 152.6 147.6 568,0 
1 716.4 0,1 !44.2 233,3 822.6 
1 847.7 - 154.6 190,S 877.4 
1 767.4 1.3 148.2 201,3 170,3 
1 759.1 60.8 106.0 193.5 869.1 
1 846.7 29.0 108~7 227,9 8S7.2 
1 188.5 14.0 142.4 182.7 856,0 
2 076,0 80.6 160.1 169.4 987.0 
2 111.0 205.8 180.1 141.1 987.4 
2 018.9 - 325.9 136.1 949.2 
2 163.7 11.3 380.7 123.0 928.7 
2 l-10.1 44.1 387.3 114.2 947.2 
2374.0 124.7 379.1 121.4 1 000.6 
2 H5.2 97.8 383.8 tl9.4 1 010.4 
2 37~ ... 101.1 409.7 131.0 996.2 
2 458.7 13.1 H1.7 134.3 1 119.6 
2 Hs.; 68.8 458.1 149.4 1122.6 
2 574.5 24.7 485.7 160.7 1115.3 
2 729.4 94.2 H3.6 171.0 1 118.0 
2 710.2 72.7 563.6 181.5 1113.4 
2 756.3 34.5 592.9 198.1 1 139.6 
l 931.7 119.7 631.1 206.9 1188,9 
2 989.6 149.4 623.1 206.8 1 191.1 
2 8H.3 61.5 614.9 209.9 1164.2 
2 877.9 95.6 605.4 214.5 1 154.1 
3 046.3 130.9 613.6 224.1 

I 
1 204.1 

3 0;3.2 83.8 ~61.3 236.5 1 254.1 
3 162.8 60.0 666.3 248.2 

I 

1 ~31.4 .. . I 63.7 659.! 258.5 1 376,4 

dienten die fortlaufenden Ausweise der Geld mstitute i::'IWiP (im Gegensatz zu den bis einscbl. Jull 

Gesamte 
Ver-

Auslands- scbuldung 
Direktaus- ver- (einscbl. 
Ieibungen scbuldung Auslands-

der Kredit- Vt:'t-

institute 
außerhalb 

scbuldung) 

des Zentral-
banksystems 

!11.2 
212.8 
lR0,7 
429.0 
491.2 
525 .l. 
441.3 183.9 14498.7 
414.7 171.8 14 478.0 
497.1 178.0 14 593.0 
567.1 178,1 14 620.7 
556.2 177 ... 14 818.2 
543.6 179.l 14 924.5 
539.5 19l.1 14 878.5 
512.4 l0l.4 14 900.2 
610.1 199,8 14 9S5 .8 
611.7 
597.3 
594.1 183.6 15 049.9 
610 •. 4 
609.9 
622.7 204.5 12 713.8 
637.2 
613.6 
622,0 187,4 12 847.2 
615.9 
650.0 
623.1 183.2 12 918.2 
627.6 
684.9 
63!.7 . .. ... 
673.1 ... 

1957 an dieser Stelle veröffentlichten An-
gaben) die Nachweisungen der Länder über ihre Verpflichtungen aus Ausgteldutorderungen der Versieberungen und Bausparkassen. Hieraus sowie aus der Ab-
setzung der Tilgungsbeträge erklären sfda die Abweichungen zu Tab. Vl/1. Die Veränderungen des Gesamtbetrages sind dwcb Tilgungen und Beridatigungen 
der Umstellungsrechnungen und - ab Januar 1957 - durch den Obergang der Verpflichtungen aus den Ausgleichsforderungen der Landeszentralbanken auf den 
Bund gemäß § 38 des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank bedingt. - 1) Soweit statistisda erfaßt. Ohne Versdauldung bei anderen öffentlichen Stellen. -
1) Einscbließlida Berliner Sdauldverscbreibungen. - •) Einsdaließllcb West-Berlin. 
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Vll. AufJeHwtrtsdiafr 

VII. Außenwirtschaft 

1. WarenhandelsbUanz des Bundesgebiets+) nach Ländergruppen bzw. Ländern*) 
Mio DM 

Länder 

Alle Linder 

I. EZU-Raum 1) 

davon: 
A. Kontinentale EZU-Under 

davon: 
Belgien-Luxemburg') 

Dänemark 

Frankreidl 1) mit Saarland 

darunter: 
Saarland 

Griedlenland 

Italien 

Niederlande 1) 

Norwegen 

Österreidl 

Portugal') 

Sdlweden 

Sdlwelz 

Türkei 

B. Sterling-Linder 

davon: 
Großbritannien-') 

Sonstige Sterling. 
Mitgliedsländer') 

Sterling­
Nid>tmitglledsländer') 

darunter: 
Südafrlkanisdle Union 

Indien 

Australisdler Bund 

C. Sonstige EZU-Linder 

1 

___ 1_9_5o ____ l~ __ 19_5_1---~~---1--95_2 ___ ~1 ___ 1_95_3 __ ~1 ___ 1_9_5_4 ___ 1~ __ 19_5_5 __ ~1 ___ 1_9_56--~~----19_5_7 ____ 111 )anua--r-!91_58 

insgesamt Februar 

2 409,8 
2 954,5 

+ 544,7 

. i:;;;:~ 1--; ;;;~; I + ; ~;;~; I + ~ ~;~; I +1i ;;:; I +1; ;;;:; I +~; ;;;~; I +~; ;;~~~ I +~; ;;~:; I + ~ ;;~:_.-=-;--:-~~---,-+-~:___:c;i=-=~c:c:;'---i 
Saldo ~- 162,2 I + 2 336.S I + 2 564,1 I + 3 187,5 I + 4 128,3 I + 3 638,9 I + 5 354,6 I + 6 H5.S I + 295,3 I + 524,6 
Einfuhr 503,3 764,4 1155,6 1 036,1 1 028,4 1 530,9 1 500,7 1 476,8 130,9 122,6 
A~~~fu~h-=-r-T~--6=-=9~1~,2'---~~1~0:_::2:_::0~,6'---~~1~2:_::5:_::0~,1'---~~1~3:_::6:_::4c:c,O'---~c-=1~6~65~,~9-~~~1~8~21~,~1--:-~-22~2~11~,:_::3--:-~-22.:.5~3~5,~3--:-~---=-1:_::93~,~7--:-~--~2~11~,~o-J 
Saldo I + 187,9 I + 256,2 I + 94,5 I + 327,9 I + 637,5 I + 290,2 I + 710,6 I + 1 058,5 I + 62,8 I + 88,4 
Einfuhr 490,7 426,2 480,9 436,8 498,9 723,0 844,1 905,9 96,2 79,6 
A~fuhr 3S3,4 535,0 630,3 760,5 923,0 887,3 1 021.5 1 OH"-,5-.:------'-7-'-8"-,9-.'--------'-8-"6,::.3_1 
Saldo ~- 137,3 I + 108,8 I + 119,4 I + 323,7 I + 424,1 I + 164,3 I + 177,4 I + 149,6 ~- 17,3 I + 6,7 
Einfuhr 1 046,3 939,6 1 056,6 1 331,4 1 652,6 2 37>,4 2 254,1 2 >12,4 236,3 219,6 
Ausfuhr 785,0 1 255,1 1 362,3 1 387,3 1 H8,8 1 910,2 2 561,0 2 971,0 225,2 236,2 

Saldo ~- 261,3 I~+ 315,5 I~+ 305,7 I~+ H,9~- 93,8 I~- 465,2 I~+ 306,91 ~+ 458,6~- 11,1 I i+ 16,6 
Einfuhr (( 181,2) 185,4) 323,0) 401,4) (( 523.8) 673,4) 676,4) 731,7) (( 66,6) 58,5) 
Ausfuhr 152,8) 237,4) 231,6) 238,2) 259,4) 362,9) no,o) 589,7) 42,8) 40,0) 
S~a~ld~o~1,~(---~2~8.~~~~~,+~~52~.~.~~~(---~91~.~4)~~,(---~1~63~.~~~~(~---~2~64~.~4)~1'~---~3=10~.~~~1,~-·--~1=66~.~~~~(~----=-1~42~~~~~~(~----i3.~ 1(- 1~~ 
Einfuhr S8,3 78,2 1l1,S 136,9 150,2 189,4 215,7 252,4 18,0 16,4 
A=u~s~fu=h~r~~--=-1~3~5~,6~~--~1~3=9~,1~~--~1~5=6,~5--:-~--~1~5=5,~5_,~--~2~3=9~,9~~~~2=5=1~,2~~:~~3=3=5=,9~~~-4=1=5~,2~~--~2_8,,~5~~---4~8~,5~1 
Saldo I + 77.3 I + 60,9 I + 35,0 I + 18.6 I + 89,7 I + 61.8 ·I + 120,2 I + 162,8 I + 10,5 I + 32,1 
Einfuhr 507,4 549,0 643,1 743,8 843.1 1 043.5 1222,9 1 H2,8 128,6 115,1 
Ausfuhr 494,0 673,1 933,1 1 240,4 1 340,5 1 433,8 1 656,1 1 999,5 140,1 152,0 

:~~::r 1- 12:::: 1 + 1 ::::: 1 + 1 ::::: 1 + 1 ::::: 1 + 1 ::::: 1 + 1 ::::: 1 + 2::::: 1 + 2 ::::: 1 + 1:::: 1 + 1:::: 
A~us~fu_h_r-+--~1~1~6~8~,7~T-~1~4_6~3~,9--T-~1_3~5~6~,5~~~1~6~7~0~,1~7-~2~0~76~·~1-~~-=l~4-=-4~3,~7~~-=2~9-=-0~6,~7~~~3~2~8~0,~2~~--~2~1~8,~5~~---2_31~,_2_ 1 

;:;;;tr 1- :;~~; I + ;;;;; I + ;~;;; I + ;;~;; I + ;;;; I + ;;~:~ I + ;~;;; I + ;;;;; I + ;;:; I + ;~;; 
:;:::r ~- 1:::: I + 23::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + :::: 1 + :::: 
Ausfuhr 311.6 499,7 627,4 667,9 1 034 2 1 359,1 1 416,5 1 761,3 111,1 1 139,7 
S~a~ld~o---~~+--~1~3~3~.3-.~~+~~2~6~2~,6~~~+~~2~5~8~,1~~~+~-2-6~0~,5~~~+~-4~68~:~9-~~~+~-6-62~.~3~~-.+~-6-3~6.~0~~-.+-=~8~59~.~o~~~+----39~.-o~l~+--~72~.~9-l 
Einfuhr 74,6 112,1 130,9 183,6 178.> 20~.> 228,5 210,8 28,1 I 22,2 
Ausfuhr 57,7 106,6 152,1 J08,6 294,3 335.8 393,9 440,4 36,3 I 38,9 

:-:::··:c-:h-r~,------6.,.::-:~:-il-_----8-03"'5 :-::c:~l~+---9-::~:~:-il-.+---'8~:o-'5 :-:~l~+---':-:-'::_:_,l---,+~1~:-'-:'--::~:--il-+ 1 ::::: 1 + 
1 

::::: 1 + 
11

::: 1 + :::: 

A~fubr 531.2 973,8 1239,1 1 172,8 1 47>,6 1 779,3 1 956,4 2 168,7 __ :_::1_:_7.:.8:'c:2---c~---=-1c8_0~,_2_ 

Saldo ,- 105,8 I + 170,5 I + 312,4 I + 362,0 I + 572,0·1 + 675,9 I + 680,9 I + 682.> I + 63,4 I' + 89,6 
Einfuhr 350,3 378,3 462.3 584,9 694,2 846,3 958,6 1 041,6 81,8 86,3 
Ausfuhr 492,3 898,9 1 089,4 1 082,3 1 250,7 1 525,5 1 871,6 2 206,4 142,9 162,8 

:~;:~:c-:h-r--i,~+---:-:-::~:-;~~+---:-:-::~:-;l~+-=-':-:-::'--:--il~+-=-':~:~:.'--·:-,l~+~-:~::-':-:-~~~+-=-=-:~::~:-'-:~~--+'-=-':-'-::~::.c:---cl~+-=1~:-'-:4~5 :-':---il-+~-=6-'-1:~:~:-il--~r--~::-':-:-l 
A::-=u,':s;-fu_hc.r-c'~---'2-'-3~6,~9--i---,~-4~3~9,~5_,'------'s_7_o'--.7--i~---'4=2~7=-=,4--;~~-=-3.:c3::.1.:.c3_-c'--c---'5-=-1-'-3'-'.3-.'------'3-'9~1'-',4-.'-: __ .:.::.266, 7 20,8 21.2 

:::::r 1 + 1"8:::: 1 + 2 5:::: 1 + 2 ::::: 1 + 2 :::: 1 + 3 ~::: 1 + 3 ::::: 1 + 4 ::::: 1 + 4 3:::: 1 + 35::: 1 + 32::: 
Ausfuhr 865,6 2132,4 2 125,4 2236,1 2 662,1 3 316,2 3 956,6 4 782,0 350,9 426,3 

:::hr ~- ::::: ~- ;:::: ~- :::: ~- ::::: ~- 1 ::::: ~- 1 ::::: ~- 1 ::::: I + 1 ::::: I ~ H::: i + 102,3 
A~fuhr 463,2 t" 155,2 1191,3 1 093,1 1 205,3 1 411,8 1 712,3 1 937,6 139,7 j ~!!:~ 

:::::hr 1- 1:::: I + 3:::: I + 2:::: I + 1~::: 1- 1:::: 1- 3::: 1- 1:::: I + 7::: 1- 1::: I + 4::: 

A~~~fub __ r-T-----'2~5~,3--~~--6_oc.,2 __ ~~--6~7_.t~~~--8~7-'-.o--~~-'-1~1o-'.~2~~--~1_4~3,~4_, __ , __ .c1~1~7,~9---c~---'1-'0~6,-'4~------6~·~7-i~----9~,_8_1 

:::hr 1- 118::: 1 + 1 6:::: 1 + 1 4:::: 1 + 1 5:::: 1 + 1 6:::: 1 + 2 ::::: 1 + 22:::: 1 + 2 3:::: 1- 19::: 1 + 17::: 
A~~~f~uh~r~----~37~7-=-,1~+---~91~7~,0~+-----'-86=-=7~,0~+-~1~0~56~,0~+---=1-'3-'4-'-6,~6--~~1-'7-'6~1~,0--:-~2-'1=-=2~6~,4~:-~2-'7:_::3_:_8~,0-.:-~-'2~04.:.::.,5--c'-:---=-2=2~8,~5-

::::br 1- ::::: 1- ::::: 1- ::::: 1- ::::: 1- ::::: 1- ::::: 1- 2:::: 1 + ::::: 1 + 3::: 1 + :::: 
A~u~s~fu_h_r-T-----'8-'-3~,8--~~-'1~7_8~,2~~---1~8_3c.,2 __ ~~-3_0~3~,7--~~·~2c:.5_8,~7-,~~-'3-=-1-'-7'-',o_,~---'3~5~o:.c.1_,~---'5~1-'-9'--,7--i'-----~4-'-3'-',s--c~---=4~9,~6--l 
Saldo ~- 44,8 I + 17,7 ~- 66,1 I + 17,6 I + 21,0 I + 50,1 I + 50,3 I + 171,3 I + 9,6 I + 28,4 
Einfuhr 104,3 120,4 124,9 166,3 152,7 268,2 189,2 252,2 13,3 17,1 
A~u~s~fu=h=r-T-----'7-=-3~,9--~~-'2=-=1-'-3~,9--~~-'l=-=2-'-7'-',3--~~--~27~7~,-'-o-+~--~37~4='-'-8-+~---'-5~89~,-'-8-+~---=-8~19~,-'-o-+~~1~1~26~·-=-4-+~---'-'72=·~7~~---8~8=·~8-l 

::~::hr 1- l:::: I + 3:::: I + ::::: I + ::;:: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + :::: Ii + :~:: 
Ausfuhr 114,5 l48,l 162,8 H0.6 251.4 290,3 296,1 312,2 30,6 29,3 

:::::r 1- ::::: 1- :::: 1- 5:::: ~1- ::::: 1- 5:::: 1- ~:::: 1- ::::: 1- ::::: 1- 3::: 1- :::: 
Ausfuhr 73,6 250,1 288,0 278,0 278,4 362,2 466,0 500,0 31,6 35,4 
Saldo I - 375,8 I - 173,5 I - 213,7 I - 193,3 I - 239,3 I - 199,3 I - 76,5 I - 54,5 I - 7,3 I - 3,5 
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Vll. AuPenwlrtsd!aft 

noch: 1. Warenhandelsbilanz des Bundesgebiets nach Ländergruppen bzw. Ländern 

Länder 

II. Abkommenollinder außer­
halb des EZU-Raums 1) 

davon: 
Bulgarien 

Finnland 

Jugoslawien 

Polen 

Rumänien 

Spanien') 

Tsmec:h<>slowakei 

Ungarn 

Ägypten 

Argentinleu 

Brasilien 

Paraguay 

Uruguay 

Iran 

Japan 

lll. N!chtabkommenslinder 1) 

davon: 
A. Dollarländer 

davon: 
Ver. Staaten VOll Amerika 
(elnsml. abhing. Gebiete) 

Kanada 

Sonstige Dollarlinder 

B. Sonstige 
Nimtablcommensli!nder 

IV. Schiffsbedarf und 
nicht ermittelte Llnder 

. Mio DM 

1 

___ 1_9_so ____ ~j ___ 1_95_1 ___ ~1 ___ 1_9_5_2 __ ~1 ___ 1_9_5_3 __ ~1 ___ 1_95_4 ____ 1 ___ 1_9_5_5 __ ~1 ___ 1_95_6 ____ ' ___ 1_9_5_7 ___ , __________ 1_9~5_8 _______ 
1 

Insgesamt Januar I Februar 

I 
I Einfuhr 1 131,5 1 869,1 I 2 004,6 

1

: 1 948,5 2 654,4 2 653,8 I 3 249,4 I' 3 333,2 299,7 272,4 
A~us7f_uh_r----i-----'1.:....:..08:..:.9.c..,4.:_-';---,---2-0_1_4.c..,4 __ -';---,--'2::__:_60:..:.9.c..,4.:_-';-- 2 473,3 i 2 631,0 2 677,2 3 280,6 4 053,4 302,9 348,5 

;;~~, 1- :~;; I + 

1

:;;; I + 

6

~;~ I + 

5

;;;; 1- ;;;; I + ~~;; I + ;~;; I + 

7

;~;; I + ;;; I + 

7

;;; 

:;:;:hr 1 + :;:: 1- 25::: 1- 31::: 1- 19::: 1- 2:::: 1 + 36::: 1- 32::: 1 + 3:::: 1 + 2::: 1 + ~:: 
Ausfuhr 71,4 27 4,2 397 ,2 _ _:c15~5~,9:._--;----=-18::-6;-:'--::7 --;----"3-:-11::_:'-:-1---;----,--...::4-:-1 "::-:· .--::; ---;--,--...::4:::21:..:'.:.2-;--,--~37'-''.:.6 -i--,.--3:..:7'-',0:::._ 

i:;;;b~ ~-- 1;;;; I + ~;;;; I + ~;;~; 1- ;;;,_,;;=-+-l--.----'2'"1;='-';"";;=-+l--.--2"':1 ;=-=~";;=-+l-+ _ ___,_~;,.,;":;':-+l-+-.--"'i;~;"';;~+l-+-,----';~;"';~=--+-l-+-,----'~ ... ~~;;,_1 
::::r I + :::: 1

1 + :::: I + :::: I + 

1

;::: I + :::: I + 1:::: 1- 2:::: I + 1:::: I + 1::: I + :::: 
A:"u~s'O-fuc::h:cr-+----'6:..:6..:.,4:_7-,.-----'8:..:3:.' 6'--7-c-----'6:..:4::c' 7'-+--.-:.64, 5 78 , o 115, 8 298,7 27 5, 1 23,6 23 , 9 

i:;;hr 1- 2~;; I + :;~; I + ~;; 1- 4;;; I + ;;;; 1- :;;; I + ~~;~ I + ;;;~ I + 1::: I + I;;; 
s~u~do~T~~+~1=2.~6-,~+~~1~1.~6~~-+~~2~8,1~,~+~~34~.2~~~+--~~4,~7--~~+~~1~1.~o~~----~9,1~lj----~27~,4~~----~:~:~~~-----~1~.7-l 
Einfuhr 54,8 165,6 246,5 334,4 315,0 415,7 443,9 481,8 65,2 57,0 
A~~~fu_h_r~~---7_8:.,5 __ _,_ __ ~9~5-'-,3~+-~-2_9~1:_,4~+-~-3_3_8:_,4~+-~-32_1~,_2_~ _____ 3_88~·-o~~--~4:_63~·-5~ ____ ...::4~27~,-'-o~------=-19~,~7-+----~31~,~7 __ 

Saldo I + 23,7 ~- 70,3 I + 44,9 I + 4,0 I + 6,2 ~- 27,7 ~ + 19,6 ~- 54,8 ~- 45,5 ~- 25,3 

Einfuhr 105,3 71,4 76,3 65,7 61,6 118,4 I 193,9 205,2 13,3 13,1 
A~ru~f~uh~r~ _____ 7:..:5~,9=--+--,----'8=7_,_,4=-+------'3~3~,7=--+-----3:..:2:..:,6=-+-----4~2~,~6 1-----~63~,~3_,-----~~~60'-',~o-+-.--~2~30~,~~~----~9~,9 15,2 

i:;;f;hr 1- ~;;;; I + ;;~; 1- ;;;; 1- ;;;; 1- ;;;; I 1;;;; I ~;;;; I + !;;;; 1- 1:::--~~~­
~;;;hr \ + ;~;; 1- ~~:; I + ~~:; I +.-----;-=;::.;.-=;;=-f-l-+ .. -~-=;:-:;~;;=--i-l-+ .. -;~;;;:;~;;:--i-l-_--2-1 ;::;~;;:--:-l-_--;"-!=;:.:;;=--j-l-_---=::.:::=-

3 

-+I-+-,----::.:::=-=:
9
=:-

S~al""dc=o=--+l-_---'"18"'."-3--+-l-+;---=-210-'.6'::--+-l...,+;---=32..,.7 __ +-l...,+---12..,1'-'-.o"--'l-'+-~s"'4'-'-.7"--~~+-.---=9"-J',"1-:I-+-.--'1""'5"-6,'""-6-

1
1-.-+---:1;:;5-:c5,-c-4-~-,-+---:~c-~:cc-~-~ + :::: 

Einfuhr 274,9 420,0 274,1 208,3 587,2 450,6 614,1 560,5 58,5 46,0 
Ausfuhr 104,5 346,8 331,5 406,7 320,8 383,4 415,2 445,3 32,8 37,8 

Saldo ~- 170,4 ~- 73,2 I + 57,4 I + 198,4 ~- 266,4 ~- 67,2 ~- 198,9 ! - 115,2 ~- 25,7 I -

Einfuhr 86,9 315,1 312,6 400,4 668,2 469,9 4B,4 I 452,7 34,6 38,9 
A~us~f:_ub=r-+~---=-14:-:7:.:,4=-+--,-~47:..:0:..:,9=--+--,-~64-'-6~,~5--+--.--~460-'-,5--+------'58:..:8~,2=-+------'30~6:_,o __ +-----32_6_.8 __ +--,--'-'52:-:8:..:,3=--+--,---4=9-"-,5'-7-~--=5o:.:,~6-

8,2 

Saldo I + 60,5 I + 155,8 I + 333,9 I + 60,1 \ - 80,0 ~- 163,9 1 - 156,6 I + 75,6 I + 14,9 I + 11,7 

Einfuhr 4,5 14,6 5,4 8,1 5,0 8,4 I 12,1 I 5,0 0,6 0,5 
;;:A:_;usc;f:.:u=h._r +---6.,.,:c:o--;----=10:..:'-:c4--;----,-~1::-:5 'c:o--;---;--=13 , 7 13,3 10.1 8 .2 16,5 1, 3 2, 3 

i;.;u~:~:;.;=h:.:rr--'+I_..,.,--'~'-'~-";;.__+-I--,-----'1:.:~:_:;.::;;'-+-I-+ _ __::C:;-";;:-+-I-+ __ 
1--c:~;; ·I + 1~;~; I + ~~:; I - 1!;;; . i + ;;;; I + ;;~ I + ;;~ 

Saldo I + l,3 I + 6l,O ~- 40,8 ~- 17,1 I + l1,6 I + ~.o ~- 79,2 I - 3,6 ~- 1,5 I - 1,9 

Einfuhr 39,2 106,7 69,0 102,9 79,9 111,0 118,1 I 164,1 17,9 22,8 
Ausfuhr 39,1 83,4 87,6 110,9 183,4 176_:..:'6=:--;--,---'2:'2:-:0_._,6:--;-,--__:_:32C:3_._,o:_-;--;------'3:..:6:.:.,8:_+---:--=39:..:,.:.6_ 

i~;~;:7f~_uh_~-+~------~~~~;; __ -:-l_-____ ;~-;~;:~~--~-+-;---~~;~~~~-.. 1-+~--=~~;:..:~;=---;-l-+ ___ :~;=-=;---~;=-f-l-+.-~1;a=-=::..:~~=--j-/-+ .. -.:.:;;~;---;::_8 _~\-+~~;;=-=;~~;:_TI_+-,---=;=-=;~~;=--TI-;-+---=;;:.:;_,_;_ 
Saldo - 4,9 I - 9,5 + 18,1 + 36,6 + 90,1 + 79,1 + 139.6 + 240,4 + 16,8 + 21,3 

Einfuhr 
Ausfuhr 
Saldo 

Einfuhr 
Ausfuhr 
Saldo 

2 392,7 
1

1 4 o1o,5 4 o11.1 3 484,9 4 4o1.1 6 328,4 7 s65,9 10 o56,5 862,4 695,7 
932,1 1 897,6 2 08 5. 7 2 7 52", 7_c-___c3_5:..:0..:.3"-, 8'-+----'4~3'-'1'-'9"-, 6'--+-----'5_3:..:.7..C6"-, 9-+----'6_4_:_3..:.7_._, 7_';-__ 4c:c4:..:4.:..:' 5'-'o--~5~24:..:'.:._7_1 

1

- 1 460,6 I - 2 112,9 1- 1 985,4 1- 732,2 I - 897,3 1-2 008,8 1-2 489,0 I - 3 618,8 ,- 417,9 I - 171.0 

2 216,4 I 3 >92.4 3 766.2 2929,7 3 137,3 5 556,9 6 876.9 8 985.2 755,5 586.4 
821,6 1 736,4 1 829,7 l 309,0 2772,8 3 420,6 4 166,7 5 117,2 ·----'3-'5'-9._,5--:'----3._8:..:5:..:,8::...... 

1
- 1 394,8 1- I 856,0 ,-1 936,5 II - 620,7 ,- 964,5 I' -2136,3 ,-2 710,2 1- 3 868,0 1- 396,0 I - 200,6 

Einfuhr 1 SlL2 l 721,8 2 506,8 1 658,0 2 236,8 3 209,6 3 997,9 5 671,6 474,1 354,0 
Ausfuhr 4 33 ,o 991,9 1 049,0 --'1'-'2'-:4'::8·-"'9'-;-----:1:..:2:-:3:-:6..:.,8:-+----=1=-='62=:5_._,7:-+---=2._09.:..:..;0_._, 7:-+---=2:._:_:52:-:3_._, 1:-+----1:C6C:6-", 3'-;----=19._8:..:•.:.1_ 
Saldo ~- 1 378,2 ~-1 729,9 ~-1 457,8 ~- 409,1 ~-1 000,0 ~-1 583,9 ~-1 907,2 I - 3 148,5 ~- 307,8 ~- 155,9 

Einfuhr 42,5 216,1 539,2 466,9 395,4 492,7 670,4 759,6 76,0 61,6 
A~us~f=uhr~+-----4~1:.:,4:_+----=104~,3:-+---~9:-:3~,~5-+----~126_._,4.__~ ___ 1~7~3_._,2=-+----2=2=9_._,6.__+-__ _._36:..:1_._,o'-+---_._39:..:6:..:,o.__+------=2:..:4_._,1.__.,_ ____ :::23:..:,.-.5_ 

Saldo ~- 1,1 i - 111,8 ~- 445,7 ~- 340,5 ~- 112025l,,12 ~- 263,1 ~-
2 2

3o

08

9,,4

6 

I - 363,6 ,- 51,9 ~- 38,1 

E_in_f_uhr I 362,7 ' 654.5 720,2 804,8 1 854,6 II 2 554,0 205,4 170,8 
Ausfuhr __ _:.3c;-47~,'=2--ij __ ..:6c;-4?0,~2--i __ _:6~87:;''':;:2--i-::;::--:;9~3;;'3,';;7--i-::;:=-=-1-:;3~6;;-2,';;B:- 1 565 3 1 715,0 2 198,1 169,1 164,2 
Saldo _ H,5 ~- 14,3 n.o I + 128,9 I + 257,7 -·~,'---_----'--:2789:-o:-=-3--+~------''-4':-:9::03'-',6:--I--_-=--:3::;55:'-,9':-+-I-----=-:3-'-6,'=3--:I------=-6:..:,=6-
Einfubr 176,3 418,1 304,9 555,2 663,8 771,5 j' 989,0 1 071,3 106,9 109,3 
Ausfuhr 110,5 161,2 256,0 443,7 731,0 899,0 1 210,2 1 320,5 85,0 138,9 

:::::br - :::: ~- 25::: - :·9 - 1:::: II + :::: + 1:::: II + 2:::: II + 2:::: - 2::: + 2::: 

A~us~f=uh=r~ ____ -:2-_4:_:.8-__+1-,. ___ 3:-:0_._.<:--7-:---3:C6_._.:C8-+-,---=76~·-1~---;---'L_33_,:..:4--:---,--~1-'82~,~8--'----~2~30--',~7--i---;---2-'4._1 .. ._4--i---;--'--19-',-2--i--~-=1_._7.:..:,3_ 
Saldo \ + 9,5 I + 30.4 .,. 36,8 I + __ 5_5_,_6 __ _,_1_+ __ u_2_._ .. -'-1_+ __ 1s_8_,_2-'-i_,. __ 19_1_.s _ _,_l_+ __ 2o_8_,_o-'-l-+ __ 1_7_,_1_,_1_+ __ 1_6,_2_

1 
+) Einsmließlim West-Berlin.- ') Spezialhandel: Einfuhr aus Herstellungsländem, Ausfuhr nach Verbraumsländem. - 1

) Zugehörigkeit der Länder zu den Währungsräumen bzw. Län­
dergruppen nach dem neuesten Stand. _ 2) Einsen!. der Gebiete in Übersee. - •) Mit glieds- bzw. Nichtmitgliedsländer der OEEC. - Quelle: Statistisches Bundesamt. 
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Zeit 
los-

gesamt 

1950 - 25 
1951 + 168 
1952 + 203 
1953 + 299 
1954 + 227 
1955 + 160 
1956 + 389 
1957 + 433 

1954 I.Yl. + 309 
l.YL + 186 
3.VJ. + 247 
4.YJ. + 166 

l•H I.YJ. + 177 
2.YJ. + 197 
3.Yi. + 100 
4.YJ. + 166 

1956 1.YI. + 229 
2.YJ. + 425 
3.VJ. + 517 
4.Vi. + 386 

1957 I.Yi. + 304 
2.Yi. + 490 
3.Yi. + 867 
4.Yi. + 69 

1957 Jan + 375 
Febr. + 368 
März + 170 
A~ril + 543 
Mai + 677 
Juni + 250 
Juli + 589 
Auo. +1 010 
Seot. +r oo2 
Okt. + 334 
Nov. + 216 
Dez. - 343 

1958 )an. + 208 
Febr. - 87 

2. Zahlungssalden der Bundesrepublik Deutsdtland und West·Berlins 1) 

Monatsdurchsdmitte bzw. Monate in Mio DM 

Alle Länder EZU-Raum Abkommensiloder außerhalb 
des EZU-Raums 

I Kapital- I Unent- I Kapital-
Unent-1 

Kapital-
Uneut-1 verkehr I 1. d1 übrige 

verkehr 
geltliebe übrige verkehr 

"\.')~ übrige und iget~ e Ins- I und 
los- und Ins-I Kapital-~ Let-

Zah-
Kapi!al- Lei- J Zah- Kapital-

Zah- gesamt Iungen 
gesamt 

stungen Iungen gesamt stungen Iungen erträge stu~)gen ertrage 
') erträge ') ')') ')') ') ') 

! 
I + 38 + 6 - 69 - 102 + 38 + 4 - 144 + 5 - 0 - + 5 + 72 - 14 - 1 + 183 + 139 - H + 0 + 153 - 12 - 0 - 0 - 12 + 41 

- 66 - 1 + 270 + 100 - 36 - ,0 + 136 + 71 - 1 - 0 + 72 + 32 
- 17 - 18 + 334 + 168 - 7 - 4 + 179 + 32 + 0 - 0 + 32 + 99 
- 97 - 29 + 353 + 164 - 49 - 12 + 225 - 19 - 4 - 1 - H + 82 
- 89 - 48 + 297 + 148 - 46 - 17 + 211 + 10 - 6 - 3 + 19 + 2 
- 8> - 77 + 551 -+- 401 - 39 - 28 + 468 - 8 - 8 - 4 + 4 - 4 
- 248 -120 + 801 + 597 - 78 - 44 + 719 + 1 - 16 - 7 + 24 - 165 

- 68 - 19 + 396 + 213 - 36 - 10 + 259 - 1 - 1 - ·I + 1 + 97 
- 168 - 33 + 387 + 175 - 68 - 12 + 255 + 2 - 4 - 0 + 6 + 9 
- 106 - 27 + 380 + 131 - 75 - 16 + 222 - 25 - 6 - 2 - 17 + 141 - 44 - 39 + 249 + 136 - 15 - 12 + 163 - 50 - 3 - 1 - 46 + 80 

- 78 - 36 + 291 + 154 - 25 - 15 + 194 - 26 - 12 - 2 - 12 + 49 - 99 - 50 + 346 + 215 - 55 - 14 + 284 + 25 - 3 - 2 + ilO - 43 - 95 - 5'4 + 249 + 87 - S2 - 17 + 156 + 15 - 5 - 2 + 22 - 2 - 86 - 50 + 302 + 136 - 53 - 22 + 211 + 28 - 5 - 3 + 36 + 2 

- 73 - 55 + 357 + 281 - 30 - 21 + 332 - 13 - 8 - 2 - 3 - 39 
- 82 - 72 + 579 + 360 - 50 - 25 + 435 + 10 - 8 - 4 + ll + 55 
- 58 - 95 + 670 + 477 - 31 - 28 + 536 - 1 - 8 - 6 + 13 + 41 
- 125 - 86 + 597 + 487 - 45 - 35 + 567 - 27 - 7 - 5 - 15 - 74 

- 299 - 100 + 703 -+- 573 - 92 - 40 + 705 + 5 - 18 - 6 + 29 -274 
- 275 - 124 + 889 + 636 - 107 - 43 + 786 + 8 - H - 8 + 31 - 154 
-159 - 136 +1162 + 960 - 56 - 49 +1 065 - 32 - 18 - 7 - 7 - 61 
- 260 - 121 + 450 + 218 - 59 - 44 + 321 + 21 - 12 - 9 + 42 - 170 

- 154 - 92 + 621 + 682 - 23 - 37 + 742 - 8 - 5 - 7 + 4 - 299 
- 213 - 95 + 676 + 578 + 25 ! - 42 + 595 + 32 - 21 - 5 + 58 - 242 
- 529 -113 + 812 + 461 -277 - 40 + 778 - 10 - 28 - 6 + 24 - 281 
- 197 - 158 + 898 + 731 + 15 - 46 + 762 + 27 - 9 - 8 + 44 - 215 
- 165 - 123 + 965 + 787 - 56 - 51 + 894 + 13 - 16 - 9 + 12 - 97 
- 462 - 90 + 802 + 390 - 279 

I~ 
33 + 702 9 - 20 - 6 + 35 - 149 

- 195 -139 + 923 + 834 + 22 61 + 873 - 5 - 21 - 8 + 24 -240 
- 95 - 158 +t 263 +1 066 1- 55 

44 +1 165 - 24 - 18 - 6 - 0 + 32 
- 187 - 110 +1 299 + 980 -134 - 41 +1155 - 66 - 15 - 7 - 44 88 
- 160 -112 + 606 + 313 - 26 - 41 + 380 + 44 - 12 - 8 + 64 - 23 
- 265 - 121 + 602 + 318 

I= :! 
- 47 + 431 + 10 - 3 - 7 + 20 - 112 

- 356 - 129 + 142 + 24 - 45 + 154 + 9 - 21 - 11 + 41 - 376 

- 246 - 120 + 574 t 478 - 40 + 528 - 4 - 7 - 10 + H - 266 
1-482.. - 117 

r+ 519 253 . - 111 - 50 + 414 - 23 - 3 - 7 - 13 - 317 

VII. Au(lenwlrtsciMft 

Nichtabkommensllnder 

I Kapital-] Uneot-
verkehr geltlid:.e übrige 

und Lei-

I Kapi!al-~ stungen 
Zah-

Iungen 
e~)rW '> 

+ 0 + 2 + 70 
+ 0 - 1 + 42 - 29 - 1 + 62 
- 10 - H + 123 - 44 - 16 + 142 - 37 - 28 + 67 
- 38 - 45 + 79 
-15'4 - 69 + 58 

- 31 - 8 + 136 
i - 96 - 21 + 126 

- 25 - 9 + 175 - 26 - 26 + 132 

- 41 - 19 + 109 - 41 - 34 + 32 - 38 - 35 + 71 
- 28 - 25 + 55 

- 35 - 32 + 28 
- 24 - 43 + 122 
- 19 - 61 + 121 - 73 - 46 + 45 

- 189 - 54 + 31 
- 153 - 73 72 
- 85 - 80 +104 
- 189 - 68 + 87 

- 126 - 48 - 125 
- 217 - 48 

I 
+ 23 

- 224 - 67 + 10 
- 203 - 104 + 92 
- 93 - 63 + 59 
- 163 - 51 + 65 
- 196 - 70 + 26 
- 22 - 108 + 98 
- 38 - 62 + 188 
- 122 - 63 + 162 
- 196 - 67 + 151 
- 250 - 73 - 53 

-229 - 70 + 33 
- 375 - 60 + 118 

' 
1
) Salden aller einen Währungsraum betreffenden Zahlungen für Waren-, Dienstleistungs· und Kapitalverkehr sowie für unentgeltlidle Leistungen ohne Rüdcsidlt auf 

die gezahlte Währung. Bis Ende 1953 wurden nur Fremdwihrungs- und DM-Abkommenskonten, ab 1954 außerdem frei und beschränkt konvertierbare DM-Konten sowie 
DM-Sperrkonten und liberalisierte Kapitalkonten berücksidltigt. - 1) Ohne Berücksichtigung der Leistungen, die die Devisenposition der Deutsdlen Bundesbank und 
der Geschäftsbanken nidl! unmittelbar berühren. - 1) Ohne die im einzelnen nidlt erlaßbaren Kreditbewegungen im Zusammenhang mit dem Warenverkehr. 

Gold-

Jahre•- und 

bzw. Devisen~ 

Monato- bestände 

ende ins-
gesamt 
(netto) 

1950 - 664 
1951 + 1 523 
1952 + 4 637 
1953 + 8 174 
1954 + IO~H 
1955 + 12 806 
1956 -+- 17 901 
1957 + 23 027 
IIIS4 Mär:z: + 9 123 

Juni + 9 658 
SeJ>t. + 10 406 
Dez. + 10 945 

lOH Mirz + 11 288 
Juni + 11 794 
Seot. + 12 248 
Dez. + 12 806 

1956 März + 13 412 
Juni + 14 959 
Se~t. + 16 668 
Dez. + 17 901 

t9n )an. + 18 159 
Febr. + 18 619 
März + 18 730 
A~ril + 19 283 
Mai I + 19 923 
Juni + 20189 
Juli + 21 047 
Aug. + 22 506 
Se~t. + 23 610 
Okt. + 23 685 
Nov. + 23 399 
Dez. + 23 027 

1958 )an + 22 952 
Febr. + 22 745 

3. Gold- und Devisenbestände der Deutschen Bundesbank (netto)*) 
MioDM 

Guthaben und Yerbindlidlkelten auf Fremdwährungs· und DM-Abkommenskonten, 
frei und beschrAnkt konvertierbaren DM-Konten oowle auf liberalliierten Kapitalkonten 

I 
gegenüber dem EZU-Raum gegenüber Abkommenslindern 

Gold- gegenüber außerhalb des EZU-Raums 

bestand 

I 

Ni<ht· Euro-

I 

losgesamt abkom- päisdle Kon- Beko-
Sonstige mens-

I 
Zahlungs- tinentale Sterling- Mark-

Abkom-!Undern Insgesamt union EZU· Länder 
Insges.amt Abkom- mens-

I 
') (EZU- Länder mens-

Iänder 
Konto)') Iänder I 

I I I 
i - - 664 + 623 -1298 806 -362 - 130 + 11 - I + 11 

+ 116' + 1 407 + 1 411 + 100 + 1 + 38 + 61 -111 - -111 
+ 587 + 4 050 + 2 087 + 1177 + 1 061 +207 - 91 T 716 - + 786 
+ 1 367 + 6 807 + 3 543 + 2 369 + 1 712 + 458 + 129 + 895 - + 195 
+ 2 628 + 8 317 + 5 451 + 2 330 + 2 054 + 179 + 97 + 536 - 8 + 544 
+ 3 862 + 8 944 .+- Ii 788 + 2 605 + 2 187 + 349 + 69 4-H1 + 157 + 394 
+ 6 275 + 11 626 + 7 426 + 3 8U + 2 890 +704 + 294 +312 + 245 + 67 
+1o 674 + 12 353 + 6 956 + 5 167 + 4 242 - 6 + 931 + 230 + 230 -
+ 1 642 + 7481 + 3 987 + 2 693 + 2137 + 468 + 88 +SOl - +sot 
+ 1 754 + 7 904 + 4 332 + 2 845 + 2 460 + 297 + 88 +7]!7 - + 727 
+ 2412 + 7 994 I + 5 061 + 2 292 + 1983 + 207 + 102 + 641 - + 641 
+ 2 628 + 8 317 + 5 451 + 2 330 2 054 + 179 + 97 + 536 - 8 +sH 
+ 3 000 + 8 288 + 5 566 + 2 237 + l 036 + 156 + 45 + 485 19 +504 
+ 3 197 + I 597 + 5 Bs + 2 539 + 2123 + 330 + 86 + 520 + 32 + 488 
+ 3 464 + 8 784 + 5 637 + 2 S84 + 2 2H + 246 + 83 + 563 + 116 + 447 
+ 3 862 + 8944 +, 5 781 + 2 605 + 2 187 + 349 + 69 + 551 + 157 + 394 
+ 4 212 + 9 200 + 5 880 + 2 791 + 2 315 + 435 + 41 + 529 + 172 + 357 
+ 4 635 + 10 324 + 6 638 + 3 234 + 2 502 + 653 + 79 + 452 + 153 + 299 
+ 5 436 + 11 232 + 7 322 + 3 523 + 2 579 + 661 + 283 + 387 +200 + 187 
+ 6 275 + 11 626 + 7 426 + 3118 + 2190 + 704 + 294 +312 + 245 + 67 
+ 6 575 + 11 584 + 7 207 + 4 095 + 2 971 + 853 + 271 + 282 + 263 + 19 
+ 6 975 + 11 644 + 7 095 + 4 271 + 3 083 + 906 + 282 + 278 + 206 + 12 
+ 7 379 + 11 351 + 6 915 + 4 208 i + 3 218 + 816 + 174 + 228 + 229 - 1 
+ 7 705 + 11 578 + 6 873 + 4 474 + 3 311 +911 + 192 +231 + 247 - 16 
+ 8 079 + 11 844 + 6 866 + 4 747 + 3 H3 + 922 + 392 + 231 +244 - 13 
+ 8 523 + 11 666 + 6 731 + 4 679 + 3 571 + 604 + 504 + 256 + 261 - s 
+ 8 920 + 12 127 + 6 634 + 5 240 + 3 693 + 848 + 699 + 253 + 268 - 15 
+ 9 494 + 13 012 + 6 827 + 5 957 + 3 755 + 730 + 1 472 + 228 + 245 - 17 
+ro 011 + 13 533 + 7 183 + 6 H5 + 4 028 + 270 + 1 857 + 19~ + 223 - 28 

+1o 100 + 12 985 + 7 224 + 5 543 + 4 256 + 378 + 909 + 218 + 253 I - 35 
+10 737 + 12 662 + 7156 + 5 296 + 4 276 + 94 + 926 + 210 + 249 - 39 
+ro 674 + 12 353 + 6 956 + 5 167 + 4 242 - 6 + 931 + 230 + 230 -
+1o 502 + 12 450 

I 
+ 6 898 + 5 317 I + 4186 + 192 + 939 + 235 + 235 -

+1o 4S5 + 12 290 + 6 852 + 5183 
I 

+ 4 179 
I 

+ 162 + 842 + 255 + 255 -
I 

') Bis 31. 7. 1957: Bank deutsdler Länder. - 1) Einsdll. US I-Guthaben in anderen Ländern. - 1) Oboe Berücksidltigung der jeweils letzten EZU-Abredlnuno. 
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Vll. Au(Jenwtrtsdta(t 

Kontengruppen 
1953 I 

DM-Abkommenskonten 252 
Frei konvertierbare DM-Konten 1) 3 
BesChränkt konvertierbare 

DM-Konten 1) 52 
Liberallsierte Ka~italkonten -
DM-S~errkonten 1) 774 I 
Insgesamt 1081 I 

1954 

4. DM-Verp8idatangen der Gesdaäftsbanken 
MioDM 

I 1955 I Mirz I Juni 
1956 I I September I Dezember Mlrz I 

Siand am Jahres- bzw. Monatsende 

361 376 286 373 482 531 382 
22 so 47 121 91 74 92 

219 294 337 380 493 506 467 
480 401 375 443 450 479 497 

65 5 3 3 2 2 2 

1147 I 1127 I 1 048 I 1 320 I 1 518 I 1• 592 I 1440 I 

1957 1958 

Juni I September I Dezember Jan. I Febr. 

365 I" 851 649 463 I 459 
190 226 180 222 407 

422 671 518 454 248 
484 499 591 595 577 

2 2 2 2 1 

1 463 I 2 249 I 1 940 I 1 736 I 1 692 

1) Blr 31. 3. 1954 DM-Agenten- und DM-Vertreterkonten. - 1) Ab 30. 9. 1954 nur Sperrmark-Terrnineinlt<gen und Sperrmark-Kündigungsgelder, die bis zum Ablauf der vor-
gesehenen Fristen als DM-Srerrkonten weitergeführt werden. 

Mltglicdollnder 

5. Die Entwicklung der Position der EZU-Mitgliedsländer 
von Juli 1950 bis Februar 1958 in Mio Rechnungseinheiten 

Verändenmg der kumulativen Nettoposltlor 1) 

Kumulative 
----.-------.-----,~,------,1-----.--------~------- Netto-

Stand 

I 
I 
' 

Quoten : Rall<>ngen 
I) I ') 

JuJi 1950 
bis 

Juni 1952 
') 

Juli 1952 
bis 

Juni 1953 

Juli 1953 
bis 

Juni 1954 

. I 1957 1958 positlon ') 

bis bis bis Februar • 
Juli 19541' Juli 1955 Jull 1956 - ----- -- Ende 

I Gewährte 
Kredite 1) 1) 

(an die 
EZU +. 
von der 
EZU-) 

Stand 
Ende 

Februar 
1958 

Kredlt­
fazili­

tiiten 1)1) 
(Unge­
nützte 

Fazilititen 
der SChuld­
ner: DJ 

noCh offene 
Kredltver­
pll!Chtung. 
der Gllu­
biger: C) 

+ 299.31 
+ 752.3 

1 

Juni 1955 

1 

Juni 1956

1 

Juni 1957 l. Hj. Dez. Jan. Febr. l95
8 I 

-------"----~---+----~--~----~---+----~----~----­

+ 266.21 + 530.2 + 310.2 + 599.8 +1 H6.8 +663.5 - 34.6 + 0.8 - 23.9 +4 002.9 1 200.0 I 
- 25.8 - 47.9 + 84.4 + 226.9 + 19.2 + 14.2 + 31.7 + 8.3 + 34.6 +1 066.2 

Bundesre~ublik 
Deutschland 

Belgien-luxernbure 1) 

Dänemark 
FrankreiCh 
GrieChenland 
Großbritannien 
Island 
Italien' 
Niederlande 
Norwegen 
ÖsterreiCh 
Portugal 
SChweden 
SChweiz (ab 1.11. 50) 
Türket 

23.9 - 17.8 -
- 424.5 -

94.0 
158.2 

- 97.2 + 1.0 - 46,3 + 2.0 + 22.1 - 9.4 + 10.7 - 274.9 
805.3 
468.0 

- 408.5 + 108.7 -
- 223.6 - 27.7 - 40.2 - l7.3 + 
- 876.0 + 355.3 + 89.8 
- 12.8 - 4.3 -

+ 125.7 -
1.8 -5.3 -

+ 166.3 - 220.8 - 211.3 
+ 205.3 + 142.9 - 35.7 

- 228.1 -
+ 88.2 -

- 59.9 - 60.1 - 62.9 - 72.7 -
- 142.5 + 42.1 + 106.9 - 101.7 -
+ 88.0 -
+ 225.9 -
+ 170.6 + 
- 160.9 -

22.0 -
40.9 -
87.6 + 
51.4 -

58.6 -
103.4 + 

14.6 -
39.8 -

183.7 - 975.2 
40.0 + 4.6 

336.9 - 235.8 
4.2 - 3.6 

130.3 - 99.2 
57.7 - 33.0 

-296.3 - 17.7 - 21.3 - 32.2 -2 390.7 1 248.0 
- 6.7 + 0.6 + 3.2 - 3.8 - 281.5 108.0 
-397.8 - 16.9 + 29.8 +125.2 -1 120.7 2 544.0 
- 1.5 - 0.7 - 0.1 - 0.2 - 33.8 36.0 
+139.0 1 + 8.0 + 9.5 + 12.6 - 562.3 492.0 
+ 53.8 . + 61.5 + 22.4 - 47.6 + 338.6 852.0 

30.2 + 
5.9 + 

37.8 - 24.2 '- 6.0 - 9.8 - 11.6 - 293.6 
23.2 + 21.3:- 7.0 - 7.8 - 4.5 - 68.9 

480.0 
168.{) 

32,7 - 38.5 - 26.6 - 7.1 - 6.0 - 3.8 - 117.9 168.0 
6.3 + 110.8 - 16.7 + 5.3 - 3.8 - 11.8 + 133.1 624.0 

28.9 - 38.2 - 23.6 - 2.5 - 6.0 - 6.7 - 450.8 120.0 

'). 

100.0 c 
36,4 D 

691.0 D 

155,0 D 
3.2 D 

328.0 D 

29.6 D 

250.0 c 

+ 987.4 
+ 148.1 
- 79.7 
- 394.0 
- 1.8 
- 337.6 
- 5.3 
- 97.1 
+ 85.6 
- 80.2 
+ 5.6 

+ 6.1 

- 30.0 

78.2 c 
46.4 D 
90.8 D 
25.2 D 

337.2 D 
4.5 D 

107.9 D 
127.4 c 

47.2 D 
36.4 c 
42.0 CID 

149.9 c 
212.5 c 

I 

+1 907.71 + 
-1908.1 -

894.11 + 
895.3 -

17.7 -
33.3 -

77.41 + 
95.3 -

::::I~ 731.81 + 
730.6 -

62.7 

1
_ 81.0 _ 99.2 _ 35_.6 I_ 9.8 _ 37.0 + 60.5 600.0 

--~------~----~----~----~~-----1 

874 _0 I + 1 552 .41 +893:81 +129.21 + 74.0 : +183.1 I +s 601.31 1 1 Insgesamt 
872.7 -1 550.8 -892.6 -128.1 - 74.0 1-183.1 -5 595.1 

1) Saldo zwisChen sämtliChen ObersChüssen und Defiziten eines Landes (elnsdtl. EZU-Zinsen, ohne Verwendung voll .Existing Resources") im Beridttszeltraum. - 1) Saldo 
zwisChen sämtliChen Obersmüssen und Defiziten eines Landes (elnsdtl. EZU-Zinsen, ohne Verwendung von .Existing Resources") seit Beginn der EZU-Abredtnung. - 1

) Am Ende 
der letzten aufgeführten AbreChnungsperiode gültige Quoten. Die Quote der belgisdt-luxemburgisdten WirtsChaftsunion als Sd!uldner beträgt 864,0 Mio RE. - ') Fazilitäten, 
d~ den SChuldnern (D) zur Deckung von Defiziten auf der Basts 75 vH Gold und 25 vH Kredit auCh über die Quoten hinaus zur Verfügung gestellt werden, bzw. Fazilitäten, 
die die Gläubige-r (C) auf der gleiChen Basis über die Que>ten binaus gewiihren. - ') Von den Gläubigerlindern an die·EZU (+) bzw. von der EZU an die SChuldnerHinder (-) 
~•währte Kredite. Die kumulative ReChnungsposition betrigt seit der EZU-Neuregelung vom 1. s. 19« (v~l.: MonatsberiChte der Bank deutsCher Länder. Aui!Ust 1955, S. •9 ff.) 
in der Regel das VierfaChe des gewährten bzw. in Ansprud! genommenen Kreditbetrages. - 6) Ohne Berücksichtigung des Sonderkredits der EZU (150 Mio RE), den FrankreiCh 
gemäß RatsbesChluß der OEEC vom 11. 2. 1958 bei Defiziten in der EZU-Abredtnung - anstatt Goldzahlungen zu leisten - in AnspruCh nehmen kann. Ebenso sind die damit 
zusammenhängenden Sonderkredite versChiedener EZU-Länder an die EZU (Bundesrepublik DeutsChland: 100 Mio RE) niCht berücksiChtigt. - 7) Die Kreditfazilitäten entspreChen der 
Differenz zwisdlen dem Viertel der Summe von Quote und Rallongen einerseits und den gewährten Krediten andererseits. - 8) Einsdtl. der im AnsChluß an die AbreChnung für 
)uni 1952 durChgeführten BeriChtigung (betr. Belgien, Frankreich und Großbritannien). - 9) Die Rallonge ist durd! Verlängerung der seit November 1956 geltenden Regelung 
bis zum 30. 6. 1958 unbegrenzt. 
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I 

Zeit 
einsc:hl.l 

Bau-
haupt-

ge-
werbe 
und 

Ener~ir 

!9~· 

I 
1949 S9 
1950 111 
1951 131 i 
l95l 140 
1953 1H 
i05'4 172 
1955 191 
I Qli6 213 
1957 225 

1955 A~ril 192 
Mai 200 
Juni 202 
Juli 192 
Aug. 192 
Se~t. 208 
01t. 214 
Nov. 226 
Dez. lll 

)qt;6 Jan. 197 
l;ebr. 191 
Milrz 202 
Aoril 215 
Mai 222 
Juni 214 
Juli 208 
Aue. 207 
Se~t. 222 
Okt 224 
Nov. 237 
Dez. 218 

1957 !an. 208 
Febr. 216 
März 215 
A~ril 229 
Mai 233 
Juni 229 
Juli 215 
Aug, 213 
Se~t. 231 
Okt. 236 
Nov. 248 
Dez. 231 

1958 lan.P) 219 
Febr.P) 221 

Vlli. ProdukttoK, AuftragsetHgaHg, 
Arbeitsmarkt, Umsatze, Preist 

VIII. Produktion, Auftragseingang, Arbeitsmarkt, Um~ätze und Preise 

1. Index der industriellen Produktion 
Bundesgebiet; arbeitstiglidt. Originalbasis 19;0 = 100 umbasiert auf 1936 100 

Grundotolf- und Verbrauc:hogüterindustrlen 
Gesamt Bergbau Produktionollilter- lnvesti ti onsgü terind us tri eu ohne Nahrungo- und 

inda&trien GenuSmittel 
----·---- ---- ~------~--·--- -----· ~--~ Bou-

ohne I dar-
darunter darunter darunter baupt-

Bau- unter Eisen Stahl-~ Pellt- Enere-ie 
iJe· Bau- baupt- Steine oc:haf- bau Ma. Fahr-

mecha .. 
Schuh- Textil- werbe 

baupt- ge- Gesamt 
Kohlen- Gesamt und !ende 

Gesamt 
einsc:hl. sc:hinen- I Elektro- nikund Gesamt indu- in du-ge· 4 werbe 

I 
UUit· tec:huik Optik berg Erden lndu- Wag- . bau bau ttrie strie 

werbe und 
bau' J 1trie gonbau 

i 
einsc:hl. 

Energie I Uhren 

60 Si 11 

I 

I) 55 53 38 56 33 52 4S 101 S5 ll 4l 

I 

lO 137 
89 17 95 91 81 82 61 86 n 89 93 155 90 86 70 90 162 85 

111 109 104 98 103 100 so 113 58 116 144 200 123 113 79 121 182 111 
131 129 116 107 121 114 94 147 64 155 183 274 161 129 82 136 lU 122 
140 137 125 111 127 123 110 164 70 180 215 291 184 130 89 132 232 119 
154 151 12S 113 137 137 101 173 81 177 231 319 lOS 152 95 157 244 153 
172 ]69 B3 115 156 1-18 113 205 84 198 301 39ß 235 166 97 ]68 275 169 
198 195 141 

I, 
119 1lll 1·~ Hl 1<1 96 243 39c:. -1'>3 275 184 109 l., 310 Ul 

213 210 HS 12~ 194 177 H< 274 107 265 430 543 293 199 117 193 H4 200 
226 222 152 124 204 177 162 . 285 109 274 454 581 298 211 128 202 369 196 

191- 188 141 120 179 169 139 245 89 2.32 401 484 276 177 107 17:2 291 203 
199 197 141 119 186 192 142 257 97 '250 425 +98 273 113 116 178 290 233 
201 198 141 118 190 204 146 261 95 253 431 S12 285 174 79 17l 281 239 
191 188 139 116 183 202 140 243 94 241 3M, 478 269 166 84 167 275 227 
191 189 138 113 1S3 207 140 236 ~5 230 357 i57 247 174 113 173 2S5 228 
20S 205 140 11< 191 209 144 267 104 256 429 511 292 202 119 199 314 229 
213 210 144 120 191 200 141 267 103 252 419 522 290 206 123 198 337 223 
226 222 1-19 126 195 1H 1<6 214 111 272 422 564 312 219 130 209 356 228 
212 )07 145 lll 179 149 1H 275 113 283 394 517 298 198 111 191 359 180 

199 194 l4S 124 179 116 151 259 99 241 426 522 257 188 120 192 356 14~ 
195 190 146 123 167 75 147 262 97 250 i 431 529 264 184 118 1S5 37-1 60 
203 199 147 124 181 129 152 269 I 98 lbi 4H S37 285 190 120 18c 345 150 
215 212 149 125 199 191 155 282 

I 

104 275 466 553 299 199 119 194 3'9 220 
221 218 148 123 204 209 157 291 100 29u 478 568 305 200 122 1•0 327 260 
213 210 147 122 203 222 155 284 106 282 462 H~ ll9 188 86 180 311 235 
207 204 lH 120 199 216 15-1 263 105 263 391 521 I 293 185 9; 181 312 236 
206 203 144 119 197 218 154 253 109 24< 375 493 269 189 118 183 30B 233 
221 218 146 120 202 208 155 283 112 276 435 557 306 213 126 204 337 234 
223 219 147 120 199 202 158 273 108 250 436 540 310 221 131 210 359 224 
237 233 151 132 204 180 165 29l 119 275 444 587 334 232 136 218 379 221 
219 214 149 12< JS7 141 155 278 117 278 390 563 315 205 111 193 386 184 

210 205 154 127 HS 107 162 265 10~ 247 444 537 254 203 127 208 39'i 113 
218 213 155 126 107 134 163 284 108 275 449 577 284 210 133 111 381 147 
215 211 152 114 201 173 161 277 103 269 461 545 287 206 130 200 3<5 184 
229 220 154 128 200 ]99 158 291 109 284 494 583 311 215 139 20l 350 221 
233 230 157 I 128 2H 208 1o3 300 111 ]lN 505 5~3 304 217 144 207 354 226 
228 225 154 125 210 194 161 299 114 299 482 592 30!! 195 102 181 337 236 
~15 211 148 119 202 201 153 264 100 261 381 534 279 192 102 1S8 330 211 
213 209 '145 114 202 199 156 257 102 245 391 526 271 195 128 1S5 336 210 
232 228 144 115 211 196 164 297 114 275 474 624 314 225' 139 212 379 214 
237 233 152 122 211 194 166 289 111 267 459 602 319 226 135 211 385 201! 
249 245 162 133 214 183 174 308 115 28·6 481 657 327 240 144 220 406 218 
233 228 153 123 195 134 160 300 123 298 445 624 326 212 116 194 419 169 

221 216 157 127 195 102 
I 

165 287 107 2B 517 600 259 210 i 
140 206 41' 112 

223 219 153 122 200 105 163 295 106 269 525' 630 209 138 I 198 388 119 

Quelle: Statistismes Bundesamt. - ') Ohne Kohlenwenstoffindustrie. - P) Vorläufig. 

2. Auftragseingang und Umsatz bei der Industrie 
Bundesgebiet; Indexziffern der Werte (in vH des Umsatzes von 19 54, kalendermonatlid1) 

Gesamte lndullrie 1) Grundotoflind'!-'trien lnvesti tionsgüterinduttrien Verbrauc:hallilterinduotrlen 
~----~---

~A~ftrago- ]Auftrags- I r~uftrag·- darunter: Muc:hinenbau ~Auftrags- darunter: Textilindustrie 

e1ngang , e1ngang eingaug I ruftrag·- ein gang I ~Auftrags-Zeh 
Auftr•e•-

in vH Auftrags- 1 in vH Auftra ,_ I in vH eingaug Auftrag•-
in vH ein gang 

Umsatz vom Umsatz I vom • g Umsatz vom in vH Umsatz vom 

··~--~ u. ... ·:.: 
ein gang jeweilig. ein gang jeweilig. emgang I jeweilig. A~f~:g•- Umsatz vom elugang 

jeweilig. 
monatl. monatl. monatl. e 0 ng I jeweilig. monatl. emgang I jeweilig. 
Umsatz Umsat:z Umsatz monatl. Umsatz monatl. 

I r llm1atz i Umsatz 

1955' 126 

I 
120 

I 
105 127 121 

I 
105 136 125 lOS ! 147 

I 
125 118 112 

I 

111 101 113 109 I 104 
1956 137 133 103 136 133 102 147 140 105 152 141 lOS 126 122 103 125 117 107 
1957 143 

I 
144 

I 
99 142 141 I 

99 154 153 101 154 154 100 129 131 98 122 124 I 98 
1955 !an. 118 102 115 116 102 114 125 105 119 134 97 138 109 99 110 109 103 106 

Febr. 112 103 I 109 116 103 112 119 107 111 131 107 122 97 96 101 107 97 110 
März 131 121 109 127 120 106 151 126 121 158 126 125 109 115 95 111 113 98 
Anil 122 113 108 123 115 107 132 117 113 139 117 119 105 103 102 105 97 108 
Mai 121 116 105 122 118 104 126 122 103 135 123 110 113 104 109 116 97 120 
Juni 125 116 108 128 121 105 127 125 101 137 125 110 119 96 124 112 

I 

95 118 
Juli 127 119 106 137 127 109 131 125 105 142 128 111 105 100 104 98 102 96 
Aug. 124 121 102 132 130 102 133 121 110 145 121 120 9S 109 90 97 107 91 
Se~t. 132 1H 100 132 132 100 139 138 101 

I 
152 136 112 125 127 98 127 126 101 

Okt. 137 133 103 134 132 101 144 134 107 151 132 114 132 133 99 131 128 102 
Nov. 141 131 107 131 128 102 159 135 118 159 128 124 131 131 99 128 125 102 
Dez. 131 132 100 126 126 101 150 146 102 176 152 116 112 120 93 114 116 98 

1956 !an. 134 122 110 129 124 104 146 125 117 155 120 129 124 114 109 130 115 113 
Febr. 124 115 lOS 122 111 109 136 124 109 149 122 122 111 109 102 127 109 ~ 117 
März 139 132 105 133 130 103 161 144 112 163 142 115 117 121 97 115 114 101 
A~ril 134 129 104 132 131 101 144 138 104 149 138 lOS 123 113 ~ 109 124 106 117 
Mai 134 128 105 133 130 102 144 139 104 140 I 141 99 122 110 111 122 100 122 
Juni 144 136 i 106 141 139 101 153 149 102 156 154 101 137 114 121 120 110 109 
Juli 138 133 104 145 139 104 150 139 108 148 145 102 111 114 98 102 112 91 
Aug, 128 135 95 136 143 95 137 135 102 139 136 102 103 123 84 100 11S 85 
Se~t. 135 139 97 134 137 9S 137 146 94 135 145 93 132 133 99 132 127 104 
Okt. 149 148 101 148 146 101 154 147 104 154 148 104 144 

' 
150 96 145 141 103 

Nov. 157 146 108 146 141 103 161 150 107 179 144 124 167 146 114 175 137 128 
Dez. 133 133 100 131 128 102 146 147 99 152 151 101 ll8 122 97 111 114 97 

1957 Jan. 144 137 105 137 138 99 155 141 109 162 138 117 138 128 107 151 130 116 
Febr. 137 133 103 134 133 101 149 140 107 153 l39 110 123 124 99 137 121 113 
März 149 145 102 147 146 101 163 153 107 173 l54 112 131 134 98 123 127 97 
A~ril 141 141 100 136 140 97 153 149 102 153 147 104 131 129 101 129 

I 

118 109 
Mai 152 146 104 147 147 100 160 155 103 160 158 101 145 131 111 141 121 

! 
117 

Juni 134 130 103 135 133 101 140 145 97 141 155 91 124 105 117 I 103 98 

i 
105 

Juli 147 145 101 160 152 106 152 155 98 153 163 94 121 123 98 109 121 90 
Aug, 136 143 95 141 151 94 155 146 106 156 149 105 103 129 so 93 124 75 
Se PI. 142 151 94 142 146 97 150 161 93 143 155' 92 131 144 91 120 136 88 
Okt. 157 159 98 155 I 156 99 160 163 98 150 165 91 155 158 

I 
98 141 

I 

148 95 
Nov. 148 152 97 142 147 97 157 161 98 157 155 101 143 148 96 126 135 93 
Dez. 133 144 92 130 

I 
133 98 155 170 91 154 175 

I 
88 106 124 S6 94 113 S3 

1958 Jan.P) 141 142 99 132 141 94 171 150 114 17(\ 148 115 111 130 S5 102 129 79 

Quelle: Bundesministerium für Wirtschaft. - 1) Ohne Bergbau, Bauindustrie, Nahrungs- und Genußmlttelindustrie und Energie. - P) Vorläufig. 
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Vlii. Produktion, Auftragseingang, 
Arbeitsmarkt, Umsätze, Preise 

3. Arbeitsmarkt 
Bundesgebiet, in Tsd 

B .. chlftlgte 
Arbeiter, Angestellte und Beamte Arbeiulooe 

Z~lt 
l--------~----------------~------1--------~--------

l
' davon: I darunter: I 

Geoamt 

1 

B .. chlftlgte Gesamt 
in der 

Minner Frauen Industrie Minner 

davon: 

Frauen 

1950 D. B 827,0 I 9 651,9 4 168,1 4 796,9 1 579,B 1126,1 453.7 
1951 • H 556.. 10 083.3 4 472.9 S 332.1 1 432,3 9B0,3 452.0 
1952 • 14 994.7 10 336.9 4 6S7 ,8 s 517 .B 1 379,2 916,3 462,9 
1953 • 15 SB2.7 10 669,7 4.9U,O 5 751.1 1 258,6 845,8 412.8 
1954 • 16 2B6,0'): 11 072.0') s 214.0 1 ) 6 061.6 1 220,6 806.5 414.1 
1955 • 17 175.0 1

) 11 590,0°) 5 SIS.O')l 6.576,2 92B.3 570,6 357,7 
1956 _ u 056.4 12 074.4 5 982.0 6 991.0 I 761.4 469.8 291.6 
1957 - 18 6ll.S 12 326.2 6285.3 7 221.1 662.3 415.B 246.5 
19'56 Okt. 7 125,6 426.4 192.o 234.4 

Nov. I 7 11B.S 641.4 ! 379,7 161.7 
Dez. 18 002.5 11 897 .s 6 104.7 7 037.7 1 018.6 1 769.5 319,1 

1957 )an. 1 1 6 993.2') 1 476.t 1 128.9 347.5 

ui:z 18 464.6 12 l9B.4 6 166.2 I, ~ g~u 1 m:~ ~b~:: m:~ 
Aoril 7 171.1 5BB,5 3B.3 27S.2 
Mai i 7 217.3 493.6 252.S 240.8 
Juni lB 920.4 12 S6B.7 6 351.'1 1 7 232.4 453.7 237.3 216.4 
Juli 7 279,9 390.3 204,4 '1B5.9 
Aus. ! 7 327.9 36S .o 1B7 ,6 177.4 

~fr: 1B 966.9 .

1

12 560.0 6 406.9 
1 

~ m:: HH HU HH 
Dez. lB 1B5.5 11 BS7.2 6 328.3 

1

, 7 262.2 1212.9 930.1 2B2.B 
19S8 Jan. 7 20B.5 1 432.1 ! 1133.6 29B.5 

FE"br. • 1 324.9 1 032.2 292.7 

Unselb­
otlndlge 
Erwerbs-
peuonen 

15 406.8 
15 988.S 
16 373.9 
16 841,3 
11 507.0 5 ) 

lB 103,3 ') 
1B 817.B 
19 273.B 

19 091.1 

19 166.8 

19 374.1 

19 334.4 

19 39B.4 

Arbeiul.,.e 
in vK der 
unselbst. 
Enrerb1. 
penonen 

5,7 

3.7 

1,3 

1.9 

6,3 

Haupt­
betNgs­

empfinger 
')') 

1 271.7 
1193.1 
1 157,0 
1 067,4 
1 040.9 

7B6,7 
629,6 
540.B 
318.3 
378.1 
647.3 

1 16B.l 
1 OB2,8 

758,4 
506.7 
430.3 
3B4.4 
327,6 
294,7 
284.1 
279.7 
325.3 
651.2 

115B.2 
1 179.0 

Offene 
Stellen 

1H.8 
116.< 
1H.' 
123.) 
137. 1 

200.0 
2U.S 
216.6 
210.4 
152.~ 
126.2 
159 3 
208.8 
249.4 
235,0 
231.9 
1:37.4 
2S2.2 
247.9 
249.6 
233.4 
168.3 
125.2 
167.3 
20B.3 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung. - 1) In der Arbeitslosenversicherung und Arbeitslosenhilfe. 
an die Stelle der Monatsendzahlen (Personen) die Zahlen der Fille, für die in der Zahlperlode, in die der 15. des Berlchtnncmats fillt, 
- 0) Ab Januar 1957 ohne Wischerelen und Flrbereien, die es. 1,5 °/o betrugen. - ') Geschitzt. 

- 1) Ab Januar 19~5 treten 
Untentütznn'g gezahlt wurde. 

4. Einzelhandelsumsätze 
Bundesgebiet 

Zeit 

Nahrungs- und GenuSmittel I Bekleidung, Wäsche und SciiUhel Hausrat, Wohnbedarf !: _______ Son•tiges ____ _ 

zu jeweiligen I preis- zu jeweiligen I preis- zu jeweiligen preis- I zu jeweiligen preis- zu jeweiligen prels-
I--'P:.:r:.:e71s:.:e.::nc__ -~b:'e'C-re::.;l.::n::.lgt"'--ll--::-c-:'P"r.::e7'is:::en::_ __ --::-:-bcce.,.r_el,n-'lgt~- Preisen bereinigt 

1 

___ P_r_el~sen _____ 
1
_-:-:bc::e-:-r_e,ln_i"_gt ___ l Preisen berelnillt 

19S4 l vH') 1954 I H') I 1954 I vH') 1954 I H') I 1954 I H') 1954 I H') 1954 I vH') 1954 I H') I 1954 I vH') 1954 I vH'l 

Gesamt 

-100 -100 V -100 = 100 't' = 100 V - 100 V -100 = 100 V = 100 = 100 

m: m ti1 ~~g 
1956 123 112 121 
1957 132 107 126 
1956 Juni 118 120 115 

Juli 118 104 114 
Aus. 11B 117 115 

g{:: m ~g: m 
Nov. 139 11B 135 
Dez. 193 109 116 

1957 Jan. 112 111 lOB 
Febr. 107 104 103 
März 122 9S 117 
APril 136 126 131 
Mai 126 106 121 
Juni 121 103 115 
Juli 133 113 125 
Aus. 127 108 120 

gr:: m ~g~ m 
Nov. 14S 104 136 
Dez. 199 103 1B6 

195B Jan. 123 110 115 
Febr.P) 113 106 105 

110 
110 
104 
119 
104 
115 
105 
106 
115 
107 
109 
102 

93 
125 
105 
100 
110 
lOS 
105 
105 
101 
100 
106 
102 

100 
109 
120 
12B 
120 
115 
119 
115 
120 
123 
162 
110 
109 
124 
130 
124 
123 
128 
132 
120 

I 

131 
133 
167 
122 
120 

109 
110 
107 

116 
104 
lll 
107 
108 
114 
107 
109 
101 

95 
lll 
110 
103 
111 
111 
104 
109 
lOB 
103 
111 
110 

100 
107 
11S 
122 
11S 
109 
116 
112 
116 
119 
155 
105 
105 
120 
126 
119 
118 
119 
124 
114 
125 
126 
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97 

122 
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103 
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107 
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123 
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114 
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131 
164 
229 

110 
96 
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148 
125 
119 
132 
109 
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141 
159 
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I 

121 
94 

110 
112 
107 
121 

97 
131 
106 
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128 
113 
118 
105 

B9 
148 

9B 
111 
116 
104 
117 
lOB 

97 
100 
110 

98 

100 
110 
123 
127 
lOB 
114 
lOS 

90 
130 
163 
227 
lOB 

94 

I 
110 
143 
120 
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127 
105 
101 
133 
150 
217 
113 
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Quelle: Statistisches Bnndetamt. - 1) Der entsprechenden Zelt des Vorjo.bres. - P) Vorläufig. 
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5. Preisindexziffern 
195'0 = 100 

B1111d .. geblet 
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') Index der Weltmarktpreise lt •• Volbwlrt" (Schulze). - 1) Orlefnalbuh 19~o/51 - 100. - P) Vorliufig. - Quelle: Statistisches Bundesamt. 
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IX. Devisenkurse 

IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse+) 

Kassa-Kurse in DM 

konvertierbare 
An Abkommen 

Frei Devisen 
gebundene Devisen 

Montreal New York Zürim Amsterdam 
Zeit 

1 kan $ 1 US-$ 100 sfr 100 b8 

Parität- Parität 4,20 DM Parität 96,0479 DM Parität 110.526 DM 

Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brie! Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief 

1958 

I 
I I I I Febr. I. 4,2735 4,2685 4,2785 4,2022 4,1972 4,2072 98,06 

I 
97,96 98,16 111,09 

I 
110,98 111,20 

3' 4,2703 4,2653 4 2753 4,2022 4,1972 4,2072 98,075 97,975 98,175 110,96 110,85 111,07 
4. 4,264 4,259 4.269 4,2022 4,1972 4,2072 98,07 97,97 98,17 110,90 110,79 111.01 
5. 4,268 4,263 4,273 4,2021 4,1971 4,2071 98,065 97,965 98,165 110,83 110,72 110,94 
6. 4,269 4,264 4,274 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,87 110,76 110,98 
7. 4,272 4,267 4.277 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,90 110,79 111.01 
8. 4,276 4,271 4,281 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,92 110,81 111,03 

10. 4,2785 4,2735 4,2835 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,89 110,78 111,00 

11. 4,2765 4,27!5 4,2815 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,875 110.765 110,985 
12. 4,279 4,274 4,284 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98.16 110,795 110,685 110,905 
13. 4,283 4,278 4,288 4 2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,755 110,645 110,865 
14. 4,293 4,288 4,298 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,705 110,595 110,815 
15. 4,304 4,299 4,309 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,78 110,67 110,89 
17. 4,3045 4,2995 4,3095 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,745 110,635 110,855 
18. 4,29 4,285 4,295 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,73 110,62 110,84 
19. 4,2855 4,2805 4,2905 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,745 110,635 110,855 
20. 4,2910 4,2860 4,2960 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,76 110,65 110,87 

21. 4.2903 4,285 3 4,295 3 4,2020 4,1970 4,2070 98,06°5 97,965 98,165 110,75 110,64 110,86 
22. 4,285 4,28 4,29 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,74 110,63 110 85 
24. 4,286 4,281 4,291 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,74 110,63 110,85 
25. 4,2895 4,2845 4,2945 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,75 110,64 110,86 
26. 4,2915 4,2865 4,2965 4,2020 4,1970 4,2070 98,06 97,96 98,16 110,745 110 635 110,855 
27. 4,292 4.287 4.297 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,805 110.695 110,915 
28. 4,292 4,287 4,297 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,80 110,69 110,91 

I März 1. 4,2925 4,2875 4,2975 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,805 110,695 110,915 
3. 4,29 4,285 4,295 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,81 110,70 110,92 
4. 4,289 4,284 4,294 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,805 110,695 110,915 
5. 4,2910 4,2860 4,2960 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,80 110,69 110.91 
6, 4,2915 4,2865 4,2965 4,2020 4.1970 4,2070 98,06 97,96 98.16 110,82 110,71 110.93 
7. 4,2920 4,2870 4,2970 4,2020 4,1970 4,2070 98,065 97,965 98,165 110,83 110,72 110,94 
8. 4,2935 4,2885 4,298; 4,2018 4,1968 4,2068 98,06 97,96 98,16 110,805 110,695 110.915 

10. 4,295 4,29 4,30 4,2016 4,1966 4,2066 98,065 97,965 98,16!1' 110,825 110,715 110,935 

11. 4,3025 4.2975 4,3075 . 4,2016 4,1966 4,2066 98,06 97,96 98,16 110,815 110,705 110.925 
12 4,294 4,289 4,299 4,2015 4,1965 4,2065 98,06 97,96 98,16 110,785 110,675 110,895 
13. 4,2995 4,2945 4,3045 4,2014 4,1964 4,2064 98,05 97,95 98,15 110,79 110,68 110,90 
14. 4,30 4,295 4,305 4,2014 

I 

4,1964 4,2064 

I 
98,055 97,955 98,155 

I 
110,77 110,66 110,88 

H. 4,304 4,299 4,309 4,2014 4,1964 4,2064 98,055 97,955 98,155 110,76 110,65 110,87 

I I 
An Abkommen gebundene Devisen 

Brüssel Kopenhagen London Mailand I Rom 

Zeit 100 bin 100 dkr l z 1000 lit 

Parität 8,40 DM Parität 60,8066 DM Parität 11.76 DM (Parität) 6,72097 DM ") 

Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief 

1958 

I I Febr. !. 8,445 11,435 8,455 60,805 60,745 60,865 11,773 11,763 11.783 6,731 6,721 6,741 
3. 8,437 8,427 8,447 60,81 60,75 60,87 11,773 11,763 11.783 6.734 6,724 6,744 
4. 8,431 8,421 8,441 60,795 60,735 60,855 11,771 11,761 11,781 6,729 6,7!9 6,739 
5. 8,431 8,421 8,441 60,805 60,745 60,865 11,772 11,762 11,782 6,727 6,717 6,737 
6. 8,437 8,427 8,447 60,82 60,76 60,88 11,775 11.765 11,785 6,731 6,721 6,741 
7. 8,4,39 8,429 8,449 60,825 60,765 60,885 11,777 11,767 11,787 6,731 6,721 6,741 
8. 8,44 8,43 8,45 60,83 60,77 60,89 11,777 11,767 11,787 6,732 6,722 6.742 

10. 8,438 8,428 8,448 60,845 60,785 60,905 11,778 11,768 11,788 6,732 6,722 6,742 

11. 8,435 8,425 8,445 60,84 60,78 60,90 11,776 11,766 11,786 6,733 6,723 6.743 
12. 8,436 8,426 8,446 60,835 60,775 60,895 11,776 11,766 11.786 6,734 6,724 6,744 
13. 8,436 8,426 8,446 60,85 60,79 60,91 11,775 11,765 11,i85 6,735 6,725 6,745 
14. 8,435 8,425 8,445 60,f65 60,805 60.925 11,776 11,766 11,786 6,735 6,725 6,745 
15. 8,435 8,425 8,445 60,865 60,805 60.925 11,776 11,766 11,786 6,7H 6,724 6,744 
17. 8,434 8,424 8,444 60,855 60,795 60,915 11,77 5 11,765 11,785 6,734 6,724 6,744 

I 
18. 8,433 8,423 8,443 60,85 60,79 60,91 11,775 11,765 11,785 6,734 6,724 6.744 
19. 8,431 8,421 8,441 60,845 60,78? 60,905 11,775 11,765 11,785 6,735 6,725 6,745 
20. 8.435 8,425 8,445 60,845 60,785 60,905 11,775 11,765 11,785 6,737 6,727 6,747 

21. 1,435 8,425 8,445 60,835 60,775 60,895 11,773 11,763 11,783 6,737 6,727 6,747 
22. 8,433 8,423 8,443 60,835 60,775 60,895 11,77 11,76 11,78 6,733 6,723 6,743 
24. 8,43 8,42 11,44 60,83 60,77 60,89 11,768 11,758 11,778 6,729 6,719 6,739 
25. 8,433 8,423 8,443 60,845 60,785 60,905 11,77 11,76 11,78 6,733 6,723 6,743 
26. 8,432 8,422 8,442 60,85 60,79 60,91 11,767 11,757 11,777 6,731 6,721 6,741 
27. 8,432 8,422 8,442 60,845 60,785 60,905 11.769 11,759 11,779 6,732 6,722 6,742 
28. 8,433 8,423 8,443 60,86 60,80 60,92 11,773 11,763 11,783 6,732 6,722 6,742 

März 1. 8,433 8;423 8,443 60,85 60,79 60,91 11,772 11,762 11,782 6,733 6,723 6,743 
3. 8,433 8,423 8,443 60,82 60,76 60,88 11,77 11,76 11,78 6,733 6,723 6,743 
4. 1,431 8,421 8,441 60,82 60,76 60,88 11,768 11,758 11,778 6,731 6,721 6,741 
5. 8,424 8,414 8,434 60,815 60,755 60,875 11,769 11,759 11,779 6,733 6,723 6,743 
6. 8,424 8,414 8,434 60,805 60,745 60,865 11,77 11,76 11,78 6,735 6,725 6,745 
7. 8,424 8,414 8,434 60,82 60,76 60,88 11,772 11,762 11,782 6,74 6,73 6,75 
8 0 8,42 11,41 8,43 60,785 60,725 60,845 11,767 11,757 11,777 6,738 6,728 6,748 

10. 8,421 8,411 8,431 60,805 60,745 60,865 11,769 11,759 11,779 6,738 6,728 6,748 

11. 8,416 8,406 8,426 60,815 60,755 60,875 11,77 11,76 11,78 6,736 6,726 6,746 
12. 1,412 8,402 8,422 60,82 60,76 60,88 11,77 11.76 11,78 6,735 6,725 6,745 
13. 8,415 8,405 8,425 60,83 60,77 60,89 11.769 11,759 11,779 6,735 6,725 

I 

6,745 
14. 8,412 8,402 8,422 60,82 60,76 60,88 11,767 11,757 11,777 6,735 6.725 6,745 
15. 8,412 8,402 8,422 60,785 60,725 60,845 11,765 11,755 11,775 6,73-1 6,724 6,744 
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IX. Devise11kurse 
X. Disko11tsätze 

I 

Oslo 

Zeit 100 nkr 

Parität 58,80 DM 

Mittel I Geld I 

1958 

Febr. 
1. 58,835 58,775 
3. 58,83 58,77 
4. 58,82 58,76 
5. 51,825 58,765 
6. 58,83 58,77 
7. 58,855 58,795 
8. 58,85 58,79 

10. 58,865 58,805 

11. 58,855 5 8,795 
!2. 58,845 58,785 
13. 58,845 58,785 
14. 58,85 58,79 
15. 58,845 58.785 
17. 58,84 51,78 
18. 58,83 I 58,77 
19 58,84 58,78 
20. 58,845 58,785 

21. 58,83 58,77 
22. 58,83 58,77 
24. 58,81 58,75 
25. ;s~st 51,75 
26. 58,81 58,75 
27. 58,81 58,75 
28. 58,83 58,77 

März 
1. 58,83 58,77 
3. 58,82 58,76 
-t. 58,805 58,745 
5. 58,815 58,755 
6. 58,81 58,75 
7. 58,83 58,77 
8. 58,815 58,755 

10. H,81 58,75 

11. 58,82 58,76 
12. 58,82 58,76 

I 13. 58,82 58,76 
14. 58,81 58,75 
15. 58,805 58,745 I 

I 

noch: IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse +) 
Kassa-Kurse in DM 

An Abkommen gebundene Devisen 

Paris Stockholm Wien 
------~-~-----

100 Hrs 100 skr 100 s 
- -·-- ---

(Paritit) 1,00 DM ') Parität 81,1875 D'M Parität 16,154 DM 

Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief 

I I I 

51,895 0,9988 0,9978 0,9998 11,21 81,13 81,29 16,15 3 16,133 16,173 
58,89 0,9980 0,9970 0,9990 81,205 81,125 81,285 16,153 16,133 16.173 
58,88 0,9966 0,9956 0,9976 81,195 81,115 81,275 16,154 16,134 16,174 
58,885 0,9963 - 0,9953 0,9973 81,185 81,105 81,265 16,153 16,133 16,173 
58,89 0,9971 0,9961 0,9981 81,19 81,11 81,27 16,154 16,134 16,174 
58,915 0,9974 0,9964 0,9984 81,17 81,09 81,25 16,15 3 16.13 3 16,173 
58,91 0,9968 0.9958 0,9978 81,175 81,095 81,255 16,154 16,134 16.174 
58,925 0,9972 0,9962 0,9982 81,12 81,04 81,20 16,154 16,134 16,174 

58,915 0.9970 0.9960 0,9980 81,105 11,025 81,185 16,15 3 16,133 16,173 
58,905 0,9972 0,9962 0,9982 81,10 81,02 81,18 16,153 16,133 16,173 
58,905 0,9987 0,9977 0,9997 81,08 81,00 81,16 16,153 16,133 16,173 
58,91 0,9982 0,9972 0,9992 81,08 81,00 81,16 16,154 16,134 16,174 
58,905 0,9982 o,q972 0,9992 81,08 81.00 81,16 16,155 16.135 16,175 
58,90 0,9982 I. 0,9972 0,9992 81,055 80,975 81,135 . 16,153 16,133 16,173 
58,89 0,9977 0,9967 0,9987 81,05 80,97 81,13 16,15 5 16,135 16,175 
58,90 0,9977 0,9967 0,9987 80,995 80 915 11,075 16,154 16,134 16,174 
S8,905 0,9978 0,9968 0,9988 81,03 80,95 81,11 16,154 16,134 16,174 

58,89 0,9977 0,9967 0,9987 81,00 80,92 81,08 16,154 16,134 16,174 
58,89 0,9976 0,9966 0,9986 81,00 80,92 81,08 16,153 16,133 16.173 
58,87 0,9975 0,9965 0,9985 80,965 80,885 81,045 16,152 16,132 16,172 
58,87 0,9974 0,9964 0,9984 80,98 80,90 81,06 16,151 16,131 16,171 
58,87 0,9974 I 

0,9964 0,9984 80,985 80,905 81,065 16,152 16,132 16,172 
58,87 0,9973 

I 
0,9963 0,9983 80,995 80,915 81,075 16.152 16,132 16,172 

58.89 0,9973 0,9963 0,9983 81,01 80,93 81,09 16,152 16,132 16,172 

i 
I 

5'8,89 0,9969 0,9959 0,9979 81,02 80,94 81,10 16,153 16,133 16,173 
58,88 0,9067 0,9957 0,9977 81,005 80,925 81,085 16,15 3 16,1B 16,173 
58,865 0,9962 0,9952 0.9972 10.99 80,91 81.07 16,153 16,133 16,173 
58,875 0,9957 0,9947 0,9967 80.99 80,91 81,07 16,15 3 16,133 16.173 
58,87 0,9955 0,9945 0,9965 80,99 80,91 81,07 16,153 16,133 16,173 
58,89 

I 
0,9958 I 0,9918 0,9968 81,015 80,935 81,095 16,15 3 16,133 16,173 

58,875 0,9949 0,9939 0,9959 81,015 80.935 81,095 16.153 16,133 16,173 
58,87 0,9954 0,9944 0 9964 81,03 80,95 81,11 16,153 16,133 16,173 

58,88 0,9952 0,9942 0,9962 81,02 80,94 81,10 16,153 16,133 16,173 
58,88 0,9949 0,9939 0,9959 81,005 80,925 81,085 16,153 16.133 16,173 
58,88 0,9949 0,9939 0,9959 81,025 80,945 81,105 16,153 16,133 16,173 
,58,87 0,9919 0.9939 0,9959 81,01 g0,93 81,09 16,153 16,133 16,173 
58,865 0,9948 0,9938 0.9958 81,015 80,935 81,095 16,152 16,132 16,172 

Zürich 
-----

100 slr 

Parität 96,0479 DM 

Mittel I Geld I Brief 

96,03 95,93 96,13 
96,015 95,915 96,115 
95,94 95,84 96,04 
95,92 95,82 96,02 
95,945 95,8H 96,045 
95,94 95,84 96,04 
95,945 95,845 96,045 
95,925 95,825 96,025 

95,885 95,785 95,985 
95,87 95,77 95,97 
95,87 95,77 95,97 
95,88 95,78 95.98 
95,885 95,785 95,985 
95,88 95,78 95,98 
95,87 95,77 95,97 
95,865 95,765 95,965 
95,865 95,765 95,965 

95,855 95,755 95,955 
95,86 95,76 95,96 
95,855 95,755 95,955 
95,8H 95,755 05,955 
95,85 95.75 95,95 
95,87 I 95,77 95,97 
95,87 i 95,77 95,97 

I 

i 
95,865 95,765 95,965 
95,855 95,755 95,955 
95,84 9~.74 95.94 
95,845 95,H5 95,945 
95,8 55 95,755 95,955 
95,85 95,75 95,95 
95,835 95,735 95,935 
95,835 95,715 95,935 

95,825 95,725 95,925 
95,825 95,725 05,92~ 

95,825 95,725 95,925 
95,815 95,715 95,915 
95,81 95,71 95,91 

+) Die portugiesische Währung wird nicht amtlid! notiert. Die Deutsdte Bundesbank hat für diese Währung folgende Devisen~ Umrechnungss.3tze festgesetzt: 100 Escudos = 
DM 14,61 (Mittel) DM 14,59 (Geld) DM 14,63 (Brief). - ") Bered:mungsgrundlage. · 

X. Diskontsätze im Ausland 

I Vorherleer Satz 
! 

I I 

Vorheriger Satz 
Länder .,, seit I Länder .,, seit 

I .,, I seit .,, 
I I seit 

Ägypten 3') 15. 11. 52 

I 
3,Jl) 5. 7. 52 Kolumbien i 1.8. 7. 33 I 5 19. 9. 32 

Argentinten 6 20. 12. 57 3.4 1. 10. 46 
Luxemburg~) I 

Australischer Bund ') 4.75 8. 52 4,25 ll.H 4.25 27. 3. 58 I 4.5 25. 7. 51 

Belgien 3) 4.25 27. 3. 58 4.5 25. 7. 57 Mexico 4.5 -t. 6. 42 I i 2. 1. 41. 
Bolivien') • ~0 • 9. 50 5 4. 2. 48 Neuseeland 7') 18. 10. 55 6 5. 9. H Brasilien') 6 30. 12. 55 8 1.12. 55 
Bulgarien 3.5 27. 7. i8 -t.5 14. 8. 46 Nicaragua & 1. 4. 54 5 18. 8. 53 

Birnta 3 2. 48 - - Niederlande 4 25. 3. 58 4.5 24. 1. 58 
Norwea:en 3.5 14. 2. 55 2,5 .. 1. 46 

Cevlon 2.5 11. 6. 54 l 23. 7. 53 Österreich 5 17. 11. 55 4.5 20. 5. 55 Chile 12 1. 1. 56 9 1. l. 55 
Costa Rica 5 1. 4. 54 4 1. 2. 50 Pakistan 3 1. 7. 48 - -
Dänemark 5.5 23. 6. 54 4.5 23. 9. 53 Peru 6 13. 11. 47 5 I 1. 8. 40 

PhiliJ>Pinen -t.5 2. 9. 57 2 
I 

4. 57 
Ecuador 10 13. 5. 48 7 8. 6. 38 Polen 6 1. 8. 47 - -

Portuaal 2.5 12. 1.44 3 8. 4, 43 
Finnland 6,5 19. -t. 56 5 ~- 12. 54 

Ruminien Frankreich 5 12. 8. 57 4 11. 4. 57 5 25. 3. 48 7 15. 8. 47 

Griechenland 10 1. 5. 56 • 1. 1.55 Salvador i 4. ~7 3 22. 3. <o 
Großbritannien u. Nordirland 6 20. 3. 58 7 19. 9. 57 Schweden 5 11. 7. 57 4 22. 11. 56 
Guatemala') 6 1. 1. )t i 11. 12. 47 Schweiz 2.5 15. 5, 57 1.5 26. 11. 36 

Soanien 5 22. 7. 57 4.25 10. 9. 56 
Indien 4 16. 5. 57 3.5 H.ll.Sl Sowietunion (UdSSR) 4 1. 7. 36- 8 22. 3. 27 
lndonesien 3 1. 4. 46 - - Südafrikanische Union -t.5 29. 9. 55 4 27. 3. 52 
Iran 4 23. 8.48 5 23. ll. 47 

Thailand (Siam) ') Irland 6 30. 9. S7 s 26. 5. S6 7 23. 2. 45 - -
lsland 7 2. 4. 52 6 1. 1. 48 Tsdledl~.Jslowakei 2.S 28. 10. 45 3.5 1. 10. 40 
Italien 4 6. 4. 50 4.5 9. 4. 49 Türkei 6 6. 6. 56 4,5 28. 6, 55 

Japan 8.395') 8. 5. 57 7.665') 20. 3. 57 Ungarn 5 1. 11. 47 7 1. •. 46 
Jugoslawien 1-3 20. 8.48 1-4 1. 1. 47 USA (New Yorkl 2.25 7. 3. 58 2.75 24. 1. 58 

Kanada 5) 2,52 28. 3. 58 2.64 21. 3. 5S I Vene.zuela •) 2 8. 5. 47 2.5 4. 11. i3 

1) Handelswechsel mit Bankunterschrift. - ') Überziehungssatz der Commonwealth Bank. - 3) Satz für akzeptierte Tratten, die bei einer Bank domiziliert sind und für Lager· 
scheine. -')Basis-Diskontsatz = Rediskontsatz für HandelswechseL- ') Flexibler, jede Woche neu bestimmter Diskontsatz. - 8) Mindestdiskontsatz. - ') Rediskontsatz. 
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Wäh-
Land rungs-

einbeit 

1 2 

Amten Amt. 
Pfund 

Athioplen Athlop. 
Dollar 

Alehanlotan Afghani 

Argentinleu Argent. 
Peso 

Aurtraliodler Austral. 
Bund Pfund 

Belgien Belg. 
Franc 

Birma Kyat 

Bolivien Boliviano 

Brasilien Cruzeiro 

Ceylon Ceylon-
Rupie 

Chile Chil. Peso 

China· Taiwan-
(Taiwan) Dollar 

Coota Rica Costa Rica· 
Col6n 

Dänemark Din. Krone 

Deutsdlland Deutsdie 
Bundeorepublik Mark 

Dominikan. Dominikan. 
Republik Peso 

Ecuador Sucre 

Finnland Finnmark 

Frankreim Französ. 
Franc 

Ghana ') 

Griemenland Drathme 

Großbritannien Pfund 
u. Nordirland Sterling 

Guatemala Quetzal 

Haiti (Rep.) Gourde 

Hondurao (Rep.) Lempira 

Indien !nd. Rupie 

lndonesien Rupiah 

Irak Irak-Dinar 

Iran Rial 

Irland Irismes 
Pfund 

hland : ltländ. 
I Krone 

lrrael Israel. 
Pfund 

Italien ltal. Lira 

XI. Die Währungen der Welt 

Währungsparitäten der Mitglieder des Internationalen Währungsfonds 
Stand: 17. Februar 1958 

Goldparität Währungseinheiten DM 
Wäh-

GoldparitAt 
für 100 

I 
Gramm für Währungs- Land rungs-

I 
Gramm 

seit Feingold 1 US-$ I 100DM einheiten einheit reit Feingold 

3 I 4 5 I 6 7 1 2 3 I 4 

119. 9.49 2,55187 0,3482421 8,291 I 12,06051) I Japan Yen 11. 5.53 0,00246BS3 

2,48447 j 

Iordanten Jordan- 5.10.53 2,48828 
18.12.46 O,H7690 59,154 169,050 Dinar 

Jugoslawien Jugoslaw. 1. 1.52 0,00296224 
keine lestgesetzt - - - Dinar 

9. 1.571 0,0493706 18,0000 428,571 23,333 Kanada Kanad. keine festgesetzt 
Dollar 

19. 9.49 1,99062 0,446429 10,629 9,4081) Kolumbien Kolumb. 17.12.48 0,455733 
Peso 

22. 9.49 0,0177734 50,0000 1190,4751) 8,4ot) Korea (S8d-) Hwan keine festeetetzt 

10. 8.53 0,186621 4.76190 113,379 88,200 Kuba Kuban. 18.12.46 0,888671 
Pero 

14. 5.53 0,00467722 190,000 4 523,810 2,211 
Libanon Liban. 29. 7.47 0,405512 

14. 7.48 0,0480363 18,5000 440,476 22,703 Pfund 

16. 1.52 0,186621 4,76190 113,379 88,200 Luxernbure Luxemburg. 22. 9.49 0,0177734 
Fraac') 

5.10.53 0,00807883 110,000 2 619,048 3,818 Mexiko Mexikan. 17. 4.54 0,0710937 
Peso 

1. 7.5510,126953 
keine fettgererzt - - -

I Nicaragua C6rdoba 

' 
18.12.46 0,158267 5,61500 133,690 74,800 Niederlande Hol!. 21. 9.49' 0,233861 

Gulden 

19. 9.49 0,128660 6,90714 164.45581) 60,80661) Norwegen Norweg. 19. 9.49 0,124414 
Krone 

30. 1.53 0,211588 4,20000 - -
Osterreim Smilling 4. 5.53 0,0341796 

23. 4.48 0,888671 1,00000 23,8095 420,000 Pakistan Pakistan. 31. 7.55 0.186621 
Rupie 

2.12.501 0,0592447 15,0000 H7,143 28,000 Panama Balboa 18.12.46 0,888671 

16. 9. 57 0,00277710 320,000 7619,048 1,313 Paraguay Guarani 1. 3.56 0,0148112 

keine festgeretzt - - - Peru Sol keine festgererzt 

I Philippinen Philipp. 18.12.46 0,444335 
keine lestgesetzt - - - Peso 

I 
Salvador keine festgesetzt - - - Salvador- 18.12.46 0,355468 

19. 9.4912.48828 
Col6n 

0.357143 1,503 11,761)') Saudi-Saudisdl-Arabien 
Riyal 

keine festgesetzt 

18.12.46 0,888671 1,00000 23,8095 420,000 Smweden Sdlwed. 5.11.5110,171783 
Krone 

9. 4.54 0,177734 5,00000 119,048 84,000 
Sudan Sudanes. keine festgesetzt 

11.12.46 0,444335 2,00000 47.619 210,000 Pfund 

19. 9.49 0,186621 4,76190 113,379 88,200 Südalrikanisme Südafrikan. 19. 9.49 2,48828 
Union Pfund 

keine fortgesetzt - - -
20. 9.4912.48828 

Syrien Syr. Pfund 29. 7.47 0,405512 

0,357143 8,503 11,7601) I 

i Thailand Baht keine festgesetzt 
22. 5.571 0,0117316 75,7500 1 803,571 5,545 

{Siam) I 
Türkei 

1 

T!irk. 19. 6.4710,317382 
keine festgesetzt - - - ' Pfund I 

' Uruguay , Urug. keine festgesetzt 

20. 3.50 0,0545676 16,2157 387,755 25,789 ' Peso 

18. 4.471 0,265275 Venezuela Bolivar 

13. 3.57 0,493706 1,80000 42,857 233,333 Verein. Staaten Dollar 18.12.461 0,888671 
{USA) 

Vlemam {S8d-) Vietnam· keine lestgesetzt 
keine festgesetzt - - - Piaster 

XI. WälrrungeH 

Währungseinheiten 

I 
DM 

für 100 
für Wibrungr-

1 US-S I 100DM einbeiten 

5 I 6 I 7 

360,000 8 571,429 I 1,167 

0,357143 8,503 11,7601) 

300,000 7 142,857 1,400 

- - -

1,94998 46,428 215,387 

- - -

1,00000 23,8095 420,000 

2,19148 52.178 191,651 

50,0000 1190,475 8,400 

12,5000 297,619 33,600 

7,00000 166,667 6o,ooo 

3,80000 90,47611) 110,5261) 

7,14286 170,067677 58,8ot) 
I) 

26,0000 619,04761) 16,1541) 

4,76190 113,379 88,200 

1.00000 23.8095 420,000 

60,0000 1 428,571 7,000 

- - -

2,00000 47,619 210,000 

2,50000 59.524 168,000 

- - -
5,17321 123,171671) 81,18751) 

- - -

O,H7143 8,503 11.76o') 

2,19148 52.178 191.651 

- - -
2,80000 66,667 150,000 

- - -

3,35000 79,762 125,373 

- 23,80951) 4,2o')') 

I - - -

Spalte 6 und 7 erremnet auf Basil der US-1-Paritlt (Sp. 5) in Verbindung mit der US-$-Paritil der DM. - 1) Fllr eine Wihrunpeinbeit. - ') Fertgeoetzte Parltlt. - 1) Paritltisdl 
mit dem belgiseben Franc. - ') Z. Zt. Westafrikan. Pfund. 
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